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(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 
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derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 
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Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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chrichten Nr.258). Die Schwierigkeiten , 

ie britische Flotte bei der medernen 

ergeben, werden besonders herausgestellt, 

und Beschießungen der deutschen Kanal- 

einzige llöglichkeit.die Jnva sions ge fahr 

en. Durchfahrt eines Geleitzuges durch 

sute geradezu zu einer Flottenoperation 

gische Lage Deutschlands äußerst günstig, 

der Schwxerigkeit,die Seewege von und nach 

u halten. Ausfall der franz. Flotte mache 

rr Bewachung des östlichen Mittelmeeres 

orderungen an die Maschinen und das Perso- 

aeien ungeheuer. Englische Mittelmeer- 

ler Lage sei^nicht nur die italienische 

iltar und dem Suezkanal fernzuhalten. , 

ilien selbst anzugreifen. Jtalien sei 

ie der Achsenmächte. Dies wisse die 

Vierte Erklärunge 

(Biene Marinena 

die sich für d 

Kriegführung 

Bombardierungen 

häfen seien die 

z ,Zt. abzuwend 

den Kanal sei h 

geworden.Strate 

Starke Betonung 

England offen z 

sich besonder^ 

bemerkbar. Anf 

nal der Flotte 

flotte werde in 

Flotte von Gibr 

sondern auch Jt 

die Aihillesfer 

3Wr 

britische Flott - sehr wohl Man aunne Deutschland im 

Mittelmeer sohl igen, wenn es gelangendes schwache Jtalien 

aui die Knie zu zwingen. Hilfe an Griechenland könne 

am wirksamsten 

werden, Truppen 

Die griechische i 

von großer stra ; 

nit der Flotte und Luftwaffe geleistet 

..andung in Griechenland wenig sinnvoll. 

Häfen dagegen seien für die Alliierten 

;egischer Bedeutung. 



_ H“ 

®nhim 
unb' 

Uljrjcit 

1.11.40 

Slngabe beö Orteg, fflinb, SBcltec, 
Seegang, öcleutblnng, Sidiligteit 

bet £uft, 9I!onb|diein ufui. 

B e o n d e ’ 

N') Admiral 

warngebiets a v 

Antrag wird z. 

Ski.oteilt dem 

sie sich von 

keine besonde 

erst nach Prüf 

fragen möglich 

rwegen hatte die Erklärung eines Minen- 

r der norwegischen Küste vorgeschlagen, 

t. bei Grupge Hord und Ski. geprüft, 

entrag zunächst ablehnend gegenüber, da 

r Erklärung eines derartigen Warngebietes 

n Vorteile Verspricht. Entscheidung 

mg aller damit zusammenhängender Einzel- 

d s 

Besondere Pein Inachrichten 

E n 1 a 

N o r d a t 1 

Kreuzer 

"Alcantara" vie 

Irland bombard i- 

gedeimter Besc. 

Irland gehen. 

Gibraltar 

störer) läuft 

Kampf grupi^e w 

33orfommntffe 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Lage 1. 11. 

n d : 

i n t i k 

lornwall" 31.10. in Greenock. Hilfskreuzer 

itlich des Kanals. - Ber gestern westlich 

@rte. Dampfer "Starstone" soll wegen aus- 

lädigungen mit Schlepperhilfe nach Nord- 

Kampfgruppe H ("Renown", "Barham", 8 Zer- 

1.11. vormittags wieder in Gibraltar ein . 

ir offenbar nur zu Sicherung des am 31.10. 

_ H* 

Xntum 
unb'' 

Uljr^cit 

1.11.40 

Angabe beä Ocleb, iBuib, 'Bellet, 
Seegang 'Hcleucbliing, ©idiligtelt 

bet Euft, SEJonbltbeln ii(U). 

B e o ri d e 

Hi Admiral 

warngsbiätes v 

Antrag wird z. 

Skl.ateht dem 

aie sioli von 

keine beeonde 

erat nach Prüf 

fragen möglich 

rwegen hatte die Erklärung eines Uinen- 

r der norwegischen Küste vorgeschlagen. 

t. bei Gruppe Nord und Ski. geprüft, 

tntrag zunächst ablehnend gegenüber, da 

r Erklärung eines derartigen Warngebietes 

n Vorteile Verspricht. Entscheidung 

u. g aller damit zusammenhängender Einzel- 

d i 

Besondere Pein 

E n r 1 a 

N o r d a t 1 

Kreuzer 

"Alcantara" we 

Jrlaiid bombard L 

geleimter Besc 

Irland gehen. 

Gibraltar 

störer) läuft 

Kampfgruppe w 

53 o c f 0 m m n i f f e 

Bagebesprechung beim Chef der 

Seekrpeg„leitung. 

Lage 1. 11. 

Inachrichten: 

n d 

t n t i k 

iornwall" 31.10. in Greenock. Hilfskreuzer 

ätlich des Kanals. - Bor gestern westlich 

@rte. Dampfer "Starstone" soll wegen aus- 

lädigungen mit Schlepperhilfe nach Nord- 

Kampfgruppe H ("Henown", "Earham", 8 Zer- 

1.11. vormittags wieder in Gibraltar ein . 

ir offenbar nur zu Sicherung des am 31.10. 



- s* 

Ütatitm 
unb 

Angabe bc^ Orte?, 5Binb, ’lBctter, 
(Seegang, 93eleud)tung, cidjti'gfclt 

ber fiuft, 9Bünb(d)cin II(ID. 
53 D c t D m m n i f f e 

1.11.40 auagelaufenden Jeleitzuges eingesetzt. 

d a t 1 a n t i k 

Geleitzug 

im Kapgebiet. J 

mes" und ein Kr 

Vermutlich soll 

streitkrüfte ül 

3a stand 31.10. mit Kreuzersicherung 

in gleichen Raum ist Flugzeugträger "Her- 

euzer der Ostindienstation anzunehmen. 

der Geleitzug an die neuen Sicherungs- 

ergeben werden. 

Jndische Ozean 

UarineattE 

und Hillskreuz 

nisehen Admiral 

tember, am 4. 

Truppentranspo 

britischen Hei 

"Queen Hary" an 

Kapstadt ausge 

vermutlich nacl' 

ch^ Tokio meldet verschiedene Kreuzer- 

rbewegungen im Colombo-Gebiet. Vom japa- 

stab kommt die Meldung, daß Ende Sep- 

10. , vom 4.-9.10,und am 16.10. starke 

ite aus den verschiedensten Ländern des 

qhes in Suez eingetroffen seien. 

11.10. mit Truppen von Australien nach 

l|aufen, ferner ein 20 000 t Handelsschiff 

Kenya. 

Nordsee 

An der Süc 

Minensucharbei 

gestellt. Aus 

Bereich kann ai 

in den Hoofden 

Nach V-Mai 

zwischen Gädwii 

haben. Angebli 

ständen aus zw 

ostküste wird Fortsetzung der regen 

•en des Gegners auf dem Geleitweg fest- 

I unkverkehr eines Bewachers im Harwich- 

4f die Möglichkeit einer Minenverseuchung 

im Gebiet Z geschlossen werden. 

n-Meldung soll Gegner eine Minensperre 

-Sands, Sandettie und Long Sands gelegt 

(|h elektrische Zündung von zwei Leit- 

schen Deal und Sandwich sowie südlich 

{Betlerflobbr (Krltgiiagcbud)) 
(Hinlagcn) 

- £' 

Nittum 
unb 

Eingabe bcö Octcct, Si'nb, 'Bcttec, 
(Seegang, 33elend)tung, cirijtfgfeit 

bet: fiuft, 9ftoiib{cftdii ujtt). 
53DtfDmmntffe 

1.11.40 auLigelaul’enden Jeleitzuges eingesetzt. 

S ü d a t 1 a n t i k 

Geleitzug 

im Kapgebiet. J 

mes" und ein Kie 

Veimutlich soll 

streitkrUfte üt 

iV fä 3a stand 51.10. mit Kreuzersicberung 

S gleichen Raum ist Flugzeugträger "rier- 
uzer der Ostindienstation anzunehmen, 

der Geleitzag an die neuen Sicherunge- 

ergeben werden. 

Jüdische 0 z e a n 

I.larineattE 

und Hilfakreuz 

nisehen Admiral 

tember, am 4.1 

Truppentranspo 

britischen Rei 

"Quean Uary" an 

Kapatadt ausge 

vermutlich nact 

hi Tokio meldet verschiedene Kreuzer- 

rbewegungen im Colombo-Gebiet. Vom japa- 

stab kommt die Keldung, daß Ende Sep- 

0. , vom 4.-9.1Oiund am 16.10. starke 

ite aus den verschiedensten ländern des 

qhes in Suez eingetroffen seien. 

11.10. mit Truppen von Australien nach 

Raufen, ferner ein 20 000 t Handelsschiff 

Kenya. 

Nord 

if 

An der Süc 

Minensucharbei-|' 

gestellt. Aus 

Bereich kann ai 

in den Hoofden 

Nach V-Mai 

zwischen Gftdwii 

haben. Angebli 

standen aus zw 

ostkuste wird Fortsetzung der regen 

en des Gegners auf dem Geleitweg fest- 

Ifunkverkehr eines Bewachers im Harwich- 

die Möglichkeit einer Minenverseuchung 

im Gebiet Z geschlossen werden. 

niMeldung soll Gegner eine Minensperre 

-Sands, Sandettie und Long Sands gelegt 

h elektrische Zündung von zwei Leit- 

schen Deal und Sandwich sowie südlich 

fBtlltrtlabbt (Kritgilagibud}) 
(Slnlogtn) 



b 

Dutum 
unb 

tlljräcit 

1.11.40 

(4) 

Slngobc bcs OuteS, äBiiib, HBctter, 
Seegang, SSeleudjtimg, Sitlitigfett 

ber Cuft, 9Tlonb|(t)ein u|ui. 

Claoton (Sea. 

Kanal/ A 1 

Admiraliti 

das Verbot Anne 

britische Küste 

(Nachricht vom 

Tätigkeit 

kräfte in der \ 

Nr.43/40. Besoi 

Streitkräfte ir 

sowie auf die 

Iiuf tminen-Gf fer 

Minentreffer e 

t bebt durch Nachricht für Seefahrer 

herung einzelner Handelsschiffe an die 

zwischen Sonnenaufgang und Untergang 

30.9.) auf. Siehe B-Meldung 1140. 

und Verteilung der gegnerischen Streit- 

oche vom 20. - 27.10. siehe B-Berieht 

derer Hinweis auf Tätigkeit leichter 

den Hoofden und auf der Doggerbank, 

rheblichen Auswirkungen der deutschen 

sive. Dabei empfindliche Verluste durch 

ikennbar. 

F r a n k r e : 

i d 

Mit Hücksj 

kanisehen Koloi: 

die Entsendung 

dem Atlantik- 

auf 1B Boote. 

Antrag wi 

Aus Meldur 

vor, daß offenl 

Afrika, anschei 

mit de G_ulle-i 

von Libreville 

Briötol-Blenhe 

SJorfommntffe 

1 a n t i k k ü s t 

c h 

cht auf die ständige Bedrohung des afri- 

ialbesitzes beantragen die Franzosen 

weiterer U-Boote aus dem Mittelmeer nach 

ur Auffüllung der Atlantik-U-Bootsflotte 

von der Ski. genehmigt, 

g von Libreville vom 1.11. geht her- 

an seit 31.10. in franz. Äquatorial- 

nend bisher nur in Gabo^ Kampfhandlungen 

treitkräften begonnen haben . Flugplatz 

am 1.11. morgens erfolglos von einer 

m borrtkrdetrt. 

~ b — 

S'otum 
unb 

Urjr^cit 

1.11.40 

(4) 

Hingabe beä Octec. IBinb 'Bettet, 
Seegang, ineleuditnng, ciri)tiateit 

bet £u[t, 91tonb[it)cin u|U). 

o,,/ 

Clacton /tjea. 

K a n a 1 / A 1 

Admiralitt 

das Verbot Annt 

britische Küste 
(leachricht vom 

Tätigkeit 
kräfte in der ’v 

Nr.43/40. Besoi 

Streitkräfte ii: 

sowie auf die 
Luf tminen-tif f er 

Lünentreffer e 

t bebt durch Nachricht für Seefahrer 

herung einzelner Handelsschiffe an die 

zwischen Sonnenaufgang und Untergang 
30.9.) auf. Siehe B-Ueldung 1140. 

und Verteilung der gegnerischen Streit- 

oche vom 20. - 27.10. siehe B-Bericht 

derer Hinweis auf Tätigkeit leichter 

den Hoofden und auf der Doggerbank, 

rheBlichen Auswirkungen der deutschen 

sive. Dabei empfindliche Verluste durch 

ikennbar. 

Frankrei 

Mit Hücksj 

kanisehen Koloi: 

die Entsendung 

dem Atlantik. 

auf 10 Boote. 

Antrag wi 
Aus Lleldur 

vor, daß offenl 

Afrika, ansche 

mit de 0 ulle-1 

von Libreville 

Bristol-Blenhe 

33 0 r f 0 m 111 ni f f e 

1 1 n t i k h ü a t 

c h 

cht auf die ständige Bedrohung des afri- 

ialbesitzes beantragen die Franzosen 

weiterer U-Boote aus dem Liittelmeer nach 

ur Auffüllung der Atlantik-U-Bootsflotte 

ofd von der Ski. genehmigt. 
von Libreville vom 1.3-1. geht her- 

an seit 31.10. in franz. ÄLuatorial- 

jnend bisher nur in Oabon, Kampfhandlungen 

treitkräften begonnen haben . Flugplatz 

am 1.11. morgens erfolglos von einer 

m boiriardätrt. 



Datum 
unb 

Utjr^eit 

Angabe bec! Octeä, 2Binb, ®etter, 
Seegang, 93elciid)tung, Si'd)tigfeit 

bec ßuft, 9Uünbfd)c(n ufto. 
‘Sorfommniffe 8 

i. n. 40- 

(5) 

Westindi e n i 

Amerikanis 

Port de France 

Konteradmiral 

bei Admiral Änt 

Verband] urigen 

und des Staatss 

wollen. Der Adm 

Beanspruchung 

zu erklären, da|3 

Stil-stand eine 

walt soll mit G 

rhe Zerstörer werden auf der Höhe von 

md Sftct Guadeloupe gemeldet. Amerik. 

eensdale trifft 2.11. zu Besprechungen 

Lllen ein. Admiral Antillen erklärt, die 

Lm Sinne der Anweisungen der Admiralität 

kretärs für die Kolonien führen zu 

Lral Antillen erhält die Weisung, bei 

Lner Benutzung der Antillen durch USA 

die Lage Frankreichs nach dem Waffen- 

derattige Abmachung nicht gestatte. Ge- 

walt beantwortet werden/ 

Eigene Lage 

AuUerheimische rewasser: 

Hi Von den 

Zur Versor 

am 31.10. aus ! 

8: datlantik gi 

bekannt unter 

ilfskreuzern keine Meldungen, 

ung von Schiff 10 läuft D."Rio Grande" 

o Grande de Sul aus. Britischer Chef 

am 1.11. das Auslaufen des Dampfers 

genauer Beschreibung des Schiffes. 

Hilfskreuz 

über die Feindl 

2210) . 

er werden über Heimkehr Schiff 21 und 

age unterrichtet, (siehe Ft.2003, 1303, 

unb 
Uljr^eit 

Eingabe beö Octeö, 5Bmb, SBelter, 
Seegang, Söelcudjtiing, Sidjtigteit 

ber Cuft, ^anbfd)dn ufm. 
33 D r f 0 m m n i f f e 8 

1.11.40' 

(5) 

Weatindi 

Ameiikanis 

Port de France 

Konteradmiral 

lei Admiral Aiit 

Verband] urigen 

und des Staates 

v.olien. Der AdmL 

Beanspruchung 

zu erklären, da|l 

Stillstand eine 

v,alt soil mit G 

rhe Zerstörer werden auf der Höhe von 

md ibrru Guadeloupe gemeldet. Amerik. 

eensdale trifft 2.11. zu Bespfechungen 

Lllen ein. Admiral Antillen erklärt, die 

im Ginne der Anweisungen der Admiralität 

kretärs für die Kolonien führen zu 

ral Antillen erhält die Vleisung, hei 

Lner Benutzung der Antillen durch USA 

die Lage Frankreichs nach dem iVaffen- 

derattige Abmachung nicht gestatte. Ge- 

walt beantwortet werden/ 

Eigene Lage 

AuiJerheimiscne ievasoer: 

Hi Von den 

Zur Vtrsox 

am 31.10. aus ' 

S.'.datlantik gi 

bekannt unter g 

ilfskreuzern keine Meldungen, 

ung von Schiff 10 läuft D."Rio Grande" 

o Grande de Sul aus. Britischer Chef 

am 1.11. das Auslaufen des Dampfers 

erauer Beschreibung des Schiffes. 

Hilfskreuz 

über die Feindl 

2210). 

er werden über Heimkehr Schiff 21 und 

age unterrichtet, (siehe Ft.2003, 1303, 



35ntum 
unb 

Hljrjeit 

■1.11.40 

Singabe btb Octeb, 3Binb, ^Bcttec, 
Seegang, Seleueblung, Sirfiligteit 

bet tufi, 9Honb[d)cin ufu). 

Raum II o r 

Keine Ereignisse 

Kords e e 

We gekontre 

später Minensut 

läge abgebroche 

K a n a 1 / A ~ lantikküste 

3-Boote we 

Ja den Mi 

vor Dover durcl 

Heinrich” und 

215 Schuß. Ein 

Feuererwideruni; 

rie ohne Schade 

6. T-Flot 

Durchführung ge 

in der Quiberoi. 

der in navigati 

ist vorgesehen 

unter Verzicht 

gung gestellten 

den, daß die vu 

hergestellt wi: 

Boote für Gele 

West vor. (sie 

S o r f 0 m m n i f f e 

wegen 

llen von Weg blau und grün ergebnislos, 

htätigkeit im Nordseebereich wegen Wetter- 

n. 

gen Wetterlage kein Einsatz, 

tagsstunden Beschießung eines Geleitzuges 

. Batterien "Großer Kurfürst", "Prinz 

Heeresbatterie. Insgesamt bis' 1620h 

Schiff durch Treffer schwer beschädigt. 

durch 2 Schuß feindlicher Fernkampfbatte- 

n. 

ille auf Marsch nach Westküste zur 

meinsamer Übungen mit 5«J-Rlottille 

Bucht. 14-tägige Ausbildungszeittin 

rischer Hinsicht gut geeigneten Bucht 

Die Ausbildung beider Flottillen soll 

von operativem Einsatz in der zur Verfü-# 

Zeit mit allen Mitteln so gefördert wer- 

lle Einsatzbereitschaft der Boote wieder 

d. Gelegentliche Heranziehung einziner 

taufgaben behält sich die Bruppe 

1310). ie 

Tatum 

unb 

■1.11.40 

Eingabe beä Octeb, j1Binb, iBclter, 
Sctgang, SclEiicbtung, Sid ligtcit 

brr Sufi, SflfDubfd'cui ufiu. 

Raum H o r 

Keine Ere 

Kords c e : 

Wegekontrc 

später Minensuc 

läge abgebroche 

Kanal/A - lantikku st 

S-Boote Wi 

Ja den Ui 

vor Dover durcl 

Heinrich” und 

215 Schuß, üin 

Eeuererwiderun; 

ne ohne Schadf 

6. T-Elot 

Durchfünrung g( 

in der Quiteroi. 

der in navigati 

ist vorgesehen 

unter Verzicht 

gung gestellten 

den, daß die vn 

hergestellt wi: 

Boote für Gele 

West vor. (sie 

5?orfommniffe 

wegen 

gnisse. 

llen von V/eg blau und grün ergebnislos, 

htätigkeit im Nordseebereich wegen Wetter- 

n. 

gen Wetterlage kein Einsatz, 

tagsstunden Beschießung eines Geleitzuges 

. Batterien "Großer Kurfürst", "Brinz 

Heeresbatterie. .Insgesamt bis 1320h 

Schiff durch Treffer schwer beschädigt. 

durch 2 Schuß feindlicher Fernkampfbatte- 

n. 

ille auf Marsch nach Westküste zur 

meinsamer Übungen mit 5.T-Rlottille 

Bucht. 14-tägige Ausbildungczeitjin 

rischer Hinsicht gut geeigneten Bucht 

Die Ausbildung beider Flottillen soll 

von operativem Einsatz in der zur Verfü-, 

Zeit mit allen Kitteln so gefördert wer- 

lle Einsatzbereitschaft der Boote wieder 

d. Gelegentliche Heranziehung einziner 

taufgaben behält sich die Bruppe 

1310). :ie 



- ?- 

'Saturn 
unb 

Utirseit 

älngabe bcä Oclc^, aüfnb, ®cttec, 
6eegang, ©cleudilung, Sidjtigtelt 

bec 2u|t, SniDiibfdmn U|IB. 
53otfommniffE 

1.11.40 

(6) 

Skagerrü k/Kattegat 

Mannsohaf-lasohnelltranaport' trifft abenda im 

Oalo-Fjord ein-, Bewachung im...3kagerrak/Kattegatt wegen 

Wetterlage zurifckgezogen. Luftaufklärung eingestellt. 

U-Bootslage 

Keine Andi 

Boote erhalten 

lieh der Hehr: 

rungen im Operationsgebiet. Italienische 

Op-Gebiet im Streifen etwa 250 am west- 

den. (siehe Pt.2222). 

Luftlage . 

Siehe Tag isverlauf der Luftwaffe. 

Einschrän cung der Angriffe gegen London infolge 

der Wetterlage, Jm Laufe des 1.11. verschiedene erfolg- 

reiche Angriff; gegen Flugplätze, Hafenanlagen, Be- 

triebsstoff lag !r und Bahnstrecken Südenglands. Ober 

Portsmouth Feiidberührung mit starken Jagdkräften. An 

der Ostküste ia Laufe des Tages verschiedene sehr erfolg- 

reiche Angriff5 gegen Geleitzüge. Nordwärts Haisborough 

ein Zerstörer schwer beschädigt, möglicherweise versenkt, 

ein Handelsdampfer in Brand geworfen, ein weiteres Schiff 

schwer beschädigt. Jn der Themsemündung aus einem in 

Versammlung befindlichen Geleitzug durch Angriffe einer 

Stukagruppe nach Meldung Luftwaffe versenkt 5 Dampfer 

von 2-6 000 t, 1 Vorp.-Boot, 1 Feuerschiff, weitere 

OJdKctiobbt (Kclcgiiogtbud)) 
(ülnlagcn) 

®Bium 
unb 

Hfjrjeit 

1.11.40 

(6) 

Slnqabe be8 Octw, *S!lnb, fficltec, 
cetqanq, söcleuifjlunq, eidjtlqtelt 

bec 2uft, 9]1onbfd)dn ufro. 

SkaKerrt: 

Idannaohaf■ saohnelltransport' trifft abenda im 

Oalo-Fjord ein. Bewachung im.. Skagerrak/Katte&att wegen 

Wetterlage zurückgezogen. Luftaufklärung eingeatellt. 

Keine Ändf 

Boote erhalten 

lieh der Hehr: 

33orfommntffe 9 

k/Kattegat 

U-Bootslage 

rungen im Operationagebiet. Jtalieniache 

Op-Gebiet im Streifen etwa 25C am weat- 

den. (aiehe Pt.2222). 

Luftlage . 

Siehe Tag iaverlauf der Luftwaffe. 

Einachrän cung der Angriffe gegen London infolge 

der Wetterlage, Jm Laufe des 1.11. verschiedene erfolg- 

reiche Angriff; gegen Flugplätze, Hafenanlagen, Be- 

tnebaatofflag!r und Bahnstrecken Südenglands. Über 

Portsmouth Fei idberührung mit starken Jagdkräften. An 

der Oatküate in Laufe des Tages verschiedene sehr erfolg- 

reiche Angriffs gegen Geleitzüge. Nordwärts Haiaboro^gh 

ein beratörer schwer beschädigt, möglicherweise versenkt, 

ein Handelsdan.ifer in Brand geworfen, ein weiteres Schiff 

schwer beschädigt. Jn der Themsemündung aus einem in 

Veraammlung befindlichen Geleitzug durch Angriffe einer 

Stukagruppe nach Keldung Luftwaffe versenkt 5 Dampfer 

von 2-6 OCO t, 1 Vorp.-Boot, 1 Feuerschiff, weitere 

?Bcllutlabt>« (ftMtstiagcbudj) 
(Qlntagtn) 



Datum 
unb 

Nljväeit 

Eingabe beö Orteö, 5Binb, ^IBctter, 
6ecgang, ^Beleuchtung, Sld)tlgtelt 

bec Buft, 9Bonbfd)eln u(u). 
^octommniffe 

1.11.40 

(7) 

(8) 

(9) 

Dampfer und ein 

Zwischen Dover 

einem weiteren 

weitere Schif 

Kreuzer bezw. Zerstörer beschädigt, 

und Folkestone durch Stukaangriffe aus 

Geleitzug 1 Dampfer versenkt, 2 

schwer beschädigt. 

md 

Schreibet 

der Material- 

fliege rverbändtn 

Er.Tagebuch Te 

an Gen.d.Lw. beinOb.d.M. zur Klärung 

Ausbildungsfragen bei den Küsten- 

mit Erläuterungen der Ski. siehe 

1 C, Heft V.(unter 28.10.). 

Mi11eIme e rkrie gführung. 

Am 31.10. mittags stellt Luftaufklärung bei Nava- 

rino (Peloponnis) 3 Schlachtschiffe, 2 Flugzeugträger, 

5 Kreuzer, 15 Zerstörer mit Kurs 120° fest, nördlich 

der Sudabucht lerstörer und Handelsdampfer. Weitere 

Meldungen spre :hen auch von Kreuzern im Kretagebiet. 

Feindberührung der italienischen Streitkräfte mit dem 

Gegner findeqn.cht statt. 

Über die L mdlage an der albanischi-gri'echischen 

Grenze liegt kfcin klares Bild vor. 

C/Skl. 

1/Skl. 

n 
Asto II 

///. I 

Statuiv 
unb 

lUjvjeit 

SIngabe bcö Octeö, SDinb, Setter, 
©eegang, ^Beleuchtung, 6(d)ligEeit 

bec Cuft, 9^onb|d)cin ufu). 
^octommiüffe 

1.11.40 

(7) 

(8) 

(9) 

Dampfer und ein 

Zwiachen Dover 

einem weiteren 

weitere Schif 

Kreuzer bezw. Zerstörer beschädigt, 

und Folkestone durch Stukaangriffe aus 

Geleitzug 1 Dampfer versenkt, 2 

schwer beschädigt. 

Schreibet 

der Katerial- 

fliegerverbändtn 

Er.Tagebuch Te 

an Gen.d.Iw. beiflOb.d.II. zur Klärung 

und Ausbildungsfragen bei den Eusten- 

mlt Erläuterungen der Ski. siehe 

1 C, Heft V.(unter 28.10.). 

Am 31.10. 

rino (Peloponn 

5 Kreuzer, 13 

der Sudabucht 

Meldungen spre 

Feindberührung 

Gegner finder^n 

Über die 

Grenze liegt 

Kittelmeerkriegführung. 

mittags stelxt Luftaufklärung bei Nava- 

s) 3 Schlachtschiffe, 2 Flugzeugträger, 

Zerstörer mit Kurs 120° fest, nördlich 

erstörer und Handelsdampfer. Weitere 

hen auch von Kreuzern im Kretagebiet, 

der italienischen Streitkräfte mit dem 

cht statt, 

limdlage an der albanischt-gri'echlschen 

:in klares Bild vor. 

C/Skl. 
1/Skl. 

' i1 

j 

n 
Aato II 

/ii- 

/ 
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35ntuin 
unb 

nOrjeit 

Eingabe bcö Ortci1, 'Blnb, 'üBclter, 
(Seegang, ^Beleuchtung, cldjtlgfcit 

ber Cuft, Wonblchcln u(tD. 
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(10) 

2.11.40 Besondere 

(11) 

politische Nachrichten 

England 

Wirkung 

eines aus Lond 

lana überschäl 

bei Größe der 

zahlreiche L. 

schädigt. Verl 

zwar nicht re 

3 c h i f f s r a ummar 

deutsche Kri 

Von Deutschlai 

gen, die bere 

tende Bevölke 

Ablösung Chur 

stand England 

deutscher Luftangriffe wird nach Bericht 

n kommenden neutralen Diplomaten in Deutsch- 

zt. Zwar erhebliche Zerstörungen, jedoch 

Stadt nicht sehr stark bemerkbar. Jn Docks 

jjerhäuser abgebrannt, Schleusen nicht be- 

ehr von Eisenbahnen und Stadtverkehrsmittel 

{Jelmäßig, jedoch ausreichend. Bisher kein 

gel, dagegen Versenkung von Ladungen durch 

smarine und Luftwaffe besorgniserregend, 

d angefeindete Plutokraten seien die einzi- 

t seien über Frieden zu sprechen. Arbei- 

rung viel zäher und hartnäckiger. Bei 

hills durch Bevin nicht söiwichererj-Wider- 

zu erwarten. 

J t a 1 i e n /Griechenland; 

Keine Änderung der politischen Lage. 

(Jm übri jen siehe Auslandspresse). 

Türkei offenbar entschlossentneutral zu bleiben 

und England k sine Stützpunkte zur Verfügung zu stellen. 

Griechenland soll dringend englische Truppenhilfe an- 

gefordert habän. Kreta nach noch unbestätigten Meldungen 

von England bisetzt. Angebliche englische Laflung in Salo- 

niki ist zweifelhaft. Aus Jugoslawien wird berichtet, 

UctlctMabbi (Kritjfiaocbuib) 
(dlnlogfn) 

- ^3- 

infinit 
unb 

Eingabe beö Orte?, ?lUnb, SBclter, 
©eegang, ibcleudmmg, cid)tigfeit 

bcc £uft, 91?Dnb[thc{u ufco. 
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(10) 

2.11.4G Besondere 

(11) 

politische Nachrichten 

England 

Wi rkung 

eines aus Londdr 

lanu überuchäl 

bei Große der 

zahlreiche laj 

schädigt. Verl 

zv.ar nicht re 

Schilf sraummar 

deutsche Lrie 

Von Beutschlai 

gen, die bere 

tende Bevölke 

Ablösung Ghun 

stand Engla. 

deutscher Luftangriffe wird nach Bericht 

a komn’enden neutraler. Diplomaten in Deutsch- 

st. Zwar erhebliche Zerstörungen, jedoch 

Stadt nicht sehr stark bemerkbar. Jn Docks 

erhäuser abgebrannt, Schleusen nicht be- 

ehr von Eisenbahnen und Stadtverkehrsmittel 

^elmäßig, jedoch ausreichend. Bisher kein 

gel, dagegen Versenkung von Ladungen durch 

tjsmarine und Luftwaffe besorgniserregend, 

d angefeindete Plutokraten seien die einzi- 

t seien über Frieden zu sprechen. Arbei- 

J'ung viel zäher und hartnäckiger. Bei 

hills durch Bevin nicht sdivächJrei^ Wider- 

d± zu erwarten. 

J t a 1 i e n / G r i e chenl ^nd: 

Keine Änderung der politischen Lage. 

(Jm übrigen siehe Auslandspresse). 

Türkei offenbar entschlossen^eutral zu bleiben 

und England ksine Stützpunkte zur Verfügung zu stellen. 

Griechenland joll dringend englische Truppenhilfe an- 

gefordert hab:n. Kreta nach noch unbestätigten Meldungen 

von England bisetzt. Angebliche englische Ladung in Salo- 

niki ist zweifelhaft. Aus Jugoslawien wird berichtet, 

««ttntlaMc (RrUjitajtkiub) 
(dlnlagtn) 
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Statum 
unb 

lUjrjcit 

Eingabe bcö Octeö, 5Binb, 5Better, 
©cegang, 33eleud)tung, ©ld)iigfdt 

bcc Cuft, 9nonbfd)dn ufm. 
53 D r f o m m n i f f e 

2.11.40 daß führende m .litärische Kreise Gelegenheit für günstig 

hielten, daß J igoslawien sich Salonikis bettächtigteji. 

Aus schar: 

hervor, daß Jti 

Forderungen ge 

territorialen 

nur um Wiedergt 

en Äußerungen italienischer Presse geht 

lien Beeinträchtigung seiner früheren 

enüber Frankreich befürchtet und an seinen 

orderungen mit dem Hinweis, daß es sich 

tmachung handele, festhält. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e s o n d e 3 

1.) K meldet sdhweren Kesselschaden auf Schlachtschiff 

"Scharnhorit"( bei Drücken der Kessel schadhaftst 

Überhitzerti estgestellt) Ausfall bedingt. 

entweder Fahrbereitschaft mit nur 2 

Kraftwerkerl, dann nur 26 sm Höchstgeschwindigkeit 

dider Überhitzer wiederherstellen, dann 

Schiff 8 Wcjchen (!!) Eeparatur, d.h. bis Ende Dezember. 

Jm Fal 

bildungs- 

für jeden 

aus. 

Der ei 

le II fällt Schiff mit notwendiger Aus- 

ünd Einfahrzeit wieder bis Ende Februar 41 

Iinsatz im Rahmen der aktiven Kriegführung; 

neute Schaden zeigt widerum mit erschüttern- 

WM- 
35ritum 

unb 
lUjrjcit 

Eingabe beö Octeö, 5ßinb, SBcttec, 
Seegang, Beleuchtung, Sfthti'gfeÜ 

ber ßuft 9l]onbjd)dn ufto. 
^ortommntfle 

2.11.40 daß führende m .litürische Kreise Gelegenheit tür gilnatig 

hielten, daß J igoslawien sieh Salonikis bemächtigte^. 

Aus schar: 

hervor, daß Jtn 

Forderungen ge 

territorialen 

nur um Wiedergt 

en Äußerungen italienischer Presse geht 

lien Beeinträchtigung seiner früheren 

enüber Frankreich befürchtet und an seinen 

orderungen mit dem Hinweis, daß es sich 

tmachung handele, festhält. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Besonde: 

1.) K meldet sdhweren Kesselschaden auf Schlachtschiff 

"Schirnhorit"( bei Drücken der Kessel schadhaftef 

Überhitzerpestgestellt) Ausfall bedingt. 

entweder Fahrbereitschaft mit nur 2 

Kraf twerker!, dann nur 26 am Höchstgeschwindigkeit 

ibder Überhitzer wiederherstellen, dann 

Schiff 8 Wcjchen (!!) Reparatur, d.h. bis Ende Dezember. 

Jm Fa 

bildungs- 

für jeden 

aus. 

Der e 

Ile II fällt Schiff mit notwendiger Aus- 

ind Einfahrzeit wieder bis Ende Februar 41 

I insatz irr Rahmen der aktiven Kriegführung' 

rneute Schaden zeigt widerum mit erschüttern- 
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Stotiim 
unb 

lUjrjcit 

Slngabc beö Ortes, 3Binb, ^Better, 
(Seegang, 33eleud)tung, Sid)Hgfett 

ber Cuft, Sffionbfcbdn ufu). 
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2.11.40 der Deutlihiikeij; die Schwäche der Maachinenanlagen 

unserer modernen ßinheiten. Anfang Juni erhielt "Scharn- 

horst" seinenTnrpedotreffer. Seit dieser Zeit liegt das 

rft. Die Hoffnung der Skl.( nach dieser Schiff in der W< 

Werftzeit endlich wieder mit voll einsatzfähigen Schlacht- 

schiffen operie 

Ujid das in einei(i 

ve Auftreten de 

erfoIgversprechä 

Tätigkeit unser; 

lichkeiten oper i 

raum angesetzte.i 

Chef 1.Ski 

ten langen Hepa: 

Setzung der Ges 

wird. Chef Ski. 

Mitteln anzustr 

Jm übrigen 

ten msgihinellen 

fahrungen auf 

endgültige Hnts 

Haltung unserer 

schlagung neue 

2.: Die Werftl 

OKM/A wie folgt 

"Jacobi" 

"Riedel" 

en zu können(wird nun erneut getäuscht. 

Kriegsabschnitt ( in dem das operati- 

Schlachtschiffe. im Westraum besonders 

nd sein würde und in dem die operative 

s Atlantikkreuzers "Scheer" günstige Mög- 

tiver Wechselwirkungen mit vom Heimat- 

Streitkräften erwarten läßt, 

spricht sich daher im Jnteresse der 

Herstellung haltiger Einsatzbereitschaft der Schlacht- 

schiffe dafür a is, daß "Scharnhorst" jetzt keiner erneu- 

atur unterzogen wird, sondern die Herab- 

hwindigkeit auf 26 sm in Kauf genommen 

entscheidet: Schiff soll wie vorgesähen 

bis 19.11. fert .ggestellt sein, mit 2 Kraftwerken. 

Wiederherstelluig des dritten Kraftwerkes ist mit allen 

;ben. 

äußert Chef Ski. auf Grund dieses emeu- 

Versagers, daß er nach Vorliegen der Er- 

lismarck", Prinz Eugen", "Tirpitz", 

iheidung treffen wird über die Beibe- 

maschinenbauliohen Entwicklung oder Ein- 

? Wege. 

Legezeiten der Zerstörer werden von 

festgesetzt: 

sofort Wilhelmshaven 15 Wochen 

i 18.11. DWK 15 " 

- stS-' 

Staturn 
unb 

U^rjeii 

Eingabe beä Octeö, SBinb, ^Better, 
Seegang, 93eleucf)timg, SldjHgfeU 

bec ßuft, 9fli)nb|d)e{n u|tD. 
33orfommniffe 12 

2.11.40 i der Djutlihhkei ; die Schwäche der Maschinenanlagen 

unserer modernen Einheiten. Anfang Juni erhielt "Scharn- 

horst" seinen Ti irpedotreff er. Seit dieser Zeit liegt das 

rf.t. Die Hoffnung der Skl.( nach dieser Schiff in der Wi 

Werftzeit endlich wieder ihit voll einsatzfühigen Schlacht- 

schiffen operie 

Upd das in eineiji 

ve Auftreten de 

erfolgversprecht: 

Tätigkeit unser ; 

lichkeiten oper i 

raum angesetzten 

Chef 1.Ski 

Herstellung bal liger Einsatzbereitschaft der Schlacht- 

schiffe dafür a 

ten langen Repa: 

setzung der Ges 

wird. Chef Ski. 

Mitteln anzustr 

Jm übrigen 

ten mt&hinellen 

fahrungen auf 

endgültige Ents 

haltung unserer 

schlagung neue 

2.) Die Werftl 

OKM/A wie folgt 

"Jacobi" a 

"Riedel" 

en zu können(wird nun erneut getäuscht. 

Kriegsabschnitt in dem das operati- 

Schlachtschiffe. im Westraum besonders 

nd sein wurde und in dem die operative 

s Atlantikkreuzers "Scheer" günstige Uög- 

tiver Wachselwirku.igen mit vom Heimat- 

Streitkräften erwarten läßt, 

spricht sich daher im Jnteresee der 

is, daß "Scharnhorst" jetzt keiner erneu- 

atur unterzogen wird, sondern die Herab- 

ihwindigkeit auf 26 sm in Kauf genommen 

entscheidet: Schiff soll wie vorgeshhen 

bis 19.11. fert .ggestellt sein, mit 2 Kraftwerken. 

Wiederherstelluig des dritten Kraftwerkes ist mit allen 

iben. 

äußert Chef Ski. auf Grund dieses emeu- 

Versagers, duß er nach Vorliegen der Er- 

lismarck", Prinz Eugen", "Tirpitz", 

iheidung treffen wird über die Beibe- 

maschinenbaulichen Entwicklung oder Ein- 

Wege. 

Legezeiten der Zerstörer werden von 

festgesetzt: 

sofort Wilhelmshaven 15 Wochen 

i 18.11. DWK 15 " 



- 4 {? - 

uni) 
Slngobt beö Orleä, ®inb, ®ctler, 
Seegang, ©tlemhtmig, Sietiligtcit 

bec Sufi, 91ionb|d)dn uf®. 

s5 D r f o m m n t ff e 

2.11.40 "Steinbri 

"Eckoldt" 

"Jim" 

ick" ab 11.11. Blohm u. Voß 

" " " Lloyd Werft 3- 

" " " Oderwerke 

3.) Verbesserung 

K trägt 

denen durch 

Prähme 13 an 

keit erreici 

von 500 Präi 

liehen Mate 

Prülljahr mö, 

Chef 31 

herbeigefühi 

Maßnahmen z 

lieh in der 

nicht, wie 

und Luftviaf^1 

damit für 

Material uni 

4 Wochen") 
, „ / Ende 
4 (9.12, 
3 " J vor- 

gesehen. 

"Seelöwe"-Maßnahmen: 

vor über Neubau Transportprähme, bei 

Verwendung von 3 Luftmotoren für größere 

für kleinere Prähme 14 sm ßeschwindig- 

t werden wird. Baudauer 4- 5 Monate.Bau 

men erscheint - Bereitstellung erforder- 

ijials und Arbeiter vorausgesetzt - bis 

4 lieh. 

1. einverstanden . Entscheidung OKW soll 

t werden. Vor allem ist erforderlich, daß 

Verbesserung Transportfahrzeuge einheit- 

Hand der Kriegsmarine bleiben und daß 

4er Ski. zur Kenntnis gekommen, von Heer 

e besondere Wege beschritten werden und 

n Bau praktisch untauglicher Objekte 

Baukapazität verloren geht! 

4.) Vortrag la Uber die von Gruppe Nord( mit 692/40 

Chefs.) gemeldeten Absichten für die weitere Seekrieg- 

führung in der Nordsee und die Stellungnahme der 

Gruppe Nord zur Präge der Abgrenzung der Gruppen- 

bereiche(Gr ippe Nord 708/40 Chefs.) 

Hinsic, itlich der beabsichtigten Offensivtätigkeit 

der verfügb iren Streitkräfte nimmt.öhef Ski# folgende 

Stellung ein: 

- '1 (7 - 

Xnhim 
unb 

Eingabe beS Orte«, ®inb üBdter, 
StEgong, ^cleutlmnu], ßirfiligtcjt 

bet Sufi, 9)?onb(d!ciii unu. 
35ortommniffe 

2.11.40 "dteinbri 

"Kckoldt" 

"Jlin" 

ick" ab 11.11. Blohm u. Voß 

   Lloyd Werft 3- 

" " " Oderwerke 

3.) Verbeeaerunp 

K tragt 

denen durch 

^rahme 13 s:i 

keit erreici 

von 500 Präl: 

liehen Mate 

Frühjahr mö, 

Chef S1 

herheigef ühi 

Maßnahmen z 

lieh in der 

nicht, wie 

und Luftwafi 

damit für d 

Katerial um 

4 Wochen") 
/ » /End) 
4 (9.12. 
3 " J vor- 

gesehen. 

"See IBwe11-Maßnahmen: 

vor über Neubau Transportprähme, bei 

Verwendung von 3 Luftmotoren für größere 

für kleinere Prähme 14 sm Oeschwindig- 

t werden wird. Baudauer 4- 5 Munaie.Buu 

men erscheint - Bereitstellung erforder- 

iials und Arbeiter vorausgesetzt - bis 

;£ llCh. 

1. einverstanden . Entscheidung OKff soll 

werden. Vor allem ist erforderlich, daß 

Verbesserung Transportfahrzeuge einheit- 

Hand der Kriegsmarine bleiben und daß 

t er Ski. zur Kenntnis gekommen, von Heer 

e besondere Wege beschritten werden und 

in Bau praktisch untauglicher Objekte 

Baükapazität verloren geht! 

4.) Vortrag la über die von Oruppe Nord( mit 692/40 

Chefs,) gerne:.deten Absichten für die weitere Seekrieg- 

führung in der Nordsee und die Stellungnahme der 

Gruppe Nord zur Frage der Abgrenzung der Gruppen- 

bereiche(Gr ippe Nord 708/40 Chefs.) 

Hinsic itlich der beabsichtigten Offensivtätigkeit 

der verfügbaren Streitkrafte nimmt.öhef Ski# folgende 

Stellung eia: 
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Intimi 
imb 

Eingabe beö Oilce, 2lUab, 'iBcttcc, 
Seegang, QicleuAtung, Siditigtcit 

ber Cult, Wemb [ehe in n|ü>. 
2? D r f D m m n i f f c 13 

.11.40 

(12) 

Grundsatz 

Gruppenbefehls 

Jn Anbetracht 

und im Hinblic 

im Skagerrak, 

weg in der süd. 

umgehen, die S 

Durchführung b 

stellen zu Bits, 

auf Sicherung 

sein mögen, so 

f ührung! 

Zur Absic 

nach Dntachei 

ins einzelnde 

und der Ski. 

behält sich Ch 

im Hinblick au: 

nenden Erfolg 

Der Absic; 

"Nürnberg" im 

Küstenweges 

Ski. zu. 

Die von 

Booten kann ni 

bieten muß i .a 

satz von U~öo 

weiterer Prüf 

Jm Einze} 

Stellungnahme 

ich ist die offensive Einstellung des 

labers Nord zu billigen und zu begrüßen, 

r geringen Zahl verfügbarer Streitkräfte 

auf die dringenden Sicherungsaufgaben 

. der Norwegenküste und auf dem Küsten- 

ichen Nordsee, läßt es sich jedoch nicht 

Nutz- und Defensivmaßnahmen - bis auf 

soliderer Operationen - in den Vordergrund 

en. So. unbefriedeigend aheh die stark 

ingestellten Aufgaben ia Nordseebereich 

wichtig sind sie im Rahmen der Gesamtkrieg- 

it S-Bootsunternehmung gegen Newcastle ist 

d[mg Chef Ski. zunächst eine genaue und 

lebende operative Planung durchzuführen 

rzulegen. Die endgültige Entscheidung 

f äkl. vor. Chef Ski. neigt vorläufig 

großes Risiko bei zweifelhaft erschei- 

aaui.sichten zur Ablelmung des Unternehmens, 

it der Gruppe zum Einsatz des Kreuzers 

lorduorwegischen Raum zum Schutz des 

zu Handelskriegsaufgaben stimmt die un 1 

uppe Nord beantragte Zuteilung von U- 

_ht erfolgen. Einsatz in allen Seege- 

stets durch B.d.U. erfolgen. Der Ein- 

ten an der Cstkliste Englands bleibt 

Vorbehalten. 

ien siehe Absichten der Gruppe Nord und 

der Seekriegsleitung in Kriegstagebuch 

u lg 

Teil C Heft Itl Schrbn. I.Skl. I op 2431/40 Chefs. 

von 2.11. - Zu den Sperr- und Mineneinsatzabsichten 

der Gruppe wirl gesondert Stellung genommen. 

ilkutttlübtü (frtitgitagtbud)) 
((flnlagcn) 

- 

Intimi 
imb 

2(nqabc beet Orte«1, 2Üüib, 3BcUcc, 
Seegcnicj, ^Öcfeudjtung, v5i'd)ilgfcit. 

ber Cuft, 91?(Mibjciiein u\m. 
Sorfom mniffe 13 

,11.40 

(12) 

Grundsatz 

Grup|. enbet ehls 

loh ist die offensive Einstellung des 

labers l«ord zu billigen und zu begrüßen. 

Jii Anbetracht der geringen Zahl verfügbarer Streithräfte 

und im Hiublic : auf die dringenden Sicherungsaufgaben 

im Skagerrak, in der Horwegenküste und auf den Küsten- 

vveg in der süd .lohen Nordsee, läßt es sich jedoch nicht 

umgehen, die S 

Lurchführung b 

stellen zu nn.s 

auf Sicherung iingestellten Aufgaben in Nurdseebereich 

sein mögen, so 

führung! 

Zur Absic 

liutz- und Defensivmaßnahmen - bis auf 

senderer Operationen - in den Vordergrund 

en. So. ..uibefriedbigend alich die stark 

wichtig sind sie im Rahmen der Gesamtkrieg- 

it S-Bootsunternehmung gegen Newcastle ist 

nach Entscheid mg Chef Ski. zunächst eine genaue und 

ins einzelnde 

und der Ski. vb 

behält sich Ch; 

im Hinblick au.’ 

nenden Erfolg 

Bei Absic 

'Hirnberg" im 

Die von G[r 

Booten kann ni 

bieten muß i.u 

satz von IT-m. 

Jm Einzej 

Stellungnahme 

eilende operative Planung durchzuführen 

rzulegen. Die endgültige Entscheidung 

f Ski. vor. Chef Ski. neigt vorläufig 

großes Risiko bei zweifelhaft erschei- 

3au, sichten zur Ablehnung des Unternehmens, 

xt der Gruppe zum Umsatz des Kreuzers 

lordnorwegischen Raum zum -Schutz des 

Küstenweges un|l zu HändeIskriegaaufgaben stimmt die 

Ski. zu. 

uppe Nord beantragte Zuteilurg von U- 

ht erfolgen. Einsatz in allen Seege- 

erfolgen. Der Ein- steta durch D.d.U. 

ten an der Cstküste Englands bleibt 

weiterer Prüfuig voibehalten 

ien siehe Absichten der Gruppe Nord und 

der Seekriegsleitung in Kriegstagebuch 

Teil C Heft II Schrbn. I.Skl. I op 2431/40 Chefs, 

vom 2.l1. - Zu den Sperr- und iJineneinsatzabsichten 

der Gruipe wirl gesondert Stellung genommen. 

SJcWttKsfcfet Ofititgitaatbüd)) 
((flnlastn) 
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H^rjeit 

Slngabe beb Otteb, fflinb, ©etter, 
©eegang, Seleudttung, Sid)tigtelt 

ber £uft, 91tonb[d)etn ii|tu. 
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2.1J.40 Zur Präge 

reiche hatte 

ihr den Küuter 

uu Schwierigke 

für den Gelei 

Station H(bei 

nisation) mit 

bringen. Die 

gen der Grenzr 

Erfordernisser 

zu der Überze 

die Forderunge 

Linie erfolget 

deren Unterste 

so klar und ur 

mußten. Hierzi 

Hoofden der Gr 

hatte sich aui 

für die Cperal 

Vorteile geger 

den ausgespro 

Mit Rucks 

der operativer 

kie te und für 

alle FdT-Strei 

Hoofden, Wash 

te die Gruppe 

gebiet der G: 

där Abgrenzung der Gruppenbefehlsbe- 

ie Gruppe Nord ursprünglich beantragt, 

streifen bis Hoek van Holland zuzuweisen, 

iten bei der Nahtstelle der Beröichagrenzen 

■ dienst zu vermeiden und den Bereich der 

Veränderung der augenblicklichen Orga- 

dem Gruppenbereich in Übereinstimmung zu 

kl. hatte die an sie herangetragenen Pra- 

eränderung verbunden mit den operativen 

und war nach eingehenden Überlegangen 

n gung gekommen, daß ausschlaggebend hierbei 

n des in dem fraglichen Gebiet in erster 

den Einsatzes der Schnellboote sein müsse, 

1längsVerhältnisse und Operationsgrundlagen 

zweideutig wie möglich festgelegt werden 

schien es erforderlich( den Ostteil der 

uppe West zuzuschlagen. Die Gruppe West 

der anderen Seite in Verkennung der sich 

ionen ihrer eigenen Streitkräfte ergebenden 

eine Erwoiterung ihres Gebietes nach Nor- 

t|hen. 

icht auf die künftigen Schwerpunkte 

Kriegführung der Gr.West an Atlantik- 

den Pall, daß Ski. zu dem Entschluß käme, 

tkräfte einheitlich im Kanalgebiet , 

und Humber operieren zu lassen, erweiter- 

Nord ihren Vorschlag dahin, das ganze Kanal- 

uppe Nord zuzuteilen! 

(siehe auch 

Akten der SklJj 

Die Seeki 

Präge abschli 

Gruppe Nord 708/40 v.30.10. in Op. 

iegsleitung nimmt nunmehr zu dieser 

ejßend folgende Stellung ein: 

Satum 
^nb 

Slnqabt bcs Otlc«. 3üinb, aBeltec, 
öeeqonq, SBeleudjtung, Sidiligfell 

bec Cuft, t)liDlibfd)dn u(tt). 
53ortommniffe 

2.13.40 Zur Frage 

reiche hatte 

ihr den Küjter 

ULI Schwierigke 

für den Gelei 

Station N(bei 

nisation) mit 

bringen. Die £ 

gen der Grenzt 

Erfordernisöer 

zu der Überze 

dre Forderunge 

Linie erfolget 

deren Enterbte 

so klar und ui 

mußten. Hierzu 

Koofden der ßi 

hatte sich aui 

für die Cperal 

Vortei le gegei 

den ausgespro 

Mit Rückt 

der operativer 

kib te und für 

alle FJT-Strei 

Hoof den, iVash 

te die Gruppe 

gebiet der G: 

(siehe aucl 

Akten der Ski). 

Die Seeki 

Frage abschli 

där Abgrenzung der Gruppenbefehlsha- 

ie Gruppe Nord ursprünglich beantragt, 

stielfen bis Hoek van Holland zuzuweisen, 

iten bei der Nahtstelle der Berdlchsgrenzen 

■ dienst zu vermeiden und den Bereich der 

Veränderung der augenblicklichen Orga- 

dem Gruppenbereich in Übereinstimmung zu 

kl. hatte die an sie herangetragenen Fra- 

eränderung verbunden mit den operativen 

und war nach eingehenden Überlegungen 

iiguug gekommen, daß ausschlaggebend hierbei 

n des in dem fraglichen Gebiet in erster 

den Einsatzes der Schnellboote sein müsse, 

llungsvtrhültnisse und Operationsgrundlagen 

zweideutig wie möglich festgelegt werden 

schien es erforderlich( den Ostteil der 

uppe West zuzuschlagan. Die Gruppe West 

der anderen Seite in Verkennung der sich 

ionen ihrer eigenen Streitkräfte ergebenden 

eine Erweiterung ihres Gebietes nach Nor- 

jhen. 

icht auf die küniftigen Schwe-punkte 

Kriegführung der Gr.West an Atlantik- 

den Fall, daß Ski. zu dem Entschluß käme, 

tkräfte einheitlich im Kanalgebiet , 

und Humber operieren zu lassen, erweiter- 

liord ihren Vorschlag dahin, das ganze Kanal- 

uppe Nord zuzuteilen! 

Gruppe Nord 708/40 v.30.10. in Op.- 

iegsleitung nimmt nunmehr zu dieser 

tßend folgende Stellung ein: 



Saturn 
unb 

UtjEjeit 

Eingabe beS Octeö, fflinb, ffiEttec, 
Setgang, Seleuditung, Siditlgtclt 

bec fiuft, 31ionb(d)eln u(o>. 
^Dcfommniffc 14 

2.11.40 1.) Die Bere 

den operativen 

fordernissen 

Die Seeo 

werden in der 

falls auch vo: 

Diese}1 s 

Belgiens und 

Eine Dun: 

nutzten Abspr 

erreichbaren 

grenzen hält 

deshalb zweckn 

wölmlich befal. 

Gruppe gehört 

Solange 

küste aus die 

und sie auch 

Führer der 3- 

Gruppe Hord T 

gebiets zur Ve 

an der Zuteil 

Gruppe Nord g 

S-Bootsoperat: 

Verschiebung 

der Gruppe We 

i-ntspreci 

sieht die Ski 

Stellung des l 

Kommandierend 

änderung bleit 

Maßgebenc 

bestehen der 

reitschafts- 

chsgrenzen haben sich primär nach 

Gesichtspunkten zu richten. Diesen Er- 

hat sich die Organisation anzupassen, 

lerationen an der englischen Südostküste 

derzeitigen Lage von S-Booten (gegebenen— 

L T-Booten) getragen werden. 

.ütz^en sich auf die Häfen Nordfrankreichs, 

Ijlollande. 

:hschneidung dieser von den S-Booten be- 

'ungbasis oder der von ihnen in erster Linie 

Operationsgebiete durch die Gruppenbereichs- 

ie Ski. für unzweckmäßig. Diese wird 

täßig so gelegt, daß das gesamte, für ge- 

rene Einsatzgebiet der S-Boote zu einer 

< i 

( ie Aufgaben im Westraum von der franz. West- 

Gruppe West noch nicht voll beanspruchen 

n der Lage ist, den F.d.T. als operativen 

loote einzusetzen, andererseits aber der 

•Boote zum Einsatz außerhalb des S-Boots- 

rfügung stehen - ( und es ist beabsichtigt 

mg von 2 Torpedobootsflottillen an die 

;i undsätzlich festzuhalten ) - wird das 

onsgebiet zweckmäßig durch eine nördliche 

ter Bereichsgrenze einer Gruppe, nämlich 

jt zugeschlagen. 

end der Stellungnahme des Admirals Frankreich 

z.Zt. noch keine Veranlassung, die Unter- 

arinebefehlshabers Niederlande unter den 

n Admiral Frankreich zu ändern. Spätere Ab- 

t Vorbehalten. 

hierfür ist der Fortgang und das Fort- 

it "Seelöwe" in Zusammenhang stehenden Be- 

Öbergangsmaßnahmen und die Tatsache, daß ind 

Saturn 
unb 

tttjcseit 

Slnaabe beS Octca, ffltnb, ®ttlec, 
Seegang, SVIeuditung, Sidjllgtelt 

bec Cuft, ’Jlionbfdiein u|t». 
53orfommniffe 14 

2 ■ 11.40- 1 •) Die Bere 

den operativen 

fordernisoen 

Die Seeo 

werden in der 

falls auch vo: 

Diese}1 s 

Belgiens und 

Eine Duro 

nutzten Alspr 

erreichbaren 

grenzen hält 

deshalb zweckn 

wohnlich befati 

Gruppe gehört 

Solange 

küste aus die 

und sie auch 

Führer der S-i 

Gruppe Mord T 

gebiets zur Vs 

an der Zuteil 

Gruppe Nord g 

S-Bootsoperat 

Verschiebung 

der Gruppe We 

•Eiitsprecl 

sieht die Sk] 

Stellung des 1 

Kommandierend 

änderung blei 

Ilatgebenc 

bestehen der n 

reitschafts- 

ohsgrenzen haben sich primär nach 

Gesichtspunkten zu richten. Diesen 3r- 

hat sich die Organisation anzupassen, 

lerationen an der englischen Südostküste 

derzeitigen Lage von S—Booten (gegebenen— 

L T-Booten) getragen werden. 

-ützdSen sich auf die Hafen Kordfranrreichs, 

Hollands. 

:hschneidung dieser von den S-Booten be- 

nngbasis oder der von ihnen in erster Linie 

Operationsgebiete durch die Gruppenbereichs- 
1 ie Ski. für unzweckmäßig. Diese wird 

läßig so gelegt, daß das gesamte, für ge- 

rene Einsatzgebiet der S-Boote zu einer 

Ho 

s ie Aufgaben im Westraum von der franz. West- 

Gruppe West noch nicht voll beanspruchen 

n der Lage ist, den F.d.T. als operativen 

ote einzusetzen, andererseits aber der 

Boote zum Einsatz außerhalb des S-Bocts- 

rfügung stehen - ( und es ist beabsichtigt 

.mg von 2 Torpedobootsflottillen an die 

pundsätzlich festzuhalten ) - wird das 

onsgebiet zweckmäßig durch eine nördliche 

cer Bereichsgrenze einer Gruppe, nämlich 

t zugeschlagen. 

end der Stellungnahme des ^dmiräls Frankreich 

z.Zt. noch keine Veranlassung, die Unter- 

arinebefehlshabers Niederlande unter den 

n Admiral Frankreich zu ändern. Spätere Ab- 

t Vorbehalten. 

hierfür ist der Fortgang und das Fart— 

it "Seelöwe" in Zusamuenuang stehenden Be- 

tjbergangsmaßnahmen und die Tatsache, daß l nd 
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®otum 
unb 

U^räcit 

2.11.40 

Mittags 

Singabe beß Octcä, 5Binb, SBetter, 
Seegang, Seleutblung, Sicbtigteit 

bet Suff, 9Honb|d)eln u|». 

der Bereich de 

linie des Opel 

Da andere 

geltend gemacl 

grenze in Nähe 

nommenen Nachj 

erscheinen unc 

für die Notwer 

Stelle sprach 

Seite der eig 

.) Aus den 

Verlegung der 

3 Marinebefehlshabers Niederlande die Grund- 

.tionsgebiets Hoofden darstellt. 

•seits die bezüglich der Geleitregelung 

ten Gründe zur Verschiebung dep Bereichs- 

der holländischen Küste nach der vorge- 

rüfung tatsächlich nicht sehr schwerwiegend 

auch nach Ansicht der Gruppe West nicht 

digkeit einer neuen Grenzziehung an dieser 

, soll an dieser Bereichsgrenze auf der 

en Küste nichts geändert werden. 

jenannten Gründen ordnet Chef Ski. daher eine 

Gruppenbereichsgrenze in folgender Form 

nz 

n 

Über den 

haben sich die 

Entsprecl 

I op 2431/40 e 

von a) engl. Küste bei 53c 

o ,„ „ o 

55orfommniffe 

45’ Nord 

ch b) 53° 45’ Nord 2° 30' Ost 

ch c) holl.Küste bei 53° Nord. 

Zeitpunkt des Jnkrafttretens dieser Änderung 

Gruppen zu einigen. 

ende Weisung wird gleichfalls mit Schrbn. 

rteilt. 

Gruppenbefehlshaber Nord, Generaladmiral Carls^zu 

Besprechungen beim Chef der Seekriegsleitung. Anschließend 

Rücksprache bei I.Skl./la, wobei dem Gruppenbefehlshaber 

die Überlegui gen der Ski. zur Frage der Abgrenzung 

der Gruppenbel ehlsbereiche und die Gedänkengänge 

hinsichtlich qes einheitlichen Schnellbootseinsatzes 

unter FdT - Gruppe West vorgetragen werden. 

SSrtüm 
unb 

U^rjcii 

2.11.40 

Mitta.-a 

2lngabc beö Octee, 2Btnb, 2Bdt(er, 
ccegang, 93e[eutblung, Gicbliqteit 

bet Ouft, 9HDnb|d\e(n u(to. 

der Bereich de 

linie des Ope 

Da andere 

geltend gen.acl 

grenze ln Kähe 

noTnnenen Nachi 

erscheinen unc 

für die Kotwer 

Stelle sprech 

Seite der eig 

.) Aus den £ 

s Marinebefehlshahers Niederlande die Grund- 

tionsgebiets Hoofden darstellt, 

irseits die bezüglich der Geleitregelung 

ten Gründe zur Verschiebung der Bereichs- 

der holländischen Küste nach der vorge- 

rufung tatsächlich nicht sehr schwerwiegend 

auch nach Ansicht der Gruppe West nicht 

digkeit einer neuen Grenzzithung an dieser 

, soll an dieser Bereichsgrenze auf der 

en Küste nichts geändert werden. 

Verlegung der 

enannten Gründen ordnet Chef Ski. daher eine 

Gruppenbereichsgrenze in folgender Form 

m 

ni 

Über den 

haben sich die 

Entsprecl 

I op 2431/40 

von a) engl. Küste bei 53° 45' Nord 

ch b) 53° 45' Nord 2° 30' Ost 

Gruppenbt 

Besprechungen 

Rücksprache be 

die iiberlegui 

der Gruppenbel 

hinsichtlich 

unter FdT - Gr 

©orfommniffe 

ch c) holl.Küste bei 53° Nord. 

Zeitpunkt des Jnkrafttretens dieser Änderung 

Gruppen zu einigen, 

ende Weisung wird gleichfalls mit Schrbn. 

e rteilt. 

fehlshaber Nord, Generaladmiral Carls^zu 

beim Chef der Seekriegsleiturg. Anschließend 

i I.Skl./la, wobei dem Gruppenbefehlshaber 

gen der Ski. zur Frage der Abgrenzung 

ehlsbereiche und die Gedankengänge 

es einheitlichen Schnellbootseinsatzes 

uppe West vorgetragen werden. 
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$n<mii 
unb 

ni)vjci( 

9Ingabe bsä Orte«, ®inb, SBcltfr, 
Seegang, Selemblung, Sidjtigtcjt 

bec 2uft, Sllonbitfiein iifta. 
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2.11.40 L a 2.11. 

Besondere Feindnachrichten: 

E n K 1 a n d : 

N o r d a t 1 n t i k 

in 

Hach Kaps 

DarapSer in e 

einheiten etwa 

laufen. Unterr . 

Patrol auch an 

rung des Gelei 

Nach ital 

Oktober von 

sollen nach Vo 

KO Spanie: 

querab Silleir 

kurs. 

Jn Gibral 

etwa 6 Zerstör 

fahrzeuge. 

adt gehender Geleitzug WS 4a sowie 2 

,em Geleit von 2 unbekannten Kriegsschiffs- 

au 1.11. nachmittags aus Liverpool ausge» 

chtung erfolgt außer an Chef Northern 

Kreuzer "Cornwall", der vermutlich Siche- 

;zuges übernehmen soll. 

Meldung sind 4 englische Wachboote Ende 

.asgow nach Punta del Gada gegangenund 

•ratsergänzung nach Gibraltar auslaufen. 

i meldet am 1.11. vormittags 10 am 

5 2 englische Kreuzer, 4 Zerstörer mit Süd- 

tar lagen am 1.11. "Renown”, "Barham", 

jr, 8 Vorp.-Boote, Handelsdampfer und Klein- 

G 

S U d a t 1 a 

Französi 

mittags einen 

ville fest. 

_ i t i k : 

s:he Luftaufklärung stellt 2.1 

britischen schweren Kreuzer 46 

1 . nach- 

sm ab Libre- 

SöflUrHabbc (KrUgitagtbud)) 

(Stnlagcn) 

- JJ- 

Snlmn 
unb 

Ul)rjci( 

2lnaa6e beä Oclw ÜSiib, SBdtet, 
ßeeotmg, SVleuthumq, cidMiiitcit 

ber Cuf(, 91ionbjclH’hi ulti’ 
©orfommniffe 15 

2.11.40 L a 2.11. 

Baaondere Fjir.dnachrichten: 

E n R 1 a n <ä 

N o r d a t 1 n t i k 

14) 

Nach Kaps 

Dampfer in ei 

einheiten etwa 

laufen. Unterr 

Patrol aucn an 

rung des Gelei 

Nach ital 

Oktober von 

solien nach Vo 

KO Spanie: 

querab Silleir 

kurs. 

Jn Gibral 

etwa 6 Zerstör 

fahrzeuge. 

adt gehender Geleitzug Y/S 4a sowie 2 

em Geleit von 2 unbekannten Kriegsschiffs- 

aa 1.11. nachmittags aus Liverpool ausge- 

chtung erlolgt außer an Chef Northern 

Kreuzer "Cornwall", der vermutlich SicLe- 

;zugcs übernehmen soll. 

Keldung sind 4 englische Wachboote Ende 

asgow nach Punta del Gada gegangenund 

ratsergänzung nach Gibraltar auslaufen. 

1 meldet am 1.11. vormittags 10 sm 

2 englische Kreuzer, 4 Zerstörer mit Süd- 

bar lagen am 1.11. "Renown", "Barham", 

r, 8 Vorp.-Boote, Handelsdampfer und Klein- 

G .i 

S ü d q t 1 a i t i k 

Pranzösis 

mittags einen 

ville fest. 

he Luftaufklärung stellt 2.11. nach- 

iritischen schweren Kreuzer 46 sm ab Libre- 

OttltrHabbf (KrUgltagefcutfe) 

(Cüüag'n) 



- //- 

Cßatum Eingabe bcä Ort«, fflinB, ®etter, 
untj, Seegang, ©eteudjtung, Siditigteit 

n^vjeit ber 2uft, 9Tionbfd)em U[ID. ©orfommntffe 

2,11.40 

(13) 

Word 3 e 

Ein feind L 

keine besonder 

Neue Erke i: 

im Ihemsegebie t 

Head siehe i-B 

Nr,13" und "En £ 

iches U-Boot westlich Texel. Jm übrigen 

n Peindf es täte Hungen, 

tntnisse über britische Schiffahrtswege 

und zwischen Orfordness - Plamborough 

rieht 3.Ski. PH "Englische Ostküste 

lischer Kanal Nr.18". 

Kana 1 

An der Sü 

wachungs- und 

erfassen an de 

züge. 

Englische 

17.8. bekanntg 

Biskaya bekanji 

angegebenen Ge 

Alle Gewä 

lieh dir lini 

iküste und im Themsegäbiet lebhafte Über- 

Jinensuchtätigkeit. Luft— und Punkaufklärng 

Ostki ste vor der Themse mehrere Geleit- 

Admiralität gibt Erweiterung des am 

igebenen Sperrgebietes Westausgang Kanal - 

■t. Die für die Schiffahrt als gefährlich 

jiete sind: 

3Ser im englischen Kanal und der Biscaya öst- 

:n, die folgende Punkte verbinden: 

"A" Bishops Rock Peuer 4952 N 0627 West 

"B" 4952 N 0700 West 

"C" 4630 N 0700 West 

"D" Socoa Peuer 4323,7 N 0141,2 West 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Kreuzer "Scheer" planmäßig. Ski. rechnet damit, 

daß Schiff nu imehr die Dänemarkstraße passiert hat 

und Durchbruch in den Atlantik damit gelungen ist. Da kei- 

nerlei Agjzeichsn für Unrggelmäßigkeiten im Geleitverkehr 

- //- 

3 itum 
unW, 

HfjvVjOii 

Slnqabe bea Octrt ®(nb äBelleir, 
Seegang, S'clEudjtung, 6id)ligftit 

btr Suft, 9Iiunb[d)Ein u[tD. 53orfommniffe 

2.11.40 

(13) 

N o r d s e e 

Ein feind L 

keine 'uesonder 

Heue Erkeh: 

im Themsegebie 

Head siehe $-B 

Nr.13" und "En 5 

.iches U-Boot westlich Texel. Jm übrigen 

n Feindfeststellungen, 

mtniese über britische Schiffahrtswege 

; und zwischen Crfordness - Flamborough 

1 rieht 3.Ski. FH "Englische Cstkuste 

lischer Kanal Nr.18". 

Kana 1 

Sül An der 

wachungs- und 

erfassen an de 

z öge. 

Englische 

17.8. bekanntg 

Biskaya bekanji 

angegebenen Ge 

Alle Gewä 

lieh dtf' Lini 

kuate und im Tnemsegäbiet lebhafte Übcr- 

ainensuchtätigkeit. Luft— und Funkaufklürng 

Ostki ste vor der Themse mehrere Geleit— 

Admiralität gibt Erweiterung des am 

ägebenen Sperrgebietes Westausgang Kanal - 

t. Die für die Schiffahrt als gefährlich 

iiete sind: 

3ser im englischen Kanal und der Biscaya 'öst- 

sn, die folgende Funkte verbinden: 

"A" Bishops Rock Feuer 4952 N 062? West 

"B" 4952 N 0700 West 

"0" 4630 N 0700 West 

"D" Socoa Feuer 4323,7 N 0141,2 West 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Kreuzer " Icheer" planmäßig. Ski. rechnet damit, 

daß Schiff nuimehr die Dänemarkstraße passiert hat 

und Durchbruch in den Atlantik damit gelungen ist. Da kei- 

nerlei Aflzeichm für Unrggelmäßigkeiten im Geleitverkehr 



•? 3 - 

Saturn 
unb 

Htjvjeit 

Angabe bc^ Orteö, 5Binb, SBetter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sldjtlgfeit 

bec Cuft, 5T^Dnbfd)e(n ufto. 
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2.11.40 auf der Hordat .antikroute festgestellt werden können, 

ist anzunehmen daß das Auslaufen des Schiffes unbe- 

merkt vom Gegnsr durchgeführt ist. Ski. übernimmt die 

Befehlsführung 

wird unterrichtet über Auslaufen Ver- 

"Rio Grande" und Tatsache, daß Gegner 

Beschreibung des Schiffes an alle Handels- 

schiffe gegeben hat. Die Tatsache, daß “Rio Grande' 

V-Schiff ist, larf auch später nicht bekannt werden, 

appe Südamerika kompromittiert ist. 

-t daher Weisung, Gefangene, die für 

;es festgehalten werden, z.B. Engländer 

>rige Gefangene sind unter Deck zu halten 

Schiff 10 

sorgungsschiff 

■^us laufen und 

da sonst die E 

Schiff 10 erhä 

Dauer des Krie 

mitzugeben, ü 

dürfen “Rio Graide'nicht sehen. Schiff 10 soll"Rio Grande" 

nach Übernahme 

frankreich ent .assen. Entlassung ist zu melden, datesr 

für Kreuzer "S 

Unterrioh ;ung Feindlage siehe 1914 und 1950. 

Raum Hör 

Keine bes 

Nordsee 

Kanal i 

Batterie 

stunden durch 

Brennstoff auf dem Brisenweg nach West- 

heer" wichtig. 

wegen i 

mderen Ereignisse. 

Vergebliche U-Bootsjagd westlich Texel. Minensuch- 

tätigkeit und /egekontrollen abgebrochen wegen Wetterlage. 

Auch Geleite njich Westen wegen Wetterlage ausgefallen. 

Prinz Heinrich" beschießt in den Morgen- 

)ete-Gerät geortete Ziele^ÄSch Beschuß 

!2> - 

$ahim 

unt) 
Angabe bcg Octeö, Sinb, ffietter, 
Seegang, ©eleucbtung, ©{djtigfeit 

bec 2uft, 9ttDnbfd>e(n u|0). 
53DrfDmmnif(e 16 

2.11.40 auf der Uordat .antikroute featgestellt werden können, 

ist anzunehmen 

merkt vom Gegn 

Bef ehlsführung 

Schiff 10 

s orguags s eniff 

•“■uelaufen und 

daß das Auslaufen des Schiffes unbe- 

r durchgefünrt ist. Ski. übernimmt die 

wird unterrichtet über Auslaufen Ver- 

"Rio Grande" und Tatsache, daß Gegner 

Beschreibung des Schiffes an alle Handels- 

schiffe gegebe i hat. Die Tatsache, daß “Rio Grande^ 

V-Schiff ist, larf auch später nicht bekannt werden, 

da sonst die E ;appe Südamerika kompromittiert ist. 

Schiff 10 erhä-t daher Weisung, Gefangene, die für 

Dauer Jea Krie ;es featgehalten werden, z.B. Engländer 

mitzugeben, üirige Gefangene sind unter Deck zu halten 

dürfen'Rio Graide" nicht sehen. Schiff 10 soll"Rio Grande" 

nach Übernanme 

frunkreich ent .assen. Entlass ung ist zu melden, dahas- 

für Kreuzer "S iheer" wichtig. 

Unterrich ;ung Feindlage siehe 1914 und 1950. 

Raum Her 

Keine bes 

Nordsee 

Kanal i 

Batterie 

stunden durch 

Brennstoff auf dem Prisenweg nach West- 

wegen ; 

mderen Ereignisse. 

Vergeblic ie U-Bootsjagd westlich Texel. liinensuch- 

tätigkeit und /egekontrollcn abgebrochen wegen Wetterlage. 

Auch Geleite njich Westen wegen Wetterlage ausgefallen. 

Prinz Heinrich" beschießt in den liorgenr 

)cte-Gerät geortete Ziele^Älch Beschuß 
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Doium 
unb 

HIjräcit 

2.11.40 

Slngabe beö Orteä, ®inb, SBetltr, 
Seegang, ©eleuebtung, Sidiligteil 

ber üuft, ?1lDnb{d)cln u|u>. 
53orfommntffe 

Dein in Richtung 

läge kein Eins 

A t 1 a n t i 

ms abliefen. S-Plottillen wegen Wetter- 

atz. 

Tanker "G 

läiuft von den 

glückliche Ühe 

ist besonders 

seitens des Re 

gelegt. ) 

idania" mit sehr wertvoller Walälladung 

Kanaren kommend in St.Nazaire ein. Die 

‘führung des Schiffes in den Heimathereich 

erfreulich. (Auf Ladung "Gedania" wurde 

ichearnährungsministeriums größter Wert 

S k a g e rr a 

Keine bes 

Keine And 

k ü s t e 

k/Kattegat 

mderen Vorkommnisse. 

U-Bootslage 

rmigen. 
Jm 6p.Geltet 5 Boote( D 28, 31,32, 65, 124). 

Auf Ausmersch U 99 und heute ausgelaufen U 29. 

Jtalienbc ote:im Gp.Gebiet 5 Boote, Auf Anmarsch 2, 

auf Rückmarsot 

Siehe Tag 

Erfolgre 

Bel Peterhead 

des 2.11. wäll: 

4, in Bordeaux 9. 

Luftlage. 

esverlauf der Luftwaffe. 

che Angriffe der Luftwaffe gegen Geleitzüge, 

ein 6 000 t-Dampfer versenkt. Jm Läufe 

rend des ganzen Tages schwere und leichte 

- 

Xatuin 
unb 

U^r^cit 

2.11.40 

Slnqabe btu Oclcb, SBinb, Bellet, 
öeeaang, ©eleuiblunq, öldiliqFeit 

bet Üuft, 91?Dnbfd)cfn U|ID. 

Dow] in Rioiitiuig 

läge kein iiins 

Atl ^ n t i 

ns abliefen. S-Flottillen wegen ffetter- 

atz. 

Tanker "G 

laift von den 

glückliche Uhe 

ist besonders 

seitens dea Re 

gelegt. ) 

^orfommnlffe 

: k ü s t 

idania" mit sehr wertvoller WalSlladung 

!Canaren kommend in St.Nazaj.re ein. Die 

■führung des Schiffes in den Heit.atbereich 

srfreulich. (Auf Ladung "Gedania" wurde 

chsernährungsruinisteri-nns größter Wert 

S k a g e rr a 

Keine bes 

Keine iüjd 

Jm öp.Get 

Auf Ausm. 

Jtalienbc 

auf RücKmarscl: 

Siehe Taj 

Erfolgre: 

Bei Peterhead 

des 2.11. wäll: 

k / Kattegat 

anderen Vorkommnisse. 

D-Bootslage 

rungen. 

iet 5 Boote( ü 28, 31,32, 65, 124). 

rsch U 99 und heute ausgelaufen U 29 . 

ote:im Op.Gebiet 5 Boote, Auf Anmarsch 2, 

4, in Bordeaux 9. 

Luftlage . 

esverlauf der Luftwaffe. 

che Angriffe der Luftwaffe gegen Geleitzüge, 

ein 6 000 t-Dampfer versenkt. Jm Laufe 

rend des ganzen Tages schwere und leichte 



- XS-- 
®ntum 

unb 
lUjrjeil 

Slngabe bcä Octeb, ®lnb, ©dtec, 
Seegang, 33eleud)tung, eid)tigteit 

bet 2uft, SllDiibicfiein ufta. 
33 D t f o m m n i f f e 17 

2.11.40 

(14) 

Kampfverbände gegen London, Ausweichziele und Flug- 

plätze angese izt. 

9.Fl.Divi;iion LM-Verseuchung in Themse, vor Cardiff, 

Swansea, Llanloy. 

/Projekt Helgoland Düne; 

d i 

Ob.d.L./ 

Entscheidung 

zeug-Start- un 

Da nach den bi 

rechnen ist, 

bereit wird, a: 

Holland, Belgi 

Verbesserung u 

ist und sich 

unserer Harinelf 

sam erwiesen h 

Düne keine Bed 

vernehaen mit 

die Weisung, d 

Anlagen und Ma 

konservieren, 

an anderer Ste 

Stützpunkten) 

baut werden ki 

wendigkeit der 

auf Helgoland 

stehen. 

(Jia Einze 

vom 1.11. in E 

.'n.S hat Herbeiführung einer endgültigen 

lurFrage der Errichtung einer Jagdflug- 
h 

Landeanlage,Helgoland Düne, gebeten, 

sherigen Berechnungen nicht damit zu 

ß die Anlage vor Frühjahr 1942 einsatz- 

idererseits durch die Jnbesitznahme von 

n und Frankreich eine grundsätzliche 

iserer luftstrategischen Lage eingetreten 

e abstoßende Wirkung der Flugzeugabwehr 

estungsgebiete als außerordentlich wirk- 

it, mißt die Ski. dem Projekt Helgoland 

utung mehr bei. OKM/ K VI erhält im Ein- 

jb.d.L./jn.8 und Gen.d.Lw. beim Ob.d.M. 

ie für das Projekt vorgesehenen technischen 

chinenteile so fertig zu stellen und zu 

daß die Gesamtanlage erforderlichenfalls 

Ile (z.B. Kolonialverwendung in Marine- 

in kurzer Zeit betriebsfertig aufge- 

n. Unabhängig hiervon bleibt die Hot- 

Erstellung eines Flugstützpunktes 

Düne durch AufSpülung des Geländes be- 

iden siehe hierzu Schreiben der Ski. 

Tagebuch Teil C Heft V). 

iBtttcrtlabbt (K'rftg4ta9tbud)) 
(Einlagen) 

- Jf- 

Enfiim 
unb 

Ufjrjcil 

Slnqabe bcs Ocltü fflinb, fflcttEt, 

Seegang. ffWeucftlung, eid)lig(eit 
bec 2u[t, JUanbldieln u|tD. 

Sfodommniffe 17 

2.11.40 

(14) 

Kampfverbände 

plätze angeee 

g.Pl.Divi 

Swansea, LlanL 

gegen london, Ausweiohziele und Plug- 

zt. 

ion LK-Veraeuchung in Themse, vor Cardiff, 

y- 

/Projekt Helgoland Düne; 

d i 

Oh.d.L./ 

Entscheidung 

zeug-Start- uni 

Da nach den bi 

rechnen ist, 

bereit wird, a: 

Holland, Belgi 

Verbesserung u 

ist und sich 

unseier llarir 

sara er.viescn h 

Düne keine Bed 

vernehaen mit 

die Weisung, d 

Anlagen und Ma 

konservieren, 

an anderer Ste 

Stützpunkten) 

taut werden k 

Wendigkeit dex 

auf Helgoland 

stehen. 

(Jm Einze 

vom 1.11. in i; 

.:n.8 hat Herbeiführung einer endgültigen 

lurPrage der Errichtung einer Jagdflug- 
H 

1 landeonlage,Helgoland Düne, gebeten, 

xherigen Berechnungen nicht damit zu 

ß die Anlage vor Frühjahr 1942 einsatz- 

idererseits durch die Inbesitznahme von 

n und Frankreich eine grundsätzliche 

■serer luftstrategischen Lage eingetreten 

e abstoßende Wirkung der Plugzeugabwehr 

estungsgebiete als außerordentlich wirk- 

it, nußt die Ski. dem Projekt Helgoland 

utung mehr bei. 0104/ K VI erhält im Ein- 

jb.d.L./Jn.8 und Gen.d.Iw. beim Ob.d.lä. 

!e für das Projekt vorgesehenen technischen 

jchinenteile so fertig zu stellen und zu 

laß die Gesamtanlage erforderlichenfalls 

tle (z.B. Kolonialverwendung in Karine- 

in kui’zer beit betriebsfertig aufge- 

n. Unabhängig hiervon bleibt die Kot- 

Erstellung eines Flugstützpunktes 

Düno durch AufSpülung des Geländes be- 

Inen siehe hierzu Schreiben der Ski. 

r.Tagebuch Teil C Heft V). 

©tllrrUobbt (K'rltjjiiagtbud)) 

(Sinlagtn) 



Dalum 
unb 

Wjrjeit 

Slngabc beb Orteä, fflinb, ®cltec, 
Seegang, 33eleud)tung, SicfeligEeil 

bec Cufl, Jllonbldjein ufro. 
^orfommniffe 

2.11.40 Mittelmeerkriegfüiirung . 

Schwerpunli 

Geleitzugdurchp 

Torpedoboote, 

scher Küste Lii 

Luftaufkl 

Bucht britisohje 

3 Schlachtschi 

Zerstörer. 

Auf dem 

keine Kortschi 

Vormarsches we 

it italienischer Tätigkeit liegt bei 

ührungen nach Albanien und Libyen, 

legen in der Nacht zum 2.11. an griechi- 

nensperre aus. 

irung sichtete am 1.11. in der Suda- 

Kreuzer und Zerstörer, westlich Kreta „ 

fe, ein Flugzeugträger, zahlreiche if: 

landkriegsschauplatz wurden von den Jtalienern 

itte erzielt. Starke Einschränkung des 

gen der Wetterlage. 

Über die 

im Ostmittelme 

der Militäratl 

Griechenland) 

„ Die deut; 

stimmen in de; 

im Laufe der 

im Hittelmeeri 

vertrieben we 

Diejdiesen 

Engländer in 

worden, da er; 

werden missen 

mit einer Wiec 

rechnet werder 

italienische Auffassung zur Kriegführung 

erraum und zur Igyptenoffensive meldet 

achi Rom ( vor Ausbruch Konflikt mit 

unter anderem folgendes: 

che und italienische Y/ehrmachtsführung 

Auffassung überein, daß die Engländer 

intermonate aus allen ihren Positionen 

aum und möglichst auch im Nahen Orient 

itden müssen. 

Zwecke dienende Offensive gegen die 

jjgypten ist nach wenigen Tagen angehalten 

i t Straßen und Nachschub in Ordnung gebracht 

Während nach den Äußerungen des Duce 

eraufnahme der Offensive Mitte Okt. ge- 

könnte, geht jetzt aus allen Berichten 

®ajum 
unb 

lUjrjeit 

Slngabe bes Ortsd, JBinb, ®cllec, 
öe.nang, S3eleud)tung Slditiafelt 

bet Cufl, 0T7Dnb|d)e[n u|ro. 

2.11.4o 

Schvverpunli 

&eleitzugduTCh|f 

Torpedoboote 

scher Küste Mi 

Luftaufkl 

Bucht britisch 

3 Schlachtschi 

Zerstörer. 

Auf dem 

keine Fortsehr 

Vormarsches we 

it ital ienischer Tätigkeit liegt bei 

‘ührungen nach Albanien und Libyen, 

legen in der Nacht zum 2.11. an griechi- 

nensperre aus. 

irung sichtete am 1.11. in der Suda- 

e Kreuzer und Zerstörer, westlich Kreta _ 

ffe, ein Flugzeugträger, zahlreiche 

landkriegaschauplatz wurden von den Jtalienern 

itte erzielt. Starke Einschränkung des 

gen der Wetterlage. 

Über die 

im Gstmittelme 

der Kilitäratl 

Griechenland) 

„ Die deut; 

stimmen in de 

im Laufe der 7, 

im Liittelmeen 

vertrieben we 

Die|diesen 

Engländer in 

worden, da en 

werden müssen 

mit einer Wiec 

rechnet werder 

^orfommniffe 

MittelmeerkriegfUhrung . 

italienische Auffassung zur Kriegführung 

erraum und zur Ägyptonoffensive meldet 

achi Horn ( vor Ausbruch Konflikt mit 

unter anderem folgendes: 

che und italienische Wehrmachtsführung 

Auffassung überein, daß die Engländer 

Intermonate aus allen ihren Positionen 

aum und möglichst auch im Nahen Orient 

i(den müssen. 

Zwecke dienende Offensive gegen die 

Ägypten ist nach wenigen Tagen ungehalten 

11 Straßen und Nachschub in Ordnung gebracht 

Während nach den Äußerungen des Duce 

eraufnanme der Offensive Mitte Okt. ge- 

könnte, geht jetzt aus allen Berichten 



Saturn 
unb 

Ufjvjeit 

2.11.40 

Slngabe bsl Octeb, SBinb, SBettei:, 
Seegang, SJeleuditung, Sitfjtigteit 

bet Suft, SHanblibeln u[t». 

aus Libyen sowi 

hervor, daß sei 

glaubt man. des 

Matruh aus die 

durch die ital. 

33 o r f o m m n t f f e 18 

3 aus den Äußerungen des Marschall Badoglio 

bst der nächste Sprung bis Marsa Matruh 

nicht vor Dezember zu erwarten ist. Für diese 2.Phase 

Erfolges sicher zu sein und von Marsa 

engl. Flotte in Alexandrien wirkungsvoller 

Luftwaffe angreifen zu können. Aber es 

scheinen bei den Italienern Zweifel aufzutauohen, ob 

nach einem weiteren Stopp bei Marsa Matruh zur Jnstand- 

setzung von St 

ihnen - selbst 

raßen und Organisation des Hachschubes, es 

nit Einsatz deutscher Verbände - gelingen 

wird, die Engländer aus dem Mildelta zu vertreiben. 

Man muß j 

sieht, wie längs 

Offensive betri 

Entscheidung 

division heran, 

Tatsächli 

gelungen, sich 

man mit der Anw 

klassigen, Divi 

ziffert die Stä? 

denen z.Zt. wer 

stehen. " 

C/Skl. 

edenfalls zu diesem Schluß kommen, wenn man 

iam die Arbeiten für die Fortsetzung der 

eben werden und wie zögernd man an die 

über den Antransport einer deutschen Panzer- 

geht. 

ch ist es auch den Engländern inzwischen 

im Hildelta erheblich zu verstärken,■sodaß 

esRnheit von 15, wenn auch nicht erst- 

sionen rechnen muß. Marschall Badoglio be= 

ke der Engländer auf etwa 200 000 Mann, 

ig mehr als IGO 000 Jtaliener gegenüber— 

1/Skl. 

Asto/2Ll 

- !%'- 

®ntmn 
unb 

U^vjcit 

2.11.40 

SInqabc bt« Orte« JBInb, Beller, 
Seenanq, S3eleud)lunq, ölcijtlqfeit 

ber Cuft, 911onb[(f)elii u[tt). 

glautt man des 

Matruh aus die 

durch die ital. 

2}orfommntffe 18 

aus Libyen sowie aus den Äußerungen des Karschall Badoglio 

hervor, daß selbst der nächste Sprung bis Marsa Matruh 

nicht vor Dezember zu erwarten ist. Für diese 2.Phase 

Erfolges sicher zu sein und von Marsa 

engl. Flotte in Alexandrien wirkungsvoller 

Luftwaffe angreifen zu können, aber es 

schein.,!!, t^j den .Italienern Zweifel aufzutauchen, ob 

nacn jRfgeij weiteren S4opp bei Marsa Matruh zur Jnstand- 

setzung von Straßen und Organisation des Hachschubes, es 

ihnen - selbst nit Einsatz deutscher Verbände - gelingen 

wird, die Sigla.ider aus dem Hildelta zu vertreiben. 

Man muß j 

sieht, wie längs 

Offensive betri 

Entscheidung 

division heran 

Tatsächli 

gelungen, sich 

man mit der Anv, 

klassigen, Divi 

ziffert die Stä? 

denen z.Zt. wer 

stehen.* 

C/Skl. 

edenfalls zu diesem Schluß kommen, wenn man 

iam die Arbeiten für die Fortsetzung der 

eben werden und wie zögernd man an die 

über den Antransport einer deutschen Panzer- 

geht. 

ch ist es auch den Engländern inzwischen 

im Nildelta erheblich zu verstärken,•sodaß 

esgnheit von 15, wenn auch nicht erst- 

sionen rechnen muß. Marschall Badoglio be= 

ke der Engländer auf etwa 200 000 Mann, 

ig mehr als 100 000 »Italiener gegenüber— 

1/Skl. 

Asto/Mtl 

% 



ÜMum 
flhb 

U^rjeit 

Slngabe bc^ Orteö, 3Binb, ©etter, 
Seegang, 53eleud)tung, ©icbti'gfett 

ber Cuft, SHIonblcbetn ufto. 
SUrfommntne 

-/r- 
Tdiitm 

(rtib 
Ufjrjeit 

Eingabe beb Ortet?, IBinb, 9Bettet, 
töeegang, £e(eud)tung. tSIchtiqtelt 

bec ßu[t, 9Hcnb[d)em u[m. 
2Jorfommntffe 



- :?-■ 

Sntiim 
unb 

W)täeif 

3.11.40 

■mntaft. 

Angabe bfb Octe^, ®inb, ®eltcc, 
©ecgang, ffielmcbtung, ©iditigteil 

ber £uft, ültonblcbcln u[m. 

Besondere 

I.lord d 

bestätigt in 

Schiffsverlnst 

lieber Jntens 

wachs der U- 

reijwird anerk i 

wäre Araerikan 

re Zerstörer 

:r britischen Admiralität , Alexander 

tundfunkansprache die starken britischen 

;e in letzter Zeit und spricht von erheb- 

! LVierung des deutschen U-Bootkrieges. Zu- 

otsabwehr durch amerikanische Zerstö- 

.nnt, genügt aber noch nicht. England 

:rn dankbar, wenn in nächster Zeit weite- 

zur Verfügung gestellt werden könnten. 

B ) 

Abschluß 

Osten. Jn Äg; 

Englischje 

Pi-iedensgerüc h 

Priedensanget o 

lands in Eurjp, 

lands/Jtali 

rechterhalturjg 

2? o r E o m m n i f f e 19 

politische Nachrichten. 

ypt 

der Reise Kriegsministers Eden im Nahen 

en Unterredung Edens mit General Smuts. 

Nach UelMungen diplomatischer Kreise Londons 

soll England von Vichy Erklärung über die franz. 

l'lottenbasen und zukünftigen Status der franz. Kriegs- 

flotte gefordert haben. 

r und amerikanischer Rundfunk bringen 

te und sprechen von angeblichem deutschen 

t aufl der Basis: Vorherrschaft Deutsch- 

>a, gemeinsame Vorherrschaft Deutsch- 

in Afrika, Ostasien den Japanern, Auf- 

Bestandes britischen Weltreiches. 

IBtllrrtlabbc (Rrlcgflagtbud)) 

(Einlagen) 

'Datum Angabe t>eö Octc^, ©inb, ?Bettcr, 
unb ©ecgang, 53cleudimng, ©fdjtigfei't 

lUjrjeit bec ßuft, 9ttDnbfd>cln uftö. 
33orfommniffe 19 

3.11.40 

jnntap:. 

Besondere politische Nachrichten. 

I.Lord d 

bestätigt in 

Schiffsverlusc 

lieber Jntsns 

wachs der U-! 

reijwird anerk 1 

wäre Araerika.n 

re Zerstörer 

r britischen Admiralität , Alexander 

: lundfunkansprache die starken britischen 

;e in letzter Zeit und spricht von erheb- 

Lvierung des deutschen U-Bootkrieges. Zu- 

otsabwehr durch amerikanische Zerstö- 

.nnt, genügt aber noch nicht. England 

:rn dankbar, wenn in nächster Zeit weite- 

zur Verfügung gestellt werden könnten. 

B ) 

Abschluß der Reise Kriegsministers Eden im Nahen 

Osten. Jn Ägypten Unterredung Edens mit General Smuts. 

Hach Heilungen diplomatischer Kreise Londons 

soll England von Vichy Erklärung über die franz. 

i’lottenbasen und zukünftigen Status der franz. Kriegs- 

flotte gefordert haben. 

Englischer und amerikanischer Rundfunk bringen 

Friedensgerüchte und sprechen von angeblichem deutschen 

Friedensangelot auf der Basis: Vorherrschaft Deutsch- 

lands in Eurjpa, gemeinsame Vorherrschaft Deutsch- 

lands/Jtaliers in Afrika, Ostasien den Japanern, Auf- 

rechterhalturg Bestandes britischen Weltreiches. 

(fflntogtn) 



- 5/- 

5)ntum 
unb 

Ittjfäeit 

Angabe beö Ortcö, ^Binb, ^Bettcr, 
Seegang, 53elcud)tung, S(d)ti'gfeit 

bec Buft, 9Ttonbfd)efn ufi». 
o c f o in m n t f f e 

3.11.40 J t a 1 i e n / G r i echenland 

Keine Änderung politischer Lage. 

E n g 1 a 

N o r d a t 1 

Brit.D. 

westlich Jrlan[i 

hardiert, meid 

500 Pfd.Bombe 

Befehl zur Luflt 

wirken mit Zer 

U-Boot nicht w 

Von Leuchtbomb 

sches Boot von 

Lage 3.11. 

Beeondere Feindnachrichten. 

n d 

a nt i k 

Vindsor Castle" (13 000 t) wird 120 am 

von deutschen Flugzeugen mehrfach bom- 

t, daß sich eine nicht explodierte 

an Bord befinde! Ein Flugzeug erhält 

Sicherung und U-Bootssuche in Zusammen- 

törer "Achates". Achten darauf, daß 

ihrend der Nacht über Wasser entkommt!! 
ti 

an Gebrauch machen! Möglich, daß ein deut- 

der U-Bootsjagd erfaßt ist! 

S k a g e r r 

Britische 

Skagerrak und 

Tätigkeit 

tk/Nordsee ; 

U-Boote an der südnorwegischen Küste im 

vestlich Stavanger festgestellt! 

feindlicher Bewacher und Minensucher an Ost- 

'it- 

T'ntum 
unb 

lltji'jeit 

ilnqabe beS Orte?, OTinb, ißetter, 
öeeganq, ©eleutfjtung, ßldjligteil 

ber £uft, Slionbltbeln u[u>. 
53orfommntffe 

3.11.40 J t a 1 i e n /_G_r iechenland 

Keine Änd erung politischer Lage. 

Lage 3.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a n d 

N o r d a t 1 int i k 

Brit.D. 

westlich Jrlanli 

hardiert, meid 

500 Pfd.Bombe 

Befehl zur Luflt 

wirken mit Zer 

U-Boot nicht 

Von Leuchtbomb 

sches Boot von 

Vindsor Castle" (15 000 t) wird 120 sm 

von deutschen Flugzeugen mehrfach bom- 

3t, daß sich eine nicht explodierte 

an Bord befinde! Ein Flugzeug erhält 

Sicherung und U-Bootssuche in Zusammen- 

jtörer "Achates". Achten darauf, daß 

v/ihrend der Nacht über Wasser entkommt!! 
tt 

sn Gebrauch machen! Möglich, daß ein deut- 

der U-Bootsjagd erfaßt ist! 

S k a g e r r ik / Nordsee 

Britische 

Skagerrak und 

Tätigkeit 

U-Boote an der südnorwegischen Küste im 

vestlich Stavanger festgestellt! 

feindlicher Bewacher und Minensucher an Ost- 



- 5/~ 

2>atum 
unb 

lHjrjeit 

Slngabe bcö Orte«, ®inb, Weiter, 
Seegang, ©eleurfitung, ©idiligteft 

ber ßuft, 91!onb|d)eln u|tD. 
^orfommniffe 20 

3.11.40 küste normal, 

ln Seenot und 

Bereich lebhaflt 

Luf taufkli 

tätigkeit an d 

Bei Rattray Head mehrere Dampfer 

Jesohädigt.(darunter D."Ero3"). Jm Rosyth- 
:e äätigkeit von Aufklärungsflugzeugen, 
irung meldet wiederum lebhafte Geleitzug- 

ir Ostküste. 

ffestk ü t e 

KG-Spanie 

12 Dampfern au 

Aufnahme durch 

punkt. 

i meldet Auslaufen eines Geleitzuges von 

5 Lissabon nach Liverpool am 2.11. 

Seestreitkräfte auf unbekanntem Treff- 

Frank r e L o h 

Franz. W. 

von den Antill 

planmäßig. - Fb, 

Flottillenführ 

Den Franzpi 

zwischen Jndoo. 

che Linienfahr|t 

kong und Jndoo 

zur direkten od 

oder engl. Bevi 

3t.K.meldet Einlaufen weiterer Dampfer 
än nach Casablanca. Handelsverkehr läuft 

'anz. Tanker passieren im Geleit von 

r ungestört Gibraltar, 

sen wird Fahrtgenehmigung erteilt 

lina und Niederländisch Jndien,(monatli- 

mit holl.Tankschiff). Jndochina - Hong- 

lina - Singapore. Es dürfen keine Waren 

r indirekten Versorgung von England 

ilkerung in Ostasien befördert werden. 

E i e n e Lage. 

Außerheimische Gewässer! 

Keine Nac irichten von den Hilfskreuzern. 

Feindlage mterriohtung siehe 1743. 

- 5®® 

unb 

3.11.40 

Slnaabe beb Orte» Hiinb, SBetltr, 
cecaang, Seleutfitung, öldjllgfeii 

bet Cuft, 91}onb|cf)dn ufto. 

küate norual. 

in Seenot und 

Bereich lehhaflt 

Luf taufkj.|i 

tätifekeit an d 

Bei Rattray Head mehrere Dampfer 

jecchädigt.(darunter D."Ero3"). Jm Rosyth- 
;e Sätigkeit von Aufklärungsflugzeugen, 

irung meldet wiederum lebhafte Geleitzug- 

r Ostküste. 

W e s t k ü t e 

KG-Spanie 

12 Dampfern au 

Aufnahme durch 

punkt. 

i meldet Auslaufen eines Geleitzuges von 

3 Lissabon nach Liverpool am 2.11. 

Seestreitkräfte auf unbekanntem Treff- 

Frank r e L o h 

Franz. W. 

von den Antill 

planmäßig. - Rk 

Flottillenfd.hr 

Den Franz y, 

zwischen Jndoo i: 

che Linienfahr|t 

kong und Jndoc 

zur direkten od 

oder engl. Bevj 

Aulerheimische 

SBorfommruffe 20 

ät.K.meldet Einlaufen weiterer Dampfer 
:n nach Casablanca. Handelsverkehr läuft 

anz. Tanker passieren im Geldit von 

ir ungestört Gibraltar, 

sen wird Fahrtgenehmigung erteilt 

Ina und Niederländisch Jndien,(monatli- 

mit holl.Tankschiff). Jndochjia - Hong- 

lina - Singapore. Es dürfen keine Waren 

är indirekten Versorgung von England 

ilkerung in Cstasien befördert werden. 

E i e n e Lage. 

Gewässer; 

Keine Nac reichten von den Hilfskreuzern. 

Feindlage mterriohtung siehe 1743. 



- 3i~ 

Sntiim 
unb 

ni)täcit 

3.11.40 

älngabt beö Orteö, ®inb, "Beiter, 
Seegang, SBeleucbtung, Siditlgfeit 

ber £ufl, 911onb(cbein u|m. 

Raum Hör v e g e n 

Dän. D. "C 

brit. U-Boolltor 

U-Boot einwandf 

nomnsen, veratär 

Minensuch 

Schiffahrtsweg 

mul" ( 2000 t) südöstl. Sandefjord von 

■pediert. 2 Fehlschüsse auf norweg.Bampfer 

' cei gesichtet. U-Bootsbekämpfung aufge- 

cte U-Bootsjagd angeordnet. 

i arbeiten bei Landegode ohne Ergebnis, 

freigegeben. 

N o r d s e e 

Keine Mine, 

Flugzeuge der G 

angriff auf Gel 

torpediert und 

Oberlt.z.S. Ba: 

Handelsschiffs 

düng- 4.11. 0955 

Kanal : 

Transportbe 

stürmischer We 

besonderen Vork 

Atlantik 

Feind-U-Bc 

nislos. 

53 o r f o m m n i f f e 

asuchtätigkeit wegen Wetterlage. - 

ruppe 706 bewaffnete Aufklärung. Torpedo- 

eitzug. Ein 6 000 t -Dampfer ("Eros" ?) 

schwer beschädigt. (Kmdt.des Flugzeuges 

;h, der damit insgesamt 30 000 t 

um mit Erfolg torpediert hat) siehe Mel» 

r t. 

wegungen und Minensucharbeiten wegen 

Üterlage nicht durchführbar. - Keine 

ommnisse. 

k ü s t e : 

ote vor der Gironde. U-Bootsjagd ergeb- 

- 32~ 

$ntum 
unb 

nijMcit 

5.11.40 

älngabt btä Otte«, ffllnb, JFctlcc, 
Sftaang, $3eleud)lung, SldillafEll 

btt tufl, 'Jilünbldiein u|tB. 

Raum Hör v e g e n 

Bün. D. n C 

brit. U-Boolltor 

U-Boot einwandf 

nomi.ien, veratär 

IJinenauoh 

Schiffahrtsweg 

mul" ( 2000 t) südöstl. Sandefjord von 

■pcdiert. 2 Rahlschüsse auf norweg.Dampfer 

'[•ei gesichtet. U-Bootsbekampfung aufge- 

cte U-Bootsjagd angeordnet, 

urbeiten bei Landegode ohne Ergebnis, 

freigegeben. 

Nordsee 

Keine Mine; 

Flugzeuge der G 

angriff auf Gel 

torpediert und 

Oberlt.z.S. Ba: 

Handelsschiffs: 

düng. 4.11. 0955 

Kanal i 

Transport! 

st'.'rmischer ffe 

besonderen Vorli 

23oi’fommntffe 

isuchtätigkeit wegen Wetterlage. - 

ruppe 706 bewaffnete Aufklärung. Torpedo- 

eitzug. Ein 6 000 t -Dampfer ("Eros" 7) 

schwer beschädigt. (Kmdt.des Flugzeuges 

;h, der damit insgesamt 30 000 t 

um mit Erfolg torpediert hat) siehe Mel» 

11. 

ewegungen und Uinensucharbeiten wegen 

tterlage nicht durchführbar. - Keine 

ommnisse. 

Atlantiliküste : 

Feind-U-Bcote vor der Gironde. U-Bootsjagd ergeb- 

nislos . 
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Datum 
unb 

Utyr^eit 

Eingabe bc^ Octe^, 5Pinb, Setter, 
Seegang, 23cleud)tung, ©ld)tlgfei't 

ber L'uft, 9TtDnb[d)e(n ufto. 
StDcEommniffe 21 

3.11.4G S k a g e r r ik/Kattegat : 

Portsetzui 

Keine besonder 

g schneller Mannschafts^ransporte 

sn Ereignisse. 

U-Bootskri e g 

Jm Op.Geb 

U 65 im s 

Davon hab 

U 31 (Prellbei 

Geviisse Besorg! 

D 47, 137 

ins OptGebiet 

3iet: U 31, 32, 28, 124. 

üdl. Mittelatlantik, 

en sich auf gestrige Anfrage des BdU 

g) und U 32 (Jenisch) nicht gemeldet. 

nis! 

laufen aus lorient aus. Auf dem Anmarsch 

ü 99 westl. Jrland, U 29 südw.Jrland. 

Erfolge: 

Nach Punk 

die brit. Hilf 

"Patroclus" ( 

1441 ff torpedie 

Alle Peuer aut 

Versenkung bra 

Alle 3 DE 

(Kptlt.Kretscl 

schöner Erfolg 

aufklärung werden zwischen 211211 und 2222il 

skreuzer "Laurentio"( 18724 t) und 

11314 t) auf 5355 N, 1430 W und 5343 N und 
rt. "Laurentio" Treffer in Maschinenraum. 

. Gleichzeitig erfaßt Punkbeobachtung 

t.D. "Casanare" (5376 t). 

mpfer sind nach späterer Meldung von U 99 

mer) versenkt, worden!! Ein besonders 

fDdlcctlabbc (Rrltfi4tagtbud)) 

(Einlagen) 

3 

3)atum 
unb 

U^rjclt 

Angabe beö OrJe^, 3Bfnb, ^ßcttec, 
(Seegang, Beleuchtung, 6ld)tfgfe(t 

ber Cuft, STtonbfcheln ufto. 
^orfommniffe 21 

3.11.4C S k a g e r r ik/Kattegat: 

Fortse-tzu i 

Keine besonder 

g sahncller Kannschafts^ransporte 

:n Ereignisse. 

U-Bootskri e g 

Jm Op.Geb 

U 65 in s 

Davon hab 

U 31 (Ircllbei 

Gev;isse Besor^L 

U 47, 137 

ins OplGebiet 

iet: U 31, 32, 28, 124. 

iidl. Mittelatlantik. 

en sich auf gestrige Anfrage des BdU 

) und U 32 (Jenisch) nicht geneidet. 

nis! 

laufen aus Borient aus. Auf den Annarsch 

0 99 westl. Irland, TJ 29 südw.Jrland. 

Erfolge: 

Nach Purik 

die brit. Hili 

"Patroolus" ( 

1441 W, torpedie 
Alle Feuer aut 

Versenkuiig bri 

Alle 3 D: 

(Kptlt.Kretsol 

schöner Erfolg 

aufklärung werden zwischen 211211 und 222211 

skreuzer "Laurentic"( 18724 t) und 

11314 t) auf 5355 N, 1430 W und 5343 N und 
rt. "Laurentic" Treffer in liaschinenraum. 

. Gleichzeitig erfaßt funkbecbachtung 

t.D. "Casanare" (5376 t). 

mpfer sind nach späterer Meldung von U 99 

ner) versenkt, werden!! Ein besonders 

ffltituflabbt (KritflfiagtbijdO 

((Einlagen) 



~3t- 
2)at»m 

unb 
Eingabe beb Octeö, äBinb, Selter, 
Seegang, ffleleudjtung, Sidjtigteit 

ber £u|t, Sonbfdiein ufro. 
55orfommniffe 

3.11.40 

C/Skl. t 

Siehe Tag< 

Durch seh: ■ 

ke Böen, Verei 

zum 3.11. und 

Trotzdem erfolg, 

und Industrie« 

Kinnaird Head 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe. 

schwierige ffetterhedingungen (Sturm, star- 

iung) wird der Kampfeinsatz in der Nacht 

.m Laufe des Tages stark beeinträchtigt. 

;reiche Einzeiangriffe gegen Flugflätze 

irke. Bei Angriff auf Geleitzug nördlich 

"olltreffer auf Zerstörer. 

MitteImeerkriegführung. 

Luftaufklärung stellt 2.11. südlich Kreta 4 

4 Kreuzer , 1-2 Flugzeugträger und 

törer fest. Jtalienische schwere Streit- 

Stützpunkten . Zerstörer und Torpedo- 

ur Geleitzugsicherung nach Albanien 

•Zt. Y Geleitzüge zwischen Italien und 

Ische Marinemission in Athen eingetroffen, 

gl. Flotten- und Luftstützpunktes auf 

(siehe auch Lage Mittelmeer), 

n Griechenland unverändert. Keine Fort- 

taliener. Griechen haben einige 

ückerobert und gegen italienische Gegen- 

en I 

Schlachtschiff! 

zahlreiche Zer, 

kräfte in ihren 

boote Einsatz 

und Libyen . ( 

Libyen). - Eng 

Einrichtung en, 

Kreta in Gange 

Landlage 

schritte der 

Stellungen zur- 

angriffe gehal 

1/Skl. 

~V- 

A3 II 

~3f- 
lotiirn 

unb 
Uljrjcit 

Eingabe bcö Octeö SBinb, 2BtUcr, 
ÖEtgang, ötleudilung, Sfiijtigteit 

btr Cuft, 91}i)nb[ct)eln u|t». 
53ortommniffe 

3.11.4C 

C/Skl. t 

Sielie Tagf 

Durch seh: ■ 

ke Böen, Verei 

zum 3.11. und 

Trotzdem erfoli: 

und Jndustriew 

Kinnaird Head 

Duftlage 

sverlauf der Luftwaffe. 

schwierige ffetterbedingungen (Sturm, atar- 

ung) wird der Kampfeinaatz in der Nacht 

m laufe dea Tages stark beeinträchtigt, 

reiche Einzeiangriffe gegen Flugffitze 

rke. Bei Angriff auf Geleitzug nördlich 

olltreffer auf Zerstörer. 

MitteIme erkriegfuhrung. 

Luftaufklärung stellt 2.11. südlich Kreta 4 

, 4 Kreuzer , 1-2 Plug/eugträger und 

törer fest. Jtalienische schwere Streit- 

Stützpunkten . Zerstörer und Torpedo- 

ur Geleitzugsicherung nach Albanien 

•Zt. 7 Geleitzüge zwischen Italien und 

ische ularinemission in Athen eingetroffen, 

gl. Flotten- und Luftstützpunktes auf 

(siehe auch Lage Mittelmeer). 

n Griechenland unverändert. Keine Fort- 

taliener. Griechen haben einige 

ickerobert und gegen italienische Gegen- 

den I 

Schlachtschiff«: 

zahlreiche Zer, 

kräfte in ihren 

boote Einsatz 

und Libyen . ( 

Libyen). - Eng 

Einrichtung en 

Kreta in Gonge 

Landlage 

schritte der 

Stellungen zur 

angriffe gehai 

1/Skl. 

Aa II 



- 5?- 

Qatum 
unb 

Ufjrsett 

SIngabe bcö Octefii, 5B(nb, SBetter, 
6eegang, 93clcud)tung, 6id)tigteit 

ber Cuft, Sftonbfcbefn ufto. 
53otfommntffe 23 

(15) 

.11.40 Besondere olitische Ha chriohten. 

England 

Aus engl 

land entschlo: 

griecii. Konfl 

Neben der Bes 

die Entsendung 

nach engl. Me 

3 Divisionen 

besserung de 

Mittelmeerrauip 

sitz der Jnpe 

Mittelmeer si 

nisohen Ölfel l 

böten nunmehr 

der schwächer 

die in briti 

Die Notwendig 

Kriegsmii 

zu Bespreohun 

stellen im Su ä 

sehen Meldungen geht hervor, daß Eng- 

sen ist, die sich ihm aus dem Italien.- 

kt bietenden großen Chancen v/ahrzunehmen. 

tzung von Kreta und lemnos ist zunächst 

von Kampfverbänden der Luftwaffe und - 

düng - die Unterstützung Griechenlands durch 

?) beabsichtigt. Die beträchtliche 7er- 

strategischen Lage Englands im östlichen 

wird besonders hervorgehoben. Durch Be- 

Kreta sei die Seeherrschaft im östlichen 

;hergestellt. Luftangriffe gegen die rumä— 

er wie gegen das italienische Mutterland 

keine Schwierigkeiten mehr. Jtalien als 

Teil der Achse müsse mit allen Mitteln, 

:her Macht lägen, zerschlagen werden! 

lei't schnellen Handelns wird betont! - 

ister Eden nach amtlicher Mitteilung 

;en mit den Militär— und Verwaltungs— 

lan. 

S p a n i e n 

Laut Beki 

Besatzungstrup 

Versammlung u 

zone einen in t 

nntgabe des span. Oberbefehlshaber der 

ipen in Tanger sind die gesetzgebende 

ud alle Organisationen, die der Tanger- 

ernationalen Charakter verliehen haben, 

fflellctKobb« (Rtlegiiogebudj) 

(Einlagen) 

- 37-- 

®ntum 
unb 

Slnaabe oeä Otle? •Htinb, JBcllec, 
öeeoang, IBeleucblunq, ßidjllqteit 

btt Üuft, tHlonb|cf)e(n u|n). 
53orfommniffe 23 

(15) 

.11.40 Besondere olitische Ha chrichten. 

England 

Aus engl: 

land entachlo 

griech. Konfl 

Heben der Bes 

die Entsendung 

nach engl. Me 

3 Divisionen 

besserung de 

Mi tteliLeerrauip 

sitz der Jnse 

Mittelmeer si 

nischen Ölfel l 

böten nunirehr 

der schwacher 

die in briti 

Die Notwendig 

Kriegsmii 

zu Besprechun 

stellen im Su 1. 

sehen Meldungen geht hervor, daß Eng- 

sen ist, die sich ihm aus dem Italien.- 

kt bietenden großen Chancen wahrzunehmen. 

tzung von Kreta und Bemnos ist zunächst 

von Kampfverbänden der Luftwaffe und - 

dang - die Unterstätzung Griechenlands durch 

?) beabsichtigt. Die beträchtliche Ver- 

strategischen Lage Englands im östlichen 

wird besonders hervorgehoben. Durch Be- 

Kreta sei die Seeherrschaft im östlichen 

hergestellt. Luftangriffe gegen die rumä- 

er wie gegen das italienische Mutterland 

keine Schwierigkeiten mehr. Jtalien als 

1 Teil der Achse müsse mit allen Mitteln, 

:her Macht lägen, zerschlagen werden! 

schnellen Handelns wird betont! - 

ister Eden nach amtlicher Mitteilung 

;en mit den Militär— und Verwaltungs— 

lan. 

Spanien 

Laut Beki 

Besatzungstrup; 

Versammlung u 

zone einen in t 

nntgabe des span. Oberbefehlshaber der 

ipen in Tanger sind die gesetzgebende 

id alle Organisationen, die der Tanger- 

ernationalen Charakter verliehen haben, 

VrtlKtlaMc (fldtgJtosjtbuii)) 
(Slnlajfn) 



S'ntum 
unb 

Uljcjeit 

Slngabe bfä Ortcä, SBinb, SBettcc, 
Seegang, ©eleud)tung, Sldjligtcit 

bec £uft, 91iDnb|d)cin ufm. 
^orfommniffe 

M1.?C aufgelöst. Di: 

einen Teil des 

^unkbeobaohtuni; 

Dampferkapitän! 

York folgenden 

"Lage Spai. 

Möglichkeit de 

scher Behörden 

.mit bildet nunmehr die Tangerzone 

spanischerjMarokko-Protektorats. 

erfaßt Meldung eines amerikanischen 

der an die Standard Gil Comp. Hew 

Kmjbericht aus Spanien drahtet: 

ien sieht zunehmend schlechter aus. 

utseher Besetzung mit Billigung spani- 

J t a 1 i e n / Sri e c h e n 1 a n d 

I e 

Keine Mög: 

Griechenland ui 

von italieniscl 

reichenden Mit' 

landspresse). 

Jtaliener bei 

unverkennbar. 

Jugoslawit 

griech.-italier 

der Türkei keil 

Haltung. Presse 

marschrecht an 

ichkeit mehr zu Verhandlungen zwischen 

d Jtalien. Militärische Operationen nehmen 

er Seite vorerst leider mit völlig unzu* 

ein - ihren Portgang, (siehe auch Aus- 

reits jetzt ist ein Prestigeverlust der 

I alkanländern, Spanien und Portugal 

n hat offiziell seine Neutralität im 

ischen Konflikt erklärt. Auf Seiten 

e Änderung der nichtkriegführenden 

uarnt Bulgarien vor Gewährung Durch- 

Deutschland. 

Portugal 

Ministerpi 

sich einem engl 

setzen und ihm 

an Deutschland 

äsident Salazar äußerte, Portugal werde 

ischen Vorgehen gegen Portugal wider- 

durch sofortigen engen Anschluß 

und Spanien begegnfen. 

Tnliim 
unb 

lU)c;cit 

Slnaabe be« OrtcS, ®inb, ®ettcc 
iffeegang, Sßeleuditung, ßidjligfcit 

bec Cuft, 9KDnb|d'cin u[m. 
^öocfommniffe 

^■11. aufgelöst. Di: 

einen Teil des 

^unkbeobachtunj; 

Dampf e rkapitan 

York folgenden 

"Lage Spai. 

Möglichkeit de 

scher Behörden 

in.it bildet nunmehr die Tangerzone 

spanischen|Marokko-Protektorats. 

erfaßt Meldung eines amerikanischen 

der an die Standard Oil Comp, Dem 

Kmjbericht aus Spanien drahtet: 

ien sieht zunehmend schlecht-.r aus. 

uitscher Besetzung mit Billigung spani- 

J t a 1 i e n j S r i e c h e n 1 and 

I e 

Keine Mög 

Griechenland ut 

von italienisci 

reichenden Mit- 

landspresse ). 

«Italiener bei 

unverkennbar. 

Jugcslawif 

griech.-italier 

der Türkei keil 

Haltung. Presst 

marschrecht an 

ichkeit mehr zu Verhandlungen zwischen 

d .Italien. Militärische Operationen nehmen 

er Seite vorerst leider mit völlig unzu" 

ein - ihren Fortgang, (siene auch Aus- 

reits jetzt ist ein Prestigeverlust der 

I alkanländern, Spanien und Portugal 

n hat offiziell seine Neutralität im 

ischen Konflikt erklärt. Auf Seiten 

e Änderung der nichtkriegführenden 

uarnt Bulgarien vor Gewährung Durch- 

Deutschland. 

Portugal 

Ministerpi 

sich einem engl 

setzen und ihm 

an Deutschland 

äsident Salazar äußerte, .Portugal werde 

ischen Vorgehen gegen Portugal wider- 

durch sofortigen engen Anschluß 

und Spanien begegnen. 



- 3 ?- 

X'ntiun 
unb 

U^rjeit 

■11.40 

äingabe beS Oclcä, ®inb, ®ctlcr, 
6eec)aiig, 'Beleuchtung, Sichtigfeit 

bet ßufl, 91}i>nbfci)em u|m. 

USA: 

Außenmini 3 

über geheimnis 

in Richtung Ma 

Jn andere 

gesetzten USA- 

patrouille" be 

in den Sewässe 

einzugreifen, 

Regierung Zuge 

der franz. Bes 

nent berühre 

ter Hüll dementierte die Gerüchte 

trolle Fahrten von USA-Kriegsschiffen 

rtinique. Esjhandele sich um "Übungen". 

i amerikanischen Berichten werden die ein- 

?lotteneinheiten als "Neutralitäts- 

zeichnet. Amerikanische Schiffe würden 

rn Westindiens stationiert, um sofort 

Calls sich herausstelle, daß die franz. 

ständnisse mache, die die Souveränität 

itzungen vor dem amerikanischen Konti- 

B e s o n d e 

1.) Vortr 

zur Durchf 

Rest -Zers 

FdZ mit Du 

Vorge 

Küs te - 5C 

Spen 

20 Reißboj 

FdZ. 

der 400 

Quadratmei 

Mir 

2?orfommniffe 24 

lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

ag la über Absichten der Gruppe West 

ührung von Minenaufgaben im Kanal mit 

törerverband. Stichwort "Potsdam" . 

rchführung beauftragt. 

sehen ist Verseuchung Gebiet : Englische 

5' N - 4° 38' W - 4° 16’ W. 

mittel 30 EMF, 70 EMC, 100 Spr.BC, 

en. 

beabsichtigt, da zu weiträumige Verteilung 

aen und 120 Sperrschutzmittel auf 120 

len großes Seegebiet nicht zweckmäßig er- 

- 'S?- 

Statum 
unb 

U^rjcit 

Slngabe be^ Orteö, ^Binb, SDclfcc, 
©eegang, 23elend)hing, @id)I{gteii 

bec ßuft, Wonbfd)dn ufin. 
2?orfDmmntff e 24 

■11.40 p j A ; 

Ai’ßenmir.i 

über geheimnis 

in Richturg Ma 

Jn andere 

gesetzten USA- 

patrouille" be 

in den Gewässe 

einzagreifen, 

Regierung Zuge 

der franz. Bes 

nent berühre 

äter Hüll dementierte die Gerüchte 

/olle Fahrten von USA-Kriegsschiffen 

rtinique. Eejnandele sich um "Übungen". 

i amerikanischen Berichten //erden die ein- 

Plotteneirlieiten als "Neutralitäts- 

zeichnet. Amerikanische Schiffe würden 

rn Westindiens stationiert, um sofort 

Calls sich herausstelle, daß die franz. 

btändnisse mache, die die Souveränität 

itzungen vor dem amerikanischen Konti- 

lagebesprechung beim Chef der 

Secknemle+tung. 

Besondere 

1.) Vortrag la über Absichten der Gruppe West 

zur Durchführung von lüinenaufgaben im Kanal mit 

Rest -Zeretörerverband. Stichwort feotsdam" 
FdZ mit Dtrchfül^rung beauftragt. 

Vorgesehen ist Verseuchung Gebiet : Englische 

Küste - 5C°, 5' N - 4° 38' W - 4° 16’ W. 

Sperrmittel 30 EM?, 70 EluC, 100 Spr.BC, 

20 Reißbojen. 

FdZ. beabsichtigt, da zu weiträumige Verteilung 

der 400 Minen und 120 Sperrschutzmittel auf 120 

Quadratmeilen großes Seegebiet nicht zweckmäßig er- 



- f-<f_ 

3^t(ün 
unb 

U^vjeit 

Eingabe btö Octcö, 5Bi'nb, 5BcUcc, 
©eegang, söclcud)tung, ©ld)ti'gfcit 

bet ßuft, SHtonbidum uito. 
53orfommniffe 

4.11.4C 

2.) Jm Anscl 

Grupi:enbef eh: 

de Vorschlag 

der Abgrenzui 

Gruppe Hord 

acheint und lein Anhaltspunkt über Bewegungsrich- 

tung des fdl, Verkehrs vorliegt, einen Zerstörer 

im HW Teil, «inen im HO Teil beginnend, mit wechseln- 

den Kursen ns ch Lage Verseuchung durchführen zu lassen. 

Hach Ansicht Ski. bringt dieser Einsatz nicht 

viel. Das vcrgesebene Gebiet liegt z.T. ungünstig 

im toten Winkel. Ski. vertritt die Auffassung, daß 

mit nur 3 Zerstörern der Ansatz gegen den britischen 

Zufuhrverkehj bei Pinisterre wirksamer ist als die 

Durchführung von Hinenaufgaben an der beabsichtigten 

Stelle, wo außerdem fraglos das Risiko erheblich ist. 

Ski. hält es jedoch nicht für richtig, in diesem Palle 

in die opera'iven Absichten der Gruppe West einzugrei- 

fen! 

luß an Besprechungen bei Ski. meldet 

shaber Nord Erwägungen und abschließen- 

zum Schnellbootseinsatz und zur Präge 

g der Gruppenbefehlsbereiche. 

S-Bootseinsatz; 

i .eldet: 

Schnellbootseinsatz erfordert Verteilung 

nach Gesichtspunkt größten Nutzeffekte. 

Wenn dieser bei P.d.T. aus Kanalbereich 

heraus gegeben, muß Verteilung dem entspre- 

chen unter Beachtung Operationsmöglicft- 

keiten bei Gruppe Nord. Vorschlag 2.S-P1. 

bleibt bei Gruppe West. Gruppe Nord hat 

bei genehmigten Einzeloperationen Anforde- 

rungsrecht, denn zu entsprechen ist. 

- 

unb 
U^täcit 

Angabe beä Octeö, SBinb, 3Bcttec, 
©ccgang, ©eleutftlung, ©(cf)U'gfcft 

btt ßuft, SftDnbfcbdn ujtD. 
53Drfommniffe 

4.11.40 acheint und lein Anhaltspunkt über Bewegungsrieh- 

tung des ±dl. Verkehrs vorliegt, einen Zerstörer 

im HW Tei. , «inen im HO Teil beginnend, mit wechseln- 

den Kursen ns ch Lage Ver.euchunK durchführen zu lassen. 

Huch Ansicht Ski. bringt dieser Einsatz nicht 

viel. Das vcrgesehene Gebiet liegt z.T. ungünstig 

im toten Winkel. Ski. vertritt die Auffassung, daß 

mit nur 3 Zerstörern der Ansatz gegen den britischen 

Zufuhrverkehj bei Pinisterre wirksamer ist als die 

Durchführung von Hinenaufgaben an der beabsichtigten 

Stelle, wo außerdem fraglos das Risiko erheblich ist. 

jedoch nicht für richtig, in diesem Palle Ski. hält es 

in die opera 

fen! 

2.) Jm Anscl 

de Vorschlägf 

der Abgrenzui 

A) 

Grup.e Hord i eIdet 

iven Absichten der Gruppe Weet einzugrei- 

luß an Besprechungen bei Ski. meldet 

Gruppenbefeh; shaber Kord Erwägungen und abschließen- 

zum Schnellbootseinsatz und zur Präge 

g der Gruppenbefehlsbereiche. 

S-Bootseinsatzs 

Schnellbootseinsatz erfordert Verteilung 

nach Gesichtspunkt größten Nutzeffekts. 

Wenn dieser bei P.d.T. aus Kanalbereich 

heraus gegeben, muß Verteilung dem entspre- 

chen unter Beachtung Gperationsmöglicö- 

keiten bei Gruppe Nord. Vorschlag 2.S-P1. 

bleibt bei Gruppe West. Gruppe Nord hat 

bei genehmigten Einzeloperationen Anforde- 

rungsrecht, dem zu entsprechen ist. 



Datum 

unb 
nfjrjcit 

4.11.40 

Angabe beö Octe^, 2ß(nb, 3Bcttcc, 
6cegang, 33eleud)tung, 6(d)Hgtelt 

bcr 2uft, 9nDnb|d>ein u|tt>. 

StellUii^naiinie 

sBDrfommniffe 25 

Ski.: 

Anforderung für Einzeluntemehmungen nur bei 

Ski., die je nach Gesamtlage entscheidet. 

b) Gruppenbereichsgrenzen: 

Gruppe Hord meldet: 

Freies Gperieren[im hiesigen Gruppenbereich 

ist wegen Verwechslungs^ahren nicht vertret- 

bar. Einengung und Grenzziehung Gruppenbe- 

reich Nord in mündlich mitgeteilter 

Linie gleichfalls untunlich und gefährlich. 

Vorschlag: Neue Gruppengrenze 53° an der 

holländischen Küste bis 3° 30' Gst, 

Quadrat 5965 AN, Plamborough - Head. Beab- 

sichtigte Grenzüberschreitung bedarf vor- 

heriger Benachrichtigung Nachbargruppe. 

Stellungnahme^ Ski. : 

Den vorgebrachten Gesichtspunkten ist durch 

die mit I op 2431/40 getroffene^ Entschei- 

dung (siehe 2.11.) im Grundsatz Rechnung 

getragen. 

c) 

Gruppe Nord m< 

Küstenstreifen unter Holland: 

Idet: 

Voraussetzung war von Ski. beabsichtigte 

Änderung Stationabereiche. Bei Entfallen 

Vorschlag: Keine Änderung. Geleite von Bor- 

kum nach Hoek van Holland und umgekehrt 

werden unabhängig von Gruppengrenzen ohne 

Geleitwechsel bei Helder durchlaufend ge- 

führt. Einzelheiten regeln die Gruppen 

im gegenseitigen Einvernehmen. 

9D(llcrfldbtit (ftrlcatlagtbiafc) 
(Einlagen) 

Datum 
unb 

tt^rjeU 

Angabe bcg Octc^, ®tnb, 3Bettec, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtfgfcft 

bec Cuft, ^Uonbidicln iijm. 
SJorfommniffe 25 

4.11.4C' StelliL.fMdim.e Ski.: 

b) 

Anforderung für Einzeluntemehmungen nur bei 

Ski., die je nach Gesamtlage entscheidet, 

Grapuenb.reiche~renzen; 

Grupue Ford mIdet 

Stellungnah-ne 

Freies Gperieren[im hiesigen Gruppenhereich 

ist wegen Verwechslungsfahren nicht vertret- 

bar. Einengung und Grenzziehung Gruppenbe- 

reich Nord in mündlich mitgeteilter 

Linie gleichfalls untunlich und gefährlich. 

Vorschlag: Neue Gruppengrenze 53° an der 

holländischen Küste bis 3° 30' Ost, 

Quadrat 5965 AN, Plamborough - Head. Beab- 

sichtigte Grenzüberschreitung bedarf vor- 

heriger Benachrichtigung Nachbargruppe. 

Ski.: 

c) 

Grup, e Nord m; 

Den vorgebrachten Gesichtspunkten ist durch 

die mit I op 2431/40 getroffene^ Entschei- 

dung (siehe 2.11.) im Grundsatz Bechnung 

getragen. 

Küstenstreifen unter Holland: 

Idet: 

Voraussetzung war von Ski. beabsichtigte 

Änderung Stationsbereiche. Bei Entfallen 

Vorschlag: Keine Änderung. Geleite von Bor- 

kum nach Hoek van Holland und umgekehrt 

werden unabhängig von Gruppengrtnzen ohne 

Geleitwechsel bei Helder durchlaufend ge- 

führt. Einzelheiten regeln die Gruppen 

im gegenseitigen Einvernehmen. 

Oltllt'ttdbbt (Rtlrä<logrbud)> 
(Sinlagtii) 



Saturn Eingabe bed Orte«, s2Binb, ^Bcttec, 
Seegang, ©elcutbtung, SieMgteit 

ber Cuft, 9nonbfd)ein ufto. 
33 o r f o m in ni f f e 

4.11.40 

(16) 

1500 

Stellungnahme kl. 

d) 

Mit Geleitregelung unmittelbar zwischen 

den Gruppen ist Ski. einverstanden. 

Stationsbereiche: 

e) 

Gruppe wünscht, daß Abschnitte Küstenbe- 

ehlshaber sich mit Gruppengrenzen decken 

und Küstenverteidigung und Hachrichten- 

dienst damit gewährleistet. 

Angelegenheit befindet.sich noch in der 

Prüfung. 

Zuteilung T-Flottillen: 

Gruppe Hord sohlügt vor: 

1. und 2.T-Plottille verbleibt bei Gruppe 

Kord, desgleichen 7.T-P1., soweit bei Er- 

satz durch T S Boote für BdU entbehrlich. 

Stellungnahme Ski 

(Jm Einzeln 

Ski. im Kriegs 

Rückgriffsrecht auf 7•f-Klottille im Ein- 

vernehmen mit BdU liegt im Rahmen Gruppen- 

befugnisse. Bei Ablehnung durch BdU und 

dringendem Bedarf ist Entscheidung Ski. 

erforderlich, Grundsätzlich bleibt Zutei- 

lung 7. I-Elottille an BdU bestehen. 

siehe Fernschreiben Gr.Nord und Antwort 

tagebuch Teil 0, II unter 4.11.) 

1500* Bespi 

Frage der Durch: 

OKW und des Vor, 

Reit der Fertif 

echung bei Hauptamtschef M V/a über die 

.1 ührungsmöglichkeit der Anordnungen des 

des Reichsvert. Rates betr. Dringlich- 

ungsprogramme; 

-vz- 
{£ntum 

ttWJeft 

Angabe bcö Ortes, 3Binb, 5Bettec, 
©cegang, ©elcudjtung, ©id)tigtcft 

ber 2uft, 91]onbfd)e(n ufco. 
2] D c f o m m n t [ f e 

4-. 11.40 

(16) 

Stel jur.,rn-.hiue ki. 

Uit Geleitregelung unmittelbaf zwischen 

den Gruppen ist 311. einverstanden. 

Stationsbereicne: 

Grup,;e wünscht, daß Abschnitte Küstenbe- 

fenlshaber sich mit Gruppengrenzen decken 

und Küstenverteidigung und Nachrichten- 

dienst dan.it gewährleistet. 

Angelegenheit befindet.sich noch in der 

Prüfung. 

Zuteilung T-Flottillen: 

Gruype Nord schl igt vor: 

1. und 2.T-Flottille verbleibt bei Gruppe 

Hord, desgleichen 7.T-P1., soweit bei Er- 

satz durch T S Boote für BdU entbehrlich. 

Stellungnahme Ski 

1500 

(Jm Einzeln 

Ski. im Kriegs 

Rückgriffsrecht auf 7.f-Flottille in Ein- 

vernewnen mit BdU liegt im Rahmen Gruppen- 

befugnisse. Bei Ablehnung durch BdU und 

dringendem Bedarf ist Entscheidung Ski. 

erforderlich, Grundsätzlich bleibt Zutei- 

lung 7. T-Flottille an BdU bestehen. 

siehe Fernschreiben Gr.Nord und Antwort 

tegebuch Teil C, II unter 4.11.) 

1500 Bespi 

Präge der Durch: 

OKW und des Vor, 

Reit der Pertif. 

echung bei Hauptamtschef M V/a über die 

1 dhrungsmöglichkeit der Anordnungen des 

des Reichsvert. Rates betr. Dringlich- 

Uiigspro ,ramme; 



~ <f 3- 

Saturn 
unb 

Eingabe bee! Orteö, 3Binb, 5Bettcr, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sld)tlgfelt 

bec liuft, 9Hünbfd)cln ufto. 
SJortommiüffe 

4.11.4C Aus den letzten Ergänzungen der grundsätzlichen 

Anordnung ergibt sich, daß sowohl die "Sonderstufe" 

wie die Stufe la auf dem Gebiet des Heeres und der 

Luftwaffe Erweiterungen erfahren haben, durch die der 

eigentliche Sinn der Festsetzungen dieser Stufen verlo- 

ren geht und der llarine-Pertigung weitere Beeinträch- 

tigungen erwachsen. Bei der heutigen Sitzung wird fest- 

einerseits soweit jetzt zu übersehen, 

noch\ nicht einmal die Forderungen der "Sonderstufe" 

erfüllt werden können ( hauptsächlich wegen Arbeiter- 

mangel), daß a|ndererseits die von Heer und Luftwaffe 

"Sonderstufen" derartig aufgebläht sind 

daß dagegen alle übrigen Dringlichkeitsstufen bis zur 

vollkommenen Auflösung zurückstehen müssen!! 

Es gibt d)aher zwei Möglichkeiten: 

der Sonderstufe bei Heer und Luftwaffe 

5r Marineforderung entsprechendes Maß. 

2) Entsprechendes Aufblähen auch der "Sonderatufe" - Ha- 

rine, um bei prozentualer Zuteilung an die 3 Wehrmachts- 

teile möglichst viel für die Marine herauszuholen 

und um lebeiswichtigen Aufträgen durch den Stempel 

"Sonderatufe" das nötige Gewicht zu verlei^hen. 

Entscheidung des Cb.d.M. über einzuschlagenden 

Weg bleibt [Vorbehalten. 

l) Beschneiden 

auf ein de 

- fj- 

Statum 
unb 

U^rücü 

5inflabe beg Octeä, Sßinb, SBettec, 
©ccaang, SBeleutang, 6lrf)tigteU 

bcc Cuft, 9Honbfrf)dn ufto. 
Socfommiuffe M 

4.11.4C Aas den 3 etzten ürgänzuiicen der grundsätzlichen 

Anordnuiig ergibt sich, daß sowohl die "Sonderstufe" 

wie die Stufe la auf den Gebiet des Heeres und der 

Luftwaffe Erweiterungen erfahren haben, durch die der 

eigentliche Sinn der Festsetzungen dieser Stufen verlo- 

ren gent und der lldrine-Fertigung weitere Beeinträch- 

tigungen erwachsen. Bei der heutigen Sitzung wird fest- 

einerseits soweit jetzt zu übersehen, 

itimal die Forderungen der "Sonderstufe" 

erfjiilt werden Uännen ( hauptsächlich wegen Arbeiter- 

m&ngel), daß andererseits die von Heer und Luftwaffe 

"Sonderstuf'en" derartig aufgebläht sind 

daß dagegen alle übrigen Dringlichkeitsstufen bis zur 

vollkommenen Auflösung zurückstehen müssen*! 

Es gibt d|aher zwei Lloglichkeiten: 

der Sonderstufe bei Heer und Luftwaffe 

slr Marineforderung entsprechendes Maß. 

2) Entsprechendes Aufblähen auch der "Sonderstufe" - Ma- 

ri-ie, um bei prozentualer Zuteilung an die 3 Wenrmachts- 

teij.e möglichst viel für die Marine herauszuholen 

und um lebeiswichtigen Aufträgen durch den Stempel 

"Sonderstufe" das nötige Gewicht zu verlei^nen. 

Entscheidung des Cb.d.M. über einpuschlagenden 

Weg bleibt [Vorbehalten. 

gestellt, daß 

noch\ nicht ei 

l) Beschneide!; 

auf ein de 



unb 
Uljrfteii 

Slngabc beö Octc^, 5ßlnb, SBcttec, 
Seegang, sBeleud)tung, Sfctotfgfelt 

bec Cuft, Slionbfcbein u[ro. 
53orfoinmntffe 

4.11.40 

E n g 1 a n d 1 

Hordatlt 

Einzelne 

Jm Torpedierung 

Funkaufklärung 

Weisung eich v< 

ten Schiffe aii 

Ein Gibral 

westlich Süds] 

TJ-Boot (italiei 

zur Unterstütz 

d a t 1 a i 

Lage 4. 11. 

n t i k : 

Iinheiten westl. des Hordkanals geortet, 

sgebiet der beiden Hilfskreuzer stellt 

mehrere Zerstörer fest. Dampfer erhalten 

n dem Gebiet freizuhalten. Die torpedier- 

d offenbar vormittags gesunken. 

tar-Geleitzug steht gegen Abend 360 sm 

itze Jrland, hat Berührung mit einem 

.).Zerstörer und Hilfsfahrzeuge werden 

ng entsandt. 

t i k 

D.“Tunesii“ erhält vom C_:ef Südatlantik Weisung 

über 18° H ;:6°W zu gehen und westlich der Kap Verden 

außerhalb Sich iweite von Land zu passieren. Die häufigen 

Anweisungen an die Dampfer, sich außerhalb Sichtweite 

der Kap Verden zu halten , lassen darauf schließen, daß 

Gegner deutsche Beobachtung von den Jnseln aus vermutet. 

Krz. "Delhi" wird von franz.Plugzeug 30 sm westlich 

Libreville fes^gestellt. Plugzeug wi>rd beschossen. 

N o r d s e e 

Normale Minensuch- und Bewachertätigkeit an der S0- 

Küste. Keine besonderen Feststellungen. 

$>frtinn 

unb 
U^rjeU 

Slngobe bcö Octe^, SBInb, 3Cctter, 
©ecgang, 23eleud)tung, ©(cbtfgfeit 

bet Cuft, 9T]Dnb|d)Efn ufm. 
93orfommntffe 

4.11.40 

E n g 1 a n d i 

U o r d a t 1 £ 

Einzelne 

Jm Torpedierung 

Funkaufklärung 

Weisung siok vi 

ten Schiffe sii 

Ein Gibral 

westlich Säds] 

U-Boot (italiet 

zur Unterstütz 

d a t 1 a i 

Lage 4. 11. 

n t i k 

Einheiten westl. des Hordkanals geortet, 

sge'oiet der beiden Hilfskreuzer stellt 

mehrere Zerstörer fest. Dampfer erhalten 

n dem Gebiet freizuhalten. Die torpedier- 

d offenbar vormittags gesunken. 

tar-Geleitzug steht gegen Abend 360 sm 

itze Jrland, hat Berührung mit einem 

.).2erstürer und Hilfsfahrzeuge werden 

ng entsandt. 

t i k 

D.“Tunesii." erhält vom C. ef Südatlantik ffeisung 

über 18° H ;:60W zu gehen und westlich der Kap Verden 

außerhalb Sicn ;weite von Land zu passieren. Die häufigen 

Anweisungen an die Dampfer, sich außerhalb Sichtweite 

der Kap Verden zu halten , lassen darauf schließen, daß 

Gegner deutsche Beobachtung von den Jnseln aus vermutet. 

Krz. "Delhi" wird von franz.Flugzeug 30 sm westlich 

Libreville fes ;gestellt. Flugzeug wird beschossen. 

N o r d s e e 

Kormale M: 

Küste. Keine 

nensuch- und Bewachertätigkeit an der SG- 

L.esonderen Feststellungen. 



®ohim 
unb 

Uljräctt 

Eingabe btb Ottc^, ®lnb, ®Eittc, 

6eegang, SBeleudilung, Sid)tlgfell 
ber Suft, 9IIonb|(f)£in u|m. 

53Drfommniffe 27 

4.11.40 Britische 

Vorp.Boot "Hicl 

Vorp.Boot "Till 

"Kingston Shop; 

torpedo. 

A t 1 a it t i 1 

Admiralität gibt folgende Verluste bekannt: 

ory" und "Lord Jnchkape" durch Minentreffer, 

uryness" durch Luftangriff, Waclthchiff 

irl" auf Höhe von Huelva durch U-Boots- 

k ü s t e 

- Nördlich 

auf Gironde-Mtu. 

San Sebastian 2 Keind-U-Boote mit Kurs 

düng gesichtet. 

P r a n k r c h 

W.St.K. t 

durch Gibralta 

von Diego Suart 

Admiral Ai 

USA - Kpnt.Adm 

Ende geführt u 

lt verschiedene Kriegsschiffsbewe^ungen 

nach Osten und Handelsschiffsbewegungen 

z nach Dakar mit. 
tillen berichtet, daß Verhandlungen mit 

ral Greenslade in ruhigerAtmosphäre zu 

d Lage z.Zt. geklärt sei. 

Nachrichten von Neutralen 

lil' Nach Me 

eine stärkere 

schiffe mit Tr 

ung aus Habanna befinden sich z.Zt. 

amerikanische Kampfgruppe und Transport- 

ippen und Tanks in Guantanamo. 

fDttUcdabbt (Rrltgitagtbud)) 
(fflnlagcn) 

Vf 

®Atmn 
unb 

Uljr^cit 

4.11.40' 

Slngabe bte Orlei', ffiinb, ®etltr, 
öeeaang, ä?ElEud)lung, Sfd)tigtElt 

bcc £u|t, 9T!Dnb|if)E(n u[tD. 

Britioohe 

Vorp.Boot "Hiol 

Vorp.Boot "Till 

"Kingston Shop< 

torpedo. 

A t 1 a ib t i J 

.Nördlich 

auf Gironde 

B r a n k r ei 

tf.St.K. t 

durch Gibralta 

von Diego Suart 

Ad-niral Ai 

USA - Kpnt.Adm 

Ende gefünrt u 

Nachrichten von Neutralen 

Nach Held' 

eine stärkere 

schiffe mit Tr 

33orfommntffe 2r 

Admiralität gibt folgende Verluste bekannt: 

°ry" und "Lord Jnchkape" durch Minentreffer, 

uryness" durch Luftangriff, Waclfechiff 

;irl" auf Höhe von Huelva durch U-Bo ;ts- 

k ü s t e 

San Sebastian 2 Feind-U-Boote mit Kurs 

düng gesichtet. 

c h 

ilt verschiedene Kriegsschiffsbewejjungen 

nach Osten und Handelsschiffsbewegui.gen 

z nach Dakar mit. 

tillen berichtet, daß Verhandlungen mit 

ral Greenslade in ruhiger Atmosphäre zu 

d Lage z.Zt. gsklärt sei. 

.ung aus Habanna befinden sich z.Zt. 

amerikanische Kampfgruppe und Transport- 

ippen und Tanks in Guantanamr. 

IBitKitlabbc (Rdejltaatbui) 
tSInlagtn) 



Saturn Eingabe beö Orteö, 3Binb, ©etter, 
unb 6eegang, 93eleud)tung, 0lrf)tigtelt 

lUjvjett ber Ouft, S'nonbfcbdn uftö. 
33orfommntffe 

4.11.40 Eigene Lage 

Außerheimisolie Gewässer; 

Von den Hilfskreuzern keine Nachrichten. 

Lageunter’ichtung siehe Pt.2004. 

Raum Hör wegen 

U-Bootsja 

gebnis. - 1.S- 

verlegt. 

im u-bootsgefährdeten Gebiet ohne Er- 

'lottille von Stavanger nach Kristiansand 

Nord s e e 

Keine bes 

Geleiten planmli 

biet erbringt 

mderen Ereignisse. - Durchführung von 

ßig. - Luftaufklärung über Nordseege- 

keine Peindsichtungen. 

Kanal/A blantikkiiste ; 

Wegen Wetterlage nur Geleittätigkeit. 

S k a g e r r ik/Kattegat; 

Wegekontrollen und Bewachung planmäßig. U-Boots- 

jagd ohne Ergeonis. 

Gruppe Hocd beabsichtigt im Hinblick auf U-Boots- 

gefährdung im Skagerrak, den BSO nicht starr an Fahr- 

plan der'Transporte zu binden, sondern ihm freizustellen, 

utrb 
Eingabe bes OtteS, 3Blnb, 5Better, 
(Seegang, 23eleud)tung, ©lrf)tigfeit 

ber Cuft, 9TlDnb{rf)ein uft» 
5*orfommntffe 

4.11.40 Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Von den Hilfskreuzern keine Hachrichtcn. 

Lageunter’iohtung siehe Pt.2004. 

Raun Nor w e g e h 

U-Boots ja, 

gebnis. - 1.S- 

verlegt. 

Nord 3 o e 

im u-bootsgefährdeten Gebiet ohne Er- 

lottille von Stavemger nach Kriatiansand 

Keine bos 

Geleiten planm i 

biet erbringt 

jnderen Ereignisse. - Durchführung von 

ßig. - Luftaufklärung über Nordseege- 

keine Peindsiohtungen. 

Kanal/ fc 1 a n t i k K ü 3 t e i 

Wegen ffet terlage nur Geleittätigkeit. 

S k a k/Kattegat 

Erge 1 

'tfegekontr 

jagd ohne 

Gruppe H 

gefahrdung im 

plan der' Trans 

ollen und Bewachung planmäßig. U-Boote- 

mis. 

*d beabsichtigt im Hinblick auf U-Boots— 

»kagerrak, den BSG nicht starr an Fahr— 

porte zu binden, sondern ihm freizustellen, 



(Datum 
unb 

Utjrjctt 

Eingabe beß Ortes, 5Binb, ^Better, 
©eegang, 23eleuctotiing, @(d)tigteit 

bec Ouft, 9nonb|d)dn ufto. 
53 D r t o m m n t f f e 28 

4.11.40 die Truppentranf 

riketadt je nac 

Einvernehmen mi 

porte auch in andere Häfen wie Larvik undbrede. 

i Lage umzuleiten. Stkl. erteilt im 

Heimatstab Hord Einverständnis hierzu. 

Mit Rücksi 

von.Gruppe Hord 

setzt. 

Keine Ände 

und U 32 haben 

immer nicht gern 

U 99 gewin^i 
etwa 180 sm wes 

ner werden zum 

Kommandant 

Anerkennung sei 

■“"ichenlaub zum 

ht auf U-Bootsgefahr werden S-Boote 

zuhächst zur Geleitsicherung mit'einge- 

U-Bootsla 

ungen in der U-BootsaufStellung. U 31 

ich auf wiederholte Aufforderung noch 

Idet! ! 

t Fühlung an einlaufenden Geleitzug 

lieh Hordirlands. Boote einsohl. Jtalie- 

ingriff angesetzt. 

U 99 Kptlt.Kretschmer wird vom Führer in 

ner hervorragenden Leistungen mit dem 

iitterkreuz ausgezeichnet. 

Luftlage 

iverlauf der Luftwaffe Siehe Tage 

Wegen Wett irlage in der Nacht zum 4.11. kein Kampf- 

einsatz. Jm Ver .aufe des 4.11. Einzelangriff auf Aus- 

weichziele, Flugplätze, Balmstrecken, Munitionsanstalten, 

Barackenlager. 

3)atum 
unb 

Uljr^eit 

Eingabe beö Octeä, 5Binb, 5Betfec, 
©ccgang, Beleuchtung, 6{d)ttgtett 

bec 2uft, SBontfchetn ufto. 
2torEDmmntffe 28 

4-11-4C dj o Truppentran 

rikstadt ;e nac 

HinverneUtten mi 

Ult Rücksi 

von. Oruppe Hord 

setzt. 

porte auch in andere Häfen ’vie Larvik undjPrede. 

i Lage uczuleiten. Stkl. erteilt im 

Heimatstat Hord Einverständnis hierzu. 

Keine Ände 

und U 32 haben 

immer nicht gern* 

U 99 gewin i 

etvja 16& sm wes 

ner werden zum 

Kommandant 

Anerkennung sei 

Eichenlaub zum 

ht auf U-Bootsgefahr werden S-Boote 

i.uhächst zur Geleitsicherung mit'einge- 

U- Bootslage . 

ungen in der U-BootsaufStellung. U 31 

ich auf wiederholte Aufforderung noch 

Idet! ! 

t Fühlung an einlaufenden Geleitzug 

lieh Hordirlands. Boote einschl. Jtalie- 

uigriff angesetzt. 

U 99 Kptlt.Kretschmer wird vom Führer in 

ner hervorragenden Leistungen mit dem 

titterkreuz ausgezeichnet. 

Siehe Tage 

Wegen Wette 

einsatz. Jm Ver: 

weichziele, Flu, 

Barackenlager. 

Luf tlage 

iverlauf der Luftwaffe . 

rlage in der Nacht zum 4.11. kein Kampf- 

aufe des 4.11. Einzelangriff auf AL.S- 

gplätze, Bahnstrecken, Hunitionsaiistalten, 



- <//- 

Saturn 
unb 

Uljvjcit 

4.11.40 

(H) 

Stngabe beö Ortcä, SBinb, ®ettec, 
©Eegang, ©Elcutblung, ©fditigfBit 

bEt Cuft, 9Ilimb(d)Ein ufto. 

luftminen rerwendungi 

Hach Aufajt 

Oktober insges. 

Themsegebiet a 

I (a. auch Kr.Tfi, 

;ellung der Luftwaffe wurden im Monat 

imt 744 Luftminen geworfen, davon im 

Llein 337, Humber-Mündung 81, Liverpool 42. 

gebuoh C, VI). 

Ausschaltung d ;r Flottenstützpunkte; 

Mit der i 

Schwerpunktes 

der damit verb 

Häfen als eige 

und das Erhalt 

nierten Einheit 

Alle im W 

Atlantikküste 

und operieren 

bedrohung aus 

mouth, Southamjp 

Zerstörer zum 

Diese lat 

freiheit der i 

Räumverbände 

S-Boote ein, 

eher Sicherungjs 

hinaus wird d 

eigenen, an Z, 

Einheiten der 

sehen Stützpunf; 

und Flanke stt 

Die Ski. 

sein wird, mit 

Za a 

^orfommniffe 

inner stärker erfolgenden Verlagerung des 

ler Seekriegfübrung in dem Atlantik und 

indenen Ausnutzung der westfranzösischen 

ie Stützpunkte gewinnt ihre Sicherung 

2n der Operationsfreiheit der dort statio- 

en besonders große Bedeutung, 

sstteil des Kanals und von der franz. 

aus einzusetzenden Einheiten arbeiten 

jedoch ständig unter dem Druck der Rücken- 

len englischen Flottenstützpunkten Ply- 

ton und Portsmouth.^(Siehe Vorstoß der 

Bristol-Kanal).) 

änte Bedrohung schränkt die Bewegungs- 

A Kanal arbeitenden Minensuoh- und 

id der durch den Kanal verstoßenden 

id zwingt zum dauernden Einsatz erhebli- 

streitkräfte im Küstenverkehr, Darüber 

Operieren und der Ansatz aller übrigen 

1 und Kampfkraft dem Gegner unterlegenen 

iCriegsmsrine durch die von den gegneri- 

cten operierenden Streitkräfte in Rücken 

dig empfindlich bedroht, 

rechnet damit, daß der Gegner bestrebt 

fortschreitender Jahreszeit seine Akti- 

- 4^- 

Xaltim 
unb 

Ufjvjcit 

4.11.4C. 

(H) 

ülnqabe bcs Oclcä 5Bmb, fflEllec 
ceegang, ‘Seleudilunq, öldillqteil 

bet Cuft, 5Hiinb[d'ein u|ti). 
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Oktober insges 

Ihemsegebiet a 

( s. auch Kr 
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imt 744 Luftminen geworfen, davon im 

Llein 337, Humber-Mündung 81, Liverpool 42. 

gebuoh 0, VI). Ti, 

Ausschaltung d ar Plottenatützpunkte; 

Mit der i; 
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der damit verb 
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und das Erhalt 

nierten Einheit 

Alle im W 
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bedrohung aus 

mouth, Southam|p 

Zerstörer zum 

Diese lat 

freiheit der i 

Räunverbände 

S-Boote ein, 

eher Sicherung^ 

hinaus wird d 

eigenen, an Z, 

Einheiten der 

Hohen Stützpun)., 

und ilanke stb 

Die Ski. 

sein wird, mi 

u ■: 

Za i 

tan 

Sorfommniffe 

nmer stärker erfolgenden Verlagerung des 

ler Seekriegfübrung in dem Atlantik und 

mdenen Ausnutzung der westfranzösisohen 

ie Stützpunkte gewinnt ihre Sicherung 

n der Cperationsfreiheit der dort statio- 

en besonders große Bedeutung, 

jstteil des Kanals und von der franz. 

lus einzusetzenden Einheiten arbeiten 

jedoch ständig unter dem Druck der Rücken- 

len englischen Flottenstützpunkten Ply- 

ton und Portsmouth.^(Siehe Vorstoß der 

Bristol-Kanal).) 

änte Bddrohung schränkt die Bowegungs- 

n Kanal arbeitenden kinensuch- und 

id der durch den Kanal vorstoßenden 

id zwingt zum dauernden Einsatz erhebli- 

streitkräfte im Küstenverkehr, Darüber 

Operieren und der Ansatz aller übrigen 

1 und Kampfkraft dem Gegner unterlegenen 

£riegsmarine durch die von den gtgneri- 

cten operierenden Streitkräfte in Rücken 

dlg empfindlich bedroht, 

rechnet damit, daß der Gegner bestrebt 

fortschreitender Jahreszeit seine Akti- 
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Dutum 

unb 
Xt^rjeit 

Eingabe beö Orto?, 3B(nb, ©etter, 
©eegang, 33cleud)tung, 0id)tigfcit 

ber Cuft, 9Ttonb{d)c(n ufu). 
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4.11.4C 

(18) 

vität gegen dit 

Es muii dal 

führung im Wes 

sonders störenc 

Plymouth, Soutl 

Luftangriffe 

Sinne mit eim 

PUhrungsstah h( 

Kanal- und Atlantikstützpunkte zu steigern, 

er im Interesse der eigenen Seekrieg- 

■ raum und Kanal versucht werden die be- 

en Flottenstützpunkte des Gegners 

ampton und Portsmouth durch nachhaltige 

szuschalten. Die Ski. tritt in diesem 

r entsprechenden Bitte an den Ob.d.L./ 

ran. 

aui 

tl L 

Siehe Lag 

Keine bes 

gungen im ös 

Kreta und dem 

Griechen vollz 

Jtalienis 

ist völlig zum 

schritte! 

Mittelmeerkriegführung. 

Mittelmeer. 

mderen Ereignisse. Die britischen Bewe- 

ohen Mittelmeer zum Pestsetzen auf 

Peloponnes und zur Unterstützung der 

Lehen sich ohne Störung durch (Italiener, 

he Landoffensive gegen Griechenland 

Stillstand gekommen. Keinerlei Port- 

I abteilung mit 

über die sich 

Am Nachmi|ttag Besprechungen des Chefs der Operations- 

Chef W.F.St./ OKW General Jodl 

aus dem selbständigen italienischen Vor- 

gehen gegen Griechenland ergebenden Folgerungen und die 

heute vom Führer getroffene Entscheidung über die 

nächsten MaßnEhmen der deutschen Kriegführung. 

Siehe Betprechungsniederschrift in Kriegstagebuch 

Teil C, Heft MII. 

C/Skl 

Qcltcrtlabbe (Krltgftagtbud)) 
(Einlagen) 

Astor II 
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Am Nachmittag Besprechungen des Chefs der Operations- 
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gehen gegen Griechenland ergebenden Folgerungen und die 
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Siehe Besprechungsniederschrift in Kriegstagebuch 
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VBtlltrllabbc (Krligllaflcbud)) 
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Datum 
unb 

Uljrjeit 

Angabe beg Octci«, 5Binb, 5Bettec, 
Seegang, 93e(eud)tung, SicbHgfdt 

bec Cuft, 9nonbfd)cin u|tD. 
^Borfommniffe 30 

5.11.40 Besondere politische Nachrichten. 

England 

: n 

Hc i 

Neutraler 

Luftangriffe 

Auswirkung 

Verluste durci 

Englands geker 

Arheiterschaf1 

keiten ungebre 

angriffe auf 

faitismus in 

im V/achsen! ! 

Diplomat berichtet über Wirkungen deutscher 

England. Bisher keine entscheidende 

fnung auf Ausgleich starker Material- 

amerikanische Lieferungen. Innere Lage 

nzeichnet durch wachsende Mißstimmung in 

Widerstandswille führender Persönlich- 

chen. Engländer überzeugt, daß eigene Luft- 

utschland stärkste Auswirkungen und De- . 

Deutschland und besonders in Italien rapide 

1 e 

Grieche nlan d/jtalien 

hs. 

Keine An 

Türkei 

sehen Hegierui. 

"für diesen A\ 

aber diese St' 

eine Revision 

von derjenigen 

USA: 

Rooseve 

daß es das er 

rung der Lage. 

t auf die offizielle Anfrage der bulgari- 

g geantv/ortet, daß sie im Griechenkonflikt 

genblick" sich nicht einmischen werde, daß 

llungnahme durch jede Änderung der Lage 

erfahren könne. Haltung der Türkei werde 

Bulgariens abhängig sein. 

erklärt auf letzter Wahlrede nochmals, 

te Ziel seiner Außenpolitik sei, Amerika 

^Dclltttlabbt (Mifgitoqcbud)) 
(Qinlagcn) 

Datum 

unb 
U(jr&eit 

Eingabe be8 Octej', 5Dinb, SBettcc, 
©eegancj, Beleuchtung, ©(chtlgfeit 

bec Cuft, 5nonbfd)elu u|ro. 
SiorfommruHe 3d 
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]Jeutschland stärkste Auswirkungen und De- 

ieutbchland und besonders in Italien rapide 

Grieche nlan d/Jtalien 
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A, 
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Türkei 

seien Regierun 
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aber diese St' 
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von derjenigen 

USA: 

Rooseve 
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rung der Lage. 

t auf die offizielle Anfrage der bulgari- 

g geantwortet, daß sie im Grieohenkonflikt 

genblick" sich nicht emmischen werde, daß 

llungnahme durch jede Änderung der läge 

erfahren könne. Haltung der Türkei werde 

Bulgariens abhängig sein. 
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(Qinlagtn) 



Saturn 
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bec Cuft, 9nonbfd)c(n U|CD. 
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5.11.40 

(19) 

aus dem Kriege 

mögliche ijiater 

nicht auf etwa 

einlassen. 

herauszuhalten. Sngland würde jede 

eile Hilfe erhalten. Es würde sich 

.ge allzufrühe Verständigungsversuche 

Eagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Be sende 

Vortrag I 

für die Minenvi 

Stellungnahme 

Folgenden; Spe 

1) 

2) 

(Jm Einze 

Chefs, vom 5.1 

N 

über die Absichten der Gruppe Nord 

rwendung in der Nordsee und die 

(.er Seekriegsleitung, 

rabsichten stimmt die Ski, zu; 

Dringlichste Aufgabe: 

Verlängerung Sperrsystem "des Westwalls 

nördlich Sperre 19 bis etwa in Höhe 61° 

Werfen einer Sperre zwischen SW 2 und SW 3 

zimi Schutz der offenen Flanke der See- 

verbindungen zum Kanal. 

Abdecken der Westausfahrt Weg I Alpha. 

.nen siehe Schreiben der Ski. I op 2204/40 

. in Kr.Tagebuch Teil 0, Heft VI). 

Verbesserung d ir Transportmöglichkeiten "Seelöwe11. 

Jn einem 

schützbewaf fnuji, 

Einbau der ve 

ichreiben des AOK 16 über ständige Ge- 

g von Transportdampfem, in welchem der 

rbchiedensten Feuerwaffen auf Truppentrans- 

unt) 
Angabe bes Orlc«, ®mb, 
Seegang, 83e[eud)tung, Sidjiiqteit 

bet CufI, -Jllonbldjein u|to. 
^orbmmntffe 

5.11.40 

(19) 

aus dem Kriege 

mögliche ijiater 

nicht auf etwa 

einlassen. 

herauszuhalten. England würde jede 

eile Hilfe erhalten. Es wurde sich 

.ge allzufrühe Verständigungsversuche 

Lagebesprechung heim Chei der 

Seekriegeleitung. 

Be sende 

Vortrag I 

für die Kinenvc 

Stellungnahme 

Folgenden.. Spe 

1) 

2) 

3) 

(Jm Einze 

Chefs, vom 5.1 

N 

über die Absichten der Gruppe Nord 

rwendung in der Nordsee und die 

ier Seekriegsleitung. 

rabsichten stimmt die Ski, zus 

Dringlichste Aufgabe: 

Verlängerung Sperrsystem des Westwalls 

nördlich Sperre 19 bis etwa in Höhe 61° 

Werfen einer Sperre zwischen SW 2 und SW 3 

zum Schutz der offenen Flanke der See- 

verbindungen zum Kanal. 

Abdecken der V/estausfahrt Weg I Alpha. 

.nen siehe Schreiben der Ski. I op 2204/40 

. in Kr.Tagebuch Teil C, Heft VI). 

Verbesserung d ;r Transportmöglichkeiten "Seelöwe11. 

Jn einem 

schützbewaf fnuji, 

Einbau der ve 

Jchreiben des AGK 16 über ständige Ge- 

g von Transportdampfem, in welchem der 
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Saturn 
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bec 2u[t, 5nonb(d)eln ufro. 
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5.11.40 

(20) 

portern angeord 

daß der Ob.d.H. 

Rotterdam, ange 

die eingebauten 

ältesten Heeresjffiziera eröffnet werden könnte. 

iet wurde, stand im letzten Absatz , 

offenbar bei einer Besichtigung in. 

ordnet habe, daß in Notwehr das Feuer durch 

Waffen der Tra^iporter auch auf Befehl des 

Äußerung ist in dieser Form geeignet, Unklarheiten 

über die gründeitzlichen Befehlsbefugnisse an Bord und 

im Geleit hervorzurufen. 

Die Seekriegsleitung ist der Ansicht und muß darauf 

bestehen, daß ii See die Führung und damit auch die Ent- 

scheidung über 

ihrer Führer li 

ien .Waffeneinsatz in Händen der Marine und 

egen muß. Dies ist, wie schon bei früheren 

Gelegenheiten betont, vor allen Dingen wegen der Schwierig- 

keiten des Erkennens von Freund und Feind in See, vor 

und unsichtigem ‘Wetter und der damit 

verbundenen Möglichkeit verhängnisvoller Verwechslungen 

unbedingt erforderlich. 

Nur von der Brücke und von der seemännischen Führung 

aus kann die Entscheidung fällen, ob die Bordwaffen ein- 

zusetzen sind oder nicht. 

Gen.Stab c.H. wird von dieser Auffassung unterrich- 

tet. Ski. nimml an, daß sich genannte Äußerung des 

Ob.d.H. mehr avf die Bestimmung des taktisch richtigen 

Einsatz-Zeitpurktes der verschiedenen Arten von Feuer- 

waffen, nicht aber auf die Entscheidung des Waffeneinsatzis 

überhaupt bezieht. 

(Siehe auch Handakte "Seelöwe" Vfg.Nr.65/66). 
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Angabe be3 Octcö, SBinb, ?Ce{tec, 
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Nur von der Brücke und von der seemännischen Führung 

aus kann die En 
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Gen.Stab ö 
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Slngabe beb Otleb, SBinb, SBettcr, 
Seegang, ©eleud)lung, Slditigfell 

bec fiujt, 9Honb|d)ein u(tD. 

E n g 1 n d 

Nord a t 1 

tc 

Funkaufk 

Funkstellen, 

route in etwa 

angegriffen w 

"Cornwall" s 

vermutlich am 

verlassen. 

Geleitzu ; 

lieh Sildspitz 

wurde in der 

zersprengt u 

2020 West zum 

zum t-inholen 

Gibraltar 5.1 

.ärung erfaßt aus Funksprüchen englischer 

<:aß ein Geleitzug auf der Nordatlantik- 

5250 Nord, 3215 West von Kreuzer "Schedr 

rden ist. (siehe eigene Lage). Kreuzer 

iht 5.11. im östlichen Nordatlantik, hat 

1.11. mit Geleitzug WS 4a Liverpool 

S ü d a t 1 a 

Nordsee 

^orfommruffe 

Lage 5.11. 

,Besondere Feindnachrichten. 

a n t i k 

OG 45, der am 4.11. abends 360 sm west- 

! Jrland ein feindliches U-Boot meldete, 

Nacht zum 5.11. offenbar durch ital. Boote 

id sammelt sich 6.11. mittags in 4633 Nord 

Weitermarsch nach Gibraltar. Vermutlich 

les Geleitzuges verläßt Chef Kampfgruppe H 

nachmittags. 

n t i k 

Chef 1.Krz.Geschw. "Delhi" und "Dorsetshire"(oder 

Shropshire") (vurden erneut im Freetwon -Bereich erfaßt. 

Britischje Luftaufklärung über der Nordsee bis zur 

Norwegenküste. Keine feindlichen Seestreitkräfte. 

An der Oistküste werden verschiedene havarierte Handels- 

- ff- 
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eetgang, Seleiitiitung, eidillgtEll 

bet £u|t, 9Honb|d)em u|tD. 

E n g 1 n d 

Norua t 1 

äti: 

Euiikauri:: 

Pm.ks teilen, 

route in et-.va 

angegriffen 
"Cornivall" s 

vernnitlich am 
verlassen. 

Geleitjiut 

lieh Südspitz 

wurde in der 
zersprengt u 

2020 West zum 

zum t-inholen 
Gibraltar 5.1 

.ärung erfaßt aus Punksprüchen englischer 

t.aß e-in Geleitzug auf der ITordatlantik— 

5250 Nord, 3215 West von Kreuzer "Schcdr 

(irden ist. (siehe eigene Lage). Kreuzer 

iht 5.11. im östlichen Nordatlantik, hat 

1.11. mit Gcleitzug WS 4a Liverpool 

S ü d a t 1 a 

Nordsee 

che Britis 
Norwegenküste 

An der Gstküs 

53oi:fommniffe 

Lage 5.11. 

.Besondere Peindnachrichten. 

antik 

OG 45, der am 4.11. ahends 360 sm west- 

1 Jrland ein feindliches U-Boot meldete, 

Kacht'zum 5.11. offenbar durch ital. Boote 
id sammelt sich 6.11. mittags in 4633 Nord 

"Weitermarsch nach Gibraltar. Vermutlich 
ies Geleitzuges verläßt Chef Kampfgruppe H 

nachmittags. 

n t i k 

Chef 1.Krz.Geschw. "Delhi" und "Dorsetshire"(oder 

SLropshire") (vurden erneut im Preetwon -Bereich erfaßt. 

Luftaufklärung über der Nordsee bis zur 

Keine feindlichen Seestreitkräfte, 

te werden verschiedene havarierte Handels- 



fs - 

Datum 

unb 
Uljr^cit 

Eingabe bc^ Octei', ’Binb. ^Bcttcr, 
(Seegang, SöeleudUung, Sid)tigfe(t 

ber l'uft, 91]onb|cbcin uju). 
53 D r f o m m n i ff e 3^ 

'3.11.40 schiffe eingt schleppt. 

Luftaufklärung erfaßt ferner wiederum verschie- 

dene Geleitzüge an der Gstküste. Die Aufklärung der 

Luftflotte 5 lichtet vormittags einen Geleitzug 15 sm 

westlich der Jnsel Hoy (Cirkneysjf mit Kurs 270° u.d 

stellt 5 am südlich davon 2 Schlachtschiffe ("Rodney", 

"Nelson") mit Zerstörersicherung auf Kurs 20° fest. 

K a n a 1 / A t 1 a n tikküste 

Keine F<indtätigkeit erkennbar, in der west- 

lichen Biskaya eine Peindeinheit eingepeilt. 

F r a ri k r e ich 

Am 4.11. 
KL-Spanien 

Dampfer die 

v 1 

G . 

und 5.11. passierten nach Meldung der 

rschiedene französische Zerstörer und 

braltarenge mit Qstkurs. 

Nachrichten von Neutralen 

USA: Mari, leattachi Washington übermittelt Auslauf- 

?ikanischer Zerstörer aus Key West und 

3 Sammelplatz wird von der Presse der von 

Dene Stützpunkt Santa Lucia 25 sm südlich 

nannt. V-Mann meldet, daß sämtlich Schiffe 

tspatrouille sowie starke Verbände der Ha- 

bkräfte ihre Stützpunkte im Süden der 

hätten. 

t sich vermutlich um Übungen unter gleich- 

chterhaltung Sofortbereitschaft der Be- 

rne Idungen ame 

Portorico. Al 

England erwor 

Martinique 

der Ueutrali 

rineluitstrei 

USA verlassen 

Es hande L 

zeitiger Aufr 

Lt i 

ffl'iittHubbt (h'rlcgJlagtbud)) 

((Einlagen) 

- fs - 

Intimi 
mit) 

SIngabe be^ Öclc£\ ’Biub, Setter, 
©eegang, SJcIcuditimg, v5id>tigtcit 

bec £uft, SUonbldicin ufm 
53 D r f o m m n i f f e 32 

s.n.-to schiffe eirigj schleppt. 

Luftaufk! ärurg erfaßt ferner wiederum verschie- 

dene Geleitzd{;e an der Gstküste. Die Aufklärung der 

Luftflotte 5 i ichtet vormittags einen Geleitzug 15 sm 

westlich der Jnsel Hoy (Crkneys^ mit Kurs 270° U:.d 

stellt 5 sm sUdlich davon 2 Schlachtschiffe ("Rodney", 

"Nelson" ) mit Zeratörersicherung auf Kurs 20° fest. 

Kanal/ A t 1 n n tikküste 

Leine i1; indtätigkeit erkennbar, in der west- 

lichen Biskaya eine Peindeinheit eingepeilt. 

Fra n k r e ich 

Am 4.11. 

KG-Spunien V' 

Daii jfer die G 

und 5.11. paosierten nach Keldung der 

rschiedene französische Zerstörer und 

braltarenge mit Qatkurs. 

Nachrichten von Neutralen 

USA: Kari leattaclii Washington übermit'.elt Auslauf- 

meldungen wne rikanischcr Zerstörer aus Key West und 

Portorico. Al 3 Sammelplatz wird von der Presse der von 

England erworbene Stützpunkt Santa Lucia 25 sm südlich 

Martinique g:nannt. V-Mann meldet, daß sämtlich Schiffe 

der Heutraiit itspatrouille sowie starke Verbände der Ma- 

rinelultstreitkräfte ihre Stützpunkte im Süden der 

USA verlassen hätten. 

Es hande Lt sich vermutlich um Übungen unter gleich- 

zeitiger Aufr3chterhaltung Sofortbereitschaft der Be- 

KitlltrNabbr (Krltgilngcbud)) 
(Slnlofltn) 



~ st,- 
S>nliun 

unb 
Uljvjcit 

Slngabe beb Ortes, SBinb, 'JPetter, 
©eegang, SBelembtimg, Sidttigfrit 

ber fiuft, 91iDiib|tli£tn uju). 
2? o r f o m m n i f f e 

5.11.40 

(21) 

Setzung der frunz. Jnseln in Westindien. 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer; 

Kreuzer 

zug der IJordat 

erfaßt über dei 

1706h MGZ 

Geleitfahrzeug 

etwa Kurs 208° 

750 sm vvestlicl 

Etwa 17241 

des Geleitzuge 

1724h mel< 

Einheit der "G^i 

1906^ gib- 

beschossen in l. 

hcheer" trifft nachmixtags auf Geleit- 

antikroate im Qu. A K 82. Funkaufklärung 

Angriff des "Scheer" folgende Meldung: 

meldet englische Einheit(wahrscheinlich 

feindliches Schlachtschiff in 228° 12 sm 

Standort 5500 Nord, 32 - 33° West, (etwa 

Jrland). 

setzen Notrufe angegriffener Dampfer 

ein. 

et D. "Hangitiki" (16698 t), daß er von 

af Spee,,-Klasse beschössen würde. 

englischer D. "Cornish City" RRH-Meldung, 
,h 

Dampfer "Beavei 

20 3 4h me 

Schiffe des Koni 

delsstörer der 

. Aus den a 

hervor, daß es 

in.:den Atlantil 

gelungen ist, 

stoßen und die 

angegriffen. E 

nicht vor. 

250 3215, 2148“ meldet englischer 

ford" (10 000 t) seine Beschießung. 

(dätD. "Sovac" (6724 t), daß daß die 

ois "one by one leasureley" von dem Han- 

Graf Spee"-Klasse angegriffen würden. 

>fgefangenen Meldungen geht eindeutig 

"Scheer" nach unbemerktem Durchbruch 

:, seiner operativen Weisung entsprechend^ 

iberraschend auf einen Geleitzug zu 

en offenbar mit sehr gutem Erfolg 

ine Meldung des "Scheer" liegt noch 

~S6- 
1 [»um 

unb 
Itfivjeit 

Slnnobe beb Ortca, fflmb, 'Beitet 
Seegang, SPeUndjIimg, Siditigfeit 

bet fiutt, 9Ttonb|i1ie(n n|u) 
^orfommnlffe 

3.11.40 

(21) 

Setzung der frunz. Jnseln in Weotindien. 

Eigene Lage 

AuJerheimische Gewässer: 

Kreuzer 

zug der Hordat 

erfaßt über de: 

1706h HGZ 

Geleitfahrzeug 

etwa Kurs 208° 

750 sm vvestliel 

Etwa 17241 

des Geleitzuge 
„h 

1724“ raelt 

Einheit der "G?, 

19i*o*‘ gib 

bedehossen in l_ 

^oheer" trifft naehnixtags auf Geleit- 

antikroute im Qu. A K 82. Funkaufklärung 

Angriff des "Soheer" folgende Meldung: 

meldet englische Einheit(wahrscheinlich 

feindliches Schlachtschiff in 228° 12 sm 

Standort 5300 Nord, 32 - 33° West, (etwa 

Jrland). 

setzen Notrufe angegriffener Dampfer 

ein. 

et D. "Rangitiki" (16698 t), daß er von 

af Spee1,-Klasde beschössen wurde. 

englischer D. "Cornish City" RRK-Meldung, 

250 3215, 2148^ meldet englischer 

Dampfer "Beave: 

20 34il ne 

Schiffe des Kon: 

delsstbrer der 

. Aus den a 

hervor, daß es 

in..den Atlantil 

gelungen ist, 

stoßen und die 

angegriffen. £ 

nicht vor. 

ford" (10 000 t) seine Beschießung. 

^dät D. "Sovac" (6724 t), daß daß die 

ois "one by one leasureley" von dem Han- 

Graf Spee"-Klasse angegriffen würden. 

>fgefangenen Meldungen geht eindeutig 

"Scheer" nach unbemerktem Durchbruch 

, seiner operativen Weisung entsprechendi 

(jberraschend auf einen Geleitzug zu 

en offenbar mit sehr gutem Erfolg 

ine Keldung des "Scheer" liegt noch 



-st 

$)rttum 
unb 

SIngabe beä Outcö, ^Binb, ^Bcttci, 
6cegang, SSdeudtfung, 0id)tigfcit 

bec Cuft, 9Hüiib|d)cin II|ID. 

53 o r E D m m n i (f e 33 

5.11.40 Als erste 

wird um 2149^ 

obachtet, soda 

Auswirkung des Auftretens des "Scheär" 

taktischer Funkverkehr im Scapa-Bereich toe- 

3 auf Auslaufen eines Verbandes aus Ssapa 

diese Zeit berechnet werden kann. Einzelne dringende 

Op.-Funksprüch 5 

Bermudas und Hs 

des Gegners er.c 

sich jetzt naca Süden absetzt. Die Entfernungen betragen 

aal etwa 900 sm, bis Scapa bzw. den Kanal- bis zum Hordka 

häfen etwa 1103 sm, bis Halifax etwa 1400 sm, bis Gibral- 

tar etwa 1500 3m.Nach den der Ski. vorliegenden Stand- 

ortmeldungen ist zunächst nur der Erz. "Cornwall" im 

östlichen Nordatlantik besonders beachtenswert, wobei 

sehr zweifelhaft ist, daß er seinen Geleitzug zwecks 

Vorstoß in dea Atlantik verläßt. 

Schiff 41 und 

1.) Auslaufen 

etwa 18.11 

schreitung 

bruchs all 

läge zurü 

Sicherung 

im Heimatbereich, zwischen Heimat und 

imat und Freetw^n lassen weitere Reaktion 

ennen. Es ist anzunehmen, daß "Schwer" 

Von den Hilfskreuzern keine Meldungen. Feind- 

lageunterrichtung siehe 1859. Für das Auslaufen des 

Hilfskreuzer Schiff 41 erhalten Gruppe Nord, West, 

BdU folgende Weisung: 

Schiff 41 zweite Novemberhälfte. Schiff 

. verwendungsbereit, untersteht bis Über- 

60 Nord im Atlantik Gruppe Nord. 

) Für anzustrebendes unbemerktes Auslaufen schlech- 

te Sicht von grundlegender Bedeutung: Daher bei 

Festsetzung Auslaufdatums und Durchführung Durch- 

e anderen Momente hinter Beachtung Wetter- 

clktreten lassen. Bewegungen eigener 

See- und Luftstreitkräfte auf notwendiges 

Maß beschränken, um alle für Gegner auffälligen Be- 

wegungen z 3u vermeiden. 

3.) Einzelheiten zu 2) durch Gruppe Nord im Benehmen mit 

Kommandant. 

-fl 

35nhim 
» nb 

lUjVjcit 

Eingabe be3 Ortes, 3Binb, Setter, 
Seegang, ©eleudjtimg, Siditigfeit 

ber Cuft, 9nonb|d)cin ufu>. 
53ottommntffe 33 

5.11.4t Als erste 

wird uiü 2149^ 

obachtet, a^da 

Auswirkung des Auftretens des "Sehedr" 

taktischer Funkverkehr im Scapa-Bereich Ve- 

3 auf Auslaufen eines Verbandes aus Spapa 

diese Zeit berechnet werden kann. Einzelne dringende 

Op.-Fuuksprüch 

Bermudas und H 5 

des Gegners er.c 

sich jetzt nac 

bis zum Ilordka 

im Heimatbereich, zwischen Heimat und 

imat und Preet'w^n lassen weitere Reaktion 

ennen. Es ist anzunehmen, daß "Schoer" 

i Süden absetzt. Die Entfernungen betragen 

aal etwa 900 sm, bis Scapa bzw. den Kanal- 

häfen etwa 110D sm, bis Halifax etwa 1400 sm, bis Gibral- 

tar etwa 1500 am.Hach den der Ski. vorliegenden Stand- 

ortmcldungen ist zunächst nur der Krz. "Cornwall" im 

östlichen Kordatlantik besonders beachtenswert, wobei 

sehr zweifelhaft ist, daß er seinen Geleitzug zwecks 

Vorstoß in dei Atlantik verläßt. 

Schiff 41 und 

1.) Auslaufen 

et a 18.11 

schreiture! 

bruchs all 

läge zuru 

Sicherung 

Von den Hilfskreuzern keine Meldungen. Feind- 

lage unterricht ung siehe 1839. Für das Auslaufen des 

Hilfskreuzer Schiff 41 erhalten Gruppe Hord, West, 

BdU folgende Weisung: 

Schilf 41 zweite Novemberhälfta. Schiff 

verwexidungsbereit, untersteht bis Uber- 

60
L 

Nord im Atlantik Grupje Nord. 

) Pur anzustrebendes unbemerktes Auslaufen schlech- 

te Sicht von grundlegender Bedeutung: Daher bei 

Festsetzung Auslaufdatums und Durchführung Durch- 

e anderen Momente hinter Beachtung Wetter- 

cktreten lassen. Bewegungen eigener 

-See- und Luftstreitkrafte auf notwendiges 

Maß beschränken, um alle für Gegner auffälligen Be- 

wegungen zu vermeiden. 

3.) Einzelheiten zu 2) durch Gruppe Nord im Benehmen mit 

Kom. iandant. 



jrr- 
Jjiitmu 

imb 

■ 11.4G 

Süngabe beä OcM, SCinb, SBcüci-, 
Seegang, 'Bdeudilung, Siriiligtnt 

bec Suft, 91ionbjchrin tiju). 

Raum M o r 

Keine bese 

Prederikshaven 

M o r d s e e 

Planmäßig 

33orfom mniffe 

w ege n : 

nderen Vorkonmmisse. 1 .S-Plottille nach 

verlegt. 

Geleitdurchführung. Wegekontrollen 

und Suoharbeiti n ohne Ergebnis. An der englischen 

Ostküste von Holy Island bis Humber bewaffnete Auf- 

■pedoflugzeugen zur Feststellung von klärung mit To 

Geleitzügen. Torpedoangriff ohne Erfolg. 

Kanal : 

Einsatz 

Geringe Lufttä 

A t 1 a n t i c k ü s t e 

er 3—Flottillen wegen Wetterlag abgebrochen, 

igkeit des Gegners an der Kanalküste, 

Chef 5.Z-?lottille tritt abends mit Zerstörern 

"Steinbrinck", "Jhn", "Eckoldt", "Jacobi“ und "Riedel" 

Marsch von Br ist in die Deutsche Bucht an. - 

6.T-Flott Llle verlegt von Brest nach St.Hazaire. 

& k a g e r r ak/Kattegat 

Keine be aonderen Ereignisse. 

sf- 

Xntum 
imb 

Itfjvjrit 

■11.40 

Slnqabc bt» Orici, SBiiib, äBcIici- 
cttgang, Sleleutfelung SidiligtiM'l 

bcc 2uft, 3)lonb|dicin uju). 

Rau m H o r 

Keii.e beac 

Prederikshavtn 

N o r d s e e 

Planmäßig 

kläruiig mit To 

^öorfommniffe 

wege n : 

nderen Vorkommnisse. 1.S-Flottille nach 

verlegt. 

Geleitdurchfiihrung. Wegekontrollen 
und Sucharbeitin ohne Ergebnis. An der englischen 

Ostküste von Holy Jsland bis Humber bewaffnete Auf— 

•pedoflugzeugen zur Feststellung von 
Geleitzügen. Turpedoangriff ohne Erfolg. 

K a n 1 : 

Einsatz 

Geringe Lufttä 

er S-Flottillen wegen Wetterlag abgebrochen. 

;igkeit des Gegners an der Karalküste, 

A t 1 a n t i c k ü s t e 

Chef 5.Z- 

"Steinbrinok", 

Harsch von Br 

G.T-Flott L 

A k a g e r r 

Kjine be 

'lottille tritt abends mit Zerstörern 

"Jhn", "Eckoldt", "Jacobi“ und "Riedel" 

st in die Deutsche Bucht an. - 

Ile verlegt von Brest nach St.iFazaire. 

ik/Kattegat 

3onderen Ereignisse. 



- ^ 

Xotitin 
unb 

Eingabe beö Octc?, ^Binb, 'Bettec, 
Seegang, 33clcud)timg, Sicbtigfdt 

bec Cuft, Sfllonbfdmn ii|iü. 
2} D c f 0 m m n i f f e 34 

j.11.40 

cli 

Jm tp-Gebli 

Jm südli 

U 29, 99, 47, 

Hach eine 

U 31 (Kptlt.Pi 

leider gereohn 

sehen Admirali 

ist zu hoffen, 

sind. 

U 65 wi 

haltung Trefi 

Bootslage . 

iet U 28, 124. 

en Mittelatlantik U 65, auf dem Ausmarsch 

137, 158. 
r Reutermeldung muß mit dem Verlust von 

ellberg) und U 32 (Oblt.z.S. Jenisch) 

et werden, (siehe Bekanntgabe der briti- 

tät 1545.). Nach der britischen Bekanntgabe 

daß Teile der Besatzung gerettet worden 

id über Dampferbewegungen und Aufreohter- 

punkt rot ab 8.11. uterriohtet. 

Jn Zusan 

Anforderungen 

TOn der Ski. 

Das Opel 

U-Boote liegt 

zwischen 

zwischen 

Erforderliche 

rationen eigen 

zu Ball befoh: 

Jn dem g' 

2) und 3) Ein 

sofortiger vo 

E hrung des H 

Ziff.II 4) une 

menfassung und Ergänzung aller bisherigen 

für die Op.Gebiete der U-Boote wird 

efohlen: 

ationsgebiet deutscher uhd italienischer 

60° Nord und 30° Nord ostwärts 30° West 

30 0 Nord und dem Äquator ostwärts 20° West 

Einschränkung^des Op.Gebietes während Gpe- 

er Plottenstreitkräfte werden von Pall 

en. 

^nannten Gebiet ist, soweit nicht unter 

chränkungen angeordnet sind, den U-Bocten 

ler Waffeneinsatz gemäß "Weisungen für die 

ndelskrieges" I.Skl. lia 8447/40gKdos. 

5) freigegeben. 

fOcllcrtlabbc iKtit^tajcbud)) 
(Slntagtn) 

Xntmn 
imb 

UOi^cit 

Angabe beä Octc^, ‘ißiiib, fetter, 
(Seegang, 33clcud)timg, *Sid)tigl!cit 

bec Buf(, 91lDnb|t()ci'n nfm. 
2}orfDmmniffe 34 

J.11.4C 

Ctli 

Ji.i Lp.Getfl 

Jm südli 

U 29, 99, 47, 

I Nach eine 

' U 31 (Kptlt.Pi 

leider ^ei’echn 

sehen Adnirali 

ist zu hoffen, 

sind. 

U 65 wii 

Leitung Treff 

Bootslage 

iet U 28, 124. 

en Llittelatlantik U 65, auf dem Ausnurach 

137, 158. 
r Reuterjr.eldung muß mit dem Verlust von 

ellberg) und U 32 (Oblt.z.S. Jenisch) 

et werden, (siehe Bekanntgabe der briti- 

tät 1545.). Nach der britischen Bekanntgabe 

daß Teilider Besatzung gerettet worden 

d Uber Dar’pferbewegungen und Aufrechter- 

punkt rot ab 8.11. uterrichtet. 

Jn Zusanmenfassung und Ergänzung aller bisherigen 

Anforderungen für die Op.Gebiete der U-Boote wird 

■TO n der Ski. ijefohlen: 

Das Cpeiatiensgebiet deutscher uhd italienischer 

U-Bcote liegt 

zwischen 60° Nord und 30° Kord ostwärts 30° West 

zwischen 30 0 Nord und dem iquator ostwärts 20° West 

Erforderliche Einschränkung^des Op.Gebietes während Ope- 

rationen eigener Flottenstreitkräfte werden von Fall 

zu Fall befehlen. 

Jn dem genannten Gebiet ist, soweit nicht unter 

2) und 3) Einschränkungen angeordnet sind, den U-Booten 

sofortiger voller Waffeneinsatz gemäß "Weisungen für die 

F lirung) des Handelskrieges" I.Skl. lia 8447/4GgKdcs. 

Ziff.II 4) uiuf 5) freigegeben. 

IBtlltttlabbc <Ktfe4<toä*bu!f)) 
(tflnlogtn) 



Saturn 
unti 

UI)tjeit 

Slngobc bei Orteä, SBinb, äücllci:, 
©ccgang, ©Elcud)lung, ©iduigfeit 

ber Cuft, 9fionb[d)cin njiu. 
^ortommniffc 

5.11.40 Daa Gebie 

Üb erwaaaerf ahr; 

gemeinen zu me 

recht zu unter 

Über alle 

U-Boote sind d 

kriegsleitung 

: westlich von 6° West durch eigene 

;euge (Kriegs- und Handelsschiffe) im all- 

den, anderenfalls ist der BdU zeitge- 

■ichten. 

außerhalb des Op.Gebietes befindlichen 

e eigenen Überwasserfahrzeuge über See- 

>zw. Gruppen zu unterrichten. 

2.)Blockadegebiet 

a) Das um Engl 

4 a der "We 

( 1.3kl. Ii,i 

unter 1) ge 

wechseln. 

b) Die Südgren 

sofortigen 

(Ziff.II, 

and erklärte Blockadegebiet ist in Ziff. II, 
sungon für die Führung des Handelskrieges" 

8447/40 gKdos.) festgelegt und mit dem 

annten Operationsbgebiet nicht zu ver- 

e des Blockadegebiets ist hinsichtlich des 

ollen Waffeneinsatzes durch U-Boote 

der Weisungen) auf 47° 30' Mord festgelegt. 4a 

3.) Prisenweg: 

Mit Rücka 

Streitkräfte 

f Nord (Prisenwi 

nur freigegeb< 

angegriffene 

Übe rschreiten 

feindl. Schif: 

besonders zu 

Prisen sich ge 

Handelsschiffe 

blendet fahrei 

Eine Unte 

angestrebt, i 

icht auf Heimkehrer, Prisen, eigene See- 

ist U-Booten zwischen 42° Nord und 47° 30' 

g) sofortiger volle r Waffeneinsatz 

n, falls -sichergestellt ist, daß das 

ahrzeug kein eigenes ist, (z.B. beim 

der genannten Grenzen durch ein an einem 

Fühlung haltendes U-Boot), dabei ist 

beachten, daß eigene Handelsschiffe und 

legentlich als feindliche oder neutrale 

tarnen, bewaffnet sind und meist abge- 

rrichtung des BdU über Heimkehrer wird 

t jedoch wegen schlechter F.T.-Verbindung 

Joirnn 
unb" 

5.11.4C 

Slngabe beb OrteS, SBinb, äücllcc, 
«Seegang, Söeleudjttmg, Sidiliqfeit 

bet £u|t. fflmibldiein ii|iu. 

Bas Gebie 

tlbervvaaserf ahr 

gemeinen zu me 

recht zu unter 

Uber alle 

U-Boote sind d 

kriegsleitung 

b ist westlich von 6° West durch eigene 

;euge (Kriegs- und Handelsschiffe) im all— 

den, anderenfalls ist der BdU zeitge- 

■ichten. 

außerhalb des Cp.Gebietes befindlichen 

e eigenen Überwasoerfahrzeuge über See- 

)zw. Gruppen zu unterrichten. 

2.)Blockadegebiet 

a) Das um Engl 

4 a der "We 

( 1 .Ski. Ii 

unter 1) ge 

wechseln. 

.und erklärte Blockadegebiet ist in Ziff. IX, 

sungen für die Führung des Handelskrieges" 

• 8447/4G gKdos.) festgelegt und mit dem 

annten Operationsbgebiet nicht zu ver- 

3.) Prisenweg: 

Mit Rückn 

streitkräfte 

1 Nord (Prisenw« 

nur freigegeb« 

angegriffene 

Überschreiten 

feindl. Scnifr 

besonders zu 

Prisen eien ge 

Handelsschiffe 

blendet fahre: 

Eine Unte 

angestrebt, ie 

^öorfommniffe 

b) Die Südgrenue des Blockadegebiets ist hinsichtlich des 

sofortigen -'ollen Waffeneinsatzes durch U-Boote 

(Ziff.II, 4^ der Weisungen) auf 47° 30' Nord festgelegt. 

icht auf Heimkehrer, Prisen, eigene See- 

ist U-Booten zwischen 42° Nord und 47° 30’ 

g) sofortiger voll: r Waffeneinsatz 

n, falls -sichergestellt ist, daß das 

Fahrzeug kein eigenes ist, (z.B. beim 

der genannten Grenzen durch ein an einem 

Fühlung haltendes U-Boot), dabei ist 

beachten, daß eigene Handelsschiffe und 

legentlich als feindliche oder neutrale 

tarnen, bewaffnet sind und meist abge- 

rrichtuiig des BdU über Heimkehrer wird 

t jedoch wegen schlechter P.T.-Verbindung 



6S~ 

Sntmn 
unb 

nijvjeit 

5.11.40 

(22) 

Hingabe beö Oileg, SBinb, SDettei-, 
Seegang, ©eleuditung, Slditlgteit 

bet 2u[t, Dilünbfdiefn iiftu. 

mit IlandelsGoh 

stellt. 

(Siehe Weisung 

in Kr.Tagebuch 

Siehe lagf 
Jn d er U 

London. Jra Lau’ 

gegen London u 

Jagdabwehr. Jn 

Hafenanlagen u 

Division führtfe 

Süd- und Westkl 

Jtalienis 
des regen Gele 

der Otranto-St 

mar schier jileri^n 

Tanger eingela 

gebrochen, 2 
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Luftminenverseuchung vor Häfen der 
ste durch. 

Mittelmeerkriegführung. 

he Tätigkeit beschränkt sich auf Sicherung 

Zugverkehrs nach Libyen und Überwachung 

’aße. Von den 5 z.T. nach dem Atlantik 

U—Booten sind 2 mit Beschädigungen in 

ifen, 1 offenbar nach dem Atlantik durch- 

ote deren Standort nordöstlich Gibraltar, 

rnat zurückbefohlen. 
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litische Nachrichten. 

irchill-Rede vor dem Unterhaus (siehe 

und Pol.Nachrichten): 

hervorzuheben ist das starke Heraus- 

utschen U—Bootsgefahr, die ernster ein— 

_ als die ständigen Luftangriffe. Un- 

•eitungen seien notwendig, um der im nächsten 

schwereiei U-BootsangriffStätigkeit erit- 

i können. - Englische Flotte jetzt ihren 

icht, würde jetzt ständig durch Jndienst- 

i Neubauten und amerikanische Zerstörer- 

-melimen. - Handelsschiffsraum aiireichend 

- Wiederholter Hinweis auf nachteilige 

Neutralität Irlands für engl. Kriegführung, 

;land die Möglichkeit genommen sei, die 

der irischen Küste für seine Zwecke 

■ Jnvasionsgefahr zur Jnvasionsdrohung ge— 

ls reale Wirklichkeit betrachtet werden, - 

er Armee für OffeTä^ivaufgaben notwendig. 

cjhenland-Konflikt England bereit, zu helfen, 

beschränkt, wegen Notwendigkeit Ver- 

tenfront und Sicherung engl, Position im 

Seestützpunkt Kreta ist errichtet, ver- 

ngriffe gegen Süditalien beabsichtigt. Wei- 

nen zur Unterstützung Griechenlands seien 

lionsradius der See- und Luftstreitkräfte 

eitert. - Sehr starke Verstärkung def eng- 

ttelmeerposition mit Land- Luft - und 

ntdlcctlabbe ((v'tUjtlagtbud)) 
((Einlagen) 
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i.11.40 Seestreitl 
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Gleichgewichta 

Versuche italii 

her an der vül 

tert. 

räften hat trotz Ausfalls Frankreich auf 

änder zur Herstellung eines günstigen 

der Kräfte im Mittelmeer geführt. - 

nische Flotte zum Kampf zu stellen, bis- 

igen Jnaktivität der Jtaliener geschei- 

Allgemeiner Eindruck der Rede: 

Vom englifc 

geschickt, log: 

Schonungsl 
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meer durch gro 
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deutung einer 

abzeichnenden 

Halten der Mit 

chen Standpunkt höchst bedeutsam, sehr 

sch aufgebaut, sehr wirkungsvoll!! 

ose Offenheit hinsichtlich der schwieri- 

gefährdeten Lage Englands. Besorgnis 

twicklung ü -Bootskrieg. Lage im Mittel- 

en strategischen Fehler Italiens durch 

Griechenland erheblich günstiger als 

Wochen. Jnfolge auf allen Gebieten 

r Schwäche der Jtaliener, geringe, wenn 

de Einschätzung Italiens. Vorsichtige An- 

ich für England vom Mittelmeerraum aus 

grundsätzlichen Wandlung der Kriegslage, 

elmeerposition, insbesondere des östlichen 

Mittelmeeres d f her für kriegsentscheidend angesehen. 

Churchill 

durch groben E 

tenden günstig: 

und das Mitte 

(Hach and* 

Besorgnis vor 

deshalb offensichtlich fest.entschlossen, 

nsatz die sich England im Augenblick bie- 

n Chancdn im Mittelmeerraum auszunutzen 

er mit allen Mitteln zu halten! 

ren Meldungan aus England dabei gewisse 

(.eutscher Aktion gegen Gibraltar !) 
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6. n. 4Q- einige Zeit vor Ausbruch des Krieges Griechenland ge- 

warnt und die Zeit vom 25. -'27.10. als Stichtag für 

■Eingreifen Jtaliens genannt hätte !! Griechenland habe 

j sich höchst unbem England in die Arme geworfen, 

i doch sei infolge der Art des italienischen Vorgehens, 

j das keinerlei andere ehrenhafte Lösung zuließ, kein 

anderer Ausweg übrig geblieben. Von der englischen 

Hilfe verspreobensich die Griechen nur Llaterialzuwachs 

und betrachten 

Marine in grie 

Spanien 

amtli 

Eng 

Nach 

Spanien und 

troffen worden 

entspreche den 

USA: 

Hach bistje 

der Präsident' 

Hehrheit wiede 

im übrigen das Einnisten der englischen 

ohischen Häfen mit Mißtrauen. 

ichar englischer Mitteilung ist zwischen 

:land ein Ölabkommen bis Ende 1940 ge- 

Das Spanien zugebilligte Kontingent 

Hormalverbrauch Spaniens. 

r vorliegenden Hachriohten wurde bei 

e(nwahl am 5.11. Roosevelt mit großer 

rgewähit. 
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■Eingreifen Jtaliens genaimt hätte !! Griechenland habe 
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Bagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

ig über das Auftreten des "Scheer" im Nord- 

en Wert der Panzerschiffe erneut besonders 

ater Beweis stellt uhd hohe Befriedigung 

or der Operation angestelltai Uber- 

1., die zum Ansatz des Schiffes gegen 

ikroute führten, haben sich als richtig 

Meldung des "Scheer“ liegt noch nicht 

j|edoch ein größerer Versenkungserfolg 

eine weitgehende strategische Auswirkung 

wartet. 

ch erneut bestätigt, daß der Nordweg durch 

meer - Dänemarkstraße bei Ausnutzung ent- 

tterverhältnisse trotz offensichtlich 

Verstärkung der Blockadebewachung des Geg- 

vor die Möglichkeit ungesehenen Durch- 

Atlantik bietet. Dies trifft sowohl für 

Panzerschiff als auch für das langsamere 

iff zu. Damit ist auch die Richtigkeit 

r Ski. erwiesen, den Ausmarsch der Troß- 

wie die Gruppe Nord vorsah durch den Kanal, 

m Nordweg anzuordnen, da, abgesehen von 

gefahren durch Mine, Torpedo und Bombe 

ieren des Kanals damit gerechnet wer- 

c).ie auffällige Verlegung großer Atlantik- 

m Gegner nicht verborgen bleibt, sondern 

bevorstehende Atlantikoperation besonders 

:ht. 
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Das Auf1 
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1.) Handelss 

uftaufklärung und Meldungen der feind- 

uge ermöglichen wiederum Einblick in 

ätigkeit westlich des Kordkanals. Punk- 

faßt Anweisungen an einige Bergungs- 

tischen Handelsschiffe im Heimatbereich 

Admiralitätsanweisung bei U-Bootsgefahr- 

ichzeitig die Sichtbreite und Wolkenhöhe 

n im Interesse des Ansatzes der eigenen 
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ische Admiralität unterrichtet 0200^ früh 

sa", daß Konvoi zersprengt sei. D. "Cor- 

"(anscheinend GeleitZugführer) erhält 

vom Admiral Plymouth von der Standard-Houte 

en und von der letzten Position 200 sm 

teuern. V/eitere Dampfer auf der Nordat- 

ite erhalten Abänderungen ihrer Kursanwei- 

cli die von Süden (Freetown) kommenden Geleit- 

Iten neue Anweisungen. 
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Iten neue Anweisungen. 

2. i Seestrei pkraT.te : 

Eng: 

D. "Heri 

nish Cit 

k /olüunjj; 

ab .u ei 

16b° zu 

üui.tikro 

oung. 

dfS'e erh. 

sielt 

An 

Nachträglich wird erfaßt, daß am 5.11. abends, 

ei., unbekannte Einheit im Kanalbereich, offenbar 

OctKitlabbc (K'tlegliogtbudj) 
(Einlagen; 



'ir- 

ünb 
Ufjvjdt 

6.11.40 

Slngabc beö OtltS, SBinb, äUcItcc, 
Seegang, 33e[eud)tung, Siclnigteit 

bet Suft, 9Tioiibidicin uiu). 

Wia 

Linienschiff " 

dringenden Funli 

schwere Einheil 

Die eigene 

nördlich Kap 

dabei ein "Rodn 

der R-Klasse 

rern mit Kurs 

durch ein Auswe 

sein. 

levenge" von der Admiralität einen 

sprach erhielt. Am 6.früh läuft eine 

oder Verband aus Rosyth aus. 

Luftaufklänmg sichtet um 1120h 20 sm 

th einen Verband aus 2 bis 3 Schlachtschiffen, 

y" und möglicherweise ein Linienschiff 

ichert durch einen Teilgürtel von Zerstö- 
0 und hoher Fahrt. Dabei kann der Kurs 

ichmanöver vor einem Geleitzug bedingt 

ges 

300 

Mittelai 

KO-Spanien 

im Laufe des 6. 

"Ark Royal", ei:: 

Kreuzer "Birmi 

mals fran 

lischer Flagge 

der Bucht ferne 

“Ark Royal" hat 

Vorschiff durch 

, Fah r, 

Nordsee : 

un i biet Harwich 

keine Feindtäti 

23otfommniffe 

1 a n t i k 

meldet, daß in der Nacht zum 6. sowie 

in Gibraltar eingelaufen sind: "Renown", 

1 Kreuzer der "Cumberland"-Klasse, 2 

njgham"-Klaase, 5 Zerstörer und das ehe- 

gastschiff "Pasteur" (30 000 t) mit eng- 

und Truppen an Bord. Jm Hafen und in 

r Kleinfahrzeuge und etwa 50 Dampfer, 

leichte Beschädigung am Steuerbord- 

Bombentreffer. 

Luftaufkläpung meldet Geleitzugtätigkeit im Ge- 

Peterhead. Jm Nordseegebiet im übrigen 

?keit. 

m- 
35ö^im 

iinb 
Hfjvjcit 

Singabe beS Orteö, Üßinb, SBcttcr, 
©eegang, ©eleudjtung, cid)ligfc(t 

bcr 2u|t, 91]oub(d)ciii u)U). 
3}orfommntne 

6.11.40 linienscliiff 

dringenden Funl; 

schwere Einheil 

Die eigene 

nürdlich Kap 

dabei ein "ilodn 

der R-Klasse ge 

rern mit Kurs 

durch ein Ausweli 

sein. 

levenge" von der Admiralität einen 

sprach erhielt. Am 6.früh läuft eine 

oder Verband aus Rosyth aus. 

Luftaufklärung sichtet um 1120h 20 sm 
th einen Verbund aus 2 bis 3 Schlachtschiffen, 

y" und möglicherweise ein Linienschiff 

sichert durch einen Teilgürtel von Zerstö- 
0 und hoher Paart. Datei kann der Kurs 

chmanöver vor einem Geleitzug bedingt 
3ü0 

Mittelat 1 a n t i k 

KO-Spanien 

im laufe des 6. 

"Ark Royal", ei|i: 

Kreuzer "Birmii: 

mals fran 

lascher Flagge 

der Bucht ferne 

"Ark Royal" hat 

Vorschiff durch 

,Fah r. 

meldet, daß in der Kacht zum 6. sowie 

in Gibraltar eingelaufen sind: "Renown", 

1 Kreuzer der "Cuaberland"-Klasse, 2 

i4gham"-Klasde, 5 Zerstörer und das ehe- 

gastschiff "Pasteur" (30 000 t) mit eng- 

und Truppen an Bord. Jm Hafen und in 

r Kleinfahrzeuge und etwa 50 Dampfer, 

leichte Beschädigung am Steuerbord- 

Bombentreffer. 

Nordsee : 

Luftaufklä 

biet Harwich 

keine Fei.idtäti 

un i 

fing meldet Geleitzugtätigkeit im Ge- 

Peterhead. Jm Ilordseegebiet im übrigen 

?keit. 



- 

Xntmu 
unb 

Ufirjcii 

6.11.40 

älngabc bcä Octeb, 3Binb, SBettec, 
Sefgang, ©eleudilung, Sidnigtdt 

bet ßuft, 911üi!b(d)ein U|B>. 

Kanal / ; 1 a n t i k k ü s t e 

Außer ve 

Feindvorkommni 

Fr a n k r e 

inzelten Luftangriffen keine besonderen 

iae. 

Nach ital 

4.11. von enfel 

Bomben und MS 

wird am 5.11. 

Franz. Behörde: 

Sendung eines 

in Sicherheit 

franz. Patroui 

de Gaulle's zu 

von Viohy zu u 

anzugreifen. 

Die bei d 

die Lage in frt: 

lückenhaft. Au$ 

daß de Gaulle 

ville begonnen 

Hegierungstrup 

damit gereohne ; 

Schwierigkeitei 

Außerheimisehe 

Von Kreuz 

mittelt dem Sc 

55orfommntffe 39 

c h i 

Meldung ist das U-Boot "Poncelet" am 

.sohen Flugzeugen in Libreville mit 

■Feuer angegriffen worden.Libreville 

:rheut von englischen Flugzeugen bombardiert. 

i in Libreville erbitten sofortige Ent- 

.azarettschiffes, um die Zivilbevölkerung 

iu bringen. Jtaliener melden, daß die 

.lenflugzeuge Befehl hätten die Schiffe 

.ächst aufzufordern sich der Regierung 

iterstel len und sie nur bei Weigerung 

r Ski. vorliegenden Nachrichten über 

mz. Äquatoria-lafrika sind noch reichäiich 

den Meldungen geht jedoch hervor, 

nunmehr mit dem Angriff gegen Gabon-Libre- 

hat. Da die Verteidigungsstärke der 

)en in diesem Gebiet sehr gering ist, muß 

werden, daß Gabon ohne große 

den Truppen de Gaulle's in die Hände fällt. 

Eigene Lag 

Gewässer: 

r "Scheer" noch-keine Meldung. Ski. über- 

liff 
die 

der Funkaufklärung gewonnen Er- 

- m 

Totum 
unb 

Hfjräcii 

6.11.40 

Slnqabe Oe« Octe«, äliinb, •IBeltec 
Seeaang Selembtung, Siditigteil 

Oec Cuft, 9I)onb|dicin u[u>. 

K a ii a 1 / .4 ;_JL_a_n_jjjjBhMldBjli_t_e 

n: AuiJer ve 

Feindvorkommni 

inzelten Luftangriffen keine beeonderen 

jse. 

F r a n k r e c h 

Naeh ital 

4.11. von enfel 

Bomben und MS 

wird am 5.11. 

Franz. Behörde: 

Sendung eines 

in Sicherheit 

franz. Patroui 

de Gaulle's zu 

von Vichy zu ui 

anzugreife-n. 

Die bei d 

die Lage in fr 

lückenhaft. Aup 

daß de Gaulle 

ville begonnen 

Regierungstrup 

damit gerechne 

Schwierigkeiteli 

Außerheiuisehe 

Von Kreuz 

mittelt dem Sc 

33orfommntffe 30 

Meldung ist das U-Boot "Poncelet" am 

.sehen Flugzeugen in Libreville mit 

■Feuer angegriffen worden.Libreville 

riiieut von englischen Flugzeugen bombardiert. 

i in Libreville erbitten sofortige Ent- 

jazarettschiffes, um die Zivilbevölkerung 

;u bringen. Jtaliener melden, daß die 

lenflugzeuge Befehl hätten die Schiffe 

.ächst aufzufordern sich der Regierung 

itersteL len und sie nur bei Weigerung 

r Ski. vorliegenden Nachrichten über 

inz. Äquatoria-lafrika sind noch reichlich 

den Melduiigen geht jedoch hervor, 

unmehr mit dem Angriff gegen Gabon-Libre- 

hat. Da die Verteidigungsstärke der 

>en in diesem Gebiet sehr gering ist, muß 

: werden, daß Gabon ohne große 

den Truppen de Gaulle's in die Hände fällt. 

Eigene Lage 

Gewässer: 

r "Scheer" noch .keine Meldung. Ski. über- 

iiff l&s der Funkaufklärung gewonnen Er— 



$<i tum 
unb 

Utiräcit 

6.11.40 

Singabc beb Oeteb, ?Binb, SBcttcr, 
Seegang, Sctembtung, Siduigteit 

ber üuft, Dltonbfdiein ufu). 

kenntnisae und 

(siehe Pt.0705 

Schiff 10 

sung zur farnu 

Vorbereitungen 

(siehe 0614) 

Tankschif 

mit Troßschiff 

(22° Mord 46° 

(.26° Nord, 47° 

SScheer" (nac 

de Weisung. Na 

Versorgung von 

atlantik) ent 

f "Eurofeld" erhält für Treffpunkt 

"Uordmark" Weisung für Punkf'Grün " 

Yest) vom 12.- 17.11., Punkt "Schwarz" 

West), vom 19. - 25.11. "Nordmark" und 

hrichtlich Schiff 10) erhalten entsprechen- 

ch Übernahme soll Tanker "Eurofeld" zur 

Schiff 10 Wartegebiet Fuerteventura (Süd- 

ssen werden, (siehe auch Ft.0302). la 

J n d i s c h 

ein 'unbekannt 
-h 

2352“   it: 

schiff!) offen 

Raum Hoi 

33 o r f o m m n t f f e 

beglückwünscht "Scheer" zum Erfolg. 

0812, 1240). 

Motorschiff "Rio Grande" erhält Wei- 

ig Gechützatrappe am Heck auzustellen und 

für Anbordnahme Gefangener zu treffen. 

er Ozean 

Nach einejr verstümmelt auf genommenen Meldung gab 

Dampfer im Indischen Ozean am 5.11. 

R ( Angriff durch ein feindliches Kriegs- 

bar Auswirkung Schiff 16. 

R RR 

wegen ; 

Ein dänischer Dampfer meldete aus Hammerfest 

Sichtung einet englischen Kreuzers und 2 Zerstörer 

am 1.11. und Eines englischen D-Bootes längsseit eines 

norwegischen lischkutters am 2.11.. Streitkräfte seien 

außerhalb der Schären gewesen. 

Die Trant portgeleite an der Westküste liefen ohne 

Zwischenfälle, jedoch meldet nachmittags ein norwegischer 

Dampfer, daß tr einen sinkenden Dampfer in der'Nähe von 

- h>- 

Sntitm 
unb 

Hhr^cit 

6.11.40 

Slngabf bcö Octes, ^Binb, äBctter, 
Sttgang, ©tlriidilung, Siiimotcit 

btt üuft, OUDnbjdicin u[m. 

keni.tnisae und 

(siehe Pt.0705 

Schiff 10 

sune; zur Tarnu 

Torbereituneen 

(siehe 0614) 

Tankscnif 

mit Trodschiff 

(12° Kord 46° 

(.26° Herd, 47° 

SScheer" (nac 

de Weisung. Ha 

Versorgung von 

atlantik) ent 

’C "Eurofeld'i erhält für Treffpunkt 

"Hordmark" Weisung für Punkf'Grün " 

Yest) vom 12.- 17.11., Punkt "Sohvsarz" 

West), vom 19. - 25.11. "Kordmark" und 

hrichtlich Schiff 10) erhalten entspreohen- 

oh Übernahme soll Tanker "Eurofeld" zur 

Schiff 10 i'/Ertegebiet Puerteventura (Süd- 

ssen werden, (siehe auch Pt.0302). 1 a 

Jnd i s c h 

Bach eine 

ein unbekannte 
h 

ER: 2354   ii: 

schiff!) offen 

Ra um Hoi 

SJorfommnlffe 

beglückwünscnt "Scheer" zum Erfolg. 

0812, 1240). 

± Motorschiff "Rio Grande" erhält Wei- 

ig Gechützatrappe am Heck auzustellen und 

für Anbordnahme Gefangener zu treffen. 

er Ozean 

r verstümmelt aufgenonmenen Meldung gab 

r Barrufer im Indischen Ozean am 5.11. 

R ( Aiigriff durch ein feindliches Kriegs- 

bar Auswirkung Schiff 16. 

wegen i 

Ein dänischer Dampfer meldete aus Hammerfest 

Sichtung eines englischen Kreuzers und 2 Zerstörer 

am 1.11. und eines englischen U-Bootes längsseit eines 

norwegischen lischkutters am 2.11.. Streitkräfte seien 

außerhall: der Schären gewesen. 

Die Transportgeleite an der Westküste liefen ohne 

Zwischenfalle, jedoch meldet nachmittags ein norwegischer 

Dampfer, daß sr einen sinkenden Dampfer in der'Nähe von 



Tmtuiii 
unb 

nf)Vjcit 

6.11.40 

SIngabe be« Orte?, SBinb, fflett«', 
Seegang, SBcleuditung, Sidiligfcit 

ber Cuft, BDonbldieln uftu. 

Obriatadt Jjeui 

Nähere Ideldung 

eptturm südlich Stavanger beobachtet habe, 

fehlt bisher. 

H o r d s e 

1. und 2. 

gegen die 

vanger aus, Auf 

verkehr. 

Geleitdie 

Britische Torp 

Geleitzug bei 

folgloser Tie 

gerhorst Horde 

Emden und V/ese 

Torp.Flottille laufen abends zum Vorstoß 

sehe Ostküste (Firth of Moray) aus Sta- 

ube Angriff gegen britischen Gpleitzug- 

iiist von Borkum nach Westen planmäßig . - 

doflugzeuge (Landflugzg.Ejidecker) greifen 

Vlieland ohne Ergebnis an. - Mittags er- 

iangriff feindlicher Flugzeuge gegen Flie- 

rney. . Bei Bombenangriffen auf W'haven, 

rmünde keine besonderen Schäden. 

Kanal : 

Fortse tzi n 

falle. Wegen Vi 

Jii der Ha 

gegen die holl 

Abends Be 

durch Batte 

A t 1 a n t i 

Erfolglos 

auf Brest. 

Befehl Gi 

5Sachsenwald" 

Dörfern mntffe 40 

•g Heimn.arsch der Zerstörer ohne Zwischen- 

etterlage kein S-Bootseinsatz. 

cht zum 6.11. vereinzelte Feindeinflüge 

-belg. Küste . Geringer milit.Schaden, 

schießung feindl. Schiff vor Dover 

an Kanalküste. Keine Erfolgsbeobachtung. 

lc k ü s t e 

Bombenangriffe einzelner Feindflugzeuge 

uppe West für V/e11er — Fischdampfer 

siehe 1925. Schiff soll 7.11. abends auf 

ffiflltrHobbt (Rrlcgitagtbudj) 

(Einlagen) 

J'ntitm 
unb 

ni)iv,cit 

6.11.40 

älnqabt bt» Ortet1, JPinb. 'Beiter 
Seegang, Srleurbtimq, cidiluiteit 

ber Puft, Bonblmein uim 
53 o r f D m m n t f f e 40 

G’üriritddt Le ui 

Nähere 

c^itturm südlich Stavanger beobachtet habe, 

fehlt bisher. 

1? o r d s e 

1 . und 2 . 

gegen die 

vanger aus, Auf 

verkehr. 

Geleitdie 

Britische lor 

Geleitzug bei 

folgloser Tief; 

gerhorst Horde 

Emden und Wes 

torp.Flottille laufen abends zum Vorstoß 

ische Ostküste (Firth of Moray) aus Sta- 

;abe Angriff gegen britischen Gpleitzug- 

nst von Borkum nach Westen planmäßig . - 

■pedoflugztuge(landflugzg.Eudecker) greifen 
Vlieland ohne Ergebnis an. - Kittags er- 

angriff feindlicher Flugzeuge gegen Flie- 

rney. . Bei Bombenangriffen auf WLaven, 

rmünde keine besonderen Schäden. 

Kan a 1 

Fortsetzu 

fälje. 'Wegen i 

Jii der H 

gegen die holl 

Abends Be 

durch Batterien 

A t 1 a n t i 

Erfolglos 

auf Brest. 

Befehl Gi 

tlSachsenwald" 

tig Heimmarsch der Zerstörer ohne Zwischen- 

etterlage kein S-Bootseinsatz. 

cht zum 6.11. vereinzelte Feindeinflüge 

.-belg. Küste . Geringer milit.Schaden, 

schießung feindl. Schiff vor Dover 

n an Kanalküste, Keine Erfolgsbeobachtung. 

kküs t e 

Bombenangriffe einzelner Feindflugzeuge 

uppe West für etter— Fischdampfer 

siehe 1925. Schiff soll 7.11. abends auf 

?S<ltrrF(abb< (Rticgjiagtbud)) 
(Slnlügtn) 



- ?i- 
Sßtiim 

unb 
lllji-jeit 

6.11.40 

Slngobe bes Octci, SBinb, älScttcr, 
©eEgong, SEleuditung, cidjligtsit 

bfit Suft, 91ionb(d)Ein ujuj. 

Wetterposition 

ausiaufen. 

Ska^err ik/Kattegat/ Westl.Ostsee: 

5.11. abe 
Ausgang Cislofj 

gebnis. 

Feindf lug|z 

dacht. 

Jm übrige 

ids einwandfreie U-Bootsfeststellung am 

ord. Verstärkte U-Bootsjagd ohne Er- 

euge im Gebiet um Rügen. Luftminenver— 

!i keine besonderen Ereignisse. 

Keine bes 

U 99 Rücl 

Senkung eines 

BdU weisl 

U-Jagdgruppen 

Vorsicht bei A 

Art hin. Bei 

nehmen. 

2?orfommniffe 

zwischen 48° u. 52° R und 25°- 27° W 

U-Bootslage . 

anderen Vorkommnisse. 

-narsch angetreten, U 28 tritt nach Ver- 

5389 t Dampfers gleichfalls Rückmarsch an. 

Boote auf das Auftreten feindlicher 

von Flugzeugen und Zerstörern sowie auf 

bgabe von Funksprüchen nicht taktischer 

kt. Ft's ist Peilgefahr in Kauf zu t a 

Luftlage 

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 

Fortsetzung Kampfeinsatz gegen London. Jm Verlauf 

des 6.11. Ein2elangriffe gegen London und Ausweich- 

ziele in Südengland. Erfolgreiche Angriffe gegen Flug- 

- ?Z- 

Z ijtiim 
unb 

6.11.40 

Slnqabe bts Octcü ffiinb, Sücttcc, 
Seegang, SPcIeuditnng, Sidiiigteit 

bet Suft, 9])unb|d)ein ufu). 

We tterpusition 

auslaufen. 

S k a ?; e r r ^k/Kattegat / Westl.Oataee e 

5.11. abe 

Ausgang Cslofj 

gebnis. 

Fölndfj ug^ 

ducht. 

Jm übrige 

ids einwandfreie U-Bootsfeststellung am 

ord. Verstärkte U-Bootsjagd ohne Er- 

ICeine bes 

U 99 Ruc? 

Senkung eines 

BdU weisl 

U-Jagdgruppen 

Vorsicnt bei A 

Art hin. Bei 

nehmen. 

SJorfommntffe 

zwischen 48° u. 52° H und 25°- 27° W 

euge im Gebiet um Rügen. Luitminenver— 

i keine besonderen Ereignisse. 

U-Bootslage . 

anderen Vorkommnisse. 

narsch angetreten, U 28 tritt nach Ver- 

5389 t Dampfers gleichfalls Rückmarsch an. 

Boote auf das Auftreten feindlicher 

von Flugzeugen und Zerstörern sowie auf 

bgabe von Funksprüchen nicht taktischer 

kt. Ft's ist Peilgefahr in Kauf zu t a! 

Luftlage . 

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 

Fortsetzung Kampfeinsatz gegen London. Jm Verlauf 

des 6.11. Ein2elangriffe gegen London und Ausweich- 

ziele in Südengland. Erfolgreiche Angriffe gegen Flug- 



- 

Saturn 
unb 

U()V5CÜ 

Eingabe be£ Orteä, 5üinb, Leiter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sidjligfcit 

bec Cuft, 91]ünbfd)ein ufu>. 
^orfommniffc 
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5.11.40 

(24) 

platze und mit 

Vorstoß leiohti 

in Werftanlagei 

Volltreffer aui 

9 .Flieger 

48 LM's, Plymo 

Einzelflugzeugen gegen Geleitzüge. Bei 

r Bombenträger gegen Southampton Treffer 

und Hallen. 280 am westlich «Irland 

Dampfer im Geleitzug. Verlust anzunehmen, 

riVision Minenverseuchung Themse mit 

ilth, Falmouth und Cardiff. 

Seeluftwaffe 01 

Nachprüflit 

Kriegsmarine dvj.: 

dienststellung 

D-Boute im «Jann 

zieren in Ausbj 

Jndienststellui 

Die erforc 

gleichzeitigen 

nicht zu gewinr 

beeinträchtiget 

führung ansieh- 

sonalbestandes 

kriegsaufgaben 

eie sich im Hil 

: i 

zwangen, unter 

die augenblick 

einträchtigung 

dem Kriege eint 

schubs für die 

für die Dauer 

fizierspersoaalfragen; 

g des Offiziers-Personalbestandes der 

rch MPA hat ergeben, daß für die «In- 

der bis Herbst 1941 fertig werdenden 

ar 1941 eine große Anzahl von Wachoffi- 

Idung gegeben werden muß, wenn nicht die 

g fertiger U-Boote verzögert werden soll, 

erliche Anzahl von Offizieren ist bei dem 

Aufbau der Flotte aus deren Substanz allein 

en, ohne ihre Schlagkraft schwerstens zu 

Trotzdem die Ski. die Küstenflieger- 

verbände als integrierenden Bestandteil der Seekrieg- 

und die Sicherstellung auch ihres Per- 

im Interesse der Lösung der Gesamtsee- 

für dringend notwendig anerkennt, sieht 

blick auf die entscheidenden Nachteile, 

die für die U-]ootskriegführung entstehen würden, ge- 

Jnkaufnahme taktischer Nachteile für 

iche Seeaufklärung und militärischer Be- 

des Wiederaufbaues der Marineluftwaffe nach 

gewisse Einschränkung des Personalnach- 

Marinefliegerverbände anzuordnen und 

4es Krieges praktisch auf eine Küsten- 

fliegergruppe iu verzichten, um die damit freiwerderflen 

Offiziere mittelbar der U-Waffe zuzuführen. 

«Im Einzelr en siehe Anweisungen an Gen.d.Lw.b.Ob.d.M. 

und MPA in Kr.üagebuch Teil C, Heft V (5.11.) 

~ 

Dnimu 
unb 

llljrjcit 

JKinabe bcs Orteb, fBjnb, SBcUet 
Seegang, ©elemfitung, SWiligteit 

bec Sufi, SIlanbfAeln u|u). 
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5.11.40 

(24) 

platze und mit 

Torstoß leichte 

in Werft&nlagei 

Volltreffer aui 

9.Flieger 

48 II?1 a, Plymo 

Einzelflugzeugen gegen Geleitzüge. Bei 

r Bomhenträger gegen Southampton Treffer 

und Hallen. 280 an. westlich Jrland 

Dampfer im Geleitzug. Verlust anzunehmen, 

diviaion Minenveraeuchung Themse mit 

hth, Falmouth und Cardiff. 

Seeluftwaffe 0? fizieraperconullidgen; 

Kachprüf ui 

Kriegsmarine dij.: 

dienstatellung 

U-Boute im Jani i 

zieren in Auahj 

Indien atstel lut 

Die erfort 

gleichzeitigen 

nicht zu gewim 

■beeinträchtiget 

verbände als 

führung ansieh' 

aonalbentandes 

kriegsaufgaben 

sie sicli im Hit 

g des Offiziers-Personalbestandes der 

roh KPA hat ergeben, daß für die Jn- 

der bis Herbst 1941 fertig werdenden 

ar 1941 eine große Anzahl von Wachoffi- 

Idung gegeben werden muß, wenn nicht die 

g fertiger U-Boote verzögert werden soll, 

erliche Anzahl von Offizieren ist bei dem 

Aufbau der Flotte aus deren Substanz allein 

cn, ohne ihre Schlagkraft schwerstens zu 

Trotzdem die Ski. die Küsten!lieger- 

ntegrierenden Bestandteil der Seekrieg- 

und die Sicherstellung auch ihres Per- 

im Interesse der Lösung der Gesamtsee- 

für dringend notwendig anerkennt, sieht 

blick auf die entscheidenden Nachteile, 

die. für die U-l ootskricgx'ührung entstehen würden, ge- 

zwungen, unter 

die augenbüick 

einträchtigung 

den Kriege eint 

schubs für die 

für die Dauer 

f liegergrupi e 

Jnkaufnanne taktischer Nachteile für 

iche Seeaufklärung und militärischer Be- 

des Wiederaufbaues der MarineLuftwaffe nach 

gewisse Einschränkung des Personalnach- 

Marinefliegerverbände anzuordnen und 

t^es Krieges praktisch auf eine Küsten- 

u verzichten, um die damit freiwerdertfan 

Oifiziere mittelbar der U-Waffe zuzuführen. 

Jm Biuzelr en siehe Auaeisungen an Gen.d.Lw.b.Ob.d.M. 

und MPA in Kr.Sagebuch Teil C, Heft V (5.11.] 
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1a 

Keii! Eins 

sehe Bewegungen 

chenlands. Zer, 

im Golf von Tai 

nien durch Zer 

Torpedierung i 

Von der Li 

Änderungen. Fei|r 

Die durch 

nen Schwierigke 

vorausgesehen, 

chendem Brücken 

Flüsse! Naehscl 

tieren. Heranft 

E tz 

Lage in Ägypter 

Hach Berit 

Marschall Grazi 

Bengasi mit Ri 

räumen lassen, 

Tripolis und 1 

.zurückzulegen 1 

in Libyen schle 

Stützung durch 

ersllent tüuscher 

der tfiederaufnE 

selbst in italj 

Nach Erklärung 

Stellung''., d.h 

Kol.Ministeriui 

®üffom miuUe 

Mittelmeerkriegführung. 

der italienischen Flotte gegen engli- 

in den Gewässern von Kreta und Südgrie- 

törer und Schlachtschiffe führen Übungen 

ent durch. Sicherung Seeweg nach Alba- 

törer- und Torpedoboote. Westl. Bengasi 

lien. Dampfers durch engl. U-Boot. 

.Endlage in Griechenland keine besonderen 

ndliche Angriffe wurdsn abgewiesen! 

die außergewöhnlichen Regenfälle entstande- 

iten waren vom Italien.Gen.Stab nicht 

Daher erst jetzt Überführung von ausrei- 

gerät aus Italien zum Überschreiten der 

ub vorerst fast ausschließlich mit Maul- 

hrung weiterer Divisionen ist eingeleitet. 

ht Verb.Stabs zur italin.Luftwaffe hat 

ani den wichtigsten Versorgungshafen 

cksicht auf italien. Luftangriffe 

sodaß gesamter Schiffsverkehr jetzt nach 

achschub von dort 1600 km bis zur Front 

at. — Moral italienischer Heerestruppen 

cht. Keinerlei Jnitiative ohne Unter- 

Luftwaffe. Persönlichkeit Grazianis vor- 

d, Jmmer neue Gründe zur Aufschiebung 

hme der Offensive. Diese Methode findet 

en. Kreisen immer weniger Verständnis. 

Grazianis Offensive erst nach Fertig- 

in 4 - 6 Wochen möglich. Jm italien. 

Bdsorgnis, daß, falls Mussolini nicht 

25Äimn 
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Seegang, »eleuifitiing, Sidtiigtul 

ber £ufl, 9Honb|4u'in iiiu. 
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sehe Bewegungen 
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im Goli von Tai 

nien durch Zer 

Torpedierung i 

Von der Lt 

Änderungen. Fei 

Die durch 

nen Schwierigke 

vorausgesehen, 

chendem Brücken 

Flüsse! Naehsel 

tieren. Heranft 

Lage in Ägypter 

Kach Beri 

Marschall Grazi 

Bengasi uit Ri 

räumen lassen, 

Tripolis und I 

. zurücitzulegen 1 

in Libyen sohle 

Stützung durch 

erstellt täuschet 

der iViederaufnt 

selbst in itali 

Nach Erki.iirung 

stellfcrr^., d.h 

Kol .llinisteriui 

^orfomm niffe 

Mittelmeerkrieglührung. 

tz der italienischen Flotte gegen engli- 

in den Gewässern von Kreta und Südgrie- 

törer und Schlachtschiffe führen Übungen 

ent durch. Sicherung Seeweg nach Alba- 

törer- und Torpedoboote, ffestl. Bengasi 

Dien. Dampfers durch engl. U-Boot, 

ndlage in Griechenland keine besonderen 

ndliche Angriffe wurdsn abgewiesen! 

die außergewöhnlichen Regenfälle entstande- 

iten waren vom italien.Gen.Stab nicht 

Daher erst jetzt Überführung von auarei- 

gerät aus Italien zum Überschreiten der 

ub vorerst fast ausschließlich mit Maul- 

hrung weiterer Divisionen ist eingeleitet. 

c ht Verb.Stabs zur itali n.Luftwaffe hat 

ani den wichtigsten Versorgungchafen 

cksicht auf italien. Luftangriffe 

sodaß gesamter Schiffsverkehr jetzt nach 

achschub von dort 1600 km bis zur Front 

at. — Moral italienischer Heerestruppen 

cht. Keinerlei Initiative ohne Unter- 

Luftwaffe. Persönlichkeit Graziunis vor- 

d, Jmmer neue Gründe zur Aufscniebung 

iune der Offensive. Diese Methode findet 

en. Kreisen immer weniger Verständnis. 

Grazianrs Offensive erst nach Fertig- 

in 4 - 6 Wochen möglich. Jm Italien. 

Bäsorgnis, daß, felis Mussolini nicht 
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6.11.40 schürfstens eingreift, an Offensive vor Mitte Dezember 

nicht zu denken ist, d.h. zu einer Zeit, da die engl. 

Stellungen in so starkem Maße ausgebaut sein werden, daß 

eine Eroberung Ägyptens dann überhaupt nicht mehr ernst- 

haft in Präge kommen kann!! 

Ansbildurg engl. Panzerdivisionen und taktisches 

Arbeiten der Engländer soll ausgezeichnet sein. 

Berli n, 

C/Skl. 

den 8.11.1940 

1/Skl. 

Asto 11 

iDdlectlabbt (Kcic^iajcbud)) 

((finlagtn) 
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6.11.4C schärfstens eilugreift, an Cffensive vor LIitte Dezember 

nicht zu denkdn ist, d.h. zu einer Zeit, da die engl. 

Stellungen in so starkem Maße auagebaut sein werden, daß 

eine SrHerun' Ägyptens dann überhaupt nicht mehr ernst- 

haft in Präge kcmmen kann!! 

Ausbildung engl. Panzerdivisionen und taktisches 

Arbeiten der ilngländer soll ausgezeichnet sein. 

Der! in, 

C/Skl. 

den 8.11.1940 

1/Skl. 

Asto 11 

IBnititlatlbc (ftilcsflodcbud)) 
Itfinlagtn) 
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7.11.40 B e s o n d e !• e p olitisohe Nafchrichten. 

E n Xa n d 

Stellung Außenministers Halifax nach Auslandsnach- 

richten eracht ttert, da ihm der Mangel an Erfolgen 

in der Rußland Politik zur Last gelegt wird. Als Nach- 

folger wird Ec 

Weitere N 

nem Zusammenti 

Präsidenten Sn 

afrika nach Mi 

■Italien und z 

dringend verlE 

en <^<nannt. 

chrxchten besagen, daß Eden bei sei- 

sfien mit dem südafrikanischen Minister- 

uts Entsendung neuer Streitkräfte aus Süd- 

ttel— und Ost—Afrika zum Kampf gegen 

r Unterstützung der de Gaulle—Bewegung 

ngt habe. 

De Valere 

Churchill-Redc 

land scharf al 

lehnt im Hinblick auf Andeutungen in 

jede Abtretung von irischen Häfen an Eng- 

J t a 1 /Griechenland 

Keine Änc 

Amen, kanische 

habe den Entsc 

chisch-italiei: 

sammenziehung 

garischen Grer 

chenland sei 1 

Jm Hinbli 

ist die griecl: 

Schutz des de 

erung der politische!Lage auf dem Balkan. 

Berichte melden, die deutsche Regierung 

hluß gefaßt, so bald wie möglich in den grie- 

ischen Konflikt aktiv einzugreifen. Zu- 

deutscher Truppen an der rumänisch-bul- 

ze zum Ansatz über Bulgarien gegen Grie— 

eabsichtigt !!(vgl. mit eigenen Absichten), 

ck auf Landung der Engländer in Kreta 

ische Regierung von Deutschland um den 

itschen Wahlkonsulats gebeten worden. Be— 

Wctlcrtlobbc (Ktitqrflagcbud)) 

(Einlagen) 

Qaimtt 
unb 

HJjrjeit 

91ngabc beö Ortc$, Sinb, 2Bdtci*, 
©ccgang, 93clcurf)tung, (Sidjligtei't 

ber ßuft, 9BDnbfd)cin ufw. 
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Besondei'e p 7.11.40 olitische Hathrichten. 

E n lu n d 

Stellung 

richten erechi 

in der Rufi’lane 

feiger wird Ec 

7/eitere K 

nem Zusammenti 

Präsidenten Sn 

airika nach Hi 

■Italien und zi 

driiigend verl; 

Außenministers Halifax nach Auslandsnach- 

ttert, da ihm der Hangei an Erfolgen 

Politik zur last gelegt wird. Als Hach- 

en ^inannt. 

chrichten besagen, daß Eden bei sei- 

effen mit dem südafrikanischen Minister- 

uts Entsendung neuer Streitkräfte aus Süd- 

ttel- und Ost—Afrika zum Kampf gegen 

r Unterstützung der de Gaulle—Bewegung 

ngt habe. 

Be Valere 

Churchill-Redc 

land scharf al 

lehnt im Hinblick auf Andeutungen in 

jede Abtretung von itischen Häfen an Eng- 

J t a 1 i e n /Grieche nla n d 

Keine Änc 

Ameri kunische 

habe den Ents 

chisch-italiei 

sammenziehung 

garischen Grei 

chenland sei 1 

Jin Hinbli 

ist die griect 

Schutz des de 

erung der politische.!Eage auf dem Balkan. 

Berichte melden, die deutsche Regierung 

chluß gefaßt(so bald wie möglich in den grie- 

ischen Konflikt aktiv einzugreifen. Zu- 

deutscher Truppen an der rumänisch-bul- 

ze zum Ansatz über Bulgarien gegen Grie— 

eabsichtigt !!(vgl. mit eigenen Absichten), 

ck auf Landung der Engländer in Kreta 

Ische Regierung von Beutschland um den 

i.tsehen Wahlkonsulats gebeten werden. Be — 

ffltlltrflabb* (fcrltgJMgrbudj) 

(<ifnlagtn) 
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7.11.40 hen Deutaohland und Griechenland wer- 

nioht ahgebrochen. 

ziehiiigen zwia: 

den vorläufig 

Ju Jugosl^wlen tritt der offenbar wenig achaen- 

f reuiidliciie Kr L e^aminiater General Neditsch zurück. - 

U S A 

St 

Roosevelt 

20 Millionen 

daß Autorität 

der Y/ahl und 

einträchtigung 

stritten, 11. m 

sonders im Kon 

der Verantwort 

anzoiielüuen, da 

am Krieg zustr 

und mangelnde 

erkennt. Am Ge 

land mit allen 

Oberstes Geset 

gegen totalität' 

englischen und 

zu ändern und 

völlig unübers 

errang seinen Wahlsieg mt 24 gegen 

immen. - Botschafter Washington meldet, 

md PrestigejR. im Inneren durch Umstände 

ringe Stimmenmehrheit empfindliche Be- 

erfahren hat. Führungsanspruch um- 

iß größere Hücksioht auf Opposition(be- 

reß nehmen. R. und seine Methode mit 

mg für die Kriegsgefahr belastet. Rieht 

R. nunmehr sofort aktiver Teilnahme 

ibt, da er Grenzen amerikanischer Rüstung 

Aktionsfähigkeit nach 2 Fronten zu gut 

samtwillen amerikanischen Volkes., Eng- 

Mitteln zu helfen, besteht kein Zweifel. 

; R. bleibt unversöhnliche Gegenerschaft 

e Staaten. Vorläufig aber entspricht es 

USA-Jnteressen, an bestehendem Zustand nichla 

licht etwa durch KriegSeintritt eine 

hbare Lage zu schaffen. 
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älngabc bee Ottes ’JBinb, ®cltec, 
öeegang, ’Bcleud'lung, Sidjligfeit 
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7.11.40 hen Deutschland und Griechenland wer- 

j.icht abgebrochen. 

cieinin^en cwie: 

den Yorlaulig 

Jn Jagoel iW-Len tritt der offenbar wenig achsen- 

freundliche Kr L egsminister General Keditsch zurück. 

U S A 

Roooevelt 

20 tiilliüiien S 

daß Autorität 

der V/ahl und g 

einträchtigung 

stritten, R. m 

sonders im Kon 

der Verantwort 

anu nehmen, du 

am Kriejj zustr 

uiid rnangt Inde 

erkennt. Aia Ge 

land mit allen 

Oberstes Geset 

gegen totalitär 

engli sollen Uiid 

zu ändern und 

völlig unübers 

errang seinen Wahlsieg rit 24 gegen 

Hnunen. - Botachafter Washington neidet, 

md Prestigfc|R. im Inneren durch Umstände 

ringe Stimmenmehrheit empfindlicne Be- 

erfahren hat. Pührungsanepruch um- 

i§ gröbere Rücksicht auf Opposition^e- 

reß nelimen. R. und seine Methode mit 

mg für die R-risgsgefahr belastet. Dicht 

R. nunmehr sofort aktiver Teilnahme 

bt, da er Grenzen amerikanischer Rüstung 

Iktionsfähigkeit nach 2 Fronten zu gut 

jamtwillen amerikanischen Volkes, Eng- 

Mitteln zu helfen, besteht kein Zweifel. 

; R. bleibt unversöhnliche Gegenerschaft 

e Staaten. Vorläufig aber entspricht es 

USA-Jnteressen, an bestehendem Zustand nichia 

licht etwa durch Kriecr3eintritt eine 

hbare Lage zu schaffen. 
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Sliiflabc bcö Oi-Ie«, SUinb, ÜBcltcc, 
6ccnang, iltlairfilung, cidiligFcii 

bet tnft, Dlltiibfdiein ufiD. 

B e s o n d 

Bespreohui 

"Hipper". 

Grundsatz 

Verlegung an 

hält sieh jede 

Entsendung vor 

läge, Die Uber 

schreiben an Gr 

1. ) An Absicht 

Ausmars chwe 

2. ) Entscheidui 

kann erst 1 

Hordatlant: 

3. ) Auslaufen 

rüstung "H: 

Herstellun 

tiaerLage 

Tankdampfe 

f reigegebej 

4. ) Als Aufgab 

Northern P: 

leitweg odc 

Meldung Ki 

von Rucktesche 

33 Dt'fo in m ui f f c 44 

LürieLesprechung beim Chef dei 

Seekriegsleitung. 

g über Operationsabsichten Kreuzer 

ich hält Ski. an Absicht zu einer 

ie Atlantikküste fest. Chef Ski. be- 

4h die endgültige Entscheidung für eine 

und macht sie abhängig vim Zustand Ma- 

nch Reparatur und Entwicklung der ^eind- 

egungen der Ski. gehen aus folgenden Eern- 

uppen, BdK und Hipper hervor: 

Verlegung "Hipper" Westraum auf nördlichen 

g wird festgehalten. 

g über Aufgabenstellung während Marsch 

urzfristig je nach Entwicklung Feindlage 

k auf Grund Erstauftretens "Scheer" fallen. 

bezüglich Entsendung Tankschiffe und Aus- 

pper" so vorbereiten, daß Zeitpunkt nach 

; Einsatzbereitschaft nur noch von Opera- 

bhängig. Außer bereits klarliegenden 

n wird auch "Dithmarschen" für "Hipper" 

n gemäß 2) werden erwogen Auftreten 

trol, oder Nordatlantik, oder Nordsüdge— 

r stiller Durchmarsch ungesehen. 

mmandaitt Schiff 21, KoxV.Kpt.d.Res. 

1 bei Chef Ski. und Besprechung bei I.Skl. 
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B e 3 o n d e i 

( h 

Bespreche 

"Hipper". 

Grundsatz 

Verlegurig an 

iUilt sich jede 

Entsendung vor 

schinenanlage r 

läge. Die Uber 

schreiben an Gi 

1. ) An Absicht 

Ausmarschwi 

2. ) Entscheidui 

kann erst ] 

Nordatlant. 

3. ) Auslaufen 

rüstung "H: 

Herstellun 

tiaö'Lage 

Tankdaupfe 

f reigegebei 

4. ) Als Aufgabf 

Hortliern Pi 

leitweg odt 

Meldung Ki 

von Rucktesche 

^Di'foin iniuffc 44 

Lagebesprechung beim Chef dei 

Seekriegs lei tätig. 

g über Operatiensabsichten Kreuzer 

ich hält Ski. an Absicht zu einer 

ie Atlantikküste fest. Chef Ski. be- 

die endgültige Entscheidung für eine 

und nacht sie abhängig von Zustand Ma- 

nch Reparatur und Entwicklung der -b'eind- 

egungen der 3kl. gehen aus folgenden Fern- 

uppen, BJK und Hipper hervor: 

Verlegung "Hipper" Westraura auf nördlichen 

g wird festgehalten. 

g über Aufgabenstellung während Marsch 

arzfristig je nach Entwicklung Feindlage 

k auf Grund Erstauftretens "Scheer" fallen. 

bezüglich Entsendung Tankschiffe und Aus- 

pper" so vorbereiten, dao Zeitpunkt nach 

; Einsatzbereitschaft nur noch von Gpera- 

bhängig. Außer bereits klarliegenden 

n wird auch "Dithmarschen" für "Hipper" 

n gemäß 2) werden erwogen Auftreten 

trol, oder Nordatlantik, oder Hordsüdge— 

r stiller Durchmarsch ungesehen. 

iiimandaitt Schiff 21, KörV.Kpt.d.Res. 

1 bei Chef Ski. und Besprechung bei I.Skl. 
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7 ■ 11.40 Gedankenaustaus 

Schiff hat 

lantik in ausg 

taktisch riehtL 

Schlüsse, he 

militärische ut 

Teil aus alten 

den Eommandantje 

einem vollen 

Besonders 

Leistungen des 

£ n g 

N d a t 

ch über wesentliche Erfahrungen. 

Aufgabe Handelskriegführung im At- 

zeichneter Weise erfüllt. Operativ und 

ge Überlegungen, klare, sichere Knt- 

rragende Schiffsführung und sehr gute 

ad disziplinäre Führung der zum großen 

Soldaten bestehenden Besatzung zeichnen 

m aus und haben die Unternehmung zu 

Erfolg werden lassen. 

hervorzuheben sind die ausgezeichneten 

llaschinenpersonals. 

Lage 7. 11. 

Besondere Feindnachrichten. 

n d 

lantik 

Jrland werden Seeschlepper angesetzt 

verlassenen treibendän Dampfern. 

, mittags meldete ein engl. Seebefehls- 

sich 5 Einheiten befinden, unter Be- 

inen Funkspruch vom Chef Heimatflotte an die 

Admiralität si inen Standort im östlichen Hordatlantik. 

Es handelt sinh offenbar um den Verband, bestehend aus 

,schiff, 3 schweren Kreuzern, 2 Zerstörern, 

IOO Uhr mit Generalkura Südwest und 18-22 sm 

in 7723 Al.! (2(.0 sm westl. Südsoitze Jrland) durch eigene 

Luf taufklürun,; gemeldet wurde . 

Westlicl 

zur Suche nacl 

Am 6.1' 

haber, bei der 

zugnahue auf 

einem Sehlach 

der mittags 1 

Xftfhtoi 
uni) 
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21ngabe beä Octcö, SBInb, 2Bet!cc, 
Seegang, Beleuchtung, ©IditigtcU 

bec Cuft, 9nonbld)eni ufu). 
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7.11.40 Gedankcnaustau 

Schiff 

lantik in auag 

taktisch rieht 

Schlüsse, he 

militärische 

Teil aus alten 

den Konnandan 

einem vollen 

Besonders 

Leistungen de 

erv 3 

un 

ch über vjesentliche Erfahrcsigen. 

Aufgabe Handelskriegführung im At- 

zeichneter Weise erfüllt. Operativ und 

Lge Überlegungen, klare, sichere Ent- 

rragende Schiffsführung und sehr gute 

d disziplinäre Fahrung der zum großen 

Soldaten bestehenden Besatzung zeichnen 

aus und haben die Unternehmung zu 

l|rfolg werden lassen. 

hervorzuheben sind die ausgezeichneten 

s Ilaschinenpersonals. 

tsn 

H g K 1 

N o r d a t : antik 

Westlicl 

zur Suche nacl 

Am 6.1 

haber, bei ie 

zugnahue auf 

Admiralität s 

Es handelt si 

einem Schlacli 

der mittags 1 

in 7723 AI.! (2 

Luftaufklärung 

Lage 7. 11. 

Besondere Feindnachrichten. 

n d 

Irland werden Seeschlepper angesetzt 

verlassenen treibenddn Dampfern, 

mittags meldete ein engl. Seebefehls— 

sich 5 Einheiten befinden, unter Be- 

inen Funkspruch vom Chef Heimatflotte an die 

inen Standort im östlichen Nordatlantik, 

ch offenbar um den Verband, bestehend aus 

schiff, 3 schweren Kreuzern, 2 Zerstörern, 

00 Uhr mit Gcneralkurs Südwest und 18-22 sm 

!(,0 sm westl. Süds; itze Jrland) durch eigene 

gemeldet wurde . 
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M1.4Q Zu dein Geleit: 

ist utid bei di 

2 weitere Ein: 

weitere Hilsk 

den. 

Hach Hell 

anlagen in Gi 

tar vom epani 

fertiggeatell 

am Steilfelee 

soll rund 14 

ug WS 4a, der am 1.11. ausgelaufen 

m bisher "Cornwall" und möglicherweise 

iten vermutet wurden, sind am 3.11. zwei 

. aus dem Gibraltarbereich befohlen wor- 

,ung aus Spanien werden die Verteidigungs- 

jraltar ausgebaut. Der Kanal der Gibral- 

chen Festland abtrennen soll, ist nahezu 

Zahlreiche neue Schießscharten sind 

i zu beobachten. Besatzung von Gibraltar 

IOC Hann betragen. 

8 ii da t 1 a n t i k 

Ein Krz 

vom Chef ‘-‘Uda 

Britischje 

Buenos Aires 

folgende Posi 

vermutlich "Shropshire" erhielt am 5-11. 

tlantik Befehl, nach Freetown zurückzukehren, 

r Dampfer ("Beckenham"?!) hat 5.11* 

verlassen zum barsch nach Freetown über 

tionen: 

35° S 51° W 

3° S 20° W 

J n d i s c her üzean 

Krz, "I 

zug B II 8, de 

Aden, einzul 

Geleitzug U 

Gebiet Bomba; 

"Maure tania" 

,e ander" stand 5.11. bei nordgehendem Geleit- 

9.11. in unbekannt.Hafen, vermutlich 

ufen beabsichtigte. 

6 mit Truppen von Australien 27.10. im 

Zu diesem Geleitzug gehörte vermutlich 

SltlUtNaMx (Kcltgdlagtbud)) 
(Qlnlagtn) 

- //- 

25ntum 
unb 

UljväcU 

Slngobc beö Octc?, Siiib, üUcttcr, 
(Seegang, SBcIeiubiting, cid)tig!cit 

bec Cuft, 9Tlonbfd)cui ufm. 
53 o r f o m m n i ff e 45 

M1.40 Zu dem Geleit: 

ist und bei d( 

2 weitere Ein! 

weitere Hilsk: 

den. 

Hach Held 

aniagen in Gi 

tar vom apani 

fertiggestall 

am Steilfelee 

soll rund 14 

ug WS 4a, der am 1.11. ausgelaufen 

m bisher “Cornwall" und möglicherweioe 

iten vermutet wurden, sind am 3.11. zwei 

. aus dem Gibraltarbereich befohlen wor- 

ung aus Spanien werden die Verteidigungs- 

>raltar ausgebaut. Der Kanal der Gioral- 

chen Festland abtrennen soll, ist nanezu 

Zahlreiche neue Schießscharten sind 

i zu beobachten. Besatzung von Gibraltar 

JOG Mann betragen. 

8 ü d a t 1 a n t i k 

Ein Krz. 

vom Chef ‘-’Uda 

Britisch 

Buenos Aires 

folgende losi 

vermutlich "Snropshire" erhielt am 5.11. 

tlantik Befehl, nach Freetown surückzukehreu. 

3r Dampfer ("Beckenham"?!) hat 5.11- 

verlassen zum barsch nach Freetown aber 

tionen: 

35° 3 51° W 

3° S 20° W 

J n d isc her C z e a n 

Krz, "h' 

zug B II 8, de 

Aden, einzul 

Geleitzug U 

Gebiet Bomba, 

“IJaurutania" 

ander" stand 5.11. bei nordgehendem Geleit- 

r 9.11. ln unbekannt.Hafen, vermutlich 

ufen beabsichtigte. 

6 mit Truppen von Australien 27.10. im 

Zu diesem Geleitzug gehörte vermutlich 

ffitllctflobbt {Rckflitugtlmii)) 

(Qlntagm) 



~ tz- 

unb 
Uljvjeit 

Eingabe beß Orteß, sBinb, Scttcc, 
6cegang, 53cleud)tung( 0id)ligtcit 

bec 2uft, 91bnb|d)cin u(iu. 
o f f o m in n t f f e 

7.11.4& 

(26) 

Nordsee 

Britische 

An der engl. Sv 

keit. 

Luf taui'kl, 

zugtätigkeit ai 

Verscliiedt 

die Auswirkung 

und So-Küate e 

im Hurwicli-Berv 

und einem Miner 

Boote offenbar 

in See. 

tjber neue 

borough Head bi 

rieht Nr.14 

Kanal i 

U-Boote westlich Stavanger und im Skagerrak. 

ostküste anhaltende rege Minensuchtätig- 

rung beobachtet die übliche rege Seleit- 

der Ostküste. 

ne Hot- und Havariemeldungen lassen wiederum 

unserer Minenoffensive an der Ost- 

ikeimen. Eindeutige Minenunfälle wurden 

ich und bei Ship Wash bei 2-3 Überwachem 

suchtrawler ( 275t)beobachtet. Schnell- 

u RettungsmaSnahmen im Harwich - Bereich 

ijrkenntnisse der Schiffahrtswege vom Flam- 

s Osteingang Pentland Pirth siehe Be- 

EifcL.Ostküste11 von 3.3kl. PH. 

(27) 

Vür Zeebrv|gi 

Zerstörergröße 

Über Schi! 

"Englischer Kar 

ge abends Peindfahrzeuge von ungefähr 

Minenverseuchung möglich, 

fahrtswege im Kanal siehe Bericht Nr.19. 

:al" von 3.3kl. PH. 

A t 1 a n t i 

Spanische 

feindl. U-Boot 

Küste. 

1; k ü s t e ; 

Fischer melden laufendes Auftreten von 

en an der nordspanischen und französischen 

Statum 
unb 

lUjv^eU 

Angabe beä Octcä, bBinb, Bcttcc, 
©eegang, 93cleud)timg, oubligfcit 

ber 2uft, 5Tlonbfd)cin ufiu. 
^orfonunniHc 

7.11.4t 

(26) 

(27) 

Nordsee 

Britische 

An der eng] . Si 

keit. 

Luf tauj.kli|r 

zugtätigkeit ai 

VeröCliiedi 

die Auswirkung 

und So-Küste e 

im Hurwicli-Bere 

und einem Lllne! 

boote ofienbar 

in See. 

über neue i 

borough Head bi 

rieht Nr.14 

-Boote westlich Stavanger und im Skagerrak, 

ostküste anhaltende rege Minensuchtätig- 

ung beobachtet die übliche rege Geleit- 

der Ostküste. 

e Not- und Havariemeldungen lassen wiederum 

unserer Kinenoffensive an der Ost- 

ijkennen. Eindeutige Minenunfälle wurden 

ich und bei Ship Wash bei 2-3 Überwachem 

suohtrawler ( 273t)beobachtet. Schnell- 

u Rettungdmafinahmen im Harwioh - Bereich 

rkenntnisse der Schiffahrtowege vom Flam- 

s Osteingang Pentland Pirth siehe Be- 

.Ostküste" von 3.Ski. PH. "Eajl 

Kanal : 

V-r Zeebri 

Zerstörergröße 

Uber Schii 

"Englische! Kai 

A t 1 a n t i 

gge abends Peindfahrzeuge von ungefähr 

Minenverseuchung möglich, 

fahrtswege im Kanal siehe Bericht Nr.19. 

al" von 3-Ski. PH. 

k ü s t e 

Spanische 

feindl. U-Boot' 

Küste. 

Fischer melden laufendes Auftreten von 

en an der nordspanischen und französischen 



fl- 

unb 

7.11.40 

(28) 

Eingabe be^ Orteö, ?Blnb( Slkttcr, 
©ecgang, iöeleud^timg, 0id)ligfcit 

bec Ouft, 5Bünbjd)cin II(Iü. 

o r f o in in n t ff E 46 

Englische Schi 

Firth bis sin 

Westküste" von 

ffahrtswege vom Westausgang Pentland 

ristol-Kanal siehe Bericht Nr.2 "Engl. 

3.Ski.,F.H. 

F r a n k r e i 

g der Angriffshandlungen de Gaulle's gegen 

Ile wird mehrfach von englischen Flug- 

angegriffen. Erster Angriff richtete 

sich gegen Boulgainville. 

Fortsetz 

Gaben. Librevi 

zeugen erfolglos 

A-ußerhei mische 

1803) 

Von "Sehe 

die vorliegend 

Ft. 1359, 1 

wichtig, beko 

Abgabe tlunitic 

Siehe au 

U 65 und "Eur 

Raum il o i 

c h 

Eigene Lage 7.11. 

Gewässers 

r" noch keine Meldung. Schiff erhält 

en Feindnachrichten übermittelt (siehe 

a für evtl. Hachschubdispositionen 

"Scheer " Weisung bei nächster F.T. 

ns- und Torpedobestand zu melden. 

Ft. 2033 betr. Treffen "Nordmafk" - 

olfeld" -"NordmarkV 

n mt 

c h 

w e 

,11. nacjhm. Norweg. Dampfer "Eelfinos" südlich 

Obrestad nach Torpedotreffer gesunken. U-Bootsjagd ohne 

2)niinu 
unb 

Eingabe beä Octeö, ^Bi'nb, etter, 

©eegang, 33eleud)tung, Std)tigfdt 

bec 2«ft, 5Bßnbfd)ein nfiu. 

o c t o m m n t f f e 46 

7.11.40 

(28) 

Englische Schi 

Pirtli bis zm 

V/fcstltüste" von 

ffahrtswege vom V/eatausgang Pentland 

riatol-Kanal siehe Bericht Kr.2 "Engl. 

3.Ski.,F.H. 

F r a n k r e 

Fortsetz 

Gaben. Librevi 

zeugen erfoljloa 

sich gegen Bong; 

g der Angriffshandlungen de Gaulle1s gegen 

Ile wird mehrrach von englischen Flug- 

angegriffen. Erster Angriff richtete 

gainville. 

A-uSerheimiscne 

Von "Schee 

die vorliegende. 

Ft. 1359, löffi) 

wichtig, beko: 

Abgabe Munitic 

Siehe au; 

U 65 und 'Euro 

Rau m ii o 

c h 

Eigene Lage?.11. 

Gewässer! 

r" noch keine Meldung. Schiff erhält 

:h Feindnachrichten übermittelt (siehe 

ßa für evtl. Hachschubdispositionen 

"Scheer " Weisung bei nächster F.T. 

ns- und Torpedobestand zu melden. 

Ft. 2033 Letr. Treffen "Norduafk" - 

feld" -"Hordmark1.' 

n mt 

ch 

wegen 

.11. nadhm. Norweg. Dampfer "Delfinos" südlich 

Obrestal i.aeh lorpedcueffer gesunken. U-Bootsjagd ohne 



r9- 
Shitum 

\inb 
lUjcjcti 

Eingabe bcö Octe^, 5ßinb, 5Bcttcry 

Seegang, 33eleud)timg, Sid)tigfeit 
ber üuft, 9Honbfd)cin ii|iü. 

53 o r f D m m n i f f e 

7.11.40 Ergebnis. 

Nordsee 

1. und 2. 

Flottille Kor\ 

vanger aus Voi 

(Pirth of Mort 

4419. 0015n M: 

Boot gerät in 

ziersverluste) 

Minenlage Abbi 

angetreten un1 

Einlaufen Sta^ 

Frsclu’b. 1530 

Torp.Plot'tille unter Führung Chef 2.Torp. 

.Kpt. Siede 6.11. nachmittags von Sta- 

stoß gegen die englische Cstküste 

y) Vormarsch über Quadrate 3173 - 4287 - 

inentreffer T 6(Führerboot)Quadrat 4419. 

Verlust ( 45 Mann vermißt, keine Offi- 

Gruppe Nord stellt mit Rücksicht auf 

uch der Unternehmung anheim. Rückmarsch 

er Führung Chef 1.Torp.Flott. 7.11. vorm, 

anger. (siehe Kurberioht Unternhbmnng 

Eigene G( 

planmäßig. Ai. 

leitzug bei Ti 

Ort des I inentreffer liegt im Quadrat 4419- Das 

Quadrat ragt s ur Hälfte in das englische Minenwarnge- 

bie’t vor der C stküste hinein. Genaue Meldung bleibt 

abzuwarten. B: s dahin Beurteilung nicht möglich. Das 

Nichtherankomiien an den Geleitzugweg bleibt bedauerlich, 

zumal nach der Luftaufklärung mit Auftreffen auf einen 

Geleitzug in c em fraglichen Seegebiet gerechnet werden 

konnte. 

leitdurchführung von W. nach Ost 

griff brit. Torpedoflugzeuge gegen Ge- 

xel ohne Erfolg. 

Shititm 
\jnb 

lUjcjcit 

Slngabc beä Octe$, 'Binb, ^BcUec, 
6ccgang, 53eteud)!ung, Siriitigfeü 

bcr fiuft, 9Rmib(d)dn iifw. 
Sforfommnine 

7.11.40 Ergebnis. 

N o r d s e e 

1. und 2.Torp.Plot'tille unter Führung Chef 2.Iorp. 

Flottille Kor\ .Kpt. Riede 6.11. nachmittags von Sta- 

vanger aus Voistoß gegen die englische Gstküste 

y) Vormarsch über Quadrate 3173 - 4287 - 

inentreffer T 6(Fuhrerboot)Quadrat 4419. 

Verlust ( 45 Hann vermißt, keine Gffi- 

Gruppe Ford stellt mit Rücksicht auf 

uch der Unternehmung anheim. Rückmarsch 

er 

I (F^rth of Mors 
h 

4419. 0015“ H: 

Boot gerät in 

ziersverluste) 

Minenlage Abbi 

angetreten un1 

Einlaufen Stai 

Frschrb. 1530 

Eigene Gf 

planmäßig. Ai 

leitzug bei T( 

Führung Chef 1.Torp.Flott. 7.11. vorm, 

anger. (siene Kurberioht Untern.eh.mng 

Ort des ! inentreffer liegt im Quadrat 4419. Das 

Quadrat ragt :ur Hälfte in das englische Minenwarnge- 

biet vor der ( stkdste hinein. Genaue Meldung bleibt 

abzuvvarten. B: s dahin Beurteilung nicht möglich. Das 

Nichtherankom.,en an den Geleitzugweg bleibt bedauerlich, 

zumal nach der Luftaufklärung mit Auftreffen auf einen 

Geleitzug in c err fraglichen Seegebiet gerechnet werden 

konnte. 

leitdurchführung von W. nach Ost 

griff brit. Torpedoflugzeuge gegen Ge- 

xel ohne Erfolg. 



Af ~ 

$ntum 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beä Ortc^, 5B(nb, UBctter, 
Seegang, Beleuchtung, ßid)tlgfei't 

ber Cuft, 9Honbfd)eln uftu. 
Sortommntne 47 

7.11.40 Kanal ; 

Kein S-Bo 

schießung feim. 

vor Zeebrügge 

Gegner dreht bc 

Atlant! 

tseinsatz wegen Wetterlage. Be- 

licher Fahrzeuge, möglicherweise Zerstörer 

i(Laoh Dete-Ortung durch Küstenbatterien, 

i Beschuß ab. 

k ü s t e 

11 

Brest weg 

Wetterdampfer 

Marsch auf V/e 

Die Zerst 

unter der engl 

Neumondperiode 

n Minengefahr vorübergehend gesperrt. - 

Sachsenwald" verläßt Bordeaux zum 

erposition im Atlantik. 

irerunternehmung "Potsdam"(Minenverseuchung 

Küste) wird von Gruppe V/gSt bis zur nächsten 

verschoben. 

S k a g e r r ik/Kategat 

Keine be 

Gruppe No 

U-Bootssicher' 

legt ira Jnte: 

entscheidenden 

kämpfung im Sk 

(siehe Frsehrt 

onderen Ereignisse. 

rd erteilt Weisung zum Einsatz verstärkter 

g bei Mannschaftsschnelltranporten und 

sse gesicchterter Transportdurchführung 

Wert auf nachdrücklichste U-Bootsbe- 

agerrak - Kattegat und SW-Norwegen. 

1809). 

U-Bo otstage. 

Jm Gperalionsgebiet westlich Nordkanal - Jrland: 

U 124, 28, 29 auf Anmarsch» U 47, 137, 138, 93, 100. 

WtlltrNabbe (Rritgfiagebud)) 

(Einlagen) 

Af ~ 

Statum 
unb 

Uf^rjett 

Slngabc be3 Octcsf, SlMiib, Scttec, 
(Seegang, 33cleucf)tung, 0id)tlgte(t 

bec £uft, SnonbJdjcfn uftu. 
^öocfommniffe 47 

7.11.40 Kanal ; 

Kein S-Bo 

Bchießung feim. 

vor Zeebrügge 

Gegner dreht bo 

teeinsatz wegen Wetterlage. Be- 

licher Fahrzeuge, möglicherweise Zerstörer 

i)Laoh Dete-Ortung durch Küstenbatterien, 

i Beschuß ab. 

A t 1 a n t i : k ü s t e 

Brest weg' 

Wetterdampfer 

Marsch auf Vfet|t' 

Die Zer^t 

unter der engl 

Neumondperiode 

:n Minengefahr vorübergehend gesperrt. - 

Sachsenwald" verläßt Bordeaux zum 

erposition im Atlantik. 

irerunternehmung "Potsdam"(Minenverseuchung 

Küste) wird von Gruppe West bis zur nächsten 

verschoben. 

S k a g e r r ik/Kategat 

Keii e be 

Gruppe No 

U-Bootssicher' 

legt im Unter 

entscheidenden 

kiimpfung ira Sk 

(siehe Frschrt 

uig 

onderen Breignisse. 

rd erteilt Weisung zum Einsatz verstärkter 

bei Kannschaftsschnelltranporten und 

esse gesirehterter Transportdurchführung 

Wert auf nachdrücklichste U-Bootsbe- 

agerrak - Kattegat und SW-Norwegen. 

18C9). 

U-Bo otslage. 

Jn üperalionsgebiet westlich Ncrdkanal - Jrland: 

U 124, 28, 29 auf Anmarsch: U 47» 137, 138, 93, 100. 

fDtllcrNabbc (KrUgliofltbud)) 

(5lnlag«n) 



H'nb 
Eingabe be3 Ortes, 3Binb, 5Better, 
0ecgang, 93eleud)timg, 0id)M'gteit 

bec Cuft, 9nonbfd)etn ufco. 
Stortommniffe 

7.n.4o Jm südliolyn 

es erst zwischen 

mit Troßsehiff 

Da infolj 

der Nordatlanti k 

im Mittelaiianl 

möglichst früh 

Zusammentreffer 

Boot erhält dal 

mögliehäm Zeit] 

Mittelatlantik U 65. Boot meldet, daß 

11. und 14.11. auf Treffpunkt "rot" 

"Uordmark" eintreffen kann, 

e frühzeitigen Auftfetens von "Scheer" auf 

route mit baldigem Eintreffen "Scheer" 

ik gerechnet wird, legt Ski. Wert auf 

eitige Versorgung von U 65 zwecks baldigen 

s "Kordmark" mit "Eurofeld" und "Scheer". 

er Weisung Treffpunkt "rot" zu frühest 

unkt einzunehmen. 

Siehe Tag 

Hat 1: Jn der 

London mit star 

7.11. er„chwer1 

ziele. Bei Augi 

SC-Küste melde 

digung bzw. Jnl 

Treffer auf Kr« 

Luftlage 7.11. 

sverlauf der Luftwaffe. 

ttt zum 7.11. 192 Kampfflugzeuge gegen 

ker Wirkungsbeobachtung. Wetterlage am 

den planmäßigen Einsatz gegen Einzel- 

iffen gegen Geleitzüge an der Ost- und 

Luftwaffe Versenkung und schwere Beschä- 

randsetzung mehrerer Handelsschiffe sowie 

uzer (Zerstörer ?). 

Mittelmeerkriegführung. 

Nach ital: 

abwehr in der 1 

durch 4- 6 Zer« 

enischer Meldung jetzt erhebliche U-Boots- 

traße von Gibraltar. Sicherung am 6.11. 

törer und zahlreiche Hilfsschiffe. Vor 

3)Ptmn 
uftb 

Eingabe be$ Ortes, SBi'nb, ^Bettet, 
©ecgong, SÖeleudifung, oid)tigfeit 

ber Buft, 91bnbid)e{ii ufo). 
Stortommniffc 

7.11.4-0 Jm südlioll*« 

es erst zwischen 

mit Troßschiff 

Da infol^ 

der Uordatldnt: 

im Ivlittelai±anl|l 

möglichst früh 

Zusammentreffei 

Boot erhalt dal 

möglichdm Seiti 

Mittelatlantik U 65. Boot meldet, daß 

11. und 14.11. auf Treffpunkt “rot" 

"ITordmark" ointreffen kann, 

e frühzeitigen Auftfetens von "Scheer" auf 

kroute mit baldigem Eintreffen "Soheer" 

ik gerechnet wird, legt Ski. Wert auf 

eitige Versorgung von U 65 zwecks baldigen 

s "Nordmark" mit "Eurofeld" und "Scheer". 

er Weisung Treffpunkt "rot" zu frühest 

unkt einzunehmen. 

Siehe Tag 

Jn der Hac 

London mit stai 

7.11. er^chv.'erl 

ziele. Bei A..gi 

SC-Küste melde 

digung bzw. Jnt 

Treffer auf krt 

Luftlage 7.11. 

avorlauf der Luftwaffe. 

ht zum 7.11. 192 Kampfflugzeuge gegen 

ker Wirkungsbeobachtung. Wetterlage am 

den planmäßigen Einsatz gegen Einzel- 

Iffen gegen Geleitzüge an der Cst- und 

Luftwaffe Versenkung und schwere Beschä- 

randsetzung mehrerer Handelsschiffe sowie 

uzer (Zerstörer ?). 

Nach itali 

abwehr in der 

durch 4- 6 Zer 

Mittelmeerkriegführung. 

enischer Meldung jetzt erhebliche U-Boots- 

traße von Gibraltar. Sicherung am 6.11. 

törer und zahlreiche Hilfsschiffe. Vor 



^ 2 - 

^ntum 
unb 

Uljv^eit 

Eingabe bcö Örtcö, 5Binb, fetter, 
(Seegang, 93eleud)tiing, Sicf)tigtcit 

bec Cuft, Wünbjdicin ufu). 
Sorfommniffe 48 

7.11-40 Tanger ständig 

drienlflotte in 

weiterhin lebh 

■faanien durch 

Landtage: 

tfalamag-Fluß. 

verschiedenen 

reichenden ita 

2 Zerstörer. Mehrere Einheiten der Alezan- 

See, vermutlich Ägäis. .Italiener führen 

iftenJGeleitzugverkehr nach Libyen und Al- 

ringe Fortschritte der Jtaliener am 

Starke Gegenwehr der Griechen, die an 

Hellen erfolgreich gegen die nicht aus- 

lienischen Truppen vorgegangen sind. 

Berlin, 

C/Skl 

'Itf/ 

den 9.November 1940 

1/Skl. 

Asfto II 

f/, 

f ?- ' 

CDntum 
unb 

Slngabe beö Orteö, 3Binb, 5Bctter( 

©ecgaiig, Öeleiidjlung, cid)tigfett 
ber ßuft, Boiib[d)cin ufm. 

ilortommniffe 48 

7.11-40 Tanger ständig 

drienjPlstte in 

weiterhin lebh 

banien durch. 

Landläge: G 

(Sjalamap-Fluß. 

verschiedenen 

reichenden ita 

2 Zerstörer. Mehrere Einheiten der Alezen- 

See, vermutlich Ägäis. Italiener führen 

iftenJGeleitzugverliehr nach Libyen und Al- 

ringe Fortschritte der Italiener am 

Starke Gegenwehr der Griechen, die an 

Stellen erfolgreich gegen die nicht aus- 

iienischen Truppen vorgegangen sind. 

Berlin, 

C/Skl 

101 

den 9.Hovember 1940 

1/Skl. 

Asfto II 

% 



- ff- 

®otiun 
unb 

nfivjcü 

Slngabe btö Ortes, 9Binb, 'Beller, 

Seegang, 'Beleuchtung, Siditigfcit 

ber Cuft, 91tont>[d)em u|u). 
^ßorfommni ffe 

- ff- 

3}otiun 
unb 

U^vjcit 

Hingabe beS Octeö, Hülnb, HBctlcu, 
Seegang, 33e[eud)tung, ©idjtigfelt 

bec Cuft, 9nonb|d)tin n|u). 
'ÖDrfommni ffe 



- 

5)atmn 

unb 

IKjr^cit 

Eingabe beö Ode?, "Binb, Belteu, 
©eegang, Söcleutbtimq, ßidjtigfcit 

ber ßuft, 9ftonbfcbcm uju). 
53 D r f D m m n i ff e 49 

3.11.40 Besondere po litiache Nachrichten. 

(29) 

(30) 

England 

Sroße Gei: 

der allgemein 

bezeichnet unc 

seit dem Verlis 

ugtuung über den Wahlsieg Roosevelts, 

als empfindlicher Schlag für Deutschland, 

als "größter politischer Erfolg Englands" 

t Frankreichs gefeiert wird! 

Zur Fragd einer Benutzung irischer Häfen und 

Stützpunkte di rch England erklärte De Valera, daß Ir- 

land, welche ledingungen auch immer geboten würden, un- 

ter keinen Umständen in eine Überlassung von Stützpunkten 

an eine fremc e Macht einwilligen würde. 

Jn englischen Presserörterungen werden scharfe 

militärische .Jetionen gegen Italien und besonders 

eine wesentliche Verschärfung der Luftangriffe gegen 

Italien gefordert. 

d i 

Zur Lage 

Auswirkung 

sicht Nr.263 

bon in Kr.Tag 

Zusammen, 

in England unter Berücksichtigung der 

r Luftangriffe siehe Politische Über- 

ind Bericht eines Amerikaners aus Lissa- 

ibuch Teil B Heft V, Blatt 175. 

ässend kann festgestellt werden: 

tB'lkrtlabbt (fvrlegilagcbud)) 
(iSinlagcn) 

- w 
Statiim 

unb 
U^rjeit 

Eingabe beö Octei1, "Btnb, Betlcu, 
©eegang, 53cleud)liing, 0id)(tg{cÜ 

ber Cuft, 9Honbfdidii ii|u) 
53 o r f D m m n! f f e 49 

3.11.40 Besondere po litische Hachrichten. 

(29) 

(30) 

England 

Sroße Ger: 

der allgemein 

bezeichnet unc 

seit dem Verlis 

ugtuung über den Wahlsieg Roosevelts, 

als empfindlicher Schlag für Deutschland 

als "größter politischer Erfolg Englands" 

t Frankreichs gefeiert wird! 

Zur Fragd einer Benutzung irischer Hafen und 

Stützpunkte di rch England erklärts De Valera, daß Jr- 

laril, welche r edingungen auch immer geboten würden, un- 

ter keinen Umstanden in eine Überlassung von Stützpunkten 

an eine fremc e Macht einwilligen wurde. 

Jn engliiehen Presserörterungen werden acharie 

militärische .iktionen gegen «Italien und besonders 

eine wesentliche Verschärfung der Luftangriffe gegen 

Italien gefordert. 

d i 

Zur Lage 

Auswi rKung 

sicht Kr.263 

ben in Kr.Tag 

Zusammen 

in England unter Berücksichtigung der 

r Luftangriffe siehe Politische Uber- 

ind Bericht eines Amerikaners aus Lissa- 

buch Teil B Heft V, Blatt 175. 

assend kann festgestellt werden: 

fBcMtrHubbr {fitltgliagtbud}) 
(Slnlagm) 
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uni) 
HIjrjeit 

3.11.40 

Slngabe bei Orteö, ®inb, aBettcr, 
0cegang, ©tkudjtung, cidjtigteft 

bür Suft, 91lDnb[d)ein ufm. 

Starke Erii 

sehr erheblichi! 

knapp und schw 

der Stadt stan: 

nominen , aber 

noch bei teils 

Schaffung, Hei 

wesentliche Pro 

gebrochen, Dum 

Heckern oder 

Verhältnissen 

dingungen mit 

nicht erschütti 

siegen werde, 

kungen der R A 

trauen auf die 

Versenkungserf 

Hu: 

dieser Einstei 

den als beträcl. 

P r a fe k r e : 

2? o c f om m niffe 

chwerungen des Londoner Lebens durch 

Zerstörungen — Lebensmittelversorgung 

erig, aber gesichert - Verkehrswesen in 

eingeschränkt, Docks beträchtlich mitge- 

uoch arbeitsfähig - Jndustrie arbeitet 

beträchtlicher Störung.- Wohnungsbe- 

lUngsfrage und Krankheitsbekämpfung 

bleme. - Moral der Bevölkerung noch nicht 

hhaltevermögen erstaunlich gut, kaum 

.rren. - Bevölkerung weitgehend mit 

i.bgefunden, erträgt schwierige Lebensbe- 

tleichmut und Besonnenheit, in dem noch 

rten Gefühl, daß England doch schließlich 

n der Überzeugung von den starken Auswir- 

P-Angriffe in Deutschland und in dem Ver- 

stärke der britischen Flotte. Deutsche 

3ge an Handelsschiffsraum wirken aus 

ung heraus besonders deprimierend und wör- 

tliche Gefahr erkannt. 

c h 

Französische Regierung hat in Madrid gegen Änderung 

des Tanger Statuts protestiert. 

- f*- 
I'rtium 

unb 
Utirjcit 

3.11.4G 

Slnqabe beä Octcb. ®inb, ®cltcr, 
■Seegang, S3cleud)tmig Sidjligfeit 

ber Saft, Sllanbjdicm uito. 

Starke Erü 

sehr erheblich!! 

knapp und sehw 

der Stadt stark 

nomn.en , aber 

noch bei teils 

Schaffung, Hei 

wesentliche Pro 

gebrochen, Dur 

Keckem oder 

Verhältnissen 

dingungen mit 

nicht erschütti 

siegen werde, 

kungen der R A 

trauen auf die 

Versenkungeerf 

Hu: 

dieser Einstei 

den ale beträcl 

Pr a h k r e : 

?}ocfo'mm niffe 

chwerungen des Londoner Lebens durch 

Zerstörungen — Lebensmittelversorgung 

erig, aber gesichert - Verkehrswesen in 

eingeschränkt, Docks beträchtlich mitge- 

noch arbeitsfähig - Jndustrie arbeitet 

beträchtlicher Störung.- Wohnungsbe- 

ungsfrage und Krankheitgbekämpfung 

bleme. - Moral der Bevölkerung noch nicht 

ihhaltevermögen erstaunlich gut, kaum 

rren. - Bevölkerung weitgehend mit 

.bgefunden, ertragt schwierige Lebensbe- 

( leichiuut und Besonnenheit, in dem noch 

rten Gefühl, daß England doch schließlich 

n der Überzeugung von den starken Auswir- 

F-Angriffe in Deutschland und in dem Ver- 

stärke der britischen Flotte. Deutsche 

lge_ an Handelsschiffsraum wirken aus 

ung heraus besonders deprimxerend und wör- 

tliche Gefahr erkannu. 

c h 

Franzüsisc he Regierung hat in Madrid gegen Änderung 

des Tanger Statuts protestiert. 
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8.11.40 

(31) 

LaKebeaprechuriR Tjeim Chef der 

Seekriegsleitunfi, 

B e o n d e r 

1.) Vortra 

figen Untere 

des Führers 

der Seekrie 

la über den der Ski. vom OKW zur vorläu- 

eichtung übergebenen Entwurf der Weisung 

für die weitere Kriegführung (siehe Akten 

;sleitung) . 

2.) Vortr 

keit, durch 

heerende Wi 

aus möglich 

von Gibraltp: 

Ölschicht i 

siunen in 

Hitze- und 

kung auf de 

kraft der F 

Ski. 

maßes eines 

aber gerade 

Durchführun 

englisehe 

von Gibraltla 

deratige 

im Einzelne 

(Bewachung, 

möglichkeit 

folgung der 

Bo, 

hi 

Hauptamtschef M YZa über die Möglich- 

Ölbrände in feindlichen Häfen|eine ver- 

rkung zu erzielen. M Wa hält es für durch- 

mit Hilfe eines Tankers, der im Hafen 

r versenkt wird, eine ausreichende, dichte 

EU Hafen zu erzeugen und sie durch Bombenexplo- 

and zu setzen, verspricht sicKy'Ätand- 

Rauchentwicklung eine vernichtende Wir- 

i Verteidigungszustand und die Widerstands- 
jstung. 

ilt zwar die zerstörende Wirkung großen Aus- 

umfassenden Ölbrandes für möglich, erkennt 

im Fall Gibraltar keinerlei praktische 

jsmöglichkeit, um den Tanker durch die 

Uaerwachung und Kontrolh in den ^afen 

r hineinzumanövrieren. Überdies ist eine 

inahme von soviel verschiedenen, vorher 

i nicht zu übersehenden Faktoren abhängig 

V/ind- und Wetterverhäitnisse , Luf tangriff s- 

usw^ daß die Ski. von einer Weiterver- 

Angelegenheit Abstand nimmt.j 

Statuin 
unb 

llljvädi 

Eingabe beg Orteö, 2Blnb, 9Bctter, 
Seegang, 93eIeudjUmg, Sidjiigteil 

bec 2uft, SHanbldjcin n|ö). 
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8.11.40 

(31) 

lagelieaprechunK beim Chef der 

Seekrie;T3leitUi.p:. 

B e o n d e r 

1.) Vortra 

ligen Unterc 

des Pünrers 

der Seekrie 

la über den der Ski. vom OK.V zur vorläu- 

ichtung übergebenen Entvurr' der Weisung 

für die weitere Kriegführung (siehe Akten 

gsleitung). 

2.) Vortr, 

keit, durch 

heerende 

aus möglich 

von Gibraltk 

Ölschicht i 

sionen in B 

Hitze- und 

kung auf de 

kraft der F 

Sk 

maßes eines 

aber gerade 

Darchführun 

englisehe b 

von Gibralt 

deratige 

irn Einzelne 

(Bewacnung, 

möglichke:t 

folgung der 

Hauptamtschef M Wa über die Möglich- 

Ölbrande in feindlichen H^fenlsa.ne ver- 

kung zu erzielen. II Wa hält es für durch- 

mit Hilfe eines Tankers, der im Hafen 

r versenkt wird, eine ausreichende, dichte 

:.i Hafen zu erzeugen und sie durch Eombenexplo- 

rand zu setzen, verspricht sicSlÄrand- 

Raucnentwicklung eine vernichtende Wir- 

i Verteidigungszustand und die Widerstands- 

istung. 

ilt zwar die zerstörende Wirkung großen Aus- 

unfassenden Ölbrandes für möglich, erkennt 

im Pall Gibraltar keinerlei praktische 

;smüglichkeit, um den Tanker durch die 

terwachung und Kontrolh in den wafen 

ar hineinzumanövrieren. Überdies ist eine 

inalnne von soviel verschiedenen, vorher 

i nicht zu übersehenden Faktoren abhängig 

V/ind- und Wetterverhä^tnisse, Luftangriffs- 

uswj daß die Ski. von einer Weiterver- 

Angelegenheit Abstand nimmt.j' 

hi 
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8.11.40 3.) Chef Ski. 

am 1.12. 1 

und Auabil 

ntscheidet, daß der Kreuzer "Leipzig" 

1 Bienst zu stellen ist, um für Schul- 

lungezv.'eoke Verwendung zu finden. 

4.) Flugzeugtriger "Graf Zeppelin"! 

Chef 3kl. bittet um Prüfung der Präge einer 

Wiederaufnahme der Bauarbeiten zur Fertigstellung 

des Flugze ogträgers. 

Ski. mite von Jahresfrist dahingehend 

Stellung genommen, daß die Einsatzmöglichkeit 

dieses Schiffes im gegenwärtigen Krieg z.Zt. nicht 

zu erkenne i sei. , sodaß sein Weiterbau gegenüber 

dringliche.! Mpb-Bauten zurückzutreten habe. Am 

29.4. hatta Ob.d.H. unter Einholung des Einverständ- 

nisses des Führers entschieden, daß der Weiterbau 

des Flugzeugträgers "Graf Zeppelin" einzustellen sei. 

Schiff lie^t z.Zt. in konserviertem Zustand in 

Gotenhafen still. 

Jnzwiechen hat sich die Kriegslage wesantlich 

geändert: iurch das Gewinnen der Kanal- uhdjAtlantik- 

küsten und durch weiteres Vordringen nach Süden und 

sich damit abzeichnende Operationsmög^ichkeiten 

zu großräu :iiger Handelskriegführung und Auftreten 

im afrikanischen Raum ergeben sich nach Auffassung 

der Ski. i .1 zunehmendem Maße Aufgaben und Ansatz- 

möglichkeiten für die erfolgreiche Verwendung 

eines Flugzeugträgers. 

Bie Präge der Jndienststellang des "Graf Zeppe- 

lin" erscheint daher heute in anderem Licht, sie 

ist erneut mit dem Ziele aufzugreifen, den Flugzeug- 

träger balligst zum operativem Einsatz zur Verfügung 

- 

unb 
Ufttjeit 

8.11.40 

Slngabt btä Ocieb, JBinb, iBelter, 
cttgang, S1tlcud)tung ölcbtiatcit 

btt Cuft, 9Ttpnb|d)cin ii|U). 

3.: Chef Ski. 

am 1.12. l 

und Aushilll 

4.) PlÜR2,e-üg-tl iger "Graf Zeppelin" ; 

3?orfommntffe 

ntscheidet, daß der Kreuzer "Tieipzig" 

i Bienst zu stellen 3 st, um für Schul- 

m.gszveoke Verwendung zu finden. 

Chef [3kl. bitcet um Prüfung der Präge einer 

Wiederaufnahme der Bauarbeiten zur Fertigstellung 

des Flugzeugträgers. 

Ski. latte von Jahresfrist dahingehend 

Stellung genommen, daß die Einsatzmöglichkeit 

dieses Schiffes im gegenwärtigen Krieg z.Zt. nicht 

zu erkenne i sei. , sodaß sein Weiterbau gegenüber 

dringlichei Upb-Bauten zurückzutreten habe. Am 

29.4. hatta Ob.d.H. unter Einholung des Einverständ- 

nisses des Führers entschieden, daß der Weiterbau 

des Flugzeugträgers "Graf Zeppelin" einzustellen 

Schiff liejt z.Zt. in konserviertem. Zustand in 

Gotenhafen still. 

Jnzwiechen hat sich die Kriegslage wesantlich 

geändert: iurch das Gewinnen der Kanal- uhdVltlantik- 

küsten und durch weiteres Vordringen nach Süden und 

sich damit abzeichnende Gperationsmögiichkei'ten 

zu großräujiger HundelskriegfüLrung und Auftreten 

ira afrikanischen Raum ergeben sich nach Auffassung 

der Ski. ü zunenmendem Maße Aufgaben und Ansatz- 

möglichkeiten für die erfolgreicne Verwendung 

eines Flugzeugträgers. 

Bie ?rage der Indienststellang des "Graf Zeppe- 

lin" erscheint daher heute in anderem licht, sie 

ist erneut mit dem Ziele aufzugreifen, den Flugzeug- 

träger baljiigst zum operativem Einsatz zur Verfügung 
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5}ocfDmmntffe 51 

8.11.40 zu haben. 

A erhält 

Bedingungen unc 

dieses Schiffe 

Daneben w: 

der erfordern 

Veisung zur Prüfung wann und unter welchen 

Einschränkungen die Einsatzbereitschaft 

hergestellt werden kann, 

rd Ski. die Präge der Bereitstellung 

hen Trägerflugzeuge übrprüfen. 

5.) Vortrag la 

ternehraung "Se 

Beabsicht 

den SchiffsverJ:' 

(keine Mitnahme 

PdZ. 

Vorgesehene Unternehmung wird von Ski. gebilligt 

über Absicht Gruppe West zur Zerstörerun- 

;rdlitz" . 

gt ist Vorstoß der Zerstörer gegen 

:ehr zwischen Landsend und Start Point 

von Minen) Durchführung nach Befehlen 

Lage 8.11. 

Besondere Peindnachrichten. 

E n g 1 a n d i 

IT o r d- A t 1 a n t i c : 

li Hach k*e 

7.11. mittags 

störer in 6252 

kann sich hie 

dein, mögliche 

ung eines englischen Flugzeuges stand 

ein unbekanntes Schlachtschiff und 3 Zer- 

Nord 1206 West Kurs 270°, 12 sm. Es 

rbei nur um eine englische Kampfgruppe han- 

rwemse die, die von der eigenen Luftauf- 

fBtUertlobbc (Rcltgitogtbud)) 

(Slnlagtn) 
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8.11.40 zu haben. 

A erhalt 

Bedingungen um 

dieses Schiffe 

Daneben w: 

der erfordern 

Jjeidung zur Prufutig wann und unter welchen 

Einschrankuiigen die Einsatzbereitschaft 

hergestellt werden kann, 

rd Ski. die Frage der Bereitstellung 

hen Trägerflugzeuge übrpiüfen. 

Ia ,) Vortrag 

ternehmung "Se, 

Beabsicht 

den Schiffsveri 

(keine llitnalmie 

FdZ. 

über Absicht Gruppe West zur Zerstörerun- 

dlitz". 

gt ist Vorstoß der Zerstörer gegen 

■jeehr zwischen Landsend und Start Point 

von Minen) Durchführung nach Befehlen 

Vorgesehene Unternehmung wird von Ski. gebilligt. 

Lage 8. 11. 

Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 j n d : 

U o -r d- A t 1 a n t i 

Nach Teilung eines englischen Flugzeuges stand 

7.11. mittags ein unbekanntes Schlachtschiff und 3 Zer- 

störer in 5^52 Nord 1206 West Kurs 27C°, 12 sm. Es 

kann sich hierbei nur un eine englische Kampfgruppe han- 

deln, müglich|erv eise die, die von der eigenen Luftauf- 

SBnicrNobbt (Rcitgfutfltiiudj! 

[Slnlcyfnl 
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8.11.40 

(32) 

City 

klärung am 6.11 

wurde. Das Auf1 re 

Notthern Patrol 

Rückkehr des aif 

deutschen Handqis 

"Oornish 

8,11. mittags 

pediert. An Boild 

des Geleitzug^t 

Kursänderung 

erreicht, da e 

stand. (Etwa 

HX-Geleitzuges 

Etwa 280 

"Empire Dorado 

zerstört, einigle 

IGO 

nordwestlich der Orkneys gesichtet 

ten eines Schlachtschiffs in der 

zeigt, daß der Gegner eine unmittelbare 

der fTordatlantikroute aufgetretenen 

störers für möglich hält. 

( 5.11. von"Scheer"beschossen) wird 

60 sm westl. Hordkanala durch U-Boot tor- 

des Dampfers vermutlich Geleitzugführer 

HX 48. Vom Admiral Plymouth befphlene 

ach Süden hat Schiff anscheinänd nicht 

programmgemäß 8. 11. im Einholgebiet 

sm nördlicher als der des vorhergehenden 

westlich IJordspitze Jtlands Dampfer 

bombardiert und im Sinken.(meldet Boote 

Deute noch an Bord). 

Gibraltar-Geb: t: 

6.11. nicblt 

eingelaufen 

vermutet werden|l 

Nach KO-i 

der sich vernr 

befindet, "Ark 

(hach italienis 

und 11 Zers 

Hach Pre 

transporter "Pi 

Funkaufklü|r 

der Heimat und 

Chef der Kamp 

Marine-A 

"Renown" sondern "Barham" in Gibraltar 

muß daher "Renown" noch im Atlantik 

Spanien 

atöre r 

laufen 7.11. abends "Barham", auf 

utllich jetzt der Chef der Kampfgruppe H 

Royal", ein Cumberland, 2 Birminggham' 

caer Meldung "Southampton" und "Arethusa") 

nach Osten aus. 

sslemeldung ist auch der große Truppen- 

steur" nach Osten weitergegangen, 

ung stellt dringenden Funkverkehr 

im Gibraltar Blindfcfcttg fest(in dem der 

fgruppe H genannt wird. 

ttachi Washington berichtet, daß nach Presse 

- M 

um)' 
Eingabe beö OrtcS, 5Binb, Setter, 
6eegang, ©cleudjtung, ©fditigteü 

ber Cuft, Sonbfcbein u|u). 
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8.11.40 

(32) 

City 

klärung au 6.1" 

wurde. Das AufIre 

Notthern Datrol 

Rückkehr des aif 

deutschen Handejls 

"Cornish 

8,11. mittags 

pediert. An Boild 

des G£leit*,ug!£ 

Kursünderur.g 

erreicht, da e 

stand. (Etwa 

HX-Geleitzuges 

Etwa 280 

"Empire Dorado 

zerstört, einige 

ICQ 

nordwestlich der Orkneys gesichtet 

ten eines Schlachtschiffs in der 

zeigt, daß der Gegner eine unmittelbare 

der Nordatlantikroute aufgetretenen 

störers für möglich hält. 

( 5.11. von"Scheer"beschossen) wird 

60 sm westl. Nordkanals durch U-Boot tor- 

des Dampfers vermutlich Geleitzugführer 

HX 48. Vom Admiral Plymouth befphlene 

ach Süden hat Schiff anscheindnd nicht 

programmgemäß 8. 11. im Einholgebiet 

sm nördlicher als der des vorhergehenden 

westlich Kordspitze Jtlands Dampfer 

bombardiert und im Sinken.(meldet Boote 

Leute noch an Bord). 

Gibraltar-Geb: t: 

6.11. nie! 

eingelaufen, 

vermutet werden 

Nach KO- 

der sich verm 

befindet, "Ark 

(nach italienis 

und 11 Zerstöre 

Kacn Pres 

transporter "Pi 

Funkaufklü|r 

der Heimat und 

Chef der Kamp: 

Murine-A 

"Renown" sondern "Barham" in Gibraltar 

muß daher "Renown" noch im Atlantik 

Spbnien laufen 7.11. abends "Barham", auf 

utlich jetzt der Chef der Kampfgruppe H 

Royal", ein Cumberland, 2 Birminggkum 

cier Meldung "Southampton" und "Arethusa") 

r nach Osten aus. 

emeidung ist auch der große Truppen- 

□teur" nach Osten weitergegangen. 

ung stellt dringenden Funkverkehr 

im Gibraltar Blindfcbtg fest(in dem der 

fgruppe H genannt wird. 

.tt|ach4 Washington berichtet, daß nach Presse 
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B.11.40 Ir: nach Aussagen 

die britischen 

armierung erhal 

Handelskreuzer 

itischer Handelsschiffsbesatzungen, 

Schiffe in zunehmender Zahl Torpedo- 

ten sollen als Schutz gegen die deutschen 

Nordsee 

U-Boote ar 

Rege Miner 

stoft und Humbe 

Luf taufkli 

stark gesichert 

Raum Southend, 

Kanal 

Minensuchl 

eines Minensucl 

mittags zur Hil 

in Niihe eines ' 

weiterer Verlu; 

vor Harwich eir 

Als nachtr); 

bekannt, daß e 

auf der Themse 

wurde. 

der norwegischen West- und Südküste, 

suchtätxgkeit im Gebiet Harwich, lowe- 

r. 

rung sichtet nachmittags verschiedene 

e Geleitzüge an der Südwestküste im 

Klamborough Head.(Stärke 18 - 35 Dampfer). 

ätigkeit in Themse, d^bei Beschädigung 

trawlers. Einige Bewacher werden nach- 

feleistung zu 2 sinkenden Schiffen 

nbekannten Feuerschiffes entsandt. Ein 

t tritt gegen Abend durch lünentreffer 

ägliches Entzifferungsergebnis wird 

1wa Anfang September der Kreuzer “Galathea" 

durch Minentreffer leicht beschädigt 

(33) 

Über den £ 

lischen Schlüss 

sicht in Kriegt 

tand der deutschen Entzifferhng der eng- 

elverfahren am 8.11. 1940 siehe Über- 

tagebuch Teil B,'Heft VI. 

- Pf- 

®atnm 
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Eingabe beö Orteö, 3Binb, SBcttcc, 
Seegang, 93e(eud)tung, Sidjti'gfdt 

bec ßuft, 9Tti>nb(d)cm iifm. 
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8.11.40 
Ir: nach Aussagen 

die britischen 

armierung erhai 

Handels];rcuzer 

itischer Handelsschiffsbesatzungen, 

Schiffe in zunehmender Zahl Torpedo- 

ten sollen als Schutz gegen die deutschen 

IT o r d a e e : 

U-Boote i.r der norwegischea West- und Sudkuste. 

Rege Minersuchtätigkeit im Gebiet Harwich, Lowe- 

stof t und Hur.be r. 

Luf taufklc 

stark gesicherl 

Raum Southend, 

ring sichtet nachmittags verschiedene 

e Geleitzüge an der Sudweutküste in 

Plamborough Head.(Stärke 18 - 35 Dampfer). 

(33) 

K a n a 1 

Minensuchl 

eines Minensucf 

mittags zur Hil 

in ifihe eines 

weiterer Verlu; 

vor Harwich eir 

Als nachti 

bekannt, daß e 

auf der Themse 

wurue. 

ätigkeit in Themse, d^bei Beschädigung 

trawlers. Einige Bewacher werden nach- 

feleistung zu 2 sinkenden Schiffen 

ijabekannten Feuerschiffes entsandt. Ein 

t tritt gegen Abend durch Minentreffer 

ägliohes Entzifferungsergebnis wird 

1wa Anfang September der Kreuzer "Galathea" 

durch Minentreffer leicht beschädigt 

Ober den t 

lisohen Schlüss 

sicht in Kriegt 

tand der deutschen Entzifferung der eng- 

elverfahren am 8.11. 1940 siehe Über- 

tagebuch Teil B,-Heft VI. 
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©eegang, '3cleud)tung, ©id)tigfeit 

bec ßuft, 9TConb(d)dn u(u). 
53orfommntffe 

3.11.40 

(34) 

lii: 

Ze i 

Aus dem je 

englischen SciJ 

vernichtet wurdb 

der englischen 

französischen 

umfassen den 

und stellen einje. 

nissen der läge 

aus den Unterlag' 

ralität Mitte 

des OstküstenW' 

Horden zu erviei 

PH vom 8.11. ir 

rial sind auch 

- laufend herav 

deutsche Minen1 

Seekriegführunt 

Die Karte 

weist Signatur 

im südlichen Te 

tzt vorliegenden Beutematerial des 

llhootes MTB 17)das s.Zt. vor Ostende 

, werden wichtige geheime Minennachrichten 

Admiralität (Auslegen von englischen und 

nensperren) entnommen, Die Nachrichten 

itraum von etwa Mai bis Mitte Oktober 1940. 

n sehr wertvollen Beitrag zu den Erkennt- 

in den Gewässern um England dar. U.a. wird 

gen festgestellt, daß die britische Admi- 

August die Absicht hatte, die Ostgrenze 

arngebietes um ein bestimmtes Gdbiet nach 

rn. Einzelheiten siehe Übersicht 3.Ski. 

Kriegstagebuch Teil 0 Heft VI. 

i tei 

Unter weilerem in Frankreich erbeuteten Kartenmate- 

englische Geheimkarten angefallen, die 

sgegeben - eine Übersicht über die 

ä.tigkeit, wie sie sich für die englische 

abgezeichnet hat, aufzeichnen, 

für Zeitabschnitt 17.4. - 1.5. 1940 

für beschädigtes oder gesunkenes Schiff 

il des Minenwarngebietes in der Deutschen 

}3ucht auf ungeiährer Position 6948 auf. 

Es ist dermach mit dem Verlust bzw. Beschädigungen 

eines englischen Kriegsfahrzeuges in diesem Gebiet zu der 

zu rechnen. 

lieh ist dieser Verlust im Zusammenhang mit 

ation von Überwasserstreitkräften gegen 

den Weg I eipgetreten, wo seinerzeit über 100 Minen Mark 

XIV geräumt wuiden. Das Biologische Jnstitut Helgoland 

untersuchte deij Bewuchs einer dieser Minen und schloß da- 

fraglichen Zei1 

Whhrscheir 

einer Minenopei 

- ?(>■ 

Sötum 
ünb 

n^vjcit 

Eingabe bcg Octc^ Si'nb, 2Bcttcr, 
Seegang, $3e(eud)tinig, Sidiligteü 

bec 2u(t, Sinonb|d)cin uiu). 
^Borfommniffe 

3.11.40 

(34) 

lii: 

Aus dem je 

engliscnen Sei.n 

vernichtet vmrd e 

der englischen 

französischen 

umfassen den Ze 

und stellen ein 

nissen der la-ve 

aus den Unterlag' 

ralität Mitte 

des Ostküstenv. 

Korden zu erwei 

FH von 8.11. ir. 

tzt vorli'egenden Beutematerial des 

ellbootes MTB 17|das s.Zt. vor üztende 

, werden wichtige geheime Minennachrichten 

Admiralität (Auslegen von englischen und 

..nensperren) entnommen, Die Nachrichten 

itraum von etwa Mai bis Kitte Oktober 1940. 

en sehr wertvollen Beitrag zu den Erkennt- 

in den Gewässern um England dar. U.a. wird 

gen festgestellt, daß die britische Admi- 

August die Absicht hatte, die Ostgrenze 

orngebietes um ein bestimmtes Gdbiet nach 

tern. Einzelheiten siehe Übersicht 3.Ski. 

Kriegstagebuch Teil 0 Heft VI. 

Unter weilerem in Frankreich erbeuteten Kartenmate- 

rial sind auch englische Geheimkarten angefallen, die 

- laufend heraisgegeben - eine Übersicht über die 

deutsche Mineniätigkeit, wie sie sich für die englische 

Seekriegführunj- abgezeichnet hat, aufzeichnen. 

für Zeitabschnitt 17.4. - 1.5. 1940 

für beschädigtes oder gesunkenes Schiff 

Eil des Minenwarngebietes in der Deutschen 

iährer Position 6948 auf. 

Es ist dennach mit dem Verlust bzw. Beschädigungen 

eines englischen Kriegsfahrzeuges in diesem Gebiet zu der 

zu rechnen. 

lieh ist dieser Verlust im Zusammenhang mit 

Die Karte 

weist Signatur 

im südlichen Te 

|ucht auf ungei 

fraglichen Zei1 

tfhnrscheii 

einer Kinenopeiation von Überwasaerstreitkräften gegen 

den \Yeg I eirge treten, wo seinerzeit über 100 Minen Mark 

XIV geräumt wuiden. Das Biologische Institut Helgoland 

untersuchte der] Bewuchs einer dieser Minen und schloß da- 
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Saturn 
unb 

ttrjcjeit 

Angabe beö Octeei, SBInb, ^Bctlcr, 
(Seegang, 33eleuibtiing, 0id)tigfcit 

ber Cuft, 9TConbfd)ctn u|u). 
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8.11.40 raus, daß die 

Verlust 

der Gegner den 

erfaßt hat, so: 

eine Sperre (S)erre 3 oder 4 ?) gelaufen ist 

ilinen seit etwa Mai ausliegen. 

.aßt aher auch den Schluß zu, daß offenbar 

Verlauf des Weges damals nicht genau 

idern vermutlich beim Ab laufen auf 

F r a n k r e 

Jn Franz. 

Gaben mit den 

Ber franz. Obe 

die Punkte LamJji 

allen Mitteln 

geben(bis die 

Truppenveratär 

gegen Librevil 

iquatorialafrika nehmen die Kämpfe in 

treitkräften de Gaulle's ihren Fortgang, 

'kommandierende des Gebietes erhält Anweisung 

arene, Port Gentil und|Libreville mit 

u verteidigen und sie nicht früher aufzu- 

jesamte Verteidigungskraft erschöpft ist. 

cung zugesichert. Jm laufe des 8.11. Angriffe 

Le. 

N a c h r i c i t e n 

USA: Amerikan 

franz. Besitzui, 

Jn Erörte r 

die neue ernst 

Englands erklä 

die Gefährdung 

auswächst. Übe 

müs&fen die erf 

zen des eigene 

c h 

von neutralen: 

Lsche Zerstörer stehen noch vor den 

gen bei Gouadeloupe und Martinique, 

ungen der Presse wird unter Hinweis auf 

Bedrohung wichtiger Versorgungswege 

ct, die USA könne nicht zugeben, wie sich 

der britischen Zufuhr zur Niederlage 

r die Lieferung der 50 Zerstörer hinaus 

Orderliehen Maßnahmen innerhalb der Gren- 

i Rüstungsprogramms getroffen werden, um 

die Versorgung Englands mit Lebensmitteln, Munition und 

Flugzeugen siclerzustellen, da dies im Interesse der ei- 

genen Sicherheit der USA läge. Bie englischen Tonnagever- 

fB'llcrtlobt» (Kcicgttagtbud)) 
(Slnlagcn) 

- ?'%- 

Entum 
unb 

tU)tücit 

Angabe beö Octeö, 3Binb, Setter, 
6eegang, ©eleudjtung, 0td)tigfcit 

ber 2uft, 9T?Dnb[d)dn n(u). 
SJorfommniffe 53 

8.11.40 raus, daß die 

Verlust 

der Gegner den 

erfaßt hat, so: 

eine Sperre ( 

ilinen seit et.«a Mai ausliegen. 

.aßt aher auch den Schluß zu, daß offenbar 

Verlauf des Weges damals nicht genau 

:idern vermutlich beim Ablaufen auf 

erre 3 oder 4 ?) gelaufen ist« S > 

F r a n k r e c h 

Jn Franz, -.quatorialafrika nehmen die Kampfe in 

Gaben mit den ätreitkräften de Gaulle's ihren Fortgang. 

Der franz. Obe^kommandierende des Gebietes erhalt Anweisung 

die Punkte tarn härene, Port Gentil undjLibreville mit 

allen Mitteln su verteidigen und sie nicht früher aufzu- 

geben ^is die gesamte Verteidigungskraft erschöpft ist. 

Truppenverstärcung zugesichert. Jm Laufe des 8.11. Angriffe 

gegen LibrevilLe. 

M a c h r i o i t e n von neutralen: 

USA: Anerikan 

franz. Besitzuh 

Jn Erörte 

die neue ernst 

Englands erkla 

die Gefährdung 

auswachet. Übe 

müsc-fen die erf 

zen des eigene 

die Versorgung- 

Flugzeugen si 

genen Sicherhe 

Lsche Zerstörer stehen noch vor den 

gen bei Gouadeloupe und Martinique, 

rungen der Presse wird unter Hinweis auf 

Bedrohung wichtiger Versorgungswege 

rt, die USA könne nicht zugeben, wie sich 

der britischen Zufuhr zur Niederlage 

r die Lieferung der 50 Zerstörer hinaus 

orderlichen Maßnahmen innerhalb der Gren- 

i Rüstungsprogramms getroffen werden, um 

Englands mit Lebensmitteln, Munition und 

rzustellen, da dies im Jnteresae der ei- 

it der USA läge. Die englische:. Tonnagever- 

c ie 

TOtirttMobbt (Kriegliagtbuifc) 
(Slnlagcn) 
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XatJim 
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8.11.40 laste der letz 

zeichnet. 

ben Zeit werden als äußerst ernst be- 

Eigene Lage. 

Außerheimische Gewässer: 

Kreuzer "3cheer" meldet als bisheriges Versenkungs- 

ergebnis 85 OG 3 BRT . 

Nach dieser Meldung kann geschlossen werden, 

daß es "Scheer11 gelungen ist wesentliche Teile eines 

vernichten. Der unbemerkte Durchbruch 

in den Atlantik und der überraschende Angriff 

auf einen Geleitzug der Kanadaroute wird von der Ski. 

als ausgezeichnete operative Leistung gewertet. Eine 

sehe Auswirkung ist von dem Auftreten 

des "Scheer" leim Gegner zu erwarten. Die sofortige 

Reaktion des Gegners war bereits durch das Auslaufen 

e, durch die Entsendung einer Schlacht- 

in die Notthern Patrol, durch dringende 

die Kanada-Südatlantik-Streitkräfte, 

gungen der Gibraltar-Gruppe erkennbar, 

chtung die einzelnen Bewegungen des Geg- 

läßt sich noch nicht sagen. Als wesentliche 

ch für den Gegner der Zwang zu stärkerer 

Geleitzüge ergeben. Es ist anzunehmen, 
ijrartej 

dä3 der Gegnei jetzt zunächst bestimmt&vrPositionen 

räfte vornimmt und sich erst bei einem 

nächsten Auftieten des "Scheer" zu weiterem Ansatz der ■ 

Streitkräfte entscheidet. "Scheer" befindet sich jetzt 

auf dem Marse! nach Süden. Eine Diversionswirkung in 

der Scapa-Grup 

schlff-Gruppe 

Anweisungen an 

sowie durch Bewe 

Jn welcher Ri 

ners laufen, 

Polgeji wird si 

Sicherung der 

- m- 

-'unb 
Uf)i*5cU 

Eingabe bcö OcteÖ, SBinb, SBcttcc, 
öeegang, 33eleud)Umg, ©id)tigfei{ 

ber Cuft, 9flonbfd)em u|tü. 
^Bocfommniffe 

8.11.40 luste der letz 

zeichnet. 

ben Zeit werden als äußerst ernst be- 

Eigene Lage. 

.Außerheimische Gev ässer; 

CG 3 

Kreuzer " 

ergebnis 85 

Nach dies 

daß es "Scheer“ 

Geleitzuges zu 

in den Atlantik 

auf einen Gelei 

als ausgezeichi 

große atrateg 

des "Scheer" 

Reaktion des 

der Scapa-Grup 

schiff-Grappe 

Anweisungen an 

sowie durch 

Jn v/elcuer RJ. 

ners laufen, 

Jolgeyi wird si 

Sicherung der 

dä3 der Gegne 

seiner Streitl 

nächsten Auftj 

Streitkräfte 

auf dem Marscl 

Beweg 

oheer" meldet als bisheriges Versenkungs- 

BRT . 

er Meldung kann geschlossen werden, 

gelungen ist wesentliche Teile eines 

vernichten. Der unbemerkte Durchbruch 

und der überraschende Angriff 

tzug der Kanadaroute wird von der Ski. 

.ete operative Leistung gewertet. Eine 

;ische Auswirkung ist von dem Auftreten 

im Gegner zu erwarten. Die sofortige 

Gegners war bereits durch das Auslaufen 

pe, durch die Entsendung einer Schlacht- 

in die Notthern Patrol, durch dringende 

die Kanada-Sudatlantik-Streitkräfte , 

;ungen der Gibraltar-Gruppe erkennbar, 

chtung die einzelnen Bewegungen des Geg- 

läßt sich noch nicht sagen. Als wesentliche 

ch für den Gegner der Zwang zu stärkerer 

Geleitzüge ergeben. Es ist auzuneumen, 

jetzt zunächst bestimmt&lrositionen 

rafte vormmmt und sich erst bei einem 

eten des "Scheer" zu weiterem Ansatz der- 

antsche:det. "Scheer" befindet sich jetzt 

nach Süden. Eine Diversionswirkung in 
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unb 
U() vielt 

Eingabe beä Octeö, UBInb, ^Bettec, 
©eegang, ©eleucbtung, ©Idjtigfdt 

bec Buft, 9Bonb|d)dn ufu). 
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3.H.4Q Gestalt eines Abzuges englischer-Streitkräfte aus dem 

Heimatbereich wirc später möglicherweise günstige Vor- 

aussetzungen schaifen für einen erneuten Stoß unserer 

Flotteneinheiten ("Hipper" oder Schlachtschiffe) gegen 

den Nordatlantikweg. 

Auch jetzt wieder zeigt sich der außerordentlich 

Störende Einfluß cen die lange Werftzeit und anschließende 

Ausbildungszeit inserer Schlachtschiffe auf die operativen 

Überlegungen ausült. Die Ausnutzung der sich aus der Di- 

versionswirkung tes "Scheer" möglicherweise ergebenden 

nsmöglichkeiten und die Erzielung gegen- 

r Wechselwirkungen zwischen, ffe^x^gaschau- 

kriegführung ist vorerst durch den bedauer- 

einsatzbereiten KampfStreitkräften nicht 

günstigen Operatic 

seitig entlastendf 

platz und Atlantil: 

liehen Mangel an 

möglich. 

Der Kommandar 

erhält vom Ob.d.M 

.Für unbemerkl 

zug erzielten gioi 

Jch verleihe 

50 Angehörigen das 

Unterrichtung 

Feindlage siehe Fi 

Tankschiff 

treffen mit "Sehe 

Siehe Ft.1025. 

t des Kreuzers "Scheer" (Kpt.z.S.Krancke) 

foIgenden Ane rkennungsfunkspruch t 

en Ausbruch und durch Angriff auf Geleit- 

en Erfolg Ihnen und Jhrer Besatzung 

Dank und Anerkenmng, Eine ausgezeichnete Leistung. 

5 Angehörigen der Besatzung das E.K.I, 

E.K.II. 

Weiter gute ]ahrt und vollen Erfolg. 

"Scheer" und Hilfskreuzer über die 

.0328, 1350 und 214o. 

ijurofeld" wird über mögliches Zusammen- 

er" bereits auf Punkt "grün" unterrichtet. 

Datum 
unb 

tltjvaeit 

SIngabe Ortcö, 3Binb, ^Better, 
©ccgang, 53eleucf)tung, 6{d)ligteit 

bec Cuft, 9Ttonbfd)eIn ufto. 
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3.11.40 Gestalt eines Abzuges englischer-Streitkräfte aus dem 

Heimatbereich wirc später möglicherweise günstige Vor- 

äusoetzungen schaifen für einen erneuten Stoß unserer 

Flotteneinheiten ("Hipper" oder Schlachtschiffe) gegen 

den Ifordäjtlantikwdg. 

Auch jetzt vn eder zeigt sich der außerordentlich 

störende Einfluß c en die lange VJerftzeit und anschließende 

Ausb^ildungszeit mserer Schlachtschiffe auf die operativen 

t. Die Ausnutzung der sich aus der Di- 

as "Scheer" möglicherweise ergebenden 

nsmöglichKeiten und die Erzielung gegen- 

r 

Überlegungen ausül 

Versionswirkung 

günstigen Operatic 

seitig entlastende 

platz und Atlanti! 

liehen Mangel an 

möglich. 

Der Komi andar 

erhält vom Ob.d.LI 

,P .r unbemerkt 

zug erzielten gfo 

Jch v rleihe 

50 Arigehörigen das 

Unterrichtung 

Feindlage siehe P" 

Tanlcscniff " 

treffen mit "Sehe 

Sxene Pt.1C23 

Wechselwirkungen zwischen, J'a s ohau- 

kriegführung ist vorerst durch den bedauer- 

einsatzbereiten KampfStreitkräften nicht 

t des Kreuzers "Scheer" (Kpt.z.S.Krancke) 

folgenden Anerkennungsfunkspruch: 

en Ausbruch und durch Angriff auf Geleit- 

en Erfolg Ihnen und Jhrer Besatzung 

Dank Und Anerkenneng, Eine ausgezeicimete Leistung. 

5 Angehörigen der Besatzung Jas E.K.I, 

E.K.II. 

Weiter gute Iahrt und vollen Erfolg. 

"Scheer" und Hilfskreuzer über die 

.0328, 1350 und 214o. 

i|urofeld" wird über mögliches Zusammen- 

er" bereits auf Punkt "grün" unterrichtet. 



3)fthim 
Iftib 

Uftvjcit 

8.11.40 

älngobt bei Orlcä, fflinb, Siettet, 
Stcgang, Stlcud)lung, ©id)tigfelt 

bec Cuft, 31!onb[d)£in u|U). 

R a um Hör 

U-Bpotabelci 

barer Erfolg . 

hisse. 

Nordsee 

Keine besonderen Ereignisse.außer Tätigkeit eige- 

ner und feindlicher Luf tstreitkräfte . 

Kanal ; 

Vorstoß 

brochen. 

Ski. unte 

1.S-Flottille 

vorgesehener 

Atlant! 

S k a g e r r 

53ocfDmmniffe 

wegen i 

ämpfung südöstlich Lindesnäs, kein sicht- 

Jm übrigen keine besonderen Vorkomm- 

.S-Elottille wird wegen Wetterlage abge- 

rstellt die bei Gruppe Nord befindliche 

mit Eintreffen der für den Norwegenraum 

7. R-Flottille wieder der Gruppe West. 

k k ü s t e 

Vorstoß des FdZ. mit 3 Zerstörern von Brest zur 

Unternehmung gegen die englische Südwestküste v/egen Ma- 

schinenschaden auf "Lody" und zunehmender Wetterverschlech- 

terung abgebrochen. 

Bombenangriff auf Lorient ohne besonderen Schaden. 

ak/Kattegat: 

Planmäßibe Durchführung der Schnelltransporte und 

Überwachungsa afgaben. 

Dfltum 
Iftl'b 

H^vjcit 

8.11.40 

^Inqabc beS Ocleä ffllnb, ffletter, 
ctcgang, Seleuditung, ©Idillntelt 

btt fiuft, 3I!onb[ditm iilro. 

Raum Nor 

U-Bpotste 

barer Brifolg . 

hisse. 

Nordsee 

Keine bei 

ner und feind! 

K a .1 r 1 : 

Vorstoß 

brochen. 

Ski. unte 

1.S-Flottille 

vorgesehener 

A t 1 a n t i 

S k a s e r r 

Planmaü 

Überwaohungsa 

53orfDmmntffe 

wegen 

kämpfung südöstlich Lindesnäs, kein sicht- 

Jm übrigen keine besonderen Vorkomm- 

onderen Ereignisse.außer Tätigkeit eige- 

icher Luftetreitkrüfte. 

•S-Flottille wird wegen Wetterlage abge- 

rstellt die bei Gruppe Nord befindliche 

mit Eintreffen der für den Norwegenraum 

7. R-Flottille wieder der Gruppe West. 

k k ü s t e 

Vorstoß des FdZ. mit 3 Zerstörern von Brest zur 

Unternehmung gegen die englische Südwestküste wegen Ma- 

schinenschadei. auf "Lody" und zunehmender Wetterverschlech- 

terung abgebrochen. 

Bombenangriff auf Lorient ohne besonderen Schaden. 

ak/Kattegat 

e Durchführung der Sohnelltransporte und 

if gaben. 
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8.11.40' 

Jm Op.Gel 

Auf Anmai s 

Auf Rücki i 

rient. 

Jm mittlt 

doch schon am 

Troß schiff "II 

Bootslage- 

ist U ?9, 47, 137. 

ch: U 93, 138. 

.arsch: U 28 in die Heimat, 124 nach Lo- 

ren Südatlantik U 65, Boot meldet, daß es 

9.November auf Treffpunkt "rot" mit 

nrdmark" eintreffen kann. 

Italienische . Ltlantik-Boote; 

Gp.Gebie ; westlich England: 7 

Op. Gebie ; westlich Spanien: 4 

Auf Rückmarsch 1, in Bordeaux 13- 

Siehe Ta 

Eortsetz 

in der Nacht 

gestattet den 

Sturzkam 

Erfolg Gelei 

Nach Meldunge 

weitere Dampi 

erhält schwe 

Einschläge 

Luf tlage . 

esverlauf der Luftwaffe, 

ung der Luftangriffe gegen London 

zum 8. und im Laufe des Tages. Wetterlage 

Einsatz stärkerer Verbände, 

pfverbände greifen nachmittags mit großem 

1züge an der Südwestküste Englands an. 

n der Luftwaffe 5 Dampfer versenkt, mehrere 

er schwer beschädigt. 1 Kreuzer (Zerstörer ?) 

Bombentreffer, bei einem weiteren schwere 

Hart neben der Bordwand. 

fBellrttlabbe (Krlcgflagtbud)) 
((Einlagen) 

Xntuni 
unb 

llljräcit 

91nnnbe Oe« Ode«, Wlnb, ®eltec, 
oeeqanc), ^tleutblung, 0ld)tiqteit 

bec Euft, 3Iionb|d)eln ufto. 
Sorfommntffe 55 

8.11.40 

Jm Op.Gel 

Auf Anmai 3 

Auf Rücki: 

rienf. 

Jm mittle 

doch schon am 

Troßsohiff "II 

Bootslage-. 

iet U ?9, 47, 137- 

oh: U 93, 138. 

arsch: U 28 in die Heimat, 124 nach Bo- 

ren Südatlantik U 65, Boot meldet, daß es 

5.1Iovemher auf Treffpunkt "rot" mit 

nrdmark" eintreffen kann. 

Italienische . Ltlantik-Boote: 

Op.Gehie ; westlich England: 7 

Op. Gehie ; westlich Spanien: 4 

A^f Rückmjtrsch 1, in Bordeaux 13- 

Siehe Ta 

Portsetz 

in der Nacht 

gestattet den 

Sturzkar.i 

Erfolg Geleit 

Nach Keldunge 

weitere Damp: 

erhält schwe 

Einschläge 

Luf tlage 

esverlauf der Luftwaffe, 

ung der Luftangriffe gegen London 

zum 8. und im Laufe des Tagts. Wetterlage 

Einsatz stärkerer Verbände, 

pfverbände greifen nachmittags mit großem 

züge an der Südwestküste Englands an. 

n der Luftwaffe 5 Dampfer versenkt, mehrere 

ier schwer beschädigt. 1 Kreuzer (Zerstörer ?) 

Bombentreffer, bei einem weiteren schwere 

Hart neben der Bordwand. 

IDtlltcNobbc (Rritgltogtbiid)) 
(Qlntagtn) 



Jjntum 
. ufib 

llljvjeit 

älngcibe beä Ortes, tJBinb, ®ettet, 
Seegang, Seleudjtung, Sirfttigfeit 

ber fiuft, Slionbldtein u|u). 
33orfommntff e 

8.11.40 9. i'l. Divi s 

( 43 EM ), voi 

Zusamuiens 

Oktober erzie 

vom 8.11. 

ion(Luftminenveraeuchung in der Themse 

Plymouth ( 6) und Cardiff ( 6 ). 

tellung der im Einsatz der Luftwaffe im 

;en Erfolge, gegen Seeziele siehe Luftlage 1t 

Mittelmeerkriegführung. 

Portsetzujn, 

nach Albanien 

Otranto durch 

schweren Einhe 

bis auf aeni 

Ägäis. Keine 

Luftaufklärung 

,g der italienischen Geleitzugtätigkeit 

und Tripolis. Sicherung der Straße von 

leichte Streitkräfte. Kein Einsatz der 

iten. Britische Alexandrien-Streitkräfte 

Einheiten im östlichen Mittelmeer bzw. 

näheren Feststellungen durch italienische 

Mittelmee rlage wird von der Ski, am 8.11. wie folgt 

beurteilt: 

'1.) Folgerunge 

samtkriegf 

.Italiens g 

n aus selbständigem, mit Interesse Ge- 

ührung nicht abgestimmten Vorgehen 

gen Griechenland: 

a) Bedeutende Verbesserung seestrategischer Lage 

Englands im östlichen Mittelmeer durch Aus- 

See- uhd Luftstützpunkte auf Kreta, dem 

nlnes und Lemnes. 

nutzung 

Pelopo: 

Prestideerfolg Englands im Balkanraum, Nahen 

Osten, Ägypten und USA. Entsprechend starker 

Win- 

Saturn 
Jifib. 
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Oktober erzie 

vom 8.11. 

ion(Luftminenverseuchung in der Themse 
Plymouth ( 6) und Cardiff ( 6 ). 

tellung der im Einsatz der Luftwaffe im 
;en Erfolge, gegen Seeziele siehe Luftlage lt 

Mittelmeerkriegführung. 

Partsetzita, 
nach Albanien 

Otranto durch 

schweren Einhe 

bis auf wenige 

Ägäis. Keine 

Luftaufklärung 

g der italienischen Geleitzugtätigkeit 

und Tripolis. Sicherung der Straße von 

leichte Streitkräfte. Kein Einsatz der 

iten. Britische Alexandrien-Streitkräfte 

Einheiten im östlichen Kittelmeer bzw. 

näneren Festste Hungen durch italienische 

Mittelmee rlage wird von der Ski, am 8.11. wie folgt 

beurteilt: 

’i.: Folgerunge 

samtkriegf 
J tallens 

n aus selbständigem, mit Jnteresse Ge- 

iihrung naent abgestimmten Vorgehen 

gen Griechenland: 

a) Bedeuteide Verbesserung seestrategischer Lage 

Englands im östlichen Uittelmeer durch Aus- 

See- uhd Luftstützpunkte auf Kreta, dem 

nilnes und Lemnsa. 

nutzung 

Pelopo: 

b) Prestigjeerfolg Englands im Balkanraum, Haben 

Osten, Ägypten und USA. Entsprechend starker 
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Ptestige Verlust Italiens. 

e) Versohleohterung der Bedingungen für italienische 

Libyenoifensive gegen Ägypten. Es muß nach Auf- 

fassung 3kl. damit gerechnet werden, daß Jtalien 

Ägypten-Offensive überhaupt nicht mehr durchführt. 

Daher Gefahr, daß Entwicklung läge im östlichen Mittel- 

meer nicht im Sinne deutscher Gesamtkriegführung 

erfolgt, sondern Gegner Initiative übernimmt und italie- 

nische Krie gführung in große Schwierigkeiten gerät. 

für gesamte 

Iilaiuff- nachte 

.Italienisches Vorgehen gegen Griechenland aus- 

gesprochen schwerer strategischer Fehler, der sich bei 

zu erwarterder Aktivität der Engländer und ent- 

sprechender Gegenaktionen für weitere. Entwicklung 

im östlichen Mittelmeer und im afrikanischen Kaum, damit 

weitere Kriegführung in entscheidendem 

ilig auswirken karniT 

Herfschaft im östlichen MitteSneer z.Zt. eindeutig 

in Händen ces Gegners, Möglichkeit, daß Gegner- 

position in östlichen Mittelmeerraum sich so festigt, 

daß Vertreibung englischer Flotte aus Mittelmeer nicht 

mehr erreic hbar. 

2.) Ski. ÜberzE 

drien/Suez 

strahlunger 

sehen Raum 

ugung, daß Ausgang Offensive gegen Alexan- 

und Entwicklung Lage Mittelmeer mit Aus- 

auf den afrikanischen und vorderasiati- 

von kriegsentscheidender Bedeutung. 

Erkenrtnis immer engeren Zusammenschlusses 

England/USi zwingt nach Auffassung Ski. neben Her- 

stellung eiropäischer Staatengemeinschaft zur Er- 

kämpfung dE s afrikanischen Raumes als oberstes strate- 

gisches Zidl deutscher Gesamtkriegführung. Sicher- 

stellung wirtschaftlichen Großraumes Europa/Afrika 

unter deutscher Führung bedeutet Besitz der entschei- 

2)rtim» 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Orteö, ©mb, ©eiter, 
©ccgang, Söcleutbtung, Sldjtigfcit 
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Prestige verlusl: Jtaliens. 

c) Verscnlfcchterung der Bedingungen fdr italienische 

Libyenoifensive gegen Ägypten. Es muP nach Auf- 

fassung 3kl. damit gerechnet werden, daß Jtalien 

Ägypten-Offensive überhaupt nicht mehr durchführt. 

Daher Gefahr, daß Entwicklung Lage im östlichen Hittel- 

meer nicht im Sinne deutscher Gesamtkriegführung 

erfolgt, scndern Gerner Jnitiative übernimmt und italie- 

nische Kriegführung in große Schwierigkeiten gerät. 

.Italienisches Vorgehen gegen Griechenland aus- 

gesprochen 

zu erwarter 

sprechende] 

für gesamte 

nachte 

mehr erreic 

2.) Ski. Überze 

drien/Suez 

strahlunger 

sehen Raum 

Stellung e 

kömprung de 

it gisches Z 

Stellung w. 

unter deut 

bei schwerer strategischer Fehler, der sich 

der Aktivität der Engländer und ent- 

Gegenaktionen für weitere Entwicklung 

im östlichejn Uittelmeer und im afrikanischen Raum, damit 

weitere Kriegführung in entaeheideftde^. 

ilig auswirken kann-.- 

Herfschaft im östlichen Kittdmeer z.Zt. eindeutig 

in Hunden ces Gegners, Möglichkeit, daß Gegner- 

pssition in östlichen Uittelmeerraum sich so festigt, 

daß Vertreibung englischer Flotte aus Uittelmeer nicht 

hbar. 

ugung, daß Ausgang Offensive gegen Alexan- 

und Entwicklung Lage Kittelmeer mit Aus- 

auf den afrikanischen und vorderasiati- 

von kriegsentscheidender Bedeutung. 

Erkenrtnis immer engeren Zusammenschlusses 

England/US-A zwingt nach Auffassung Ski. neben Her- 

siropüischer Staatengemeinschaft zur Er- 

s afrikanischen Raumes als oberstes strate- 

1 deutscher Gesamtkriegführung. Sicher- 

irtschaftlichen Großraumes Europa/Afrika 

eher Führung bedeutet Besitz der entschei- 
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bet (Infl, SJlionbfdjem ufta. 

denden Rohsto: 

Kupfer, Ül, L 

Hierzu e 

aus dem Mitte L 

raumes. 

3.) a. Bedeutung Beherrschung östliches Mittelmeeri 

gri 

Entschei1 

haltevermögen 

Ostafrika/ 

Sicherst 

nien, Jtalien 

Sicherst 2 

mit Lehensmitit 

(Argentinien) 

Spaniensjmit 

rechnen. Damift 

mittelzufuhr 

und afrikanis 

Endgültigi 

Kleinasien, 

der Rohstoffq 

spanischefran 

Schaf ftmg 

Kolonialreici: 

b, Bedeutung 

Ausschaltung 

SJorfommniffe 

f- und Lebensmittelbasis. (Baumwolle, 

bensmittel). 

•ste Aufgabe Ausschaltung englischer Flotte 

meer zwecks Beherrschung des Mittelmeer- 

ende Auswirkung auf italienisches Durch- 

sowohl vom Mutterlands, wie von Abessinien, 

yen. 

llung lebenswichtiger Ölzufuhr für Spa- 

Frankreich. 

2llung notwenaiger Versorgung Spaniens 

ein, die z.Zt. nur durch Zufuhr von Westen 

sichergestellt. Bei Kriegseintritt 

oßer Beeinträchtigung Westzufuhr zu 

entscheidende Abhängigkeit von Lebens- 

aus osteuropäischen (Balkan-Rußland) 

ehern Raum. . 

;e Sicherung^Ä-chsenmächte auf Balkan, 

Ar, abien, Ägypten und Sudan. Einbeziehung 

uellen dieser Länder in deutsch-italienisch- 

zösischen Wirtachaftsraum. 

Ausgangsstellung für Angriff gegen brit. 

in Ostafrika und Bedrohung Jndiens, 

Beherrschung westliches Mittelmeer unter 

Gibraltars: 

Beherrschung nordafrikanischen Raumes und Sicherung 

der dortigen Versorgungsbasis für Spanien - Frankreich. 

Verhinderung jeglicher Abfallbewegung franz. Kolo- 

nien Nordafrikas. 

Sichersl ellung ungestörter, für Spanien lind Frank- 
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Slnqabe bcp OcUö fflJinb, Jßettcr 
Seegang, 6elcueblung, Sirbligtcit 

bet Cuft, Smonbftbein u(u). 

denden Rohato 

Kupfer, Öl, L 

Hierzu e 

aus deii Mitte 

raume s. 

3.) a. Bedeutung 

f- und Lebensmittelbasis. (Baum,volle, 

ibensmittel). 

i’ste Aufgabe Ausschaltung englischer Flotte 

Liueer zwecks Beherrschung des Uittelmoer- 

3eherrschung östliches Ulttelmeen 
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Sicherst 

nien, Jtalien 

Sicherst 

mit lebensmit|t 

(Argentinien) 

Spanienstnit 
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und afrrkams 

Endgültigi 

Kleinasien, 

der Rohstoffq 

spanischefranz 

Scnaffung 

Kolonialreici 

b. Bedeutun,. 

Ausschaltung 

53orfommniffe 

lende Auswirkung auf italienisches Durch- 

sowohl vom Mutterlande, wie von Abessinien, 

yen. 

llung lebenswichtiger Ölzufuhr für Spa- 

Frankreich. 

llung notwendiger Versorgung Spaniens 

ein, die z.Zt. nur durch Zufuhr von Westen 

sichergestellt. Bei Kriegseintritt 

ober Beeinträchtigung Westzufuhr zu 

entscheidende Abhängigkeit von Lebens- 

aus osteuropäischen (Balkan-Rußland) 

ehern Raum. 

;e Sicherung'Achsenmächte auf Balkan, 

Ar; abien, Ägyfiten und Sudan. Einbeziehung 

uellen dieser Länder in deutsch-italienisch- 

ösischen Wirtochaftsraum. 

Ausgangsstellung für Angriff gegen brit. 

in Ostafrika und Bedrohung Jndiens, 

Beherrschung westliches Mittelmeer unter 

Gibraltars: 

Beherrschung nordafrikanischen Raumes und Sicherung 

der dortigen Versorgungsbasis für Spanien - Frankreich. 

Verhinderung jeglicher Abfallbewegung franz. Kolo- 

nien Nordafrikas. 

Sicherslellung ungestörter, für Spanien und Frank- 
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Zufuhr aui^s noi 

Schaffung 

sehe westafriki 

htiger, für Deutschland bedeutungsvoller 

dafrikanischem Raum. 

Ausgangsstellung für Angriff gegen briti- 

dnische Kolonien. 

4.)Folgerung; 

a) Jnbesitznahihe 

Mittelmeer zwa 

noch nicht 

Mittelmedrraum^ 

von ausschlag, 

Bedeutung für 

weise jedoch s 

Dies um so ehe 

Unterstützung 

Die briti 

ihrer Stützpun 

westlichen und 

Mittelmeerraum 

werden. 

b) Jtalienis 

Leistungsfähi 

rationen im Mi 

Durchschlagski a: 

reicher Angriff 

kaum noch zu 

b) Jm Rahmer 

entscheidende 

im Sinne deut 

Koppelung sie 

lung Mittelmee 

Ansicht Ski 

Gibraltars und Beherrschung westliches 

sehr wesentliche Bedeutung, allein jedoch 

isreichend. Beherrschung des östlichen 

s gleichfalls dringend erforderlich, da 

gebender strategischer und wirtschaftlicher 

iie Weiterführung des Krieges; möglicher- 

)gar bereits endgültig kriegsentscheidend 

der Fall, je weniger sich amerikanische 

’ür England ausgewirkt. 

che Flotte muß daher durch Ausschaltung 

et-und Cperationsmöglichkeiten im 

östlichen Mittelmeer aus dem gesamten 

vertrieben, nach Möglichkeit zerschlagen 

che Wehrmacht nach Führung udd militärischer 

gkeit nicht in/1 der Lage, erforderliche Cpe- 

ttelmeerraum mit nötiger Schnelligkeit und 

ft zum Erfolge zu führen. Auch erfolg- 

gegen Ägypten durch «Italien allein 

ejrwarten. 

Gesamtkriegführung hat Deutschland 

Jnteresse an Lösung Ostmittelmeerproblem 

ch-italienischer Belange. Bei der engen 

£ reicher deutscher Kriegführung an Entwick- 

r/Afrikaproblem darf sich Deutschland: nach 

dinesfalls an Lageentwicklung im üblichen 

ffltllecHabbt (Rrlcgilagtbud)) 
(Slnlagtn) 

Jpf- 
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Ausgangsstellung für Angriff gegen briti- 
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4.)Po]rerung; 

a) Jnbesitznahie 

Mittelmeer zwa 

noch nicht a 

Mittelmedrraumi 

von aueschlagg 

Bedeutung für 

weise jedoch s 

Dies um so ehe 

Unterstützung 

Die brxti 

ihrer Stützpun 

westlichen und 

kitteImeerraum 

werden. 

Gibraltars und Beherrschung westliches 

sehr wesentliche Bedeutung, allein jedoch 

isreichend. Beherrschung des östlichen 

c gleichfalls dringend erforderlich, da 

bender strategischer und wirtschaftlicner 

lie ffeiterführung des Krieges; moglicher- 

jgar bereits endgültig kriegsentscheidend 

der Pall, je weniger sich amerikanische 

für England ausgewirkt. 

che Flotte mufci daher durch Ausschaltung 

:t-und Operationsmüglichkeiten im 

östlichen Mittelmeer aus dem gesamten 

vertrieben, nach Möglichkeit zerschlagen 

b) Jtalieni 

Leistungsfähig ki 

rationen im Mi 

Durchschlagsk: 

reicher Angrifjf 

kaum noch zu 

che Wehrmacht nach Führung udd militärischer 

:eit nicht in/1 der Lage, erforderliche Ope- 

ttelmeerraum mit nötiger Schnelligkeit und 

:iaft zum Erfolge zu führen. Auch erfolg- 

gegeti Ägypten durch Jtalien allein 

elrwarten. 

b) Jm Rahme: 

entscheidende 

im Sinne deut, 

Koppelung sie 

lung Mittelmee 

Ansicht Ski 

Gesamtkriegfahrung hat Deutschland 

Jnteresse an Lösung Cstmittelmeeriroblem 

ch-italienischer Belange. Bei 1er engen 

£ reicher deutscher Kriegführung an Entwick- 

r/Afrikaproblem darf sich Deutschland nach 

ainesfalls an Lageentwicklung im tstlichen 

fflnUrflubbt (Rdtgliogtbud)) 
(Ülnlafitn) 
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IX.) Das gi 

Peloponnes 

Stützpunkts 

tes Operati 

ihnen entsj 

zulegen. 

(iJarsa Hat: 

Wert Kretas 

33 o r f D m m n t ff e 

erationspläne der deutschen Krieg« 

isen in Zukunft der Tatsache Rechnung tra- 

sondere operative Aktivität, sowie irgend- 

iliche Entlastung oder Unterstützung durch 

Wehrmacht nicht erwartet werden kann. 

samtgriechische Festlandsgebiet einschl. 

ist vom Gegner zu säubern, sämtliche 

zu besetzen. Palls Jtaliener nur begrenz- 

onsziel in Griechenland im Auge haben, ist 

rechende Operationsführung dringend naheä 

sitz Südgriechenlands und Westägyptens 

■uh) bedeutet erhebliche Einschränkung: 

für den Gegner. 

1 e 

III.) Gegne: ist unter Anwendung aller Mittel und Aus- 

nutzung aller sich bietenden Operationsmöglichkeiten 

aus dem. Miitelmeerraum auszuschalten. Dabei ist 

die Pordermg an Jtalien auf Durchführung Ägyfiten 

offensive £ufrechtzuerhalten und diese auf jede mögliche 

Art durch leutschland zu unterstützen. 

in.) Prüfurg der Präge , ob eigenes Vorgehen durch 

Türkei/Syraen möglich bzw. wie weit durch aktives 

Vorgehen dtr franz. Syrienarmee auf Palästina -Ägypten 

Druck ausgqübt werden kann. 
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italxenibcl. 
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sondere operative Aktivität, sowie irgend- 

:liehe Entlastung oder Unterstützung durch 

e Wehrmacht nicht erwartet werden kann. 
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samtgiiechische Pestlandsgehiet einschl. 

ist vom Gegner zu säubern, sämtliche 

zu besetzen. Palls «Italiener nur begrenz- 

onsziel in Griechenland im Auge haben, rst 

rechende tperationsführung dringend nahea 

eitz Südgriechenlands und Westägyptens 

■uh) bedeutet erhebliche Einschränkung 

für den Gegner. 

I e 

III.) 

IV.) 

Gegne: ist unter Anwendung aller Mittel und Aus- 

nutzung aller sich bietenden Gperationsmöglichkeiten 

aus dem Milteimeerraum .-uszuschalten. Dabei ist 

die Fordering an «Italien auf Durchführung Xgyften - 

offensive £ufrechtzuerhalten und diese auf jede mögliche 

Art durch leutschland zu unterstützen. 

Prüfur g der präge , ob eigenes Vorgehen durch 

Türkei/Syrien möglich bzw. wie weit durch aktives 

Vorgehen der iranz. Syrienarmee auf Palästina -Xgypten 

Druck ausg^übt werden kann« 
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Der CD.d. 

Mitlelmeeres b 

Cbersten Befeh 

4. wird diese Lagebeurteilung des 

si nächster Gelegenheit dem Führer und 

Ishaber vortragen. 

Berlin, den 10.November 1940 
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B.11.4C Der Gb.d./I. wird diese LaEebeurteilui.g des 

Mitlelmeeres b=i nächster Gelegenheit dem Fährer und 

Obersten Befehlshaber vortragen. 

Berlin, den 10.November 1940 
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9.11.40 Be sondere olitische Nachrichten. 

P r a n k r e ich 

Die aus 

vorliegenden 

ner mit beson 

gemeinsamen P 

in Äquatorial 

Ziel ist der 

quer durch Af 

die Beherrsch 

Raumes sicher 

den gesamten 

run, das Tsch 

Gaben z.Zt. b 

ersten Afrika 

Kürze zu re 

Die Erob 

in den Händen 

der Syrienan 

sammenhange 

keit Weygands 

bau der Verte 

nialreiches 

früheren Bind 

des Stabes 

Entwicklung 

verschiedenen diplomatischen Berichten 

leldungen lassen erkennen, daß vom Geg- 

erem Nachdruck an dem Aufbau einer großen 

ont der Engländer und de Gaulle's 

Afrika gearbeitet wird. Als nächstes 

iufbau eines zusammenhängenden Besitzes 

rika bis Kenya vorgesehen, um zunächst 

mg des mittel- und südafrikanischen 

2ustellen-r Da die Anhänger de Gaulle's 

französischen und belgischen Kongo, Kame- 

id- und Tschari-Gebiet beherrschen und 

setzen, ist mit der Verwirklichung des 

-Planes der Engländer und de Gaulle's in 

en. 

3rung Gabens liegt nach engl. Meldung 

des Generals Larminat, früher Stabschef 

e unter General Weygand. Jn diesem Zu- 

s|ind gewisse Zweifel an der Zuverlässig- 

, dem von der franz. Regierung der Auf- 

idigung des gesamten afrikanischen Kolo- 

anvertraut ist, im Hinblick auf die 

ungen zwischen Weygand und seinem Chef 

i’minat durdhaus berechtigt. Die weitere 

bledarf daher sorgfältiger Beobachtung. 
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9.11.4C Be sondere olit-ische Nachrichten. 
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Kürze zu re 

Die Brob 

in den Händen 

der Syrienan 

sanmenhange 

keit WeXf.ands 

bau der Verte 

nialreiches 

früheren Bin 

des Stabes 

Entwicklung 

rerschiedenen diplomatischen Berichten 

Meldungen lassen erkennen, daß vom Geg- 

erem Nachdruck an dem Aufbau einer großen 

ont der Engländer und de Gaulle's 

Afrika gearbeitet wird. Als nächstes 

lufbau eines zusammenhängenden Besitzes 

rika bis Kenya vorgesehen, um zunächst 

mg des mittel- und südafrikanischen 

2ustellen-r Da die Anhänger de Gaulle's 

französischen und belgischen Kongo, Kame- 

id-und Tschari-Gebiet beherrschen und 

setzen, ist mit der Verwirklichung des 

-Planes der Engländer und de Gaulle's in 

en. 

erung Gabons liegt nach engl. Keldung 

des Generals Larminat, früher Stabschef 

e unter General Weygund. Jn diesem Zu- 

s|ind gewisse Zweifel an der Zuverlässig- 

, dem von der franz. Regierung der Auf- 

idigung des gesamten afrikanischen Ko}.o- 

aevertraut ist, im Hinblick euf die 

düngen zwischen Weygand und seinem Chef 

i’Liinat durdhaus berechtigt. Die weitere 

tledarf daher sorgfältiger Beobachtung. 

ch i' 

Lur 

UhllnMabbt (Krltgllagcbudj) 

(lilnlogtn) 



®o}nm 
3ifti 

Ul)tjeil 

Slngabe beb Outeö, ®inb, ®Eltec, 
Seegang, 33e[eud)tung, Sicf)tigFelt 

bec Cu(t, 9Honb(d)ein ufm. 
S o c f 0 m m n i f f e 

8.11.40 

(38) 

(39) 

Balkan 

Bulgarien 

Versagen der 

Griechenland tlrotz 

englischer Hil|fi 

entachlossen 

Deutschland - 

Türkei : 

enttäuscht und entrüstet über das 

Offensive in Griechenland, 

bisherigen Ausbleibens wirklicher 

e weiterhin zum äußersten Widerstand 

Der baldige Abbruch der Beziehungen zu 

■d erwartet. 

Versuch zbr Besserung des Verhältnisses mit Ruß- 

land bisher erfolglos. Die türkischen Freundschaftsver- 

sicherungen werden von Rußland zwar freundlich akzep- 

tiert, jedem türkischen Versuch auf genaue Festlegung 

der Beziehungen wird jedoch konsequent ausgewichen. 

Süd a f r i k a 

General 

n^eeferalen Parte 

nungsverschiede: 

Möglich, daß 

bewußter wird 

Hertzog hat den Vorsitz der Vereinigten 

i (Buren) offenbar wegen größerer Mei- 

nheiten innerhalb der Buren niedergelegt, 

dladurch die Buren-Politik fester und ziel- 

U 

Hach Reut 

Einzelheiten, 

Australien ei 

arbeit bei d 

ermeldung , ohne Bekanntgabe näherer 

wurde zwischen den USA, England und 

endgültiges Abkommen über die Zusammen- 

er Verteidigung im Pazifik erzielt. 

Sojum 

’iiiii 
lUjr^ett 

Angabe bcs Ortes, 'rBinb, ®ctter 
Seegang, 31e[cud)tung, Sid)tigfelt 

bec Cu(t, SHonbidietn u[tD. 
33orfommntffe 

8.11.40 

(38) 

(39) 

B a 1 k ^ 

Bulfeurien 

v ^ ^ Varaagen der i 

enttäuscht und entrüstet über das 
U «fA»-' 
t«eeiii#jthrti Offensive in Griechenland. 

i ri Griecnenland 

englischer Hil)f' 

entschlussen 

Deutschlai.d wi 

Türkei 

otz bisherigen Ausbleibens wirklicher 

e weiterhin zum äußersten Widerstand 

Der baldige Abbruch der Beziehungen zu 

■d erwartet. 

Versuch zur Besserung des Verhältnisses mit Ruß- 

land bisner erfolglos. Dxe türkischen Breundschaftsver- 

sicherungen werden von Rußland zwar freundlich akzep- 

tiert, jedem türkischen Versuch auf genaue Festlegung 

der Beziehungen wird jedoch konsequent ausgewichen. 

Süd a f r i k a 

General 

ntette-alen Barts 

nungsverschied 

Möglich, daß 

bewußter wird 

Hsrtzog hat den Vorsitz der Vereinigten 

i (Buren) offenbar wegen größerer Mel- 

enheiten innerhalb der Buren niedergelegt, 

dadurch die Buren-Politik fester und ziel- 

U 

Rach Reut 

Einzelheiten, 

Australien ei 

arbsit bei d 

ermeldung , ohne Bekanntgabe näherer 

wurde zwischen den USA, England und 

endgültiges Abkommen über die Zusammen- 

er Verteidigung im Pazifik erzielt. 



3)ntum 
unb 

n^rjeit 

Eingabe bc^ Ortes, 5Dinb, 5Better, 
Seegang, Söeleiubtung, Sirf)t(gfeit 

ber Cuft, ^Honblcbeln uftD. 
53 o r f o m m n i f f e eo 

9.11.40 LagebeeprecliunK iJeim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e sonde 

1.) 

Lt 3 

Bespr 

kriegführui, 

die Bindun 

Sicherhei 

kanische R 

und dies 

Bngland un 

Staatsmann 

wahren Neu|t 

wie die 

Punkaufklä 

Begünstigui; 

daher Abun 

Achtung de 

gen, auch 

Chef 

sprechung 

chung über die Behinderung der Handels- 

g unserer Atlantik-Handelsstörer durch 

an die Achtung der panamerikanischen 

zone. Zone ist, da USA und andere ameri- 

publiken ihre wahre Neutralität aufgegeben 

iuch z.B. durch Zerstörerverkauf an 

zahlreiche Äußerungen amerikanischer 

r öffentlich dokumentiert haben, des 

ralitätscharakters entkleidet und führt, 

bachtungen unserer Hilfskreuzer und der 

rung eindeutig zeigen, 2m einseitiger 

g britischer Jnteressen. Ski. schlägt 

ierung der bestehenden Anordnung betr. 

r Zone vor, zumal sich, wie Beispiele zei- 

längland keineswegs um die Zone kümmert. 

3kl. wird Präge bei nächster Be- 

beim Führer zum Vortrag bringen. 

' 
2.) Uberl 

scher Jnse 

Siehe 

Handakte. 

ägungen zur Frage der Besetzung atlanti- 

ln durch deutsche Wehrmachtteile: 

Betrachtungen der Seekriegsleitung in 

Jn di 

der seestr 

Deutschlan 

äsem Zusammenhang wird ferner die Frage 

ategischen Bedeutung Portugals für 

i und für England überprüft. Die Ski. 

Statiun 
unb 

Slngabc be^ Ortes, SBinb, ?Better, 
©eegong, Beleuchtung, ©fdjtlgteit 

ber Cuft, 9T?onbid)dn u|ro. 
Stocfommniff e 60 

9.11.4C La^etieBprecLunR beiu Chef der 

Seekriegslaitun£_. 

B e s o n d e 

1.) Btspr 

kriogführui, 

die Bindun 

Sichtrhei 

kanisohe B 

ui.d dies 

Brigland 

Staatsmann 

wahren Neu|t 

wie die 

Punkduiklä 

Begimatigua, 

daher Abün 

Achtung de 

gen, auch 

Chef 

spre chung 

Lt 3 

un 1 

2.) tjberl 

scher Jns 

Siehe 

Handakte. 

chung über die Behinderung der Handels- 

g unserer Atlantik-Handelsstörer durch 

an die Achtung der panamerikanischen 

zone. Zone ist, da USA und andere aneri- 

publiken ihre wahre Neutralität aufgegeben 

iuch z.B. durch Zerstörerverkauf an 

zahlreiche Äußerungen amerikanischer 

r öffentlich dokumentiert haben, des 

ralitätscharakters entkleidet und führt, 

Pachtungen unserer Hilfskreuzer und der 

rung eindeutig zeigen, zuai einseitiger 

g britischer Interessen. Ski. schlägt 

Jerung der bestehenden Anordnung betr. 

r Zone vor, zumal sich, wie Beispiele zei- 

iängland keineswegs um die Zone kümmert. 

3kl. wird Frage bei nächster Be- 

beim Führer zum Vortrag bringen. 

3gungen zur Frage der Besetzung atlanti- 

durch deutsche Wehrmachtteile: 

Betrachtungen der Seekriegsleitung in 

e Ln 

Jn diäsem Zusammenhang wird ferner die Frage 

der seesträtegischen Bedeuturg Portugals für 

Deutschlanp und für England überprüft. Die Ski. 



- sf/li 

DiUifm 
nnOJ 

Ulirjeit 

9.11.40 

(40) 

Slngabt i)eä Orteä, 5Binb, SBcttcc, 
Seegang, ©eleud)limg, Sidjligteit 

bet Euft, Dlionbldiein u(u). 

kommt dabei zu 

Wert portugies 

deutsche Opera 

nur kurze Zeit 

Setzung portug . 

nicht zu erwarfci 

jedes unprovoz 

dem Gegner den 

außerheimi schell 

Hierbei ist di 

für uns besogd 

den Vorteil ei: 

Häfen stark ei 

Pur Deuts 

portug.Häfen d 

und erleichterlt 

und Südspanien 

fassuug der Ski 

sich bei einer 

portug. AtlantL 

Gegner zwangsl 

ren Überlegung 

Bei Krieg 

Druck auf Per 

Widerstand geg 

zweckmäßig, 

ren - Position 

licher Absicht 

Durchführung g 

Unterstüt 5 

digungskraft m 

aussichtstellu: 

densschluß erl 

33orfommntffe 

der Auffassung, daß der seestrategische 

-scher Pestlandhäfen durch den Gegner durch 

;ionsmöglichkeiten von Spanien aus auf 

beschränkt sein würde und daher eine Be- 

esischen- Mutterlandes durch England 

en ist. Andererseits würde jedoch 

.erte Vorgehen unsererseits gegen Portugal 

erwünschten Vorwand zum Pestsetzen in den 

portugiesischen Besitzungen bieten, 

i Besetzung der Azoren durch den Gegner 

rs nachteilig, da sie in fdl.. Besitz 

. ier eigenen Ausnutzung der iberischen 

. ischränkt. 

hland selbst erweitert die Hutzbarkeit 

ie Grundlage für jede Atlantikkriegführung 

die Küstenverbindung zwischen Nord- 

Diese Vorteile werden jedoch nach Auf- 

aufgewogen durch die Nachteile, die 

Besetzung Portugals durch den Verlust der 

k-Jnseln und der portug. Kolonien an den 

iufig ergeben. Die Ski. kommt daher in ih- 

m zu folgendem Ergebnis: 

äteilnahme Spaniens erscheint ein wirksamer 

bugal zur Erreichung wohlwollender, zuiji 

n England festentschlossener Neutralität 

Gleichzeitiger Druck auf Verstärkung Azo- 

die schon vorher durch Ausstreuung feind- 

n propagiert werden kann, erschwert die 

ignerischer Maßnahmen gegen, die Azoren, 

ung Portugals bei Verstärkung Vertei- 

lt deutschen Mitteln ist anzustreben. Jn- 

ig britischen Kolonialbesitzes nach Frie- 

äichtert möglicherweise deutsche Absichten. 

Intttm 
nnOJ 

Ulirjeit 

9.11.40 

(40) 

Slnqabt btä OtlcS, ffiinb, JBctlcc, 
Ciegang, SPeItud)lung, Sidxigtcil 

bec £u[t, 31!Dnb|dieln II(U). 

kommt datei zu 

Wert portugies 

deutsche Opera 

nur kurze Zeit 

Setzung portug 

nicht zu erwart 

jedes unprovoz 

dem Gegner den 

außerheimische 

Hierbei ist di 

für uns besold 

den Vorteil ei: 

Häfen stark ei 

Pur Deuts 

portug.Häfen d 

und erleichter 

und Sudspanien 

fassung der Ski 

sieh bei einer 

portug. AtlantL 

Gegner zwangsl 

ren tiberleguag 

Bei Krieg 

Druck auf Por 

Widerstand geg 

zweckmäßig, 

ren - Position 

lieber Absicht 

Durchführung g 

Unterstüt 

diguugskraft m 

aussichtatellu: 

densschluß erl 

Swrfommniffe 

der Auffassung, daß der seestrategische 

.scher Pestlandhäfen durch den Gegner durch 

.ionsmöglichkeiten von Spanien aus auf 

beschränkt sein würde und daher eine Be- 

.esischen Kutterlandes durch England 

en ist. Andererseits würde jedoch 

.erte Vorgehen unscrerse-ts gegen Portugal 

erwünschten Vorwand zum Pestsetzen in den 

portugiesischen Besitzungen bieten. 

; Besetzung der Azoren durch den Gegner 

rs nachteilig, da sie in fdl . . Besitz 

ier eigenen Ausnutzung der iberischen 

ischrünkt. 

hlaud selbst erweitert die Nutzbarkeit 

ie Grundlage für jede Atlantikkriegiühruug 

die Küatenverbindung zwischen Nord- 

Diese Vorteile werden jedoch nach Auf- 

aufgewogen durch die Nachteile, die 

Besetzung Portugals durch d°n Verlust der 

k-Jnseln und der portug. Kolonien an den 

iufig ergeben. Die Ski. kommt daher in ih- 

m zu folgendem Ergebnis: 

äteilnahme Spaniens erscheint ein wirksamer 

bugal zur Erreichung wohlwollender, ZUIJI 

n England festentschlossener Neutralität 

leichzeitiger Druck auf Verstärkung Azo- 

die schon vorher durch Ausstreuung feind- 

n propagiert werden kann, erschwert die 

gnerischer Maßnahmen gegen die Azoren. 

2ung Portugals bei Verstärkung Vertei- 

lt deutschen Mitteln ist anzustreben. Jn- 

ig britischen Kolonialbesitzes nach Erle- 

ichtert möglicherweise dea^si^16 Absichten. 
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Ü5otum 
unb 

lUjrjeit 

Eingabe beä Ortc^, 3Bmb, ^Bettec, 
©eegang, 93elcud)tung, ©id)tigfcit 

ber Cuft, 9Bonb|d)dn u|Q). 

2] D r f o m m n t f f e 61 

q.ii.40 Eine wohlv 

Portugals sich« 

Kriegführung h 

gegen port. Be 

in das Land e 

und USA-Propagi 

reller und his 

silien wird s 

amerika günstit 

ollende,verteidigungsbereite Heutralität 

rt den Hutzen spanischer Häfen für deutsche 

i Ausschaltung Zugrifi'smögliclilteit Gegners 

Sitzungen. Erneuter gewaltsamer Einmarsch 

es kleinen Neutralen gibt der feindlichen 

mda wiederum Auftrieb. Bei enger kultu- 

;orischer Verbundenheit Portugals mit Bra- 

ch eine Schonung Portugals auch in Süd- 

auswirken. 

3.) Verbleib Hilfst 

des Kommandant 

, kommt Chef Ski 

I weitere Verwen 

Frage kommt. D 

Brest außer Di 

neuen Hilfskre 

Schiff 21 ist 

zu bilden! 

creuzer Schiff 21. Auf Grund der Berichte 

und der weiteren Feststellungen 

zu der Überzeugung, daß Schiff 21 für 

lung als Hilfskreuzer zunächst nicht in 

iher Entscheidung: Schiff 21 stellt in 

nat. Geschütze sind auszubauen und für 

izer Schiff 28 yorzusehen. Aus Besatzung 

oaldmöglichst der Schiffsstamm für Schiff 28 

E n g 1 a 

N o r d a t 1 

2gebi Jm See 

die verschiede 

beiten bei hav 

"Englishman" 

Ein Schlepper 

Lage 9.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

n d 

n t i k 

iet westlich Schottland und Irland sind 

aen großen Seeschlepper zu Bergungsar-- 

arierten Dampfern eingesetzt (z.B.Schlepper 

"Schelde", "Ihames", "Man of War", "Seaman"), 

eht zu dem 350 sm westlich Irland treiben- 

fErllcrtlabbt (ftrlcgilagtbud)) 
(Qlnlagtn) 

- - 

Intimi 
imb 

UfjrjcU 

Angabe bc^ Orte^, 5B(nb, SBetter, 
©cegang, 33deud){ung, 0id)tigEc(t 

bec ßuf.t, SltonbiAcfn u(tö. 

55orfommniffe 61 

9.11.40 Eine wohl\ 

Portugals sicht 

Kriegführung b 

gegen port. Be 

in das Land eii 

und USA-Propa 

reller und his 

silien wird s 

anerika günsti 

eilende,verteidigungsbereite Neutralität 

rt den Hutzen spanischer Häfen für deutsche 

i Ausschaltung Zugrifi'smüglichieit Gegners 

Sitzungen. Erneuter gewaltsamer Einmarsch 

nes kleiiien neutralen gibt der feindlichen 

mda wiederum Auftrieb. Bei enger kultu- 

orischer Verbundenheit Portugals mit Bra- 

ch eine Schonung Portugals auch in Süd- 

; auswirken. 

3.) Verbleib Hilfs 

des Kommandant 

kom-.t Chef Ski 

weitere Verwen 

Frage kommt. D 

Brest auber Di 

neuen Hilfskro 

Schiff 21 ist 

zu bilden! 

creuzcr Schiff 21. Auf Grund der Berichte 

n und der weiteren Feststellungen 

zu der Überzeugung, daß Schiff 21 für 

iung als Hilfskreuzer zunächst nicht in 

iher Entscheidung: Schiff 21 stellt in 

nst. Geschütze sind auszubauen und für 

izer Schiff 28 vorzusehen. Aus Besatzung 

baldmöglichst der Schilfssta'mn für Schiff 28 

E n g 1 a 

N o r d a t 1 

sgebi Jm See 

die verschieden 

beiten bei hav 

"Englishiran" 

Ein Schlepper 

Lage 9.11. 

Besondere Foindnachrichte... 

n d 

antik 

iet westlich Schottland und Jrland sind 

en großen Seeschlepper zu Bergungsar-- 

arierten Dampfern eingesetzt (z.B.Schlepper 

"Schelde", "aMiames", "Man of ffar", "Seaman“), 

■eht zu dem 350 sm westlich Jrland treiben- 

SBfiterHabb« (ScUgllogtEmd)) 
(ffntagtn) 



Qafom 
uat' 

lUjfjcit 

Eingabe beö Outcß, 5Binb, 5ßettcr, 
0ccgang, 23deud)tung, ©idjtigfcit 

ber ßuft, 91]onbfd)cin ufl». 
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9.11.40 

(41) 

den^oliviediache 

"Empresa of Ja 

diert. 

Ve rscliiede. 

v/eiaung für di|e 

Dampfer,"Vingaland". Der 26000 t Dampfer 

pan" wird wiederholt erfolgreich bombar- 

ne Dampfer erhielten besondere Kuraan- 

Atlantikroute. 

Mitteln t 1 a n t i k 

Nach Meid 

mit Zerstörers 

verlassen. Er 

sonal für Qibi 

J n d i s c h 

ung Kti-Spanien hat 30 000 t D. "Pasteur" 

icherung Qibraltar nach Westen wieder 

soll nach anderer Meldung Artillerieper- 

altar ausgeschifft haben. 

0 

Hach Bericht japan.Admiralität sind "Queen Mary", 

"Aquitania" unu der Kreuzer "Perth" mit 5 000 Mann 

Truppen an Bold am 20.10. aus Sydney ausgelaufen. 

Nordsee /Kana 1: 

Keine besonderen Feindmeldungen. 

Erkenntni 

der britischen 

der Woche vom 

Hinweis auf 

der Minenoffer 

durch Zerstöre 

di 

sse der Funkaufklärung über die Tätigkeit 

Streitkräfte und ihre Verteilung in 

27.10. - 3.11. siehe B-Bericht Nr.44. 

e im Bericht dargestellten Auswirkungen 

sive, die verstärkte Ü-Bootsabwehr 

r und Flugzeuge, den Umfang des Nord-Süd-, 

S'ntt'Ht 

UDi>- 
Ufltjcit 

Slngabc bee Orltü, SBinb, fflcltci- 
Sccgong. 33clcud)liing, Sidiiigtdl 

bet ?uft 3Honb|d)cm idm. 
3)orfDmm niffe 

9.11.40 

(41) 

den'ßclwedische 

"Empresa of Jti 

diert. 

Ve rachiede. 

v/eiaung für dife 

Darupfer, "Vingaldnd" . Der 26000 t Dampfer 

pan" wird wiederholt erfolgreich bombar- 

ne Dampfer erhielten besondere Kuraan- 

Atlar.tikroute. 

Mitteln t 1 a n t i k 

Nach Ueld 

mit Zerstörers 

verlassen. Er 

sonal für Gibi 

J n d i s c h 

ong Kh-Spanien hat 30 000 t D. "Pasteur" 

icherung Gibraltar nach 'Vesten wieder 

soll nach anderer Meldung Artillerieper- 

altar ausgescliifft haben. 

0 

cht Mach Beri 

"Aquitania" unu 

Truppen an Bor|d 

japt_n.Admiralität sind "Queen Mary", 

der Kreuzer "Perth" mit 5 000 üann 

am 20.10. aus Sydney ausgelaufen. 

Nordsee / K u a a 1: 

Keine besonderen Peindrueldungen. 

Erkenntni 

der britischen 

der tfoche vom 

Hinweis auf 

der Minenoffen 

durch Zerstöre 

di 

sse der 4'unkaufklärung über die Tätigkeit 

Streitkräfte und ihre Verteilurig in 

27.10. - 3.11. siehe B-Bericht Nr.44. 

e im Bericht dargesteliten Auswirkungen 

sive, die verstärkte U-Bootsabvvehr 

r und Flugzeuge, den Umfang des Kord-Süd-, 



Saturn 
unb 

Ittyrjeit 

Eingabe beö Octeö, 5Binb, 5Bettec, 
Seegang, 93eleud)tung, 6fd)t(gfeit 

bec l'uft, ^Honblcbeln ufco. 
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9.11.40 Geleitverkehrs 

kräfte vor fra: 

P r a n k r e 

und d*i- Tätigkeit englischer Streit- 

:izösisch Äquatorial-Afrika. 

c h 

Franzosen 

gung zur Aufr: 

nach dem Atlant 

China entsandt: 

Äquatoria 

yfird nicht meh: 

kräften zerut irt oder gehomaien! 

erhalten von Italien.W.St.K. Genehmi- 

stung und Überführung von 6 U-Bpoten 

ik als Ersatz für verlorene und nach Jndo- 

Boote. 

-Afrika : Funkstelle Libreville 

gehört. Offenbar von de Gaulle-Streit- 

Nachrichten vo: i 

USA: Marineat ; 

teilung Japan, 

rikanischen PI) 

Manila 

Heutralen: 

ach^ Tokio meldet auf Grund Mit- 

Admiralität folgende Dislokation der ame- 

tte: 

: 1 schw. , 1 l.Krz,., 13 Zerst., 12 U-Boote 

1 U-Bootbegleitschiff. - Hawai: 4 Schl' 

schiffe, 13 schw. Krz., 3 1. Krz., 1 

Träger, 66 Zerst., 11 U-Boote. 

Westküste: 

Südamerika: 

: 8 Schlachtschiffe, 7 schw. Krz., 5 1. 

Krz., 3 Träger, 30 Zerst., 21 U-Boote. - 

Panama: 10 Zerst., 18 U-Boote. - Ostküste: 

3 Schlachtschiffe, 3 schw. Krz., 1 1. 

Krz. 2 Träger, 86 Zerst., 16 U-Boote. - 

3 sohw. Krz., } Zerst. 

Die Schwel’punktslage "Westküste" geht aus dieser 

Verteilung ein leutig hervor. 

-7 -f ? - 

Saturn 
unb 

Uljrjeit 

q.11.40 

Eingabe bcä Otteä, ®inb, 'Bellte, 
tseegaaq, Sleleuditung, 'Slditlgfeit 

bet Üuft, 3Ttonb[d)fln U(ID. 

Gelbitverkohrs 

krülte vor fra: 

P r u n k r e 

und d*£- Tätiskeit enelisoher Streit- 

izösisch Äquatorial-Afrika. 

Franzosen 

gur.g zur Aufr 

nach dem Atlan 

China entsandt i 

Äquatoria 

vtird nient men 

kräften zer. 

eihalten von Italien.W.St.K. Geneiuni- 

stung und bherführung von 6 U-Bpoten 

ik als Ersatz für verlorene und nach Jndo- 

Boote. 

Afrika : Funkstelle Libreville 

gehört. Offenbar von de Gaulie-Streit- 

tfrt oder genommen! 

Nachrichten vo:i 

USA: IJariäieat 

teilung japan 

riknnxschen PI 

Manila 

Westküste: 

S tdanieriaa: 

Die Schvie 

Verteilung 

SJorfommruffe 62 

c h 

Neutralen: 

ach^ Tokio meldet auf Grund Mit- 

Admiralität folgende Dislokation der ame- 

tte: 

: 1 schw. , 1 l.Krz,., 13 Zerst., 12 U-Boote, 

1 U-Bootbsgleitschiff. - Hawai: 4 Schl’ 

ochiffe, 13 schw. Krz., 3 1. Krz., 1 

Träger, 66 Zerst., 11 U-Boote. 

: 8 Schlachtschiffe, 7 schw. Krz., 5 1. 

Krz., 3 Träger, 30 Zerst., 21 U-Boote. - 

Panama: 10 Zerst., 18 U-Boote. - Catkustc: 

3 Schlachtschiffe, 3 schw. Krz., 1 1. 

Krz. 2 Träger, 86 Zerst., 16 U-Boote. 

3 schw. Krz., J Zerst. 

punktslage "Westküste" geht aus dieser 

eindeutig hervor. 



— /t'f - 

üiiS'1 

U()rjctt 

9.11.4( 

Angabe beö Octeä, SBinb, siße»Ei;, 
Seegang, ©eleutblung, Siditigfeit 

ber 2u(t, 9nonbfd)ein iifuj. 

Außerheimis c he 

"Seheer" 

die deutsche Be 

zuges im Uordal 

durch deutscher 

Die Ski. rechne 

tung eines Gele 

den von der Pi 

Sicherheit an, 

durch ein Panz 

sich der Vemi 

Englische Rundfunkmeldungen bezeichnen 

kanntgabe über die Vernichtung eines Geleit- 

lantik und die Versenkung von 86 G00 t 

Handelsstörer als stark übertrieben, 

t keineswegs mit einer völligen Vernich- 

itzuges (wie aus propagandistischen Grün- 

esse veröffentlicht), sondern nimmt mit 

daß es beim Anpacken eines Geleitzuges 

erschiff zahlreichen Dampfern gelingt, 

chtung zu entziehen. 

^ortommniffe 

Eigene Lage. 

Gewässer: 

/ 

Schiff 53: 

det, am 8.11. r 

daß der USA-Dan 

1130 Uhr schwe 

Mine. Pos. 175 

Hach Aussage de 

Ein höchsl 

chungen Schiff 

kühnen und gesc 

(Krüder): Befehlsstelle Melbourne mel- 

achm. an alle Schiffe im dortigen Bereich, 

pfer "City of Bayville" ( 5 883 t) am 8.11 

r beschädigt wurde, wahrscheinlich durch 

Grad 16 Meilen von Cap Otway(Bass-Straße). 

s Marineministers ist das Schiff gesunken. 

erfreulicher Erfolg der Minenverseu- 

33, das von Ski. zu diesem Ergebnis seiner 

hickten Unternehmung beglückwünscht wird. 

Unterriehl 

gehende Unterri 

Lage im italiei 

1412. 

ung über die Feindlage siehe 0046, ein- 

chtung über die politische Lage und die 

isch-griechischen Konflikt siehe Pt. 

— 44 - 

®nlmn 
ün3 

Ufjrjcit 

9.11.4( 

Jl.iaabe beö Octeä, 3Bmb iBetfec, 
öeegang, ©eleuiblung, iSiditigtcit 

ber £u|t, SHonbfdKin u|iö 

Außerhel Tii gehe 

"Scheer" 

die deutsche Bc 

zu^es im Korda’l 

durch deutscher 

Die Ski. rechne 

tung jines Gele 

den von der Pr 

Sicherheit an, 

durch ein Panz 

sich der Vemi 

Englische Rundfunkmeldungen hezeichnen 

kanntgabe über die Vernichtung eines Geleit- 

lantik und die Versenkung von 86 G00 t 

Handelsstörer als stark übertrieben, 

t keineswegs mit einer völligen Vernich- 

itzuges (wie aus propagandistischen Grün- 

esse veröffentlicht), sondern nxmmt mit 

daß es beim Anpacken eines Geleitzuges 

rschiff zahlreichen Dampfern gelingt, 

chtung zu entziehen. 

Schiff 33 

det, am 8.11. 

daß der USA-Dan 

1130 Uhr schwt 

Kine. Pos. 175 

Hacn Aussage de 

Ein höchsl 

chungen Schiff 

kühnen und ges 

Storfommruffe 

Eigene Lage 

Gewässer; 

(Kräder): Befehlsstelle llelbourne mel- 

achm. an alle Schiffe im dortigen Bereich, 

pfer "City cf Rayville" ( 5 883 t) am 8.11. 

r beschädigt wurde, wahrscheinlich durch 

Grad 16 Keilen von Cap Otway(Bass-Straße). 

s Marineministers ist das Schiff gesunken. 

erfreulicher Erfolg der Uinenverseu- 

33» das von Ski. zu diesem Ergebnis seiner 

dhickten Unternehmung beglückwünscht wird. 

Unterriehl 

gehende Unterri 

Lage im italiei 

1412. 

ung über die Feindlage siehe 0046, ein- 

chtung übei die politische Lage und die 

isch-griechischen Konflikt siehe Pt. 
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X>atum 
unb 

lUjrjeit 

Eingabe beö Octe^, 5lMnb, fetter, 
Seegang, 53cleud)tung, S(d)tigfeit 

bec Cuft, 9nonb(d)dn u|ü). 
33 D r E o m m n i f f e 63 

9.11.40 Raum Hoi wegen 

: n 

Geleittälli 

fälle. 

Admiral 1 

„ Küstenvei 

und Torpedobal 

Ms auf 28 em+ 

Des weiteren 

lieh an der Pt 

Batterien Vads 

Der Aufbs 

damit dank der 

mirals und dur 

Befehls- und 

schwierigen 

bemerkenswert 

der dem Gegne 

unmöglich mau 

baren Küsten' 

leistet. 

Die zum 

geleistete vor 

Seekriegsleia 

T: 'i 

gkeit an der Westküste ohne Zwischen- 

orwegen meldet: 

teidigung Norwegens mit allen Batterien 

terien mit dem 9.11.1940' gefechtsklar 

Batterie vor Trondheim. - 

Bau die auf besonderen Befehl zusätz- 

larküste Ende September begonnenen fünf 
* 

oe, Tana, Porsanger, Alta und Lyngen. 

u der Küstenverteidigung Norwegens ist 

entschlossenen Jnitiative des Kom.Ad- 

ch den vollen Arbeitseinsatz aller 

usführenden Stellen trotz der teilweise 

ansport- und Geländeverhältnisse in einer 

kurzen Zeit zu einem Abschluß gebracht, 

jeden Zugriff auf die norwegische Küste 

und die Sicherung des unmittel- 

■'orfeldes in ausreichendem Maße gewähr- 

lit 

Aufbau der Küstenverteidigung Norwegens 

ügliche Arbeitsleistung wird vom Chef der 

;ung voll anerkannt. 

Nordsee /Hordmeer: 

Außer Ge .eitdurchführung nach Westen keine be- 

sonderen Ereignisse. 

Gruppe N)rd schließt auf Grund Sichtung des 

fdl. Schlachtschiffes in 6252 N, 1206 W auf Bewachung 

Jsland-Engen durch schwere Streitkräfte und hält U-Bootsi. 

iCnifcflabbc (Rrlcgftagebud)) 

(Einlagen) 

- 441-- 

35 ü tum 
unb 

llfjricit 

Angabe be^ Orte^, SBinb, 5Bettecy 

©ecgang, 93dcud)tung, 6id)Hgtcit 
ber 2uft, 9ItDnb[d)dn ufü). 

53DrEommniffe 63 

9.11.40 Raun. Hoi wegen: 

Geleittäl igkeit an der Westküste ohne Zwischen- 

fälle . 

Admiral 1 

„ Küstenve 

und Torpedohal 

bis auf 28 cm-! 

Des weiteren : 

lieh an der Pt 

Batterien Vad 

Der Aufht 

damit dank der 

mirals urd du: 

Befehls- und 

schwierigen 

bemerkenswert 

der dem Gegne 

unmöglich mac 

baren Küsten 

leistet. 

Die zum 

geleistete vor 

Seekriegaleis 

orwegen meldet: 

ijteidigung Norwegens mit allen Batterien 

terien mit dem 9.11.1940' gefechtsklar 

Batterie vor Trondhelm. - 

n Bau die auf besonderen Befehl zusätz- 

larküste Ende September begtnnenen fünf 
u 

oe, Tana, Porsanger, Alta und lyngen. 

u der Kdstenverteidigung Norwegens ist 

entschlossenen Jnitiative des Kcm.Ad- 

il'ch den vollen Arbeitseinsatz aller 

usführenden Stellen trotz der teilweise 

ansport- und Geländeverhältnisse in einer 

kurzen Zeit zu einem Abschluß gebracht, 

jeden Zugriff auf die norwegische Küste 

lit und die Sicherung des unnittel- 

■'orfeldes in ausreichendem Maße gewühr- 

.Lufbau der Küstenverteidigung Norwegens 

Ugliche Arbeitsleistung wird vom Chef der 

;ung voll anerkannt. 

T]'i 

Nordsee /Nordmeer 

Außer Ge .eitdurchführung nach Westen keine be- 

sonderen Erei ;nisse. 

Gruppe N >rd schließt auf Grund Sichtung des 

fdl. Schlachtschiffes in 6252 N, 1206 W auf Bewachung 

Jsland-Engen durch schwere Sbreitkräfte und hält U-Bootsi. 

VtnKctlabbf (RtfrgJiaaeburf)) 
(Slnlogtn) 



Saturn 
6'nÖ' 

Ufjväcit 

Angabe beö Orteg, 5Binb, 3Bettcr, 
öeegang, 93eleud)tung, 0ld)tigfdt 

ber 2uft, 91}onbfd)cm uftD. 
o r f 0 m m n i f f e 

3.11.40 ansatz dageger 

Die Auffc 

im Jslandgebit 

Auch Ski. veri 

2-3 Schlachts 

im Hinblick 

zur Verfügung 

wenig erfolgvE 

Gruppe 

für lohnend, 

saung von einem Einsatz schwerer Schiffe 

deckt sich mit der Ansicht der 8kl. 

dutet Verstärkung Northern Patrol durch 

chiffe infolge Scheeroperation, hält jedoch 

Weite des Raumes, Wetterlage und geringe 

stehende Bootszahl U-Bootsansatz für 

rsprechend. 

d wird entsprechend unterrichtet. 

ai f 

Nc r 

K a n a 1 / A tlantikküs t e : 

Kein Einsatz Torpedoträger wegen stürmischer Schlecht- 

wetterlage . 

S k a g e r r a k / K a t t e g a t/ Westl, Ostsee 

Keine be 

I.T-Plotiji 

Auf Grund 

suchen des Übi;|n 

Sperrbrecher 

wird auf beso: 

Betonung, daß 

rung unter Jnk 

Aufgaben,z.B. 

zuführen ist 

onderen Vorkommnisse. 

ille geht Danzig zur Maschinenüberholung. 

Antrag Gruppe Horcl werden ihr zum Prei- 

gsgebietes Warnemünde für 24.U-Flottille 

u. 9 zur Verfügung gestellt. Gruppe 

ddere Dringlichkeit hingewiesen unter 

Aufgabe im Jnteresse der Gesamtkriegfüh- 

aufnahme Einschränkungen bei anderen 

Preisuchen Heg 1 beschleunigt durch- 

zMT- 

SnB' 
Mlitjcit 

Slnaabe beg Orte«, ®mb, ffiiltcr, 
Seegang S'eleudjtung, öid)liqteil 

bec Suft, 3IIunb(d)ein u[n). 
53ortommniffe 

3.11.40 ansatz dage^er 

Die Aaffc 

im Jslandgebie 

Auch Ski. veri 

2-3 Schlachtsc 

im Hinblick 

zur Verfügung 

wenig erfolgvi 

Gruppe 

für lohnend, 

saung vun einem Einsatz schwerer Schiffe 

t deckt sich mit der Ansicht der 8kl. 

'rijutet Verstärkung Northern Patrol durch 

hiffe infolge Scheeroperation, hält jedoch 

/feite des Eaunies, Wetterlage und geringe 

stehende Bootszahl U—Bootsansatz für 

rsprechend. 

d wird entsprechend unterrichtet. 

ai f 

11c r 

K a n a 1 / A tlant: kküst e : 

Kein Ein 

Wetterlage. 

S k a g e r r 

atz Torpedoträger wegen stürmischer Schlecht- 

a k / K a t t e g a t/ Westl. Ostsee 

Keine be 

1 .T-Plottii 

Auf Grund 

suchen des Cbi 

Sperrbrecher 

wird auf beso: 

Betonung, daß 

rung unter Jnk 

Aufgaben,z.B. 

zuführen ist 

onderen Vorkommnisse. 

ille geht Danzig zur Maschinenüberholung. 

Antrag Gruppe Nord werden ihr zum Frei- 

ngsgebietes Warnemünde für 24.U-Flottille 

u. 9 zur Verfügung gestellt. Gruppe 

ddere Dringlichkeit hingewiesen unter 

Aufgabe im Jnteresae der Gesamtkriegfuh- 

aufnuhme Einschränkungen bei anderen 

Freisuchen Weg 1 beschleunigt durch- 



-'fs?- 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

SIngabe beä Ortec!, 3Binb, ^Octter, 
(Seegang, 93eieutbtung, 0id)tigfcit 

bec Cuft, 9ni)nbfd)ein uftü. 
Sorfommniffe 64 

9.11 - 4C 

Keine Änd 

gelaufen ins G 

Op.Gebiet sieh 

U-Bootslage 

rungen im Operationsgebiet. U 103 aus- 

peratiousgebiet. Verteilung der Boote im 

Pt. 1625. 

Siehe Tag 

Jn der lia 

don. Wechselnd 

Einsatz kleins 

Jagdschutz. An 

und Großkraftw 

Bei Angrif 

beschädigt. 

9.Flieger 

(18), Humber 

Ost- und Westk 

Luf tlage 

isverlauf der Luftwaffe. 

ht zum 9.11. 125 Kampfflugzeuge über Lon- 

i Wetterlage am 9. zwang wiederum zum 

ter Verbände bezw. Einzelflugzeuge ohne 

riffe auf London, Luftrüst^ungswerke 

ärk Brighton. 

f auf Geleitzug an Ostküste 2 Dampfer 

iivision Luftminenverseuchung von Themse 

14), Liverpool (6) und weitere Häfen der 

ste. 

Mi 11 e Ime e rkr i e gf üirr ung. 

J talienis 

Gibraltar ausg 

nordwestlich 

Flugzeugträger 

Al. 

he Luftaufklärung sichtete die aus 

^laufene Kampfgruppe am 8.11. nachmittags 

gier mit Kurs Ost (l Schlachtschiff, 1 

Kreuzer, 13 Zerstörer^. Jtaliener h§l 

2>aium 
unb 

n^vactf 

21ngabe be^ Orteö, SBinb, ©etter, 
Seegang, 23eleuAtung, 0id)tfgfeit 

ber £uft, 9Uünbfcbein ufro. 
S^orfommniffe 64 

9.11•4C 

Keine Änd 

gelaufen ine 0 

Op.Gebiet sieh 

U-Bootslage 

rungen in Operationsgebiet. U 103 aus- 

perationsgebiet. Verteilung der Boote im 

Pt. 1625. 

Siehe Tag 

Jn der Ha 

don. iVechselnd 

Einsatz kleins 

Jagdschutz. An 

und Groökraftvv 

Bei Angri 

beschädigt 

5.Eliege 

(18), Humber 

Ost- und iVestk 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe. 

ht zun 9.11. 125 Kampfflugzeuge über Lon- 

; Wetterlage am 9. zwang wiederum zum 

ter Verbände tezw. Einzelflugzeuge ohne 

51'iffe auf London, Luftrüst-rnngswerke 

jrk Brighton. 

Cf auf Geleitzug an Cstküste 2 Dampfer 

riivision Luftainenverseuohung von Tnemse 

H), Liverpool (6) und weitere Häfen der 
ste. 

lli 11 e Ime e rkr i e gi üirr ung. 

Jtalienisbhe Luftaufklärung sichtete die aus 

Gibraltar ausg jlaufene Kampfgruppe am 8.11. nachmittags 

nordwestlich Algier mit Kurs Ost (l Schlachtschiff, 1 

Flugzeugträger Kreuzer, 13 Zerstörer.). Jtalioner hql - 



2>atmiL 
unti 

Itljrädt 

9.11.40 

Slngabe bc« Orte«, SBinb, SBclier, 
Seegang, Scleucbtung, Sidiligfeit 

ber Cuft, 9]]onb[tlitin u(m. 53ocfommniffc 

ten Durchbruch:labeicht des Trägers nach dem östlichen 

Ivlittelmeer als 

für möglich, ß 

östlich Malta 

Zerstörersiche 

werden 2 Schla 

reiche Kreuzer 

(So-Ecke Sizil 

wert, daß die 

unmittelbar in 

völlig unbemer 

Ersatz für einen beschädigten Träger 

eichzeitig erfaßt die Luftaufklärung 

inen britischen Geleitzug mit Kreuzer— und 

‘tuig» Kurs Y/est!! Als Eernsicherung 

:htschiffe , 1 Flugzeugträger, zahl- 

und Zerstörer 150 sm südöstlich Kap Paaseiro 

ens) festgestellt! Es ist bemerkens- 

Bewegungen der Alexandrien-Gruppe bis 

das italienische Küstenvorfeld hinein 

ct_ von der italienischen Aufklärung 

irden konnten!! Von Seiten der italienischen 

Ich bisher keinerlei Reaktion auf die 

Gegners. 

leichte Einheiten liegen in siziliani- 

durchgeführt w 

Flotte zeigt s 

Bewegungen des 

Lediglich 

sehen Häfen im|i sind in der Sizilienstraße zur Siche- 

rung eingesetz 

legenen Schlac 

mittelbarer Hä 

einer so ersta 

t. Die Bewegungen des Gegners mit unter- 

itschiffgruppen vollziehen sich in un- 

ie der italienisdhen Stützpunkte mit 

onlichen Sicherheit, als gäbe es über- 

haupt keine itilienische Flotte! 

Berlin, 

C/Skl. 

H- 

den 11.November 1940 

1/Skl. 

7 

>!| 

stm- 

Totmn 
ünb 

Ufträcit 

9.11.40 

Slnaabe be? Otttä, SPinb, HBctler, 
öccganfl, ©cJÄtblunfl ©id'llgteit 

ber Cuft, 91!onbfd)t!n u(d). 
^Dcfommntffe 

ten Durchbruch;labaicht des Trägers nach dem östlichen 

Mittelmeer als 

für möglich. 0 

östlich Malta 

Zerstörersiche 

werden 2 Schla 

reiche Kreuzer 

(So-Ecke Sizil 

wert, daß die 

unmittelbar in 

völlig unbemer 

nrsatz für einen beschädigten Träger 

eichzeitig erfaßt die Luftaufklärung 

inen britischen Geleitzug mit Kreuzer— und 

Kurs Y/est! ! Als Kernsicherung 

:Ltschiffe , 1 Flugzeugträger, zahl- 

und Zerstörer 150 sm südöstlich Kap Paaseiro 

ens) festgestellt! Es ist bemerkens- 

Bewegungen der Alexandrien-Gruppe bis 

das italienische Küstenvorfeld hinein 

ct_ von der italienischen Aufklärung 

durchgeführt wferden konnten!! Von Seiten der italienischen 

Flotte zeigt s .ch bisher I einerlei Reaktion auf die 

Bewegungen des Gegners. 

Lediglich leichte Einheiten liegen in siziliani- 

schen Häfen in 1 sind in der Sizilienstraße zur Siche- 

rung eingesetzt. Die Bewegungen des Gegners mit unter- 

legenen Schlac itschiffgruppen vollziehen sich in un- 

mittelbarer Hä ie der italienisdhen Stützpunkte mit 

einer so erstaunlichen Sicherheit, als gäbe es über- 

haupt keine itilienische Flotte!! 

Barlin, 

C/Skl. 

/ 

4^ 

% 

den 11.November 1940 

1/Skl. 

. / 

/ 
| 



Tmtmn 
unb 

U^rädt 

Eingabe beä Octe^, ^Plnb, ^Bettec, 
6eegang, 33eleud)tung, 6id)t(gfcit 

bec Cuft, 91lDnb|d)ein ufto. 
55 D r f D m m n t ff e 65 

10.11.4o 

Sonntag 

Besondere politisctie Nachrichten. 

Frank ich 

Franz. W.3 

unmittelbar v 

Truppen und r 

.K. meldet, seit 8.11. schwere Kämpfe 

r Libreville zwischen gelandeten de Gaulle- 

gierungstreuer Garnison. 

ü S A : 

Amerikan 

trag der USA 

Militär-Stütz 

paname rikanis 

sehe Presse berichtet über einen Ver- 

iiit Uruguay über die Anlage von USA- 

junkten in Uruguay auf der Grundlage einer 

hen Verteidigungs-Zusammenarbeit!! 

Grieehisch-it ilienischer Konflikt: 

Aus de m 

gendes wenig 

Führung 

der Truppe ai 

keit mangelhji: 

wai'fe dürftig 

lieh unentschl 

englischer Ve 

Griechen mind 

banien, wie J 

lericht eines V-Mannes ergibt sich fol- 

irfreuliche Bild auf dem Balkan: 

les italienischen Heeres und Haltung 

gesprochen schlecht. Einsatzfreudig- 

ftl Ergebnis Tätigkeit italienischer Luft- 

Führung italienischer Flotte unverständ- 

ossen und lau. Ungehinderte Bewegungen 

?bände in Ägäig und mittlerem Mittelmeer, 

istens soweit auf dem einen Flügel in Al- 

taliener auf anderem Flügel in Griechenland! 

9B(li(ctIabb( (Rtlcgilagcbud)) 
(Sinlagtn) 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

SIngabc be3 Octc^ ^Pinb, Setter, 
Seegang, 93eleud)tung, ©itfjtigEeit 

bec ßuft, 9T?onb[d)e(n ufto. 
Storfommnine 65 

10.11.4o Besondere politische Nachrichten. 

lonntag 

Frank ich 

Franz. W.S 

uniuitteibar v 

Truppen und r 

.K. meldet, seit 8.11. schwere Kämpfe 

r Libreville zwischen gelandeten de Gaulle- 

gierungstreuer Garnison. 

USA: 

Arnerikan 

trag der USA 

Militär-Stutz 

panamerlkanis 

sehe Presse berichtet über einen Ver- 

nit Uruguay über die Anlage von USA- 

lunkten in Uruguay auf der Grundlage einer 

hen Verteidigungs-Zusamif.enarbert! ! 

Grieehisch-it ilienisoher Konflikt: 

Aus de ffl 

gendes wenig 

Führung 

der Truppe ai 

keit mangelhji. 

wa.fe dürftig 

lieh unentsch 

englischer Ve 

Griechen mind 

banien, wie J 

Bericht eines V-Mannes ergibt sich fol- 

jrfreuliche Bild auf dem Balkan: 

les italienischen Heeres und Haltung 

gesprochen schlecht. Binsatzfreudig- 

ftl Ergebnis Tätigkeit italienischer Luft- 

Führung italienischer Flotte unverständ- 

Lossen und lau. Ungehinderte Bewegungen 

bände in Ägäis und mittlerem Mittelmeer, 

stens soweit auf dem einen Flügel in Al- 

Caliener auf anderem Flügel in Griechenland! 

{DelKrtiabtic (Rdtgllagtbuib) 
(Qlnlagrn) 



- Jil 

$iit (um 

nrjväeit 

Slngabe bc0 OctEä, SBinb, fflelia-, 
Seegong, SBeleudjtung, Sitbligfelt 

-bec 2uf(, Bfionbldjein ufm. 
?3orfommiuffe 

9-11.40 Daher it. 

kan in hohem 

Stimmung 

Vermutung, dai 

keinen Widerst 

(Jm Einz 

lienisehes Ansehen auf dem gesamten Bal- 

laße erschüttert. 

in Griechenland deutschfreundlich. 

Griechenland einmarschierenden Truppen 

and entgegensetzen würde, 

einen siehe Meldung 0800 .) 

Lage 10.11. 

E n g 1 a 

U o r d a t 1 

Besondere Feindnachrichten. 

n d : 

antiks 

Schlechte 

wässern zwingt 

suchen. Einze 

des Nordkanale 

U-Booijwird von 

meldet. Jn ein 

am Schluß eine 

treffer, 

Engl. Ei 

( CG 1100), e 

(BE 86C0) geoi 

in 4010 H, 

Meldung ist ni 

Kriegsschiff 

Mittags gestri 

Jtalieni 

Ine 

Wetterlage in nordschottischen Ge- 

verschiedene Schiffe^Schutzhäfen aufzu- 

Kriegsschiffseinheiten werden westlich 

geortet. Ein angeblich beschädigtes 

engl. Flugzeug südwestlich Jrland ge- 

em unbekannten Gebiet hatte ein Schiff 

s Konvois Explosion, vermutl. Torpedo- 

r h 

18c ü 

eit wurde 25Q sm westl. Pinisterre 

ine andere 400 sm westl. Kap Ortegal 

tet. 1G.11. morgens gab unbek.Schiff 

W ITotmeldung, eingeleitet durch "RHHR". 

cht durch "Scheer", vermutl. durch engl. 

EUsgelöst u. wurde von der brit. Admiralität 

chen i 

ches U—Boot meldet 9.11. abends Plugzeug— 

- ui 
£atuin 
u<» 

ntjvjcit 

Slnqabe bes Ocleä, äüinb, Wtllcc, 
Seegang öeleudjlung, Sitbligteil 

-bec Cnft, 3nonb[d)em u|tD. 
53orfDmmniffe 

?.11.40 D£.her it. 

kan in hohem 

StimniUig 

Vermutung, dal 

keinen Widensl 

(Jr. Jäinz 

lienisches Angehen auf dem gesamten Bal- 

taße erschüttert. 

in Griechenland deutschfreundlich. 

Griechenland einmarzchierenden Truppen 

and entgegensetzen würde, 

einen siehe Meinung 0800 .) 

E 2i g 1 a 

Lage 10.11. 

Besondere Pbli.dnrchri nhten. 

n d : 

H o r d a t 1 antik 

ln 

Schlechte 

wässern zwingl 

suchen. Einze 

des Nordkanals 

U-Boodjwird von 

meldet. Jn ein 

am Schluß eine 

treffer. 

Engl. El 

( CG 11GO), 

(BE 86C0) geoi 

in 4010 N, 

Meldung ist ni 

Kriegsschiff a 

Mittags gestri 

Jtalienie 

Wetterlage in nordschottischen Ge- 

verschredene Schiffe/Schutzhäfen aufzu- 

e Kriegsschiffseinheiten werden westlich 

geortet. Ein angehlich beschädigtes 

engl. Flugzeug südwestlich Jrland ge- 

em unbekannten Gebiet hatte ein Schiff 

s Konvois Explosion, vermutl. Torpedo- 

r h' 

18c0 

eit wurde 250 sm westl. Finisterre 

ine andere 400 sm westl. Kap Ortegal 

tet. 10.11. morgens gab unbek.Schiff 

W ITotmeldung, eingeleitet durch "RRRR". 

cht durch "Scheer", vermutl. durch engl, 

usgelöst u. wurde von der brit. Admiralität 

chen! 

ches U—Boot meldet 9.11. abends Flugzeug— 



Saturn 
unb 

U^cj^eii 

Eingabe bcel Orteö, 5Binb, fetter, 
Seegang, Söeleucbtung, 6{d)Hgtett 

bec ßuft, 91]ünb|d)etn ufto. 
33Drfommntffe 66 

10.11.40 träger mit Zer 

13 am. 

■Indisch 

törersicherung in Quadrat AL 929i 0C 

Eine Best 

tischen Schiff 

treffen des e 

norm. lanker " 

Beide Schiffe 

"Oie Jacob" mi 

Hach, kurzer Ze 

die "QQQkMeldui 

itigung für die große Hervosität der bri— 

ihrt in allen Gebieten gibt das Zuaammen- 

igl. D. "British Duchess" (5972) und des 

Ile Jacob" {8306) in 0629 H, 9016 Ost . 

eben Hotmeldung, eingeleitet durch "QQQQ", 

dem Zusatz , daß er beschossen merde. 

t erkannten sich beide Schiffe und nahmen 

g mieder zurück. 

Nordsee 

Außer ge 

seegebiet und 

Feindereigniss 

nger Lufttätigkeit über dem Hord- 

leleitverkehr an der Osi'aiste keine 

Kanal 

Fortsetzuji, 

häfen. An der 

Schlepperanfor l 

folg unserer F 

hervor, daß gr 

zu Geleitzügen 

bieten gehören 

Ozean 

g Luftangriffstätigkeit gegen Kanal- 

JO-Küste normale Geleittätigkeit, 

erung nach Luftangriffen deutet auf Er- 

ieger. Aus verschiedenen Meldungen geht 
1 ißere Seeschlepper als ständiger Bestandteil 

in küstennahen oder u-bootsbedrohten Ge- 

Tnhmt 
unb 

Itljtäeit 

Angabe bta Octeä, ®inb, ®cller, 
Gceganq, iBelcjcbtung, Sltbtlgtcil 

btc Cufl, 3TlDnb|rf)ein u|tD. 
53Drtommni{fe 66 

10.11.40 träger mit Zer 

13 sm. 

J rrd i c e h 

itbrersioherung in Quadrat AL 929i 0C 

Eine Besti 

tiaehen Schiffli 

treffen des e: 

norw. Tanker " 

Beide Schifte 

"Oie Jacob" mi 

Kacn. kurzer Ze 

die "QQQki'elduJi, 

itigung für die gro3e Nervosität der bri- 

.hrt in allen Gebieten gibt das Zusanmen- 

igl. D. "British Duchess" (5972) und des 

)le Jacob" {830'6) in 0629 N, 9016 Ost . 

eben Notmeldung, eingeleitet durch "QQQQ", 

dem Zusatz , daß er beschossen werde, 

t erkannten sich beide Schiffe und nahmen 

g wieder zurück. 

Nordsee 

Außer ger 

seegebiet und 

Pfcindereigniss 

mger Lufttätigkeit über dem Nord- 

Jeleitverkehr an der Csi’aiste keine 

Kanal 

Bortsetzu 

häfen. A der 

Sc.ilejperanf or{l 

folg unserer E 

hervor, daß gr 

zu Geleitzügen 

bieten gehören 

0 z e a n 

g Luftangriffstätigkeit gegen Kanal- 

JG-Küste normale Geleittätigkeit, 

eiung nach Luftangriffen deutet auf Er- 

liegen. Aus verschiedenen üeldungen geht 
1 ißere Seeschlepper als ständiger Bestandteil 

in küstennahen ; oder u-bootsbedrohten Ge- 



$aimn 
unb 

U^rjeit 

Slngabc beö Orteö, SBInb, ©etter, 
oeegang, Beleuchtung, 6(d)tigteit 

ber Cuft, STtonbfehetn ufm. 
55ortommntffe 

IC.11.40 A t 1 a n t i Icküate/jrische See; 

Luftangri 

vor Liverpool 

schiff gespen 

iff auf Lorient. Minensuchtätigkeit 

Gebiet bei Morecambe-Bay - Feuer- 

t wegen Minengefährdung. 

Fra n k r e ich 

Franz. W.Sf.K. teilt Auslaufen von Dampfern 

aus Fort de Fiance nach Casablanca mit. - D. "Jndo- 

chinoise" mit 1255 demobilisierten Soldaten von Dakar 

mit Bestimmung Konakry , Tabu m. Port-Bouet 

nach Ausläufer Konakry von engl. Krz.160 sm von Free- 

town angehalten. Dampfer hat gemeldet, daß er sich selbst 

versehken -verde. Seitdem fehlt jede'Nachricht. 

Außerheimische 

Troßschii 

"Gehe zum Tre 

nach Punkt "Gr 

Nach die 

U 65 planmäßi 

Nachricht! 

Eigene Lage 

Gewässer: 

f "Hordmark" meldet durch Kurzsignals 

ifpunkt mit Troßsohiff ("Eurofeld") 

ün"." 

er Meldung hat "Nordmark" Versorgung von 

durchgeführt. Eine sehr erfreuliche 

unb ’ 
SJngabe beö Orteö, 3Binb, 9Bcttcr, 
©tegang, 'öc(eud)tung< ©(AtfgteU 

bcc Ouft, STtonbfdirin ufm. 
Sorfommniffe 

IC.11.40 A t 1 a n t i gküste/jriaohe See: 

Luftangriff auf Lorient. Iflnensuchtätiekeit 

vor Liverpool. Gebiet bei Eorecambe-Bay - Peuer- 
scbiff gesperrt wegen Minengefährdung. 

Fra n k r e ich 

Franz. ',V.St,.K. teilt Auslaufen von Dacpfem 

aus Fort de France nach Casablanca mit. - D. "Jndo- 

ohinoise" mit 1255 demobilisierten Soldaten von Dakar 

mit Bestimmung Konakry , Tabu m. Port-Bouet 
nach Ausläufer Konakry von engl. Krz.160 sm von Free- 
town angenalten. Dampfer hat gemeldet, daß er sich selbst 

versenken verdie. "eitdera fehlt 'jede •Nachricht. 

Außerhcimische 

"Gene zum Tre 
nach Punkt "Gr 

Nach die 

U 6j planmäßit 
Nachricht! 

Eigene Lage 

Gewässer: 

TroLschiijf "Nordmark" meldet durch Kurzsignal: 
1fpunkt mit Troßschiff ("Eurofeld") 

ün"." 
er Meldung nat "hordmark" Versorgung von 

durchgefuhrt. Eine sehr erfreuliche 



SIS' 

Snimii 
unb 

HIjräeii 

älngabe beä Orte?, 3Btnb, 3Better, 
Seegong, 33eleud)tung, Sid)tigfcit 

bec (iuft, STlonbidieln ujti). 
©otfommniffe 67 

;o.il.4Q 

(42) 

Unterriclitung "Soheer" und Hilfskreuzer über 

die Feindlage siehe Ft.0307, 1658, 1413. 

R a u m IT o r w e gen 

Geleitbe 

fälle. - Gebi 

verdacht gesp 

vegungen an Horwegen-Küste ohne Zwischen- 

t westlich des Griphölen wegen Minen- 

srrt. 

IT o r d s e 

Sperrbre 

Torpedoflugze 

Jm übrigen Ge 

mäßig. 

Torpedof 

zur bewaffnet 

küste angese 

schüsse auf G 

her 8 nachm, auf Borkum-Reede durch engl, 

ige mit Torpedos ergebnislos angegriffen. 

Leitbewegungen nach West und Ost plan- 

Lugzeuge der Gruppe 506 abends und nachts 

m Aufklärung an der englischen Ost- 

151 • Jnfolge starker Abwehr zwei Torpedo— ( 

leitzüge-r 

Kanal 

Luftangr L 

militärischen 

eignisse. 

Lffe des Gegners gegen Kanalküste.ohne 

Schaden. Jm übrigen keine Besonderen Br- 

Atlant! k k ü s t e 

Luftaufklärung nach Westen kein Ergebnis gegen See- 

underland—Flugboot 180 sm nordnordwestl. ziele. Ein S 

Finisterre. 

SBclItrtlabbt (Ktitgflagtbud)) 

(({inlagen) 

£)nhmi 
ttnb 

U^vjcit 

Angabe be3 Orte^, 2P(nb, ^Beiter, 
Seegang, 23eleutf)tung, 6{d)tlgfc(t 

bec ßuft, 91]onbfd>efn ufro. 
53Dtfommniffe 67 

:o.11.40 Unterriclitui.g "Soheer" und Hilfskreuzer über 

die Feindlage siehe Ft.0307, 1658, 1413. 

Raun. N o rwe gen; 

Geleitbe 

fälle. - Gebi 

verdacht gesp 

vegungen an Eorwegen-Küste ohne Zwischen- 

;t westlich des Griphölen wegen Kinen- 

jrrt. 

(42) 

E o r d s e 

Sperrbre 

Torpedoflugze 

Jm übrigen Ge 

mäßig. 

Torpedof 

zur bewaffnet 

küste angeset 

schüsse auf G 

:her 8 nachm, auf Borkum-Reede durch engl, 

ige mit Torpedos ergebnislos angegriffen. 

Leitbewegungen nach West und Cst plan- 

Lugzeuge der Gruppe 5C6 abends und nachts 

3n Aufklärung an der englischen Cst- 

zt. Infolge starker Abwehr zwei Torpedo- i | 

sleitzügeT 

.v>.1 

Kanal: 

Luftangriffe des Gegners gegen Kanallüste.ohne 

militärischen Schaden. Jm übrigen keine besonderen Er- 

eignisse . 

Atlant! 

ziele. Ein S 

Finisterre. 

k k ü s t e 

Luftaufklärung nach Westen kein Ergebnis, gegen See- 

Uiiderland-Flugboot 180 sm nordnordwestl. 

ffitllttflsbbt (Rt1«9<iaafbud)) 

(Slnlagen) 



irrib 
Eingabe bcö Octeö, SBinb, ^Bettcr, 
©ccgang, 23eleud)tung, 6(d)tigteit 

bcr Cuft, 5T]onb(d)cin ufco. 
53ortommntffe 

1Q.11.4( 2 Dampfer 

yonne ein. 

8 k a K e r r 

aus Bilbao mit Eisenerz treffen in Ba- 

k/Kattegat: 

Keine besc 

träohtigt Über» 

Verteilung der 

Nord 1240. 

lideren Vorkommnisse. Wetterlage beein- 

achungsdienst und Minensuohtätigkeit. - 

Sperrbrecher ^iehe Anordnung der Gruppe 

Handelsschiffahrt. 

Versorgung slage in außerheimischen Gebieten: 

e uf Mit Rücksicht 

und militäriscl 

befahl beabsicl 

Tankschiff "Ge 

bezw. Hordspan|i 

Jnseln) zu ve 

geführt werden 

abgeänderten Fi 

mehr möglich, 

mittlung festges' 

möglichst schon 

zu lassen und 

direkt zu übe 

Schlüsselmitte 

mögliche Entwicklung der politischen . 

en Lage ist entgegen dem bisherigen Fahr- 

tigt, das in Punta Delgada liegende!, 

rjmania" nicht nach der franz. V/estküste 

rlegen. 

sondern nach Las Pallas(Kanarische 

Verlegung soll beschleunigt durch- 

Eine rechtzeitige Übermittlung eines 

alhrbefehls durch Kurier erscheint nicht 

ijaher Absicht, das Schiff durch Über- 

etzten Stichwortes auslaufen zu lassen, 

vor Auslaufen Pt.-Station besetzen 

ilhm abgeänderte Segelanweisung durch Pt. 

r|mitteln. (Punkanordnung und sicheres 

befinden sich an^Bord). 

Sfitiim 
lirib 

M&rjcit 

älngabe bsS Octeä, SBinb, Btttcc 
öeegang, 93eleuci)lung, clrf)!iotiil 

bcc £uit, 9TlDnb[cl)cln u|to. 
?3orfommntffe 

10.11.4( 2 Dampfer 

yonne ein. 

3 k a g e r r 

aus Bilbao mit Eisenerz treffen in Ba- 

k/Kattegati 

Keine besc 

trächtigt Uberv 

Verteilung der 

Nord 1240. 

rideren Vorkounnisse, Wetterlage beein- 

achungsdienst und L’inensuohtätigkeit. - 

Sperrbrecher ^iehe Anordnung der Gruppe 

Handelssohiffahrt. 

Versorgung slage in außerheimischen Gebieten; 

c uf Mit Rücksicht 

und militäriscl: 

befehl beabsicl 

Tankschiff "Ge 

bezw. lTordspan|i 

Jnseln) zu ve 

geführt werden 

abgcünderten P; 

mehr möglich, 

mittlung fes 

möglichst scnon 

zu lassen und 

direkt zu übei 

Schlusselmittel 

mögliche Entwicklung der politischen 

en Lage ist entgegen den bisherigen Fahr- 

tigt, das in Punta Delgada liegende), 

linania" nicht nach der franz. Westküste 

en, sondern nach las Palgias(Kanarische 

r Ile gen. 

3tges' 

Verlegung soll beschleunigt durch- 

Eine rechtzeitige Übermittlung eines 

alhrbefehls durch Kurier erscheint nicht 

laher Absicht, das Schiff durch Über- 

etzten Stichwortes auslaufen zu lassen, 

vor Auslaufen Pt.-Station besetzen 

hm abgeänderte Segelanweisung durch Pt. 

mittein. (Funkanordnung und sicheres 

befinden sich an^Bord). 



_ 

Intimi 
unb 

UOfjcit 

Eingabe bc^ Orteö, Sinb, fetter, 
Seegang, iöeleutbtung, Sid)tigfcit 

bec 2uft, 9Ttonbfd)c(n ufiD. 
33 01 f o m m n i f f e 68 

10.11.40 

(43) 

(44) 

OKW Ausla: 

suiigen gebeten 

Siehe Sch 

Teil C, Heft X 

BdU wird 

id IV wird um Abgabe entsprechender Wei- 

bn. aii GK’.V vom 10.11. in Kr.Tagebuch 

. Versorgung, 

mterrichtet. 

U - B o t s 1 a g e 

Keine And'! 

ren Ereignisse 

Kurzberic 

nete, nur 10-t 

der beiden Hi 

siehe Kr.Tageb 

verschiedentli 

zügen mid zur 
J'-uf tauchens de 

rung im Operationsgebiet . Keine besonde- 

it U 99 (Kretschmer) über die ausgezeich- 

igige Unternehmung mit Versenkung 

fskreuzer "Patroclus" und "Laurentic", 

ich B IV. Bemerkensviert ist die neuerdings 

:h beobachtete L-^ -Verwendung bei Geleit- 

T-Bootsjagd zur Verhinderung nächtlichen 

Boote! 

Der Einsa 

hat bisher st 

ihnen nicht be 

Italienischer J-Bootakrieg im Atlantik: 

z der italienischen Boote im Atlantik 

ark enttäuscht. Besondere Erfolge .sind 

iclneden gewesen.. BdU sieht in den 

italienischen U-Bootskommandanten folgen- Beistungen der 

de Hauptmängel 

a) Keine Schul mg(ungesehen selbst an Einzelziele auf 

Angriffsent. .'ernung heian zulcomaen. 

b) Keine Gelei ;zugaübildung. 

- Mm- 

Saturn 
unb 

tUjfjcit 

Angabe bc^ Orteö, 9Btnb, 2Bc»cr, 
(Seegang, Söeleiitbtung, Sicbtigfcit 

bec fiuft, 9Ronb[d)c(n ufffi. 
Sorfommniffe 6S 

10.n.4C 

(43) 

(44) 

GEW Aasla: 

sur.gen geteten 

Siehe Son 

Teil C, Heft X 

BdU wird 

id IV wird um Abgabe entsprechender Wei- 

bn. an GK'.V vom 10.11. in Kr.Tagebuch 

. Versorgung, 

uiterrichtet. 

Keine Änd 

ren Ereignisse 

Kurzberic 

nete, nur 10-t 

der beiden Hi 

siehe Kr.Tageb 

verschiedentli 

zugen und zur 

■‘'■uftauchens de 

Der Einsa 

hat bisher st 

ihnen nicht be 

Boo tslage 

ruiig im Operationsgebiet . Keine besonde- 

it U 99 (Kretschmer) über die ausgezeich- 

igige Unternehmung mit Versenkung 

fskreuzer "Patroclus" und "laurentic“, 

ich B IV. Bemerkensv/ert ist die neuerdings 

h beobachtete l,-<j -Verwendung bei Geleit- 

U-Boots jagd zur Verhinderung nächtlichen 

■ Boote! 

Jtalien^achex T-Bootskrieg im Atlantik: 

z der italienischen Boote im Atlantik 

rk enttäuscht. Besondere Erfolge .sind 

ichieaen gewesen.. BdU sieht in den 

italienischen U-Bootskonmandanten fclgen- Baistungen der 

de Hauptmängel 

a) Keine Schul mg^ungesehen selbst an Einzelziele auf 

Angriffs ent. .'ernung heran zukomnen. 

b) Keine Gelei .zugaubildung. 



- 

2>ntjjfu 
unb 

Ufjrjeit 

Eingabe bcö Octcö, 5Binb, 5Bcttcr, 
Seegang, s23clcud)timg, Siditigteit 

bec Cuft, SJTlonbfdmn ufu'. 
3.1 D r f D m m n t f f e 

10.11.40 c) 

a) 

b) 

Keine Auabi 

Besseruji, 

durch LIitfa 

U-Bocten in 

Durch Ausbi 

27.D-P1. 

Hach lü 

reichend, d 

wörtlich 

daher takt. 

D-Booten ge 

Bordeaux. Z 

Roesing. J 

standen. Ge 

Ansicht BdU 

BdU bi 

schiffs nach 

(Ti 

au t 

Ldung im Zusammenarbeiten von U-Booten, 

g wurde bisher durch BdU versucht: 

iren ital. U-Bootskommandanten auf deutschen 

Kriegsgebiet. - 

Ldung ital. B-Bootskomniandaten bei der 

ktische Ausbildung) von Gotenha'fen aus. 

ldung des BdU sind diese Maßnahmen unzu- 

i hierbei ital. U-Bootskdt. nicht verant- 

eigenem U-Boot steht. BdU beabsichtigt 

Ausbildung Italien.Kdten. auf ihren 

gen ein Zielschiff im Seeraum südlich 

ielschiff Leüatung durch V.Offz.KoiV.Kpt. 

lienischer PdU. Adm. Parona ist einver- 

ring zu achtende Feindwirkung muß nach 

in Kauf genommen werden, 

ttet film Beschaffung entsprechenden Ziel- 

h Bordeaux. 

t a 

Siehe 

Störangr 

Südengland 

Luftlage. 

Tagesverlauf der Luftwaffe, 

affe gegen London und Ausweichziele.in 

- 42?- 

unb 
Eingabe beö OrUö, 5ßinb, 3BeUcr, 
«Seegang, 'Beleuchtung, Siriitigfcit 

bcc ßuft, 9TiDnb[d>chi 
Storfommntffe 

10.11.40 c) Keine Auabi 

Bessern 

a) durch Mitfa 

U-Booten i'i^ 

b) Durch AusbiL 

27.U-P1. (Ti: 

Hach ti 

reichend, d 

wörtlich a 

daher takt 

U-Booten ge 

Bordeaux. Z 

Robsiug. J 

standen. Ge 

Ansicht BdU 

BdU bi 

schiffs na 

Ldung im Zusammenarbeiten von U-Booten, 

g wurde bisher durch BdU versucht: 

iren ital. U-Boctskommandanten auf deutschen 

Knegsgebiet. - 

düng ital. B-Bootskomiiiandaten bei der 

ktische Ausbildung) von Gotenha'fen aus. 

ldung des BdU sind diese Maßnahmen unzu- 

i hierbei ital. U-Bootskdt. nicht verant- 

eigenem U-Boot steht. BdU beabsichtigt 

Ausbildung Italien.Kdten. auf ihren 

;en ein Zielschiff in Seeraum südlich 

Leischiff Leistung durch V.Offz.KoiV.Kpt. 

lienischer FdU. Adm. Parona ist einver- 

ring zu achtende Peindwirkung muß nach 

in Kauf genommen werden, 

ttet film Bescnaffung entsprechenden Ziel- 

Bordeaux. 

ti 

ch 

Siehe 

Störangr: 

Südengiand 

Luftlage. 

Tagesverlauf der Luftwaffe, 

jffe gegen London und Auswuichziele.in 



- SW 

fltum 
unb 

n^r^eit 

Eingabe be^ Octe^, 5Bi'nb, ^Bettel, 

©eegang, 53cleud)tung, ©IditigfciJ 

ber Cuft, STtonbfdmn u|u). 
33 Dif Dm in uif f e 6« 

■10-H- 

Mittelraeerkriegführung. 

Mittelmeer, Siehe Lag 

Die Bewegijmgen der englischen Kampfgruppen im 

westlichen, in .ttleren und östlichen Mittelmeer nehmen 

offenbar plannaßig ohne Störung durch italienische Über- 

wasserstreitk’äfte ihren Fortgang. Die italienische Luft- 

aufklärung erfaßt den Gegner im Laufe des 9,11. mehrfach. 

Dabei südöstl.ch Sardinien gesichtet, u.a. ein Schlacht- 

schiff (Benow. 

(Ark Royal). 

4 Dampfer mit 

ta an. Fernsi 

1 Träger, 2 K: 

südlich , nuc 

gäbe im Gebie 

Jtalj enj sches 

Malta einen s 

i ?, Barham ?) und ein Flugzeugträger 

Weitere Feindgruppen im Maltagebiet. 

Kreuzersicherung steuern von S kommend Häl- 

herung bestehend aus 2 Schlachtschiffen, 

■euzer. , 6 ßerstörer steht vormittags 

im. offenbar nach Durchführung Maltaauf- 

t südöstlich Malta auf östlichen Kursen. 

U-Boot "Capponi" glaubt nachts südöstlich 

chweren Kreuzer oder Schlachtschiff mit 

2 Torpedos sicher getroffen zu haben! Die schweren 

italienischen Einheiten liegen im Hafen! Leichte See- 

streitkräfte , teilweise durch Wetter behindert südlich 

Sizilien und im Jonischen Meer. Ein Kampfverband der 

Luftwaffe ueliet angebliche Trefferwirkung auf westlicher 

Kampfgrup.e des Gegners. 

Landläge 

Nach gricchit 

der Jtalienei 

Zurückgehen 

kampffähig De 

ist offenbar 

in Griechenland unverändert unbefriedigend! 

chen Meldungen keinerlei Fortschritte 

im Gegenteil an verschiedenen Stellen 

egen die albanische Grenze. Als besonders 

zeichnete italienische Gebirgsdivision 

unter starken Verlusten nahezu aufgerieben!! 

Jm Ganzen eiln höchst unerfreuliches Bild der italie- 

nischen Kampf führugg! 

Berlin, den 12.Novembe 

1#klZ/ IBciUrtlobbc (Rritgliagtbud)) 
(Ölnlagjn) % Asj^ II 

- SM 

fl tum 

unb 

n^r^cit 

Angabe beg öcte^ ?Pinb, 'BcilcL-, 

<5eegang, 93c[eud)tung, cidxigtcil 

ber ßuft, 9ftonbfd)cm ti[u). 
^ÖDtfommiuffe 6$ 

\0-i\- 

liittelmeerkriegführane'. 

Siehe Lag. 

Die Beweg 

weetlicheri, m 

offenbar plan 

wasserstreitk 

dufkluruiig er 

Dabei südüstl 

schiff (Renow 

(Ark Royal). 

4 Dampfer Bit 

ta an . Re rn 3 i 

1 Träger, 2 K 

südlich , nac 

gäbe im Gtbie 

Jtalj tnj sches 

lialta einen s 

2 Torpedos si 

italienischen 

streitkräfte 

Sizilien und 

Luftwaffe irel 

Kampfgrup.e des Gegners. 

tiittelmeer. 

eigen der englischen Kampfgruppen im 

ttleren und östlichen Mittelmeer nehmen 

üläig ohne Störung durch italienische Üb^.r- 

■äfte ihren Fortgang. Die italienische Luft- 

z'aßt den Gegner im Laufe des 9*11. mehrfach, 

ch Sardinien gesichtet, u.a. ein Schlacht- 

1 ?, Barham ?) und ein Flugzeugträger 

Weitere Feindgruppen im Haltagebiet. 

Kreuzersicherung steuern von S kommend t'äl- 

iherung bestehend aus 2 Schlachtschiffen, 

euzer, , 6 Zerstörer steht vormit'ags 

im. offenbar nach Durchführung Maltaauf- 

t südöstlich Malta auf östlichen Kursen.- 

U-Boot "Capponi" glaubt nachts südöstlich 

chwereh Kreuzer oder Schlachtschiff mit 

her getroffen zu haben! Die schweren 

Einheiten liegen im Hafen! Leichte See- 

teilweise durch Vletter behindert südlich 

im Jonischen Meer. Ein Kampfverband der 

iet angebliche Trefferwirkung auf westlicher 

Lundlage 

Nach grioohis 

der Jtalienei 

Zurückgehen 

kanjfiütlig be 

ist offenbar 

in Griechenland unverändert unbefriedigend! 

chen Meldungen keinerlei Fortschritte 

im Gegenteil an verschiedenen Stellen 

egen die albanische Grenze. Als besonders 

zeichnete italienische Gebirgsdivision 

unter starken Verlusten nahezu aufgeriebon!! 

Jm Ganzen eiln höchst unerfreuliches Bild der italie- 

nischen Karapifuhrugg! 

Berlin, den 12.Novembery 

i/kiyy fflcllrrllabb* (Rrlfgilaatbud)) 
(5lnlog«n) Asj^ II 



/ 3 f- 

unb 
U^rjeit 

Angabe beö Orteo, 'Binb, Sdtci-, 
Seegang, iöeleudjtung, cidjtigfcit 

bec Cuft, 9T]onb[d)ein uju). 
33 D r f o m m n iffe 

Ütöium 
ünb 

Angabe beg Ortes, 3Uinb, 3UcUcc, 
Seegang, ©eleudjtmui, cicljtigfcit 

ber 2uft, 9T?onbfd)cin uiiu. 
Sortommn He 



y?-/ 

Saturn 
unb 

Angabe be^ Orte««, 5Btnb, 'lUcttcr, 
©eegang, 33eleud)tung, 0id)tigfeit 

ber ßuft, 9nDnbfd)dn ufu). 
53ortommniffe 70 

(A) 

11.11.40 Besonde re olitische Hachrichten. 

Deutschland /I _ ußlands 

Eusaischtr Außenkommisaar Molotow trifft zu Be- 

spreoliuiigcii ii Berlin ein. Besuch findet im gesamten 

Ausland stärkt te Beachtung in der Erkenntnis der grund- 

sätzlichen Bei eutung einer Einigung Deutschland; - Ruß- 

lands für die weitere Kriegführung. 

Eng 1 u n d 

Rede Chu: 

und wenig opt 

ijlick uufzuvve 

England den K 

wachse", Beme 

Mangel an tlun 

daß die USA 

Verfügung ste 

offensives Vo 

aussclilaggebe 

Oberseeverbir 

sorgung zu at 

Pi’ a 

Bosetzun 

ganz Ga. a in 

chills am 9.11. ist wiederum sehr ernst 

mistisch gehalten . "Alles was im Augen- 

sen ist, besteht in der Tatsache, daß 

umpf überlebt habe und daß seine Stärke 

rkenswert sind seine Äußerungen über den 

tion und die dringende Hotwendigkeit, 

hre große Munitionserzeugung England zur 

le. Das Fehlen an Munition hindere ein 

•gehen Englands. Deutschland wisse, wie 

id wichtig für die englische Rüstung die 

idungeii seien, und täte alles, um diese Ver- 

iren. 

Librevilles durch de Gaulle, damit ist 

den Händen de Gaulles ! Tatsache ist, 

llJdltrtlabbc (Kclegllagcbud)) 

llflnlagtn) 

Datum 
unb 

Ufjrieit 

Angabe beä Octe^, ^Pinb, -iUcllcc, 
Seegang, 33eleud)Umq, Sid)tintcit 

bec ßuft, 9nDnbfd)cin ufu>. 
5?orfommnl{f£ 70 

(A) 

11.11.40 Besonde re olitische Nachrichten. 

Deatschland /I ahland: 

Ruaciecht 

aprechungeii ii 

Ausland stärk; 

sätalichen Be; 

lands für die 

E ii : 1 J i. d 

r AuSenkorunisdar Molotow trifft zu Be- 

Berlin ein. Besuch findet im gesamten 

te Beachtung in der Erkenntnis der grund- 

eutung einer Einigung Deutschlands- Ruß- 

weitere Kriegführung. 

Fr a ii 

Bd Je tZUl 

gaiiu G..i . in 

Rede Churchills an; 9.11. ist wiederum sehr ernst 

und .venig opt: mistisch gehalten . "Alles was im Augen- 

blick uut'zuwexsen ist, besteht in der Tatsache, daß 

England den Kampf überlebt habe und. daß seine Stärke 

wachse", Bern. :rkenswert'sind seine Äußerungen über den 

Kangel an I,:un:.tion und die dringende Notwendigkeit, 

daß die USA ihre große Munitionserzeugung England zur 

Verfügung stelle. Das Fehlen an Munition hindere ein 

offensives Vo 'gehen Englands. Deutschland wisse, wie 

ausschlaggebend wichtig für die englische Ruatung die 

Uberaeevci'biu lungeii seien, und täte alles, um diese Ver- 

sorgung „ stpren. 

; Librevilles durch de Gaulle, damit ist 

dexi Hunden oe Gaulles ! Tatsache ist, 

llflnlafltn) 



3)oium 
_ unb 

U^r^cit 

Eingabe beö Octcö, 3Binb, Setter, 
Seegang, 23eleurf)tung, Sirf)ttgfeit 

ber 2uft, Sonbfcbem uf©. 
33DrfDmmntffe 

11.11.40 wenn auch nich ; von besonderen strategischen Wert, 

doch aus dem Grunde sehr bedeutsam und unerfreulich, 

erweist, daß die französischen regie- 

.onialtruppen nicht in der Lage sind, 

Außerdem dürfen die psychologischen Aus- 

las westafrikanische Kolonialgebiet nicht 

als sich damit 

rungstreuen Ko 

sich zu halten 

Wirkungen auf 

verkannt werdeti 

Französis 

unter Hinzuziejr 

und Marokko ei. 

Maßnahmen zur 

a 1 i e n 

he Segierung hat nach Presse Generalrat 

ung der Generalresidenten von Tunis 

.. iberufen zur Beschlußfassung über weitere 

. ibwehr der de Gaulle-Aktionen. 

Gri e chenland: 

Politisch^ 

Nach Äuße 

der Seekriegsl«! 

nische Marine 

standen, daß a 

•.verden müßten, 

haben solle. A 

Aktion abserat 

Lage unverändert. 

’ung des italien. Verb.Offiziers bei 

itung, Admiral Maraghini,hatte die italie- 

'ror der Griechenland-Atkion darauf be- 

s Srstes Kreta und der Peloponnes besetzt 

wenn die Operation keine Rächschläge 

cu Heer und Luftv.'affe hätten von der 

n , da die militärischen Vorbereitun- 

gen unzureichend seien! Trotzdem sei die Operation an- 

gelaufen, da d:.e "vierte Kolonne" (sprich politische 

Führung Graf C:.ano) auf Durchführung zum 28. IC. aus 

politischen Grinden bestanden habe!! 

_ unb 
Ulir^cit 

11.11.40 

SInaabc bes Octcä HJinb, ®.ltec, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtiqteit 

bet iluft, HHonblcbefn U[UJ. 

wenn auch nich 

doch aus dem G: 

srde: L 

als sich damit 

run^streuen Ko 

sich zu halten 

Wirkungen auf 

verkannt we 

PranzOsis 

uiter Hmzuzie 

und Marokko ei. 

Ila3nahmen zur 

allen 

; von besonderem strategischen Tert, 

runde sehr bedeutsam und unerfreulich, 

erveist, da3 die französischen regle- 

.onialtruppen nicht in der Lage sind, 

Aulerdem dürfen die psychologischen Aus- 

las westafrikanische Kolonialgebiet nicht 

:he Hegierung nat nach Presse Generalrat 

lung der Ger.eralresidenten von Tunis 

jiberufen zur Beschlußfassung über weitere 

.ibwehr der de Gaulle-Aktionen. 

Politischt 

Usch Äuße 

der Seekriegslc! 

nische Uarine 

sta;’-ieu, daß a 

•.verden nlßteiü. 

haben solle. A 

Alction abser^t 

gen unzureicheif.' 

gelaufen, da d: 

Pührung Graf C: 

politischen Gr 

Socfommniffe 

Griechenland: 

Lage unverändert. 

ung des Italien. Terb.Offiziers bei 

itung, Admiral Haraghini,hatte die italie- 

or der Sriec...enland-Atkion darauf be- 

s Krstes Kreta und der Peloponnes besetzt 

senn die Cperatioii keine HSckSkl .ge 

.Oh Heer und Luftwaffe hävsen von der 

n , da die militärischen Vorbereitun- 

d seien! Trotzdem sei die Operation an- 

e "vierte Kolonne" (sprich politische 

ano) auf Burchfuhrung zum 28.10. ans 

den bestanden habe!! 



Saturn 
unb 

Ufjvfteii 

Eingabe beö Orteö, ^Blnb, ©etter, 
Seegang, iöeleurfitung, @(d)ttgfeit 

bec 2uit, ©onbfAein ufto. 

33orEommniffe 

1.11.40 Türkei : 

71 

Fa 

Haoh. vers 

scheint festzu 

im gegebenen 

fen, unter Bez 

zwischen der r 

lei Bestands- 

jhiedenen Berichten aus dem Auslände 

stehen, daß Rußland die Bitte der Türkei 

Ile zu ihrer Unterstützung einzugrei- 

xgnahme darauf abgewiesen habe, daß 

issischen und türkischen Regierung keiner- 

)der Hilfeleistungsvertrag bestehe! 

USA: 

8.11. Erk 

konferenz nach 

Kriegsprodukti 

und Flugzeugen 

gen) im Verhäl 

seits und die 

werden sollen. 

Lärung Roosevelts auf der ersten Presse- 

der Präsidentenwahl, daß die gesamte 

m der V-r.Staaten an Waffen, Munition 

(auch an sogenannten fliegenden Pestun- 

tnis 50 : 50 auf England und Kanada einer- 

/er.Sta-ten andererseits verteilt 

(Bisher 55 : 45 )• 

USA beabsLch' 

sehen Konsulat 3 ii 

;igen Errichtung eines anerikani- 

. Freetown zum 1.1.41 !!! 

433- 

Z ci tum 
unb 

1.11.40 

älngabc DES Ortes, ffllnb, ItPe'tec, 
iSeegang, Seleutfitung, ötdjtigfeit 

Der £u(t OTonbldieln u|tB. 

I ü r k e ; 

Nach vars 

scheint festzuf} 

im gegebenen F; 

fen, unter Bez 

zwischen der r 

lei Bestands- 

U S A : 

iiiedenen Berichten aus dem Aus_ande 

tehen, daß Hußiani die Bitte der Türkei 

tlle zu inrer Unterstützung einzugrei- 

ignahne darauf a’ogewiesen habe, daß 

issischen und türkischen Regierung keiner- 

)der Hilfeleistungsvertrag bestehe! 

2}orEommniffe 71 

8.11. Erk 

konferenz nach 

Rriegsprodukti 

und Fi-gzeugen 

gen) im Verhäl 

seits und die 

•■/erden sol_eü. 

Lärung Rocsevelts auf der ersten Presse- 

der Präsidentenwahl, daß die gesamte 

m der V.r.Staaten an VTaffea, Munition 

(auch an sogenannten fliegenden Pestun- 

bnis 5C : 5C auf England und Kanada einer- 

^er.Sta ten andererseits verteilt 

(Bisher 55 : 45 )• 

USA leabsLcn' 

sehen Konsulat 3 ii 

.gen Erriclxtung 

Freetown zun 1 

eines anerikaui- 

1.41 !!! 



v/?f- 

üftHrmn 
unb' 

Utjcjeit 

11.11.4-0 

Slngabe beb Orteö, ©Inb, ®etlec, 
Seegang, ©eleutfttung, Siditigteit 

bec £uft, 9Ifonbfd)em ufn). 
^orfommntffe 

B e 3 o n d 

1.) Amts 

rang auf 

Hegezeit 

isi K meldet bedauerliciie Tuxbinenatö— 

K ?euzer "Emden", sodaß Verlängerung Werft- 

3is 9.1.41 erforderlich! 

2.) Amts 

A und H ffe 

Personal 

.Indiens tat 

und der 

kann 1.1 

Zer 

ief A meldet, daß durch Maßnahmen MPA, 

ir zur Behebung der vorhandenen großen 

uerigkeiten nunmehr die planmäßige 

lung von "Tirpitz", "Leipzig", "Lützow" 

störer sichergestellt ist. "Leipzig" 

in Dienst gestellt werden. 

3 •) Vortr^, 

Kapitän z 

./esu- und 

Dreiheit 

der Vertei 

ist erford 

der deutacp.' 

nialen Op 

Lage 

Druck der 

Größte 

und militä|ri 

die Öllage 

läge befri. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

re s: 

Chef Waffenstjjllstandskommission(Marine) 

3ee Vever über Lage Frankreich: 

Besonderes: Franzosen sehen Lage in 

bedenklich an. 'Weitgehende ttelafrika al 

er Entschlüsse hinsichtlich Herstellung 

igungsbereitschaft in den Kolonien 

riich. Absicht der Franzosen, im Sinne 

.-französischen Vereinbarungen mit kolo- 

e rationen etwa im Januar zu beginnen, 

den Antillen, schwierig. Verstärkter 

ISA! 

Schwierigkeit für wirtschaftliche 

ische Lage in Frankreich ist z.Zt. 

Schweröllage ist katastrophal, Benzin- 

digend. - Durch italienisches Vorgehen 

Sföuin 
unb' 

11.11. 

älngabe bt« Ottcd, ®mb, JBellcc, 
fftegang, ©eltutblung, öidiliqfEit 

bet Suft, yRonbfdjem ufto. 
33ocfommniffe 

B e 3 o n d e re 3; 

1.) Amtsc 

run^ auf 

iiecezeit 

K nie_det bedauerliche Turblnenstö— 
K ?euzer "Emden'*, sodaB Verlängerung Werft- 

3I3 9.1.41 erforderlich! 

2.) Amtsc. 

A und H Wt 

Personal 

Jndienatst 

und der Zep 

kann 1. 12 

3.) 

Kapitän z, 

■esi- und 

Breihei 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegaleitung. 

ief A meldet, daB durch MaBnahnen 'JSA, 

ir zur Beuebung der vorhandenen großen 

LWierigkeiten nunmehr die planmäßige 
ilung von "Tirpitz", "Leipzig", "Lützow" 

■stören sichergsstellt ist. "Leipzig" 

in Bienst gestellt werden. 

Vortrig Chef WaffenställstandskommissionCMarine) 

3ee Jever über Lage Prankreich: 

3esoni;r s: Pranzosen sehen Lage in 

bedenklich an. V/eitgenende littelafri 

1 irer Bntscnlusse hinsicutlich ner-atellung 
der Vertei ligungsbereitschaft in den Kolonien 

ist erforderlich. Absicht der Franzosen, im Sinne 

der deutsc i-frar.zösisehen Vereinbarungen mit kolo 

n^alen Cpecationen etwa im Januar zu beginnen. 

Lage Ln den Antillen, schwierig. Verstärkter 

Bruck der ISA! 

Größte Schwierigkeit für wirtschaftliche 

und militärisene Lage in Frankreich ist z.Zt. 

dj.e einige 

läge befri 
^Schweröllage ist katastrophal, Benzin- 

digend. - Burch italienisches Vorgehen 



- ^3 F 

3atum 
unb 

Eingabe bc^ Orte«“, Sinb, üUcttcu, 
Seegang, 'Beleuchtung, Sid)tigfcit 

ber ßuft, ülionbfdKln ujtu. 
53 o r t o m m n t ff e 72 

I ■ 1]■40 

(45) 

gegen Griechen 

Versorginigslage 

tert ■ 

Pranzoals 

Land hat sich auch gesamte Öllage und 

im Mittelmeer entscheidend verschlech- 

zur Zusammenar 

Entwicklung di 

Verhaltens in 

deutscher Stell 

und Jtalic-n d 

die Liöglichkei 

ihnen in den K 

Ganz besondere 

aus der uuvert 

Italiener, dei 

sen die ;/rößte|n 

liehen Schikai. 

französischen 

verhindei-n suc 

zosen die vö 

verlangt aus 

Raum drohender 

Gegensatz zu 

französischen 

der franz. Ve 

Raum). 

Infolge 

«Italiener und. 

sich der Haß 

mehr. 

Vertlältnd 

W.St.K. ist d 

che Regierung z.Zt. unbedingt loyal, bereit 

beit im Rahmen der ihnen gegebenen Grenzen. 

ser Zusammenarbeit und Maß des französischen . 

den Kolonien hängt jedoch allein von 

lungnahme ab, d.h. inwieweit Deutschland 

Franzosen wirtschaftlich und militärisch 

geben, sich zu erholen und die sich 

lonien bietenden Aufgaben zu erfüllen. 

Schwierigkeiten ergeben sich hierbei 

tändlichen und kurzfrXatigen Haltung der 

en Waffenstillstandskommission den Franzo- 

31] i 

Schwierigkeiten macht und mit klei n- 

en jede Wied'eidiolungsmöglichkeit der 

/irtschaft und verbliebenen Rüstung zu 

ht. «Italiener haben jetzt von den Fran- 

ige Desarmierung von Bizerta und Algier 

Sjrge vor evtl, ihnen aas dem tunesischen 

Gefahren! (Maßnahme steht im krassen 

n deutschen Bestrebungen einer deutsch- 

Zusammenarbeit und besonders der Erhaltung 

teidigungsbereitschaft im afrikanischen 

cer starren und ungeschickten Haltung der 

ihrer grenzenlosen Forderungen verstärkt 

wischen «Italien und Frankreich immer 

s zwischen deutscher und italienischer 

dnkbar imerfreulich trotz ständiger deut- 

fBdlcttlabbc (Rtlrgliagtbud)) 

(fflnlagtn) 

a 
unb 

Ufjr^cU 

SIngabe bei? Orte£, sBinb, Bcttci’, 
6eegang, ©cleucbfung, ctd)ügfcit 

bec ßujt, 9nonb[dicfn uiw. 
53orfDmmntf je 72 

1.13■4C 

(45) 

gegen Griechenland hat sich auch gesamte Öllage und 

Versorgungslage im Mittelmeer entscheidend vercchlech- 

tert _ 

Prannüsische Regierung z.Zt. unbedingt loyal, bereit 

zur Zusammenaibeit im Rahnen der ihnen gegebenen Grenzen. 

Entwicklung dieser Zusammenarbeit und Üa3 des französischen. 

Verhaltens in den Kolonien hängt jedoch allein von 

deutscher Stellungnahme ab, d.h. inwieweit Deutschland 

und Italien deju Franzosen wirtschaftlich und militärisch 

geben, sich zu erholen und die sich 

lonien bietenden Aufgaben zu erfüllen. 

Schwierigkeiten ergeben sich hierbei 

tändlichen und kurzlrlutigen Ha1 tung der 

en Wafienstillstandskommission den Franzo- 

die höglichkei 

ihnen in Jen K 

Ganz besindere 

aus der unverc. 

Italiener, dei 

sen die größte 

liehen dohikai 

französischen 

n Schwierigk|iten macht und mit klei n- 

en jede Wied'e^diolur.gsnöglichkeit der 

Wirtschaft und verbliebenen Rüstung zu 

verhindern sucjht. Italiener haben jetzt von den Fran- 

zosen die völlige Desarmierung von Bizerta und Algier 

verlangt aus irre vor evtl, ihnen aas dem tunesischen 

Gefahren! (Maßnahme steht im krassen 

en deutschen Bestrebungen einer deutsch- 

Zusammenarbeit und besonders der Erhaltung 

teidigungsbereitschaft im afrikanischen 

Raum drohende! 

Gegensatz zu c 

französischen 

der franz. Vei 

Raum). 

Infolge c 

Italiener und. 

sich der Haß 2 

mehr. 

Verhültni 

er starren und ungeschickten Haltung der 

ihrer grenzenlosen Forderungen verstärkt 

wischen Italien und Frankreich immer 

s zwischen deutscher und italienischer 

W.St.K. ist denkbar unerfreulich trotz ständiger deut- 

TOetKttlabbr (Rcttgllagtbinfe)- 
(Slnlasin) 



/($b- 

®ntum 
S ‘unb 

11.11.40 

Slngabc bes Orte«, ®mb, 'Bettel-, 
Seegang, tßelcuctitung, Sirfttigtcil 

bec 2uft, Dliüitbfdtcin ufui. 

ta - 

scher Versuche 

einer loyalen 

Rede sein. Jt 

fällen häufig 

Fühlungnahme : 
trei'feii zwisch 

sollen die Uns 

fassungen aus 

zur Besserung des Verhältnisses. Von 

usammenarbeit-kann leider nicht die 
iener sehr mißtrauisch und empfindlich, 

selbständige Entscheidungen, ohne 
.t uns.- Bei bevorstehendem Zusammen— 

in Chef GKW und Marschall Badoglio 

bimmigkeiten und gegensätzlichen Auf- 
em V/ege geräumt werden! 

E u 1 a 

H o r d atl intik 

Britische 

60 und 65° Hord 

Feststellung du 

Engl. Dam 

JrtJjLnd erfolgro 

lar^jam sinke. 

Der von G 

neue Kursanwei 

50° K und 10° 

dem Clyde gehen 

Gibraltar: F 

ham-Klasoe und 

33orfommnifft 

Lage 11. 11. 

Besondere Feindnachrichten. 

n d : 

Luftaufklärung südlich Jsland zwischen 

und im Gebiet westlich Jrland zur 

utscher U-Boote eingesetzt. 

>fer "Baimorea wird 2.40 sm westlich Südspitze 

ich bombardiert und meldet, daß er 

braltar kommende "Pasteur" erhielt 

ung, wurde auf die dtsch.Bomber im Gebiet 

is 18 W hingewiesen und soll nach 

ugzeugträger "Ark Royal", 1 Krz. Birming- 

5 Zerstörer sind am 11.11. von Osten 

ib — 

X'ntum 
S ‘unb 
ifeif 

äinqabe bes Otlcis. fflinb, 'JBcttct, 
öccqiing, CtlcudminH cidiliqtcil 

bcc 2u(t, ^Honbiduin ufu\ 
©orfomminffc 

11 .11.4C 

la . 

scher Versuche 

einer loyalen 

Rede sein. J1; 

fällen häufig 

Fühlungnahme i 

treffe . zwisch 

sollen die Uns 

fassui.gen aus 

zur Besserung des Verhältnisses. Von 

usamraenarheit kann leider nicht die 

iener sehr mißtrauisch und emj.findlich, 

selbständige Entscheidungen, ohne 

t uns.- Bei bevorstehendem Zusammen- 

:n Cnef CKW und Harschall Badoglio 

timr.dgkeiten und gegensätzlicher Auf- 

em Wege geräumt werden! 

E n g 1 a 

tage 11.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

n d 

N o i a t 1 t n t i k 

Britische 

60 und 65° Kord 

Feststellung d 

Eng l.. Dam 

JrtJjLhd erfolgr< 

laitpum sinke. 

Der von G: 

neue Kursanwei 

Luftaufklärung südlich Island zwischen 

und im Gebiet westlich Jrland zur 

utscher U-Boote eingesetzt. 

.>fer "Baimore" wird 2.40 sm westlich Südspitze 

ich bombardiert und meldet, daß er 

braltar kommende "Pasteur" erhielt 

50° II und 10° 

dem Clyde gehen 

Gi:raltar: F 

hair.-Klasoe und 

jung, wurde auf die dtsch.Bomber im Gebiet 

is 18 W hingewiesen und soll nach 

ugzeugträger "Ark Royal", 1 Krz. Birming- 

5 Zerstörer sind am 11.11. von Osten 
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11. kora...end in Git 

das Öohlaohtsot 

ist vermutlich 

Mittelmeer geti 

KC-Spanier 

Truppentranspoi 

wiederholte Hii 

Wiederauslaufet 

Funkaufklärung 

liehen Atlantil 

Transporte vol] 

raltar eingelaufen. Wo sich z.Zt. 

iff "Barham" befindet, ist unbekannt, es 

zu den Alexandrien-Streitkräften im östlichen 

ten. 

meldet verschiedene Bewegungen von 

tern uSS^aiSpiern in Gibraltar . Das 

laufen von großen Transportern und 

nach Westen sowie die Ergebnisse der 

deuten daraufhin, daß sich z.Zt. im ö'st- 

die Durchführung einer Reihe wichtiger 

zieht. 

Aus Fortudal kommt die unbestätigte und vorerst 

unwahrscheinliche Meldung, daß.englisches Kriegsmaterial 

(Flak) in Porte , sowie auf den Azoren und Madeira ange- 

kommen sei und auf den Kap Verden erwartet werde. 

Westküste S ü 

Zwischen 

düng des Uar.A 

zer der D-Klas 

Hilfskreuzer 

Nord 

Außer Luf 

zeugen in der 

eignisse. 

a m e r i k a s i 

alcahuano und Coronel stand nach Mel- 

tach4s Buenos Aires ein englischer Kreu- 

e. Jm gleichen Gebiet steht noch der 

irince Robert". 

tätigkeit mit Minen und.Torpedoflug- 

ceutschen Bucht keine besonderen Feinder- 
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Angabe be^ Ortcä, 5Binb, SBettcr, 
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11. VK4o kom.. end in Git 

das Gchiachtscl 

ist vermutlich 

raltar exnselaufen. V/o sich z.Zt. 

iff "BarLam|jJbefindet, ist unbekannt, es 

zu den Alexandrien-Streitkräften im östlichen 

Uittelmeer getreten 

KG-Spanier 

Truppentranspoi 

wiederholte -Sil 

Wiederauslauf ej 

Punkauf klärm.g 

liehen Atluntil 

Transporte voll 

urnvahrscheinlic 

(Plak) in Porte 

komE.en sei und 

meldet verschiedene Bewegungen von 

tern uSSNSalpfern in Gibraltar . Das 

laufen von großen Transportern und 

nach Westen sowie die Ergebnisse der 

deuten daraufhin, daß sich z.Zt. im öst- 

die Durchführung einer Reihe wichtiger 

zieht. 

Aus Portu£ al kommt die unbestätigte und vorerst 

ne Keldung, daß .'englisches Kriegsmaterial 

sowie auf den Azoren und Kadeira ange- 

auf den Kap Verden erwartet werde. 

We s tküs te S ü c a i.. e r i k a s i 

Zwischen alcahuano und Coronel stand nach Kel- 

dung des Uar.A 

zer der D-Klas 

Hilfslneuzer "Irince Robert". 

Nord 

Außer Iiuf 

zeugen in der 

eignisse. 

tach4s Buenos Aires ein englischer Kreu- 

e. Jm gleichen Gebiet steht noch der 

tätigkeit mit LIinen und .Torpedof lug- 

utschen Bucht keine besonderen Peinder- 
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(46) 

(47) 

K a na 1 : 

Jm Themse 

gate Uinensuch' 

sunken. Ein we 

schädigt. 

Keine Tat: 

Peindeiuflüge 

P r a n k r e 

1ebiet Geleitzugtätigkeit . Nördlich Mar- 

rawler-durch Mine beschädigt, später ge- 

teres Hilfsfahrzeug im Harwichbereich be— 

gkeit Oberwasserstreitkräfte, nur einzelne 

n der Nacht zum 11. 

librevills 

Admiralität de 

vilie beschösse 

kräfte die Lane 

zige Flottenak 

"Poncelet" bes 

los zu versenke 

steht fest, daii 

Streitkräfte g 

W.St.K. meldet 

und die Jnbrani. 

die Engländer. 

Es ist an 

Gabon^wohl in 

c h i 

von de Gaulle-Truppen besetzt. Brit. 

mentiertj daß ein brit.Geschwader Libre- 

n hätte, und daß britische leichte Streit- 

ung von Truppen unterstützt hätten. Ein- 

ion hätte in Abwehr franz. U-Bootes 

anden, das ein brit.Kriegsschiff warnungs- 

n versuchte. Nach Funkaufklärung 

2 Kreuzer das Vorgehen der de Gaulle-- 

gen Libreville gedeckt haben. Franz, 

die Versenkung des U-Bootes "Poncelet" 

Setzung des Avisos "Bougainville" durch 

11 

der boü'be-n Plätze unehmen, daß der Verlust 

erster Linie auf das Scheitern der franz. 

Versuche(Verstärkung und Nachschub von Dakar aus 

heranzuschaffen imd damit auf die Tätigkeit der brit. 

Kreuzer zurückpuführen/'/f• 

Saturn 
unb 

tt^räeit 
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älnqobe bes Ottw, ®inb, 'Jücliec, 
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SJorfommniffe 

K a na 1 : 

Jm Themse^ 

gate Hinensuohl 

aui.ken. luiii we 

schädigt. 

Keine Tätj 

Peindeinflüge 

Fra n k r e 

Libreville 

Admiralität de 

kräfte die Lane 

zige Pluttenak 

"Poncelet" bes 

los zu versenkt 

steht fest, dail 

Streitkräi'te g 

W.St.K. meldet 

Es ist an 

Gabon^.vohl in 

ebiet Geleitzugtätigkeit . Nördlich Mar- 

rawler durch Mine beschädigt, später ge- 

teres Hilfsfahrzeug im Harwichbereich be- 

gkeit Überwasserstreitkräfte, nur einzelne 

n der Nacht zum 11. 

c h ! 

von de Gaulle-Truppen besetzt. Brit. 

mentiertj daß ein brit.Geschwader Libre- 

vil..e beschossen hätte, und daß britische leichte Streit- 

ung von Truppen unterstützt hätten. Ein- 

don hätte in Abwehr franz. U-Bootes 

anden, das ein brit.Kriegsschiff warnungs- 

n versuchte. Nach Funkaufklärung 

2 Kreuzer das Vorgenen der de Gaulle-- 

gen Libreville gedeckt haben. Franz, 

die Versenkung des U-Bootes "PonceJet" 

und die Jnbram Setzung des Avisos "Bougainville" durch 

die Engländer. 

unehmen, daß der Verlust der bei. uon Plätze 

erster Linie auf das Scheitern der franz. 

Versuche(Verstärkung und Nachschub von Dakar aus 

heranzuschaffen Sind damit aui die Tätigkeit der brit. 

Kreuzer zurücktuführen/'j^' 
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n.11.40 Eigene Lage 

Außerhoimische Gewässer: 

Schiff 35 meldet: 

Verseuchuig durchgeführt : 

1) Seegebiet " 

351 Süd. 

Sidney Newcastle" zwischen 33° und 33° 

2) Bass-Straße 

und 146° 1 

3) von nürdlici "King Island" bis 142° 35' Ost (kein 

Amerikaner). 

Kerner: 

4) (ört nicht 

de Gruppen) 

gedeutet, Banck St.Bass Hob! ? 4 fehlen- 

Skl. vern utet Verseuchung zwischen Kap Banks und 

Robe. 

folge gehabt, 

ist nach Press 

wurde die Bas 

lischen Kontii 

nördlich "Kent Group" zwischen 147 

Ost (kein Brite) und 

50' 

5) Spencer Golf südwestlich Quadrant South Neptunes, 

Radius 27 sn. 

Restbestand 70 Minen, Brennstoff voll aufgefüllt. 

Meldung v.ird an Schiff 33 bestätigt, (siehe Pt.0257). 

Ski. nimii t an, daß Schiff 33 diese Minenverseuchung 

Ende Oktober durchgeführt hat und jetzt im östlichen 

Indischen Ozeen steht. Die Verseuchungen in der Bass- 

Straße haben lereits gute direkte und indirekte Er- 

Außer dem USA-Dampfer "City of Ra^ille" 

emeldung ein brit. Schiff in den australi- 

schen Gov.'ässein gesunken. Nach Radio London vom 9.11. 

-Straße zwischen Tasmanien und dem austra- 

ent wegen,Minengefahr gesperrt. Punkauf- 

iütiittllabbe (Krlcgiiagcbud)) 
(Qinlagcn) 

Saturn 
unb 

Angabe beä Octc^ ’Büib, 'IBcltcr, 
©eegang, ©cleiicfoutng, cidjtigtcit 

bet Cuft, 9Hmibfd)chi ujii). 
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rurujj} Eigene Lage 

Außerhoimische Gewässer: 

Schilf 53 meldet: 

Verseuchuig durchgefülirt : 

1) Seegebiet 

35' Süd. 

äidney Newcastle" zwischen 33° und 33° 

2) Bass-Straße 

und 146° 13 

3) von nürdlic 

Amerikaner) 

Ferner: 

4) (Ort nicht 

de Gruppen) 

Ski. vei'ii: 

Robe. 

nördlich "Kent Group" zwischen 147 50' 

Ost (kein Brite) und 

.1 "King Island" bis 142° 35' Ost (kein 

gedeutet, Banck St.Baas Hobi ? 4 fehlen- 

utat Verseuchung zwischen Kap Banks und 

Straße haben l 

folge gehabt, 

iat nacii Brest 

sehen Govh 

wurde die Bas 

liscuen Konti: 

5) Spencer Golf südwestlich Quadrant South Neptunes, 

Radius 27 Eli.' 

Rcstbestand 70 Minen, Brennstoff voll aufgefüllt. 

Meldung vird an Schiff 33 bestätigt, (siehe Ft.C257). 

Ski. nimot an, daß Schiff 33 diese Minenverseuchung 

Ende Oktober Durchgeführt hat und jetzt im östlichen 

Indischen Ozean steht. Die Verseuchungen in der Bass- 

:ereits gute direkte und indirekte Er- 

Außer dem USA-Danpfer "City of Fayille" 

emeldung ein bnt. Schiff in den australi- 

edn gesunken. Nach Radio London vom 9.11. 

-Straße zwischen Tasmanien und dem austra- 

ent wegen,Minengefahr gesperrt. Funkauf- 

fflntrcllabbi (firirgtiagrbufi)) 
ISinlaflrn) 
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11.11.40 kläruiig erfaßt 

Funkstelle Bel 

"Dampfer b 

durch Mine, al 

U 65 meid* 

12. November m 

Naohschubgüter 

Punkt "Zander" 

"Scheer" 

unterrichtet .11 

bei Übernahme 

im Qu. Bß 56 

gänzung etwa 

Überfliegün 

weise durch eir 

Linie erfolgt £ 

ortes muß jeduc 

Die uochmi 

Ski. durch Sch 

nicht rechtzei 

beabsichtigt. 

Gruppe ‘^e 

der Prise I vor 

1600). 

eine geschlüsselte Warnmeldung, die die 

connen am 8.11. verbreitet: 

i Kap Gtway gesunken, wahrscheinlich 

e Dampfer haben das Gebiet zu meiden," 

t, daß "Nordmark" beabsichtigt am 

"Eurofeld" auf Punkt "grün" zur Abgäbe 

Schiff 10 zusammenzutreffen . Danach 

zur Verfügung Kreuzer "Scheer". 

Schiff 10, sowie "Eurofeld" werden 

ch weitereirMeldung von U 65 ist Boot 

on "Nordmark" von einem Verkehrsflugzeug 

esichtet worden. B00t bittet neue Er- 

te Dezember.(siehe Pt.0430). 

von "Nordmark" und U 65 kann möglicher4 

ital. Verkehrsflugzeug der -Südamerika- 

ein. Mit Bekanntwerden des Ergänzungs- 

h gerechnet werden. 

lige Ergänzung von U 65 ist von der 

ff 41 vorgesehen, und falls Schiff 41, 

1ig ausläuft nochmals durch "Nordmark" 

t mit der Befehlsführung für Einbringung 

Schiff 33 beauftragt, (siehe Fernschreiben 

M: t 

Nordsee 

Nur Gelei 

wegen Wetterlage 

angriff auf Da 

und auf der all 

täfigkeit, keine Minensucharbeiten 

Erfolgloser englischer lorpedoflugzeug- 

pfer Borkum -Reede. Bei Schiermonikoog 

en Ems bei Borkum Abwurf von Euftminen 

£alum 
inti- 

Uflv^cit 

ülngabe bts Octcfl PiuS äüettcir, 
Seegang, tMcud'tung. Sidiligtcit 

bet i!uft, Sllonbimin ufiu. 
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11.11.40 

i nd 

kläruag erlaßt 

RiliikSelle Bei 

"Dai/.pfei’ t 

durch LIine, al 

U 65 nieldt 

12. Ifovemher m 

Hachöcl.u'bgüter 

Punkt "Zander" 

"Scheer" 

unterrichtet,H 

bei libernu.ime A 

im Qu. ES 56 

gänzuuj etv-'a Mi 

Überfliegt n 

weise durch eit 

Linie erfolgt e 

ortes muß j 

Die nochm. 

Ski. durch Sch 

nicht rechtzei 

beabsichtigt. 

Grupp e 
11 e 

der Prise I vor 

1600). 

jedoc n 

eine geschlüsselte Warnmeldung, die die 

connen am 8.11. verbreitet: 

i Kap Gtway gesunken, wahrscheinlich 

e Dampfer haben das Gebiet zu meiden." 

t, daß "Kordmark" beabsichtigt am 

"Eurofeld" auf Punkt "grün" zur Abgdbe 

Schiff 10 zusammenzutreffen . Danach 

zur Verfügung Kreuzer "Scheer". 

Schiff 10, sowie "Eurofeld" werden 

ch weitereirlieldung von U 65 ist Boot 

on "Nordmark" von einem Verkehrsflugzeug 

esichtet worden. Boot bittet neue Er- 

tte Dezember.(siehe Pt.0430). 

von "Hordmark" und U 65 kann möglicher4 

ital. Verkehrsflugzeug der Südamerika- 

ein. Kit Bekanntwerden des Erganzungs- 

gere’chnet werden, 

lige Ergänzung von U 65 ist von der 

ff 41 vorgesenen, und falls Schiff 41 , 

ig ausläuit nochmals durch "Nordmark" 

t mit der Befehlsführung für Einbringurg 

Schiff 33 beauftragt. (siehe Pernschreiben 

Nordsee 

Kur Geleil 

wegen Wetterlage 

angiiff auf Dai. 

und auf der all 

tä.tigkeit, keine Minensucharbe-iten 

Erfolgloser englischer Torpedoflugzeug- 

pfer Borkum -Reede. Bei Schiermonikoog 

en Ems bei Borkum Abwurf von Euftmmen 
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11.11.40 durch den Gegn 

Trotz schlieriger Wetterverhältnisse Ansatz eige- 

ner l'orpedoflu 

lischen Cstküsp 

vor Middlesbo 

vor dem Firth 

(Kdt, It.z.S. ^ 

erfolgreich to 

Torpedotreffer 

(Kdt. Oblt.z.S 

Torpedos verse 

zeuge gegen Geleitzugverkehr an der eng- 

e. Mehrere erfreuliche Erfolge. 0125 

ough Versenkung eines 6 «• 8 000 t-Dampfers, 

)f ForthJ Treffer auf 8 CCO t-Dampfer 

ohmidt, def damit bisher 17 000 t 

’pediert hat)) Aus gleichem Geleitzug 

auf 6 000 t-Dampfer, Dampfer gesunken. 

Barth, insgesamt bisher 36 000 t mit 

ikt). 

K anal 

Jm gesamt 

stürmische We 

FdT -Streitkräf 

Kanalküste ohn 

der Westküste 

sehe Winde bis 

1.S-Flo 

auf 2 noch ei. 

Boote der Grup 

1) 

=n Kanalgebiet und an der Westküste sehr 

tjterlage. Daher kein Einsatz der FdZ- und 

te. Feindliche Bombenangriffe gegen die 

besondere Schäden. Luftaufklärung von 

lus ohne Ergebnis. Jn der Biscaya stürmi- 

Stärke 12. 

tt L Ile mit Begleitschiff von Gruppe Bord bis 

njige Tage im Geleitdienst eingesetzte 

pe West wieder zur Verfügung gestellt. 

Auswirkung eigenen Mineneinsatzes. 

Die inj letzter Zeit sich häufenden Nachrichten 

te von Hilfsfahrzeugen infolge Minentreffers, über Verlu; 

sind als eilne Folge ües gesteigerten Luftmineneinsatzes ar 

~yf 
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11.11.40 durch den Gegn 

Trotz sch 

ner T'orpeaoflu 

Tischen cstkiisf; 

vor Middlesbo 

vor dem Pirth 

(Kdt, Lt.z.S. |3 

erfolgreich to 

Torpedotreffer 

(Kdt. Ohlt.z.S 

Torpedos verse 

vieriger ffetterverhhltnisse Ansatz eige- 

jzeuge gegen Geleitzugverkehr an der eng- 

e. Mehrere erfreuliche Erfolge. 0125 
ough Versenkung eines 6 •» 8 000 t-Dar.pfers^ 

)f PorthJ Treffer auf 8 GCO t-Dampfer 

ohmidt, def damit bisher 17 00C t 

pediert hat} Aus gleichem Geleitzug 

auf 6 000 t-Dampfer, Dampfer gesunken. 

Barth, insgesamt bisher 56 000 t mit 

rkt). 

' Kanal 

Jm gesamt 

stürmische We 

FdT -Streitkräf 
Kanalküste ohn 

der Westküste 

sehe Winde bis 

1.S-Piott 

auf 2 noch ein 
Bocte der Grup 

1) 

n Kanalgebiet und an der Westküste sehr 

tjterlage. Daher kein Einsatz der PdZ- und 

te. Feindliche Bombenangriffe gegen die 
2 besondere Schaden. Luftaufklärung von 

nus ohne Ergebnis. Jn der Biscaya stürmi- 
Starke 12. 

Ile mit Begleitschiff von Gruppe Kord bis 

Lge Tage im (Jeleitdienst eingesetzte • 
pe West wieder zur Verfügung gestellt. 

Auswirkung eigenen Mineneinsatzes. 

D*e inl letzter Zeit sich häufenden Kachrichten 

über Verluste von Hilfsfahrzeugen infolge Minentreffers, 

sind als eilne Folge Üea gesteigerten Luftmineneinsatzes 
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11.11.4C Zusehen. 

JüS kann ahgenmnutten werden, daß neben den Verlusten 

von Häumfahrzeugen auch entsprechende Verluste von 

Handelsschiffe.!, an deren Qeheimhaltung der, Gegner be- 

sonders interessiert ist, eintreten. Welchen Anteil dabei 

die LM's mit Eab III haben, ist bis jetzt nicht festzu- 

stellen. 

2) Beim LM-rAasatz wird Einhalten des Sicherheitsab- 

izelnen Minen, praktisch nicht immer er- 

kennen, zurn^al bei wiederholtem Ansatz gegen 

Standes der ei. 

reicht werden 

3) Ski. hi 

Voraussetzung 

gegen Themse, 

Greenock. Der 

Auswirkung VG 

luftkampfstrei 

engräumige See gebiete (Flußmündung, Hafenvorfeld). 

Es ist daher zu befürchten, daß bei der anzunehmenden 

systematischen Häumtätigkeit gegen LM's mit Bik alle 

die LM's mit Fab III, die innerhalb des Sicherheitsab- 

standes in Bezug auf eine mit Gerät geräumte Bik-Mine 

liegen, zwangsläufig.durch die Detonationswirkung so 

beschädigt weilen, daß sie nicht mehr funktionieren. 

lt an Stelle des bisherigen LM-Ansatzes 

von Bik und Fab III im Mischungsverhältnis 1:1, nunmehr 

den Einsatz voi nur Fab III-Minen für zweckmäßig.unter 

eines Masseneinsatzes möglichst gleichzeitig 

lumber, Liverpool, Bristol Kanal und 

augenblickliche Zeitpunkt, der durch stärkste 

i U-Booten, Überwasserstreitkräften und 

tkräften gegen die geleitete englische Zu- 

fuhr auf den Sjaewegen gekannze,lohnet ist, läßt es nach 

Ansicht der Seekriegsleitung geboten erscheinen, in Er- 

gänzung aiesei 

trierten Luftuinenabwurf unter vollem Einsatz der Fab III 

das Abdrosseli 

Maßnahmen auch vor den Häfen durch konzen- 

der englischen Zufuhr' anzustreben. 

/f¥Z- 
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Eingabe beä Octeö, 2Binb, SBcltcu, 
Seegang, Beleuchtung, ©idillgEeU 

bcc Cuft, 9Honb(d>dn u|u>. 
^Dorfomminffe 

11 ■ 11.4t 

3)' Ski. hi 

Zusehen. 

Äs kann a.igeniiimi^en werden, daß neben den Verlusten 

von Raumfahrzeugen auch entsprechende Verluste von 

Handelsschiffe.!, an deren Geheimhaltung der Gegner be- 

sonders interessiert ist, eintreten. Welchen Anteil dabei 

die LLt's mit E ib III haben, ist bis jetzt nicht festzu- 

stellen. 

2) Beim LU-rAisatz wird Einhalten des Sicherheitsab- 

standes der ei.izeinen Minen, praktisch nicht immer er- 

reicht werden können, zunual bei wiederholten. Ansatz gegen 

engräumige See gebiete (Plußmündung, Hafenvorfeld). 

Es ist daher zu befürchten, daß bei der anzunehmenden 

systenatischen Räumtätjgkeit gegen Ui's mit Bik alle 

die LM's mit Eib III, die innerhalb des Sicherheitsab- 

standes in Bezug auf eine mit Gerät geräumte Bik-Mine 

liegen, zwangsläufig durch die Detonationswlrkung so 

besonädigt wellen, daß sie nicht mehr funktionieren. 

lt an Stelle des bisherigen lil-Ausatzes 

von Bik und Pab III im hischungsverhältnis 1:1, nunmehr 

der. Einsatz vc i nur Pab III-Minen für zweckmäßig. unter 

Voraussetzung eines t'asseneinsatzes möglichst gleichzeitig 

gegen Themse, lumber, Liverpool, Bristol Kanal und 

Greenock. Der augenblickliche Zeitpunkt, der durch stärkste 

Auswirkung voi U-Booten, Überwasserstreitkräften und 

Luftkampfstreitkräften gegen die geleitete englische Zu- 

fuhr auf den Seewesen gekannzisichnet ist, läßt es nach 

Ansicht der Seekriegsleitung geboten erscheinen, in Er- 

gänzung dieser Maßnahmen auch Vor den Hufen durch konzen- 

trierten Luituinenabwurf unter vollem Einsatz der Pab III 

das ALdrcsselrJ der englischen Zufuhr' anzustreben. 
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11.11.4C 

(48) 

4) Das Gebiet des Humber und Wash begrenzt nach Norden 

durch 53° ‘2' , nach Osten durch 0° 35’ 0, wird für 

Luftmineneinsatz mit Fab III freigegeben und damit auf 

Ansatz vor Seestreitkräften in diesem begrenzten Ge- 

biet verzichtet, da bei der Lage der Geleitzug- 

wege gerade hier eine umfangreiche LM-Verseuchung 

dieser 'Hegt besonders erfolgversprechend erscheint. 

Der Ansatz der Minen ist, da etwas abgesetzt von der 

Küste, erleichtert, während die Beobachtung der Abwurf- 

stelle und die gesamte Räumtätigkeit entsprechend er- 

schwert is 

F; n Gb.d.L. 

I op 2469 vom 

VI,gleichzeit 

dieser Auffas 

den Ansatz de 

S k a g e r r 

.rungsstab wird in einem Schreibend .Ski. 

11.11. siehe Kriegstagebuch Teil Ccp Heft 

g an Gruppe West und Gruppe Nord) von 

ung der Ski. unterrichtet und um entsprechen- 

Luftminenverbände gebeten. 

a k / K a t t e g a t 

Keine besond ren Ereignisse. 

Keine Änd 

U-Boo t s 1 a g e 

srungen im Op.Gebiet. 

Wtllcrtlabbt (Rrlcgftagcbud)) 
(Ifln(agcn) 

Saturn 
unb 

Uljr^cit 

SIngabe be$ Ocle^, '3Pinby ^Beller, 
©eegang, ^Befeuchtung, c2id)tfgfdt 

bec ßuft, SnoubfcfKln ufro. 

33ortDmmntffe 76 

11.11.4( 

(48) 

4) Das Gebiet des Humber und Wush begrenzt nach Norden 

durch 53° ‘■1' , nach Osten durch 0° 35’ 0, wird für 

Luftiuinene i .nsatz mit Pab III freigegeben und damit auf 

Ansatz voi Seestreitkräften in diesem begrenzten Ge- 

biet verzichtet, da bei der Lage der Geleitzug- 

wege gerade hier eine umfangreiche LK-Verseuchung 

dieser Y/ege besonders erfolgversprechend erscheint. 

Der Ansatz der Uinen ist, da .etwas abgesetzt von der 

Küste, erleichtert, während die Beobachtung der Abwurf- 

stelle und die gesamte Räumtätigkeit entsprechend er- 

schwert is 

Pi.h Ob.d.L. 

I op 2469 vom 

VI,gleichzeit 

dieser Auffas 

den Ansatz de 

S k a g e r r 

nungsstab wird in einem Schreiben^ .Ski. 

11.11. siehe Kriegstagebuch Teil Cif Heft 

g an Gruppe West und Gruppe Nord) von 

ung der SKI. unterrichtet und um entsprechen- 

Luftminenverbände gebeten. 

ak/Kattegat 

Keine besond ren Eieignisse. 

Keine Änd 

U-Boo t s 1 a g e 

;rungen im Op.Gebiet. 

fStMtrtiflbbc <Rritgliag<bu4>) 
(tflntoain) 



J'ntum 
fmbi 

Utjvjcit 

Eingabe beb Ortcb, 3Binb, SBettec, 
Seegang, S3cleud)limg, Sicf)ligteit 

bec Ouft, Sllonbidiein ufu). 
i] o r f o m m n t f f e 

11.11.4C 

Siehe Ta^ 

Ja der NE 

Kampfeinsatze 

Porthsmouth 

g.Pl.Korj 

ford, Swansea 

Störangriffe 

renvierke und 

Ifaehmitta 

schwader 1 ge 

Luftwaffe 

gung von 3 Dan 

Luftl age 

sverlauf der Luftwaffe, 

cht zum 11.31. Fortsetzung starken 

gegen London, daneben Einzelangriffe gegen 

Liverpool, Birmingham. 

Luftminenverseuchung von Themse, Mil- 

Cardiff. Jm Laufe des 11.11. verschiedene 

gen London sowie gegen Kraftwerke, Moto- 

ijabrikanlagen .Südenglands. 

s sehr erfolgreiche Angriffe Stuka-Ge- 

£]en Geleitzüge bei Clacton on Sea. 

meldet Versenkung von 5 und Beschädi- 

pfern. 

Mittelmeerkriegführung. 

Nach deij Meldung des KO-Spanien über Einlaufen 

der "Ark Royal"-Gruppe in Gibraltar 11.11. früh ist 

bisher nur eil Teilverband der Gibraltar-Streitkräfte 

zurückgekehrt. Es fehlen die am 8.11. bei der West— 

gruppe noch festgestellten 1 Schlachtschiff, 3 Kreuzer, 8 

Zerstörer. Sie können sich entwdder noch im westlichen 

Mittelmeer befinden (wo jedoch die italienische Luft- 

aufklärung keine Feindeinheiten mehr festgestellt haben 

will) oder sird bereits ins östliche Mittelmeer durch- 

gestoßen, um cie Erfüllung der sich auf Grund der Lageent- 

wicklung dort jetzt ergebenden umfassenden Aufgaben der 

35ötüin 
unbi 

lHjvjcit 

Eingabe bcö Orte«, SBinb, SBettcr, 
©cegang, 33deud)timg, Sid)t(gfcit 

bec Cuft, WDnbfdidii uftu. 
^8 D r f o in m n t f f e 

11.11.4C 

Siehe Taje 

Ja der HE 

Kampfeinsatze 

Porthemouth 

9.Fl.Kori 

ford, Swansea 

Störangriffe 

rerrwerke und 

Haclimitta^js 

sch.vader 1 ge 

Luftwaffe 

gur.g von 5 Dan 

Luftl age 

sverlauf der Luftwaffe, 

cht zum 11.51. Fortsetzmig starkem 

gegen London, daneben Einzelangriffe gegen 

Liverpool, Birmingham. 

Luitninenverseuchung von Themse, Mil- 

Cardiff. Jm Laufe des 11.11. verschiedene 

egen London sowie gegen Kraftwerke, Moto- 

ijabrikanlagfcn .Sudenglands. 

sehr erfolgreiche Angriffe Stuka-Ge- 

Geleitzüge bei Clacton on Sea. 

meldet Versenkung von 5 und Beschädi- 

pfern. 

i en 

MitteImeerkriegführurg. 

Hach dei Meldung des KO-Spanien über Einlaufen 

der "Ark Royal"-Gruppe in Gibraltar 11.11. irüh ist 

bisher nur eil: Teilverband der Gibraltar-Streitkrä^te 

zurückgekehrt. Es fehlen die am 8.11. bei der West— 

gruppe noch fcstgestellten 1 Schlachtschiff, 3 Kreuzer, 8 

Zerstörer. Sie können sich entwdder noch in westlichen 

I.littelmeer bei inden (wo jedoch die italienische Luft- 

aufklärung keine Feindeinheiten mehr festgestellt haben 

will) oder sii d bereits ins östliche Uittelmeer durch- 

gestoßen, um eie Erfüllung der sich auf Grund der Lageent- 

wicklung dort jetzt ergebenden umfasaenden Aufgaben der 



Dutum 
unb 

Uljrjcit 

Eingabe beä Oites, 5Binb, bettet, 
(Seegang, Seleuditung, ©icbtigteit 

bec Cuft, 911onb|cbein uiro. 

^öorfommniffe 77 

engl. Mittelme erkriegführung zu. ermöglichen. 

Die Bevjacl ung der fiihraltarstraße soll in den letzten 

Tagen in auffallender Weise eingeschränkt werden sein. 

Jm mittleren Mittelmeer stand am 10.11. noch eine stärkere 

1 gruppe von mehreren Schlachtschiffen, einem 

mehreren Kreuzern und Zerstörern. 

I es Bild der Feindlage läßt sich aus 

trlage* behinderten Meldungen der italie- 

klärung nicht gewinnen. Das Festsetzen eng- 

lischer See-,Lift- udd Landstreitkräfte auf Kreta nimmt 

seinen Fortgang , sodaß mit baldiger Operationsmög- 

lichkeit englischer Flugzeuge und leichter Seestreitkräfte 

jerechnet werden muß. 

glische Abteilungen sdsllen auf Kepha- 

ura und in Navarino gelandet sein. 

englische Kampi 

Flugzeugträger 

Ein völlig kla: 

den durch Wette 

nischen Luftaul 

von Kreta aus 

Weitere ei 

lonia, Santa ME 

Die Opera' Ionen des Gegners im mittleren Mittel- 

meer vollziehei 

nisehen Schlad 

sichern die Straße von Sizilien und die südl. Adria, 

Zerstörer und 

von Malta. Die 

Willen zu offei 

sich weiter ohne Störung. Die italie- 

tschiffe liegen im Hafen, leichte Einheiten 

,-Boote stehen auf Wartestellung im Seegebiet 

italienischen Maßnahmen zeigen keinerlei 

siver Aktivität, sondern sind allein auf 

die Erfüllung ( efensiver Sicherungsaufgaben abgestellt. 

Berlin, 

C/Skl. 

den 13.November 1940 

1/Skl. 

P u, 
1 /•? 

0 II 

Milium 
unb 

lUjrjcit 

Eingabe be^ Octeö, ^Binb, ^Bettet-, 
Seegang, Söeleucbtung, S(d)tfgfcit 

bec fiuft, 91Ionb|rf)dn u|ü). 

Sortommniff e 77 

11.11.40 engl. Mittelmi: erkriegfüiiruiig zu ermöglichen. 

Die Beviacl 

Tagen in auffa] 

Jm mittleren fti 

ung der Glhraltarstrade soll in den letzten 

lender Weise eingeschränkt werden sein, 

ttelmeer stand am 10.11. noch eine stärkere 

englische Kampfgruppe von mehreren Schlachtschiffen, einem 

Plugze ugträger 

Ein völlig Staigs Bild der Feindlage läßt sich aus 

den durch Wetts 

nIschen Luftaui 

rlage% behinderten Meldungen der italie- 

kläruiig nicht gewinnen. Das Festsetzen eng- 

lischer See-,Lift- udd Landstreitkräfte auf Kreta nimmt 

seinen Fortgang 

lichkeit engl: 

von Kreta aus 

Weitere e: 

lonia, Santa Mt 

Die Opera- 

meer vollziehe: 

nisehen Schlad 

mehreren Kreuzern und Zerstörern. 

sodaß mit baldiger Operationsmög- 

scher Flugzeuge und leichter Seestreitkräfte 

;erechnet werden muß. 

glische Abteilungen sollen auf Kepha- 

ura und in Navarino gelandet sein, 

ionen des Gegners im mittleren Kittel- 

sich weiter ohne Störung. Die italie- 

tschiffe liegen im Hafen, leichte Einheiten 

sichern die Straße von Sizilien und die südl. Adria, 

Zerstörer und 

von Malta. Die 

Willen zu ofx'e: 

,-Boote stehen auf Wartestellung im Seegebiet 

italienischen Maßnahmen zeigen keinerlei 

siver Aktivität, sondern sind allein auf 

die Erfüllung > efensiver Sicherungsaufgaben abgestellt. 

B-rlin den 13.November 1940 



$)n>tum 
unb _ 

n^rjeit 

Slngabc beä Octcö, 5Binb, 5Bcttcr, 
©ccgang, 'Beleuchtung, ©ld)tigfelt 

ber Cuft, STioubfcheln ujiu. 
53orfommnt ffe 

Xr\faim 
unb. 

Angabe beä OctcS ®mb, Beller, 
•Seegang, 'Seleuditung, iSIchliqCeil 

ber £u|t, 3noiib|d)e(n u|u). 
^orfommntffe 



®ntum 
imb 

nfivjeit 

12.11.40 

Eingabe bc^ Octeb, ?Binb, ißcttec, 
Seegang, ©eleuditung, Sidjtigteit 

ber £u(t, 3Iionbfd)cu\ u|m. 

B e s o n d e i1 t; 

D e u t c h 

Besuch 

spreclnuu; mit 

Komuiuatione 

richten und P: 

F r k r e 

Huch Reu 

Aui'forJoruujj 

Frankreich z 

Hü.iere n 

General .Veyga: 

neu in letzte 

dem Auslande 

General Wey, 

mit de Gaulle 

zuverlässige 

Es muß mit de 

er im afrikanji 

die zwei feil 

und Italiens 

33orfommntffe 78 

litische H a c h richten.. 

and 

sischen Außenkommissars Molotow. Be- 

dem Führer. Eindruck: im Ausland und 

der Aualandspresse siehe Politische Hach- 

essehericht. 

c h 

;ermeldung hat sich General Weygand trotz 

ron der Vichy-Regierung geweigert, nach 

•ückzukehren. 

zelheiten über die Zuverlässigkeit von 

id sind noch unbekannt. Die verschiede- 

Zeit sich häufenden Nachrichten aus 

unterstreichen den Verdacht der Ski., daß 

ud, wenn auch nicht in Übereinstimmung 

so doch von sich aus nicht als absolut 

Anhänger Pltains angesehen werden darf. 

Möglichkeit gerechnet werden, daß 

sehen Raum seine eigenen Pläne verfolgt, 

nicht mit den Jnteressen Deutschlands 

Libereinstimmen werden. 

fDcllctllabbe (Rritgfiogebud)) 
(Einlagen) 

- w?-- 

Xntum 
unb 

Ul)rjeit 

Angabe befS Octcs, 'SUinb, IBcttec, 
Sceaang, S'elamiitung, £id)ligfcil 

ber Sujt, 9Iii>nb|d)cm u|ro. 

^öotfommniffe 78 

12.11-40 .Besondere litiacHje Haohrichten.. 

D t a t c h and 

Besuch 

sprecUlux mit 

Kombinatione: 

richten ig.d V: 

russischen Außenkommissars lilolotovj. Be- 

dem Führer. Eindruck, in Ausland und 

der Auslandspresse siehe Politische Fach- 

'esoehericht. 

F r k r e c h 

hach Reu 

Aui'l’or i runt; 

Frankreich z 

Hk, cie hi 

General u'eyga 

neu in letzte 

dem Auslande 

General tley 

mit de Gaulle 

zuverlässige 

Es muß mit dejr 

er im afrikanji 

die zwei feil 

und Italiens 

;ermeldung hat sich General rfeygand trotz 

ron der Vichy-Regierung geweigert, nach 

■ückzuicehren. 

zelheiten über die Zuverlässigkeit von 

id sind noch unbekannt. Die verschiede- 

Zeit sich häufenden Nachrichten aus 

mterstieichen den Verdacht der Ski., daß 

id, wenn auch nicht in Übereinstimmung 

so doch von eich aus nicht als absolut 

Anhänger P^tains angesehen werden darf. 

Möglichkeit gerechnet werden, daß 

sehen Raum seine eigenen Pläne verfolgt, 

nicht mit den Jnteressen Deutschlands 

iibereinstimmen werden. 

SUtltrHabbe (Rrltsltogtbud)) 
[(£inlag«n) 



rtiltl 
Hfjtjeit 

Eingabe beß Ortes, Sinb, Setter, 
Seegang, 35eleud)tung, Sid)tigfeit 

ber ßuft, Sonbjd)ein ufu). 
33orfDinmniffe 

12.11 .40 

1 
(49) 

Humän i e r 

jirdbeben ^ 

und im Erdölgel 

sind die Schäden 

Tanklager unbe 

Ploesti leicht 

Ausfall der Ölj 

gereolmet werden 

marine infolge 

tigt. 

erursacht schweren Schaden in Bukarest 

et. Hach bisher voliegenden Nachrichten 

im Ölgebiet jedoch gering, Sonden und 

chädigt, Raffinerien in der Gegend von 

beschädigt, sodaß mit einem gewissen 

roduktion und Öllieferung an Deutschland 

n muß. Versorgung der deutschen Kriegs- 

Vorratsaufstockung wird nicht beeinträch- 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegaleitung, 

B e s o d e i 

1.) Besprechung über die sich aus dem beabsichtigten 

Unternehmet "Felix" für die Kriegsmarine ergebenden 

ufgaben. Chef A. und Chef M Wa erhalten die erste 

Aufgabenstellung für Operation "Felix" (siehe Hand- 

akte "Felis" Vfg.Nr.3). 

2.) Zun ei ung der Kreuzer: 

tiaßgel 

t ten Kreuzet 

1 keit iiii frt 

\ Gesichtspui 

i 

end für die künftige Zuteilung der leich- 

ist die Beurteilung der Einsatzfähig- 

ien atlaritischen Seeraum. Unter difeem 

kt soll Kreuzer "Nürnberg" in Nordsee und 

b«b 
U^rjcit 

12,11.40 

(49) 

Angabe beö OcteÖ, 3Binb, SBettcr, 
Seegang, 33e(eud)timg, Sicljligfeü 

ber ßuft, 5TlDnb{d;cin u[u). 

1 

R_um_ä n i e i 

ürdbeben i 

und ira Erdolgel 

sind die Sehädt 

Tanklager unbe 

Ploesti leicht 

Ausfall der Öli 

gere clmet werd« 

marine infolge 

tigt. 

erursacht schweren Schaden in Bukarest 

iet. Wach bisher voliegenden Nachrichten 

n im ölgebiet jedoch gering, Sonden und 

chädigt, Raffinerien in der Gegend von 

beschädigt, sodaß mit einem gewissen 

roduktion und Öllieferung an Deutschland 

n muß. Versorgung der deutschen Kriegs- 

Vorratsaufstockung wird nicht beeintrach- 

B e s o n d e i 

1 .) Bcspre 

ilntex'nchmei 

'"ufgumsfr. 

-idf gabenste 

aj.te "u'elij 

2.) Zuwei 

Sorfommniffe 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seei-rieRdleit-rr. 

chung über die sich aus dem beabsichtigten 

"t’elix" für die Kriegsmarine ergebenden 

C^hef A. und Chef M Wa erhalten die erste 

llung für Operation "Felix" (siehe Hand- 

Vfg.Nr.3). 

ung der Kreuzer; 

Uaügelend- für die künftige Zuteilung der leich- 

ten iCreuzei ist die Beurteilung der Einsatzfähig- 

l;eit im freien atlaritischen Seeraum. Unter djfeem 

Gesichtspurkt soll Kreuzer "Nürnberg" in Nordsee und 



£)ntum 
unb 

lUjvidt 

Eingabe beel Ortcö, 3Binb, 5ßettef, 
©ecgang, ©deiufotung, 0id)tigfcit 

bec ßuft, 91]i)nb[d)ein iiftü. 

53 D r f D m m n I ff e 79 

12.11.40 im norwegischer; 

und "Emden11 vo 

V/est eingesetzt werden. 

Raum hei der Gruppe ITord^ Kreuzer "Köln" 

der Atlautikküste aus bei der Gruppe 

Wegen des 

Z e re t ö re nnange l]i 

Werftliegezeit 

auch “Köln“ zm: 

werden und wird 

dieser Gruppe Lüberstellt. 

bis etwa Anfang Januar bestehenden 

bei der Gruppe West und der verlängerten 

des Kreuzer "Emden" bis Anfang Januar, soll 

chst bei der Gruppe Nord eingesetzt 

mit Herstellung Einsatzbereitschaft 

Gruppen, i 

entsprechend un 

lotte, BdK und Admiral Norwegen werden 

terrichtet, Gruppe Nord wird ersucht ihre 

Einsatzabsichten für Kreuzer "Köln" an Ski. zu geben. 

3.) Ausmarsch 

und endgültige 

. behält sich 01 

Schiff 41 und Operation "Hipper": 

Gruppe Nord erhält Weisung Ausmarsch Schiff 41, 

sowie llnterneh mung "Hipper" und Ausmarsoh "Dithmarschen" 

und "Adria" etwa ab 20.11., je nach Klarmeldung von 

Schiff 41 durchzufüliren. Aufgabenstellung für "Hipper" 

Entscheidung über "Hipper"-Operation 

ihef Ski. noch vor, je nach Zustand der 

Einsatzbereitschaft "Hipper". Tanker "Adria" liegt 

in Drontheim, lanker "Dithmarschen" noch nicht ausgerüstet 

in Gotenhafen. Die Ausrüstung der "Dithmarschen" für 

"Hipper" ist voi Gruppe Nord befohlen. Für die Atlantik- 

versorgung "Hipper" liegen im Westraum bereits klar 

Tanker “Brehme" und "Thorn". Gruppenkommandos erhalten 

Weisung für Vorbereitung der Unternehmung und sollen 

Jniriäj rechne tzung 

Unternehmung un 

der Westraumtanker entsprechend "Hipper"- 

tereinander regeln. 

Siehe Fernschreiben 1200. 

Saturn 

unb 

Eingabe be^ Ottcä, SBtiib, Settav 
Seegang, Söelcuditung, 0id)t(gfcU 

bet ßuft, 9Büiib(d)cin uju). 

^Dorfommntne 79 

12.11.40 im norwögischer 

und "Giidan" vo 

V/est oingüsetzl 

W'üguii des 

Z e i i> t ü i'ü r mange l]f 

\Ve r f 11 i u ge ze i t 

auch "kuiii" zui-, 

werden u..d wird 

Raum hbi der Gruppe Hordj Kreuzer "Köln" 

der Atlantikküste aus bei der Gruppe 

werden. 

bis etwa Anfang Januar bestehenden 

bei der Gruppe West und der verlängerten 

des Kreuzer "Emden" bis Anfang Januar, soll 

ächst bei der Gruppe Mord eingesetzt 

mit Herstellung Einsatzbereitschaft 

dieser Gruppe iuteratellt 

Gruppen, 1 

entsprechend un 

Einsatzabsichten 

lotte, BdK und Admiral Norwegen werden 

terrichtet, Gruppe Nord wird ersucht ihre 

für Kreuzer "Köln" an Ski. zu geben. 

3.) Ausi.iursch Schiff 41 und Operation "Hii.er"; 

Gr' i pe Nor|d 

sowie Unterne 

und "Adria" e 

Schiff 41 durch 

und endgültige 

. behält sich Chk 

Einsatzcereitsc 

in Drcntheim, 

in Gotennafen. 

"Hipper" rst vo|n 

Versorgung "Kip 

Tanker ‘‘Brehme 

V/eisung für 

Jmnaroclisctzung 

Unternehmung 

Siche 

hmuiig 

1 wa 

erhält Weisung Ausmarsch Schiff 41, 

"Hipper" und Ausmarsch "Dithmarschen" 

ab 20.11., je nach Klarmeldung von 

zuführen. Aufgabenstellung für "Hipper" 

Entscheidung Uber "IIipjer"-Operation 

f Ski. noch vor, je nach Zustand der 

haft "Hipper". Tanker "Adria" liegt 

linker "Dithmarschen" noch nicht ausgerüstet 

Die Ausrüstung der "Dithmarschen" für 

Gruppe Nord befohlen. Pur die Atlantik— 

per" liegen im Westraum bereits klar 

und "Thorn". Gruppenkommandos ernalten 

Vorbereitung der Unternehmung und sollen 

der Westraumtanker entsprechend "Hipper"- 

tereinander regeln. 

Fernschreiben 1200. 



Xntiim 
■unb 

Hljvjcit 

12.11.40 

(50) 

Slngobe btä Oclei, fflinb, SBclItf, 

Seegang, SBeleudilung, Sicliiigfeit 
ber ünft, ’)Uenb|du'ill u|U). 

4.) Jm Rahm 

.Mittelu au b 

liiilitärisohe 

lovvd" öi-halt 

Stellung von 

und leichte 

lüwe" Vfg. H 

m der gemäß Führeranweisung mit allen 

;treibenden Maßnahmen zur Verbesserung der 

i Grundlagen der Unternehmung "See- 

sn A und M Wa Weisung betreffs Bereit- 

■Uebetaitteln und von Waffen für schwere 

Vrtillerieträger. (siehe Handakte "See- 

67). 

4 u g 1 

N o r d a t 

53orfonininiffe 

Lage 12.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

and: 

1 a nt i k 

Es besteht z.Zt. eine gewisse Unklarheit über 

die Einlaufl urse der eingehenden Geleitzüge. Die 

U-Boote habtn in letzter Zeit keine Fühlung mehr 

an einlaufei den Geleitzügen erhalten. Der Grund dafür 

liegt z.Tei] an der in letzter Zeit besonders un- 

günstigen Wttterlage, es besteht jedoch auch die Mög- 

lichkeit, di ß der Gegner seinen Hordatlantikgeleit- 

verkehr mit'Rücksicht auf deutsche U-Boditsjätigkeit 

und Auftreten eines Panzerschiffes im Hordatlantik 

auf n=ue Fahrtrouten umgelegt , vielleicht auch 

teilweise virübergehend abgestoppt hat. Auslaufende 

Geieitzüge und einzelfahrende Dampfer werden nach 

wie vor von der Lufür und Junkaufklärung erfaßt. 

Mehrere Fahrzeuge befanden sich auf Grund schlech- 

Sf-p-- 

'Tfitiim 
•unb 

Itfjijcit 

12.11.40 

(50) 

^(ngube beö OctctJ. 3Pinb, 5BcUer, 
ceeqang- 'Btltudilunq. cidiliqttit 

bcr Sujt, flicnbfdjiin iiim. 

4.) J.ii Rahr.i 

yittelii au b 

iüili taridohe 

löwo" erhalt 

EtelBig von 

und i.eichte 

lövve" Vfg. 1J 

in der gemäß Fuhreranweisung mit allen 

btreibenden Maßnahmen zur Verbesserung der 

i Grundlagen der Unternelmiung "See- 

ni A und M Wa Weisung betreffs Bereit- 

'Hebefaitteln und von Waffen für schwere 

Irtillerietrager. (siehe Handakte "See- 

67). 

n .. g 1 

II o r d a t 
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.11. durch. 

ünft» 
Angabe i>eö Orleö, 3Uinb, ^Bcltcc, 
(Seegang, 23eleuditimg, 0id)tigfeit 

bec £uft, Slionbjdtcin ufu). 
^ÖDcfommniffe 

12.11.40 ai.satzes, i;a S 

satzes. Eiii Vei 

durch die d-Boc 

zeigt, daf3 der 

auf dem früher 

diese Sperren 

selbst auszunuljz 

ein Überlaufen 

unwahrseheinli 

zwischen deutsc 

besser gejchUt: 

Speirtn ist audh 

Pranj:reich erbeju 

Die englis 

unmittelbaren 

Sehne llbeotseii 

Handlungsfreiht 

Das auf de 

beutete l.iateri 

Richtigkeit unt 

nahmen erbrachl 

weiteren Ausat 

(Gruppe Wt 

über diese Aufi 

gebiet bei Cromer dagegen des Torpedoan- 

gleich der neuen Wegeführung mit der 

te laufend durchgeführten lainenverlegung 

Gegner offenbar die S-Bootsminensperren 

Geleitzugweg nicht geräumt hat, vielmehr 

^ewisoermaßgn als Plankenschutz für sich 

en bestrebt ist inder Annahme, daß 

dieser Minen durch deutsche Streitkräfte 

h ist und daß er sich auf diesem neuen Wag 

hen Minensperren und seiner eigenen Küste 

t fühlt. - Diese Einstellung au deutschen 

durch englische Äußerungen in den) in 

teten Material belegt. - 

oben Maßnahmen zeigen, daß neben den 

Auswirkungen von Minen und Torpedo der 

satz mittelbar den fjegner in seiner 

it an seiner Küste stark beeinträchtigt, 

m englischen Schnellboot "MTB 17" er- 

1 hat somit wertvolle Beweise für die 

den Erfolg der bisherigen eigenen Maß- 

und damit gleichzeitig die Richtung des 

es vorgezeichnet. 

st, PuT., Gruppe Kord und Ob.d.L. werden 

assung der Ski. unterrichtet). 

A t 1 a n t i k U s t e 

'Wegen We t1 

5.T-Floti.il,le 

Quiberon bis 1 

erläge kein Einsatz PdZ-Streitkräfte. 

1 ührt Torptdoschießen in der Bucht voo 

.11. durch. 



Saturn 
unb 

UOrjeit 

Eingabe beö Octca, 5Bi'nb, ©etter, 
Seegang, 93elcud)tung, Sidjtigfeit 

bec ßuft, ©ünbftbcin ufü>. 
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2.11.40 Jn Berich 

Erörterungen t 

große ßorge vo 

Lage der hrit. 

Der Langel an britischen Zerstörern, deren Anzahl z.Zt. 

nur die Hälfte 

des Weltkriege^ 

ders stark her 

dessen Beträgt, was England am Ende 

an Zerstörern Besessen hat, wird Beson- 

rorgehoben. Selbst damals aber hatte 

nach Äußerungen Jellicoes ein sehr großer Mangel an 

Schutzfahrzeug in für Geleitfahrzeuge Bestanden. Die 

Schwierigkeite i würden noch Besonders erhöht dadurch, 

daß die Britis ;he Flotte jetzt die ganze Last des Kampfes 

allein zu trag in habe , wozu noch die zusätzliche Be- 

lastung einer umfassenden Seekriegführung im Mittelmeer 

kommt. Von de i langen Nächsten, die den U-Booten 

und Handelsstörern die Operationsmöglichkeiten erleichtern. 

wird eine weit 

S k a 

en der englischen Presse mnd in 

itischer Marinesachverständiger kommt die 

• der ständigen Verschlechterung der 

Handelsschiffahrt deutlich zuip Ausdruck. 

:re Verschärfung der Lage erwartet. 

ik/Kattega t/Westl, 0 s t s e 

Durchführung Mannschaftsschnelltransporte nach 

Norwegen ohne iwischenfälle, Erschwerung der Sicherung 

durch Wetterlaje. Bewachung im Skagerrak und Kattegat 

gleichfalls wejen Wetterlage Beeinträchtigt. Jm Kl.Belt 

östlich Baadoe sinkt der Dampfer "St.Jürgen" nach 

Minentreffer. Veg durch Kl. Belt wird gesperrt. 

Grup:e'Nord weist im Hinblick auf feindliche 

Einflüge in die Ostsee Bis nach LeBa und Aufenthalt 

feindlicher Plugzeuge unter der Schwedenküste auf die 

Möglichkeit der Störung deutsch-schwedischer Verbindung 

Sassnitz- Irelleborg auch auf der Schwedenseite hin. 

Auf Antrag der Gruppe werden über Marineattach^ Stockholm 

Bei der ..chwedischen Marine un^mittelbare Besprechungen zwi- 

schen den betroffenen beiderseitigen Küstenbefehlshabern 

Stotitm 
unb 

!U)räeU 

Eingabe beö Octc^, 5Binb, 2Be{ter, 
©eegang, ©elcuditung, 6td)t{gfcit 

bec Cuft, 9nonb|d)cin ufü). 
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.2.11.40 Jn Berich 

Erörterungen h 

große ßorge vo 

Lage aer hrit. 

I 

Der Mangel an britischen Zerstörern, deren Anzahl z.Zt. 

nur die Hälfte 

des i/eltkriege^ 

ders staik her 

dessen heträgt, was England am Ende 

an Zerstörern besessen hat, wird heson- 

rorgehoben. Selbst damals aber hatte 

nach ilußei unge: 1 Jellicoes ein sehr großer Hange! an 

Schutzfahrzeugin für Geleitfahrzeuge bestanden. Die 

Schwierigkeite i würaen noch besonders erhöht dadurch, 

daß die britis ;he Flotte jetzt die ganze Lact des Kampfes 

allein zu tragän:hale , wozu noch die zusätzliche Be- 

lastung einer umfassenden Seekriegführung im Hittelmeer 

koii,„t. Von de i langen Nächsten, die den U-Booten 

/ und Handelsstörern die Operationsmöglichkeiten erleichtern 

wird eine weit 

S 1 a 

en der englischen Presse mid in 

itischer Harinesachverständiger kommt die 

■ der ständigen Verschlechterung der 

Handeisschiffahrt deutlich zup Ausdruck. 

/ 
;re Verschärfung der läge wrv.artet. 

ik/Kattega t /Westl. Ostsee: 

Durchführung Kannschaftsschnelltransporte nach 

Herwegen ohne Zwischenfälle, Erschwerung der Sicherung 

durch Wetter«Je. Bewachung im Skagerrak und Kattegat 

gleichfalls we^en Wetterlage beeinträchtigt. Jm Kl.Belt 

östlich Baadoe sinkt der Dampfer "St,Jürgen" nach 

llinentreffer. Veg durch Kl. Belt wird gesperrt. 

Gruppe Nord weist im Hinblick auf feindliche 

Einflüge in die Ostsee bis nach leba und Aufenthalt 

feindlicher Flugzeuge unter der Schwedenküste auf die 

Möglichkeit der Störung deutsch-schwedischer Verbindung 

Sassnitz- Trelletorg auch auf der Schwedenseite hin. 

Auf Antrag der Gruppe werden über Marineattach^ Stockholm 

bei der .chwedischen Marine un^mittelbare Besprechungen zwi- 

schen den betioflenen beiderseitigen KUstenbefehlshabem 
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Xnrtim 
ünb 

U^raeit 

Slngabe beö Octeö, SBinb, 5Bettcc, 
Seegang, 'Beleuchtung, ©idnigfeit 

bec 2uft, 9nonb{d)ein ufii). 
^orfommniffe 

12.11.40 ül e angeregt, um 

naiimen, z. B. Dil: 

Ahmaohungen fe; 

r die zu ergreifenden Sicherungsmaß- 

rohführung Sperrbreehergeleit beschleunigt 

tlegen zu können. 

Jia Op.Geb: 

Jm ]?reetovi] 

auf Rückmarsch 

Von den 1 

westlich Jrlanc 

auf Anmarsch 2 

Die Boote 

des Ifordkanals 

Minensperren ( 

tet. 

Die lirfoli, 

der unglUistigei 

Bootslage . 

et stehen U 29, 47, 137, 93, 100, 138. 

n-Gebiet U 65, Auf Ausmarsch U 103, 104, 

D 28, U 124. 

^alienischen Booten befinden sich 

6, westlich Spanien 2, auf Rückmarsch 2, 

in Bordeaux.11. 

werden vom BdU über die nordwestlich 

liegenden tief stehenden englischen 

estgestellt aus Beutematerial) unterrich- 

smöglichkeiten der Boote leiden unter 

Wetterlage. 

Störangri 

trächtigung des 

Seeluftwaffe: 

Mit den gt 

1 f e 

Duft -läge . 

gegen London und Südengland. Beein- 

Einsatzes wegen Wetterlage, 

strigen Versenkungen zweier Dampfer aus 

-sfft- 

ünb 
U^rjeit 

Angabe beä Octeö, 3Binb, 3Bet{et, 
Seegang/ s23eleud)timg, ©iditigfelt 

bec ßuft, ST^onbfdjtfn u[m. 
^orfommniffe 

12.11.40 ül e angeregt, um ü 

nahmen, z.B. flv: 

Ajhmaohungeu fe; 

r die zu ergreifenden Sioherungsmaß- 

rchfuhrung Sperrbreehergeleit beschleunigt 

tlegen zu können. 

Jm Op.Geb: 

Jia i?reetov 

auf Eückmarach 

Von den i 

westlich Jrlanc 

auf Anmurjch 2 

Die Boote 

des ilordkunals 

Kinensperren (i 

tet. 

Die mrfol^; 

der ung'ihistigei 

Bootslage . 

et stehen U 29, 47, 137, 93, 100, 138. 

n-Gebiet U 65, Auf Ausmarsch U 103, 104, 

D 28, TJ 124. 

■alienischen Booten befinden sich 

6, westlich Spanien 2, auf Rückmarsch 2, 

in Bordeaux.11. 

werden vom BdU über die nordwestlich 

liegenden tief stehenden englischen 

estgestellt aus Beutematerial) unterrich- 

smdglichkeiten der Boote leiden unter 

Wetterlage. 

Störangri 

trächtigung des 

SeeJjuftwag t e: 

Kit den gt 

i fe 

Luft läge . 

gegen London und Sudengland. Beein- 

Einsatzes wegen Wetterlage, 

t,tilgen Versenkungen zweier Dampfer aus 
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2.11.40 I Geleitzügen ha 
einsatz über 

^ erfolgreich b 

( ürlaßjan den P 1 

stolzen, durc 

Verhältnissen 

aus und. verbl 

reichen iiinsa 

ben die Verbände des FdLuft im Torpedo- 

00 000 t feindlichen Handelsschiffsrauma 

imbardiert. Der Ob.d.M. spricht in einem 

Luft den Küstenfliegerverbänden für diesen 

große Zähigkeit und unter schwierigsten 

errungenen Erfolg sei«£volle Anerkennung 

idet damit den Wunsch für weiteren erfolg- 

z. 

Ein schwp 

marine! 

Bei Angr 

gegen die im 

Einheiten wer 

"Duilio" und 

Nach Meldung 

besonders soh 

Der e 

erfolg dieses 

eignet die se 

raum mit eine 

zu verändern. 

Einheiten im 

irgendeine Ale 

nach den bish 

mehr erwarte 

werden sich m 

Mittelmeerkriegführung. 

rzer Tag für die italienische Kriegs- 

-ff von 12 englischen Torpedoflugzeugen 

lafen von Tarent liegenden schweren 

len die Schlachtschiffe "Littorio", 

Cavour" torpediert und schwer beschädigt! 

dar.Attaches ist Beschädigung "Cavour" 

*<er! 

sehe Erfolg muß als größter Seekriegs- 

Krieges angesprochen werden und ist ge- 

.strategische Lage im gesamten Mittelmeer- 

Schlage entscheidend zu Gunsten Englands 

Die englische Überlegenheit an schweren 

iittelmeer ist jetzt so groß, daß 

bivität von Seiten der italienischen Flotte 

5rigen Erfahrungen nunmehr überhaupt nicht 

werden kann. Die Bewegungen des Gegners 

hr noch äls bisher im gesamten Mittelmeer- 

fDdKctlobbe (RrWgflagtbud)) 
(Glnlagm) 

- s/S? 

unb 
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Eingabe beö Octce, 3Binb, ^Bctter, 
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2.11.40 

PI 

Geleitzügen li; 

einsatz über 

erfolgreich b 

-c.rlaßj.ui den 

stolzen, durc 

Verhältnissen 

aus und. verbi. 

reichen ninsa 

ben die Verbände des FILuft rm Torpedo- 

00 000 t feindlichen Handelsschifferaiuaa 

>rr.bardiert. Dur Gb.d.H. spricht in einem 

Luft den Küstenfliegerverbänden für diesen 

i große Zähigkeit und unter schwierigsten 

errungenen Erfolg seiet volle Anerkennung 

idet damit den Wunsch für weiteren erfolg- 

z. 

Kittelmeerkriegführung. 

Ein schwirzer Tag für die italienische Kriegs- 

marine ! 

Bei Ajigr 

ge^en die im 

Einheiten wer 

"Duilio" und 

Nach Keldung 

iff von 12 englischen Torpedoflugzeugen 

lafen von Tarent liegenden schweren 

len die Schlachtschiffe "Littorio", 

'Cavour" torpediert und schwer beschädigt! 

iar.Attachis ist Beschädigung "Cavour" 

besonders schwer! 

Der englische Erfolg muß als größter Seekriegs- 

Krieges angesprochen werden und ist ge- 

.strategische Lage im gesamten Mittelmeer- 

Schlage entscheidend zu Gunsten Englands 

erfolg dieses 

eignet die se 

raum mit einep 

zu verändern. 

Einheiten im 

irgendeine Ale 

nach den bi sh 

mehr erwarte 

werden sich m 

Eie englische Überlegenheit an schweren 

.littelmeer ist jetzt so groß, daß 

tivität von Seiten der italienischen Plotte 

origen Erfahrungen nunmehr überhaupt nicht 

fc werden kann. Die Bewegungen des Gegners 

hr noch ^ls bisher im gesamten Mittelmeer- 

dtllrrtlabbt (Krfrgflagtbud)) 
(Glnlogin) 
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SntuHt 
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bec ßuft, Wonblcbein ufu). 
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12.11.40 

(51) 

raun^olme Rbicks 

vollaiehen. Mi 

schwere Jiiuhei 

sie aur Veratäj 

seiner durch di 

Hilfskreuzer bs 

setzt, muß gers 

und das westli( 

erneut erheblic 

des Schwäche zu! 

keitsgefühls J l(i 

Alexandrien je 

Wege sicherzusl 

keit; einer we 

sehen Position 

und auf den gri 

erfolgreichen 

chtnahme auf die italienische Flotte 

der Möglichkeit, daß der Gegner' 

en aus dem Mittelmeer herauszieht und 

kung der Heimatflotte und zur Sicherung 

s eine deutsche Panzerschiff^ sowie durch 

drohten Seeverbindungen im Atlantik ein- 

chnet werden. Der Seeweg durch Gibraltar 

he Mittelmeer nach Alexandrien gewinnt 

h an Bedeutung, da der Gegner in Ausnutzung 

tandes und eindrucksstolien Minderwertig- 

aliens versuchen wird seine Zufuhr nach 

tzt in größerem Umfange auf diesem kurzen 

eilen. Damit besteht weiter die Möglich- 

entlich schnellen Verstärkung der bri'ti- 

in Ägypten, am Suezkanal, in Griechenland 

echischen Jnseln. Die Aussicht einer 

talienisehen Offensive in Ägypten schwin- 

det mehr und mehr dahin. Die Ski. glaubt jedenfalls schon 

jetzt nlchtimel 

Libyen aus voi 

r anTwillen Italiens gegen Suez von 

zugehen, zumal der Ausfall der 3 Schlacht- 

wurf innerhalb 

nischen Sookrie 

für die bisher 

des Krieges als 

Jn der Sorge vo 

ständigen Besti 

doch nie crnstl 

satzes im 

schiffe sich mcglicherweise auf die Sicherung der See- 

verbinduug nacl Libyen sehr ungünstig auswirken wird. 

Der schneidige Angriff britischer Torpedoflugzeuge 

bis auf 300 m iatfernung an den Gegner heran zum Ad- 

der Torpedoschutznetze legt der italie- 

gführung eine bittere Schlußrechnung vor 

so geringe Aktivität ihrer zu Anfang 

schärfste Waffe bezeichneten Flotte, 

ein/’untragbare«; Risiko und in dem 

eben, die Flotte aufzusparen für den - 

.aft erwarteten - Tag des großen Ein-r 

Rahmen der Ägyptenoffensive^ ist der Ansatz 

Option 

uKb 

U^vßcü 

Eingabe bcs Octeö, ^Binb, ^Bettcc, 
6ccgang, ©eleudjtimg, cidjtigfdt 

bec 2ujt, 9TlDnbfd)cin ufu). 
SJorfommniffe 

12.11.40 

(51) 

b( d 

J1a 

1 el 

raui’ijnhne Rüoks 

volleielien ( Hi 

schv/ere Hinhei 

sie sur Vera 

seil.er durch d; 

Hilfskreuzer 

setzt, muß gen 

und das vvestlii 

erneut erheblic 

des Schwächezu! 

keitsgefülils 

Alexandrien jt 

Iffege sichjrzus 

keit. einer we 

sehen Position 

und auf den 

erfolgreichen n 

det mehr und me 

jetzt nichtimet 

Libyen aus voi 

schüfe sich mc 

Verbindung nacl 

DOT 3 

bis ciuf 3('0 m 

wurf innerhalb 

ni sehen bcekri 

für die bisher 

des Krieges al 

Jn der riorge vo 

ständigen Besti 

doch nie crnstl 

Satzes ii.i Rahni' 

chtnahme auf die italienische Flotte 

der Möglichkeit, daß der Gegner' 

en aus dem Kittelmeer herauszieht und 

tünj-kung der Heimatflotte und zur Sicherung 

s eine deutsche Panzerschiff, sowie durch 

grie 

ichnei 

rohten Seeverbindungen im Atlantik ein- 

chnet werden. Der Seeweg durch Gibraltar 

he Mittelmeer nach Alexandrien gewinnt 

h an Bedeutung, da der Gegner in Ausnutzung 

tandes und eindruckastolien Minderwertig- 

liens versuchen wird seine Zufuhr nach 

tzt in größerem Umfange auf dieaem kurzen 

Lien. Damit besteht weiter die Koglich- 

entlich schnellen Verstärkung der briffi- 

in Ägypten, am Suezkanal, in Griechenland 

chischen Jnseln. Die Aussicht einer 

talienisehen Offensive in Ägypten achwin- 

hr dahin. Die Ski. glaubt jedenfalls schon 

r an/Sillen Italiens gegen Suez von 

zugehen, zumal der Ausfall der 3 Sehlacht- 

glicherweise auf die Sicherung der See- 

Libyen sehr ungünstig auswirken wird, 

dige Angriff britischer Torpedoflugzeuge 

lutfernuicg an den Gegner heran zum Ab- 

der Torpedoschutznetze legt der italie- 

gführung eine bittere Schlußrechnung vor 

so geringe Aktivität ihrer zu Anfang 

schärfste Waffe bezeichneten Flotte, 

r ein4*untragbareti/Risiko und in dem 

eben, die Flotte aufzusparen für den - 

nift erwarteten - Tag des großen Ein-» 

en der Ägyptenoffensive^ ist der Ansatz 
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12.11.4C der schweren linheiten und damit der kampfkräftigen 

italienischen Plottengeschwader unterblieben, bis die 

■Engländer,, nur mehr,begünstigt durch die infolge des 

fehlerhaften italienischen' Vorgehens gegen Griechetländ 

erheblichen Verbesserung ihrer geographisch-strate- 

gischen Lage, zu einem so empfindlichen Schlag aus- 

holen konnten, wie es die Außergefechtsetzung der drei 

SchlachtschifJ e, darunter der modernsten Einheit der 

italienischen 

(Jm Einzt 

Lage Mittelmes 

Flotte, darstellt. 

Inen siehe zu den Ereignissen am 11./12,11. 

r). 

Berlin, 

C/Skl. 

den’14.November 1940 

1/Skl. 

/t/!' 
y AsiJ/II 

-4 &> /- 

Totiim 
unb 

lU)rjcü 

Eingabe bcö Octeö, 5Binb, ©cttcc, 
Seegang, 23eleud)hing, Sid)tigteit 

bec ßuft, 9Tlonbfd)eiii u|to. 
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12.11.4C der schweren linlieiten und damil; der kampfkräftigen 

italienischen Plottengeschwader unterblieben, bis die 

Üngländerx nm mehr,begünstigt durch die infolge des 

fehlerhaften italienischen' Vorgehens gegen Griecheäiand 

erheblichen Verbesserung ihrer geographisch-stra.te- 

gischen Lage, zu einem so empfindlichen Schlag aus- 

holen konnten, wie es die Außergefechtsetzung der drei 

Schlachtschifie, darunter der modernsten Einheit der 

italienischen Flotte, darstellt, 

(Jm EinzsInen siehe zu den Ereigniseen am 11./12.11. 

Lage Kit leimet r). 

Berlin, den‘'H.November 1940 

0/311. , 

1/Skl. 

/m Asti/ II 
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13.11-40 Besondere o 1 i t i che Hachrichten. 

Deut c h 1 a n d 

Fortsetzung umfassender Aussprache über Fragen 

europäischen und asiatischen Großraumes mit Molotow. 

Botschafter Papen zu Besprechungen anwesend. 

F r n k r e ich 

Weitere lachrichten, deren offizielle Bestätigung 

allerdings noch fehlt, bestätigen den bisherigen Ein- 

druck,daß zwiichen Marschall Pitain und General Wey- 

gand Meinungsverschiedenheiten eingetreten sind. Wey— 

gand habe siel geweigert, von seiner Afrikareise nach 

Vichy zurückzikehren, und die französische Regierung 

ialminister Platon nach Algier geschickt, habe den Kol« 

um ihn zur Rüc kkehr zu bewegen. 

Andei’e. 

in offene*1 Gpp 

treten ist 

Vihhy-R 

diese Hachric 

rigkeiten mit 

Baldige 

ist dringend 

sein Wirken i 

achrichten besagen sogar, daß Weygand 

osition zur französischen Regierung ge- 

gierung bestreitet offiziell vorläufig 

iten und behauptet, es lägen keine Schwie- 

Weygand vor. 

estlose Klärung der Haltung Weygands 

rforderlich, da seine Persönlichkeit und 

. a nordafrikanischen Raum möglicherweise ent- 

fBclUctlabbc (Rcl«g*iogtbud)) 
(Einlagen) 

13.11-40 

Eingabe bc^ Octeg, ilUnb, ^Bitter, 
€etqang, iPelEurfilung, öidjtintdl 

bec Oujt, 'JUont'Idn'in iilu). 

Deut ü c h 

Portsetzi^ii; 

eurüpäiaohen 

BotbChaiter B 

g umfassender Aussprache über Fragen 

asiatischen Grdßraumes mit Kolotow. 

pen zu Besprechungen anv/esend. 

i. ad 

F r a i: k r e ich 

noc h 

Rücli 

Weitere I 

allerdings 

druck,daß zwi 

gand tleiuungs-* 

gaiid habe siel 

Vichy zurück 

habe den Koloi 

um ihn zur 

Aridere, 

in offener Op 

treten ist. 

Vihhy-B 

diese Hachric 

rigkeiten mit 

Baldige 

ist dringend 

seiii Wirken 
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litische Hachrichten. 

and 

achrichten, deren offizielle Bestätigung 

fehlt, bestätigen den bisherigen Ein- 

ehen Marschall Pitain und General Wey- 

rachiedenheiten eingetreten sind. Wey- 

geweigert, von seiner Afrikareise nach 

z^kehren, und die französische Regierung 

ialminister Platon nach Algier geschickt, 

H. ehr zu bewegen. 

achrichten besagen sogar, daß Weygand 

Position zur französischen Regierung ge- 

gierung bestreitet offiziell vorläufig 

iten und behauptet, es lägen keine Schviie- 

Weygand vor. 

estlose Klärung der Haltung Weygands 

rforderlich, da seine Persönlichkeit und 

i nordafrikanischen Raum möglicherweise ent- 

TOdtttftaMx (fidtditiistbud)) 
(Iflnlaflin; 
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-Saturn 
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13.11.4C scheidend se 

lung im den fi 

damit für das 

Admiral I 

der erst nach 

rang diesen 

düng aus Victjj 

zuiiiclcge treten 

China, General 

Kairo eingetr 

in Verbindung 

PC 3 

kann für die ganze weitere' Entwick- 

anzösischen afrikanischen Kolonien und 

eutsch—französische Verhältnis überhaupt! 

äscoux , Generalgouverneur von JndCchina, 

der Neubildung der französischen Regie- 

ten erhalten hatte, ist nach einer Mel- 

ohne Angabe von Gründen von seinem Posten 

Der frühere Generalgouverneur von Jndo- 

Catroux, ist nach engl. Meldung in 

um mit den Engländern und de Gaulle 

zu treten! 

offen, 

Marokko 

Hach Mitt 

Seite wird Jt 

gegenüber ener 

Ziehung des 

weil sie von 

Wirtschaftssys 

vülLerung befüb 

äilung von amtlicher italienischer 

u[Lien seine Rechte in Tanger den Spaniern 

isch vertreten. Araber stehen der Einbe- 

ietes in Spanien ablehnend gegenüber, 

eser Maßnahme einen Zusammenbruch des 

tems mit folgender Verelendung der Re- 

chten. 

Ge J 

d L 

USA: 

Verschied 

Druck der USA 

bezw. Errichtuji 

auf Mexiko zwe 

dem zwischen 

Abkommen 

Zusammenarbeit 

Mit gegenseiti 

net. 

:ne Nachrichten deuten auf verstärkten 

iuf Mittel- und Südamerika wegen Benutzung 

g SSitzpunkte für USA-Wehrmacht. Druck 

ks Abschluß eines Abkommens ähnlich 

und Kanada. 

JSA - England - Australien betr. engere 

im Pazifik werden geheim gehalten, 

er Benutzung der Stützpunkte wird gerech- 

U5A 

■stt 

-Intimi 
Aimb 

Eingabe bee Orteö, SBinb, 5BeUer, 
•Seegang, 33eleud)timg, Sid)tighit 

ber 2uft, ^Honbidjem lifo). 
55orfommntffe 

13.11■4C scheidend se 

lung im den fi 

damit für das 

Admiral I 

der erst nach 

rung diesen 

düng aus Vict)j 

zuiiickge treten 

China, General 

Kairo eilige tr 

in Verbindung 

kann für die ganze weitere' Entwick- 

anzösischen afrikanischen Kolonien und 

deutsch-französische Verhältnis überhaupt! 

scoux , Generalgouvtrneur von Jndöchina, 

der Neubildung der französischen Regie- 

ten erhalten hatte, ist nach einer Mel- 

ohne Angabe von Granden von seinem Posten 

Der frühere Generalgouverneur von Jndo- 

Catroux, ist nach engl. Meldung in 

uffen, um mit den Engländern und de Gaulle 

zu treten! 

PC 3 

Marokko 

Nach Mitt 

Seite wird Jtu 

gegenüber ener 

Ziehung des 

weil sie von d 

V/irtschaf tssys 

Ge o 

völkerung befür 

ilung von amtlicher italleniä'cher 

Lien seine Rechte in Tanger den Spaniern 

;isch vertreten. Araber stehen der Einbe- 

ietes in Spanien ablehnend gegenüber, 

Leser Maßnahme einen Zusammenbruch des 

Lems mit folgender Verelendung der Be- 

chten. 

USA 

Verschied 

Druck der USA 

bazw. Emchtuji 

auf Mexiko zwe 

dem zwischen U 

Abkommen 

Zusammenarbeit 

Mit gegenseiti 

net. 

;ne Nachrichten deuten auf verstärkten 

luf Mittel- und Südamerika wegen Benutzung 

g Sgitzpunxte für USA-ffehrmacht. Druck 

ks Abschluß eines Abkommens ähnlich 

3A und Kanada. 

ISA - England - Australien betr. engere 

im Pazifik werden geheim gehalten, 

er Benutzung der Stützpunkte wird gerech- 



Saturn 
unb 

Ufjrjdt 
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1^.11.40 Lagebeapreohung 1361111 Chef der 

Seekrlegaleitung. 

B e sonde 

1.) Vortr ig über die von Schiff 33 gemeldeten 

Llinenverse ichungen in den australischen Sewässern. 

Chef Ski. erkennt die ausgezeichnete Durchführung 

der Verseuihung, die durch ihre Ausdehnung in Perm 

kleinerer •'inzelverseuchungen auf einem großen Raum 

längs der :niste geeignet ist, eine erhebliche und 

langdauern le Beunruhigung heim Gegner hervorzurufen, 

besonders in. (siehe Pt.' 1822). 

,) Bespr< 

morgen bei. 

chung von Binzelfragen, die Chef Ski. 

i Führer zum Vortrag bringen will. 

.) Absicit, dem Ob.d.L. Führungsstab mündlich 

(an General Jeschonnek) und schriftlich folgende 

Anregungen der Ski. zu übermitteln: 

a) Jm Hinblick auf Auswirkung erfolgreichen brit. 

Ibrpedo mgriffs gegen Tarent mit Torpedierung 

von 3 Italien. Schlachtschiffen (starker Prestige- 

erfolg 1er Engländer, entscheidende Verschlech- 

terung les brit.Italien.Verhältnisses in schweren 

Einheitjn, bedeutende Festigung brit.Stärke 

im GstinLttelmeerraum, psychologische Auswirkung 

auf Italiener, Gefahr für Libyen-Verbindung, Mög- 

lichkeit Abzug schwerer Einheiten in Atlantik) 

sowie mit Rücksicht auf Notwendigkeit Schwächung 

britisc ierSchlachtflotte im Interesse eigener 

Seekrieäführung.(Verhältnis der Neubauten wird 

- 5~- 

Jnium 
unb 

Ufjr^dt 

Angabe btö Orleä, fflinb, ibtttec, 
öeegang SRcleudilimg. ©iddioteil 

bec Cuft, Jllonb[d)ein U|ID. 

55ortommniffe 8? 

mjLjs 

B e s o n d e 

1.) Vortrag 

llinenverse 

Chef Siel. 

der Verseu 

kleiner r 

längs der 

langdauernjle 

Besonders 

huiig, die durch ihre Ausdehnung in Form 

inzelverseuchuiigen auf einem großen Raum 

lüste geeignet ist, eine erhebliche und 

Beunruhigung heim Gegner hervorzurufen, 

_ (siehe Ft.’ 1822). in 

2.) Bespr 

morgen be 

3 .) Absic 

(an General 

Anregungen 

a) Jm 

i'orpedo 

von 3 

erfolg 

terung 

Rinheit 

im Cistm 

uuf Jta 

lichke 

sowie 

briti 

Seekrie 

Lagebesprechung heim Chef der 

Seeknegsleitun»'. 

über die von Schiff 33 gemeldeten 

hungen in den australischen Gewässern. 

rkennt die ausgezeichnete Durchführung 

chung von Einzelfragen, die Chef Ski. 

Fahrer zum Vortrag bringen will. 

it, dem Oh.d.L. Funrungsstab mündlich 

Jeschonnek) und schriftlich folgende 

der Ski. zu übermitteln: 

Hinblick auf Auswirkung erfolgreichen brit. 

mgriffs gegen Tarent mit Torpedierung 

Italien. Schlachtschiffen (starker Prestige- 

ler Engländer, entscheidende Verschlech- 

les brit,Italien.Verhältnisses in schweren 

n, bedeutende Festigung brit.Stärke 

ttelmeerraum, psychologische Auswirkung 

Liener, Gefahr für Libyen-Verbindung, Mög- 

Abzug schwerer Einheiten in Atlantik) 

Lt Rücksicht auf Notwe^ndigkeit Scnwächung 

ie>-Schlachtflotte im Jnteresoe eigener 

führmig.(Verhältnis der Heubauten wird 

i t 



ifnb 
Ufjräeit 

13.11.40 

SIngabc bc^ Orteö, ^Binb, 5Bctter, 
oeegang, 93elcud)tung, ©ld)Jigfcit 

bcc Cuft, 91?Dnb|d)eln ufiD. 

bei unserem ge fingen Zuwachs im Vergleich zu starkem 

Ausbau der Gegierflotte immer ungünstiger) besteht 

die operative Forderung der Seekriegführung auf baldige 

Angriff sfiihrun 5 gegen die kurz vor .Indienststellung 

stehenden neue: britischenjSchlachtschiffe, die.z.T. 

in der Ausrüstung noch nicht voll einsatzbereit sind 

und deren bevorstehender Einsatz von Engländern selbst 

als erhebliche Stärkung ihrer Schlagkraft immer wieder 

herausgestellt wird. 

) Jn Verstär; 

reichen Handel 

Handelsstörer, 

britischen Zuf 

grober Besorg: 

Forderung auf 

auf Unterbrech 

führung gegen 

c) U-Bootserf 

haltung feind 

Steigerung U-: 

Heubauten schor 

Vernichtiv 

und U-Jager d 

artige Versenk 

U-Bootskrieg 

d) Ausschall 

an der Südküst 

mouth und Soutl: 

für engl. Zufjt 

eigener Strei 

^orfommntffe 

:ung der in letzter ^eit sehr erfolg- 

äkriegführung der U-boots- Luftwaffe u. 

die zu einer ernsten Entwicklung der 

.'ohrlage geführt hat und in England mit 

s betrachtet wird, besteht dringende 

Konzentrierung aller verfügbaren Kräfte 

nmg der Zufuhr und Zerschlagung der Ver- 

sorgungsanlage 1 als oper'atives Hauptziel der Krieg- 

ias britische 'Mutterland. 

olge entscheidend abhängig von. Nieäer- 

licher Zerstörer und U-Bootsjagdfahrzeuge. 

ootsabwehr durch USA-Unterstützung und 

jetzt erkennbar, daher Forderung: 

.ig britischer Zerstörer, Geleitfahrzeuge 

ijrch Angriffe der Luftwaffe, da jede der- 

ung von ausschlaggebender Bedeutung für 

ung der Streitkräfte und Stützpunktahlagen 

e Englands, besonders in Plymouth, Ports- 

nampton, da hiervon starke Rückwirkung 

:ir durch Kanal und Operationstätigkeit 

■tkräfte zu erwarten. 

Xxitum 
ilnb 

Uljcjeit 

13.11.4C 

Eingabe beS Orteö, 9Pinb, IB^IIcr, 
Seegang, SPeleudilung, olrfiligteit 

bec Cuft, 9T]onb|d)e[n u|U). 

bei Uiiaerem ge 

Audbau der Geg 

die operative 

Angriffsführun 

stehenden neue 

in der Ausrüst 

und deren bevo 

als erhebliche 

herausgestellt 

b) Jn Verstär 

reichen Sandeis 

Handelsstörer, 

britischen Zuf 

grober Besorg. 

Forderung auf 

auf Unterbrech 

führung gegen 

c) U-Bootserf 

Haltung feind 

Steigerung U-! 

heubauten sehe 

Vernichtt^ 

und U-Jäger d 

artige Versenk 

U-Bootskrieg 

d) Ausschall 

an der Südküst 

raouth u.d Soulfc 

für engl. Zufjl: 

eigener Strei 

33orfommniffe 

■ingen Zuwachs im Vergleich zu starkem 

lerflotte immer ungünstiger) besteht 

Forderung der Seekriegfuhrung auf baldige 

■5 gegen die kurz vor .Indienststellung 

britischen|3chlachtschiffe, die.z.T. 

mg noch nicht voll einsatzbereit sind 

rstehender Einsatz von Engländern selbst 

Stärkung ihrer Schlagkraft immer wieder 

wird. 

.cung der in letzter ^eit sehr erfolg- 

ikriegführung der U-boots- Buftwaffe u. 

die zu einer ernsten Entwicklung der 

uhrlage geführt hat und in England mit 

s betrachtet wird, besteht dringende 

Konzentrierung aller verfügbaren Kräfte 

lang der Zufuhr und Zerschlagung der Vay- 

sorjaiigsanlage i als oper'atives Hauptziel der Krieg- 

ias britische 'Mutterland. 

olge entscheidend abhängig von. Nieder- 

Hoher Zerstörer und U-Bootsjagdfahrzeuge. 

ootsabwehr durch USA-Unterstützung und 

a jetzt erkennbar, daher Forderung: 

ig britischer Zerstörer, Geleitfahrzeuge 

vjrch Angriffe der Luftwaffe, da jede der- 

ung von ausschlaggebender Bedeutung für 

ung der Streitkräfte und Stutzpunktahlagen 

e Englands, besonders in Plymouth, Ports- 

hampton, da hiervon starke Ruckwirkung 

lir durch Kanal und Gperationstätlgkeit 

■tkräfte zu erwarten. 
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13.11.4 Lage 13.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

E ii £ 1 a n d 

Nord a t 1 antik/Jrische Se 

Keine Kacirichten vom tfordatlantik-Geleitzugverkehr. 

Dampfer "Viceroy cf Jndia"(19627) erhielt von der 

Admiralität Anweisung, sich vor feindl. Bombardierun- 

gen im Gebiet 

West vorzusehen. Mit Rücksicht auf das Auftreten deut- 

scher Bomber werden ferner, wie bereits in den letzten 

, die Kursanweisungen verschiedener Dampfer 

dem Funkbild ergibt sich, wie unangenehm 

Tagen mehrfach 

geändert. Aus 

die Angriffe gerade dieser Einzelflugzeuge westlich Ir- 

land vom Ge gi 

die Fmikaufkl 

nordwestl. Jrl 

wird. 

Jn der Jr 

Gibraltar-Geb: 

er empfunden werden. Auch heute erfaßt 

rung den Hotruf eines Dampfers , der 

and durch Bombentreffer in Brand gesetzt 

Ischen See lebhafte Minensuchtätigkeit. 

et: 

KO-Spanisjn meldet, daß "Renown" weiter in Gibral- 

tar geblieben ist. Außerdem befinden sich dort ein 

Träger, 1 Kreuzer, Zerstörer, 1 D-Boot, Kleinfahrzeuge 

und in der Bu iht und Hafen über 50 Dampfer. •- 

Huch Funkaufklärung sollte ein> Zerstörer am 

12.11.zum Kre izer "Diomede" stoßen, der vermutlich 

im Gebiet wes ,lich Gibraltar auf etwa 28° West stand, 

Jn der litzten Hovemberwoche soll nach Meldung 

eines V-Manne i ein großer Konvoi .mit Truppen (Teile der 

QclUrtlobbt (ftcltgliagcbud)) 
Kilnlaocn) 

$atum 
unb 

Angabe beö Octci?, 3Binb, 'üBcltec, 
(Seegang, Sücleudming, cidjtigtcft 

bec ßuft, 91]onb|d>ein u(m. 
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13.11-4 Lage 13.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

B K i a n d 

K o r d a t 1 ntik/Jrische See 

Keine Uac 

Baiipfer "Vicer□ 

Admiralität A. 

gen im Gebiet 

7fest vorzu3ehe|n 

scher Bomber 

Tagen mehrfach 

geändert. Aus 

die Angriffe 

land vom Gegi 

die Fuiikaufkl 

nordwestl. Jrl 

wird. 

Jn der Jr 

arichten vom Hordatlantik-Geleitzugverkehr. 

iy cf Jndia"(19627) erhielt von der 

.eisung, sich vor feindl. Bombardierun- 

zwischen 5^° und 56° F uhd IC und 18 

Mut Rücksicht auf das Auftreten deut- 

v,erden ferner, wie bereits in den letzten 

die Kursan.veisungen Verschiedener Dampfer 

den Funkbild ergibt sich, wie unangenehm 

gerade dieser Einzelflugzeuge westlich Jr- 

er empfunden werden. Auch heute erfadt 

ruiig den Hotruf eines Dampfers , der 

and durch Bombentreffer in Brand gesetzt 

ischen See lebhafte Minensuchtätigkeit. 

Gibraltar-Jeb et: 

K0-i3panif n meldet, daß "Renown" weiter in Gibral- 

tar geblieben ist. Außerdem befinden sich dort ein 

Träger, 1 Kreuzer, Zerstörer, 1 D-Boot, Kleinfahrzeuge 

und in der Bucht und Hafen über 5C Dampfer.•- 

H..ch Fun .aufklärung sollte eincZers+örer am 

12.11.zujn Kre izer "Diomede" stoßen, der vermutlich 

im Gebiet wes-lieh Gibraltar auf etwa 28° West stand, 

J.i der 1 :tzten Novemberwoche soll nach Keldung 

eines V-Mannes ein großer Konvoi mit Truppen (Teile der 

ffiniftflütb« (firltgiiagtbud)) 
lainlura*) 
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bec 2uft, 91]Dnbfd)cin ufiD. 

13.11.40 3.J.D. und 2.i 

soll durch eit 

und mit Sichel 

den . - D. "Qi 

mit Kurs BnglE 

.D.)Halifax verlassen. Der Transport 

ige von den USA übernommenen Zerstörern 

heit durch 3 Hilfskreuzer geleitet wer- 

een of Bermuda" ist am 10.11. angeblich 

nd aus Buenos Aires ausgelaufen. 

J n d i sch e r 0' z e a n t 

Dampfer 1 Sidney Star" ( 11095) erhielt am 11.11. 

Anweisung, aul erhalb der Bass-Straße zum nächsten Hafen 

.der zu nächslen Signalstation zu gehen und seine Be- 

wegungen zu melden. (Auswirkungen Schiff 33). 

Nordsee 

, Keine bee 

tätigkeit an 

nachm, eine m 

Sucher nach d 

Kanal : 

küste. 

Fra n kr 

53orfDin mniffe 

onderen Feindbewegungen. Seleitzug- 

der Ostküste. Jm Aberdeen-Bereich fragt 

bekannte engl. Einheit bei einem Minen- 

Standort eines brennenden Schiffes an. 

Vereinzelte LuftangriffStätigkeit gegen Kanal- 

e i c h 

Aviso "Villle d'Ys" 12.11. von Neufundland kommend 

in Fort de Fr!nee eingfetroffen. - D."Cuba" (11337) i 

der am 24.10. Fort de France verlassen hat, ist in 

Saturn 
unb- 

Hljcjcl 

älnqabe beb Ortes 3BinD iltettcr, 
tSecgang, S^eleuditung, cidttigfcit 

brr Suft, 91ionb[d)dn uju). 

13.11.40 3 . J. D. bind 2 . L 

boll durch eir 

und mit Siche 

den . - D. "Q 

mit Kurs Engl 

D.)Halifax verlassen. Der Transport 

ige von den USA übernommenen Zerstörern 

iheit durch 3 Hilfskreuzer geleitet wer- 

een of Bermuda" ist am 10.11. angeblich 

nd aus Buenos Aires ausgelaufen. 

Jndi s c h 

Dampfer 1 Sidney Star" ( 11095) erhielt am 11.11. 

Anweisung, aul erhalb der Bass-Straße zum nächsten Hafen 

oder zu nächsl en Sigualstation zu gehen und seine Be- 

wegungen zu mtluen. (Auswirkungen Schiff 33). 

Nordsee 

, Keine bes 

tätigkeit an 

nachm, eine ut 

sucher nach de 

Kanal : 

käste. 

Fra n kr 

Vi Aviso 

in Fort de Fr 

der am 24.10. 

33orfonmntffe 

e r C z e a n i 

onderen Feindbeweg,ungen. Geleitzug- 

der Ostkiiste. Jm Aberdeen-Bereich fragt 

bekannte engl. Einheit bei einem Minen- 

m Standort eines brennenden Schiffes an. 

Vereinzelte LuftangriffStätigkeit gegen Kanal- 

e i c h 

Ile d’Ys" 12.11. von Neufundland kommend 

4nce eingfetroffen. - D."Cuba" (11337) » 

Fort de France verlassen hat, ist in 
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Datum 
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1^.11.4( seinem Bestinuiungsort Casablanca noch nicht einge- 

troffen, llachi orschungen im Gange. 

Machrichten vc 

USA! Noch 

Neutra le n 

immer verstärkte Tätigkeit im Antillen- 

■e Einheiten bei Guadeloupe und Marti-- gebiet. Mehre] 

niq.ue festges'eilt. Ein Kreuzer bei Santa Lucia. 

Außerheimische 

Eigene Lage 

Gewässer. 

Kreuzer 1 Sohecr" meldet Standort in Quadrat D.Q.6?. 

Nach einer Verlautbarung der britischen Admiralität 

bestand der v<n "Scheer" am 5.11. angegriffene Geleit- 

zug aus 58 Sei Affen, von denen 9 versenkt wurden.(Die 

Bekanntgabe d< s deutscherjOKW-Berichtes über völlige Ver- 

nihhtung des (eleitzuges wird vom Gegner zum Anlaß 

genommen, um <ie Unrichtigkeit deutscher Bekanntgaben 

nachzuweisen) 

Die Tataache, daß sich fast drei Viertel des Ge- 

leitzuges der Vernichtung entziehen konnten, wird 

auf das tapfere Verhalten des Hilfskreuzers "Jervis Bay" 

zurückgeführt 

gezogen und damit den Schiffen des Geleitzuges die 

Möglichkeit g 

der das Feuer des Handelsstörers auf sich 

geben habe, zu entkommen. 

Sntitm 
unb 

Uljvitit 

Eingabe bc^ OcteS 4Bmb, ®ett£c, 
Seegang, Beleudit'ing, Sidjligteit 

bec 2u|t, 9lMb|d)em U[CD. 

53DrEommnif je 89 

seinem Bestiimlungsort Casablanca noch nicht einge- 

troifen, ITachi orschungen im Gange. 

Nachrichten ve N e u t r a le n 

USA: Noch immer verstärkte Tätigkeit im Antilletf- 

gebiet. Kehre: e Einheiten bei Guadeloupe und Liarti- 

nique festges eilt. Ein iCreuzer bei Santa Lucia. 

Auiierheimiacht 

Eigene Lage 

Gewässer. 

Kreuzer ‘Schier" meldet Standort in Quadrat D.Q.67. 

Nach einer Verlautbarung der britischen Admiralität 

bestand der v.n "Scheer" am 5.11. angegriffene Geleit- 

zug aus 58 Sei Affen, von denen 9 versenkt wurden.(Die 

Bekanntgabe d< s deutscherjCKW-Berichtes über völlige Ver- 

nihhtuiig des Ueleitzuges wird vom Gegner zum Anlaß 

genommen, um nie Unrichtigkeit deutscher Bekanntgaben 

nachzuweisen) 

Die Tatsache, daß sich fast drei Viertel des Ge- 

leitzuges der Vernichtung entziehen konnten, wird 

auf das tapfere Verhalten des Hilfskreuzers "Jervis Bay" 

zurückgeführt der das Eeuer des Handelsstörers auf sich 

gezogen und damit den Schiffen des Geleitzuges die 

Möglicnkeit gageben habe, zu entkommen. 
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Stngabe bcö Ocleä, 5Binb, 3Bclteiv 
Seegang, ®eleud)lung, Sidiligfeit 

bet Cufl, 911onb|d)tin ufti). 

Hach der 

noch gewisse Z 

"Deutschland',' " 

TyP gehandelt 1: 

de die Verstäri 

Annahme, daß de 

in den Atlantik 

Reuter-Bekanntgabe scheinen beim Gegner 

.veifel zu bestehen, ob es sich um 

Scheer" oder um einen Kreuzer vom "Leipzig"- 

at. (die letzte Vermutung besonders wür— 

ung der Hcrthern Patrol erklären, in der 

r deutsche Kreuzer nur zu einem Raid 

vorgestoßen ist). 

Feindlage 

zer siehe 145S 

ijnterrichtung für "Scheer" und Hilfskreu- 

politische Unterri.chtung siehe Ft. 142?. 

Weisung ar 

nach Bordeaux v 

her kein Lebens 

Raum Hör 

Keine Erei 

Zeitpunkt der i 

wegen aufgeste 

Einsatz in norv 

H o r d s e e 

Einschränl 

"’iche rungsstrei 

Torpedof li 

bewaffnete Auf] 

durch und gre: 

kreuzer, Zersti 

33 or f D m m n i f f e 

Prise I Schiff 33 für Einsteuerung 

ird erneut und mehrfach wiederholt. Bis- 

zeichen von dieser Prise erhalten. 

wegen 

^nisse. Minenräumschiff 11 wird bis zum 

insatzbereitschaft des vom Admiral Nor- 

]|lten Raumschiffs der Gruppe Nord für 

eg. Gewässern unterstellt. 

ung jeder Tätigkeit der U-jagd- und 

tkräfte wegen Wetterlage. 

gzeuge der Gruppe 706 führen am Nachmittag 

lärung gegen die schottische Ostküste 

fen bei Kinnaird Head einen durch Flak- 

rer und Bewacher stark gesicherten Ge- 

S’ntmn.! 
unb 

H^töeif 

13.11.4C 

Slngabt beb Ocles ®inb, ©etter, 
iSeegang, Celeudtlung, ßiditigteit 

bec Cuft, 91(enb|diem tifto. 

Kaoh der 

ncoh gewisoe Z 

"Deutschland',' " 
TyP gehandelt 1 
de die Veratärl, 

An lahtue , daß de 

in den Atlantik 

Reuter-Bekanntgabe scheinen beim Gegner 

tvefifel zu bestehen, ob es sich um 

Scheer" oder um einen Kreuzer vom "Leipzig"- 

at. (die letzte Vermutung besonders wur— 

ung der Northern Patrol erklären, in der 

r deutsche Kreuzer nur zu einem Raid 

vorgestoßen ist). 

Feindlage 

zer siehe Hbb 
i.|nterrichtung für "Scheer" und Hilfskreu- 

politisohe Unterri,chtung siehe Ft. 1427. 

Weisung ar 

nach Bordeaux v 

her kein Lebens 

Raum If o r 

Keine Erei 

Zeitpunkt der 

wegen aufgestel 

Eiiisatz in norv 

Kords e e 

Einschränl 
aicherungsstre: 

Torpedof li, 

bewaffnete Aufl 

durch und gre 

kreuzer, Zersti 

3}orfommniffe 

Prise I Schiff 33 für Einsteuerung 

ird erneut und mehrfach wiederholt. Bis- 

zeichen von dieser Prise erhalten. 

wegen 

^nisse. Minenräumschiff 11 wird bis zum 

insatzbereitschaft des vom Admiral Kcr- 

Iten Räumschifis der Gruppe Kord für 

eg. Gewässern unterstellt. 

ung jeder Tätigkeit der U-jagd- und 

tkräfte wegen Wetterlage. 

gzeuge der Gruppe 70C fünren am Kachmittag 

lärung gegen die schottische Cstküste 

fen bei Kinnaird Head einen durch Flak- 

rer und Bewacher stark gesicherten Ge- 



Saturn 
unb 

tUjr^eit 

Angabe beä Orte?, 3D(nb, ^Bettec, 
©eegang, 53clcud)tung, ©(d)ligtcU 

ber t'uft, 91]onb(d)dn iijiu. 

53 D r f D m m n i j f e 90 

1^.11.40 leitzug erfolg P' 

Lange führt :;u 

8 OüO t - Damp C 

tionsdampfer). 

eich an. Schneidiger Angriff Lt.z.S. 

Torpedierung und Vernichtung eines 

ers (Starke Explosion, anscheinend Muni- 

n a 1 

Stürmisch 

Streitkräften, 

Gegnerise 

zu leichten Sc 

A t 1 a n t i 

Wetterlage, kein Einsatz von Kampf- 

geringe Geleittätigkeit, 

ne Luftangriffe im Kanalgebiet führen 

äden in Dünkirchen und Le Havre. 

k k ü s t e ! 

Keine be sonderen Vorkommnisse. 

S k a ak/Kattegat 

Geleitdurchfül rung und Bewachung planmäßig. 

Dem Antr: 

vom OKU di 

angeordnet mi 

Luise" , "Hanse 

teilung auf 

Chef ist Kmdt 

g der Gruppe Hord entsprechend wird 

Bildung einer Minenschiffgruppe Nord 

den Minenschiffen "Tanneberg", "Königin 

Stadt Danzig" und "Brummer". Ver- 

sermünde, Swinemünde und Wilhelmshaven. 

Minenschiff "Tannenberg". 

fDclicrtlabbt (Kcicgftagrbud)) 
(Qtnliigen) 

Saturn 
unb 

Uficscit 

Angabe beS Oticü, SBinb, ‘JUetter, 
Seegang, ©cleuditung, 6(d)Hgfcit 

ber Cuft, 91ionbjd)ein u|iu. 
^Dorfommntne 90 

1^.11.40 leitzug erfolg 

Lauge fünrt :'U 

8 CüO t - Dampf 

tionsdamufer). 

ich an. Schneidiger Angriff Lt.z.S. 

Torpedierung und Vernichtung eines 

era (Starke Lxplosion, anscheinend Muni- 

n a 1 

Stürmisch 

Streitkräften, 

Gegiierise 

zu leichten Sc 

A t 1 a n t i 

Wetterlage, kein Einsatz von Kampf- 

geringe Geleittätigkeit, 

ne Luftangriffe im Kanalgebiet führen 

aüden in Dünkirchen und Le Havre. 

K k ü s t e : 

Keine be onderen Vorkommnisse. 

S k a ak/Kattegat 

Geleitdurchfül rung und Bewachung planmäßig. 

Dem Antn 

vom OLLI die 

angeordnet mi 

Luise" , "Hanse 

teilung auf 

C .ef ist Kmdt 

g der Gruppe Kord entsprechend wird 

Bildung einer Kinensohiffgruppe Kord 

den Minenschiffen "Tanneberg", "Königin 

Stadt Da..zig" und "Brummer". Ver- 

sermünde, Swinemünde und V/ilhelmshaven. 

Minenschiff "Tannenberg". 

VrittcMabbc (K'fltflltogrbud)) 
(Slnljätit) 



~yf7l 

Saturn 
unb ‘ 

Uljrjeit 

Eingabe beö Ortcö, 2Binb, 5ßettec, 
Seegang, 93eleud)tung, ©i'd)tigfeit 

ber Cuft, 9Tlonbfd)ein ufco. 
53orfDmmniffe 

13.11.40 

Jm CperatL 

auf Positionen 

town. 

U 47 und 

Schultz,WiIhe1 

als Versenkung 3 

U - Bootslage . 

onsgehiet i Keine Änderungen. 6 Boote 

3 Boote im Anmarsch, 1 Boot vor Free- 

J 137 melden keinen Verkehr. U 124 (Kptl. 

ii) in lorient eingelaufen. Boot meldet 

ergehnis 5 Dampfer mit 28813 BRT. 

Versorgung: 

Jm Hinbli 

Lage im Mitte 

notwendigkeit 

z.Zt. in Tries 

dampfergese11s 

einzusetzen, 

und fahrbereit 

öl, 2üo t Schm 

Ferner ist Aus 

Versorgung der 

Häfen) an Bord 

Handelsschiffahrt. 

ik auf mögliche Weiterentwicklung 

laeer (Unternhhmung "Felix", Operations- 

äigener U-Boote) beabsichtigt Ski. das 

t liegende Tankschiff "Ossag" der Tank- 

:haft Ossag für Zwecke der Seekriegführung 

erhält daher Weisung, Schiff zu erfassen 

zu machen. Ausrüstung mit 3200 t Oas- 

.eröl für U-Boote, 200 t Destillat, 

üstuagseinrichtung für eine U-Boots- 

’MS.Reichenfels" in Ankara (in italien. 

Ossag zu geben. 

Statum 
unö 1 

U^cjeit 

Eingabe beg OrtcÖ, Sinb, ^ßettcr, 
Seegang, 93eleud)tung, ©id)t!gtelt 

ber ßuit, STtonbfdjeni tifin. 
33orfommntffe 

15.11.40 B o o t s 1 a g e 

Jn CperatL 

auf Positionen 

town. 

U 47 und 

Schultz,Wilhel 

als VersenkuhG^ 

onsgebiet i Keine Änderungen. 6 Boote 

5 Boote im Anmarsch, 1 Boot vor Free- 

157 melden keinen Verkehr. U 124 (Kptl. 

.) in Lorient eingelaufen. Boot meldet 

ergebnis 5 Dampfer mit 28815 BET. 

Versorgung: 

Jm Hinbli 

Lage im Mittel 

n otwendigkeit 

z.Zt. in Tries 

dampfergese11s 

einzusetzen. A 

und fahrbereit 

öl, 20o t Schm 

Ferner ist Aua 

Versorgung der 

Hufen) an Bord 

Handelsschiffahrt. 

k auf mögliche Weiterentwicklung 

iieer (Unternhhnung "Felix", Cperations- 

iigener U-^oote) beabsichtigt Ski. das 

: liegende Tankschiff "ussag" der Tank- 

:haft Ussag für Zwecke der Seekriegführung 

erhält daher Weisung, Schiff zu erfassen 

zu machen. Ausrüstung mit 5200 t Gas- 

.eröl für U-Boote, 200 t Destillat, 

nistungseinrichtung für eine U-Boots- 

’MS.Reicheniels" in Ankara (in italien. 

Gssag zu geben. 



3 

Datum 
unb 

Ufjrjeit 

Eingabe be^ Orteö, SBinb, ^Detter, 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)tigfeit 

bec Ouft, 91bnbfd)ein ufto. 
Sorfommntffe 91 

i?.n.4c 

sinsatz 

af 

Siehe Tag 

Kampfei 

Störangriffe ge 

Jn den Morgensitm' 

des Tages nur 

läge. Angriff a 

Erfolgreicher 

versenkt westli 

tf Wind". X.Fli 

Ostküste 1 

schwer beschädi 

Themse und vor 

-lu ftlage 

esverlauf der Luftwaffe. 

gegen London mit 126 Kampfflugzeugen, 

en Liverpool, Birminghr.m und Coventry, 

den Angriffe auf Fliegerhorste. Jm Laufe 

Einzelangriffe gegen London wegen Wetter- 

Ausweichziele Fabriken, Verkehrsanlagen, 

satz wiederum gegen Seeziele. Eine FW 200 

ch Westport (Jrland) 6 000 t Dampfer "Empire 

gercorps bei Angriff auf Geleitzüge an 

r 6 000 t versenkt, 1 Dampfer 5 000 t 

t. Ferner LM-Verseuchung ( 40 LM) in 

iäfen der Süd- uhd. Westküste. 

A l! 

Dampfe 

Jtalienisc 

sehr lebhafte 

Schlachtschiffg|r 

und mehrere ge 

südöstlich Malt 

faßt die Luftauf 

Feindstreitkräf 

Jn der Kacht 

erfolgreicher 

Kreuzern uhd Z 

im Gebiet der 

versenkt). 

Mittelmeerkriegführung. 

he Luftaufklärung stellte am 11.11. wiederum 

Tätigkeit im Malta-Gebiet fest. Eine 

uppe, Kreuzer, zahlreiche Zerstörer 

cherte Transporter werden östlich uhd 

auf Ostkurs gesichtet. Auch am 12.11. er- 

klärung noch Bewegungen leichter 

te im Seeraum zwischen Malta uhd Kreta. 

ii 12.11. in Ergänzung des Tarent-Erfolges 

Allgriff einer englischen Kampfgruppe aus 

rstörern gegen italienischen Geleitzug 

fcraße von Gtranto (2 Dampfer offenbar 

zu 11 

JtalLener vermuten Operation von Kephalonia 

-V/* 3- 

Smtum 
unb 

Uf)V’äctt 

Eingabe beg OcteÖ, 5Binb, SBetter, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sidjttgfelt 

ber Üuft, 9Tti)nbfthdn ufn>. 

53ortommntff£ 91 

13.11.40 

af 

Siehe Tage 

Kampfeinaat 

Störangriffe ge 

Jn den liorgenstun' 

des Tages nur 

läge. Angriff a 

Erfolgreicher 

versenkt westli 

if V/ind". X.Fli 

Ootkiste 1 

schwer heachadi 

Themse und vor 

Ai; 

Dampfe 

Lu ftlage 

sverlauf der Luftwaffe, 

z gegen London mit 126 Kampfflugzeugen, 

en Liverpool, Birmingl m und Coventry, 

den Angriffe auf Fliegerhorste. Jm Laufe 

Einzelangriffe gegen London wegen iVetter- 

Ausweichziele Fabriken, Verkehrsanlagen. 

satz wiederum gegen Seeziele. Eine FW 200 

ch Westport (Jrland) 6 000 t Dampfer "Empire 

gercorps hei Angriff auf Geleitzüge an 

r 6 000 t versenkt, 1 Dampfer 5 000 t 

t. Ferner LM-Vereeuchung ( 40 LM) in 

läfen der Süd- uhd Westküste, 

Jt&lienisc 

sehr lebhafte 

Schlechtschif±g]r 

und mehrere ge 

südöstlich Kalt 

faßt die Luftauc 

Feindstreitkräflt' 

Jn der Nacht 

erfolgreicher 

Kreuzern uhd Ze 

im Geoiat der 

versenkt). 

Kittelmeerkriegführung. 

ie luftaufkläru^g stellte am 11.11. wiederum 

Tätigkeit im Kelta-Gebiet fest. Eine 

uppe, Kreuzer, zahlreiche Zerstörer 

cherte Transporter werden östlich uhd 

i auf Ostkurs gesichtet. Auch am 12.11. er- 

klürung noch Bewegungen leichter 

e im Seeraum zwischen Malta uhd Kreta. 

ii 12.11, in Ergänzung des Tarent-Erfolges 

Abgriff einer englischen Kampfgruppe aus 

rstörern gegen italienischen Geleitzug 

feu-e von Otranto (2 Dampfer offenbar 

zun 

JtalLener vermuten Operation von Kephalcnia 



$ahim 
unb 

U^rjeit 

21ngabc beö Orteö, 5Binb, 5BcUer, 
Seegang, 93eleud)tung, Sicbtigfeit 

bec Üuft, 9nonb[d)eln ufto. 
Sorfommniff e 

13.11.40 aus! Jtalienis 

und Libyen nimjn 

pedoangriffs a 

ten Sohlachtsc 

sowie das &ros 

Häfen! 

her Geleitverkehr nach Albanien 

iit seinen Fortgang. Jn Auswirkung Tor- 

rf Tarent verlegen die nach unbeschädig 

liffe "Veneto", "Cäsare” und "Doria", 

der Kreuzer und Zerstörer innördliche 

Landlage 

Fortsetzung de 

Verstärkugnen 

Albanien unter 

Berlin, 

C/Sklj. 

% 

Ln Griechenland wenig verändert. Keine 

Offensive.erkennbar. Italiener führen 

leran. Bildung neuen Oberkommandos in 

Unterstaatssekretär General Soddu. 

den 15,November 1940 

IO 
1/Skl. 

/!> 
kat^Ll 

/fW- 
$atmn 

unb 
Angabe be^ Ortcö, 3Öinb, ©etter, 
Seegang, 33eteud)iung, ©(diHgfdt 

bcc Cuft, 91tonb[d)etn ufm. 
2?orfommntff e 

13.11.40 aus! Jtalienis 

und Libyen nim| 

pedoangriffs a 

ten Sciilachtsc 

sowie das Gros 

Hafen! 

her Geleitverkehr nach Albanien 

nt seinen Fortgang. Jn Auswirkung Tor- 

rf Tarent verlegen die noch unbeschädig 

liffe "Veneto", "Cäsare11 und "Doria", 

der Kreuzer und Zerstörer in nördliche 

Laiidlage 

Fortsetzung de 

Verstärkugnen 

Albanien unter 

Ln Griechenland wenig verändert. Keine 

' Offensive.erkennbar. Jtaliener führen 

leran.' Bildung neuen GberkonKandos in 

Unterstaatssekretär General Soddu. 

Berlin, 

C/Skljj 

m hi 

den IS.Novenber 1940 

’<f- 

\ » 

/f‘ /2 
Astp/II 



- S'i-r- 

Datum 
unb 

ntjrjeit 

Eingabe beiS Octc^, ^Bi'nb, üBettcc, 
(Seegang, ^Beleuchtung, 6ici)tigfcit 

ber Cuft, 9"Ronb(d)eln ufu). 
2torfommntne 92 

n.ii -4c Besondere p olitisohe Nachrichten. 

Deutsch 1 a n d ; 

Befriedigender Verlauf der Besprechungen mit 

Molotow. 

Engl n d 

Engl. Reiierung hat Spanien gegenüber erklärt, 

daß sie auf d: e Aufrechterhaltung der Neutralität 

der Tangerzom den größten Wert lege. Am 5.11• hat engl. 

Botschafter formellen Protest eingelegt. 

Ägypten; 

im Parlament 

seiner Souvei 

König Paruk bringt in der Thronrede 

die Entschlossenheit Ägyptens zur Wahrung 

.nität zum Ausdruck. 

Irland,; 

im irischen A 

über englisch 

irische Häfen 

doch verstärk 

Obwohl diese 

Wirtschaft 

nötigen Schi 

irisches Auße 

Irland diese 

nicht vor iim 

Gr 3 

Hach Bericht unseres Gesandten herrscht 

ißenministerium weiterhin ruhige Auffassung 

irische Lage, finglischer.Angriff auf 

wird für unwahrscheinlich gehalten, je- 

ter wirtschaftlicher Dcuck befürchtet, 

efahr angesichts der kritischen Lage der 

ß ist (Unmöglichkeit der Beschaffung des 

’sraumes fpr die Einfuhr aus Übersee) hat 

imlnisterium nachdrücklich erklärt, daß 

Schwierigkeiten auf sich nehmen müsse und 

in kapitulieren würde. 

ißdlttflabbt (Kcltjitagrbud)) 

(lilnlagtn) 

Xfltnm 
unb 

iHjticit 

2Ingabe be^ Octi’^, 21^'nb, Scttcc, 
(Seegang, 23cleud)tung, cicijtigtcit 

bec Cujt, 91bnb|d)etn u|u). 
53orfDmmnine 92 

H. 11 • 4C Besondere olitische Nachrichten. 

D e u t sch 1 a n d : 

Befriedig 

tiolotow. 

ander Verlauf der Besprechungen mit 

E n p; 1 n d 

Engl. Re 

daß sie auf d 

der Tangerzom 

Botschalter f 

ierung hat Spanien gegenüber erklärt, 

e Aufrechterhaltung der Neutralität 

den größten Wert lege. Am 5.11. hat engl, 

rmellen Protest eingelegt. 

Ägypten; 

im Parlament 

seiner Souvar 

Jrland,; 

im irischen A 

über englisch 

irische Häfen 

doch verstärk 

Obwohl diese 

Wirtschaft gr 

nötigen Schi 

itisches Außc 

Irland diese 

nicht vor ihn 

König Faruk bringt in der Thronrede 

die Entschlossenheit Ägyptens zur Wahrung 

änität zun. Ausdruck. 

Nach Bericht unseres Gesandten herrscht 

ißenministerium weiterhin ruhige Auffassung 

-irische Lage, inglischer .Angriff auf 

wird für unwahrscheinlich gehalten, je- 

ter wirtschaftlicher Drtuck befürchtet, 

efahr angesichts der kritischen Lage der 

iß ist (Unmöglichkeit der Beschaffung des 

’sraumes für die Einfuhr aus Übersee) hat 

iministerium nachdrücklich erklärt, daß 

Schwierigkeiten auf sich nehmen müsse und 

n kapitulieren wurde. 

[iflnlagrn) 



2>ötitm 
uhb 

U^rjcit 

Eingabe bce Octeö, SBinb, SBctter, 
ßeegang, 93cleiid)tiing, 6ld)tigtcit 

ber 2uft, 911onbfd)ein ufii). 
53orfommntffe 

14.11 .4<t Pra n k r e c h. 

Scharfe E: 

den Ereignisse: 

wird als verrä 

klärungen in Presse und Hundfunk zu 

in Gaben. Handlungsweise de Gaulle's 

erisch und feige gekennzeichnet. 

US A : 

Zu der gej 

Freetown und Hc 

aus Washington 

abgegeben, daß 

Verteidigung di 

lanten Errichtung von Konsulaten in 

rta werden nach MilitärattachAbericht 

seitens der USA-Hegierung Erklärungen 

diese beiden Stützpunkte im Rahmen der 

r westlichen Hemisphäre errichtet wurden. 

Hach amerikani 

■Italien in Wes 

besitzen. Jmme 

auf Einflußnahi 

eher Auffassung dürften Deutschland und 

afrika keine See- und Luftstützpunkte 

deutlicher werde der Anspruch der USA 

e in Westafrika!! 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e s o n de 

l) Besprechung des britischen forpedoangriffs 

gegen Tarenl und seine weiteren Auswirkungen. 

Chef Sil. ordnet an, daß im Hinblick auf die er- 

wiesenenmaßen - auch auf flachem Wasser - sehr 

leistungsfäl ige britische Flugzeugtorpedowaffe alles 

geschieht, im ähnliche englische Erfolge gegen 

unsere Einheiten und Hafenanlagen (Schleusen, D'ooks) 

H0S- 
35alitn! 

uhb’ 
Eingabe t>e$ Ortcö, SBinb, SBettec, 
«Seegang, ^Beleuchtung, ©idjtigfclt 

bec 2uft, 9Honbfd)eln ufu>. 
StorfommntHe 

14.11.4(t Pran 1c r e c h. 

Scharfe Erklärungen in Presse und Hundfunk zu 

den Ereignissen in Gabon. Handlungsweise de Gaulle's 

wird als verräterisch und feige gekennzeichnet. 

PS A 

Zu der ge; 

Freetown und Hi 

aus Y/ashington 

abgegeben, daß 

Verteidigung de 

lanten Errichtung von Konsulaten in 

rta werden nach Militärattachdbericht 

seitens der USA-Hegierung Erklärungen 

diese beiden Stützpunkte im Rahmen der 

r westlichen Hemisphäre errichtet wurden. 

Hach amerikani. 

.Italien in V/eata: 

besitzen. Jmme 

auf Einf lußnahi 

eher Auffassung dürften Leutschland und 

frika keine See- und Luftstützpunkte 

deutlicher werde der Ans Kiruch der USA 

e in Westafrika!! 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleiti-ii),. 

BJ-e sonde 

l) Besprechung des britischen Torpedoangriffs 

gegen Tareni und seine weiteren Auswirkungen. 

Chef Sil. ordnet an, daß im Hinblick auf die er- 

wiesenermaßen - auch auf flachem Wasser - sehr 

leistungsfäl ige britische Plugzeugtorpedowafie alles 

geschient, im ähnliche englische Erfolge gegen 

unsere Einhejiten und Hafenanlagen (Schleusen, B'ocks) 



£ 
Stahitn 

unb 
llfjräcit 

Eingabe be^ Octeö, ^Binb, ©etter, 
(Seegang, 33eleud)tung, 0td)tigfeit 

bec Cuft, ©onbfcbetn uftD. 
55 D r f o m m n t f t e 93 

14.11.40' 

(52) 

(53) 

auszuschließen Als besonders gefährdet müssen dabei 

auch die Schwill mdocks angesehen werden, notwendiger 

Schutz ist durc 

von Fahrzeugen, 

der Docks uaw. 

Nähere Ano 

h Torpedoschutznetze, Längsseitnehmen 

Wahl geeigneter Liegeplätze, Verholen 

sicherzustellen, 

rdnungen erläßt OEM/A. 

auf Anfang Deze 

Da ein Zwa 

Schiff 41 nicht 

2) Hilfskreuzer Schiff 41 meldete, daß sich die Her- 

stellung der Auelaufbereitschaft aus technischen und 

Ausbildungsgrünien um etwa 10 - 14 Tage , d.h. praktisch 

aber verzögert. 

ig zur Beschleunigung des Auslaufens, 

besteht, dagegen die Anwesenheit und 

sy Kreuzer/"Hipperg im Ostatlantik auch 

'Scheer" sehr erwünscht ist, ist es nach 

3kl. zweckmäßig, "Hipper" entgegen der 

Absicht der Gruppe Nord/ noch vor Schiff 

lassen. Gruppenkommandos , "Hipper" und 

ten entsprechende Weisung. 

das Auftreten d 

zur Entlastung 

Auffassung der 

ursprünglichen 

41 aus laufen zu 

Schiff 41 erhal 

Vortrag la 

Obersten Befehlji. 

vom 12.11.40), 

denen die vorbe 

für die Kriegfüji: 

(siehe Akten de; 

Handakte "Felix 

über die Weisung Nr.18 des Führers und 

habers der Wehrmacht (W.F.St.Nr.33 356/4o 

.n der die Richtlinien erteilt werden, nach 

eitenden Maßnahmen desr Oberkommandos 

■rung der nächsten Zeit zu treffen sind. 

Ski.; Bearbeitungsauszug in Kr.Tagebuch 

Vfg. Nr.4). 

£ 
£)atum 

unb 
U()rädt 

Angabe beg OctcÖ, Ußinb, ©etter, 
Seegang, 93eleurf)tung, ©id)tigfelt 

bec 2uft, 9Ttonbfcf)dn ufto. 
Sortommntffc 93 

14.11.4C 

152) 

(53) 

auszuaühlie ßen. Als besonders Gefährdet müssen dabei 

auch die ScuwiB.idocks angesel.en werden, lloiwendiger 

Schutz ist durlft. Torpedosohutznetze, längsseitnehmen 

voii Fahrzeugen, Wanl geeigneter Liegeplätze, Verholen 

der Docks ua.v. sicherzustellen. 

Nähere Ano[rdnungen erläßt 0K1I/A. 

) Hilfskreuz 

Stellung der Aus 

Ausbildungsgrün i 

auf Anfang Deze 

Da ein Zwa 

Scliiff 41 nicht 

das Auftreten i 

zur Entlastung 

Auffassung der 

ursprünglichen 

41 auslaufen zu 

3cniff 41 erhal 

3) Vortrag la 

Obersten Befehlt 

vom 12.11.40), 

denen die vorbe 

für die Kriegfüji: 

(siehe Akten oe 

HandaKte "Felix 

r Schiff 41 neidete, daß sich die Her- 

laufbereltschaft aus technischen und 

en um etwa 10 - 14 Tage , d.h. praktisch 

aber verzögert. 

ig zur Beschleunigung des Auslaufens, 

besteht, dagegen die Anwesenheit und 

y Kreuzer/"HipperS im Ostatlantik auch 

Scheer" sehr erwünscht ist, ist es nach 

3kl. zweckmäßig, "Hipper" entgegen der 

Ibsicht der Gruppe Nord, noch vor Schiff 

lassen. Gruppenkommandos , "Hipper" und 

ten entsprechende Weisung. 

über die Weisung Nr.18 des Führers und 

habers der Wehrmacht (W.F.St.Nr.33 356/4o 

n der die Richtlinien erteilt werden, nach 

eitenden üaßnahmen de^ Oberkommandos 

rung der nächsten Zeit zu treffen sind. 

Ski.; Bearbeitungsauszug in Kr.Tagebuch 

Vfg. Nr.4). 



Sniiirii' 
unb 

U^räcit 

14.11.4 i 

(54) 

älngcibc bei Octe^, SBinb, SBtlltc, 
Seegang, SBeleutbtiing, Slcbligteil 

beu Cuft, 31lDnb(d)(iii u(n). 

tTber die s: 

der Bearbeitung 

1400*1 Bespreche i 

Teilnalime der Bp 

Chef Op.Ab 

Lage , erläutert 

marine ergebend 

Weisungen für d 

(Kurze Nie 

ch aus Ziffer 3) ergebenden Prägen 

und vorbereitenden Maßnahmen findet 

g bei Chef Operationsabtlg. statt, unter 

arbeiter von 1.3kl., 2.3kl. und A. 

;lg. gibt Überblick über die operative 

die sich aus Weisung 18 für die Kriegs- 

in Aufgaben und erteilt erforderliche 

.e Aufnahme der weiteren Bearbeitung, 

leruchriff siehe Handakte "Pelix" Nr.5) 

1300h Vort 

Eingehende 

marine gegenwä 

strategischen u 

Überblick 

militärischen L 

Auswirkung des 

gerung des IM-E 

U—“ootskrieg 

Kraft, der Krie 

britischer ZufuJ: 

führung des U- 

an die Luftwaff 

Gewässern - 

düng an Paname 

erst jedoch noc; 

blockadebrechen 

Eingehende 

dem Hinweis auf 

Schaltung der 

raum. Hinweis 

33orfomminffe 

ag Ob.d.M. beim Plihrer. 

und umfassende Besprechung aller die Kriegs- 

?tig berührenden großen militärischen, 

id politischen Prägen: 

iber die gegenwärtige Beurteilung der 

äge i- Die Absichten der Minenkriegführung - 

luftminenkrieges, wobei auf weitere Stei- 

nsatzes hingewiesen wird. - Atlantik- 

Notwendigkeit der Konzentration aller 

äsmarine und Luftwaffe auf Unterbrechung 

nr - Forderung auf vordringliche Duxch- 

otsprogrammes - Forderungen der Ski. 

3 - Kreuzerkriegführung in außerheimischen 

einträchtigung Kreuzerkrieg durch Bin- 

kanisohe Sicherheitszone, die Führer vor» 

li geachtet haben will. - Jngangsetzung 

ier Handelsschiffahrt. 

Beurteilung der Mittelmeerlage mit 

kriegsentscheidende Bedeutung einer Aus- 

lligländer aus dem östlichen Mittelmeer- 

auf evtl. Notwendigkeit eines Vorgehens 

Eg 

B 3 

T un !t 
unb 

U^rjcil 

H.11.4 

(54) 

Slnaabc bes Orte«, 3Bmb, fflellei, 
ÖEEAQng, ÖElEUdilung, ö'ibtfgt.U 

b£c Cufl, SÜDiiblibtin u|ro. 

tlter die 3 

der Bearbeitung 

1400^ Bespreolmi 

Teilnalnce der B 

Chef Op.Ab 

Lage , erläutert 

marine ergebend 

Weisungen für d 

(Kurze Hie 

oh aus Ziffer .3) ergebenden fragen 

und vorbereitenden Maßnahmen findet 

g bei Chef Operationsabtlg. statt; unter 

:arbeiter von I.Skl., 2.3kl. und A. 

;lg. gibt Überblick über die operative 

die sich aus Weisung 18 für die Kriegs- 

in Aufgaben und erteilt erforderliche 

.e Aufnahme der weiteren Bearbeitung, 

lerachriff siehe Handakte "Felix" Nr. 5) 

130Oh Vort 

Eingehende 

marine gegenwä 

strategischen u 

Überblick 

militärischen L 
ilaswirkuig des 

gerung des IM-E 

U-Eootskrieg 

Kräft. der Krie 

britischer Zufu; 

führung des U-B 

an die Luftwaff 

Gewässern - 

düng an Pai.ame 

erst jedoch nocl: 

blockadebrechen 

Eingehende 

dem Hinweis auf 

Schaltung der 

raum. Hinweis 

33orfommniffe 

ag Ob.d.M. beim Führer. 

und umfassende Besprechung aller die Kriegs- 

tig berührenden großen militärischen, 

id politischen Fragens 

iber die gegenwärtige Beurteilung der 

: ge r- Die Absichten der Minenkriegführung - 

iuftminenkrieges, wobei auf weitere Stei- 

nsalzes hingewiesen wird. - Atlantik- 

Notwsndigkeit der Konzentration aller 

5snarlne und Luftwaffe auf Unterbrechung 

nr - Forderung auf vordringliche üurch- 

Dotsprogrammes - Forderungen der Ski. 

Kreuzerkriegführung in außerheimisohen 

einträchtigung Kreuzerkrieg durch Bin- 

ikanisohe Sicherheitszone, die Führer-vor» 

ii geachtet haben_will. - Jngangsetzung 

ier Handelssohiffahrt. 

Beurteilung der Mittelmeerlage mit 

kriegsentscheidende Bedeutung einer Aus- 

igländer aus dem östlichen Mittelmeer- 

afaf evtl. Notwendigkeit eines Vorgehens 

B3 



Datum 
unb 

ttfjrjelt 

Angabe beä Outeä, 5P(nb, 5Beltec, 
©eegang, 23cleud)tung, 0(d)tigteit 

bec Cuft, 91]onbfd)cin ufu). 
55 D r f o m m n t ff e B4 

14.11-4C durch die Türlqe 

nähme SHdgrie 

Auffassun|g 

atlantischen 

einer Besetzung 

Besetzung der 

Beurteilung 

Fühprer ordnet 

und Luftoffizi 

Frage Rul 

schlägt, die 

soweit militäiji 

die Zeit nach 

i. Forderung an .Italiener auf Jnbesitz- 

enlands und Fortsetzung Ägyptenoffenaive. 

der Ski. au Frage einer Besetzung der 

sein, wobei Chef Ski. die Hotwendigkeit 

der Kap Verden verneint und von einer 

Azoren, der Kap Verden und Madeira abrät 

de r seestrategischen Bedeutung Portugals, 

sofortige Erkundung Azoren durch See- 

er an. 

land, wobei Ob.d.M. nachdrücklich vor- 

endgültige Bereinigung der fiußlandprobleme^ 

isch überhaupt noch erforderlich, auf 

dem Siege über England zu verschieben. 

Ferner Besprechung einiger militärischer Einzelfra- 

gen 

(55) 
Jra Einzelnen siehe zu allen Fragen die Hiedersbhrift 

aez Cb.d.l.i. ii Kriegstagebuch Teil C Heft VII. 

Jnsgesanr 

zu einer sehr 

die weitere Ej 

tegiachen und 

grundsätzlich« 

Auffassung mi' 

bot die Besprechung die Möglichkeit 

eingehenden Aussprache über die für 

iegführung entscheidenden großen seestra- 

militärischen Fragen und führte zu einer 

n und weitgehenden Übereinstimmung der 

dem Führer und Obersten Befehlshaber. 

iDtllerdabbc (Rrltgttagtbud)) 
(Qlnlagtn) 

-srtjk?- 

Datum 
unb 

Angabe beö Orte^, 3B(nb, ffiettcr, 
©eegang, 23eleud)tung, ©Idjh'gteit 

ber ßuft, 5RDnbfd>cin u[u). 
■Sortommniffe 94 

14.11.4C durch die Türke 

nähme S'idf;riec|t] 

Auffassunlj 

atlantischen J|n 

einer Besetzui 

Besetzung der 

Beurteilung de|r 

Führer ordnet 

und Luftoifizi 

Präge Rui 

schlägt, die 

soweit militäji 

die Zeit nach 

i. Forderung an Jtaliener auf Jnbesitz- 

lienlands und Fortsetzung Ägyptenoffensive, 

der Ski. au Frage einer Besetzung der 

sein, wobei Chef Ski. die IJotwendigkeit 

g der Kap Verden verneint und von einer 

Azoren, der Kap Verden und Hadeira abrät 

Ferner Be 

seestrategischen Bedeutung Portugals, 

sofortige Erkundung Azoren durch See- 

er an. 

land, wobei Ob.d.M. nachdrücklich vor- 

ndgültige Bereinigung der fiußlandprobleiLe^ 

isch überhaupt noch erforderlich, auf 

den Siege über England zu verschieben, 

sprechung einiger militärischer Einzelfra- 

gen 

(55) 
Jm Einzelnen siehe zu allen Fragen die Niederschrift 

des Cb.d.i.i. 1; Kriegstagebuch Teil C Heft VII. 

Jnsgesanr 

zu einer sehr 

die weitere AJ 

tegischen und 

grundsätz licht 

■«•uffassung mi' 

bot die Besprechung die Möglichkeit 

eingehenden Aussprache über die für 

legführung entscheidenden groBen seestra- 

militärischen Fragen und führte zu einer 

n und weitgehenden Übereinstimmung der 

, dem*Fülirer und Obersten Befehlshaber. 

IDotirMabbc (ftclegliagtbuij) 

(Ülntagen) 



Sotiim 
uni 

Ulji'jcit 

älngabc be3 Outeö, ®inb, 
Seegang, SBeIeud)tung, Sidjtigteit 

bec Eufi, EEonb(d)ein ufu). 
S^orfommniffe 

14.11.40 

E n g 1 a 

Worda tle 

Lage 14.11. 

besondere Feindnaohriohten. 

n d i 

n t i k ; 

Funkaufklt 

gemeinen Beunr 

lassene. Kuraanv 

soll der englis 

nach Passieren 

Nord 450 sm 3C* 

die Ozeanroute 

soll zwischen 

halten nach fei 

von "Scheer" be 

lieh von Achilll 

und ein Bergungs 

wird westlich J 

Erung erfaßt weitere im Rahmen der all- 

ihigung auf der Nordatlantikroute er- 

e.lsungen an wertvolle Zuführdampfer, so 

che Dampfer “Capetown Castle" (27 000 t) 

seiner ersten Czeanposition nördlich 45° 

steuern udd dann so weiter fahren, daß 

auf 8° .West wieder erreicht wird. Er 

und 56 und 10° bis 18° West Ausschau 

i|adlidien Bombern. - Zu dem offenbar 

chädigten Tanker "S.Demetrion", der süd' 

head geankert hat, wird ein Zerstörer 

Schlepper beordert. Dampfer "Fishpoöl" 

rland durch Bombentreffer beschädigt. 

Gibraltar-lebiet; Nach Melduhg der KO—Spanien 

51 

liegen am 14.11 

2 Kreuzer und 8 

ein weiterer PI 

Gibraltar ein. 

delsschiffel Be 
wird erwartet 

nachmittags "Ark Royal", "Renown", 

Zerstörer in Girbraltar. Am Abend läuft 

ugzeugträger mit Zerstörersicherung in 

Jn der Bucht und im Hafen liegen 62 Han- 

vorstehendes Auslaufen eines Geleitzugea 

Jüdischer Czea.i 

Die austr 

mation an die Hi 

lischen Befehlsstellen wurden zur Jnfor- 

ndelsschiffahrt (nach nachträglicher Ent- 

Saium 
iini 

Angabe bee Orteä, Winb, äRtttcc, 
öecgong, SOeleudjtung, Slditigfdt 

ber Cufl, 9Iionb|d)ein u(ro. 
53orfommniffe 

14.11.40 

Engl a 

läge 14.11. 

-eeonder , Feindnachrichten. 

n d i 

Morda tl£ n t i k ; 

Pvinkaufklt 

geneinen Beunr 

lassene. Kuraanv 

soll der englit 

nach Passieren 

Nord 45C sm 3C* 

die Gzeanroute 

soll zwischen 

halten nach fei 

von "Scheer" bt 

lieh von Achill 1 

und ein Bergungs 

wird westlich 

ärung erfaßt weitere ia, Rahmen der all- 

■v higung auf der Nordatlantikroute er- 

e.'isur.gen an wertvolle Zufiihrdampfer, so 

che Dampfer "Capetown Castle" (27 000 t) 

seiner ersten Czeanposition nördlich 45° 

steuern udd dann so weiter fahren, daß 

auf 8° .West wieder erreicht wird. Er 

51 und 56° und 10° bis 18° West Ausschau 

ijudiiehen Bombern. - Zu dem offenbar 

chädigten lanker "S.Demetrion", der süd- 

head geankert hat, wird ein Zerstörer 

Schlepper beordert. Dampfer "Pishpobl” 

Irland durch Bombentreffer beschädigt. 

Gibraltar- Gebiet: Nach Llelduhg der KO-Spamen 
liegen am 14.11 

2 Kreuzer und G 

ein weiterer PI 

Gioraltar ein. 

delsschiffe! Be 

wird erwartet 

nachmittags "Ark Royal", "Renown", 

Zerstörer in Girbraltar. Am Abend läuft 

ugzeugträger mit Zerstörersicherung in 

Jn der Bucht und im Hafen liegen 62 Han- 

vorstehendes Auslaufen eines Geleitzuges 

Jüdischer Czea.i 

Die austr 

mation an die H 

lischen Befehlsstellen wurden zur Jnfor- 

indelsschiffahrt (nach nachträglicher Ent- 
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$ntum 
unb 

Ufjcädt 

Slngabe beb Orteb, ®inb, ®cttec, 
6eegang, ©eleuibtung, ©id)!igtelt 

bec Euft, 9Tionb|(f)ein U|ID. 

33Drfommntffe 95 

H.11.4C 

(56) 

zifferung) am 

vorauasiohtlic 

freigegeben wv 

Wege 6, 6a unc 

H o r d 3 e e 

9.11. unterrichtet, daiSdie Bass-Straße 

h nicht vor dem 14.11. für die Schiffahrt 

rde. Alle Schiffe haben die abgesuchten 

5a zu benutzen. 

Geleitzugtätigkeit an der Ostküste wird durch 

deutsche Luftangriffe behindert. Minensuchtätigkeit 

im Bereich des Firth of Forth wird beobachtet. Jm übri- 

gen keine Feindfeststellungen in der Hordsee. 

Kanal i 

An der Sü 

tätigkeit. ÖS 

Ge leitzuges, 

Devonport. 

P r a n k r e 

dostküste normale Geleit- und Minensuch- 

•qlich der Jnsel White Feststellung eines 

ein weiterer Geleitzug im Seegebiet 

ich 

Franz. Ad 

Absicht mit, z 

mittein in 

25 S©S t Gold 

Venezuela an 

Amerikanern s 

werden. 

Eo 

iiiralität teilt Admiral Antillen 

ur Ermöglichung Einkaufs von Lebens- 

merika einen ersten Transport von 

von Eört de France nach Columbien oder 

rd Kreuzer "Emile Bertin" durchzuführen, 

von dieser Absicht Kenntnis gegeben oll 

--/jV- 

*atum 

unb 
Ufjtjcit 

Ingabe bea Octea, ffiinb, SBctlce, 
Seegang 'Heleuditunq, Slcbüafeit 

bec Cuft, 9Honb|(f)ein u|tn. 

?3orfommniffe 95 

u.n.4c 

(56) 

zifferuue) am 

voraudsichtlidh 

freigegeben wb 

Wege 6, 6a uud 

H o r d s e e 

9.11. unterrichtet, daisdie Basa-Straße 

nicht vor dem 14.11. für die Schiffahrt 

rde. Alle Schiffe haben die abgesuchten 

5a zu benutzen. 

Geleitzu^t 

deutsche 

im Bereich de 

gen keine Fei: 

ätigkeit an der Cstküste wird durch 

Luftalngriffe behindert. Minensuchtätigkeit 

Firth of Förth wird beobachtet. Jm übri- 

nldfeststellungen in der Nordsee. 

Kanal 

Ai. der 

tätigkeit. üs 

Geleitzuges, 

Devonport. 

Sü iostküjte normale Geleit- und Minensuch- 
fyfteykA- 

tlich der Jnsel Feststellung eines 

ein weiterer Geleitzug im Seegebiet 

F r a n k r e ich 

Fr aii z. Ad 

Absicht mit, z 

mittein in 

25 ees t Gold 
Venezuela an 

Anerikanern s 

werden. 

Bo 

iiiralität teilt Admiral Antillen 

ur Ermuglichung Einkaufs von Lebens- 

merika einen ersten Transport von 
von ^brt de France nach Columbien oder 

rd Kreuzer "Emile Bertin" durchzuführen, 

von dieser Absicht Kenntnis gegeben eil 



■-y/tfl 

®otum 

unb 
Hbijeit 

14.11.4( 

Slngabe beä Orleö, 3Binb, ®Etlef, 
Seegang, Seleudilung, Slditigteit 

ber Suft, 31ionb|d)cin U|IB. 
^öorfommniffe 

Außerheimisehe 

Keine Me 

Bisher auch ke 

West übernimmt 

0000h. 

liungen von Hilfskreuzern und "Soheer“. 

ine Meldung von Prise I Schiff 33. Gruppe 

Befehlsführung für Prise ab 15.11. 

Peindlage 

1 a u m H o r 

Beleitdui 

den von Glasgcw 

zur Untersuche 

"PreSse" auf ö 

Streitkräften 

des Pdluft bev, 

küste, dabei 

züge. Vor Abei 

Dampfer (start 

Nördlich Blytl 

Dampfer. Meldijr 

noch aus. 

Eigene Lage. 

Gewässeri 

Unterrichtung siehe Pt.2053. 

wegen i 

chfülirung planmäßig. Schiff 47 bringt 

kommenden finnischen Dampfer "Pigge" 

g nach Tromsoe ein.— Wetterfischdampfer 

em Marsch nach Jan Mayen.— Bei den See- 

keine besonderen Ereignisse.Plugzeuge 

affnete Aufklärung gegen englische Ost- 

erfolgreiche Torpedoangriffe gegen Geleit- 

deen Treffer auf tiefbeladenen 7 000 i- 

e Explosionen, möglicherweise Munition). 

wahrscheinlich Torpedotreffer auf 7-8 000 t 

ngen weiterer Torpedoflugzeuge stehen 

Kanal i 

Stark sti rmische Wetterlage verhindert jede Geleit- 

tätigkeit unc Ansatz der leichten Torpedoträger. 

Sturm riehtet erheblichen Schaden im Küstengebiet 

an. Mehrere Dempfer Sturmschäden. Ein Schiff vor Bou- 

logne gestrandet. 

■-sttl- 

Xatum- 
unb 

U^rjcit 

I4-.11.4C 

SIngabc beä Orltb, ®mb, SUEtlci:, 
ciegang, 'Bel.utblung, Sldiliqteit 

bec £u[t, 9IJonb[d)cui U|ID. 

AuiBerheimische 

Keine Ke 

Bisher anch ke 

West übei-ninunt 

ococ 

33orfommntffe 

Eigene Lage , 

Gewässer: 

Hungen von Hilfskreuzern und "Soheer11. 

5 ine Meldung von Prise I Schiff 33. Gruppe 

Befehlsführung für Prise ah 15.11. 

Peiiidlageunterriohtung siehe Pt.2053. 

1 a u m H o i 

Beleitdui 

den von Glasg 

zur Untersuch 

"Preßse" auf 

streitkraften 
des PdLuft hev 

käste, dabei e 

zuge. Vor Abei 

Dajpfer (starl. 

Nördlich Blytl 

Dar.pfer. Mtld4i' 

noch aus. 

wegen: 

chfülireng planmäßig. Schiff 47 bringt 

kommenden finnischen Dampfer "Pigge" 

i|ug nach Tromsoe ein.— Wetterfischdampfer 

cem Marsch nach Jan Mayen.— Bei den See- 

keine besonderen Ereignisse.Plugzeuge 

affnete Aufklärung gegen englische Ost- 

rfolgreiche Torpedoangriffe gegen Geleit- 

deen Treffer auf tiefbeladenen 7 000 i- 

e Explosionen, möglicherweise Munition). 

wahrscheinlich Torpedotreffer auf 7-8 000 i 
ngen weiterer Torpedoflugzeuge stehen 

Kanal ; 

Stark sti rmische Wetterlage verhindert jede Geleit- 

tätigkeit unc Aiisatz der leichten Torpedoträger. 

Sturm richtet erheblichen Schaden im Küstengebiet 

an. Mehrere Dampfer Sturmschäden. Ein Schiff vor Bou- 

logne gc-cträne et. 



y/5- 
Dalum 

unb 
Eingabe bc3 Orte?, 5ßlnb, 'Better, 
Seegang, 93eleiid)timg, Sid)tigfeit 

ber Cuft, 9nonb|cbein uji». 
Storfommniffe 96 

Grup;.e We 

waffe s.Zt. geil 

U-Bootes vor Lc 

wandfrei fests 

U-Bootwraok, d. 

wird (siehe Meli. 

t iieldet nunmehr, daß die von der Luft- 

eldete Vernichtung eines englischen 

Havre auf Jrrtum beruhe, wie jetzt ein- 

eht. Es handelt: sich um ein altes franz. 

s bei Uiedrigwasser aus der Luft sichtbar 

ung 105C). 

Atlan tikküs te 

Ein von 1 

wird etwa IGO 

schossen und vc 

S k a g e r r 

eufundland kommender franz. Pischdampfer 

sm westlich La Eochelle von U-Boot be- 

rsenkt. Sonst keine besonderen Ereignisse. 

k/Katte gati 

U-Bootsja 

im östlichen S 

Geleitdurchfüh 

Üb erwachung de 

d auf Grund einwandfreier U-Bootsortung 

agerrak ohne sichtbares Ergebnis. - 

ung nach Norwegen, Wegekontrollen und 

Seegebiete erfolgt planmäßig. 

Keine Andfc 

aus Lorient auji 

U 93 und 

bi et. 

U- Bootslage. 

rangen im Operationsgebiet. U 123 läuft 

100 melden keinen Verkehr im Operationsge- 

fflnirtflobb» (Rrlcgltagcbud)) 
((Slnlagtn) 

X)ahtm 
unb 

ItOrjcit 

Eingabe beö Ocle0, Sinb, Selter, 
6eegang, ©eleuditimg, ÖirfjM'gfett 

bec £uft, STioiibtcbcin iifiD. 
^ortommnine 96 

14.11.4* Gruppe We 

Waffe s.Zt. ge 

U-iiootea vor L( 

wai.dfrei feats 

U-Boot\;rack, d. 

wird (siehe Uel>. 

t faeldet nunn.ehr, daß die von der Luft- 

Idete Vernichtorig eines englischen 

Havre auf Jrrtum beruhe, wie jetzt ein- 

eht. Es handelt sich um ein altes franz. 

s bei Uiedrigwaaser .aus der Luft sichtbar 

ung 1&3C). 

A t 1 a n t i k ü s t e 

Ein von ] 

wird etwa IGO 

schosaen und vn 

3 i: a .'i e r r 

eufundland kommender franz. Pischdampfer 

sm westlich La Rochelle von U-Boot be- 

rsenkt. Sonst keine besonderen Ereignisse. 

k/Kaltegat; 

U-Bootsja 

im östlichen S 

Geleitdurchfüh: 

Ob erwuchung de 

d auf Grund einwandfreier U-Bootsortung 

agerrak ohne sichtbares Ergebnis. - 

ung nach Herwegen, Wegekontrollen und 

' Seegebiete erfolgt planmäßig. 

Keine Änd 

aus Lorient aujj 

U 33 und 

bist. 

U- Bootslage . 

rungen in Operationsgebiet. U 123 läuft 

IGO melden keinen Verkehr im fperationsge- 

fflntftHabb* (Rrtegliagebud)) 
(Slnlagcn) 



Sotum 
•unt> 

Ufjr^cit 

Süngabe bcä Octcb, SBinb, SBetlet, 
Seegang, Söeleudjtung, Sid)ligteit 

bec Cuf(, SlllDnb|d)em u|U). 
2} 0 r f o m m n i f f e 

4.11.40 

(57) 

I* u f t 1 a g 

Siehe Tage 3 

Erhebliche 

den Kampfeinaats 

militariache un 

Jrland wird Dam 

beschädigt. Schi 

verlauf der Luftwaffe. 

Witterungsschwierigkeiten beeinträchtigen 

der sich auf einzelne Störangriffe gegen 

li Rüstungsanlagen beschränkt. Westlich 

pfer "Fishpool" durch 2 Volltreffer schwer- 

ff in Brand, starke Schlagseite. 

Ba 

V,! 

Siehe Lage 

Hach itali 

letzten üperati 

Linienschiff 

"Arethusa" und 

Straße von Sizi 

stoßen. 

Amtliche 

über den Torped 

ansprache des B 

zu diesem Angri 

Hr. 269. Die Hö 

und strategisch! 

mit einer veräc 

aktiven Italien 

betont die groß 

die Lage im Mit 

MitteIme erkriegführung. 

Mittelmeer. 

ali!nhen Ha°Rii'ohten sind im Laufe der 
n<au außer mehreren Transportern , das 

.rham", die Kreuzer "Cumberland" und 

Zerstörer von Gibraltar aus durch die 

ien in das östliche Mittelmeer durchge— 

rlautbarung der britischen Admiralität 

oflugzeugangriff auf Tarent und Rundfunk- 

■sten Lords der brit.Admiralität Alexander 

f. Siehe"Fremde Presse"(^arinenachrichten) 

■ausstellung des großen militärischen 

in Erfolges von Tarent verbindet sich 

ihtlichen Beurteilung der bisher wenig 

sehen Seekriegführung. Der Erste Lord 

Tragweite des Erfolges, der nicht nur 

;elmeer entscheidend gewandelt habe, sondern 

®ntitm 
•unb 

lUjr|eit 

^Inaabe bcs Octcü, SPinb, Bettet, 
Seegong, iöeleudjtung, Sidjligfcit 

bet Cuft, STionbldjcin u|tD. 
55orfommntffe 

4.11.40 

(57) 

Siehe 'iage 3 

Srhehliche 

de.i Kaopfeinsat 

militärische un 

Jrland wird Dan. 

beschädigt. Schi. 

Luft läge . 

iverlauf der Luftwaffe. 

Witterungsachwierigkeiten beeinträchtigen 

der sich auf einzelne Störangriffe gegen 

ti Ruatungsanlegen beschränkt. Westlich 

icfer ‘•Fishpool" durch 2 Volltreffer schwer- 

in Brand, starke Schlagseite. 

Bi 

Vc 

Siehe Lage 

Hach itall 

letzten üperati 

Linienschiff 

"Arethusa" uiid 

Strafe von Sizi 

stoßen. 

Amtliche 

über den Torped 

ansprache des B 

zu diesem Angri 

Hr. 269. Die H6 

und strategisch :, 

mit einer veräc 

aktiven Italien: 

betont die groß' 

die Lage im Mit 

Mi tteIme erkrie gführung. 

Mittelmeer. 

:ni|chen Nachrichten sind im Laufe der 

nrliußer mehreren Transportern , das 

rham", die Kreuzer "Cumberland" und 

1 Zerstörer von Gibraltar aus durch die 

ien in das östliche Mittelmeer durnhge- 

rlautbarung der britischen Admiralität 

nflugzeugangriff auf Tarent und RundfUnk- 

osten Lords der brit.Admiralität Alexander 

f. Siehe"Fremde Presse" (^arinenaclirichten) 

■ausstellung des großen militärischen 

:n Rrfolges von Tarent verbindet sich 

etlichen Beurteilung der bisher wenig 

sehen Seekriegführung. Der Erste Lord 

Tragweite des Erfolges, der nicht nur 

;elmeer entscheidend gewandelt habe, sondern 



y/f r~ 

$ntum 
unb 

Eingabe beö Oded, ^Blnb, Setter, 
Seegang, Beleuchtung, 0(d)tlgfeit 

bec 2uft, 51]onb|d)e(n uftu. 
^ortommniffe 9? 

U.11.40 darüber hinaus 

in allen Seegeh 

ändere. Der Erf 

ias maritime Gleichgewicht der Kräfte 

ieten der Welt zu Gunsten Englands ver- 

3lg hei Tarent und der ruhmreiche Kampf 

des Hilfskreuzers "Jervis Bay" gegen Kreuzer "Scheer" , 

der dem großfen 

Flucht ermöglic 

zur See fterausge 

Teil der Schiffe des Geleitzuges die 

ate, wex’den als die zwei großen Ereignisse 

stellt. 

Aus der Ansprache des Ersten Lords geht hervor, 

daß der Angriff 

" Jllustrious'1 u 

auf Tarent durch Flugzeuge der Träger 

ad "Eagle" durchgeführt worden ist. 

Am 13.11. sichtete italienische Luftaufklärung vor- 

mittags eine Grappe von 2 Schlachtschiffen, 2 Kreuzern 

und mehreren Ze 

Hatruh. Eine weL 

Flugzeugträger, 

wird naclamittag[s 

Kurs gemeldet, 

zer. Ein von Al 

cstörern auf östlichem Kurs nördlich Marsa 

tere Gruppe von 1 Schlachtschiff, 1 

4 Kreuzern und mehreren Zerstörern 

nördlich Sidi Barani auf östlicheip 

Jn der Sudabucht 2 Schlachtschiffe, 2 Kreu- 

xandrien kommender Geleitzug von 13 

Schiffen mit Kurs auf Griechenland wird von Italien. 

Torpedoflugzeug 

Jm übrige 

n erfolgreich angegriffen. 

i keine Kampfereignisse. 

Berlin, den 16.November 1940 

2)ntum 
unb 

UfjrjcU 

Sltrgabe bcg örteg, SBinb, Setter, 
Seegang, Beleuchtung, ©IdjtigteU 

bec ßuft, 9Bonb|cf)e(i\ uftu. 

53ortommntffe 9? 

U.11.40 darüber hinaus 

in allen Seeeel) 

ändere. Der Drf 

ias maritime Gleichgewicht der Kraite 

ieten der Welt zu Gunsten Englands ver- 

jlg bei Tarent und der ruhmreiche Kampf 

des Hilfskreuzetrs "Jervis Bay" gegen Kreuzer "Scheer" , 

der dem grÖGtn 

Flucht ermöglic 

zur See jjerausgs 

Aus der An 

daiB der Angriff 

" Jllustrious11 ul 

Teil der Schiffe des Geleitzuges die 

nte, wex'den als die zwei großen Ereignisse 

stellt. 

prache des Ersten Lords geht hervor, 

auf Tarent durch Flugzeuge der Träger 

id "Eagle" durchgeführt worden ist. 

Am 13.11. sichtete italienische Luftaufklärung vor- 

mittags eine Grippe von 2 Schlachtschiffen, 2 Kreuzern 

und mehreren Ze 

Katruh. Eine we 

Flugzeugträger, 

wird naclimittag|s 

Kurs gemeldet, 

zer. Ein von Al 

cstörern auf östlichem Kurs nördlich läarsa 

tere Gruppe von 1 Schlachtschiff, 1 

4 Kreuzern und mehreren Zerstörern 

nördlich Sidi Bareni auf östlicheip 

Jn der Sudabucht 2 Schlachtschiffe, 2 Kreu- 

xandrien kommender Geleitzug von 13 

Schiffen mit Kurs auf Griechenland wird von itälien. 

Torpedoflugzeug 

Jm übrige 

Berlin, 

C/Skl. 

I 

n erfolgreich angegriffen, 

i keine Kampfereignisse. 

den 16.November 194-0 

1/Skl. 

/ ti- 

li 

AS4/II 



Saturn 
unb 

Utirjeit 

Slngabc beS Orteä, SBinb, SBcltcc, 
Seegang, 'Bclembtung, Slditlgteit 

bcc Cuft, 91ttnb(d)ein ufta. 
55D rfommniff e 

~yw~ 
®aimn 

unb 
Slngabe beS Ortc^, Sßlnb, 3Bettec, 
©eegang, $5c(etid>tung, ©(cbtigtcft 

bcc 2uft, 9Tlenbfd)efn ufü). 
Sorfommniffe 



-'S?*- 

Datum 
unb 

IKjr^eit 

Angabe beä Olle«1, 5Pinb, 'Bctler, 
©eegang, Söeleudrtiing, ©idjtigfcit 

ber Cuft, 9Tlünb[d)cin u{u). 
Sortommniffe 98 

15.11.40 Besondere >ol itisohe Nachrichten, 

(58) 

F r a n k r ich: 

Französische Regierung erhebt in einer Note 

bei der deutschen W.St.K. Protest gegen die Massen- 

ausweisungen von 100 000 französischer Lothringer 

aus Lothringän. Jn einer amtlichen Verlautbarung von 

Vichy wird erklärt, die deutschen Behörden hätten 

die französischen Lothringer aufgeforderti zwischen 

einer Umsieilung nach Polen oder nach dem unbesetzten 

Frankreich zu wählen. Sie hätten sich für Letzteres 

entschieden. Die französische Regierung dementiert 

in scharfer Form, daß diese Maßnahmenauf Grund eines 

Abkommens zwischen Deutschland und Frankreich ge- 

troffen worden seien. 

Ski. kennt die Note und die näheren Umstände 

nicht. Sie 1 alt jedoch eine Belastung des deutsch- 

französischen Verhältnisses mit derartigen Ausweisungs- 

maßnahmen urd anderen die Franzosen besonders hart 

treffenden Anordnungen im gegenwärtigen Augenblick 

für unzwecki. äßig. Deutschland hat zur Erreichung des 

Kriegszielee einer Niederringung Englands jetzt 

großes Jnteiesse daran, daß die Franzosen ihre Auf- 

gaben im Halmen der Zusammenarbeit mit Deutschland 

erkennen urd erfüllen. Die politischen Absichten 

des Führers sind in der Weisung 18 niedergelegt. 

Die Bereitwilligkeit der Franzosen zur Erfüllung ih- 

rer Verpflichtungen wird durch derartige,offenbar nicht 

iB'ltcctlabbt (Kricgitagcbud)) 
((flnlagm) 

Datum 
unb 

Ufjr^dt 

Angabe beä Oute«“, 5Pinb, Scttcc, 
©eegang, 93clcud)lung, 0(d)tlgfcit 

bec £uft, SRoiibfcbctn ufu). 
55ortDmmniHe 98 

15.11.40 Besondere >ol itische Nachrichten, 

(58) 

P r a n k r i c h : 

Franzos 

bei der deut 

ausweisungen 

aus Lothring 

Vichy wird e 

die französi 

einer Umsie 

Frankreich z 

entschieden, 

in scharfer 

Abkommens 

troffen worc 

Ski. ke 

nicht. Sie 1 

französische 

mußnahmen ur 

treffenden 

für unz.vecki 

kriegsziele 

,,roßes Jntei 

gaben im Rai 

erkennen ur 

des Führers 

hie Bereitwi 

rer Verpfii 

Lache Regierung erhebt in einer Note 

chen W.St.K. Protest gegen die Kassen? 

von 100 000 französischer Lothringer 

n. Jn einer amtlichen Verlautbarung von 

rklart, die deutschen Behörden hätten 

sehen Lothringer aufgefordert zwischen 

ilung nach Polen oder nach dem unbesetzten 

u wählen. Sie hätten sich für Letzteres 

Die französische Regierung dementiert 

Form, daß diese Maßnanmenauf Grund eines 

ischen Deutschland und Frankreich ge- 

en seien. 

iint die Note und die näheren Umstände 

alt jedoch eine Belastung des deutsch- 

n Verhältnisses mit derartigen Ausweiaungs- 

d anderen die Franzosen besonders hart 

Ordnungen im gegenwärtigen Augenblick 

äßig. Deutschland hat zur ürreichung des 

einer Niederringung Englands jetzt 

esse daran, daß die Franzosen ihre Auf- 

men der Zusammenarbeit mit Deutschland 

d erfüllen. Die politischen Absichten 

sind in der Weisung 18 niedergelegt, 

lligkeit der Franzosen zur Erfüllung ih- 

htungen wird durch derartige,offenbar nicht 

in 

fflntrcdübbf (Kdtjlictgt&ud)) 

tdfniagcn) 



unb 
U^rjeit 

Eingabe beö Octeö, «fflinb, ^Bcttcc, 
Seegang, 93eleud)tung, Si'd)tigteit 

ber Cuft, 9nonbfd)ein ufo). 
55or?ommniffe 

15.11.40 einheitlich a 

Maßnahmen erhs 

Regierung in 

Folge davon i 

Pitain-Regier 

Z usaiiiuienar'b e i 

siechen Kreis* 

der deutscher 

die gegen Deu 

G-aulle-Bewegui 

gandi^an Boeder 

ung 

die politische Linie abgestellten 

blich beeinträchtigt, und die P4tain - 

:iren Entachlüssen wankend gemacht. Die 

t eine Schwächung der Autorität der 

und eine Stärkung der gegen eine 

mit Deutschland eingestellten franzö- 

Die Ski. sieht damit eine Gefährdung 

Interessen im französischen Raum, da 

achland arbeitenden Strömungen der de 

g(und möglicherweise auch General Wey- 

gewinnen. 

Balkan: 

Die aus 

deuten auf eil 

Ansehens inf< 

Offensive. 

Jugoslaw 

en Bikanländern vorliegenden Nachrichten 

e weitere Schwächung des italienischen 

Ige der mißglückten Griechenland- 

en: Nach Meldung des Militärattachis 

Bukarest rechi et man im jugoslawischen generalstab 

mit der Möglichkeit, daß die militärische Lage JtalienS 

zu einer Durcl marschforderung durch Jugoslawien zwingt. 

Belgrad soll entschlossen sein, derartige Forderungen 

Jtaliens abzu! ebnen, zumal der bisherige Verlauf 

der Operationen in Griechenland den denkbar ungünstigsten 

Eindruck von c er italienischen Kampfkraft hervorgerufen 

habe. 

unb 
Ufiv^cit 

Slngabe beä Crteb, ?Binb, -ffielicc 
Seegang, Seleud-tiing, Siefjligteit 

bet Cufl, 3nonb(d)ein u(n>. 
Sorfommniffe 

15.11.40 einheitlich a 

Haßnaijnen erhs 

Regierung in 

Felge davon i 

Pitain-Regier 

Zusarinnenarhei 

ersehen Kreis« 

der deutschen 

die gegen Reu 

Gaul le-Bewegm 

gands^an BoFdti 

ung 

die politische Linie abgestellten 

blich beeinträchtigt, und die Pdtain - 

hren Entschlüssen wanhend gemacht. Die 

t eine Schwächung der Autorität der 

und eine Stärkung der gegen eine 

mit Deutschland eingestellten franzö- 

Dje Ski. sieht damit eine Gefährdung 

Interessen im französischen Raum, da 

;achland arbeitenden Strömungen der de 

g(und möglicherweise auch General Wey- 

gewinnen. 

B a 1 k a, n! : 

Die aus 

deuten auf eil 

Ansehens inf< 

Offensive. 

Jugoslaw 

en Bikanländern vorliegenden Rachrichten 

e weitere Schwächung des italienischen 

Ige der mißglückten Griechenland- 

en: Nach Keldung des Militärattachis 

Bnkarest rechi et man im jugoslawischen generalstab 

mit der Möglichkeit, daß die militärische Lage JtalienS 

zu einer Durcl marschforderung durch Jugoslawien zwingt. 

Belgrad soll entschlossen sein, derartige Forderungen 

«Italiens abzu! ebnen, zumal der bisherige Verlauf 

der Operationen in Griechenland den denkbar ungünstigsten 

Eindruck von c er italienischen Kampfkraft hervorgerufen 

habe. 



- 'S??- 

Saturn 
unb 

Eingabe bc^ Orteö, 3Binb, 3Bcttcc, 
Seegang, ^Beleuchtung, S(d)tlgfcit 

bec ßuft, 91]onbfd)ein ufm. 
^ortommniHe 99 

15.11-40 Türke i 

Türken t'ifürch-ten, daß bei den Holotow-Beaprechun- 

gen in Berlin von deutscher Seite Versprechungen ge- 

macht werden, die die Lage der Türkei weiter verschärfen. 

Die Verhältnisse bei der türkischen Armee werden als 

sehr bedenklich geschildert. Zustand der Armee hat 

anscheinend d}.e militärische Führung veranlaßt(von 

jeder militärischen Hilfe an Griechenland dringend ab- 

zuraten. 

USA: 

Staatssekret;.: 

für eine komp 

Er weistbesoin: 

Uittelmeerste. 

lands gegen G: 

die totalität 

meer nach Afr: 

eine erheblich 

und Südamerik: 

r Khox spricht sich sehr eindeutig 

omißlose Unterstützung Englands aus. 

ers auf die Gefährdung der britischen 

lung hin und erklärt ein Krieg Deutsch- 

braltar stände unmittelbar bevor. Wenn 

n Mächte sich den Weg über das Hittel- 

ka bahnen würden, so entstände damit 

e Gefahrenlage im Südatlantik, die Nord- 

ernstlich bedrohe. 

- J??- 

Statum 
unb 

U^r^cit 

Angabe beö Örtcö, SBfnb, Sctlcc, 
(Seegang, öeleuditung, 6(d)tfgbeil 

bet ßuft, 9Ri>nb|d)dn II|ü). 

53DrEommniffe 99 

15.11.40 Türke i 

Türken t- ifürchten, daß bei den Holotow-Besprechun- 

£^en in Berlin von deutscher Seite Versprechungen ge- 

macht werden, die die Lage der Türkei weiter verschärfen. 

Die Verhältnisse bei der türkischen Armee werden als 

sehr bedenklich geschildert. Zustand der Armee hat 

anscheinend dj.e militärische Führung veranlaßt(von 

jeder militärischen Hilfe an Griechenland dringend ab- 

zuraten. 

PSA; 

Staatssekret 

für eine komp 

Er weistbesoml 

Uittelmeerste 

lands gegen G 

die totalitat 

meer nach Afr: 

eine erheblich 

und Südamerika 

Knox spricht sich sehr eindeutig 

omißlose Unterstützui.g Englands aus. 

ers auf die Gefährdung der britischen 

lung hin und erklärt ein Krieg Deutsch- 

braltar stände unmittelbar bevor. Wenn 

n Mächte sich den Weg über das Kittel- 

ka bahnen wurden, so entstände damit 

e Gefahrenlage im Südatlantik, die Nord- 

ernstlich bedrohe. 



uhb 
mjräeit 

Slngabe beä Octeö, 5ßi'nb, 5Bctter, 
Seegang, ^Beleuchtung, SlchtigfeÜ 

ber ßuft, ^nonbfd^efn u(u). 
53ortomimitffe 

15 ■ 11.4C 

(59) 

(60) 

Bes o n d e 

1.) Chef 

seiner ge 

Nie der sch: 

2 .) ' Grup 

der Aufgabe 

castle bis 

gründung wi 

a) Aufgabe 

wenn abg 

bereit-'g 

nicht mö 

b) Bilderku 

möglich 

c) Die Absi 

zu legen 

licherwe 

schnelle 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Ski. gibt Überblick über das Ergebnis 

trigen Besprechung beim Führer, (siehe 

if t). 

ie Hord meldet, daß sie die Durchführung 

Unternehmung mit S-Booten gegen New- 

iuf weiteres aufgegeben habe..Als Be- 

d angegeben: 
‘“'X 

3ei fortgeschrittener JahreszeitMEÖglich, 

stellte Kräfte zum Warten auf gutes Wetter 

ihalten werden. Dies ist bei Kräftemangel 

;lich. 

£ung über Sperrlage war bisher nicht 

3ht des Fliegercorps 9y.at. dort Luftminen 

soll nicht aufgehalten werden, da mög- 

Lse gleiche Erfolge,wie beabsichtigt, 

r erzielbar. 

Das Fl Legercorps 9 hat von Gruppe Kord Einver- 

ständnis zun LM-MSinsatz erhalten mit der Bitte , um 

nachdrücklichste Ausführung möglichst auch im unteren 

Flußlauf. 

Der Entschluß der Gruppe Kord, das Unternehmen 

aufzugeben, entspricht durchaus der Beurteilung durch 

die Ski. 

/?<h- 

®Qtun^ 
unb 

W^rjcU 

Eingabe beS Orteö, SBinb, ^Bcttec, 
©ccgang, 23eleud)tung, 6id)tigfdt 

bec Buft, ^nonbfcbefn ufu). 
55orEommniffe 

15.11.4C 

(59) 

(60) 

Lagebeaprechuns Ijeiiii Chef der 

Saekrie.^sleitupg. 

B e a o n d e 

1.) Chef 

seiner ge 

SJCI. gibt Überblick über daa Ergebnis 

;trigen Besprechung beim Führer, (siehe 

b) Bilderku 

möglich 

c) Die Absi 

zu legen 
licherwe 

schnelle 

Niederach:-if t). 

2..)' Grup e Nord meldet, daß sie die Durchführung 
der Aufgabe ^Unternehmung mit S-Booten gegen New- 

castle bis iuf weiteres aufgegeben habe..Als Be- 

gründung wi .'d angegeben: 

a) Aufgabe jei fortgeschrittener Jahreszeit^möglich, 

wenn abg;ste3.1te Kräfte zum Warten auf gutes Wetter 

bereit^gihaiten Vierden. Dies ist bei Kraftemungel 

nicht mö (lieh. 

i^ung über Sperrlage war bisher nicht 

2ht des Fliegercorps 9prigt. dort luftminen 

soll nicht aufgehalten werden, da mbg- 
Lse gleiche Erfolge,wie beabsichtigt, 

r erzielbar. 

Das Fl Legercorps 9 hat von Gruppe Nord Einver- 

ständnis zuu EUJ-Einsatz erhalten mit der Bitte, um 
nachdrücklichste Ausführung möglichst auch im unteren 

FiUßlauf. 

Der Entschluß der Gruppe Nord, das Unternehmen 

aufzugeben, entspricht durchaus der Beurteilung durch 

die Ski. 



StJ - 

Datum 
unb 

Wjrjeit 

Eingabe be^ öctefi1, ^Binb, UBettcc, 
6eegang, S3clcud)tung, 6id)tigfeit 

bcr Ouit, 91tonb(d)cin ufu). 
^orfommniffe ito 

Lage 15.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a n d 

H o r d a t 1 n t i k : 

Der Daiap:’ 

Gibraltar nach 

sie in den let: 

Funkaufklärung 

der augenblick 

nach Position 

Ozeanroute anziji; 

u»4 His 10° uni. 

zu achten. Aus 

der Geleitzug'. 

Halifax , der 

Britische 

angegriffenen 

laufen. "Schee 

versenkt. Hach 

daß diese Zahl 

er "Pasteur" erhält für seine Fahrt von 

England eine ähnliche Kursanweisung, wie 

ten Tagen auch bei anderen Dampfern durch 

erfaßt wurde. Er wurde angewiesen auf 

ichen Route 500 sm weiter zu fahren, da- 

30' nördlich der letzten Position der 

steuern und zwischen 50° udd 56° ITord 

18° West auf feindliche Bombardierungen 

der Funkbeobachtung geht hervor, daß 

H X 88 offenbar programmmäßig am 12.11. 

Geleitzug SL 55 am 17.11. Freetown verlassen 

Admiralität behauptet von dem von "Scheer" 

Geleitzug seien von 38 Schiffen 32 einge- 

" habe nur 4 Schiffe ait zusammen 25 000 t 

der Meldung des "Scheer" ist anzunehmen, 

n nicht der Wahrheit entsprechen. 

Gibraltar-Gebi :t: 14.11. abends Flugzeugträger 

"Argus" einge 

"Argus", 2 Kre 

laufen. 

.aufen. 15.11. früh. "Renown" , "Ark Royal* , 

izer und 7 Zerstörer nach Osten ausge- 

S ii d a t 1 a i t i k 

Am 14.11. 

der Guineabuoh|t 

auf. 

trat erstmalig eine neue Befehlsstellejin 

mit der Bezeichnung "Rear-Admiral Duala" 

fDilKtfiabbe (Krltgflagcbuif)) 
(Slnlagm) 

Saturn 
unb 

UfjricH 

2Ingabe beö öctejf, 3Btnb, UBdtec, 
Geegang, 23elcud)!ung, SidjtigEeit 

bec Üuft, 91bnb|d)dn u(ü). 
SocEommniffe ICO 

15.11.4( tage 15.11. 

Besondere Ftindnuchrichten. 

En g X a n d 

N o r d a t 1 £ n t i k : 

Der Dai..p:' 

Gibraltar nach 

sie in den let 

Punkauf Iclürung 

der augenblick 

nach Position 

Ozeanroute anzit, 

Hia 10° uni. 

zu achten. Aus 

der Geleitzug'. 

Halifax , der 

Britische 

angegriffenen 

laufen. "Schee 

versenkt. Hach 

daß diese Zahl 

er "Pasteur" erhält für seine Fahrt von 

England eine ähnliche Kursanweisung, wie 

ten Tagen auch bei anderen Daupfern durch 

erfaßt wurde. Er wurde angewiesen auf 

ichen Route 5C0 am weiter zu fanren, da- 

30’ nördlich der letzten Position aer 

steuern und zwischen 50° udd 56° Ford 

18° West auf feindliche Bombardierungen 

der Funkbeobachtung geht hervor, daß 

H X 88 offenbar programmmäßig am 12.11. 

if-eleitzug St 55 am 17.11. Freetown verlassen 

Admiralität behauptet von dem von "Soheer" 

Geleitzug seien von 38 Schiffen 32 einge- 

" habe nur 4 Schiffe mit zusammen 25 OGO t 

der Meldung des "Scheer" ist anzunehmen, 

n nicht der Wahrheit entsprechen. 

Gjjjraltar-Gc Li st: 14.11. abends Flugzeugträger 
"Ar^us" einge 

"Argus", 2 Kre 

laufen. 

S ü d a t 1 a 

.aufen. 15.11. früh. "Reriown" , "Ark Royull , 

izer und 7 Zerstörer nach Osten ausge- 

i t i k 

Am 14.11. 

der Guineabucn|C 

auf. 

trat erstmalig eine neue Befehlsstellen 

mit der Bezeichnung "Rear-Admiral Duala" 

ntttluNabb« (K'ritaltagtbud)} 
(Einlagen) 



-st tl- 

^ati)iu 
*unb 

lUjv^cit 

Eingabe bes Ortes, 3Binb, Setter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

ber 2u|t, Sonbidjein ufa). 
Stortom mniffe 

15.11.40 Ef o r' d s e e 

Außer Feil 

■besonderen Feil 

deinflüge in die Deutsche Bucht keine 

dereignisse. 

K a n a 1 : 

An der Sü( 

angriffe gegen 

ostküste normale Geleittätigkeit. Luft- 

die Kanalküste. 

Nach zuve 

laut Angabe Ha 

in der Einfahr' 

Eines der SohiJ 

geschleppt, da 

letzterem soll 

( 9 412 BRS) hi 

Diese Hadl 

Vermutung der 

erkannten Ver 

dienst aueh Har 

dem deutschen 

artige Verlust 

faßt werden. 

: lässiger V-Mann-Meldung vom 7.11. sind 

j enkapitän Hythe im Oktober 2 Schiffe 

von Söuthampton auf Mine gelaufen, 

fe, "Araby" ( 5 000 BRT) soll ins Dock 

zweite.größere gesunken sein, Bei 

es sich um den Dampfer "Loch Monar" 

ndeln. 

rieht bestätigt die wiederholt geäußerte 

äeekriegsleitung, daß neben den laufend 

Ivlsten von Hilfsfahrzeugen im Minengiich- 

delsschiffstonnage weiterhin laufend 

inenansatz zum Opfer fällt, daß jedoch der- 

nur in den seltensten Fällen von uns er- 

Naohriohten V( n Neutralen! 

USA: Dei| Befehlshaber der Patrouillenstreitkräfte 

und weiters Stsllen erhalten am 15.11. äis Nachricht 

daß der deutsche Dampfer "Orinooo" in Tampico anscheinend 

beschleunigte j.breise beabsichtigt. 

-JU- 
IDötijm 

*unb 
Eingabe beö Ortes, 5Dint), Setter, 
©eegang, 33clcud)tmig, 0id)ttgteU 

ber ßuft, Sonbidjeiu ufa). 
Stortommntne 

15.11 -4ö II o r' d s e e 

Außer Feil 

■besonderen Feil 

deinflüge ii’i die Deutsche Bucht keine 

dereignisse. 

Kanal : 

Ali der Sin 

angriffe gegen 

ostküste normale Geleittätigkeit. Luft- 

die Kanalküste. 

Hach zuve 

laut Angabe Ha 

in der Einfahr’ 

Eines der Schii 

geschleppt, da 

letzterem soll 

( 9 412 BRI) h 

Diese Naol 

Vermutung der 

erkannten Ver 

dienst auch Hai 

dem deutschen 

artige Verlust 

faßt werden. 

^lässiger V-Mann-Keldung vom 7.11. sind 

J enkapitän Hythe im Oktober 2 Schiffe 

von Southampton auf Mine gelaufen, 

fe, "Aruby" ( 5 GOC BRT) soll ins Dock 

zweite.größere gesunken sein, Bei 

es sich um den Dampfer "Doch Monar" 

ndeln. 

rieht bestätigt die wiederholt geäußerte 

äeekriegsleitung, daß neben den laufend 

lilsten von Hilfsianrzeugen im ILnenpnch- 

delsschiffstonnage vjeiterhln laufend 

inenansatz zum Opfer fällt, daß jedoch der- 

nur in den seltensten Pallen von uns er- 

Kachriehten yc n N e u t r a 1 e n i 

U S A: De 

und weitere St 

daß der deutsci 

beschleunigte 

Befehlshaber der Patrouillenstreitkräfte 

llen erhalten am 15.11. die Nachricht , 

p Dampfer "Grinoco" in Tampico anscheinend 

j.breise beabsichtigt. 
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Statiim 
unb 

lUjfjelt 

Eingabe bcö Orte^, Sülnb, ^Bettec, 
©cegang, 23e!eud)tung, ßid)tigfcit 

bec Cuft, STionbfcbdn ufto. 
^orfommniffe 101 

15.11.40 Die Haohricht deutet auf ein sehr verdächtiges 

Jnteresse an dfen Bewegungen der deutschen Handels- 

schiffe und lä it vermuten, daß der Amerikaner eine Be- 

gleitung aualaüfander deutscher Dampfer beabsichtigt, 

um die Dampfer englischen Streitkräften zur Aufbringung 

in die Hände z i spielen. 

Außerheimische 

Eigene Lage 

Gewässer! 

"Scheer" jmd Hilfskreuzer werden unterrichtet, 

daß die bisher _ge Regelung hinsichtlich der amerikani- 

schen Beutrali ;ätszone aus politischen Gründen Geresst 

bestehen bleib ;n muß. 

Feindlage mterrichtung siehe Pt.0813, 1756 und 2003. 

Raum Hör 

Geleitdur 

mäßig. Admiral 

dene gegnerisc 

in den Fjorden 

gefunden haben 

Nordsee 

wegen 

ihführung an der norwegischen Küste plan- 

Norwegen meldet, daß am 14.11. verschie- 

ie Luftangriffe gegen norwegische Dampfer 

bei Bergen und nordwestlich Molde statt- 

Keine besonderen Schäden. 

Auf Grund Besserung der Wetterlage Fortsetzung 

der Ivlinenkontr )llfährten und U-Bootsüberwachung. 4.MS- 

Flottille auf lern Harsch nach Norwegen. 

Jn der Na ;ht zum 15.11. .bewaffnete Aufklärung der 

5 
Saturn 

unb 
lUji’jeit 

Slngabe beä Orteöi, 3Binb, 5Betlcc, 
(Seegang, 23eleucf)timg, ©(rf)tigfcit 

bec 2uft, SJTlonbftftein ufo). 
55ocfommniffe 101 

15.11.40 Die Hachr .cht deutet auf ein sehr verdächtiges 

«Interesse an d sn Bewegungen der deutschen Handels- 

scniffe und läit vergüten, daß der Amerikaner eine Be- 

gleitung auslahfander deutscher Dampfer beabsichtigt, 

um die Dampfer englischen Streitkräften zur Aufbringung 

in die Hände zji spielen. 

Außerheimisehe 

"Scheer" 

daß die bisher 

sehen Heutralipi 

bestehen bleib 

Feindlage 

md Hilfskreuzer werden unterrichtet, 

gt Regelung hinsichtlich der amerikani- 

ätszone aus politiechen Gründen Vorerst 

n muß. 

mterrichtung siehe Ft.G813, 1756 und 2003. 

Raun Hör 

Geleitdur 

mäßig. Admiral 

dene gegnerisc 

in den Fjorden 

gefunden haben 

Nordsee 

Auf Grund 

der Minenkontr 

Flottille auf 

Jn der Na 

Eigene Lage 

GewässerJ 

wegen 

lifünrung an der norwegischen Küste plan- 

Norwegen meldet, daß am 14.11. verschie- 

ie Luftangriffe gegen norwegische Dampfer 

bei Bergen und nordwestlich Molde statt- 

Keine besonderen Schäden. 

Besserung der Wetterlage Fortsetzung 

jllfahrten und U-Bootsüberwachung. 4.MS- 

iem Marsch nach Norwegen. 

;ht zum 15.11. bewaffnete Aufklärung «der 



®ötum I 
unb 

U^cjelt 

Eingabe beö Orteö, 3Binb, 5Bcttcr, 
Seegang, 'Beleuchtung, ©id)tigfeit 

bec Cuft, 91]onbjd)em ufto. 
2? o r f o in m n t fj e 

15.11.4( Küstenf liegerj r 

und Bewache i’ti 

schiedene To 

Abbshead-Kewo 

Dampfer, erfol 

Bomhentreffer 

schiff von 3 

wird ferner n£ 

Dampfers vor i 

des P.d.tuft 

uppe 506 zur Feststellung von öeleitzügen 

tigkeit an der englischen Ostküste. Ver- 

ojpedo- und Bombenangriffe im Seegebiet 

stle. Dabei Treffer auf einem 5 000 t- 

gloser Angriff gegen 2 weitere Dampfer, 

auf einem Zerstörer und auf einem Handels- 

t. Von gestrigen Torpedoangriffen 

chgemeldet die Torpedierung des 10 000 t 

,berdeen.(jm Einzelnen siehe Meldung 

700). 

Kanal 

Luf tangri 

auf verschiede i: 

ffe des Gegners in der Nacht zum 15.11. 

iie Kanalhäfen ohne militärischen Schaden. 

A t 1 a n t i 

Keine bet 

U-Bootsjt 

k k ü s t e ; 

onderen Ereignisse. 

gd durch Flugzeug ohne Ergebnis. 

S k a g e r r k/Kattegat 

Keine bet 

Meldung c 

borg-Verkehr t 

onderen Vorkommnisse, 

er Gruppe Nord über ddn 

iehe Fernschr. 164-0. 

Sassnitz -Trelle- 

Saturn j 
unb 

n^väeit 

21ngabe beö Ortc^, 5Binb, SBctlcr, 
Seegang, 23eleud)tung, Sid)lig?eil 

bec Cuft, 9nDnb[d)c(n iiftD. 
Sorfommnifje 

15.11 .t( Kübtenfliegerjruppe 506 zur Peststellunc von Geleitzügen 

und Bewucherte tigkeit an der englischen Oatküste. Ver- 

schiedene Toipedo- und Bombenangriffe im Seegebiet 

Abbshead-llewoc stlc. Dabei Treffer auf einem 5 G00 t- 

Daiupxer, erfolgloser Angriff gegen 2 Weitere Dampfer, 

Bombentreffer auf einem Zerstörer und auf einem Handels- 

schiff von 3 (00 t. Von gestrigen Torpedoangriffen 

wird ferner ntchgemeldet die Torpedierung des IG 000 t 

Dampfers vor Joerdeen.(Jm Einzelnen siehe Meldung 

des F.d.Luft 1 700). 

Kana ll 

Luf tangri 

auf verschiede i: 

A t 1 a n t i 

Keine be 

U-Bootsj 

3 k a g e r r 

ffe des Gegners in der Nacht zum 15.11. 

ne Kanalhäfen ohne militärischen Schaden. 

k k u s t e i 

onderen Ereignisse. 

gd durch Flugzeug ohne Ergebnis. 

ak/Kattegat; 

Keine betonderen Vorkommnisse. 

Imeidung t er Gruppe Nord über.ddn Sassnitz -Trelle- 

borg-Verkehr siehe Fernschr. 164-0. 
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ber Cuft, ^llonblcbeln ufto. 
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35.11-40 

mal 

sndi g< 

Keine And 

Boote westlici 

durch Kurzsig: 

den. Darauf 

Cperationsgebile 

Die Gelei 

geklirt. Die t 

feindlichen H. 

vinzurei chende 

Begründung füi 

Boote notwei 

Eindruck, daß 

Zwecke der j?e 

nach einheitlj|c 

Die 1,'Iöglichke 

abgestoppt ha- 

iot unwahrecht 

Grup. enl! 

zur Frage der 

Weisung: 

1.) Fehlender 

j englische 

sofortige 

nordwestl 

gebiet zw 

Hin. Nord 

Brest und 

rer Aufgab 

Bootslage 

rangen im Operationsgebiet. Alle 

15(J° West erhalten Befehl, täglich einmal 

Lage und beobachteten Verkehr zu mel- 

elden 3 Boote keinen Verkehr in ihrem 

t. 

tzuglage ist seit einiger Zeit nicht mehr 

-Boote erhalten kaum noch Fühlung am 

idelsverkehr. Die Schlechtwetterlage und 

Luftaufklärung geben in erster Linie die 

das Fehlen des für den Ansatz der TJ- 

en Einblicks. Die Ski. hat nicht den 

die Luftaufklärung westlich Jrland zum 

tstellung der Geleitzugwege planmäßig und 

her Steuerung durchgeführt wird, 

t, daß der Gegner seinen Zufuhrverkehr 

, nach dem erfolgreichen "Scheer" Angriff, 

inlich. 

mraandos, B.d.Luft und BdU. erhalten daher 

Aufklärung der Geleitzugwege folgende 

Einblick in Wegeführung einkommender 

Geleitzüge erfordert für U-Bootsansatz 

planmäßige Luftaufklärung im Seeraum 

ch Schottland mit Schwerpunkt im See- 

schen 58 Grad 30 Hin. Nord - 61 Grad 30 

und 6 Grad West - 12 Grad West von 

West-Norwegen aus unter Zurückstellung ande- 

SBciittHabbe (Krtrgitagrbud)) 
((Einlagen) 

~ /fer 

Saturn 
unb 

Angabe beö Octesi, SPinb, ^Bcttec, 
©eegang, 93eleud)tun(i, @ld)tigte(t 

bcc ßuft, Slbnbjcbdn ufw. 
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35.11.40 

lial 

indj gi 

Keine iaid|e 

Boote weotliol 

durch Kurzsig: 

den. Darauf 

Lperationsgebile 

Die Gelei 

geklart. Die l 

feindlichen H 

vuizurei chende 

Begründung füi 

Boote notvier 

Eindruck, da,3 

Zwecke der Fe 

nach einheitljjc 

Die Höglichke 

abgesto^it ha- 

iot unwahrecht 

Grup enl 

zur Präge der 

Weisung: 

(1.) Fehlender 

englische 

sofortige 

nordweatl 

gebiet zw 

Hin. Kord 

Brest und 

rer Aafga 

Bootslage 

rungen in, Operationsgebiet. Alle 

134° West erhalten Befehl,täglich einmal 

Lagt und beobachteten Verkehr zu mel- 

eiden 3 Boote keinen Verkehr in ihrem 

t. 

tzuglage iet seit einiger Zeit nicht mehr 

Boote erhalten kaum noch Fühlung am 

idelsverkehr. Die Schlechtwetterlage und 

Luftaufklärung geben in erster Linie die 

das Fehlen des für den Ansatz der U- 

en Einblicks. Die Ski. hat nicht den 

die Luftaufklärung westlich Irland zum 

tstellung der Geleitzugwege planmäßig und 

her Steuerung durchgeführt wird, 

t, daß der Gegner seinen Zufulrvemehr 

, nach dem erfolgreichen "Scheer" Angriff, 

inlich. 

muandos, F.d.Luft und BdU. erhalten daher 

Aufklärung der Geleitzugwege folgende 

Einblick in ffegefünrung einkommender 

Geleitzüge erfordert für U-Bcctsansatz 

planmäßige Luftaufklärung im Seeraum 

cn Schottland mit Schwerpunkt im See- 

schen 58 Grad 30 Kin. Nord - 61 Grad 30 

und 6 Grad West - 12 Grad West von 

West-Norwegen aus unter Zurückstellung ande- 

(RtUgltajfbiKb) 

(Qlnlagfn) 



4 U- 

Satuin 
unb 5 

Hfjvjeit 

Eingabe be^ Octcö, 5Binb, SBcttcr, 
©eegang, iöclcudjtung, oidjtigfdt 

ber £uft, 9nonbfd)cin ufm. 
Stortommniffe 

15.11.40 2.) Mit Bücksi 

Luftaufkläi 

B.Hr.l/Skl 

c ht 

Die Skl.i 

liohkeitan ein« 

in dem für die 

den Mangel an 

Die sich mit 

Aufklärungsmög] 

U-Bootakrieges 

auf Kräfteverteilung wird Grenze 

ung zwischen Gruppe Nord und West gemäß 

4150/40 G.K. aufgehoben. 

sich dabei darüber klar, daß die Mög- 
1 umfassenden weiträumigen Aufklärung 

U-Boote erforderlichen Seeraum durch 

geeigneten Fernaufklärern begrenzt sind, 

verfügbaren Flugzeugen ergebenden, 

chkeiten müssen jedoch im Interesse.des 

voll ausgenutzt werden. 

den 

Siehe Tag« 

Nacht zum 15. 

griff stärkere: 

und Flugzeugzül 

ders günstigen 

vollen Erfolg 

gen der britis 

Fortsetzung d« 

mit leichten Be 

westlich Jrlanc 

sug. (Dampfer11 

beschädigt 

Luftlage . 

sverlauf der Luftwaffe. Jn der 

]|ag der Schwerpunkt des Einsatzes im An- 

Kampfverbände gegen Coventry.(Flugzeug- 

ehör-Jndustrie). Angriff wird bei beson- 

Witterungsbedingungen zu einem 

und führt zweifellos zu schweren Störun- 

c|hen Luftindustrie. Jm Laufe des 15;, 

r Angriffstätigkeit gegen London/ 

mberverbänden. Eine FY/ 200 versenkt nord- 

einen 9 000 t Dampfer aus einem Geleit- 

llpapa"), ein weiterer Dampfer wird schwer 

4 
CSatjira 
■-urib’ 
lUjrjeit 

Eingabe beS Ortcö, Stnb, SBettcr, 
Seegang, SBclcudjtung, S(cf)ttgfeU 

bec ßuft, 3nonbfd)ctn u\m. 
53orfommniffe 

I5.11.4C 2.) Mit Rucksi 

Tiuftaufkläi 

B.Kr.l/3kl 

( ht 

me r 

Die Skl.it 

lichkelten e 

in dem für die 

den Mangel an 

Die sich mit de 

•A-ufklärungamög] 

U-Bootakrieges 

auf Kräfteverteilung wird Grenze 

■ung zwischen Gruppe Uord und Test gemäß 

14150/40 G.K. aufgehoben. 

sich dahei darüber klar, daß die Mög- 

umfassenden weiträumigen Aufklärung 

U-Boote erforderlichen Seeraum durch 

feeigneten Fernaufklärern begrenzt sind, 

n verfügbaren Flugzeugen ergebenden, 

chkeiten müssen jedoch im Interesse.des 

voll ausgenutzt werden. 

Siehe Tag« 

Hacht zum 15 

griff stärkere: 

und Fiugzeugzul 

ders günstigen 

vollen Erfolg 

gen der britis 

Fortsetzung ds 

mit leichten Bc 

westlich Jrlanc 

sug. (Dampfer" 

beschädigt 

Luftlage . 

sverlauf der Luftwaffe. Jnder 

^ag der Schwerpunkt des Einsatzes im An- 

Kanpfverbände gegen Coventry.(Flugzeug- 

ehör-Jndustrie). Angriff wird bei beson- 

Witterungsbedingungen zu einem 

und führt zweifellos zu schweren Störun- 

c|hen Luftindustrie. Jm Laufe des 15i 

r Angriffstätigkeit gegen London.' 

mberverbänden. Eine FY/ 200 versenkt nord- 

einen 9 000 t Dampfer aus einem Geleit- 

.fpapa"), ein weiterer Dampfer wird schwer 



Dntum 
unb 

lUjräcit 

Angabe beö Octeö, 5Blnb, ^ßettec, 
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bec Ouft, 91]onbfd)e(n ufto. 
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15.11.40 Ob.d.L./:'ührungsstab teilt auf den Torschlag 

der Ski., die englischen Flottenstützpunkte an 

der englischen Südküste anzugreifen.( mit, daß er sich 

der Bedeutung 

Plymouth, 3ou 

die Luftflotti 

im Rahmen des 

der feindlichen Flottenstützpunkte 

hampton. und Portsmouth voll bewußt sei; 

3 soll die Bekämpfung dieser Stützpunkte 

Möglichen durchführen, eine planmäßige 

Bekämpfung det Stützpunkte ist jedoch nicht durchführ- 

bar, da die schwerpunktsmäßige Zusammenfassung der Luft- 

waffe im Rahm« n der Luftkriegführung gegen England 

unter allen Unständen aufrechterhalten werden muß. 

Die Ski. vertritt trotzdem die Auffassung, daß 

die Angriffsfi.hrung gegen diese Stützpunkte möglichst 

bald durchgefihrt werden sollia-. 

Jtalienic 

führung und S: 

Albanien. Von 

östlichen Mit 

Kampfgruppe H 

lassen. Absi 

Mittelmeerkriegführung. 

che Tätigkeit beschränkt sich auf Durch- 

cherung des Geleitzugverkehrs nach Libyen- 

britischen Bewegungen im mittleren und 

elmeer liegen keine Meldungen vor. Die 

hat am 15.früh Gibraltar nach Osten ver- 

( ht vorerst unbekannt., 

Der brit: sehe Erfolg von Tarent wird im gesamten 

Auslande in großer Aufmachung herausgestellt unter Be- 

tonung der en-;scheidenden Stärkung der britischen 

Saturn 
unb 

Wfocit 

2(ngabe beö Orteö, 3Binb, SBettec, 
©ecqang, 53eleud)tung, (5icf)ttgfeit 

bec 2uft, 9T]onbfd)eln U|ID. 
53ortommniffe 103 

15.11.40 Ob.d.L./:'ührungsstab teilt auf den Vorschlag 

der Ski., die englischen Flottenstützpunkte an 

der engliseheiL Südkuste anzugreifen., mit, daß er sich 

der Bedeutung 

Plymouth, ßou 

die luftflotti 

im Rahmen des 

der feindlichen Flottenstützpunkte 

hampton und Portsmouth voll bewußt sei; 

3 soll die Bekämpfung dieser Stützpunkte 

Uö.-liehen durchführen, eine planmäßige 

Bekämpfung de 

bar, da die schwerpunktsmäßige Zusammenfassung der Luft- 

waffe im Rahm« n der Luftkriegfü'irm.g gegen England 

unter allen Unotänden aufrechterhalten werden muß. 

Die Ski. vertritt trotzdem die Auffassung, daß 

die Angriffsfihrung gegen diese Stützpunkte möglichst 

bald durchgefi.. 

S: 

J tali eni 

führung und 

Albanien. Von 

östlichen Mit 

Kampfgruppe H 

lassen. Absi 

Stützpunkte ist jedoch nicht durchführ- 

hrt werden sollia-. 

MitteImee rkrie giUhrung. 

che Tätigkeit beschränkt sich auf Durch- 

cherung des Geleitzugverkehrs nach Libyen- 

britischen Bewegungen im mittleren und 

elmeer liegen keine Meldungen vor. Die 

hat am 15.früh Gibraltar nach Osten vsr- 

dht vorerst unbekannt.. 

Der britische Erfolg von Tarent wird im gesamten 

Auslande in großer Aufmachung herausgestellt unter Be- 

tonung der eil ,scheidenden Stärkung der britischen 



'sl 1f- 

®qhim 
unb 

15-11. 40 

(61) 

Slngabe beä Orttb, fflinb, äBcttcc, 
Seegang, Sßeleutblung, Siebllgtcit 

ber Duft, 9Ili>nb|d)ein uim. 
53Drfommniffe 

C/Skl. 

Stellung im Mi 

wird als wichtL 

jetzt in der 1 

auf deutsche K(ä 

Osten aus dem 

nachrichten"Nr 

Der Verbi 

Admiralstab be 

über Ablauf un 

Operation. Der 

Admiralstab of|fi 

allzu folgensc 

schiffe ohnehi 

beständen!!! 

Diese Auf 

bindungsstabes 

aus Kreisen 

scheint nur 

Chef des I.Ge 

der als Einzige 

ganzen besteht 

schwerwiegende 

klar zu Bewußt 

grundlegenden 

Lage (Griechen 

der Mittelmeei 

der itäl ienis 

btelmeer. Jn zahlreichen Erörterungen 

gste Folge hervorgehoben, daß England 

ige sei Schlachtschiffe für die Jagd 

perschiffe im Atlantik und für den Fernen 

iittelmeer freizumachen. (Siehe"Marine- 

270). 
dungsstab Rom meldet, daß der italienische 

bonte Zurückhaltung zeigt in Äußerungen 

1 Auswirkungen der letzten englischen 

Vorfall von 'Tarent wird im italienischen 

ehbar als "unangenehm", jedoch nicht als 

iwer angesehen, zumal für die Schlacht- 

im Winter wenig Verwendungsmöglichkeiten 

de s 

das 

Berlin, 

fassung deckt sich nach Meldung des Ver- 

mit persönlichem allgemeinem Eindruck 

Admiralst^bes. Jm Gegensatz hierzu 

Ergebnis einer Unterhaltung mit dem 

schwaders (Admiral Campioni) zu stehen, 

r die Schwere des Verlustes zugab. Jm 

der Eindruck , daß dem Admiralstab die 

n Folgen des britischen Erfolges noch nicht 

sein gekommen sind, die sich aus der 

veränderten geografischi-strategischen 

land), aus der weiteren Verstärkung 

flotte und aus der langfristigen Schwächung 

chen Flotte ergeben müssen. 

den ly.Hovember 1940 

i'A/ 

1/Skl 

Aste II 

SlUhlfl 
unb 

n^rjeit 

üngabe bee Ortto, SBinb, ®clicc 
Seegang, 3VIeud)lung, Sldiligtcit 

bet 2u|l, 91lanb(d)e!n u(o>. 
Sorfommniffe 

15.11. 40 

(61) 

C/Skl. 

Stellung im Ui 

wird als wicht 

jetzt in d er t 

auf deutsche Kp 

Osten aus dem 

nachrichten"Nr 

Der Verbi 

Admiralitab be 

über Ablauf un 

Operation. Der 

Admiralstab of|ij 

allzu folgensc 

schiffe ohnehi 

beständen!!! 

Diese Auflf, 

bindungsstabes 

aus Kreisen 

scheint nur 

Chef des I.Ge 

der als Kinzide 

ganzen besteht 

schwerwiegende 

klar zu Bewuiil 

grundlegenden 

Lage (Griechen 

der LIittelmeei 

der itäl ienrs 

btelmeer. Jn zahlreichen Erörterungen 

Lgste Folge hervorgehoben, daß England 

äge sei Schlachtschiffe für die Jagd 

perschiffe im Atlantik und für den Fernen 

littelmeer freizumachen. (Siehe"Uarine- 

270). 

dungsstab Rom meldet, daß der italienische 

tonte Zurückhaltung zeigt in Äußerungen 

1 Auswirkungen der letzten englischen 

Vorfall von 'Tarent wird im italienischen 

ehbar als "unangenehn", jedoch nicht als 

iwer angesehen, zumal für die Schlacht- 

lm Winter wenig Verwendungsmöglichkeiten 

de 3 

das 

Berlin, 

assung deckt sich nach Meldung des Ver- 

mit persönlichem allgemeinem Eindruck 

Admiralst^bes. Jm Gegensatz hierzu 

Ergebnis einer Unterhaltung mit dem 

schwaders (Admiral Campioni) zu stehen, 

r die Schwere des Verlustes zugab. Jm 

der Eindruck , daß dem Admiralstab die 

n Folgen des britischen Erfolges noch nicht 

sein gekommen sind, die sich aus der 

veränderten geografisch-strategischen 

land), aus der weiteren Verstärkung 

flotte und aus der langfristigen Schwächung 

cnen Flotte ergeben müssen. 

den 17.November 1940 

cA/ 

1/Skl 

Asttf II 
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Ütatutn 
unb 

Ufjvjeit 

Eingabe bcö Ortes*, 5Dtnb, ilBetter, 
6eegang, 53cleud)tung, 6ld)tigfcit 

bec Cuft, 9Ttonb|dKm ujCD. 

53ottDmmniffe 104 

16.11.40 Besondere 

Be atschland/ Bo. 

Bespreohu.il 

Molotow in jed 

Vorerst kein 

von vornherein 

offenbar berei 

beizutreten, 

Ergebnis der 

1.) Finnland-: 

gen mit sowjetrussischem Außenminister 

r Beziehung befriedigend verlaufen,. 

ster Vertrag über Gesamtproblem, was 

auch nicht beabsichtigt war. Russen 

in absehbarer Zeit dem Dreierpakt 

och vorher noch einige Fragen zu klären. 

Eje sprechungen: 

Iroblem: 

f e 

jede 

Vorsichtig 3 

zustimmendje 

Finnlands 

Vereinbarutn 

nicht dar 

hat sich 

Zustand s 

land je 

liickelvorkjo 

und den 

2. ) Folenproble 

3. ) Balkanfra 

2doch 

Ros 

olitische Nachrichten. 

ßland: 

Anfrage Molotows hinsichtlich deutscher 

r Stellungnahme zu einer Angliederung 

an Rußland, unter Hinweis auf grundsätzliche 

gen aus dem Jahre 1939. Deutschland geht 

aluf ein. Lurch russisch-finnischen Krieg 

läge grundlegend verändert, gegenwärtiger 

dH daher aufrechterhalten bleiben. Deutsch- 

bereit erklärt hinsichtlich Ausbeutung 

mmen in Petsamo Zugeständnisse zu machen 

sen freie Hand zu geben. 

m nicht zur Sprache gekommen, 

an: 

Russen werden unterrichtet, daß Deutschland voraus- 

sichtlich gezwungen sei. in absehbarer Zeit in den 

griechischen Konflikt auf Seiten Jtaliens einzugreifen. 

SBctkrtloMx (fiticgllogtbud)) 
((Einlagen) 

- 

Statrnn 
unb 

UOrjeit 

Eingabe beö Orte^, 3Binb, 'fficttec, 
Seegang, 23cleutf)tung, Sid)tigfcit 

bec 2uft, Sfltonbfdjdn ufto. 
Sorfommniffe 104 

16.11.40 Besondere olitische Nachrichten. 

Dcutachlard/ Baßland 

Beaprechu.i; 

Molotojv in jed 

Vorerst kein fp 

von vornhercii] 

offenbar berei 

beizutreten, 

Ergebnis der E 

1.) Finnland-: 

gen mit sow^etrusaisohen Außenminister 

r Beziehung befriedigend verlaufen,. 

ster Vertrag über Gesamtproblem, was 

auch nicht beabsichtigt war. Russen 

,in absehbarer Zeit dem Dreierpaut 

doch vorher noch einige Fragenzu klären, 

sprechungen: 

Ftroblem: 

! 

Vorsichtige 

zuatimmendje 

Finnlands 

VereinbarUn 

nicht dar 

hat sich I 

Zustand s 

land jedocjh 

NickeIvork 

und den Ru s 

2. ) Polenproblp 

3. ) Balkani’rag 

Anfrage Molotcws hinsichtlich deutscher 

r Stellungnahme zu einer Angliederung 

an Rußland, unter Hinweis auf grundsätzliche 

gen aus dem Jahre 1939. Deutschland geht 

ui ein. Durch russisch-finnischen Krieg 

age grundlegend verändert, gegenwärtiger 

daher aufrechterhalten bleiben. Deutsch- 

bereit erklärt hinsichtlich Ausbeutung 

ommen in Petsamo Zugeständnisse zu ijachen 

sen freie Hand zu geben. 

m nicht zur Sprache gekommen. 

eil 

Russen 

sichtlich 

griechische 

den unterrichtet, daß Deutschland voraus- 

zwangen sei. in absehbarer Zeit in den 

in Konflikt auf Seiten Jtaliens einzugreiien. 

©»ttuHatt« (fttliBltagtbud)) 
(SlflUgtn) 



- Zvr- 

Sntiim 
upb ' 

llljvjcit 

Slngabe beä Oclc«, ®inb, SBclIcc, 
Seegang, Seleudjtung, Sicf)tigEeil 

bec Cuft, SllDnbfdjein ui». 
55Dcfommniffe 

16.11.40 

(62) 

Hä, 

Hussen äußern 

Auf MOIOTJO 

Schaffung russi 

deutschem Vorge 

nicht eingegan 

blicken lasser 

erhaltung türleji 

nicht mehr so 

durchaus vers 

punkt in der 

der im Kriege 

durch die Mee 

keine Einwände 

Kars und Ardaha: 

Deutschland be 

Türkei. Molotojw 

i'riedlic 

am leichtesten 

Deutschland 

einzuwirkeh. 

ceine Einwendungen, 

veAnregung über Möglichkeit zur 

ischen Einflusses in Bulgarien entsprechend 

hen in Rumänien ist von deutscher Seite 

gen. Dagegen hat Deutschland durch- 

daß deutsches Interesse .an Aufrecht- 

isoher Herrschaft über Dardanellen 

groß ist wie früher und Deutschland es 

tjehen könnet wenn Rußland sich einen Stütz - 

ihe der Dardanellen verschaffen wolle, 

den russischen Schiffen freie Durchfahrt 

nge erleichtere. Deutschland werde auch 

erheben, wenn Rußland die Gebiete von 

,n von der Türkei zurückbeanspruche. 

;rüßt friedlichen Ausgleich mit der 

hat Prüfung der Angegungen zugesagt, 

er Ausgleich nach deutscher Auffassung 

möglich, wenn Rußland bereit mit 

usammen in diesem Sinne auf die Türkei 

hfcte 

4.) Deutschla 

teren Eindringe 

Russen s 

tend gegenüber 

id hat Verständnis bezüglich eines wei- 

ns Rußlands nach dem Jran. 

tlehen dieser Krage jedoch sehr zurückhal- 

be 5.) Molotow 

doch keine Übe 

träges müssen 

Probleme grün 

nicht bereit^ a 

reit zur Verständigung mit Japan, je- 

rstützung. Vor Zustandekommen eines Ver- 

alle zwischen den beiden Ländern stehenden 

idlich durchberaten werden. Rußland zwar 

llzu große Opfer für Tschiang-Kai-Shek 

- 

Statum 
upb • 

llljvjcü 

Angabe beö Ortcö, SBi'nb, SBcttcc, 
Seegang, ©clcudjtung, ßidjttgfeü 

bec 2uft, Sllonbfdjem u]'u). 
^Borfommniffe 

16.11,40 

(62) 

Hä, 

Rassen äuCern 

Auf Mololjo 

Schaffung; russ 

deutschem Vorg 

nicht eingegan 

hlicken lassei. 

erhaltm.g türliji 

nicht mehr so 

durchaus vers 

punkt in der 

der im Kriege 

durch die Mee 

keine Einwände 

Kars und Ardaha. 

Deutschland he 

Türkei. Holoto|w 

krieulic 

am leichtesten 

De utschland 

einzuwj.rken. 

teine Einwendungen, 

viaAr.reguiig Uber Möglichkeit zur 

icchen Einflusses in Bulgarien entsprechend 

ehen in Rumänien ist von deutscher Seite 

gen. Dagegen hat Deutschland durch- 

daß deutsche^ «Interesse .an Aufrecht- 

ischer Herrschaft ober Dardanellen 

groß ist wie früher und Deutschland es 

tjehen künney wenn Rußland sich einen Stütz - 

he der Dardanellen verschaffen wolle, 

den russischen Schiffen freie Durchfahrt 

nge erleichtere. Deutschland werde auch 

erheben, wenn Rußland die Gebiete von 

,n von der Türkei zuruckbeanspruche. 

;rüßt friedlichen Ausgleich mit der 

hat Prüfung der Aigegungen zugesagt, 

er Ausgleich nach deutscher Auffassung 

möglich, wenn Rußland bereit mit 

usammen in diesem Sinne auf die Türkei 

hfcie 

4.) Deutschiah 

teren Eindringe 

Russen s 

tend gegenüber 

d hat Verständnis bezüglich eines Wei- 

ns Rußlands nach dem Jran. 

tbhen dieser Frage jedoch sehr zurückhal- 

5.) Molotow b 

doch keine Ute 

träges müssen 

Probleme grü. 

ereit zur Verständigung mit Japan, je- 

rstützuag. Vor Zustandekommen eines Ver- 

ille zwischen den beiden Ländern stehenden 

idlich durchberaten werden. Rußland zwar 

nicht bereit, allzu große Opfer für Tschiang-Kai-Shek 
/ 



3)atum 
unb 

Eingabe beö Octeö, 5Dlnb, 5Pctter, 
©ecgang, ^Beleuchtung, ©Idjtlgfclt 

ber Cuft, 9nonb|d)e(n uju>. 

55octommnine 105 

16.ii.4a 

(63) 

zu bringen, hä: 

nationale Chins. 
L, 

t es aber nicht für angebracht das 

völlig fallen zu lassen, was angel 

sächsischen Jnieressen zun Vorteil gereichen würde. 

England 

Churchill 

eine schon gep 

tischen Gründer 

Seine Auße 

Hr.1, die Bedrt 

deutsche Luftlui 

anzusehen seier 

Ski. der'tatsä 

I ante 

solljnach Bericht aus dem Auslande 

Aktion gegen Jrland aus poli-._ 

zunächst aufgeschoben haben, 

rung, daß der U-Bootskrieg als Gefahr 

hung Ägyptens als Gefahr Hr.2 und der 

eg gegen England als Gefahr Nr.3 

entspricht auch nach Auffassung der 

cblichen Bedrohung Englands. 

B e s o nde 

Die vorbe 

ternehmen "Feli 

(Kpt.z.S.Voß) 

des Abwehr-Chei 

ne gehende Be 

nach Freigabe 

politischen Be 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Reitenden Erkundungen hinsichtlich Un- 

werden in diesen Tagen durch Chef A I 

ajm Rahmen der Vorbereitungsmaßnahmen 

s,Admiral Canaris, begonnen. Jns Einzel- 

sirechungen und_Erkundungen können erst 

durch das GKW stattfinden, wenn die 

tprechungen zu einem befriedigenden Ab- 

Saturn 
unb 

Slngabe beä Orteö, SÖinb, ^Betfcc, 
Seegang, ^öeteudjtung, Sld)tigfdt 

bec ßuft, 9nonb(d)ein iifm. 

^orfommniffe 105 

16.11.4& 

(63) 

t es dber nicht für angebracht das 

völlig fallen zu lassen, was angel 

sächsischen Jn^eressen zun Vorteil gereichen würde. 

zu bringen, hä! 

nationale Chini. 

England 

Churchill äol!l|nach Bericht aus dem Anslande 

eine schon geplante Aktion gegen Jrland aus poli-, 

tischen Gründel zunächst aufgeschoben haben. 

Seine Äußerung, daß der U-Bootskrieg als Gefahr 

huiig Ägyptens als Gefahr Nr. 2 und der 

eg gegen England als Gefahr Kr.3 

entspricht auch n^ch Auffassung der 

Kr.1, die Bedrc 

deutacne Luftk! i 

anzusehen seier 

Ski. der'tatsächlichen Bedrohung Englands. 

B e s o ndei 

Die vorbeie 

temehmen "Fel: 

(Kpt.z.S.Voß) 

des Abwehr-Cheis 

ne gehende Besjjr' 

nach Freigabe 

politischen Be 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekrie gslejlturyg. 

itenden Erkundungen hinsichtlich Un- 

x" werden in diesen Tagen durch Chef A I 

Rahmen der Vorbereitungsmaßnahinen 

,Admiral Canaris, begonnen. Jns Einzel- 

echungen und. Erkundungen können erst 

durch das CKW stattfinden, wenn die 

E prechun^en zu einem befriedigenden Ab- 
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Saturn 
unb 

Eingabe bcö Octeö, 5Bi'nb, 5Better, 
6cegang, ©eleucbtung, ©(d)tigfeit 

ber Üuft, 9flonb[d)ein ufi». 
53orfommiuffe 

16.11.40 Schluß gebrac 

stehender Zusa 

Suner in kurze 

it morden sind. Hiermit 

nmenkunft mit spanischem 

r Zeit gerechnet werden. 

kann bei bevor- 

Außenminister 

England 

Keine ne 

Nach V-Mann-I,Ie 

für England ve 

Italiener 

Riesenf lugzeu. 

Nach Atta 

einen paname: 

<fado(Magelian) 

läge 16,11. 

Besondere Feindnachrichten. 

n Nachrichten über den Nordatlantikverkehr, 

Idung werden z.Zt. in Lissabon 10 Erachter 

rladen. Auslaufen steht kurz bevor, 

melden, daß Ende dieses Monats die ersten 

von USA an England übergeben würden, 

chimeldung soll Argentinien bereit sein, 

kanischen Seeflugstützpunkt in Puerto^ ijes* 

einzurichten. 

Nordsee i 

Britische 

kehr an der nc 

Nordsee. 

Jm Seegel 

räumtätigkeit 

Elugzeugtätigkeit gegen den Küstenver- 

rwegischen Küste und über der mittleren 

iet des Eirth ofl Förth wird lebhafte Minen- 

beobachtet. 

- m- 
Xotmii' 

unb 
Ufjrjcit 

16.11.40 

SInqabt beB OCIEB, Süinb, äBeltet, 
öe.gang, Selcuihlimg, ölditiqtcil 

btt £uft, 3TJonb[d)e(n u[u>. 

Schluß eebracit worden sind. Hiermit kann bei bevor- 

stehender Zusanmenkunft mit spanischem Außenminister 

Suner ii. kurze o Zeit gerechnet werden. 

England 

Keine ne 

Nach V-Hann-tie 

für England ve 

Italiener 

Riesenflugzeug 

Nach Atta 

einen paname 

Äado(Mngellan) 

Nordsee 

Britische 

kehr an der nc 

Nordsee. 

Jm Seeget 

raumtätigkeit 

5}orfommniffe 

Lage 16,11. 

Besondere Feindnachrichten. 

n Nachrichten über den Nordatlantikverkehr. 

IdUiig werden z.Zt. in Lissabon 10 Frachter 

rladen. Auslaufen steht kurz bevor, 

melden, daß Ende dieses Monats die ersten 

von UöA an England übergeben würden, 

ch&meldung soll Argentinien bereit sein, 

kanischen Seeflurstützpunkt in Puertoi-J)BSs 

einzurichten. 

£2 

Flugzeugtätigkeit gegen den Küstenver- 

rwegischen Küste und über der mittleren 

iet des 'Firth ofl Forth wird lebhafte Minen- 

beobachtet . 
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Saturn 
unb 

Eingabe bcs Octef*, 5Binb, ©etter, 
6eegang, 33cleud)tung, 6id)tigfeit 

ber 2uft, 91]onb|d)dn ufuo. 

^ortommniffe 106 

16.11.4C 

(64) 

An der Süd 

und im Funkbild 

Offenbar sind 

treffer beschäd 

astküste zeichnet sich im Geleitdienst 

die Wirkung deutscher Luftangriffe ab. 

uehrere englische Dampfer durch Bomben- 

Lgt worden. 

Kanal : 

Außer geri 

Feindereignisse 

Über die F 

im Themsegebiet 

("Englischer Ka 

vom Schnellboot 

nissen bearbei 

iger Lufttätigkeit keine besonderen 

indschiffahrtswege und Feindminenlage 

siehe Bericht Kr.20 der 3.Ski. FH 

aal"), in dem weiteres Beutematerial 

MTB 17 mit sehr wesentlichen neuen Brkennt- 

t worden ist. 

Erkenntnisse dec Funkaufklärmag über die Tätigkeit und 

Verteilung der : 

vom 3. - 10.11. 

merkenswert sinl 

Themse- und Hum 

Minensperrlücke 

aaahme der Ski. 

laufend durohge 

englischen Warn 

Erhebliche Srsc 

und Minensuch- 

eindlichen Seestreitkräfte Inder Woche 

siehe B-Bericht Kr.45/40. Besonders be- 

die Erkematnisse über die feindliche. 

Küstenverteidiglong an der Südost- und Ostküste. Besonders 

eingehendes Bill von den Bewachungsverhältnissen im 

ergebiet. Wichtige Erkenntnisse über 

i aus erbeutetem Kartenmaterial. Die Aia- 

ron einer im Laufe des letzten Jahres 

rührten Verstärkung der Minensperren im 

ebiet wird durch die Unterlagen bestätigt, 

iwerung und Gefährdmag der Bewachungs- 

and Geleittätigkeit durch deutsche Luft- 

und ilinenoffeias Lve besonders im Themse- und Liverpool-Gebiet. 

TOellettlabbc (Rrlcgiiagebud)) 
(Einlagen) 

ftJi- 

'Totum 
unb 

UljrÄit 

16.11.4C 

(64) 

Kngabe bee Orte?, 'Wfnb, ’IBcttec, 
ficcqang, älcleucbtimq, Sldjllqtcit 

bet £u|l, 'JHoi\b[rf)eln u(ro. 

An der Süd 

und im Funkbild 

Offenbar sind 

treffer beschad 

tküste zeichnet sich im Geleitdienst 

die Wirkung deutscher Luftangriffe ab. 

nehrere englische Darpfer durch Bomben- 

gt worden. 

Kanal : 

Außer geri 

FeIndereignisse 

über die F 

im Themsegebiet 

("Englischer Ka 

vom Schnellboot 

nissen bearbeit 

iger Lufttätigkeit keine besonderen 

indschiffahrtswege und Feindminenlage 

siehe Bericht Nr.20 der 3.Ski. FH 

ial"), in dem weiteres Beutematerial 

&TB 17 mit sehr wesentlichen neuen Erkennt- 

t worden ist. 

Erkenntnisse de 

Verteilung der 

vom 3. - 10.11 

merkenswert sinll 

Küstenverteidig 

eingehendes Bil|i 

Themse- und Hum 

Minensperrlücki 

nähme der Ski. 

laufend durchge 

englischen Warn 

Erhebliche Ersc 

und Iliuensuch- 

und Blnenoffens 

^orfommnUfe 106 

Funkaufklärung über die Tätigkeit und 

eindlichen Seestreitkräfte in der Woche 

siehe B-Bsiicht Kr.45/40. Besonders be- 

die Erkereitnisse über die feindliche 

mg an der Südost- und Osttüste. Besonders 

von den Bewachungsverhältnisoen im 

ergebiet. Wichtige Erkenntnisse über 

i aus erbeutetem Kartenmaterial. Die An- 

ron einer im Laufe des letzten Jahres 

'ührten Verstärkung der Minensperren im 

jebiet wird durch die Unterlagen bestätigt, 

iweruug und Gefährdung der Bewachungs- 

md Geleittätigkeit durch deutsche Luft- 

uve besonders im Themse- und Liverpool-Gebiet. 

(BcltrctlabtK (Rrirgltagibud)) 
(iflnlagtn) 
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Saturn 
unb • 

lUjrjeit 

Eingabe bes Octeö, SBinb, 3Bcttcr, 
öeigang, 93clcurf)tung, 0ld)Hgfc(t 

ber Cuft, 9ftonbfd)em ufto. 
53 D r t o m m n t f f c 

16.11,4C Hinweis auf di 

Angriff Kreuze 

die Unterstützt^ 

Afrika durch e 

Punkaufklärungsergebnisse betreffs 

"Scheer" auf Geleitzug HX 84 und über 

ag der de Gaulle-Aktion in Äquatorial- 

nglische Seestreitkräfte. 

Eigene Lage 

Außerheimis che Gewässer: 

Keine bes onderen Ereignisse. 

Raum Hör wegen 

Wetterfis 

bei Erreichen 

Jnsel in Brand 

Klärung an Lam. 

feindlichen Pah 

fehlen.Es besti 

dem Gegner entk 

Bei Lufta: 

..ehr an der nof 

Geleite laufen 

Pimiendam; i: 

eingebracht. Si 

und englischen 

Kohlen und 2u 

in Helsingfors 

nhdampfer "Preese" meldet Peststellung 

an Mayen, daß Wetterstation auf der 

Schiff wartet Tageslicht ab zwecks Auf- 

Vormittags Meldung, daß Schiff von 

rzeugen gejagt wird. Weitere Hachrichten 

ht noch gewisse.. Hoffnung, daß, "Preese" 

ommen und Funkstille hält, 

ngriffen des Gegners gegen Küstenver- 

wegischen Küste keine besonderen Schäden, 

planmäßig. 

fer "Figge" zur Untersuchung in Tromsoe 

hiff bisher zwischen portugiesischen 

Häfen und Jsland gefahren. Ladung 

Listen Spirituosen für englischen Gesandten 

Admiral Norwegen bittet um prisenrecht- 

-W¥- 

Saturn 
unb *' 

lUjrjeit 

16.11.4C 

31ngabc bes Octeg, SBinb, SBettcc, 
©ctgang, sBe(£ud)tung, ©idjtigfclt 

bec ßuft, 91?onb|d)em ufu). 

Hinweis auf die Funkaufklärungaergebnisse betreffs 

Angriff Kreuze:’ "Soheer" auf Geleitzug HX 84 und über 

die Unterstütz Uig der dt Gaulle-Aktion in Äquatorial- 

Afrika durch englische Seestreitkräfte. 

AuJ2erheimi sehe 

Keine bes nndertn Ereignisse. 

Raum II o r 

Wetteriis 

bei Erreichen 

Jnsel in Brand 

klürun/v an Lann 

feindlichen Pah 

fehlen.Es besti 

dem Gegner enti: 

Bei luftail; 

„ehr an der nof 

Geleite laufen 

Finnendair i 

eingebracht. S 

und englischen 

Kohlen und 2C 

in Helsingfors 

53orfommntffe 

Eigene Lage 

Gewässer: 

w e f. e n 

hdamifer "Preese" meldet Peststelluiig 

an Mayen, daß Wetterstation auf der 

Schiff wartet Tageslicht ab zwecks Auf- 

Vormittags Keldung, daß Schiff von 

rzeagen gejagt wird. Weitere Nachrichten 

ht noch gewisse . Hoffnung, daß,"Preese" 

omr.ien und Pui.kstille hält, 

griffen des Gegners gegen Küstenver- 

wegischen Küste keine besonderen Schäden, 

planmäßig. 

fer "Pigge“ zur Untersuchung in Tromsoe 

liiff bisher zwischen portugiesischen 

Häfen und Jsland gefahren. Ladung 

Eisten Spirituosen für englischen Gesandten 

Admiral Herwegen bittet um prisenrecht- 



//.r- 

Datum 
unb 

lUjrjeit 

Eingabe bcö Orteö, 5Binb, fetter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sid)tigfeit 

bec Cuft, 911onb(d)eln uftD. 
53orfommntffe 107 

16.-11.40 liclie Eutsoheic ung (siehe 1243). Pr^ge wird bei Ski. ge- 

prüft. 

Nordsee 

Wegeablaui e 

mäßig. P.d.Lui' 

•^■uiklärung geg' 

Sorpedoangriff 

vor Newcastle. 

Kanal . 

Keine S-Bc 

Beschießung eil 

Heeresbatterie 

küste ohne besi 

I t 1- a n t i 1 

Keijje bes 

S k a g e r r 

n und Dampfergeleite erfolgen plan- 

-Verband U-Bootsjagd- und bewaffnete 

englische Ostküste. Erfolgloser 

gegen schweren Kreuzer der london-Klasse 

otseinsatz wegen Wetterlage. Vormittags 

es Geleitzuges östlich Dover durch 

Feindliche tuftangriffe gegen Kanal- 

ndere Schäden. 

küste : 

nderen Ereignisse, 

k/Kattegat 

Durchfühn 

Oslo und Gelei 

ifllborg verlauft 

noster, Hirshals 

gesetzt zur Vt 

Schiffe. 

ing Mannschaftssclinelltransporte nach 

durchführung zwischen Kristiansand und 

n planmäßig. Auf der Linie Skagen-Pater. 

- Arendal verstärkte. Überwachung ein- 

rhinderung Durchbruchs neutraler 

- «V-T- 

S'niiim 
unb 

llljridt 

älnnabe bc« Otleb, fflmb, Selter, 
ceeqang, Beleucfilung, ßlcbtigfeil 

bet Sufi, 911onb|d)eln ufto. 
35orfommntne 107 

16.-11.40 Hohe Eiitscheic ung (aiehe 1243). Pr^ge wird hei 3kl. ge- 

prüft. 

Her d s e e 

Wegeablaui e 

mäßig. P.d.Luf" 
Aa_fklärung geg< 

Sorpedoangriff 

vor Eewcastle. 

K .a n a 1 .; 

Kein? S-3c 

Beschießung eil 

Heereebatterie 

küste ohne bes 

1 t 1-. a n t i 

Keifle bes 

3 k a g e r r 

n und Dampfergeleite erfolgen plan- 

Verband U-Bootsjagd- und beviaffnete 

. englische Gstkdste. Krfolgloser 

gegen schweren Kreuzer der London-Klasse 

otseinscitz wegen Wetterlage. Vormittags 

es Geleitzuges östlich Lover durch 

Feindliche Lufxangrifie gegen Kanal- 

ndere Schäden. 

küste : 

nderen Ereigr.isse, 

k/Kattegat 

DurohführiLig Uannsohai tssoiinelltransporte nach 

Oslo und Gelei durchführung zwischen Kristiansand und 

Mborg verlauft n planmäßig. Auf der Linie Skagen-Pater. 

noster, HirsLal 

gesetzt zur Vt 

Schiffe. 

- Arendal verstärkte Überwachung ein- 

rhinderung Durchbruchs neutraler 



- V)i- 

X'ntimi 
unb 

Uf)täcit 

16.11.4C 

angdbe beä Otleä, ffllnb, SBcttec, 
Seegang, 93eleud)tung, SiditigEeit 

bet £u(l, Sdlonblcbcm u(n). 

SorfommntHe 

.Zt. Reede vo 

Gesandtschaft 3tockholm meldet Möglichkeit bevor- 

stehenden Ausläufena norwegischen Dampfers "Dicto", 

o Lysekil(und weiterer norwegischer 

Schiffe mit La lung nach England,(siehe Meldung 0255). 

Jm Opera!L 

2 Boote. - Vor 

U 137 er 

Fühlung an aus 

Kurs. 

Brit. Da: 

leitzug SL 53 

spitze Jrlands 

Bootslage 

onsgebiet 7 Boote, auf Ausmarsch 

Freetown U 65, 

h(ilt westlich Nordirland vorübergehend 

Laufenden Geleitzug auf südwestlichem 

mpfer "Planter" (5887 BRT) , der zum Ge- 

ehört wird abends nordwestlich Nord- 

torpediert. 

Zur Kläruhg der Lage der Geleitzugwege (siehe gestri- 

ge Weisung der Ski.) beabsichtigt Gruppe Mord für die 

nächsten l’age Eür den BdU Aufklärung in Anlehnung an 

die Faroer inL Seegebiet Qu. A M 31 - 35 und 32 - 36 (See- 

raum Faroer - 

der He 115 und 

gebeten und ha 

beabsichtigt 

58°301 H - 61 

zeugen durchzuführen 

lebriden). Wegen mangelnder Bewaffnung 

Do 18 ist Luftflotte 5 um Unterstützung 

t vorübergehend zugesagt. Gruppe West 

i Anlehnung hieran Aufklärung zwischen 

50' H, B^O* W - 12° W mit D° 26 Flug- 

(Dabei 16.11. Absturz der einge- 

- zßj - 

®niunj 
unb 

Uljniiit 

Slnga'be be8 Octeä, SBinb, 2Btttei' 
Stcgang, Scltuditung, Sldiligtcit 

bec Cufi, JHonbldKm u|u). 

3}Drfommntffe 

16.11.4C Gesandtschaft 

stehenden AUSI^L 

z.Zt. Reede volc 

Schiffe mit La 

tockholm meldet Möglichkeit tevor- 

.fens norjvegischen Dumpfers "Dicto", 

Lysekil(und weiterer norwegischer 

lung nach England,(siehe Meldung 0255), 

Jm Opera CL 

2 Boute. — Vor 

U 137 er: 

Fühlung an aus 

Kurs. 

Bri t. Da: 

leitzug SL 53 

spitze Jrlands 

U-Bootslage 

onsgebiet 7 Boote, auf Ausmarsch 

Freetown U 65, 

hlilt westlich Kordirland vorübergehend 

laufenden Geleitzug auf südwestlichem 

m :fer "Planter" (5887 BRf) , der zum Ge- 

^ehört wird abends nordwestlich Kord- 

torpediert. 

Zur Klaru ig der Lage der Geleitzugwege (siehe gestri- 

ge Weisung der 

nächsten Tage 

die Faroer 

raum Faroer - 

der He 115 und 

gebeten und ha 

beabsichtigt 

58°301 N - 61Ü 

Ski.) beabsichtigt Gruppe Hord für die 

L'ür den BdU Aufklärung in Anlehnung an 

inp Seegebiet Qu. A M 31 - 35 und 32 - 36 (See- 

lebriden) . Wegen mangelnder Bewaffnung 

Do 18 ist Luftflotte 5 um Unterstützung 

t vorübergehend zugesagt. Gruppe West 

i Anlehnung hieran Aufklärung zwischen 

jO1 H, 8030' W - 12° ff mit Do 26 F_ug- 

zeugen durchzaLühren. (Dabei 16.11. Absturz der einge- 



Statuin 
unb 

Ufjv^eit 

Eingabe beö Octc?, UBinb, UBettec, 
©ccgang, Beleuchtung, 01rf)tigfclt 

ber ßuft, 91ionb(chcln ulu). 
Stortommntne 108 

16.11.40 setzten Do 2 

■bedauerlich, 

stehende zwei 

und die wicht 

damit z.Z t 

klarung zwisc. 

wird mit BV 1 

kein Ergebnis 

kurz nach dem Start. Verlust besonders 

la'die z.Zt. nur noch zur Verfügung 

te Do 26 erst in 3-4 Tagen einsatzbereit 

Lge Aufklärung nordwestlich Schottland 

cht durchgeführt werden kann. Die Auf- 

ien 5230- N und 54 30' H, 18° W und 12° W 

8 geflogen, erbringt jedoch am 16.11. 

Rückkehr von 

Handelsschiff ahrt. 

Jandeisschiffen aus Übersee: 

Ausbruch 

abends auslau 

glückt. Schiff 

schern (oder a 

Schiffe in d 

Meldung 1750) 

hat nach den 

daß das Ausla 

Reichsvertret 

ohne den ents 

des Ausbruchs 

keine Maßnahm 

raschend wie 

durchzuführen 

der 4 aus Tampico(Hexiko) am 15.11. 

Wenden deutschen Handelsschiffe ist miß- 

e wurden nach dem Auslaufen von engli- 

rikanisohen) Kriege^hiff abgefangen, 3 

Rafen zurückgekehrt, 1 in Brand.(siehe 

Nähere Umstände sind abzuwarten. Die Ski. 

vorliegenden Unterlagen den Eindruck, 

ifen der Schiffe von den verantwortlichen 

;rn von vornherein sehr ungeschickt und 

hlossenen Willen zum erfolgreichen Gelingen 

vorbereitet worden ist. Jedenfalls sind 

:n getroffen, um das Auslaufen so über- 

nöglich und zum günstigsten Zeitpunkt. 

ffltlkrtlabbe (Kritgilagcbud)) 
((Anlagen) 

Saturn 
unb 

nov^cit 

Eingabe beö Cctc^, ?Binb, ^Beiter, 
Seegang, 93cleud)tung, Sicbtigfeit 

bec ßuft, 9RDnb|d)c{n ufto. 
^orfommniffe 108 

16.11.40 setzten Do 2 

bedauerlich, 

stehende zwei 

und die wicht 

damit z.Zt. n 

klärung zwisc. 

wird mit BV 1 

kein Ergebnis 

kurz nach derr Start. Verlust besonders 

lalle z.Zt. nur noch zur Verfügung 

be Do ^6 erst in 3-4 Tagen einsatzbereit 

Lge Aufklärung nordwestlich Schottland 

ent durchgefuhrt werden kann. Die Auf- 

ien 5230- N und 54 30. II, 18° W und 12° Y/ 

8 geflogen, erbringt jedoch am 16.11. 

Rückkehr von 

Handelsschiffanrt. 

landelsochiffen aus Übersee: 

Ausbruch 

abends auslau 

gluckt. Schiff, 

sehem (oder a 

Schiffe in d 

Meldung 1750) 

hat nach den 

daß das Ausla 

Reichsvertret 

ohne den ents 

des Ausbruchs 

keine Maßnahm 

raschend wie 

durchzuführen 

der 4 aus Tampico(Mexiko) am 15.11. 

enden deutschen Handelsschüfe ist miß- 

e worden nach den Auslaufen von engli- 

■lerikanisehem) Krieg£$3hiff abgefangen, 3 

Rafen zurückgekehrt, 1 in Brand.(siehe 

Nähere Umstär de sind abzuwarten. Die Ski. 

'orliegenden Unterlagen den Eindruck, 

ofen der Schifie von den verantwortlichen 

rrn von vornherein sehr ungeschickt und 

hlossenen Y/illen zum erfolgreichen Gelingen 

vorbereitet worden ist. Jedenfalls sind 

rn getroffen, um das Auslaufen so über- 

nöglich und zum günstigsten Zeitpunkt 

ffittttrUuMi« (Rrltgltagfbud)) 
[tfinlogrn) 



-etr- 
!§atum 
unb' ' 

lUjvjcit 

Eingabe bcs Ortcö, 3Binb, 5Bfttcr, 
(Seegang, 23eleud)tung, 0id)tigfeit 

bec Cu(t, 9Honbfd)e(n ufea. 

53 o r f o m m n t ff e 

-16.11.40 

(65) 

VersorgunA'sfra en: 

GKW Ausl. 

"Rudolf Albreo 

Schiff ist zur 

sehen-f Nähere 

aüdatlantik un 

Fahrbefehl in 

sorgung. 

IV erhält den Fahrbefehl für Tankschiff 

t" zur Weitergabe an Mar.Attaohd Madrid. 

Versorgung Atlantik-Hilfskreuzer vorge- 

.weisiLigen für Treffpunkte im Nord- und 

i Stichworte für Auslaufbefehl siehe 

Cr.Tagebuch Teil C Heft IX Ver- 

A L 

Mit Rücks .cht auf operative Absichten der 

Wehrmachtfiihruig, die an die Versorgungslage im spani- 

schen und atla itischen Raum besondere Anforderungen 

ist rechtzeitige Verlegung der Versorgungs- 

e idig. Marineattachi Madrid erhält über 

. igehende Weisung für die Versorgungs- 

stellenvierden 

fahr zeug ejnotwe 

OkW Ausl.IV ei 

maßnahmen. 

Absichten der ikl. I 

Verlegung Motorsegler "Gäliana" und "Carmelita" 

nach )adiz(U-Bootsvereorgung und Transport- 

dur chCührung nach las Palmas). 

Auffüllu ig Tankschiffe "Bessel", "Thalia" und 

"Oorr Lentes" zur U-Bootsversorgung. 

Ausrüstu ig Tankschiff "Lipari" (Malaga) als U- 

boots -V—Schiff. 

Verlegun 

Neben ve 

keiten für TJ-BD 

keit für Überw r 

treffen. (Häfelr 

vollausgerüsteien Tankschiffs Cssag nach 

südsp mischer Küste. 

tärkter Ausgestaltung Versorgungcmöglich- 

ote auch Absicht, Versorgungsmöglich- 

sserstreitkräftejin erhöhtem Maße zu 

der nordspanischen Küste, vornehmlich 

- m, r- 
^otuiii Angabe bcö Ortcö, SBinb, SBfttcc, 

•unb' ? (Seegang, ©deucf)tung, ©id)tigfelt 
lltjräcit bet fiuft, 5ttonb|d)cln ufm. 

2^ o r f D m m n t f f e 

-16.11.401 

(65) 

Versor^u.., slra 

(All! Ausl. 

"Rudolf Albrec 

Schiff ist zur 

sehen* Nähere 

^üdatluntik un 

Fahrbefehl in 

sorgung. 

IV erhalt den Fahrbefehl für Tankschiff 

zur Weitergabe an Har.Attachd Madrid. 

Versorgung Atlantik-Hilfskreuzer vorge- 

Atweisu-.gen für Treffpunkte im Nord- und 

Stichworte für Auslaufbefehl siehe 

.Tagebuch Teil C Heft IX Ver- 

Kit Rücks 

Wehrmacht!Uhru .g 

sehen und atl 

stellehj-jerden 

lahrzeugejnotwe 

OkW Ausl.IV ei 

maßnahmen. 

Absichten der 

cht auf operative Absichten der 

die an die Versorgmigslage im spani- 

.a itischen Raum besondere Anforderungen 

ist rechtzeitige Verlegung der Veraorgungs- 

idig. Marineattachd Madrid erhält über 

gehende Weisung für die Versorgunga- 

3kl.: 

Verlegung Motorsegler "Gäliana" und "Carmelita 

nach 3adiz(U-Bootsversorgung und Tranaport- 

.ührung nach las Palmas). durch 

Auffüllu 

"Corr 

ig Tankschiffe "Besse!", "Thalia" und 

.entes" zur U-Bootsversorgung. 

Ausrüstulig Tankschiff "Lipari" (Malaga) als U- 

boots -V-Schiff. 

Verlegunk vollausgerüsteiien Tankschiffs Gsoag nach 

südsiipnischer Küste. 

■Bl 

Heben verjs 

keiten für U 

keit für Überw 

treffen. (Häf 

tärkter Ausgestaltung Versorgungomöglich- 

ote auch Absicht, Versorgungsmöglich- 

isaerstreitkräf te^Ln erhöhtem Maße zu 

ei der nordspanischen Küste, vornehmlich 



PO?- 

$ötum 
unb 

lUjvädt 

üinflabc beö Crteö, 5Bi'nb, 5Bettcr, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sichtigfeit 

bcc ßuft, SBonbfcheln ufto. 
Sorfommntne 109 

16.11.40 

(66) 

Perrol). 

(Siehe Sch 

Tagebuch Teil C 

Befehl an 

bisherigen Befe 

zu gehen, siehe 

eiben an OKW Ausl.IV v.16.11. in Kr. 

, IX. Versorgung). 

Janlcschiff "Germania", entgegen 

, von Punta Delgada nach Las Palmas 

Pt.1645. 

il 

Siehe Tage 

Ju der Mac 

gegen London (m 

Sprengstoff). Dju 

mouth, Southamp 

Einsatz leichte 

land und Sodthaili; 

Schiffsziele zw 

versenkt, 1 schi|> 

Flieger ja, 

Adm. Norwegen s 

gezogen worden 

blick auf beabs 

und aüf Küstenvn 

Luftlage 

verlauf der Luftwaffe, 

it zum 16.11. starker Kampfeinsatz 

t 358 Plugz. Abwurf von 413 Tonnen 

neben Angriff auf Ausweichziele Ports- 

on, Hastings. - Jm Laufe des 16.11., 

■ Kampfverbände gegen Ziele in Südostäng- 

pton. Erfolgreiche Angriffe gegen 

sehen Orfordness und Cromer. 2 Dampfer 

er beschädigt. 

;dverbände in Norwegen . Nach Mitteilung 

nd PI.Jagdkräfte aus Haur^Ierdla zurück- 

Gruppe Nord bittet Luftflotte 5 im Hin- 

chtigte Operation eigeneVSeestreitkräfte 

rkehr die Aufteilung der Jagdverbände für 

pp?- 

$>ntmn 
unb 

lUjväcit 

Eingabe beö Orteö, SBtnb, SBettcc, 
©eegang, SöeleuAtung, 6(rf)tfgtcü 

bcc ßiift, 911üiib|rf)ein ujü). 
Sorfommntff e 109 

16.11.40 

m 

Ferrol). 

(Siehe Sch 

Tagebuch Teil C 

Befehl an 

bisherigen Befe 

zu gehen, siehe 

eiben an OKW Ausl.IV v.16.11. 

IX. Veisurgung). 

in Ki. 

Tankschiff "Qermania", entgegen 

il, von Punta Belgada nach Las Palnas 

Pt.1645. 

Siehe Tage 

Jn der üac 

gegen London (m 

Sprengstoff). 

mouth, Southanp 

•Einsatz leichte 

land und Sodthali; 

Schiffsziele zw 

versenkt, 1 sch\ 

Luftlage 

verlauf der Luftwaffe, 

it zum 16.11. starker Ka^ipfeinsatz 

t 35Ö Plugz. Abwurf von 413 Tennen 
Djuieben Angriff auf Ausweichziele Ports- 

on, Hastings. - Jm Laufe des 16.11., 

■ Kampfverbände gegen Ziele in Sddostdng- 

pton. Erfolgreiche Allgriffe gegen 

sehen Grfurdness und Cromer. 2 Dampfer 

er beschädigt. 

Pliegerj 

Adm. Norwegen s 

gezogen worden 

blick auf beabs 

und aüf Küstenv. 

;dverbande in Norwegen . Nach Mitteilung 

nd PI.Jagdkräfte aus Raur^Ierdla zurück- 

Gruppe Nord bittet Luftflotte 5 im Hin- 

chtlgte Operation eigenetSeestreitkräfte 

rkehr die Aufteilung der Jagdvarbände für 



S'fo-- 

unb 
Utjrjeit 

Angabe bt^ Ortcö, 5Binb, 5Bcttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©(d)tfgtelt 

bec Cuft, 9Konb|d)etn uftu. 
?3ortommniHe 

16.11.4C die Sicherung d 

zu belassen, (s 

Grupxje "Re 

meer. Jn Alexanli 

Kreuzer , mehre 

erfaßt. KO-Grie 

gesicherten Gel|i 

mit Truppen in 

keine besondere 

Reuter dem 

gebene Vernicht 

in der Macht zi 

nichtung einer 

für möglich. 

r norwegischen Westküste wie bisher 

ehe Frschrbn.2014). 

Mit teIme e rkrie gführung. 

aown" 15.11. noch im westlichen Mittel- 

rien am 15.11. 3 Schlachtschiffe, 2 

re Zerstörer von der Luftaufklärung 

chenland meldet Einlaufen eines stark- 

itzuges von IG großen Transportern 

den Pyräus. (Italienische Streitkräfte 

1 Bewegungen. 

entiert die von den .Italienern bekanntge- 

ung eines britischen Sohlachtsohiffes 

iu 10.11. (Ski. hält trotzdem die Ver- 

Einheit (möglicherweise Kreuzer) 

Lage auf 

unverändert. Ke 

em Landkriegsschauplatz Griechenland 

inerlei Fortschritte der Italiener. 

Am 14./15.11. fand Zusammenkunft Chef QKW mit 

italienischem Vi ehrmachtschef Marschall Badoglio in Jnns- 

bruck statt. Ferner Teilnahme General Jodl, deutscher 

Mil.Attachi in Rom Gen.Lt.v.Rintelen, von italienischer 

Seite Gen.Majoi Gandift und ital. Milit.Att.in Berlin 

General Marras. Besprechungen über die sich aus dem 

Tmuu; 
unb 

Slngabt bt8 Orlcj SBinb ffidlcc, 
Seegang, 2Vleud)tung, Sidillgteit 

bec Cujt, 91[onb|d'ein u|u>. 
53otEommnine 

16.11.4C die Sicherung d 

zu belassen. 

Gruppe "Re 

meer. Jn Alexanji: 

Kreuzer , inehrep.'' 

erfa3t. KO-Grie 

gesicherten Gelf? 

mit Truppen in 

keine besondere 

Reuter den; 

gebene Vernicht 

in der Wacht zi 

nichtung einer 

für möglich. 

Lage auf 

unverändert. Ke 

r norwegischen Westküste wie bisher 

ehe Prschrbn.2014). 

HAttelneerkriegführung. 

iown" 15.11. noch in westlichen Mittel- 

rien am 15.11. 3 Schlachtschiffe, 2 

e Zerstörer von der Luftaufklärung 

chenland meldet Einlaufen eines stark- 

itzuges von 10 großen Transportern 

den Pyraus. .Italienische Streitkräfte 

1 Bewegungen. 

entiert die von den Italienern bekanntge- 

ung eines britischen Schlachtschiffes 

ii 10.11. (Ski. hält trotzdem die Ver- 

Einheit (möglicherweise Kreuzer) 

em Landkriegsschauplatz Griechenland 

inerlei Fortschritte der Italiener. 

Am 14./1 

italienischem 

bruck statt. 

Kil.Attachi in 

Seite Gen.Majoi 

General Karras. 

.11. fand Zusammenkunft Chef OKW mit 

Vehrmachtschef harschall Badogllo in Jnns- 

Ferner Teilnaljjie General Jodl, deutscher 

Rom Gen.Lt.v.Rintelen, von italienischer 

Gandift und ital. llilit.Att.in Berlin 

Besprechungen über die sich aus dem 



- 

Datum 

unb 
Uljr^cit 

Eingabe be^ Octcc«, 3Btnb, ÜBetter, 
©cegang, Beleuchtung, ©ld)tigtclt 

ber fiuft, 91?onb(d)eln ufto. 
55orfommntne 110 

,6.11.40 Griechenland-^ 

Absichten der 

die Gleichschjil 

seitigen Waff, 

der Besprechulig 

■Konflikt ergebende Lage, die weiteren 

deutsch-italienischen Kriegführung, und 

tung der Arbeitsgrundlagen der beider- 

nstillstandskommissionen. Ergebnis 

en noch unbekannt. 

Berlin, 

C/Skl. Vh 

den IS.Hovember 1940 

1/^kl. 

I 
1 {• 
i-\ / 

I 'I 

Aste/ II 

SldKrtlabbc (RcicjOagtbud)) 
(ifinlagtn) 

- 

Datum 
unb 

Utjrjcit 

Angabe bee! Ortc^, SBinb, SlBetter, 
(Seegang, Beleuchtung, ©tdjHgtelt 

bec öuft, 9Ttonbjd)dn ufm. 
55ortommuinc 110 

,6.11.40 Griechenland- 

Absichten der 

die Gleichschjil 

seitifcjen Waff 

der Besprechuhg 

■llonfUkt ergebende Lage, die weiteren 

deutsch-italienischen Kriegführung, und 

tung der Arbeitsgrundlagen der beider- 

nstillstaudskcnmxissionen. Ergebnis 

en noch unbekannt. 

Berlin, 

C/Skl. 
Pj, 

den IS.Hovember 1940 

l/|kl. 

-i X 
l 4 1 '1 

Aett/II 

(Rc(t4<tügfbuif)) 

Idlnlogen) 



Saturn 
uat>^ . 

Ufjv'ädt 

älngabe beö Octcä, ffllnt), ©ettec, 
Seegang, 33eteud)tung, Sicl)tigtett 

bec 2u(t, 91tanb|d)etn uito. 
Sorfommniffe 

- 21Z- 

25a jum t 
yr&K .1 

U^vjeit 

Singabe beö Octeö, Sßi'nb, ^Bettec, 
ßcegang, 33e[eud)tung, <Sirf)Ügfcit 

bec ßuft, 91bnbfd)cin ufto. 
Socfommntffe 



- - 

Datum 
unb 

ttljraeit 

Angabe be^ Ortefii, 5Pinb, 5Bettec, 
Seegang, 33cleud)tung, 6id)tigfdt 

bec ßuft, 9T]Dnb|d)eln u(0). 
53orfDmmntne 111 

17.11-41 Be Bondere ]i olitisohe Haohriohten 

Sonntag 

D e u t s c h 1 a n d s 

Ausland 

und vermutet 

Zusammenarbei 

same Offensiven 

tar. - Der be 

ministers wi 

marsch durch 

Eingreifen auf 

in Verbindung 

rermerkt die Besprechungen in «Innsbruck 

bevorstehende verstärkte militärische 

der Achsenmächte im Mittelmeer und gemein- 

gegen Griechenland, Ägypten und Gibral- 

rorstehende Besuch des spanischen Außen- 

mit einem beabsichtigten deutschen Vor- 

jpanien gegen Gibraltar und ein deutsches 

dem nordafrikanischen Kriegsschauplatz 

gebracht. 

Lr 1 

P r a n k r ich 

auf 

Berichte 

den Eindruck 

Lothringer 

Jn Paris Kund 

sehen Maßnahm 

schulen in Pa 

der augenbli 

da, die vom 

stüudigung 

us Frankreich bestätigen den niederziehen- 

den die plötzliche Ausweisung der franz. 

Regierung und Bevölkerung gemacht hat. 

;ebungen der Studentenschaft gegen die deut- 

n. Daraufhin Schließung sämtlicher Hoch- 

ris durch Militärbefehlshaber. Ausnutzen 

cklichen Stimmung durch gegnerische Propagan- 

3cheitern" der franz. Politik der Ver- 

spricht. 

4Be(tcrHat>bt (Mltgiiagtbud)) 
((Einlagen) 

- - 

Saturn 
unb 

SIngabe beg Ortc^ Sinb, Seltcc, 
©eegang, 53clcud)tung, ©irfjtfgfcit 

beu Cuft, 91]onblrf)eln ul®. 
23orEDmmnine 111 

17.11.4(: Besondere ]i olitische Pachrioliten 

Sonntag 

D e u t s c h 1 a n d : 

Ausland 

und vermutet 

Zusamnenarbei 

same Offensiven 

tar. - Ber be 
mini sters wir|i 

marsch durch 

Eingreifen auf 

in Verbindung 

rermerKt die Besprechungen in Jnnsbruck 

bevorstehende verstärkte militärische 

der Achsenmächte im Mittelmeer und gemein- 

gegen Griechenland, Ägypten und Gibral- 

rorstehende Besuch des spanischen Außen- 

mit einem beabsichtigten deutschen Vor- 

ipanien gegen Gibraltar und ein deutsches 

dem nordafrikanischen Kriegsschauplatz 

gebracht. 

P r a n k r ich 

au f 

Berichte 

den Eindruck 

Lothringer 

Jn Paris Kund 

sehen Kaßnahm 

schulen in Pa 

der augenblicl: 

da, die vom 

ständigung 

jus Frankreich bestätigen den niederziehen- 

den die plötzliche Ausweisung der franz. 

Regierung und Bevölkerung gemacht hat. 

;ebungen der Studentenschaft gegen die deut- 

n. Daraufhin Schließung sämtlicher Hoch- 

ris durch Militärbefehlsiiaber. Ausnutzen 

clichen Stimmung durch gegnerische Propagan- 

Icheitern" der franz. Politik der Ver- 

spricht. 

fflnucHabbc (Ktltgliagtbutb) 
((Einlagen) 



- Uv- 

Saturn 
Unb 

Uljcjeit 

Eingabe bcß Ortcß, ^Binb, sBctter, 
Seegang, 93eleud)tung, 6id)tigfdt 

bec Ouft, 91ionbfd)ein uftu. 
53orEominniffe 

17.11.40 Lage 17.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a n d 

H o r d a t 1 n t i k : 

Punkaufklli: 

und Meldungen 

Vor dem Nordkaili. 

Luftaufklärung 

Bank einen Kr' 

Brit.D. 

Admiralität: K: 

rung erfaßt Ansatzbefehl für Schlepper 

iber Bergungsarbeiten westlich Jrland. - 

al Bombardierung des D. “Marauder". - 

sichtet 50 sm westlich der Porcupine- 

uzer der C-Klasse. 

30 42' W auf K 

operierend. V. 

gegen 1900Q von 

den Streitkräf 

setzt. Kreuze 

gebiet nicht 

Ski. hä■t 

bereits im Jul 

wurde, für mög 

handelt, der z 

als Köder verw 

Chef llordu 

2 dringende Op 

gruppe H, nach 

daß Et. mit au, 

zusanmienhängt 

KC-Spani 

bei Las Palmas 

. Lrakaka" meldet nachmittags an die 

iegs- und Handelsschiff in 49056' H 

irs 270 gesichtet, anscheinend miteinander 

rmutlich im Anschluß an diese Meldung wird 

Scapa an die zum Befehlsbereich gehören- 

e ein dringender Op.-Punkspruch abge- 

"Scheer" kommt in dem bezeichneten See- 

Frage . 

es, zumal eine ähnliche Beobachtung 

von einer heimkehrenden Prise gemacht 

ich, daß es sich um einen engl. Kreuzer 

r Bekämpfung unserer Hilfskreuzer mit 

v^ndterr,Handelsschiff zusammenoperiert! 

tlantik gibt in der Nacht zum 17.11. 

-Funksprüche an den Chef der Kampf- 

. an"Argus " und "Cumberland". Möglich, 

enblicklichen Operationen im Mittelmeer 

meldet Sichtung von 3 U-Booten am 16.11, 

querab Gando Nordkurs. - Marinetanker 

- 

Statut» 
linb 

U^rjeit 

Slngabc beö Octeä, 2Binb, 5ßctter, 
©cegang, ©clcudjtung, ©fc^tigtdt 

bec 2uft 9T!onbfd)em iifiu. 
33orfommntffe 

17.11.40 Lage 17.11. 

Besondere Feindnachrlchiten. 

E n g 1 a n d 

H o r d a t 1 n t i k 

Punkauf klli: 

und Meldungen 

Vor dem Nordkai|i< 

Lu±taufklarung 

Bank einen Kr 

Brit.D. 

Admiralität: K: 

rung erfaßt Ansatzbefehl für Schlepper 

iber Bergungsarbeiten V(eotlich Jrland. - 

al Bombardierung des D. "Ilarauder". - 

sichtet 50 sm weatlich der Porcupine- 

uzer der O-Klasae. 

50 42' W auf K 

operierend. V. 

gegen 1900° von 

den Streitkräf 

setzt. Kreuze 

gebiet nicht in 

Ski. hä t| 

bereits im Jul 

wurde, für mög 

handelt, der z 

als Köder vervj 

Cnef ilordu 

2 dringende Op 

gruppe H, nach: 

daß Pt. mit au, 

zusammenhängt 

KC-Spani 

•bei Las Palmas 

.Lrakaka1' meldet nachmittags an die 

iegs- und Handelsschiff in 49056, N 

irs 270° gesichtet, anechdrnend miteinander 

rmutlich im Anschluß an diese Meldung wird 

Scapa an die zum Befehlsbereich gehoren- 

e ein dringender Gp.-Funkspruch abge- ' 

"Scheer" kommt in dem bezeichneten See- 

Prage. 

es, zumal eine ähnliche Beobachtung 

von einer heiiukehrenden Prise gemacht 

ich, daß es sich um einen engl. Kreuzer 

ir Bekämpfung unserer Hilfskreuzer mit 

vandtern Handelsschiff zusaramenoperiert! 

tlantik gibt in der Nacht zum 17.11. 

-Funksprüche an den Chef der Kaupf- 

■. an"Argus " und "Curiberland". Möglich, 

;enblicklichen Operationen im Mittelmeer 

meldet Sichtung von 3 U-Booten am 16.11. 

querab Gando Nordkurs. - Marinetanker 



- 7^^'- 

3)nium 
unb 

Ufjr^cit 

Eingabe bc^ Orte^, 3Btnb, 5Better, 
Seegang, 93eleud)tung, Sid)tigfeit 

bec ßuft, 9ttonbfd)e(n uitD. 

^BDrEommniffe 112 

37.11.40 "War BrahmiA" er 

zu gehen! 

lält vom Chef A.W.J. Befehl nach den Bermudas 

Hordsee/ Kana 1 l 

Keine beso. 

an der SO-Küste 

Humber lebhafte 

Schleppern. 

Britische 

der infolge ver 

anstrengende Tä 

anerkannt wird 

damit rechnen kii 

ohne Verluste d 

erheblichen Ver 

letzten Zeit. 

deren Feindmeldungen. Geleitzugtätigkeit 

und bei Dover, Vor der Themse und 

Bewegungen von Hilfsfahrzeugen und 

Ldmiralität erließ eine Verlautbarung, in 

tärkter deutscher Minenoffensive besonders 

igkeit der Minensuch- und Bäumverbände 

Der Hinweis, daß man natürlich nicht 

nne, daß ausgedehnte Minenräumarbeiten 

irchgeführt werden können, deutet auf die 

usttan Hinensu chfahrzeugen in der 

Auße rheimis che 

e: ■ Von "Sehe 

Unterricht 

und 2121, über 

E i e n e Lage 17.11 , 

(ewässer: 

11 und Hilfskreuzern keine Nachrichten, 

nng über die Feindlage siehe Ft. 1044 

: .uf tlage 1032. 

- /V.r~ 

£aium 
tinb 

llfjrädt 

Slngabc beö Orte^ 3Bmb, ^Bettet, 
(Seegang, 93eleud)tung, Std)tig!eit 

bec fiuft, 9J]0nb|cf)e!n ujto. 
55orfommniffe 112 

37.11.40 "War Erahici," er 

zu cehen! 

Nordsee/ 

iält vou Chef A.W.J. Befehl nach den Bermudas 

Kana 1 i 

Keine he so. 

an der SG-Küste 

Humher lebhafte 

Schleppern. 

Britische 

der .Infolge ver 

anstrengende Tä 

anerkannt wird 

damit rechnen k' 

ohne Verluste d 

erheblichen Ver 

letzten Zeit 

deren Peiiidmeldungen. Geleitzugtätigkeit 

und bei Dover, Vor der Themse und 

Bewegungen von Hilfsfahrzeugen und 

Ldmiralität erließ eine Verlautbarung, ln 

tärkter deutscher Hinenoffensive besonders 

igkeit der uäinensuch- und Bäumverbände 

her Hinweis, daß man natürlich nicht 

)nne, daß ausgedehnte Kinenräumarbeiten 

irchgeführt werden können, deutet auf die 

usttan Minensuchfahrzeugen in der 

Auße rheimisehe 

e: ■ Von "Sehe 

Unterrichtt 

und 2121, über 

Eigene Lage 17.11. 

ewasser: 

11 und Hilfskreuzern keine Nachrichten, 

mg über die Feindlage siehe Ft. 1044 

Luftlage 1032. 



- Ub- 

®nhim 
unb ■ 

Hirsen 

17.11.4( 

älngnbe beä Orleä, 5Btnb, ®ettcc, 
Seegang, Selemijlung, Siditigfeit 

bec ßuft, 91Iimb[d)ein u(tD. 

Raum N 

Geleite 

Adm. Norwegen 

auf Stavanger 

Angriff am 16 

Nord 

Und Küstenverkehr laufen planmäßig, 

meldet ergebnislosen Luftangriff am 15.11, 

und Beschädigung eines Dampfers durch 

11 . 

g e b i e t 

Kanal 

Wegen Wei 

Zwischen 

zug durch Besdhuß 

Heinrich", unc 

über 30G hm ze 

und Dover ein 

2iorfommntffe 

wegen 

Hinensucbtätigkeit in östlicher Nordsee und auf 

Wegen in südl. Nordsee. TJ—Bootsbewachung im Texei— 

gebiet. 4.M5—ilottille an Adm.Norwegen abgegeben. — 

Geleitdurchfül rung ohne Zwischenfälle. - 

Gruppe 50c bewaffnete Aufklärung an der englischen 

Ostküste. Mehlere Torpedoangriffe gegen Geleitzüge , 

Einzeldampfer und einen Zerstörer. Kein Erfolg, (s.2345), 

Jn der Ht cht ZUJJI 17.11. zahlreiche Einflüge in 

Deutsche Buchi und gegen die Küste. Bombenangriff auf 

Wilhelmshaven, Emden, Wesermünde u.a. Kein größerer 

militärischer Schaden. 

terlage kein Einsatz der P. d .T-,-Streitkräfte. 

2100 und 2300*1 wird bei Dover ein Geleit- 

der Batterien "Gr.Kurfürst", "Prinz 

einiger Heeresbatterien auf Entfernungen 

rsprengt, Teile liefen nach Eolkestone 

- - 

Xntum 
unb' 

Uljtäcii 

17.11.4( 

Slnqabe beö Oclts SBinb, SBetttt, 
Seegang, a^elcudjlung, cidili'qfeit 

bec l'u|t, 9Hiinb[dieln u[d). 

Raun K 

Geleite 
Adm. Norwegen 

auf Stavanger 

Angriff am 16 

Nord 

ind Küstenverkehr laufen planmäßig, 

meldet ergebnislosen Luftangriff am 15.11, 

und Beschädigung eines Dampfers durch 

11. 

Kanal ; 

Wegen He 

Zwischen 

zug durch Bes 

Heinrich", unc 

über 3CG hm zt 

und Dover ein 

3}orfommntffe 

wegen 

gebieti 

liinensucl tätigkoit in östlicher Nordsee und auf 

V/egen in südl. Nordsee. U—Bootabewachung im Texei— 

gebiet. 4.MS-Ilottille an Adm.Norwegen abgegeben. - 

Geleitdurchfül rung ohne Zwischenfälle. - 

Gruppe 56c bewaffnete Aufklärung an der englischen 

Ostküste. Mehlere Torpedo ingriffe gegen Geleitzüge , 

Einzeldaupfer und einen Zerstörer. Kein Erfolg, (s.2345), 

Jn der Hecht ZUJII 17.11. zahlreiche E.nflüge in 

Deutscne Buchi und gegen die Küste. Bombenangriff auf 

Wilhelmshaven, Emden, Wesermünde u.a. Kein größerer 

militärischer Schaden. 

Iterlage kein'Einsatz der P. d .T-,-Streitkräfte. 

2100 und 23COn wird bei Dover ein Geleit- 

cjhuß der Batterien "Gr.Kurfürst", "Prinz 

einiger Heeresbatterien auf Entfernungen 

rsprengt, Teile liefen nach Polkestone 



Statunt 
unb 

Ufjrjeit 

Eingabe beä Ortc^, 5B(nb, ^Betler, 
©eegang, 93eleud)tung, 6ld)tigfeit 

bec Cuft, Wonb|d)efn uj©. 
Sorfommniffe 113 

17.11 t 1 a n t i k k ü s t e i 

i nd 

PdZ. keir 

von Bordeaux r 

zwischen 52 

feindlichen Sc 

Das Tätijki 

''Sachsenwald" 

an Westgrenze 

Einsatz wegen Wetterlage. - Luftaufklärung 

ach Qu. A L 6630 und über BP 4150 sowie 

54°30' und 12°- 18°W ergibt keine 

hiffaziele! 

eitsgebiet des Wetterdampfers 

wird bis 30° West erweitert . Aufenthalt 

Tätigkeitsgebiet wird nahe gelegt. 

S k a g e r r k/Kattegat 

Einwandf]e 

Skagerrak (bei 

Wasserbombenbc 

jedoch keine 

Manns chal 

wachung des S1 

re Vorkommnis 

ie Ortung eines U-Bootes im östlichen 

Väderoebod). Bei U-Bootsjagd und 

kämpfung großer Ölfleck festgestellt, 

ichere Vernichtung. 

tsschnelltransporte nach Norwegen^Über- 

agerraks und Wegekontrollen ohne besonde- 

U-Boo tslage. 

U 43 

U 93 

seit 

Auch 

Geb Jm Gp 

aus Lori 

U 49, 47 
hat Gele 

8 Tagen 

dieses B 

iet keine Änderungen. U 52 aus 

t nt ausgelaufen. 

103 melden keinen Verkehr. 
tzug von U 137 nicht gefunden. 

Uaffeneinsatz nur stundenweise 

ot meldet keinen Varkehr! 

Kiel, 

Boot meldet 

■möglich. 

ffidltrflabbt (Krlcgllagtbud)) 

(Qintagta) 

fV?-- 

Saturn 
unb 

nfjrjeit 

9Ingabe beä Octej?, SBinb, 5Beücc, 
©cegang, ©elcudjtung, 6ld)tigfeit 

bec Cuft, SHonbfdjctn u|n). 
53oi:fommntffe 113 

17.11.4C t 1 a n t i 1: k ü 3 t e i 

i nd 

PdZ. keir 

voii Bordeaux r 

zwischen 52 

feind liehen 

Bas Tätiijki 

"Sachsenwald" 

an Westgrenze 

Einsatz wegen Wetterlage. - Luftaufklärung 

ach Qu. A L 6630 und über BP 4150 sowie 

54030, und 12°- 18°W ergibt keine 

Sc h: iffsziele! 

eitsgebiet des Wetterdampfers 

wird bis 30° West erweitert . Aufenthalt 

Tätigkeitsgebiet wird nahe gelegt. 

S k a g e r r ak/Kattegat 

Einwandf: e 

Skagerrak (be: 

Wasserbombenbe 

jedoch keine 

Mannschal 

wachung des S1 

re Vorkommnis 

ie Ortung eines U-Bootes im östlichen 

Väderoebod). Bei U-Bootsjagd und 

ktunpfung großer Ölfleck festgestellt, 

ichere Vernichtung. 

tsschnelltransporte nach Herwegen^Uber- 

agerraks und Wegekontrollen ohne besonde- 

U-Boo tslage 

GeV Jm Op 

U 43 aus Lori 

U 49, 47 

U 93 hat Gele 

seit ä Tagen 

Auch dieses 

iet keine Änderungen. U 52 aus Kiel, 

tnt ausgelaufen. 

103 melden keinen Verkehr. 

tzug von U 137 nicht gefunden. Boot meldet 

idffeneinsatz nur aturü enweise möglich, 

ot meldet keinen Varkehr! En 

BSKUrflabbt (RtUgllaflrbudj) 
t&inlagra) 



Saturn 
unb 

Angabe beö Ortcö, -JBinb, Setter, 
©eegang, Söeleudjtung, 6id)tigfeit 

ber Cuft, 911onbfd)dn ufto. 
55 o i' t o m m n i f f e 

17.11.40 Handels s ohif fahrt. 

Rüokkelir ma Übersee: 

Über miß 

aus lampico si 

U|jd Pressebeka. 

Danach gibt de 

das Schiff dur 

tretenen Zerst 

versenkt habe. 

Versenkung sehjr 

Prüfung erford 

lücktes Auslaufen der deutschen Schiffe 

he Meldung des Londoner Rundfunks 1500 

mtgabe im Auslandspressebericht Nr.426. 

Kapitän des Dampfers " Prigga" an, daß 

^h einen der von Amerika an England abge- 

irer verfolgt worden sei und sich selbst 

Ski. hat den Eindruck, daß das Schiff die 

übereilt vorgenommen hat. Weitere Nach- 

irlich. 

Tankschiff "Germania" ist in der Nacht zum 17.11, 

ida nach Las Palmas ausgelaufen. 

27.- 29.11. möglich. Mar.Att,Madrid 

n Einlaufen' mit z.Vfg. stehenden Mitteln 

BdU und Gruppe West werden Unter- 

aus Pontä Delg 

Rintreffen w 

wird angewies 

zu unterstützeil 

richtet. 

Luft läge . 

====== ====s=i==r===:===== 

Siehe Tagfesverlauf der Luftwaffe. 

Trotz ungünstiger Wetterlage in der'Nacht zum 17.11. 

Fortsetzung der Angriffe gegen London und Coventry. 

Am 17.11. Ansatz leichter Bombenverbände gegen Flieger- 

horste, Hafenailagen und Schiffszj^le. Feuerschiff "Cork" 

und "Shipwash" in Brand geworfen, ein weiteres ostwärts 

~s/trE 
Saturn 

unb 
21ngabe beä Öctcö, Sinb, SBcttcr, 
©cegang, 93dcud)tung, 6id)H'gEcit 

bec Cuft, 91Eünb|d)c(n U|ED. 
55oi:fommniffc 

17.11.40 H^ndelas chiffahrt. 

Rückkehr >ua Übersee: 

Üher mih 

aus Tampico ai 

u^d Preaseheka 

Danach gibt de 

das Schiff dur 

tretenen 4erst 

veisenkt habe. 

Versenkung achj? 

prufung erford 

lücktes Auslaufen der deutschen Schiffe 

:he Keldung des Londoner Rundfunks 1500 

mtgabe im Auslandsprescebericht Nr.426. 

c Kapitän des Dampfers " Prigga" an, daß 

;h einen der von Amerika an England abge- 

irer verfolgt worden sei und sich selbst 

Ski. hat den Eindruck, daß das Schiff die 

üoereilt vorgenommen hat. Weitere Nach- 

rlich. 

Tankschiff "Germania" ist in der Nacht zum- 17.11, 

ida nach Las Palmas ausgelaufen. 

i 27-- 29.11. möglich. Mar.Att.Madrid 

n Einlaufen’mit z.Vfg. stehenden Mitteln 

BdU und Gruppe West werden Unter- 

aus Pontä Delg 

Rintreffen otw 

wird angevies 

zu unterstütze}! 

richtet. 

Luft läge . 

Siehe Tag 

Trotz ung 

Fortsetzung de 

Am 17.11. Ansa 

horste, Haiena 

und "Shipwash" 

isverlauf der Luftwaffe. 

instiger Wetterlage in der'Nacht zum 17.11. 

c Angriffe gegen London und Coventry, 

tz leichter Bombenverbände gegen Flieger- 

ilagen und Schiffsz$?le. Feuerschiff "Cork" 

in Brand geworfen, ein weiteres ostwärts 



- 

35ntnm 
unb 

Ufjrftcit 

Eingabe be^ Ortcö, 5Binb, fetter, 
Seegang, 93eleud)timg, Sidjtlgfeit 

bec iiuft, 911onbid)ein iifiD. 
SorfommniUe 114 

17.11.40 Huiiibermündüng versenkt. Ferner Dampfer und Bewacher ver- 

senkt, 1 Schilf beschädigt. 

Von Kampi g: 

Jn den Abendsl 

mit Abgabe 

Gibraltar an 

Wetterlage, jln 

Größte Teil de 

mutet. 

Fortsetz 

und Albanien, 

mit 1. und 3. 

mit unbekanntelri 

Vom Grie 

Hachri eilten. 

Griechenland 

Heue Ausachifl 

Gange. 

Be rlin, 

MitteImeerkriegführung. 

;ruppe H keine Standortfeststellung, 

unden auffallend starker Funkverkehr 

dringender Op.Funksprüche von Malta und 

qiief Mittelmeergeschwader T Schlecht - 

lische Einheiten im Seegebiet Greta geortet, 

r Alexandrienstreitkräfte wird in See ver- 

eng itailen. Geleitverkehr nach Libyen 

- Schlachtschiffe "Veneto" und "Cesare" 

Krz.DiVision und 4 Zerstörerflottillen 

n Ziel Neapel ausgelaufen. 

clhenland-Kriegsschauplatz keine neuen 

Gjesamtstärke englischer Truppen in 

wird am 15.11. mit 4700 Mann angegeben, 

ungen mit angeblich weiteren 5 0G0 im 

C/Skl. 

den 19.November .1940 

1/Skl. 

in 0 
AstAs II 

- 

2)ntnm 
unb 

Ufjr^dt 

Eingabe be^ Orlcö, 5Binb, fetter, 
Seegang, SBcIeudiUing, Sidjtigfeit 

bec Cuft, 51ii)nbfd)ein ufta. 
Sorfommniffp 114 

17.11.40 H ui/ib e rmUn d ung 

senkt, 1 SohiJf 

versenkt. Ferner Danpfer und Bewacher ver- 

beschädigt. 

Von Kampi g: 

Jn den Abendsl 

mit Abgabe dri 

Oibraltar an 

v/etterlage. &: 

Grüßte Teil de 

mutet. 

Portsetzv 

le.d Albanien. 

mit 1. und 3. 

mit allbekannte 

Vom Grie 

Nachrichten. 

Griechenland 

Neue Ausjchif 

Gange. 

Be rlin, 

MitteIme e rkriegführung. 

ruppe H keine Standortfeststellung, 

unden auffallend starker Funkverkehr 

ngender Op.Funksprüche von Malta und 

qhef Kittelmeergeschwader -r Schlecht - 

jliache Einheiten im Seegebiet Greta geortet, 

r Alcxandrienstreitkräfte wird in See ver- 

eng itaiien. Geleitverkehr nach Libyen 

- Schlachtschiffe "Veneto" und "Cesare" 

Krz.Da.Vision und 4 Zerstörerflottillen 

ui Ziel Neapel ausgelaufen. 

cheniand-Krxcgsschauplatz keine neuen 

Gesamtstärke englischer Truppen in 

■vird am 15.11. mit 4700 Mann angegeben, 

urigen mit angeblich weiteren 5 CGC im 

C/Skl. 

w 

v 
u 

den 19.November .1940 

1/Skl. 

h 1 

AsiW II 
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$ntum 
unb 

Utjvjeit 

2lngabc btä Ortcci, 5Binb, 5Bctter, 
Seegang, $öeleud)tung, Siditigfeit 

bec üuft, 9Honb|t^ein uftü. 
^orEommniffe 

- 2 fr- 

Statum 
unb 

U^rjeit 

Eingabe btg Ortcö, 3Binb, 3ücUcr, 
Seegang, söeleutf)tung, ©IdiHgfeU 

ber Cuft, SHonbld)«» ufto. 
^orfommntffe 



- Pli- 

Datum 
unb 

Ufjracit 

Angabe bc^ Orte<(, Sinb, Setter, 
Seegang, 33cleud)tiing, Sidjtigfcit 

ber Ouft, 91ti)nb[d)cm ii|u). 
SorEommnine 115 

18.11.4C politi sehe Nachrichten. 

(67) 

D e u t sc! 1 a n d ! 

Bespreclnngen Ribhentrop - Graf Ciano - Suner 

in Salzburg. 

Ausländi 

über Vereinba: 

allein nehmen 

abgeben vmrde 

che Meldungen bringen bereits die Nachricht 

ungen, nach denen Deutschland Gibraltar 

und es nadh Inbesitznahme an Spanien 

Fr a n k r e ich 

Trotz vo 

wird Haltung 

als ge,;en die 

gesamt z.Zt. . 

schlüssig, ob 

verfolgen sei 

Zusammengehen 

E n 

sichtiger Dementis der franz. Regierung 

Weygands in Berichten aus dem Ausland weiter 

Regierung Pitain gerichteljangegeben. Jns- 

indruck , daß Weygand selbst noch un- 

er zu Pitain halten oder eigene Politik 

, wobei er jedoch offensichtlich ein 

mit de Gaulle ablehnt. 

Amtliche Bekanntgabe über Abkommen betr. Ver- 

pachtung von Stützpunkten an USA unter genauer ört- 

liche!' Angabe der einzelnen Plätze auf den Bermudas, Ba- 

hamu-Juselu, , amaika, Antigoa, Santa Lucia, brit. 

Guayana, (siehe Auslandspressebericht Nr.427/40). 

fflcllrtttobbc (ftcUgtftagcbud)) 
(Einlagen) 

- 

Dutum 
unb 

llljrädt 

Angabe be^ Orte^, 3Dinby SBettec, 
Seegang, Beleuchtung, 0td)tigfcit 

bec 2uft, 9Iti)nb(d)rtn u[U). 
5tortommniffe 115 

18.1-1.4C 3 0 politi soh H achriohten. 

(67) 

D e u. t a o 1 1 a n d i 

13esprech\neen Rübentrop - Graf Ciano - Suner 

in Salzburg. 

Ausländ! 

über Vureinbü'j 

allein nehiiiei 

abreben vmrde 

che Meldungen bringen bereits die Nachricht 

ungen, nach denen Deutschland Gibraltar 

und es nadh Inbesitznahme an Spanien 

F r a n k r e ich 

Trotz vo 

wird Haltung 

als ge, an die 

gesamt z.Zt. . 

schlüssig, ob 

verrolgeu sol 

Zussnimengelien 

S ii 

sichtiger Dementis der franz. Regierung 

''eygunds in Berichten aus dem Ausland weiter 

Regierung Pitain gerichteijangegeben. Jns- 

indruck , üaß Weygand selbst noch un- 

er zu Pitain halten oder eigene Politik 

, wobei er jedoch offensichtlich ein 

mit de Gaulle ablelnit. 

Amtliche Bekanntgabe über Abkommen betr. Ver- 

pachtung von Stützpunkten an USA unter genauer ört- 

licher Angabe der einzelnen Platze auf den Bermudas, Ba- 

hama-Jiiseln, , amaika, Autigoa, Santa Lucia, brit. 

Guayana, (siehe Auslandspressebericht Nr.427/40). 

fflflttrfln&bt (Krieg jiagjbud)) 
ISlnlagen) 
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Saturn 
’unb 

Eingabe beö Octcö, 5Binb, Setter, 
©eegnng, 33eleud)tiing, cidttigEeit' 

ber £uft, 91Eonb|d)cin iijm. 

53ortommntffe 

18.11.40 P O !• t U ft  

Hach IJeluling deutschen Gesandten in Lissabon 

äußerte Lliuisterpädident Salazar erneut seinen Willen 

ZL.r Aufrechterhaltung enger Freundschaft mit Deutsch- 

land. Berechtigung territorialer Forderungen Spaniens 

wird anerkanntL Brnährungslage Spaniens aber als so 

schlecht bezeichnet, daß eine englische Blockade 

katastrophale Auswirkungen haben müßte. (Jn dieser 

Hinsicht hat ajich die Ski. erhebliche Besorgnisse!) 

Daher v;eiteres Hinausschieben Kriegseintritt Spaniens 

für erstrebensLert angesehen. Salazar bezwdfelt offi- 

ziellen Kriegstintritt USA, hält Hiederringung Eng- 

lands allein llurch Luftangriffe für nicht möglich. 

Fortschreitendt wirtschaftliche Schwächung Englands 

durch Schiffsraum- und Zufuhrverluste sowie Zerstö - 

run. Hafenanlaten wird jedoch als schon jetzt sehr ernst 

und als ausschlaggebend für Kriegsverlauf bezeichnet. 

USA! 

Das ständig wachsende Interesse der USA am west- 

afrikanischen iaum geht erneut aus Vorstellungen hervor, 

die der ameriklBotschafter wegen der Besetzung der 

Tangerzo..e durih Spanien in Madrid erhoben hat. 

J a p a n i 

Allgemein! Zurückziehung der japanischen Truppen 

aus Südchina wird für die Lage in Ostasien als bedeut- 

sames politisclLs Ereignis gewertet. Japanische Ab- 

- SM 
Jlntiim Slngabe beö Otlss 'Binb, äBctlct 
'unb ’ Seegang, Beltuditung, Sidiligteit' 

llbrseit bcc ßuft, SHonbidiein u|U' 

53Drbmmntffe 

18. 11 .401 P o r t u 

Hach l.Iel mg deutschen Gesandten in Lissabon 

äußerte Llinist irpädidcnt Salazar erneut seina, Willen 

z r Aufrechterhaltung enger Freundschaft mit Deutsch- 

land. Berechtigung territorialer Forderungen Spaniens 

wird anerkanntL nrnahrungalage Spaniens aber als so 

schlecht bezeichnet, daß eine englische Blockade 

katastrophale Auswirkungen haben müßte. (Jn dieser 

Hinsicht hat alich die Ski. erhebliche Besorgnisse!) 

Daher v;eiteres Hinaucschieben Kriegseintritt Spaniens 

für ersti-bens .ert angesehen. Salazar bezwafelt offi- 

ziellen Kriegsiintritt USA, hält Niederringung Eng- 

lands allein hurch Luftangriffe für nicht möglich. 

Fortschreitend]! wir^.chältliche Schwächung Englands 

durch Scniffsrjium- und Zufuhrverluste sowie Zerstö - 

run: Hafenanlaien vjird jedoch als schon jetzt sehr ernst 

und als aussch aggebend für Kriegsverlauf bezeichnet. 

U 3 A ; 

Das ständig wachsende Jnteresse der USA am west- 

afril anioehen itaum geht erneut aus Vorstellungen hervor, 

die der ameriklBotschafter wegen der Besetzung der 

Tangerzo .o durlh Spanien in Maurid erhoben hat. 

J a y a n J_ 

All^emeinil Zurückziehung der japanischen Truppen 

aus Südchina wird für die Lage in Ostasien als bedeut- 

sames politisciles Ereignis gewertet. Japanische Ab- 
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Datum 
unb 

Ufjv^eit 

Eingabe beö Ortes, 5Binb, QBetter, 
©cegang, 33cleud)timg, cidjtigfeit 

bec Cuft, 9tti)nbfd)ein iifto. 
Sorfommniffe 116 

16.11-4C sichten in 

China?) 

Einzelnen noch unbekannt.(Vorstoß gegen Jndo- 

B e s o n d e 

gut 

Vortrag Chef I 

Fertigungs 

ge geringen V 

der Maßnahmen 

Firmen läuft 

der Industrie 

von 17OG ’i'orpe 

werden jetzt 

Endlielerung 

liclier Jndusti 

2 00C l'orpedo 

Ji.: uugen 

keiten im 

mitkoiuiat. Sehl 

Klarmachschi 

Schießstäiide. 

gear’beitet, s 

und Lieferung 

keine besonde 

eintreten, 

gung gerade 

Eint c' 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Wa über Stand Torpedofertigung. 

Schwierigkeiten sehr hoch, trotzdem infol- 

erbrauchs und verschiedener durchgreif eil— 

Krise vermieden. Fertigung von Seiten der 

an. Teilweise hervorragende Mitarbeit 

Für die Endlieferung ist vorläufig eine Zäil 

dos monatlich festgesetzt worden. ^.Zt. 

eliefert vom G 7a 50$, vom G 7e 18$ der 

Es besteht Hoffnung bei Erhaltung augenblick- 

iekapazität später die Endlieferung auf 

monatrlich zu steigern. 

l|lick ergeben sich besondere Schwierig- 

hießbetrieb , der mit Lieferungen nicht 

schwierige Arbeiterlage, Mangel an 

en, besonderer Engpaß sind mangelnde 

Es wird an allen Stellen mit Hochdruck 

edaß erwartet wird, daß, wenn sich Verbrauch 

auf der augenblicklichen Höhe halten und 

ien Ausfälle (z.B. durch Luftangriffe ) 

Forderungen der Front an die Torpedoferti- 

füllt werden können. 

- 113- 

$5ntuin 
unb 

Eingabe beö Ortes, 3Binb, fetter, 
©eegang, iöclcudjtung, Sidjtigfeit 

bec Ouft, 9fti)nbfd)d» ufm. 
^ÖDtfommniffe 116 

10.11.40 biohtun in 

China?) 

Einselnen noch unbekannt.(Vorstoß gegen Jndo- 

B e s o n d e 

gut 

b 

Vortrag Chef I 

Fertigungs 

ge geringen V 

der Maßnahmen 

Firmen läuft 

der Industrie 

von IVoO i'orp 

werden jetut 

Ei dlieferung 

licher Jndusti 

2 COC lornedoE 

Ji.i nugen 

keiten i;n 

mitkormat. Sehl 

Klarmachsohi 

Schießstände. 

gearbeitet, s 

und Lieferung 

keine besonde 

etntre ten, 

gung gerade 

Eint o! 

die 

La. ebeeur. cnuii.j bei.. C.,ef aer 

Seekrlep-sleltun, . 

Wa über Stand Torpedofertigm.g. 

Schwierigkeiten sehr hoch, trotzdem infol- 

elrbraucha und verschiedener durchgreifen- 

Krise vermieden. Fertigung von Seiten der 

an. Teilweise hervorragende Mitarbeit 

Für die Endlieferung ist vorläufig eine Zäil 

fcldos monatlich festgesetzt worden. 2-Zt. 

liefert vom G 7a 50$, vom G 7e 18$ der 

Cs bestellt Hoffnung bei Erhaltung augenblick- 

iekapazität später die Endlieferung auf 

monat^-lich zu steigern, 

bjiick ergeben sich besondere Schwierig- 

hießbetrieb , der mit Lieferungen nicht 

schwierige Arbeiterlage, Mangel an 

flen, besonderer Engpaß sind mangelnde 

Es wird an allen Stellen mit Hochdruck 

cjdaß erwartet wird, daß, wenn sich Verbrauch 

auf der augenblicklichen Höhe halten und 

len Ausfälle (z.B. durch Luftangriffe ) 

Forderungen der Front an die Torpedoferti- 

eilfülit werden können. 



Saturn 
ünb 

Uljv^cit 

18.11.4C 

Eingabe beö Ortcö, 5Binb, 
Seegang, 23eleud)tung, Siduigfeit 

bec ßuft, 9Bonbjdu'in u(u). 

5}orfDmmnine 

Harine-Ref 

(Korv.Kiit.Junge ) 

ergebnis bei 

Danaoii xyt sicli 

den groben stra 

Offensive durch 

entstandenen b 

tegischen Posit 

irnt Wehrmachtsführungsstab /l K 

unterrichtet I.Skl. über Besprechungs- 

au.menkunft mit Marschall Badoglio. 

die italienische Wehrmachtsführung über 

tegischen Fehler der Griechenland - 

us klar und ist sich der hieraus 

trächtlichen Verschlechterung der stra- 

lon Jtaliens im Mittelmeer bewußt. 

Chef GKW hat güistigen Eindruck von Marschall Badoglio 

gewonnen, der e 

raten hat und s 

ä ine klare und nüchterne Beurteilung der 

Lage gezeigt hat. Es hat sich in dieser Beurteilung 

eine weitgehend 3 Übereinstimmung der beiderseitigen 

Ansichten ergebsn. Es steht fest, daß die italienische 

Wehrmachtsführuig von der Griechenland-Operation abge- 

ich im Palle der Durchführung, entsprechend 

Auffassung für eine Besetzung des Peloponnes und 

ausgesprochen hat. Die italienische poli- 

iat jedoch die Durchführung der Operation 

unserer 

der Jnsel Kreta 

tische Führung 

gefordert. 

Gegen ein 

1 and-Konflikt bestehen auf Seiten der Jtaliener keine 

'■enteil scheint ein deutsches Vorgehen 

Singreifen deutscherseits in den Griechen- 

Bedenken, im Ge 

begrüßt zu werden. 

Hiiieichtli oh 

Italiener Offensive bis zur 

im von dort mit der Luftwaffe gegen Alexan- 

zii können. Mit der' Durchführung eines 

Alexandrien ist jedoch nicht mehr zu 

Ägypten - Offensive beabsichtigen 

Einnahme von Marsa Matruh 

fortzusetzen, 

drinien wirken 

Angriffs gegen 

zu rechaen. 

Erf reulicl 

schall Badoglic 

eiuzuwirken, 

gelegunheiten 

ist die sofortige Bereitwilligkeit Mar- 

s^auf die italienische W.S-t-K. umgehend 

daß die Behandlung der französischen An- 

,1 unsereem Sinne erfolgt und nicht durch 

22t- 

Staturn 
ünb 

«rjtäcit 

18.11.4C 

Angabe beg Ortes, SLMnb, 'IBetter, 
©eegang, 93eleud>lmu], öiciiligtcit 

ber ßutt, SBonbfdu'in u{u). 

5}ottDmmniffe 

Harine-Ref ,rnt Wehrmachtatiihrungostab /I K 

eSsHbiiia bei Zu 

Danach iat sich 

den großen stra 

Offensive di'Tch 

entsbaiidenen b 

tegisehen Posit 

gewonnen, der e 

Lage gezeigt ha 

(Korv.Rpt.Jungej) unterrichtet 1.5kl. über Besprechungs- 

a.,uenkunft mit Harschall Badoglio. 

die italienische ffehrmachtsführung über 

tegiachen Fehler der Griechenland - 

,us klar und ist sich der hieraus 

trächtlichon Verschlechterung der stra- 

fen Jtaliens im Kittelmeer bewußt. 

Chef GKW hat güistigsn Eindruck von Marschall Badoglio 

ine klare und nüchterne Beurteilung der 

t. Es hat sich in dieser Beurteilung 

eine weitgehend 3 Übereinstimmung der beiderseitigen 

Ansichten ergeh 

Wehrmachtsführuig 

raten hat und s ich im Falle der Durchführung, entsprechend 

Auffassung für eine Besetzung des Peloponnes und 

ausgesprochen hat. Die italienische poli- 

iat jedoch die DurchCUhrung der Operation 

Es steht fest, daß die italienische 

von der Griechenland—Operation abge— 

Eingreifen deutscherseits in den Griechen- 

unserer 

der Jnsel Kreta 

tische Führung 

gefordert. 

Gegen ein 

land-Konflikt bestehen auf Seiten der Jtaliener keine 

Bedenken, im Gegenteil scheint ein deutsches Vorgehen 

begrüßt zu werden. 

Hinsichtlich Ägypten - Offensive beabsichtigen 

Italiener Offensive bis zur Einnahme von Marsa Matruh 

fortzusetzen, 4a von dort nit der Luftwaffe gegen Alexan- 

zh können. Mit der' Durchführung eines 

Alexandrien ist jedoch nicht mehr zu 

dranien wirken 

Angriifs ”gerf 

zu reell, eil. 

Erf L-eulicl 

schall Badoglic 

einzuwirken, 

gelegcuheiten i 

ist die sofortige Bereitwilligkeit Mar- 

a(auf die italienische W.St-K. umgehend 

daß die Behandlung der französischen An- 

n unsereem Sinne erfolgt und nicht durch 



Sflhitn 
unb 

tUicjcif 

Eingabe beä Octcp, 5Binb, SBeftci:, 
©etgang, ®cleud)lung, ©idjligtcil 

bet ßu|t, 91ionb|d)cin uim. 

16.11.40 gegensatsliche 

aiohtigte Zusai 

Hinsichtl: 

nissea au Span: 

mit Außenmiuia 

des i1; hrers mi 

führt. Eindruc 

Zeitpunkt evtl 

Gen. ral i'ranco 

Brief i’rancos 

samiuengehen mi 

bereit wäre, 

rung bleiben a 

35otfommniffe 117 

Anordnungen und Maßnahmen die beab- 

imenarbeit mit Frankreich gestört wird. 

.ch weiterer Entwicklung des Verhalt- 

en, muß das Ergebnis der Unterredung 

;er Suner abgewartet werden. Zusammenkunft 

: Franco hat zu einem Geheimabkommen ge- 

: im Ganzen nicht voll befriedigend. 

Eintritts Spaniens in den Krieg ist 

überlassen. Anscheinend in letzter Zeit 

in den Führer, daß er zu früherem Zu- 

; Deutschland ala ursprünglich Vorgesehen, 

/eitere Weisungen der politischen Füh- 

szuwarten. 

(68) 

Unternehm; 

Stellungn 

Schreiben des 

Fragen, geht a 

2469/40) hervoj? 

Vfg.Hr.6). 

ihme der Ski. zu verschiedenen in einem 

Jeneralstabes des Heeres angeschnittenen 

is Antwort an Genstb. (l.Skl. I op 

Siehe Kriegstagebuch Handakte "Felix", 

"Felix" 

"Seelöwe" 

aller' Übungsm; 

"Seelöwe" trif 

sungon die Kl.II 

unterstellt si 

Auf Grund einer Anfrage der KHD Ostende betr. 

Durchführung vrn Hachtverladeübungen wird vbn der Ski. 

entschieden: 

Entscheid mg über Durchführbarkeit imd Art 

rßnahmen in Vorbereitung der Operation 

Ctft der BSW, dem gemäß- den erteilten Wei- 

en in tibüngsangelegenheiten "Seelöwe" 

rd. 

Die höhere Entscheidung der Gruppe West im Einver- 

nehmen mit Heeresgruppe A wird hiervon entsprechend der 

Unterstellung ies BSW und der Gesamtverantwortung 

IBclKrtlabbc (firitgf(agebud)) 
'(Einlagen) 

- ??$■ 

$atnm 
unb 

lU)C5cit 

SIngabe beg Ortee, 3Büib, SBcttcc, 
Seegang, 33cleud)tung, Sidjtiiifcit 

ber Cuft, 91tonbfd)c(n ufü). 
23orfommnt(fe 117 

18.11.40 

(68) 

gegensätzliche Anordnungen und Maßnannen die 'beab- 

sichtigte Zusaiimenarbeit mit Frankreich gestört wird. 

Hinsichtl:.ch weiterer Entwicklung des Verhält- 

nisses su Span: en, muß das Ergebnis der Unterredung 

mit AußenSEuas ;er Suner abgewartet werden. Zusammenkunft 

des F: lirers mi ; Franco hat zu einem Geheimabkommen ge- 

führt. E.Lndruc - im Ganzen nicht voll befriedigend. 

Zeitpunkt evtl Eintritts Spaniens in den Krieg ist 

Gers ral Franco überlassen. Anscheinend in letzter Zeit 

Brief Francos n den Führer, daß er zu früherem Zu- 

sammengehen mi . Deutschland ala ursprünglich borgesehen, 

bereit wäre. /eitere Weisungen der politischen Füh- 

rung üleibf n apzuvvarten. 

Unternehm n "Felix" 

Stellung) 

Schreiben des 

Fraben, geht 

2469/40) hervo 

Vfg.Hr.G). 

;nthme der Ski. zu verschiedenen in einem . 

leneralstabes des Heeres angeschnittenen 

3 Antwort an Genstb. (l.Skl. I op 

:. Siehe Kriegstagebuch Handakte "Felix", 

"Seelöwe" 

A.u±' Grund 

Dur chf ührung 

en tschieden: 

Entachei 

aller Übimgsm. 

"Seelöwe" tri 

sun^on die Kill 

unterstellt s 

einer Anfrage der KMD Ostende betr. 

in Kachtverladeübungen wird van der Ski. 

mg über Durchführbarkeit u.id Art 

ßnahmen in Vorbereitung der Operation 

fjft uer BSW, dem gemäß, den erteilten Hei- 

en in tjoungsaagelegenheiten "Seelcwe“ 

i id. 

Die höhere ^tacheidung der Gruppe West im Einver- 

nehmen nit Heeresgruppe Ä wird höervon entsprechend der 

Unterstellung ies BSW und der Gesamtverantwortuag 

IBttK'NaMt CRrIe8ll09«tiud>) 
‘(Stnlojtn) 



Saturn 
unb . 

Hljvjeit 

Angabe bcö Octcö, Sinb, Setter, 
6cegang, 53clcud)tung, 6id)tigtcit 

bcc Ouft, 91lDnbjd)cin uji». 
53octommntne 

.18.11.40 der Gruppe ni ht berüiirt. 

£ n p; 1 

H o r d a t I 

Die rege 

Einbringen be 

hervor. Brit 

Jrland nit Er: 

fülirer des Ge 

Aus den Meldir. 

sieh der Gele 

die Südküüte 

Geleitzug 

Verlassen. Si 

Lage 18.11. 

Besondere Eeindnaehrichteni 

n d 

antik 

Tätigkeit der Bergungsschlepper zum 

ichädigter Schiffe geht aus dem Funkbild 

,scher^'"J|/estlea" wird vormittags südlich 

'olg bombardiert. Schiff war Geleitzug- 

eitzuges SLS 53 (von Freetown kommend!!, 

.gen der Luftaufklärung geht hervor, daß 

tzug offenbar geteilt hat und ein Teil 

rLands und den St.Georgs-Kanal ansteuert. 

HX 89 hat am- 16.11. planmäßig Halifax 

cherung anscheinend nur durch Hilfs- 

kreuzer. 

V/etterdanpfer "Sachsen" im Seegebiet zwischen Jan 

Mayen und Grönland meldet, daß er bisher keine Be- 

wachung festgestellt habe. Durchfahrt nördlich 

Jsland nur öiiht unter Land. 

Intimi 
unb . 

1U)V5cit 

Eingabe beä Octeö, 'Bcltcr, 
©cegang, S3clcud)tung, 6id)ligtcU 

bcr ßuft, ^üiibjd)cin uju). 
53ocfommniffe 

.18.11.40 der Gruppe ni ht berülirt. 

E n k 1 

IT o r d a t 1 

Di3 rege 

EAibringen be 

hervor. Brit: 

Jrland :..it Er 

fünrer des Ge 

Avis den Meldung 

sich der Gele 

die Südlc'iote 

Gelei 

verlassen. Si 

kreuzer. 

Wetterdait; 

Mayen und Gri 

wachung festg 

Jsland nur di 

itzug 

Lage 18.11. 

Besondere Feindnaohrichten: 

n d 

antik 

'J-’ätigkeit der Bergungasohlepper zum 

ehädigter Schiffe geht aus dem Funkbild 

scher^ "(/estlea" wird vormittags südlich 

'olg bombardiert. Schiff war Geleitzug- 

eitzuges SLS 53 (von Freetown kommend). 

;en der Luftaufklärung geht hervor, daß 

.tzug offenbar geteilt hat und ein Teil 

rLands und den St.Georgs—Kanal ansteuert. 

HX 89 hat am' 16.11. planmäßig Halifax 

cherung anscheinend nur durch Hilfs- 

ipfer "Sachsen" im Seegebiet zwischen Jan 

•Ödland meldet, daß er bisher keine Be- 

stellt habe. Durchfahrt nördlich 

:ht unter Land. 



Datum Eingabe bcö Outeg, s2Binb, SBettcu, 
unb Seegang, 93clcud)tung, ©id)ttgfcit 

bcc Ouft, 011ünb(d)eln ufu). 
ü i' f D m nun ff e 

(K) 

EO/Ld» Gilu'altar-Gro'bi .■ti 

Nuoh Meldouß KO-Spanion läuft naohmittage ein 

BirninßhaK-Krojuzor von Osten und mittags ein Sohlaoht- 

schiff der H-Klasoo (nüglioherwelse "Reeolution) 

von Westen ln llbraltar ein. 

Nach Presse eollen dlo bisher ln Wcstlndlen 

statlonlirton britischen Kriegsschiffe fUr andere 

Zwooke verwendet worden, da in diesem Gebiet ameri- 

kanische Kric 

3 ü d a t 1 a 

Britische 

Warnmeldung übb 

Freetonn (ü 65 

Am 15.11, 

vom Chef 3üdat 

Weisungen für 

bstlloh der Kab 

Nord 20° West 

von einem Pun.c 

Flores (Azoren 

Nord 18° V/ost, 

von Land paosl 

nor Kuroonwoi 

laufende Sohif 

Nord e o e 

uschlffo stationiert wurden. 

i t i k i 

Handelsschiffe erhalten eine U-Boots- 

r feindliohos U-Boot 16,11, südwestlich 

?). 

erhielten alleinfahrende üohlffe 

Lantik für die Fahrt naoh England Kuroan- 

verschiodene Routen. Dio erste führt 

Verden über 10° Nord 20° West - 52° 

und SS'VEoi’d 18u West, die zweite 

t öatlioh der Kap Verden naoh Insel 

) über 57° Nord 21°30' West - 57° 

■Die Jnselgruppe sollen außerhalb Sicht 

:rt werden. Funkaufklärung erfaßt feiv 

sLmg an 4 vom La PI ata naoh Freetown 

fe. 

■^■ußer Ge L< 

tätigkeit über 

beobaohtungen. 

eitzugtütigkoit un der Ostkusto und Luft- 

doiA Nordooegobiot keine boeonderon Feind- 

Xfltiim 
uub 

\\{)W\t 

Angabe bc£ Octcö, ^Binb, ^Bctler, 
(Seegang, 53elcutbUmg, ©idjtlgfcit 

bcc £u|t, 911onb|d)cin ufux 
5? oi'f o m m n i H e 

(K) 

G i l) i'al ta r-(i c 1.1 ,'ti 

Huoh .Meldung KO-dpanion lliuft naohmittage ein 

Birnlngham-K:iv|d2or von Osten und mittags ein Sohlaoht- 

laaoo (ffljgliohorwelae "Resolution) 

ibraltor ein. 

oe oollen dlo bishor ln Woatlndlen 

britlschon Krlogaschlffo für andere 

Zwooke vornondat worden, da ln diesen Gobiot amerl- 

achiff aor R-K 

von WoBten ln 

Nach Prc|s 

statlonidrton 

kanlooho Kric 

3 ü d a t 1 a 

Britlaohe 

tiamneldung Ubb 

Freetonn (0 65 

Am 15.11. 

vom Chef Südat 

wolBungon für 

ÖBtlloh dor Ka ■} 
Bord 20° Heut 

von einem Pun 

Ploroa (ABorenj) 

Herd 18° V/oSt. 

von Land paosl 

nor KuTBunwulo 

laufende Sohif 

uschiffo stationiort wurden. 

i t i k i 

Handeloscliiffe erhalten eine U-Booto- 

r feindliches U-Boot 16.11, südwestlich 

?)• 

erhielten alleinfahrende Schiffe 

Lantik für die Fahrt naoh England Kuroan- 

vereohiodene Routen. Dlo orate führt 

Woet - 52° 

Weut, die adelte 

ct öatlioh der Kap Verden naoh Insel 

über 57° Hord 21o30' West - 57° 

Die Jnaolgruppe sollen außerhalb Sicht 

;rt v/ordon. Punkaufklürung erfaßt feiv 

.mg an 4 vom La PI ata naoh Freetown 

fe. 

Verden über 10° Nord 20° 

und 55&
rN°rd 18° 

Horden e 

•^ußer Ge 

tUtigkeit Uber 

beobachtungcn. 

Leitzugtütlgkeit an der Oatkueto und Luft- 

dcid Nordaoegoblot keine bcoonderon Feind- 



- 22 

uiib l- 
Ufivjeit 

SIngabc beö Orte^, 9Binb, 5Bcttci\ 
ceegang, 33clcud)tung, ©ld)tigfcit 

bec Cuft, 9nonb(d)dn ufu). 
^orfommniffc 

18.11.40 

(69) 

(70) 

Kanal : 

An dev Sünstküste reger Seleitverkehr , hierbei 

mehrere Schifi 

ner Lui'iwaffe 

wird erneut ein 

gesichtet. 

Atlant . k U s t e : 

Keine he 

K r a n k r 

sonderen Ereignisse. 

Unfälle ( durch Angriffstätigkeit eige- 

estgestellt). östlich der Jnsel afe&r 

der Ostküste kommender Geleitzug 

c h 

Eur trage der Verteilung der in Franz.Westafrika 

Und Franz.iiqua ;orial-Afrika stehenden Truppenteile 

an regierungst ,'euen und de Gaulle-Truppen siehe tihdr- 

sichtskarte in Kriegstagebuch Teil B, Heft V., Blatt 176. 

Eigene Lage 

A Ui-erneii.i sehe 

Kreuzer 11 

durch Kurusign 

Schub 15 cuiT 

Von den H 

tung üi)er die 

Gewässer: 

cheer" meldet seinen Munitionsbestand 

.1 mit noch etwa 500 Schuß 28 cm, und 400 

Llfskreuzern keine Nachrichten. Unterrich- 

Feindlage siehe Ft. 1609 und 1701. 

- Z2 

£)olum 
uitö “ 

tlfyrfteii 

Angabe beß Octe^, QBinb, ^BCUCL-, 

Seegang, Öclcudjtmig, Sld)tigfeü 
bec Cuft, 9Hent>fd)cm nfta. 

^octommntffe 

18.11.40 

(69) 

(70) 

Kanu '1. _ 

Au döi' 3Ü4) 

Eiehre re Schifi 

uer iiul' lvmfie 

wird erneut ein 

gesichtet. 

stküste reger Celeitverkehr , hierbei 

uUnfälle ( durch Angriffstätigkeit eige- 

'estgestellt). östlich der Jnsel 's&4t 
von der Ostkiste komnender Geleitzug 

A t 1 a . 

Keine be 

P r a n 1L r 

sonderen Ereignisse. 

. k ü s t e : 

c h 

Zur israge der Verteilung der in Franz.Westafrika 

Und Franz.AquaJorial-Airika stehenden Truppenteile 

an regierungst .'euen und de Gaulle-Truppen siehe tibdr- 

sichtskarce in Kriegstagebuch Teil B, Heft V., Blatt 176. 

Aulerueii.ii sehe 

n -euzer " 

durcii Uti -zsign 

Schuli 15 eiiiT 

Vc,n iieu 

tuug ül.eä- die 

KL 

Eigene Lage 

Gewässer: 

cheer" meldet seinen ulunitionsbestand 

.1 mit noch etwa 500 Schuß 28 cm, und 400 

llskreuzern keine Rachrichten. Unterrich- 

Feindlage siehe Ft. 1609 und 1701. 



^ntuni 
unb 

lUjvädt 

SIngabc bcö Oclc^, 5Binb, ^Bcltcu, 
©ccgang, Sideiictotiing, 6(d)tigfclt 

bcr Buff, 91]onb|d)dn ufu). 
53 o c f o nun n i f f E 

(K) 

18.11.40 Dlo Pra,';o dar Berel tstol.lUIIR weltorer Hilfokreuzort 

Dor biahe:'ice Verlauf der HandelskriogfUlirung mit 

Hilfekrouzorn hat die Erfolgsauesiohten dieaer Sohifi'o, 

die zuniiohst ui^gowiß schienen, in einem nicht erwar- 

teten großen Ausmaße erwiesen. Der tonnagemäßige Ver- 

ist groß, darUberhinnua ist der indi- 

hooh zu bovjorten. Eine erheblioho Be- 

feindlichon Schiffahrt auf allen Meeren ist 

rall sird dor Gegner zu Abwehrmaßnehmen ge- 

.t für wichtige Transporte, Bewaffnung, 

.ohor Hilfskreuzer, Umlegen der Routen), 

irüfung der für die KreuzerkriegfUhrung 

itehenden Kampfmittel führt zu dom Ergeb- 

izahl dor eingesetzten Hilfskreuzer boi 

ig ihrer Operationsdauer und evtl, Aus- 

j.iaus unzureichend angesehen werden muß. 

aenkungserfplg 

rekte Erfolg 

unruhigung der 

erkennbar, liberi 

zwungen, (Gele . 

Einsatz zahlre. 

Eine Uberl 

zur Verfügung 

nia, daß die Aii 

BerUokaiohtiguf, 

fälle als duro! 

Von dem von det 8kl. zu Kriegsbeginn vorgesehenen 12 

Hllfskreuzerm 

Zögerung von 7 

worden erat 14' 

Die reatliohen 

worden. 

Die Gründ 

Auswirkungen d 

Hoher Persona 

gen materielle 

Erweiterung 

rung der Küste 

Frankreich 

Mit RUo: 

jind zunächst nur 6 Schiffe mit einer Ver- 

- 9 Monaten eineatzbereit, 2 weitere 

- 18 Monate nach Kriegsbeginn oinsatzfühig, 

4 Schiffe sind zunächst völlig gestrichen 

ä hierfür oind in Überlastungen der Werften, 

;a U-Bootabauprogrammos, besondere empfind- 

Lmangel und sowie ln den hohen Anforderun- 

? und personeller Art zu suchen, die die 

dir Auxfgabengebioto der Marino durch Siohe- 

und des Küntenvofeldes von Norwegen bis 

mtlt sieh brachte, 

isicht auf die außerordentlichen Schwierig- 

keiten der Berbitatellung geeigneter Schiffe, der er- 

forderlichen Wjffen und des erforderlichen Offiziers- und 

Mannsohaftspef Donals sieht sich die Soekriegsleitung be- 

VBcllutlobbt (KtUgdla.jcbud)) 

((ilnlagcn) 

-Mi- 

Saturn 
unb 

ItljVieit 

Eingabe be^ Octe^, Winb, UBcUcv, 
0cegang, 33e(eud)lung, 0id)tigfcit 

ber 2»fl, 9nonb|d)du u(o). 
Im» i' t o in m n i f f e 

(K) 

18.11 .-S Djn Frar;o der B-~.rej-tatol.lmiK weltorer Hilfokreuzort 

hat 

ui.ß< 

Dor blühe 

Hllfakrouzcrn 

dis aunliohst 

taten groflen A' 

Bankungaarfplg 

rokte Erfolg 

luiruhlgung der 

erkennbar, übe 

zwungen. (Geleit 

Einsatü aahlre. 

Eine Uberi 

*ur Verfügung 

nia, daß die 

Berüokai ohtigu^i, 

fülle nie duro: 

Von den von 

Hilfakreuzerm 

Zögerung von 7 

werden erat 14 

Die restlichen 

worden. 

Die Qründ|i 

Auswirkungen d 

Hoher Persona 

gen materielle 

Erweiterung 

ruiig der KUate 

Prankreioh 

kit RUo: 

keiten der 

fordcrliehen 

Ai 

de : 

Ber 3 

"aniisohaf tspef 3 

ige Verlauf der Handelskriegführung mit 

die Erfolgsauociohten dieoer Schiffe, 

owiß oohieuon, in einem nicht orwur- 

uamaße erwiesen. Der tonnagemüßlge Ver- 

ist groß, dt.rüberhinnus ist der indi- 

Ijiooh zu bewerten. Eine erhebliche Be- 

feindliohon Schiffahrt auf allen Meeren ist 

all wird der Gegner zu Abv/ehrmaßnehmen ge- 

für wichtige Transporte, Bewaffnung, 

eher Hilfskreuzer, Umlegen der Routen), 

rüfung der für die Kreuzerkrlegführung 

itehenden Kampfmittel führt zu dom Ergeb- 

zahl dor eingesetzten Hilfoki’cuzor bol 

g ihror Operationsdauer und evtl. Aus- 

iaus unzureichend angosohen werd-n muß. 

Ski. zu Kriegsboginn vorgesehenen 12 

sind zunliohst nur 6 Schiffe mit einor Ver- 

- 9 Monaten einsatzbereit, 2 weitere 

- 18 Monate nach Kriegsbeginn einsatzfühig, 

4 Schiffe sind zunächst völlig gestrichen 

hierfür uind in Überlastungen der Werften, 

s U-Bootsbauprogfammoo, booondors empfind- 

Lmangel imd sowie in den hohen Anforderun- 

? und personeller Art zu suchen, die die 

Aufgabengebiete der Marino durch Siohe- 

und des Küntenvofeldes von Norwegen bis 

sioh brachte. 

csioht auf die außerordentliohen Sohwierig- 

itstellung gueignetor Schiffe, der or- 

Wtäffen und des erforderlichen Offiziers- und 

onals eicht sioh die Soekriogsleitung bo- 

d sr 

mit 

Skttrrtlabbc (KtlrgJiagtbud;) 
(Ulnloflin) 



Stahim. 

.ÜHife j 

lUjvjcit 

Angabe bes Ortcö, 3Binb, Setter, 

©eegang, 33eleud)tung, 0id)tlgteit 

ber Cuft, 9Ttonbfd)ein u|u). 
53orfommntffE 

18.11.40 

(71) 

dauerliclierwoi 

Erhöhung der l[i 

anzahl auf 12 

gend erfordern 

von Hiifakrouz 

6 Schiffe glei 

Eine eil 

näheren sich a 

Einze Hielte 

an A, K und Ui 

Blatt. 177. 

Raum i: o r 

gezwungen auf eine Forderung nach 

ufend operationsfähigen Hilfskreuzer- 

chiffe zu verzichten. Es ist aher drin- 

ch, wenigstens über eine so gfoße Zahl 

rn zu verfügen, daß ständig mindestens 

hzeitig eingesetzt sind, 

rechende Forderung unter Angabe der 

äS den bisherigen Erfahrungen ergebenden 

eht (mit I.Skl. 16383/40 vom 18,11.) 

Siehe in Kr.Tagebuch Teil B, Heft V, 

vg egen 

Keine bes 

Nordsee 

aderen Ereignisse. 

Geleitdur 

südlichen Kord 

kommt über der 

zeugen in Gefe 

schossen. 

He 115 F 

an der englis 

züge. Sicliare 

weiterer Tref 

Kanal : 

Ke in Ei 

Eigener Gei-i 

ihführung und Ü-Bootsüberwachung in der 

ee planmäßig. - Eigene Luftaufklärung 

südlichen Nordsee mit feindlichen Flug- 

htsberührung. Eine Do 18 wird afege- 

igzeuge des Fd.Luft bewaffnete Aufklärung 

ien üstküste. Torpedoangriffe auf Geleit- 

Treffer auf 8 000 t-Dampfer, ein 

r auf 5 000 t- Dampfer wahrscheinlich. 

iatz der FdT-Streitkräfte wegen Wetterlage, 

ug unter der holländischen Küste wird 

tlf- 

Uf)i'5cU 

Eingabe bes Octc^, 5Binb, Setter, 
6eegang, 53eleud)tung, cidjltgtdt 

ber ßuft, STtonbfdjcin u|m. 
^Dortommniffe 

18.11.40 

(71) 

dauerliclieruüi je gezwungen auf eine orderung nach 

Erhöhung de, laufend operationsfahigen Hilfakreuzer- 

anzalil auf 12 ichiffe zu verzichten. Es ist aher drin- 

gend eri'orderl i.ch, wenigstens über eine so gf^ße Zahl 

von Hilfskrouz3rn zu verfügen, daß ständig mindestens 

6 Schiffe •-lei jhzeitig eingesetzt sind. 

Ei ie e-nts jrechenue Forderung unter Angabe der 
näheren sich a.is den bisherigen Erfahrungen ergebenden 

Einzeihcitiii eegeht (mit I.Skl. 16383/40 vom 18.11.) 

an A, h und i.üJ V. Siehe in Kr.Tagebuch Teil B, Heft V, 

Blatt. 177. 

Rau m hör wegen 

Keine bo 

Nordsee 

aderen Ereignisse. 

Geleitdurbhführung und Ü-Bootsüberwachung in der 

südlichen iford 3ee planmäßig. - Eigene Luftaufklärung 

kommt über der südlichen Nordsee mit feindlichen Flug- 

zeugen in Gefe üitsberührung. Eine Do 18 wird afcge- 

schossen. 

He 113 Fl igzeugo des Fd.Luft bewaffnete Aufklärung 

an der englisc ien Ustküste. Torpedoangriffe auf Geleit- 

züge. Sicherer Treffer auf 8 000 t-Dampfer, ein 

weiterer Treff ;r auf 5 000 t- Dampfer wahrscheinlich. 

Kanal 

Ein i Kein 

Eigener Ge lei 

atz der FiT-Streitlräfte wegen Wetterlafe. 

ug unter der holländischen Küste wird. 



X'atum 
unb 

Uljv.seit 

Eingabe bcß Orteö, Sinb, Sctlcr, 
(Seegang, 93elciid)tiing, vSidwigfeit 

bet l'uft, 9ULMibid)cin uju). 

S o r E o m m n i f f e 120 

13.11.4(’ erfolglos von 

Atlant! 

feindlichen Flugzeugen angegriffen. 

Lm'tauf kl 

erbringt Baiiipf 

uni südwestlic 

keine besonder 

S k a 

irimg im Seegebiet westlich Jrland 

rbewegungen vor der Porcupine-Bank 

davon. (Meldung 0600). Jm übrigen 

n Ereignisse. 

p] unmäCi, 

Bewaclu'ai^sJCstr 

Zur Präge 

Unstii.i..;igkei 

siehe lieldung 

te i 

Jm Op.Geb 

Anmarsch U 43, 

U 51 im Katteg, 

Von den i 

Jrland 6, wes 

ins Operations, 

U 137 tri 

k U s t e 

k/Kattegati 

e Bewegungen der Transportgeleite und 

itkräfte. 

der Verbindung Sassnitz- Trelleborg, wo 

mit den Schweden aufgetreten waren, 

ler Station 0.1644 und 1948. 

Bootslage . 

.et U 29, 47, 138, 93, 100, 103. Auf 

in der Biscaya,U 123 südwestlich Jrland, 

t. 

.alienischen Booten s tehen westlich 

t .ich Spanien 1 . 1 Boot -A-nmiaisch 

ebiet.Nordatlantik. 

;t nach Versenkung von 4 Dampfern mit 

~ liU- 

X'ntum 
unb 

Eingabe beö Octcö, 3Binb, etter, 
(Seegang, Beleuchtung, SidiligteU 

ber Hilft, 9]Uinb{d)ein iifm. 
53orEommntffe 120 

13.11.4t erfolglos voii 

A t 1 a ,i t i 

feindlichen Flugzeugen angegriffen. 

Auf tauf kl 

erbringt Daiupf 

una stich/estlic 

keine bojuffiter 

S k a 

irung im Seegebiet westlich Jrland 

rbewegungtn von der Poreapine-Bank 

davon. (i,Ieldung 0600). Jm übrigen 

n Ereignisse. 

?1 ani.iäili 

Bev/aoln'ai^s^ütr 

ZUM Frage 

bujtii. igkei 

siehe Lieldung 

te i 

e Bewegungen der Transportgeleite uiid 

itkräfte. 

der Verbindung Sassnitz- Trelleborg, wo 

mit den Schweden aufgttreten waren, 

ler Station 0.1644 und 1948. 

Ju Op.Geb 

Anmarsch U 43, 

U 511 im Katteg 

Von den i 

Jrland 6, wes 

ine Operations 

U 137 tri 

k ü s t e 

k/Kattegat: 

Bootslage . 

.et U 29, 47, 138, 93, 100, 103. Auf 

in der Biscaya,U 123 südwestlich Jrland, 

t. 

jalienischen Booten s tehen westlich 

t .ich Spanien 1 . 1 Boot Anmarsch 

etiet.Nordatlantik. 

t nach Versenkung von 4 Daipfern mit 



- 112 

$aiuui' 
unb ' 

Utjrfteit 

Eingabe beö Ortcö, 5Binb, SBctler, 
©eegang, 53eleud)timg, ßid)tigfcit 

bcc Cuft, 9Bonbfd)cin iifiu. 
^orfommniffe 

18.11.4C 

L 

1? 

23 8G7 BR" Rü 

über die Lage 

Hauptverk 

ansteuert Qu. 

11 0 '.'lest star 

bomben. Güns 

(Gebiet Uoneg£ 

an einen Ge lei 

aus7Dampfern 

Zweisciu rnstei 

störer. Alle 

auf den Geleit 

Sunkaufkl 

5533 Word ».053 

Kontakt mit ei 

Das vor £ 

ber 1ebhaften 

tovvr.. Boot h 

keine Geleitzii 

wurden je 2 be 

BR5 versenkt, 

unbekannt und 

Meldung 2324) 

Kurz ber: 

Ge samte rge bni 

t L ge £ 

kmarsoh in die Heimat an. Boot meldet 

Lm Operationsgebiets 

hr einlaufend mit Kurs 65 - 80°, 

5377 A M (vor dem Nordkanal), östlich 

ce LuftUberwachung, nachts mit Leucht- 

s Op.Gebiet Qu. 54 - 55 AM Nordteil. 

-Bucht). Boot erhält nachmittags lühlung 

taug mit Westkurs, 15 am Fahrt, bestehend 

darunter 3 Riesendampfer und mehrere 

i-Schiffe. Geleitzug gesichert durch 3 Zer- 

oßen Boote erhalten vom BdU Befehl 

zug zu operieren. 

irung erfaßt feindliche U-Bootsjagd in 

West, wo ein U-Bootsjgger angeblich 

lern U-Boot erhalten hat. 

■teetown angesetzte U 65 meldet Ende Okto- 

Einzelverkehr etwa 100 am westlich Pree- 

t befehlsgemäß hicht angegriffen, bisher 

ge festgestellt. Jn den letzten 5 Tagen 

■vaffnete Frachter und Tanker mit 21 338 

£dt. glaubt, daß Anwesenheit des Bootes noch 

aalt Op.Gebiet für sehr lohnend. (Siehe 

i|cht U 124 (Kptlt.Schulz, Wilh.) meldet 

5 Dampfer mit 28 813 BRT. 

HZ 

Jniuut! 
unb ' 

llfjräeit 

9lngabe beä Orlcö ®inb, äBtllcr 
öeeganq, *Elcudilimg, Sidiliqfrit 

bet Suft, 9Ttonb|(hcin u|u' 
^Bortommniffe 

18.11.4C 

gab 

23 887 EH-1- Hü 

über die Lage 

Haiptverk 

ansteiÄ-JJ Qu. 

11 0 lest star 

bomben. GSins 

(Gebiet Done 

an ei len Ge lei 

aus 7 Dampf c rn, 

Zweiscii riiotei 

störer. Alle 

auf den Geleit 

HunKaUfk] 

5533 ilord ».853 

Kontakt m:t ei 

Das Ver f 

ber I ebhaf ten 

town. Boot in 

keine Geleitzi, 

wurden je 2 be 

BHS vei’senlct. 

unbekannt und 

lieldunf, 2324). 

Kurzberi 

GeSamtereebnis 

kmarsch in die Heimat an. Boot meldet 

im Operationsgebiet: 

hr einlaufend mit Kurs 65 - 80°, 

5377 A M (vor dem Nordkanal), östlich 
:e Luftüberwachuug, nachts mit Eeucht- 

ip-ges Cp.Gebiet Qu. 54 - 55 AM Hordteil. 

-Bucht). Boot erhält nachmittags Fühlung 

taug mit tfestkurs, 15 sm Fahrt, bestehend 

darunter 3 Riesendampfer und mehrere 

i-ochifie. Geleitzug gesichert durch 3 Zer- 

oden Boote erhalten vom BdU Befehl 

äug zu operieren. 

iiung erfaßt feindliche U-Bootsjagd. in 

West, wo ein U-Bootsjäger angeblich 

lern U-Boot erhalten hat. 

ceetown angesetzte U 65 meldet Ende Okto- 

Ginzelverkenr etwa ICC sm westlich Free- 

t befehlsgemäß hicht angegrifien, bisher 

ge festgestellt. Jn den letzten 5 Tagen 

vaffnete Frachter und Tanker mit 21 338 

Idt. glaubt, daß Anwesenheit des Bootes noch 

lält Op.Gebiet für sehr lohnend. (Siehe 

cht U 124 (Kptlt.Schulz, Wllh.) meldet 

5 Dampfer mit 28 813 BET. 



- xn- 

Sntum 
unb 

lUjvjcit 

18.11-4t 

Angabe bcö Ortc^, llUnb, llielter, 
Seegang, S3c[eiid)tung, Sidjligteit 

ber fiuft, 9Ilonb(d)cin n|>». 

Siehe Tags 

Jn der Nas 

London und stä 

ungünstiger V/e 

nicht zu der e 

Jm Laufe 

Schiffszieie ii 

versenkt, 5 Le 
licii Süd spitze 

des Damj.)fei' "V- 

Luf t^age 

sverlauf der Luftwaffe. 

ht zum 18.11. Fortsetzung Angriffs gegen 

j'leerer Einsatz gegen Southampton. Wegen 

terlage führt Einsatz Southampton jedoch 

warteten großen Wirkung, 

es 18.11. erfolgreiche Angriffe gegen 

Themse-Sebiet. Luftwaffe meldet 2 Schiffe 

chädigt. Angriff einer FW 200 südwest- 

Jrlands führt zu schwerer Beschädigung 

stlea". 

Torpedof1ugzeu 

Huch Mitt 

Luftwaffe äuge 

einsatz optier 

ren herzuricht 

zusaim..engest el 

luftzeugmeiste 

des Flugzeugt 

Jn einem 

Ob.d.1.1. vom 18 

Lage in der Be 

hinweist und 

Einsatzes und 

der Flugzeugt 

die Ski. fol 

Sorfommntffe 121 

ilung Gb.d.L./ Jn.8 ist durch Gen.Stb. 

jrdnet, daß die bisher für den Torpedo- 

Sen He 111 des IX.Fliegerkorps mit weite- 

nden Flugzeugen in einer Torpedostaffel 

Lt werden sollen. Ferner hat der General- 

die Weisung erhalten, die Beschaffung 

■/pedos wieder aufzunehmen, 

chreiben an Ob.d.L. und Gen.d.Lw.beim 

11., indem die Ski. auf die schwierige 

reitstelj-ung geeigneter Torpedoflugzeuge 

iire Auffassung zur Frage des zweckmäßigen 

ier besten Entwicklungsmöglichkeiten 

rpedowaffe eingehend darlegt, schlägt 

nde Maßnahmen vor: 

fBcllcctlabbt (fuUgliagcbud)) 
IfilnUgin) 

Dutum 
unb 

lU)rjcU 

Eingabe beä Orte«*, 5B(nb, 'lUellcr, 
Seegang, ©clemhümg, SictjM'gtcit 

bec Cuft, 91tonb|d)cin u(u). 
^ortommnine 121 

18.11-4C 

Siehe Sagl 

Jn Jei' Hat 

Londuii und stUi 

ungtu. stirer V/e 

nicht zu der e 

Ji, Laufe 

Scliiil^ziele ii 

veraenkt, 5 he; 

licii Süd^p.Vtze 

des ßaiiiiirei’ "J/> 

Luf t^age 

sveilauf der Luftwaffe. 

ht zürn 18.11. Fortsetzung Angriffs gegen 

kerer Einsatz gegen Southampton. Wegen 

terlage führt Einsatz Southampton jedoch 

■warteten großen Wirkung, 

lies 18.11. erfolgreiche Angriffe gegen 

Themse-Gebiet. Luftwaffe meldet 2 Schiffe 

chädigt. Angriff einer FW 20D südwest- 

Jrlands führt zu schwerer Beschädigung 

stlea". 

Torpedol J u:,zeu 

Hach Mitt 

Luftwaffe ange 

einsatz aptier 

ren herzuricht 

zusami..engest el 

luf tzeugijöiste 

des Flu^zeugto 

Jn einem 

Ob.d.i.i. vom 18 

Lage in der Be 

hinweist uiid i 

Einsatzes und 

der Flugzeugto 

die Ski. folg 

ilung Ob.d.L./ Jn.8 ist durch Gen.Stb. 

rrdnet, daß die bisher für den Torpedo- 

en He 111 des XX.Fliegerkorps mit weite- 

nden Flugzeugen in einer Torpedostaffel 

Lt v,erden sollen. Ferner hat der General- 

die Weisung erhalten, die Beschaffung 

■jlpedos wieder aufzunehmen, 

schreiben an Ob.d.L. und Gen.d.Lw.beim 

11., indem die Ski. auf die schwierige 

eitstelj-ung geeigneter Torpedoflugzeuge 

nre Auffassung zur Frage des zweckmäßigen 

ier besten Entwicklungsmöglichkeiten 

rpeduwaffe eingehend darlegt, schlägt 

nde Maßnahmen vor: 

IDillrrHttbbt (Kritallagtbud» 
(SülUgrn) 



tum 
ünb 

n i)i'i\cit 

Eingabe beß Octeß, sBinb, Bett er, 
Seegang, 93eleud)tung, Sicbtigfeit 

ber Cuft, Bünbfdiein iijiu. 
D r f i) m m n t f f e 

18.11.40 

(72) 

1.) Aui'stellung 

Flugzeugen 

Luftwaffe 

einer Torpedofüyggzeugstaffel mit 

le 111 H 5 und mit in den Bereich der 

versetztkomEandierten Seeoffizieren. 

2.) Unterstellui 

als i'oi’ped 

g dieser Staffel unter den F.d.Luft 

taffel der Küstenfliegerverbände. 

3. ) Erprobung d 

Staffelbesa 

4. ) Aufstellung 

Umrüstung d 

i.iustei' Do 2 

Jii. Ein 

in Kr.ICa./ebuoh 

s Flugzeugmusters und Ausbildung der 

tzungen durch L.Jn.8 und F.d.Luft. 

einer zweiten Torpedostaffel durch 

r K.Fl.St.1/1G6 mit Flugzeugen vom 

17. 

einen siehe Schreiben der Ski. vom 18.11, 

Peil C, Heft V. 

Am 17.11. 

im westlichen Li 

ger, zwei Kreuz 

fest. Jn Alexanjl 

Kreuzer , mehr 

ein Sohluchtsch 

Einlieiten 

am 17.11. westl 

westl. Mittelme 

Berlin, 

MitteIme e rkriegführung. 

/orm. stellt Italien. Luftaufklärung 

ttelmeer östlich der Balearen einen Trä- 

jr und vermutlich ein Schlachtschiff 

ria 3 Schlachtschiffe, 1 Träger, 1 

Zerstörer. Jm östlichen Mittelmeer 

Lff, 2 Kreuzer südlich Scarpanto. 

es 1. und 2.italienischen Geschwaders 

Ich Sardinien zum Vorstoß gegen den im 

r operierenden Feindverband. 

C/Sk 

Uh. 

den 20.November 1940 

1/Skl. 

Ast 

'»X'ntum 
ünb' 

1U)C5cit 

Eingabe be6 Öctcß, Sinb, üUetta-, 
©eegang, Beleuchtung, cirijllgfeit 

bet ßuft, 91iünbfchcin ufiu. 
53DctDmmniffe 

18.11.40 

(72) 

1. ) Aui'atollung 

Plugyeugen 

Luftv.'aif e 

einer Torpedoflyg-gzeugetafiel mit 

1e 111 H 5 und mit in den Bereich, der 

vei aetztkomcai'.dierten Seeoffizieren. 

2.) Untei-stellu i 

als Tori^edo 

g dieser Staffel unter den E.d.Luft 

taifel der Küstenfliegerverbande. 

3 .) .Srprüiung d 

Staffc-lbesL. 

4.) Auf a lolluin 

Umrüa tidig d 

Lius ter Do 

di Bin 

in Kr.'fai-'ebuch 

a Plugzeugmusters und Ausbild’ing der 

Zungen durch L.Jn.8 und F.d.luft. 

einer zweiten Torpedostaffel durch 

r K.Fl.St.1/1C6 mit Flugzeugen vom 

17. 

einen siehe Schreiben der Ski. vom 18.11, 

Teil C, Heft V. 

Ara 17.11. 

im westlichen k 

ger, zwei nreuz 

fest. Jn Alexa 

Kreuzer , mehle 

ein SchlachtschL 

Einheiten 

am 17.11. vieetl 

westl. Mittelme 

Berlin, 

Mi t te Ine e r kri e gf iliirung. 

/orm. stellt Italien. Luftaufklärung 

ttelmeer östlich der Balearen einen Trä- 

r und vermutlich ein Schlachtschiff 

niria 3 Schlachtschiffe, 1 Träger, 1 

ce Zerstörer. Jm östlichen Mittelmeer 

.ff, 2 Kreuzer südlich Scarpanto. 

es 1. und 2. ital ionischer. Geschwaders 

ich Sardinien zum Vorstoß gegen den im 

r operierenden Feindverbani. 

C/Sk 

den 20.November 1940 

1/Skl. 

'i ( Ast 



Datum 
unb 

Uljv^cit 

Angabe bcö Ortetf, 3Btnb, 'iBcttcc, 
Seegang, iBeleuditung, Sid)tigfdt 

bcc Üu|t, 9ItDnb|d)cin ii[u). 
3] oi'fü m m n i H e 

(K) 

(73) 

iq.n.4(i Beßondoro 

a*3«:taE:s:s=c==:ts=:=:=::==c:==x=:s=rj=; 
olitlooho Naohriohten, 

-:=r:c=:s!S3a=:s=c:= = = S3 =: =: cs s c =2 c: c: cs s ^ 

D s u t a o h Lnndi 

Bcspreohu^ig König Borio von'Bulgarien mit dem 

Führer. 

E ng_l and 

i;i 

Aua einem 

bon auf Orund . 

Hohen) Botach 

eiaohen Haohri 

von der Lage 

Sämtliche 

halb Londona. 

naohta in ffindb 

lieh bezeichnep 

jedoch noch un 

Lagerhäusern 

teilweise achw 

tärischo Ziele 

boitsprozeß 

erheblich zoru 

jedoch wenig b 

nieren noch. 

Flakabwehr und 

i Wicklung der L 

I Stärkung der U' 

IKreisen sehr e 

Bericht des deutochen Gesandten in Liaoa- 

ußerungen portugiesiechen (englandfreund- 

iftora in England und weiteren portugie- 

hten ergibt siche twa folgendes Bild 

Londont 

ausländischen Vertretungen jetzt aufer- 

CUnigapaar tagaUbor im Buokingham-Palaet, 

or. Lage in London in wird als schreck*- 

Widerstandswille der Bevölkerung 

ebreohen. Umfangreiche Zerstörungen in 

ieachUftshäusem und Hotels. Downingatreet 

>r beschädigt. Jnduatrieanlagen und mili- 

verhilltniamäßig wenig getroffen, Ar- 

durchwog weiter. Alte Flugplätze 

;ürt, neue militärische Flugplätze 

schädigt, Eisenbahnverbindungen funktio- 

(erpflegung ausreichend. Wirkung englischer 
wird 

Ballonsperren gering eingesohätzt. Ent- 

:ige durch dauernde Luftangriffe und Yer- 

-Bootatätigkoit wird von führenden Londoner 

net beurteilt, jedoch Hofiiiung mit ameri- 

g )ht 

fflcllcrtlabbt (N'citgJiagcbudj) 
((finlagtn) 

Datum 
imb 

Eingabe bcö Ortetf, 5Bfnb, ^Bcttcr, 
Seegang, ©cleudjtung, 6id)tigfcU 

bcc Öuft, 91]onb[d)cin u(u). 
5] oi'fo m in ni ff e 

(K) 

(73) 
i9.n.4(i Beoondero 

ca =: c==: c = = t= ^5=c:=i=x E;CS ~ =; 

olitiooho Naohriohten, 

=c:sc;z=sas=:x3Bc;£scsc:n~==:ssss:s * 

D e u t B o h L n n d : 

Baaprechu^ig König Borio von'Bulgarien mit dom 

Führer. 

E n p I and 

Aua einom 

bon auf Grund . 

liohon) Botach 

aiaohen Haohri 

Bericht dea deutachen Goaandton in Liaoa- 

ußerungon portugieaiaohen (englandfreund- 

iftora in England und weiteren portugie- 

}htcn ergibt aiche twa folgendea Bild 

von der Lage i:i Lor.don: 

Sümtliohe aaalUndlaehon Vertretunfen jetzt außer- 

halb Londona. Königapaar tagaUbor im Buokingham-Palaat, 

naohta in Wind jor. Luge in London in wird ala aohreok- 

lich bezeichne;. Widerutandewille der Bevölkerung 

Jedoch noch un gebrechen. Umfangreiche Zeratörungen in 

Lagerhüuaem, ieaohUftahliuaci’n vuid ilotela. Downingetreet 

toilwoiae aohwir baaohüdigt. Jnduatrieanlagen und mili- 

türiacho Ziele verh'lltniamülig wenig getroffen, Ar- 

boitaprozeß g‘ht durchweg weiter. Alte Flugplätze 

erheblich zora Jört, neue militiiriaohe FlugplUtze 

Jedooh wenig biachädigt, Eiaonbahnverbindungen funktio- 

nieren noch. Verpflegung auareichend, Wirkung engliacher 
_ wird 
ilakabwehr und Ballonaperren gorii.g eingosohützt. Ent- 

wicklung der L ige durch dauernde Luftangriffe und Vej>- 

atürkung der U-Bootatätigkoit wird von führenden Londoner 

Kreiaen aehr ernat beurteilt, jedoch HoflYiung mit ameri- 

IDclitcHebbf (^'dc3ila9<b^<t) 
Itfiilldgm) 



- w- 

$>otum 
ünb 

Uljvjcit 

Eingabe beö Octc^, ^Bcttcr, 
6cegang, Söcleudjtung, 6id)tigfcit 

bec 2uft, 9ttonbfd)t'in u|u). 
^Dcfommtuffe 

19.11.40 
3in 

kanischer Hilfje 

angriffe alle 

Dies aur e±Tei 

minderuua en, 

von SchiffaraHm 
1 anlagen. 

Deuisehe 

Durclihaliewil 

doch noch den Sieg zu erringen. Duft - 

werden keine Entscheidung dringen, 

chbar durch gleichzeitige ständige Ver- 

sehen Wirtschaftskraft infolge Ausfall 

Zufuhrgüter und Vernichtung der Hafen- 

Eevölt^ung ; 

R.A.l'S\ die an 

gegen Deutsci 

daß das deutsen 

leiden nab 

lilitärische Kraft wird unterschätzt, 

en und Siegeszuversicht der englischen 

rd nicht zuletzt durch Bericht der 

bliche Wirkung der Vergeltungsangriffe 

.i3|and erhalten. Es herrscht die Überzeugung, 

e Volk noch mehr als das englische zu 

B a 1 k ii 

Berichte 

fende Verstärk 

Balkan- und Ol 

müht sind iuit 

Die Liüglichke 

Ansehen durch 

ausschla;;eber 

die englische 

Jlli Va l’llt 

sich die !4üg. 

ben au. (RCi 

und Presseäußerungen zeigen eine lau- 

ung der Ablehnung Jtaliens durch die 

entstaaten, während a^le Staaten be- 

Deutschland Verständigung zu suchen. 

eines Zusammenbruchs Jtaliens, dessen 

den Verlauf des Griechenlandkonfliktes 

. gesunken ist, wird im Hinblick auf 

Erfolge im Mittelmeer erörtert. 

s Deutschlands zu der Türkei zeichnet 

it zu einer Besserung der Beziehun- 

:kv.rrkung Steigerung des Warenaustausches). 

ä]tnie 

;1J chkei 

USA ; 

Aus den 

geht eindouti 

und Harri nee 

erichten unserer Auslandsvertreter 

hervor, daß die Beschaffung von Luft- 

zpunkten in Mittel- und Südamerika 

- w- 

. Slngabe be^ Ortcö, 3Biub, SBcUcr, 
unb ©eegang, ^Dclcudjtung, 6id)tigfeit 

U^vjcU bec Öuft, 911onb(ct)cm uju). 
'^orfommniffe 

19.11.40 kanischei' Hili 

angriffe alle! 

Dies nur errei 

mind e ruia’.ü; n.^1 

von üchix'fsra 

anlagen. 

Deut sulie 

DurchUal Levii 11 

doch noch den Sieg zu erringen. Duft - 

werden keine Entscheidung bringen, 

chbar durch gleichzeitige ständige Ver- 

ischer Wirtschaftskraft infolge Ausfall 

Zufuhrgüter und Vernichtung der Hafen- 

Bevc.lk.gpnj v 

R.A.l''^ die all£ 

gegeö* Deute cl: 

daß das dentsc|u' 

leiden nabe 

B a 1 k a n 

iiilitärische Kraft wird unterschätzt, 

en und Siegeszuversicht der englischen 

ird nicht zuletzt durch Bericht der 

bliche Wirkung der Vergeltungsangriffe 

iland erhalten. Es herrscht die Überzeugung, 

e Volk noch mehr als das englische zu 

Berichte und Preaseäußerungen zeigen eine lau- 

fende Ve.stärtung der Ablehnung Jtaliens durch die 

Balkan- luni Clientstaaten, während a}.le Staaten be- 

müht sind ii.iS Deutschland Verständigung zu suchen. 

Die Löslichkeit eines Zusami/.enbruchs Jtaliens, dessen 

Ansehen de rch den Verlauf des Griechenlandiconf liktes 

auHclHaggebei'd gesunken ist, wird im Hinblick auf 

die englische! Erfolge im Kittelmeer erörtert. 

Ji.i Verbal ims Deutschlands zu der Türkei zeichnet 

sich die Möglichkeit zu einer Besserung der Beziehun- 

ben ab. (hückurrkung Steigerung dec Warenaustausches). 

USA  

Aus den lerichten unserer Auslandsvertreter 

geht eind -utif hervor, daß die Beschaffung von Luft- 

und Mar in stülzpunkten in Mittel- und Südamerika 



~ 13?- 

$ötnm 
unb 

Uljr^cit 

Eingabe bc^ Oitcö, 5üinb, ©etter, 
öeeqang, 33eleud)tung, cid)ttgfdt 

ber Cuft, 911onb|d)ein uju). 
Soctommntne 124 

(A) 

19.11.40 im Voi'äergruni. 

Politik ateht 

Problema wen 

in sehr gesch: 

versucht, die 

liavannuKonf er4n 

aioli nur um d 

•»tü-tui. unkte h. 

staateil dadur 

Ks muß d 

jo aiiic likanis 

wird. 

J a p a n / S 

ifach 

haben rlnglanc 

einsa Oeheimvi 

soll sieh Tha 

ausam. en zu a 

gewiiuiung des 

. öaiach-Jndocl 

beide Mä 

an und gewähre: 

dritten Macht 

Jiii Zusam: 

großer japani 

a Uindigen Nacl 

heiten in der 

anacliftj uend 

der gegenwärtigen amerikanischen Außen- 

Die Maßnahmen zur Lösung dieses 

n von den USA mit äußerster Vorsicht 

ckter Form vorwärts getrieben. Es wird 

Stützpunktfrage mit den Beschlüssen der 

z zu begründen unter Hinweis, daß es 

e Errichtung gemeinsamer panamerikanischer 

ndele und die Souveränität der Einzel- 

h nicht berührt würde. 

it gerechnet werden, daß die vorsichti- 

he Politik das gewünschte Ergebnis haben 

och unbestätigten - Berichten aus Japan 

und USA in ultimativer Form Abschluß 

rtrages mit Thailand gefordert. Danach 

land verpfichten, mit den beiden Staaten 

ij-beiten, wofür sich diese bei der Rück- 

früher thailändischen Gebietes in Fran- 

ina einsetzen würdeVI. 

ijhte erkennen die Neutralität Thailands 

n ihm Beistand, falls es von einer 

angegriffen wird. 

enhang mit Mitteilungen über Konzentration 

eher Streitkräfte in Südchina und mit 

richten über schwere Meinungsverschieden- 

französischen Jndochina-Regierung, die 

das Verhältnis zu Japan betreffen, ge- 

winnt diese Ndchricht besondere Bedeutung. 

- S3P* 

Smtum 
unb 

tUjrjcit 

Eingabe beö Öi-tc^, ^Utnb, Scttcc, 
Seegang, Söeleudjlung, Sidjttgfeü 

bet ßuft, 91tonbjd>ctn ufU). 
Sotfommnine 124 

(A) 

iq.ii.40 iüi Voi'äergruni. der gegenwärtigen amerikanischen AuLen- 

politik steht Die Maßnahmen zur Lösung dieses 

Problems wen.en von den USA nit äußerster Vorsicht 

in sehr geschickter Perm vorwärts getrieben. Es wird 

versucht, die Stützpun.itfrage mit den Beschlüssen der 

navannukonferi nz zu begründen unter Hinweis, daß es 

sich nur um d:.e Errichtung gemeinsamer panamerikanischer 

atütäpunkte h. ndele und die Souveränität der Einzel- 

s',ta&.t*ü dadurch nicht berührt wurde. 

Es muß dumit gerechnet werden, daß die vorsichti- 

ge ui.iorikanisrhe Politik das gewünschte Ergebnis haben 

wird. 

J a n / S i a m 

Hach - i och unbestätigten - Berichten aus Japan 

haben Englanc und USA in ultimativer Form Abschluß 

eiiieo ucheimvt rtrages mit Thailand gefordert. Danach 

i: land verpfichten, mit den beiden Staaten 

arbeiten, wofür sich diese bei der Rück- 

froher thailändischen Gebietes in Pran- 

ina einsetzen wurdeYh 

cjhte erkennen die Neutralität Thailands 

sn ihm Beistand, falls es von einer 

angegriffen wird. 

enhang mit Mitteilungen über Konzentration 

eher Streitkräfte in Südchina und mit 

richten über schvere Meinungsverschieden- 

franzüsischen Jndochina-Regierung, die 

( as Verhältnis zu Japan betreffen, ge- 

sell sich 1ha 

zv sa«. .eil zu a 

gewiniiung des 

üaioc .-Jndocl 

Heide Müi 

aii und gewährt 

dritten Macht 

Jm Zosam 

groser japanif 

s lüiidijen Kacl 

hei Leu in aer 

aiischftjiiend 

winnt diese Mdchricht besondere Bedeutung. 



- 

änb 
U^rjeit 

21ngabc beö Orteö, 2Binb, ÜBetter, 
Seegang, töeleudjtung, Sid)tigfe(t 

bec Buft, 9Bonb|d)ein u|w. 

^orfommniffe 

19.11.40 Lage 19.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

ü 11 ■- 1 a n d : 

N o r da t 1 

Funkauf kl 

anweisungen fü: 

bereits bisher 

Nach dera besc 

imraer durch Sc 

rung gesucht. 

Jn der Na 

nach England 

bereit. 

Nach engl 

Kreuzer "Schee 

(8 000 t ) weg 

werden. Feuer 

gelöscht Word 

konnte. Liöglic 

in der von "Sc 

ist. 

n t i k 

jung erfaßt wiederum abgeänderte Kurs- 

verschiedene Zufuhrdampfer, die den 

aufgenommenen Weisungen entsprechen. - 

hhdigten Dampfer "Fiahpool" wird noch 

ilepper, Hilfsfahrzeuge.und Luftaufklä- 

:ht zum 18.11. haben 5 Dampfer Liesaban 

Virlassen, weitere Schiffe liegen auslauf- 

scher Rundfunkmeldung mußte der durch 

beschossene Tanker "St.Demetrio" 

m Feuers an Bord 20 Stunden verlassen 

ioll durch überkommende schwere See soweit 

m sein, daß Besatzung wieder an Bord gehen 

i, daß dieser später gerettete Dampfer 

leer" gemeldeten Versenkungssumme enthalten 

Gibraltar- G-eb 

19.11. fr 

Kampfgruppe H 

(Renown", "Ark 

Außerdem im Ha 

("Resolution?) 

Leti 

ih nach Meldung KO-Spanien Einlaufen 

/on Osten konnviend in Gibraltar. 

Royal", "Argus", "Diomede", 7 Zerstörer), 

fen ein Schlachtschiff der'R-Klasse 

2 Zerstörer und ein Kreuzer der Birming- 

- !¥(>-- 

S'OUlllt 
tinb 

llI)Väcit 

Slngabe bt8 Ortti' 4Binb, fflctter 
Seegang, älelei'cblimg ©iditlgteil 

bec Cu|t, 9Tlonb|d)em u|U). 
3?DcfDmmniffe 

19.11.40 Lage 19.11. 

Besondere Ft.jnaiiaohrichten. 

En 1 a n d 

Nord n t 1 

Fiuikauf kl; 

anweiaunjifen fü: 

Bertjitä bisher 

Nach dem beseht 

immer durch Sc 

rung gesucht. 

Jn der Na 

nach England 

bereit. 

Nach engl. 

Kreuzer "Schee 

(8 000 t ) weg 

werden. Feuer 

gelöscht Word 

konnte, üdgli 

in der von "Sc 

ist. 

n t i k 

.rung erfaßt wiederum abgeänderte Kure- 

versciiiedene Zufuhrdampfer, die den 

aufgenommenen Weisungen entsprechen. - 

digten Dampfer "Fishpool" wird noch 

ilepper, Hilfsfahrzeuge.und Luftaufklä- 

ht zum 18.11. haben 5 Dampfer lissaban 

v irlassen, weitere Schiffe liegen auslauf— 

scher Rnndfunkmeldung mußte der durch 

beschossene Tanker "St.Demetrio" 

:n Feuers an Bord 20 Stunden verlassen 

ioll durch überkommende schwere See soweit 

m sein, daß Besatzung wieder an Bord gehen 

i, daß dieser später gerettete Dampfer 

.eer" gemeldeten Versenkungssumre enthalten 

Gibraltar- Gebueti 

1^.11. frih nach lieldu..g KG—Spanien Einlaufen 

Kai [ f gruppe H /on Osten kommend in Gibraltar. 

(Renown", "Ark Royal", "Argus", "Dioidede", 7 Zerstörer), 

Außerdu.: im Hafen ein Schlachtschiff der'R-Klasse 
("Resolution?), 2 Zerstörer und ein Kreuzer der Birnnng- 



5)atum 
unb 

Ufjricit 

Slngabe bc^ Oclc^, 5Blnb, 5Dcttcc, 
Seegang, ^öcleinfttung, Sld)Hgfc(t 

bec ßuft, 9Tlonbfd)cln u|ü). 
53 o r f D m m n i f f e 125 

■19.11.40 ham-Klaa3e(der 

3 ü d a t 1 a 

ibends nach Osten ausläuft. 

i t i k 

Funkauf kl 

Georgien Gebie 

in diesem Seer 

irung erfaßt Nachrichten aus dem Süd- 

t, die auf eine Ansammlung der Walfänger 

lum schließen lassen. 

Indischer Ozean 

Hach itali 

Dampfer ’lLoure 

Panzerwagen na< 

enischer Meldung haben verschiedene 

ico Marques mit Kriegsmaterial, darunter 

eil Mombassa verlassen. 

Ferner Ost ^ e n 

Eine aus 

über den mi 

düng 1500. 

lila: 

Beutematerial gevjonnene Feststellung 

irischen Wert von Singapore siehe ^el- 

Nordsee 

Keine bes 

Kanal 

An der e: 

luste durch Ll: 

Jm Gebiet von 

onderen Feindmeldungen. 

rgli ischen 3ud..stkUste weitere Schiffsver- 

ftangriffe und offenbar auch Minenwirkpng. 

Yarmouth sinkt ein Bewacher, 2 weitere 

fBclItttlobbt (RrltgflagcbuitO 
(dlnlogtn) 

- ^ M' 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

21ngabe bcö Otlc?, ?ffi[nb, 'JDeUcr, 
©ccgang, Söclcttdjluug, 6(d)tfgEc(t 

bcc 2uff, ^Dnb|d)c(n U|D>. 

33 D r E D m m n t f f e 125 

■iq;vi.40 hau-Klasseider 

S ü d a t 1 a 

itends nach S.aEsn ausläuft. 

t i k 

Punkauf kl 

Georcien Gebie 

in diesem Seer 

Indisch 

irung erfaßt Hachrichten aus dem S'dd- 

die auf eine Ansammlung der Walfänger 

iura schließen lassen. 

Ozean 

Hach itali 

Dampfer ,;Loure 

Panzerwagen na 

enischer Meldung haben verschiedene 

aco Ilarques mit Kriegsmaterial, darunter 

ch Mombassa verlassen. 

Ferner Ost Wen 

Eine aus 

über den mi 

düng 1500. 

lila: 

Beutematenal gewonnene Feststellung 

irischen Wert von Singapore siehe ^el- 

11 o r d s e e 

Keine besonderen Fcindmeldungen. 

Kanal 

An der e: 

luste durch L' 

Jm Gebiet von 

nglischen Sud;,stidiste weitere Schiffsver- 

iftangriffe und offenbar auch Kinenwirkpng. 

Yarmouth sinkt ein Bewacher, 2 weitere 

IBdUrttabbt (Rrl»gliofl«bu(f)) 
(dintagrnl 



in 
T'rtjtvnu. 

uixb 1 

Uljvjcit 

Eingabe bes Orte^, 3Binb, 
Seegang, 53eleud)timg, Siditigfeit 

ber Ouft, 9Ttonb(d)ein uiiu. 
33 o r f o m in n i f f e 

19.11.40 wei’aen jm bee 

di-'t. liiii un 

ebiet von Lowestoft und Harwioh besohä- 

ekannter Dampfer gibt SOS. 

A t 1 a t i klcüste / Jrische See! 

Jn der 

^iüchdaupfer 

faßt verocliie 

Minenauohtäti 

laseen. 

il Indung der Charente sinkt ein franz. 

ilureh Plugzeugmine. Funkaufklärung er- 

idene Meldungen , die auf eine verstärkte 

;keit in der liverpool-Buoht schließen 

Englische Luf .mlnenverv;endung. 

Hach Meldung der Sperrinspektion hat eine neuer- 

e englische Luftmine Zählkontakt und 

’elais/ einstellbar bis zu 24 Oberläufen 

charf wird. Chef S Wa sieht durch die 

Zählkontakts von feiten des Engländers 

Folgen für unsere eigene Minenabwehr, 

den Zählkontakt auszuechalten bisher noch 

; ist. Es wird daher in Zukunft nicht ohne 

.eh sein, abgesuchte Wege minenfrei zu 
Umständen ist es ausgeschlossen(selbst 

bei einem hoh. n Aufwand von Eäumfahrzeugen und bei 

günsti1 er Lage ein bestimmtes Gebiet an einen Tage frei 
technischen Abwehrmaßnahmen gegen die 

Zählkontakts beim Gegner sind einge- 

sher eingeführten Räumgeräte werden je- 

.ls überflüssig. Insbesondere gelang das 

Flugzeug, solange kein Verzögerungskontakt vom Gegner 

eingeführt is ; zu immer größerer Bedeutung für das 

Minenräumen. Eine Vermehrung der Räumflugzeuge 

dirijjs rei unde 

Verzüge L’ungs 

ehe die Mine 

Eii.i'vihrung de 

weitreichende 

da ein Mittel 

nicht gef'unde 

weiteres mögl 

melden. Uiiter 

zu räumen. Di 

Verwendiuig de 

leitet. Die b 

doci. keinesfa 

- in- 

urrb 
lUjV^cU 

Eingabe bes Öctec, 3Binb, '113etter, 
Seegang, 93e(eud)tung, citbtigfeit 

ber ßuft, 911oiib[d)em uju). 
3^ o r f o m m n i f (e 

i^.n.4o vjii jen jin bee 

'di. t. iiiii un 

biet von Lovvestoft und Harwich bescha- 

kannter Dampfer gibt SOS. 

A t 1 a t i küste / Jriache See! 

Jn der 11 

'^iuchda pfer 

faßt verachte 

liinensuchtäti 

laaaen. 

hidung der Charente sinkt ein franz. 

lurch Plugzeugmine. Funkaufklärung er- 

ene Meldungen , die auf eine verstärkte 

,keit in der liverpool-Buoht schließen 

En.-'lisci.ö lui mjnenverv.'endung. 

Hach Mel' 

dingo gei mide 

Verzüge rmigs 

ehe die Mine 
Kino. Uhrung de 

weitreichende 

da ein MiItel 
nicht goi'uiide 
weiteres raog 

meiden. Unter 

bei einem hoh.; 

günstiges 3 

zu rauij.en. Di 

Ver\ieiidiuig de 

lei tet. hie 

doc . ke.nesf 

Flugzeug, s 

eingefährt i 

Miuenit uuen 

ung der Sperrinspektion hat eine neuer- 

e englische Luftmine Sählkontakt und 
,elais/ eil.stellbar bis zu 24 Überläufen 

charf wird. Chef S '.Ta sieht durch die 
Zählkontakts von feiten des Engländers 

Folgen für unsere eigene Minenabwehr, 

den Zählkontakt auszuschalten bisher noch 

ist. Es wird daher in Zukunft nicht ohne 

ch sein, abgesuchte Wege minenfrei zu 
Umständen ist es ausgeschlossen selbst 

.n Aufwand von Räumfahrzeugen und bei 

ein bestimmtes Gebiet an einen läge frei 
technischen Abwehrmaßrahmen gegen die 

Zählkontakts beim Gegner sind einge- 

sher eingeführten Ränmgeräte werden je- 

ls überflüssig. ^Insbesondere gelangt das 

oliuge kein Verzögerungskontakt vom Gegner 

zu immer größerer Bedeutung für das 
; äine Vermehrung der Raun.Flugzeuge 



3 

Datum 
unb 

lU)Vi\cit 

Eingabe be«5 Oitcß, 3Binb, UBcttcr, 
0ecqaiig, 93cleiid)tunti, 0id)tigfcit 

bec ßuft, iffionbjd)cin iifu>. 
Sorfommniffe 126 

19.11 -4C 

(74) 

üiur Uia z.Zt. 

uotweudig. 

liüLc-n der 

festgesetzte Zahl von 50 ist daher 

Abwehr gegen die Uine selbst muß alles da- 

ran gesetzt werden, die feindlichen Luftminenzeugämter 

und ü’luvzeugeir 

(Jui iEinzeü nen siehe Schreiben S Wa vom 15.11.in 

Krie gatage buch 

satzhäfen zu vernichten. 

Teil C Heft VI.) 

Die Stellingnahme der Ski...zu dieser Frage geht 

aus dem Fernscl 

stellen hervor 

1.) Möglichkei' 

Schrittzah] 

keit des Fi)' 

während im 

einzelnen l 

2.)Neue Lage 

bindung aui 

reiben an die unterstellten Frontdienst- 

3.) Technische 

gegnerischer Einstellung höherer 

des Zählkontakts verringert Verläßlich- 

eisuchens auf engen Wegen erheblich, 

freien Seegebiet die Treffaussichten der 

inen entsprechend sinken. 

erstärkt Zwang zur Führung der Seever- 

schmalsten Wegen sowie zu schärfsten Be- 

obachtungÄ er Abwurfstellen besonders vorden Häfen. 

Abwehrmaßnahmen sind eingeleitet. 

4.) Mit vorhanc enentRäummitteln wie bisher Minensicherung 

nach bestei 

Die tatsäc 

zur Erschwerung 

•Die Ski. sieht 

unruhigung. 

Kräften sicherstellen, 

blichen Erfolge der britischen Maßnahmen 

des Minenräumens bleiben abzuwarten, 

zunächst keinen Grund zu besonderer Be- 

r7 £ 3 

Dattnu 
unb 

U^rjcit 

Eingabe be3 Oitcä, 3lMnb, ©etter, 
©ccgang, Söcleutbtung, 0id)tigfeü 

ber Duft, 911oubjd)dii tifü). 
Soctommntffe 126 

19.11 -4C 

(74) 

über djrj z.Zt. 

notwüudig. 

li^bün der 

festgesetzte Zahl von 50 ist daher 

Abwehr gegen die Mine selbst muß alles da- 

ran gesöbzt weitden, die feindlichen luftminenzeugamter 

satzhäfen zu vernichten, 

nen siehe Schreiben S ffa vom 15.11.in 

Teil 0 Heft VI.) 

1)J e Stellijngnaliire der Ski. zu dieser Präge geht 

reiben an die unterstellten Prontdienst- 

und Plugzeageit 

(J., £i.ize] 

Kriegstagebuch 

aus de Pemscl 

stellen hervor 

1.) Hö,lichkei1 

Schrittzah] 

keit des Pieisuchens auf engen tfegen erheblich, 

vjiihrend im 

einzelnen 1 

2.)Neue Lage T 

bindung aui 

gegnerischer Einstellung höherer 

des Zahlkontakts verringert Verläßlich- 

freien Seegebiet die Ti effaussiehten der 

'.inen entsprechend sinken. 

erstarkt Zwang zur Pünrung der Seever- 

schmalsten ffegen sowie zu schärfsten Be 

obachtungA er Abwurfstellen besonders vorder. Häfen 

3. ) Technische 

4. ) Mit vorhanc 

nach bester 

Die tatsäc 

sur Erschwerung 

■Die Ski. sieht 

uiiruhigoiig. 

Abwehrmaßnahmen sind eingeleitet. 

enarßSnmmitteln wie bisher Kinensicherung 

Kräften sicherstellen, 

hlichen Erfolge der britischen ’iaßnahmen 

des Minenräumens bleiben abzuwarten, 

zunächst keinen Grund zu besonderer Be- 



Datum 
unb 

ttfjvjdt 

Eingabe beä Orteö, ^ifflinb, ^Bctlcr, 
Seegang, 53eleud)tung, Sld)tigfcit 

bec Cu(t, 91lonb|d)cin iiju). 
^öorfommniffe 

19.11.4c 

AuSeriieiiiij cidie -rewasaer: 

mung werden Gru 

weiterhin 3kl. 

weiter im Horde 

zeitgereclit anc. 

Troßsohifi 

Ühernahme beencli 

Es handelt 

yon "Soheer" 

gänzung des voi 

"Nordmarlc" für 

durch Schiff 4 

Schaft des Schi 

kann. "Nordmarl 

"rot" (in Qu. 

Versorgung von 

Kreuzer "Schee 
fällen muß Ve 

gen von "Scheel 

"Nordmarkt) und 

Schiff 10 

daß Versorgung! 

Gefangenen nacl 

lassen worden : 

Eigene La 

Hit llliclcsilcht auf beabsichtigte "Hipper"-Untemeh- 

jpen unterrichtet, daß Kreuzer "Scheer" 

unterstellt bleibt und zunächst 

tlantik operieren wird. Ski. wird 

gegenseitige Unterrichtung beider Schiffe sicherstellen 

und erforderlichenfalls Abgrenzungen der Operationsjräume 
rdnen. 

Hordmark" meldet 0238 durch Kurrsignal 

et. 

sich um Versorgung von Kreuzer "Scheer" 

Ski. hält den Zeitraum bis zum nächsten Zusammentreffen 
niit "Nordmark" für eine nochmalige Er- 

Preetown operierenden U 65 aus 

günstig^zumal die Versorgung des Bootes 

wegen Verzögerung der Einsatzbereit- 

ffes vorerst nicht durchgeführt werden 

erhält daher Befehl ab 28.11. auf Punkt 

lj R 53) zu stehen. Nach durchgeführter 

U 65 soll "Nordmark" nach Befehl von 
verfahren. Bei Eintreten von Zwischen- 

^rano". Zweck. 

i sorgung des U—Bootes hinter den Anforderun— 
» zurücktreten.(siehe Pt. an "Scheer", 

BdU 1835 und 2000). 
(Kähler.) meldet durch Punkspruch, 

schiff "Rio Grande" am 16.11. mit 350 

der französischen Atlantikküste ent— 

st. "Rio Grande" ist umgetauft in11 Bel- 

Tarnung ist vorderer Pfahlmast entfernt und 

im- 

Saturn 

unb 
U^cjcit 

Slngabc beg Ortcö, SBinb, Setter, 
Seegang, 33deud)tung, Siditigtcü 

ber 2u{t, 91iDnb(d)c(n uftu. 
^orfommniffe 

19.11.4t 

Auiierlieimj siuhe 

LIit Rücksicht auf beabsichtigte "HipT)er"-Unterueh- 

mung '.verden Gri 

weiterhin 8kl. 

weiter ir. ii'ordE 

zeitgerecht anc 

Troßschifi 

Übernahme beenu 

jis handelt 

yon "Scheer" 

gänzung des vot 

"iJordmark" für 

durch Schiff 4' 

schuft des Schi 

kann. "Ncrdmarl 

"rot" (in yu. 

Versorgung von 

Eigene Lage 

;pen unterrichtet, daß Kreuzer "Scheer" 

unterstellt bleibt und zunächst 

tlantik operieren wird. 3kl. wird 

gegenseitige Unterrichtung beider Schiffe sicherstellen 

und erforderlichenfalls Abgrenzungen der Operationsjräume 

rdnen. 

"Nordmark" meldet 0238 durch Kurrsignal 

et. 

sich um Versorgung von Kreuzer "Scheer" 

Ski. halt aen Zeitraum bis zum nächsten Zusammentreffen 

4it "Nordmark" für eine nochmalige Er- 

Preetown operierenden U 65 aus 

günstig^zumal die Versorgung des Bootes 

wegen Verzögerung der Einsatzbereit- 

ffes vorerst nicht durchgeführt werden 

erhält daher Befehl ab 28.11. auf Punkt 

]| R 53) zu stehen. Nach durchgeführter 

U 65 soll "Nordmark" nach Befehl von 

Kreuzer "Scheel" verfahren. Bei Eintreten von Zwischen- 

fällen muß Versorgung des U-Bootes hinter den Anforderun- 

gen von "Schee:" zurücktreten.(siehe Pt. an "Scheer", 

"Nordmark1.) und BdÜ 1835 und 20C0). 

(Kahler.) meldet durch Punkspruch, 

schiff “Rio Grande" am 16.11. mit 350 

der französischen Atlantikküste ent— 

st. "Rio Grande" ist umgetauft in7lBel~ 

Schiff 10 

daß Versorgung! 

Gefangenen nacl 

lassen worden : 

^rano". Zweck: Tarnung ist vorderer Pfahlmast entfernt und 



- Irr- 

Datum 
unb 

Uljr^eit 

Angabe be^ Octc^, 5Binb, ^Better, 
©cegang, 33cleud)tung, 0id)Hgtcit 

bcc 2uft, SffionbfdKUi ii(u). 

53Dtfommniffe 127 

' 9■11 • 4C Heckkanone aui 

Feindlage 

Rau m H o 

stellt. 

-Unterrichtung siehe Ft.1712 und 1824). 

w e s en 

Geleite 

Ju Gebiet zwi 

tung Minen fe 

bis zur norwe 

auf Daopfer be 

Admiral 

f innis dien Da 

Spirituosen) 

Passagiere sini 

vertritt Stan 

der diplomati 

(Spirituosen) 

werden können 

für uns ein w: 

Finnland die 

N o r d s e 

unter der norweg. Küste planmäßig, 

chen IdsteVund lindesnäa werden durch Or- 

tgestellt. Englische Luftaufklärung 

sehen Südwestküste. Erfolgloser Angriff 

Feistein. 

orwegen erhält Weisung aufgebrachten 

pfer "Figge" (mit Ladung Kohlen und Kisten 

iterfahrt nach Petsamo zu gestatten, 

falls verdächtig, festzuhalten. A.A . 

.c punkt, daß persönliche Gebrauchsgüter 

chen Vertreter in einem neutralen Lande 

nicht unter den Banngutbegriff gebracht 

Jm übrigen besteht hinsichtlich Kohlen 

rtschaftliiches Jnteresse daran, daß 

Zufuhren erhält. 

Planmäßige Durchführung der Geleitaufgaben und 

der MinensuchTätigkeit. Jm übrigen keine besonderen 

Ereignisse. bewaffnete Aufklärung des F.d.Luft an 

der englische^ Ostküste bleibt ohne Ergebnis. 

fBdtcrtlobbe (Kcltgttagtbud)) 
(Einlagen) 

- Irr- 

Datum 
unb 

Uljr^dt 

Angabe bc^ Orte^ ?ßinb, ^Bettet:, 
(Seegang, 33e(eucf)tung, (SidjtigtcU 

ber ßujt, ?ntDnb|d)cin U{üJ. 

53ortDmmntffe 127 

■n ■ 11 ■ 4C Heckk&none dU± 

Püiiidlage 

stellt. 

-Unterriehtunc siehe Pt. 1712-und 1824). 

Kau in 1] o i w e 

Geleite 

Jij Gebiet zmi 

tung Minen, fe 

bis zur norvue 

auf Danpfer bt 

Admiral 

finnis eben Da 

Spirituosen) 

Passagiere sine 

vertritt Stanc 

der diplcmati 

(Spirituosen) 

werden ..unnen 

für uns ein w 

Finnland die 

li o r d s e 

unter der norweg. Küste planmäßig, 

eben ListeVund Lindesnäs werden durch Or- 

tgestellt. Englische Luftaufklärung 

fischen Südwestküste. Erfolgloser Angriff 

Peistein. 

oiwegen erhält Weisung aufgebrachten 

pfer "Pigge" (mit Ladung Kohlen und Kisten 

iterfahrt nach Petsamo zu gestatten, 

falls verdächtig, festzuhalten. A.A . 

punkt, daß persönliche Gebrauehsgüter 

chen Vertreter in einem neutralen Lande 

nicht unter den Banngutbegriff gebracht 

Jm übrigen besteht hinsichtlich Kohlen 

rtschaftliches Jnteresse daran, daß 

Zufuhren erhält. 

Planmäßige Durchführung der Geleitaufgaben und 

der Minensuch lätigkeit. Jm üorigen keine besonderen 

Ereignisse. bewaffnete Aufklärung des F.d.Luft an 

der englischeili Gstküste bleibt ohne Ergebnis. 

IBdmtlakbc (ficlegiiogcfaud» 
[Einlagen) 



- 

Saturn 
tmb 

Ul)V(\eit 

Slngabe bcß Octcö, UBinb, ^Bettec, 
Seegang, 33eleud)tung, 0id)tigteit 

ber ßuft, 9Bonbfd)cin uja). 

sBDrfommntff e 

19.11.40 Kanal : 

Außer Bes 

Dover durch He 

A t 1 a n t i 

chießung von Batterieneubauten bei 

resbatterien keine besonderen Vorkommnisse. 

Luftaufkl 

c k ü s t e : 

irung bringt keine besonderen Feststellungen. 

3 k a g e r r t 

Keine besmderen Vorkommnisse, 

Jm Operat 

Vor Freetown U 

D 52 Skagerrak 

marsch D 137, 

U IGO erhil 

der gestern vom 

Binzeidampfer 

auf den Geleit: 

gegen den Gele 

als undurehfüh 

griff sauf stell: 

Für U 65 

lc / Kattegat i 

U-Bootslage . 

onsgebiet U 29, 47, 93, 100, 103, 123. 

65, auf Ausmarsch U 43 westlich Biskaya, 

D 104 nördliche Nordsee, auf Rück- 

38. 

lt Fühlung an auslaufenden Geleitzug, 

ü 137 gemeldet war. U 93 sichtet mehrere 

nit 85° 20 sm. Auch dieses Boot operiert 

ug. Das weitere Operieren der Boote 

tzug stellt sich jedoch wegen Wetterlage 

■bar heraus. Boote erhalten daher neue An- 

tingen (siehe Ft. 1803 und 2127). 

rird die Angriffsbeschränkung aufgehoben. 

- 2 ¥6 

Saturn 
tmb 

lUjrjeit 

Angabe beö Orte«, 5Binb, 5Bettei:, 
Seegang, 23eleud)tung, 0id)tigEeit 

ber Cuft, 91?Dnb|d)cin ufo). 
^öorfommntff c 

19.11.40 K a i- a 1 : 

Außer Bea 

Dover durcli He 

A t 1 a n t i 

hießung von Batterieneubau-ten bei 

reabatterian keine besonderen Vorkomi.misse. 

k u s t e 

Luftaufkl iruijg bringt keine besonderen Feststellungen. 

S k a k / Kattegat 

Keine bes inderen Vorkommnisse, 

JE Operat 

Vor Freetown U 

U 52 Skagerrak 

marsch U 137, 

U 100 erhü 

der gestern vön 

jäinEeldampfer 

auf den Geleit: 

gegen d.n Gele 

als uu.durchfüh: 

grixf sauf stell' 

Für U 65 

U-Bootslage 

onsgebiet U 29, 47, 93, 100, 103, 123. 

65, auf A^smarsch U 43 v/estlich Eiskaya, 

U 1G4 nördliche Kordsee, auf Rück- 

38. 

lt Fühlung an auslaufenden Geleitzug, 

U 137 gemeldet ^ar. U 93 sichlet mehrere 

lit 85° 20 am. Auch dieses Boot operiert 

ug. Das weitere Operieren der Boote 

tzug stellt sich Jedoch wegen 'Yetterlage 

nbar heraus. Boote erhalten daher neue An- 

ungen (siehe Ft.1803 und 2127). 

iird die Angriffsbeschränkung aufgehoben. 



Dotnm 
unb 

Ufjrjeit 

Eingabe beä Ortes, 5Binb, ©etter, 
6eegang, 33eleud)tung, 0id)tigfeit 

bet Ouft, Wonbftbetn ufu). 

Sortommniftc 128 

19 ■ 11 • 4( 

(75) 

Boot wird übt 

unterrichtet. 

vorgesehene Versorgung für 28.11. 

Üine Bert 

nächsten Honalje: 

geht aus Üben 

vor. Die starl 

düng führt da 

Fronteinsatz 

zember werden 

Februar 28,uni 

51 Boote für 

chnung der voraussichtlich in den 

n zur Verfügung stehenden TT-Bootszahlen 

icht in Kriegstagebuch Teil C, Heft IV her- 

e Abstellung von Booten für die. Ausbil- 

u, daß die Steigerung der Kahlen für den 

ur sehr langsam erfolgen wird. ‘Für De- 

voraussichtlich 22, für Januar 26, für 

erst für März 35, April 40, Mai 44, Juni 

droÄtverwendung zur Verfügung stehen. 

Wirtschaftliche Lage. 

I.I V/a Wi teilt mit, daß provisorische Verladean- 

lage am Lrzka: I in Narvik voraussichtlich Mitte Fe- 

bruar 41 fertig wird. Verladekapazität 200 0G0 Tonnen 

monatlich. Dm ch besibndere Maßnahmen an anderen Kais 

wird aber sehen ab 1.12. die Verfrachtung, von IOC 000 to 

Eisenerz möglich. Jn Narvik, große Lager an Eisenerz 

( 600 000 t7 lereits verladebereit. 

Zustand ces Hafenbeckens z.Zt. noch unbefriedi- 

gend, wird aber durch laufende Aufräumungsarbeiten 

soweit gebessert, daß Verladung möglich und genügend 

Liegeplätze ge schaffen. Jnnerhalb des Hafenbeckens 

wurden s.Zt. ;4 Schiffe versenkt, von denen 8 Schiffe 

( Jan Wellern, Frielinghaus, Planet, Lippe, Senja, Kelt , 

Styrbyön und 1iana) gehoben worden sind. Weitere 

Schiffe werder gesprengt bezw. gehoben. 

Saturn 
unb 

Utjrjeit 

Eingabe beä Orte^, 5Binb, 3Bettec, 
©eegang, 53eleurf>tung, (Sidjtlgfeit 

bec Cuft, 91lonbfd)e(n uftu. 

^DcEommntffe 128 

19.11 

(75) 

Boot wird übt 

unterrichtet. 

vorgesehene Versorgung für 28.11. 

Eine Bert 

nächsten lionalje: 

geht aus tiber; 

vor. Die starl 

düng führt da 

Fronteinsutz 

zember werden 

Februar 28,uni 

51 B.,ote für 

cnnung der voraussichtlich in den 

n zur Verfügung stehenden U-Bootszahlen 

cht in Kriegstagebuch Teil C, Heft IV her- 
Abstellung von Booten für die. Auslil- 

u, dal die Steigerung der Hahlen für den 

ur sehr langsan erfolgen wird. 'Für ie- 

voraus3ichtlich 22, für Januar 26, für 

erst für März 35, April 40, Mai 44, Juni 

dioittverwendur.g zur Verfügung stehen. 

H Wa Wi 

läge am hrzkai 

bruar 41 fe 

monatlich. Dm 

wird aber sehe 

Eisenerz mö 

( 600 000 t7 

Zustand 

gend, wird 

soweit gebfcss 

Liegeplätze 

wurden s.Zt 

( Jan V/ellem 

Styrbyön und 

Schilfe werde.- 

li ch. 

Wirtschaftliche Lage. 

teilt mit, daß provisorische Verladean- 

I in Narvik voraussichtlich Mitte Te- 

wird. Vtrladekapazität 200 000 Tonnen 

ch besondere Maßnahmen an anderen Kais 

n ab 1.12. die Verfrachtung.-von 13G OOC to 

Jn Narvik, große Lager an Eisenerz 

llereits verladebereit. 

qes Hafenbeckens z.Zt. noch unbefriedi- 

r durch laufende Aufraumungsarbeiten 

drt, daß Verladung möglich und genügend 

gi schaffen. Jnnerhalb des Eafenbe'ckans 

4 Schiffe versenkt, von denen 8 Schiffe 

Frielinghaus, Planet, Lippe, Senja, Kelt , 

iana) gehoben worden sind. Weitere 

gesprengt bezw. gehoben. 

abt 



£atum 
unb • 

U^rjeit 

19.11.40 

Eingabe bcö Ortcö, 5Blnb, SBcttec, 
öecgang, 33cleud)timg, @id)tigfclt 

bec Cuft, 911onbfd)ein ufu). 
^orfommntffe 

E. 

R Wi.Min 

von Narvik und 

ferner jede Io 

erzea benötigt 

die zur Verhütlfc 

zur Verhütrung 

spanischen Er 

außerdem auf 

Jn einer 

Frage nach der 

für Narvik wie 

gen seeoperatitf' 

etwaiger Sicher 

«ortet, daß Si 

im gleichen 

sehen Transpor 

R.V.M. e 

die Erzfahrt 

men, während 

soll! 

.egt Wert auf baldige Aufnahme Erzschiffahrt 

Sicherung durch Kriegsmarine. Da 

me hochwertigen oder phosphorarmen Eisen- 

wird, um Kohle und Koks einzusparen, 

ung der Minette in stärkerem Maße als 

der schwedischen und hochwertigen 

:e eingesetzt werden müssen, legt R.Wi.Min. 

nfuhr spanischer, hochwertiger Erze Wert. 

Sitzung im R.Wi.Min. am 19.11. wird die 

Durchführbarkeit der Erztransporte sowohl 

für Nordspanien auf Grund der gegenwärti- 

en läge bejaht. Die weitere Frage nach 

ung der Transporte wird dahiü beant- 

üherung und Geleit, soweit erforderlich 

ange , wie für die laufenden militäri- 

te gestellt werden würde, 

ifiält durch General v.jöannecken Weisung, 

Narvik schnellstens in Angriff zu nen- 

Spanienerzfahrt vorläufig unterbleiben 

a ul 

d ie 

TaJ e Siehe 

Jn der N 

Kampfeinsatz 

Coventry und 

zeuge Ruhe. 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe, 

cht zum 19. wegen Wetterlage geringer 

{egen London, Liverpool, Southampton, 

irmingham.' im 19. 11. für KampffTug- 

Statut» 
unb 

U^rjeit 

19.11.40 

Angabe beö Ortcö,. 5B(nb, 3BcUcc, 
Seegang, ©eleud)tung, Sid)tlgteit 

bec Cuft, 9BDnbjd)e(n II{ID. 

Sortommniffe 

E. 

R Wi.Min 

von Narvik und 

ferner jede To 

erzea benötigt 

die zur Verhütlb 

zur Verhüttung 

sp-^nj-uchen Er 

außerdem aui 

Jn einer 

Frage nach der 

für Narvik wxe 

gen seeoperati|v 

etwaiger Siehe 

«ortet, daß Si 

im gleichen 

sehen Trunspor 

R.V.M. e 

die Erzfahrt 

neu, während 

soll! 

-egt Wert auf baldige Aufnahme Erzschiffahrt 

Sicherung durch Kriegsmarine. Da 

me hochwertigen oder phosphorarmen Eisen- 

wird, um Kohle und Koks einzusparen, 

ung der Kinette in stärkerem Maße als 

der schwedischen und hochwertigen 

:e eingesetzt werden müssen, legt R.Wi.Min. 

nfuhr spanischer, hochwertiger Erze Wert. 

Sitzung im R.Wi.Min. am 19.11. wird die 

Durchführbarkeit der Erztransporte sowohl 

für NordBpanien auf ßrund der gegenwärti- 

en Lage bejaht. Die weitere Frage nach 

rung der Transporte wird dahifi. beant- 

herung und Geleit, soweit erforderlich 

ange , wie für die laufenden militäri- 

te gestellt werden würde, 

rfiält durch General v.jSanaecken Weisung, 

Narvik schnellstens in Angriff zu nen- 

Spanienerzfahrt vorläufig unterbleiben 

auf 

d ie 

TaJ e Siehe 

Jn der N, 

Kampfeinsatz 

Coventry und 

zeuge Ruhe. 

Luftlage . 

sverlauf der Luftwaffe, 

cht zum 19. wegen Wetterlage geringer 

{jegen London, Liverpool, Southampton, 

irmmgham. in 19. 11. für Kampffi'ug- 



“ 2</? ■ 

Datum 
unb 

111) vielt 

Eingabe beä Oite^.. 5Binb, ’lUetter, 
Seegang, 33eleud)timg, Sid)tigfdt 

ber Üuft, 9IlDiib(d)cln u|tü. 

^orfommnine 129 

iq.11.40 

(76) 

Seeluftwaffe: 

F.d.Luft 

und Standfest, 

künftig die Au 

He 11t nur no 

ohendem V/olke|a 

Flugzeugen gl 

kann. Gruppe 

bei. Die Aufkl 

see mit über|l 

stark. Gruppe 

betreffs Ver 

norwegisehen 

unterstreiohl 

keit der 

Bis zur endgt 

folgende Ein 

Auf 1 

wird nur bei 

störe rsehutdi 

fehlendem Ze 

bei beoonde 

huch Ui 

laufendem Z 

Kräften jed 

Die vom 

für die Eins 

anerkannt. 

Der Ant: 

von der Ski. 

der Gruppe 

lieh Schott 

auf Ju 08 is 

Ferti 

meldet, daß die geringe Kampffähigkeit 

gkeit der He 115 dazu führt , daß) 

'klärung über der südlichen Nordsee durch 

ih unter Zerstörerschutz oder bei ausrei- 

.schutz oder durch ein den englischen 

ichv/ertiges Muster durchgeführt werden 

Nord tritt der Auffassung des F.d.Luft 

ärungs.tätigkeit des Gegners in der Nord- 

.egenen Mustern ist gegenwärtig auffällig 

weist auf ihren Antrag an Luftflotte 5 

Stärkung der Jagdstreitkräfte an der 

Küste hin. Die augenblickliche Sachlage 

nach Meldung der Gruppe die Notwendig- 

.lung einer*Do 17-Griippe äe* Gruppe Nord, 

:däri n 

lügen Regelung hat Gruppe Nord daher 

chränkung befohlen: 

g in .der südlichen Nordsee durch He 115 

Zerstörerschutz durchgeführt, ohne Zer- 

u± bei ausreichend' wolkigem Wetter. Bei 

1 störerschutz und Wolkenlosigkeit nur bei 

dringenden Aufgaben, 

teilung des Jagdgeschwaders 1 -kann mit 

törerschutz wegen Mangel an genügenden 

nicht gerechnet werden. 

F.d.Luft und Gruppe angeführten Gründe 

(Kränkung der Aufklärung werden von Ski. 

oc h 

pungsla, ;e 

■ag der Gruppe Nord kreuzt sich mit der 

bereits vorgesehenen Rückforderung' 

6(1)6 zum Zwecke der Aufklärung für BdU west- 

land. Die Umrüstung der He 115-Staffeln 

in die Wege geleitet und wird je nach der 

in absehbarer Zeit durchgeführt werden. 

Wdltctlabbt (Kcltgltagcbucb) 
(ttlnlagcn) 

~ fm ■ 

3 ntiuii 
unb 

llljvjeit 

iq.ii .40 

SInqabc beb Outce Ibiiib, ’lÜctter 
6eenanq sßcleudilunq. cidiliqtcit 

ber 2u[t, 3I1ünb[rt)ein u(uj 

(76) 

3eeluftwdffe: 

r le 

P.d.Luft 

und Standfeat. 

künft^; die Au 

He nur no 

ohendem 7/olke is 

Flugzeugen gl 

kann. Gruppe 

bei. Die Aufkl 

&ee mit übe 

stark. Gruppe 

betreifs Ver 

norvjegi sehen 

Uiiterstreichl 

keit der Zutti 

Bis zur endgi 

folgende Ein 

Auf kläriln 

wird nur bei 

störerschuti 

fehlenden Zei 

bei besonder 

lluoli Ui 

laufende!.! Zer: 

Kräften jedo 

Die vom 

für die Eins 

anerkannt. 

Der Ant 

von der Ski 

der Gruppe 

lieh Schott 

auf Ju OB is 

Fertigungsla, 

meldet, daß die geringe Kampffähigkeit 

gkeit der He 115 dazu führt , daß’ 

'klärung über der südlichen Nordsee durch 

:h unter Zerstörerschutz oder bei ausrei- 

chutz oder durch ein den englischen 

ieinwertiges Uuster durchgeführt werden 

Nord tritt der Auffassung des F.d.Luft 

ärungstätigkeit des Gegners in der Nord- 

genen üustem ist gegenwärtig auffällig 

weist auf ihren Antrag an Luftflotte 5 

Stärkung der Jagdstreitkräfte an der 

Küste hin. Die augenblickliche Sachlage 

53orfommnine 129 

nach Meldung der Gruppe die Notwendig- 

lung einefDo 17-Grüppe de*- Gruppe Nord. 

Itigen Regelung hat Gruppe Nord daher 

chrankung befohlen: 

ig in..der südlichen Nordsee durch He 115 

Zorstörerschutz durchgeführt, ohne Zer- 

ut bei ausreichend' Wolkigem Vfetter. Bei 

störerschutz und Wolkenlosigkeit nur bei 

dringenden Aufgaben. 

teiiung des Jagdgeschwaiers 1 -kann mit 

törersohutz wegen Mangel an genügenden 

h nicht gerechnet werden. 

F.d.Luft und Gruppe angeführten Gründe 

( hränkung der Aufklärung werden von Ski. 

-ag der Gruppe Kord kreuzt sich mit der 

bereits vorgesehenen Rückforderung 

zum Zwecke dar Aufklärung für Bdü west- 

Die Umrüstung der He 115-Staffeln 

in die "lege geleitet und wird je nach der 

;e in absehbarer Zeit durchgefüiirt werden. 

6<>6 

land 

tüfltcrtlabtic (KrUgitagebud)) 
(Slnlngcn) 



i i~D-- 

Sinjiim 

Ulnjcit 

Singabe be« Ortcö, fflinb, ’BclIcr, 
©eegang, aSelcudjInng, ©idiligtcit 

bec Cuft, Bonbidjeiu uftü. 
33Dcfom mitiffe 

19.11.40 

Jtalieni 

und östlichen 

Die Einheiteit 

in ihre Stütz 

Tagen unterhr 

wieder aufgeir 

Truppen auf d 

Italiener bes 

gen feindlich^: 

weiter zurück 

Mittelmeerkriegführung. 

sehe Luftaufklärung über deiji mittleren 

Mittelmeer erbringt keine Ergebnisse. 

des 1. und 2. ital. Geschwaders sind 

>unkte zurückgekehrt. Der in den letzten 

)chene Geleitverkehr nach Libyen wird 

immen Die schwierige La£e der italienischen 

ir Landfront gegen Griechenland hält an, 

:hränken sich auf Abwehr der sehr hefti- 

n Angriffe und sind gezwungen ihre Truppen 

uziehen. 

An 18. II. Anwesenheit der Marineattach4s zur 

Besprechung ii Berlin. U.a. Vortrag I.Skl.Ia über 

operative Era ;en der Ski. und Vortrag Ic über die 

gegenwärtige )olitische Lage und die Beurteilung 

militärpolitijeher Fragen. 

v > 19.11. 
durch Chef Op 

nehmens "Feli 

Frage kommend 

maßnalirnen. 

rmittags Dnterrichtung Mar.Att.Madrid 

Abtlg. über die Absichten des Unter- 

und Einweisung in die zunächst in 

in Erkundungsaufgaben und Vorbereitungs- 

Berlin , den 21.November 1940 

C/SkA. 

1/Skl. 

//■ 

1 - 
/ 'ii 

t 
' ' i i' V 

lUjvjcit 

19.11.4C 

älnqabt bes Oclcu, Süinb, SUillcc, 
Seeflanq, Söclcudjlung, cidiliatcit 

bec Cufl, 91iDnb[d)ein LI[ü>. 

J talieni 

und östlichen 

j^ie Einheiten 

in ihre Stütz 

Tagen miterlr 

wieder aufgenb: 

Truppen auf d 

■Italiener bes 

gen feindlich^: 

weiter zurück 

Mittelmeerkriegführung. 

jche Luftaufklärung über de1?: mittleren 

Mittelmeer erbringt keine Ergebnisse, 

des 1. und 2. ital. Geschwaders a-hid 

punkte zurückgekehrt. Der in den letzten 

)chene Geleitverkehr nach Libyen wird 

'mnen Eie schwierige Lage der italienischen 

r Landfront gegen Griechenland hält an, 

ihränken sich auf Abwehr der sehr hefti- 

n Angriffe und sind gezwungen ihre Truppen 

uziehen. 

19.11. V' 

durch Chef Gp 

neljaens "Eeli 

Frage kommend 

maßnalmien. 

Berlin , 

C/SkJ.. 

33iHfonininiffe 

An 18. II. Anwesenheit der Marineattach4s zur 

Besprechung li Berlin. U.a, Vortrag I.Skl.Ia über 

operative Fraren der Ski. und Vertrag Ic über die 

gegenwärtige lolitische Lage und die Beurteilung 

militkrpolitl jeher Fragen. 

irmittags Unterrichtung Mar.Att.Madrid 

Abtlg. Uber die Absichten des Unter- 

und Einweisung in die zunächst in 

:n Erkundungsaufgaben und Vorbereitungs- 

den 21.Movember 1940 

1/Skl. 

P 
f/. n 



-XS-l? - 

Datum 
unb 

Uljr^cit 

Eingabe be^ Ortcei, 5Blnb, ^Bettec, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sld)tigtelt 

ber Ouft, 91tonb|d)cln ujtD. 
53DtfDmmniffe 131 

(77) 

20.11.40 Besondere p olitisohe Nachrichten, 

(78) 

Deutsch 1 a n d 

Zusammen 

LIinisterpräsi 

in V/ien. 

Besuch 

kennzeichnet 

einer aktiven 

land. 

treffen Eibbentrop - Oiano mit ungarischem 

i lenten Teleki und Außenminister Csaky 

Klnig Borris von Bulgarien beim Führer 

iie ausländische Presse als Auftakt zu 

Intervention Deutschlands gegen Griechen- 

England 

Hach Bepicht ausländischen Diplomaten verlagert 

rpunkt der englischen Jnnenpolitik mehr 

links zur Arbeiterseite. Unzufriedenheit 

in diesen Krejisen nimmt offensichtlich zu. Fest hinter 

Churchill ste.ien Parlament und Mittelstand. 

sich der Schwb 

und mehr nach 

F r a n k r e 

De Gaullp 

sehe "Zentra 

erklärt die 

für verfassun 

richten). 

ich 

bildete in Brazzaville eine provisori- 

Iregierung des freien Frankreich", und 

Regierung in Vichy nach franz. Recht 

;swidrig. (Näheres siehe politische Nach- 

tBritirtlabbc (K[ttg6lagtbud>) 
((Einlagen) 

ZS-I? - 

Saturn 
unb 

Ufjrücit 

Sfngnbe beä Octc^ Sinb, ^Bettcc, 
©ccgang, Befeuchtung, €id)tigtc(t 

bec Cuft, 9TConb|d)e(n u\vo. 
^ortommniffe 131 

(77) 

20.11.40 Be sondere olitisohe Eachriohten, 

(78) 

Deutsch 1 a n d 

ZusammenLreften Hibbentrop - Oiano mit ungarischem 

Llinisterpräsi lenten Teleki und Außenminister Csaky 

in V/ien. 

Besuch Kinig Borris von Bulgarien beim Führer 

kennzeichnet [lie ausländische Presse als Auftakt zu 

einer aktiven Intervention Deutschlands gegen Griechen- 

land . 

England 

Hach Bericht ausländischen Diplomaten verlagert 

sich der Schwärpunmt der englischen Jnnenpolitik mehr 

und mehr nach links zur Arbeiterseite. Unzufriedenheit 

in diesen Kreisen nimmt offensichtlich zu. Fest hinter 

Churchill ste ien Parlament und Mittelstand. 

F r a n k r e 

De Gaull 

sehe "Zentra 

erklärt die R 

für verfasaun 

richten). 

ich 

L 3 bildete in Brazzaville eine provisori- 

Iregierung des freien Frankreich", und 

gierung in Vichy nach franz. Recht 

;swidrig.(Näheres siehe politische Nach- 

(Rrltg«tagtbu4) 
(Slnlagtn) 



- ZF 

X'otum 
oinb 

llljvjcit 

Eingabe beä Orteö, SBinb, 5Bettcc, 
Seegang, 93clcud)tung, Sidjtigfeit 

bec Ouft, 91ionbfd)cin ufu). 
D r f o in m n t f f e 

20.11.40 

(79) 

Spanien 

Gosandtscl 

Botschafters xi 

die anläßlich i 

ton, Lord Loth: 

sei. Die Schwi« 

entweder eine 

Spaniens Deuts 

Einmarsch nach 

bei einem Zusai i 

sich e rst rech’ 

^aft Lissabon /ifber Äußerung britischen 

Madrid zur Versorgungslage in Spanien, 

ines Besuchs engl. Botschafters in Washing- 

.an, eingehender Prüfung unterzogen worden 

rigkeiten für England lägen darin, daß 

usreichende Lebensmittelversorgung 

<hland zugute käme und einen deutschen 

Spanien begünstige oder aber, daß Spanien 

menbruch seiner Ernährungswirtschaft 

an die Achsenmächte anschließen müsse! 

U S A: 

Zur Präge 

siehe nähere Ei 

Abtretung engl. Stützpunkte an USA 

läuterung Mar.Att,Washington in Ft,2039. 

Lage 20.11, 

Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a n d : 

Hordatla i t i k 

Funkauf klä 

Meldungen von b 

von Flugzeugang: 

U 93 meldet 

rung erfaßt wiederum westlich Jrland 

e ächädigten Dampfern und Auswirkungen 

;r iffen. 

im Qu.4519 A M 240 em westlich Nord- 

- zrt 

SJotum 
wUnb 

lUjrjcü 

Angabe beiS Orteä, 3Binb, 5Bettec, 
öecgang, ©cleudjttmg, 6id)tigteft 

bcc ßuft, 911 DUbfd)ein ufu). 
51oi:Eominniffe 

20.11.40 

(7)) 

Spanien 

Gusand'usol 

Botschafters ü 

die anläßlich i 

ton, Lord Loth 

sei. Die Sonwif 

entweder eine 

Spaniens Deuts 

Einmarsch nach 

hei einem Zusai 

sich e rst rech' 

aft Lissabon /über Äußerung britischen 

Madrid zur Versorguncslace in Spanien, 

ines Besuchs engl. Botschafters in Washing- 

an, eingehender Prüfung unterzogen worden 

rigkeiten für England lägen darin, daß 

usreichende Lebensmittelversorgung 

<|hland zugute käme und einen deutschen 

Spanien begünstige oder aber, daß Spanien 

ifmenbruch seiner Err.ahrungswirtschaft 

an die Achsenmächte anschließen müsse I 

U S A: 

Zur i’rage 

siehe nähere Ei 

Abtretung engl. Stützpunkte an USA 

läuterung Mar.Att,Washington in Pt.20^9. 

Lage 2C.11, 

Besondere Peindnaohriohten. 

E n g 1 a n 

Kordatla n t i k 

Ponkaufklä 

Meldungen von b 

von Flugze ugang: 

U 93 meidet 

ring erfaßt wiederum westlich Jrland 

eschädigten Dar.pfern und Auswirkungen 

;riffen. 

im Qu.4519 A M 240 sm westlich ITurd- 



-19? 

Saturn 
unb 

Uljrjeit 

Eingabe beä Ortes, 5Binb, 2Better, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sidjtlgfelt 

ber 2uft, 'Dliünbjd)e(n ufro. 

SortommniUe 132 

20.11-40 spitze Jrland 

kurs. 

2 leichte Kreuzer und Zerstörer auf Ost- 

Gibraltar-Gebi : ts 

Kampfgrup 

Zusammensetzun, 

tigt. Jm laufe 

27 Schiffen mi 

boote nach Wes 

von 3 weiteren 

S ü d a t 1 a 

H befindet sich noch in Gibraltar, 

wurde durch franz. Luftaufklärung bestä- 

des Vormittags läuft ein Geleitzug von 

Sicherung durch Zerstörer und Kanonen- 

en aus. Aus Lissabon wird das Auslaufen 

englischen Dampfern am 19.11. gemeldet. 

Aus Abwehr 

im Südatlantik 

geht hervor, 

afrika und Südii 

rung von Krieg: i 

der im allgeme 

gelegentlich K: 

seltener auch 

Schutz gewährt 

Südatlantik is 

P a i i' i s 

Hach Meid 

"Prince Robert 

nischeu Westkü: 

t i k 

'maldung auf Grund Jnformationen von 

fahrenden japanischen Dampferkapitänen 

<aß die englischen Dampfer zwischen Süd- 

merika weder im Geleitzug noch mit Siche- 

schiffen fahren. An wichtigen Stellen 

n befahrenen Fahrlinien würden jedoch 

euzer und Hilfskreuzer aufgestellt, 

!'lugzeugträger^ und damit ein mittelbarer 

Mit einer ständigen Aufklärung im 

^iS^Jechnen. 

her Ozean 

iing Mar.Att. Washington ist Hilfskreuzer 

, im Rahmen der Kontrolle der südamerika- 

te durch 4 Kriegssohiffe; eingesetzt. 

- SS f - 

®otum 
unb 

Uljtjeit 

Eingabe bcö Otteö, 'Binb, Beller, 
Seegang, Seliuditung, Sidiliatcit 

bcc fcuft 'JlliMibldicm u|co. 
^orfommniffe 132 

20.11.40 spitze Jrland 

kurs. 

2 leichte Kreuzer und Zerstörer auf Ost- 

GioraItar-Ge bi . t: 

Kairpfgrup 

ZusamiLensetzun, 

tigt. Jm laufe 

27 Schiffen ai 
boote nach Wes 

von 3 weiteren 

S ü d a t 1 a 

H befindet sich noch in Gibraltar, 

wurde durch franz. Luftaufklärung bestä- 

des Vorrcittags läuft ein Geleitzug von 

Sicherung durch Zerstörer und Kanonen- 

en aus. Aus Lissabon wird aas Aväluufen 

englischen Daiipfem am 19.11. gemeldet. 

Aus Abwehr: 

im Südatlantii. 

geht hervor, 

afrika und Süda 

ruiia von krieg:: 

der im allgeme 

gelegentlich K: 

seltener auch 

Schutz gewahrt 

Südatlantik ls 

P a z i j. i s 

Ifach Meid 

"Prince Robert 

nischen Westkü: 

t i k 

'mslduiig auf Grund Informationen von 

fahrenden japanischen Dampferkapitänen 

i.aß die englischen Dampfer zwischen Süä- 

merika v;eder im Geleitzug noch mit Siche- 

schiffen fahren. An wichtigen Stellen 

n befahrenen Pahrlinien wurden jedoch 

euzer und Hilfskreuzer auf gestellt, 

: ’lugzeugträger, und damit ein mittelbarer 

Kit einer ständigen Aufklärung im 

^‘jS^Jechnen. 

her Ozean 

mg Mar.Att. Washington ist Hilfskreuzer 

; im Rahmen der Kontrolle der südamerika- 

te durch 4 Kriegsachiffe( eingesetzt. 



-35-6 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beä Orteä, 3Binb, 5Bcttcc, 
Seegang, ©eleucbtimg, ©icbtigfelt 

bec £uft, 9Tlonbfd)ein ufto. 
^orfommniffe 

2Q.11.4C Ski. ist z.Zt 

und "Prince Hob 

iur der Einsatz von Kreuzer “Despatch" 

rt" in diesem Seegebiet bekannt. 

Nord s e e i 

Keine Pein Imeldungen. 

Kana 1; 

Peindliohe 

beruhrung mit 

Knoll bittet mo 

um Hilfe. Jm Bein 

fabrzeuge naola 

Brennstoffnot 

A t 1 a n t i k 

Englische Lüfte 

Zerstörer östlich Lowestoft in Gefechts- 

iseren Schnellbooten. Südöstlich Smith 

rgens ein sinkendes Bewachungsfahrzeug 

■eich von Great Yarmouth suchten Bewachungs« 

snglischen Schnellbooten, die sich in 

3fanden. 

k ü s t e : 

Keine besoideren Vorkommnisse. 

inenverwendungi 

Au 15.11 

Berlin auf Land 

ergibt: Eine K 

Auffindung zweier in der Nähe von 

gefallener luftminen. Untersuchung 

ine blind abgeworfen, d.h. Vorstecker . 

für den Aufschlagzünder nicht abgezogen. Aufschlagzün- 

der umgebaut als reiner Bombenzünder. Mine hat keine 

Einrichtung für Verwendung als Seemine. Zweite Mine 

scharf gefaller, jedoch beim Auftreffen zu Bruch gegangen. 

-3f6- 

Saturn 
unb 

Htjcjcit 

Stngabe be6 Octes 'JBinb, JBctltc 
Seegang, Beleuchtung Siditigteit 

hec l'uft, 3Itcinb|chein ujeu. 
Sorfommniffe 

2Q.11.4C Ski . it,t z.Zt. 

und "Piince Hob 

iur der Einsatz von Kreuzer "Despatoh" 

irt" in diesem See^ebiet bekannt. 

H o r d s e e t 

Keine Pein Imeldungen 

Kan,. 1; 

Peindliohe 

berülirung mit unseren Schnellbooten. S'idöstlich Smith 

Knoll bittet mo 

um Hilfe. Jm Be 

'fahrzeuga nach 

Brem.stoffnot b 

egens ein sinkendes Bewachungsfahrzeug 

reich von Great Yarmouth suchten Bewachungs* 

anglischen Schnellbooten, die sich in 

fanden. 

A t 1 a n t i k 

Eqglisclie tuftn 

Zerstörer östlich leweatoft in Gefechts- 

k ü 3 t e i 

Keine beso .deren Vorkommnisse. 

inenveiWendungi 

A.; 15.11 

Berlin auf Land 

ergibt: Eine 1 

Auffindung zweier in der Nähe von 

gefallener luftminen. Untersuchung 

ine blind abgeworfen, d.h. Vorstecker . 

für den Aufschlagzünder nicht abgezogen. Aufschlagzün- 

der umgebaut als reiner Bombenzünder, Mine hat keine 

Einrichtung füi Verwendung als Seemine. Zweite Kine 

scharf gefaller, jedoch beim Auftreffen zu Bruch gegangen. 



Saturn 
imb 

Ittjräeit 

Angabe beä Octe0, 5Dlnb, Setter, 
©eegang-, Beleuchtung, ©Idjtigfelt 

ber Cuft, 9Honb|d)cln U(ID. 

33ocfDmmnine 133 

20.11.40 Jm übrigen gern 

Vorfall ze 

reinen Bombenzv^e 

Zeit nachjdem 

von Luftminen 

Schlußfolgerung 

Luftminen über 

Gegner hervor 

dieses Verfahren 

u dieselben Einrichtungen vzie erste Mine, 

gt, daß Engländer|ebenfalls Luftminen zu 

cken einsetzt. Da dieser Einsatz einige 

deutscher Seite erfolgten Einsatz 

Bomben über London erfolgt , ist die 

berechtigt, daß der Abwurf der eigenen 

London jedenfalls so starke Wirkung beim 

erufen hat, daß er zu einer Nachahmung 

s veranlaßt worden ist. 

als 

Nachrichten v(n Neutralen: 

USA: Aus eine: 

aus Pressemeld^n, 

kanische Zers 

geblich ständ 

dort ein- und 

Amerikani 

England die US. 

Zwecke der Gel 

Meldung des Attaches Washington und 

Lgen geht hervor, daß vor Tampico 3 ameri- 

er gestanden haben. Zerstörer sollen an- 

g vor Tampico stationiert sein und alle 

;.uslaufenden Schiffe revidieren. 

Presse bringt Mitteilung, daß 

in Kürze um weitere 50 Zerstörer für 

itsicherung bitten werde. 

31( r 

iiiche 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Kreuzer 

Schiff ist je 

biet nach Qu. 

Meeres). 

icheer" meldet Beendigung seiner Übernahme, 

;t voll ausgerüstet, verlegt Operationsge- 

).P. (Gebiet nordöstlich des Karaibischen 

ffltllcrdabbf (Rrfcgilagebud)) 
(Einlagen) 

~ 1 ~ 

Sahim 
unb 

IKjrjdi 

Angabe beg Octeu ®lnb, JBtttcc, 
ctcganq deleurfilung, cictjtigMt 

bec Sujt, SRonblditin u(m. 
Sortommniffe 133 

2C.11.40 Jm übrigen gen 

Vorfall ze 

reinen Boi.ibenzv.ie 

Zeit nachjdeiii ■ 

von Luftminen 

Schlußfolgerun£ 

Luftminen über 

Gegner hervorge 

dieses Verfahren 

au dieselben Einrichtungen wie erste Mine, 

gt, daß Engländer|etenfalls Luftminen zu 

cken einsetzt. Da dieser Einsatz einige 

deutscher Seite erfolgten Einsatz 

Bomben über London erfolgt , ist die 

berechtigt, daß der Abwurf der eigenen 

London jedenfalls so starke Wirkung beim 

rufen hat, daß er zu einer Nachahmung 

s veranlaßt worden ist. 

als 

Nachi ichteii v< n Neutralen: 

USA: Aus einei 

aus Pressemeldi ni 

icanische Zerstc 

geblich stand 

dort ein- und 

Amerikan 

England die US. 

Zwecke der Geln 

Meldung des Attach&s Washington und 

gen geht hervor, daß vor Tampico 3 ameri- 

rer gestanden haben. Zerstörer sollen an- 

g vor Tampico stationiert sein und alle 

i.uslaufenden Schiffe revidieren. 

Presse bringt Mitteilung, daß 

in Kürze um weitere 50 Zerstörer für 

itsicherung bitten werde. 

inche 

E i e n e Lage 

Auberheinu sehe Gewässer: 

Kreuzer 

Schiff ist je 

bict nach Qu. 

Meeres). 

3cheer" meldet Beendigurig seiner Übernahme, 

;t voll ausgerüstet, verlegt Operationsge- 

3.P. (Gebiet nordöstlich des Karaibischeri 

VfUfrtfaiblM (Rctegilagfbud)) 
(SlnlagciO 



imb 
HtjVäeU 

Slngabe bcä Octcs, fflinb, ©cttsi', 
©etgang, SBcleudilimg, Sidjligtcit 

bet Su(t, Sllonbitbcin u|iu- 

20.11.401 

55orfommniffc 

Die geatr.ge Meldung von "Nordmark" betraf daher 

nicht Übernahm i "Scheer", sondern die Abgabe von 

Versorgungsgüt srn von "Nordmark“ auf V-Schiff “Eurofeld" 

an gleicher Stille. "Nordmark" bestätigt nunmehr heute, 

die seitgerechte iantreffmöglichkeit auf befohlenem 

Treffpunkt mit 

Die Durch 

Versorgungen u id Güterabgaben " Scheer"/"Eurof eld"., "Nord- 

mark"/U 65, Sc 

" S c he e r " / " ii o r d: 

verlaufen. Tat 

Weise die Vers 

alf 
störer. 

Mit Rucks 

West noch oper 

U 65. 

ührung der kurz aufeinander folgenden 

iiff 10/"Rio Grande" , "Nordmark"/"Eurofeld" , 

,iark" ist ohne Zwischenfälle planmäßig 

jache zeigt in besonders eindrucksvoller 

irgungsmöglichkeiten im Atlantik für 

die landauernd in Unternehmungen unserer Atlantik-Handels- 

cht auf geringe Zahl der westlich 20 

erenden italienischen U-Boote (?), deren 

Tätigkeit über lies nahezu ohne jede Wirksamkeit geblieben 

jlick auf die nach der Feindlage sich 

um^ler Azoren bietenden großen Erfolgs- 

lt Kreuzer "Scheer" .in Erweiterung 

Übermit 

sation siehe F 

ist und im Hin 

gerade im Seeri 

aujsichten erh 

seines Operationsgebietes das Operieren südlich 42u Nord 

bis 20° West f-eigestellt. BdU wird entsprechend unter- 

richtet. Zurückziehung der U-Boote scheint angesichts 

ihrer geringen Zahl bei gegenseitiger Unterrichtung 

nicht erforder .ich . (Ft.1403). 

1 ing neuer Erkenntnisse engl. Funkorgani- 

1702. Feindlageunterrichtung 0632. 

2 Ff- 

Saturn 
unb 

tUjrj'it 

2C.11.40 

Eingabe btß Ortes tiBdib, düetttc, 
(Seegang, tPclembtimg, *5i(I)tiqtc(t 

ber £u|t, 9Donb|d)cm uliu. 

53orfomniniffc 

Die gestrige Meldung von "NordiLark" betraf daher 

nicht übernahm: "Scheer", sondern die Abgabe von 

Versorgungsgut »m von "hordmark" auf V-Schiff "Eurofeld" 

an■gleicher St :lle. "Hordmark" bestätigt nunmehr heute, 

die zeitgerechue Eintreifmüglichkeit auf befohlenem 

Treffpunkt mit 

Die Durch 

Versorgungen u 

mark"/U 65, So 

"Sehe er"/"Werd 

verlaufen. Tat 

Weise die Vers 

die jai^iauernd 

störer. 

Mit RUcks 

' West noch Oper 

ist und in! Hin 

auj^ichten erh; 

U 65. 

ührung der kurz aufeinander folgenden 

rd Güterabgaben "Scheer"/l,Eurofeld".,'"Kord- 

iiff 10/"Rio Grande" ,'1Hordmark"/"Eurofeld", 

.lark" ist ohne Zwischenfälle planmäßig 

jache zeigt in besonders eindrucksvoller 

irgungsmöglichkeiten im Atlantik für 

:n Unternehmungen unserer Atlantik-Handels- 

cht auf geringe Zahl der westlich 20° 

erenden italienischen U-Boote (?), deren 

Tätigkeit über lies nahezu ohne jede Wirksamkeit geblieben 

jlick auf die nach der Feindlage sich 

gerade im Seemum^er Azoren bietenden großen Erfolgs- 

Llt Kreuzer "Scheer" .in Erweiterung 

seines Opeiati msgebietes das Operieren südlich 42 Nord 

bis 20° West f 'eigestellt. Bdü wird entsprechend unter- 

richtet. Zurückziehung der U-Boote scheint angesichts 

ihrer geringen Zahl bei gegenseitiger Unterrichtung 

nicht erforderlich .(Ft.1403). 

Übermit 

sation siehe F 

lur lg neuer Erkenntnisse engl. Funkorgani- 

1702. Feindlageunterrichtuug 0632. 



~ f?p- 

Saturn 
unb 

Eingabe beö Ortc^, Sinb, ^Detter, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sld)tlgfeit 

bec 2uft, Olioubfchein ufü). 
SortommiuHe 134 

20.11.40 Rau m U o r w e g e n i 

Planmäßig 

19.11. bei Lis 
griffen. 

II o r d s e e 

Geleitdürchfülirung. IIor'Aieg.Dampfer wird 

;er durch Feindflugzeuge erfolglos ange- 

iVegekontr 

Räumarbeiten s 

wachung bei Te 

Öatküste wegen 

Kanal 

Jn der Ha 

jllen auf Hordseewegen, Minensuch- und 

)weit bei Wetterlage möglich. U-Bootsüber- 

el. Keine bewaffnete Aufklärung an engl. 

Wetterlage. 

mit Torpedos 1 a Seegebiet Smith Knoll. 

wegen Hebel Un ternehmung abgebrochen. 

Gefecht mit 3 feindlichen Zerstörern östlich Lowestoft. 

S 38 (Oblt.z.S 

2019. 
•Hach Reut 

senkt, überleb 

ht zum 20.11. Ansatz 2. und 3.S-Plottille 

2.S-Plott. 

3.S-Flott. meldet 

Detleffsen) vermißt, (siehe Meldung 0947, 

armeldung vom 20.11. nachm, wurde Boot ver- 

lade Besatzungsteile gefangen). 

Es muß mit der Möglichkeit gerechnet werden, daß Boot 

nicht gesunken, sondern vom Gegner möglicherweise geborgen 

wurdd. oder da 3 es Besatzung nicht gelang, Geheimsachen 

rechtzeitig zu versenken. 2.Ski. wird im Hinblick auf 

mögliche Kompramittierung Schlüsselmittel, gebeten( Er- 

forderliches za veranlassei. 

- SS-?- 

Statiim 
unb 

lUjv^eit 

Eingabe beö Octci', tBinb, ^Bcltcc, 
©ecqang, SÖelcuditiing, cld)t{gft:it 

bec ßuft, Dltoubfcbem ufü). 
53or!ommn(ffe 134 

20.11.40 R d u m if o r w e r: 6 d i 

Pia;imaßig 

19.11. 1361 Lia 

griffen. 

H o r d s e e 

GeleitdürchfährUiig. Herweg.Dacpfer wird 

ier durch Peindflugzeuge erfolgloe ange- 

Wegekontr 

Rddriarlieiten s 

wachung hei Te 

öjtküate v<egen 

Kanal 

Jn der Na 

illen auf Hordseewegen, Minensuch- und 

)weit bei Wetterlage möglich. U-Bootsüber- 

:el. Keine bewaffnete Aufklärung an engl. 

V/etterlage. 

Gefecht mit 3 

S 38 (Cblt.z.S 

2019. 

-Nach Reut 

senkt, überleb 

Sa muß ni 

nicht gesunken 

:ht zum 20.11. Ansatz 2. und 3.S-Flottille 

mit Torpedos ii Seegebiet Smith Knoll. 2.S-Flott. 

wegen Hebel Unternehmung abgebrochen. 3.S-Flott. meldet 

eindlichen Zerstörern östlich Lowestoft. 

Detleffsen) vermißt, (siehe Meldung P947> 

;rmeldung vom 20.11. nachm, wurde Boot ver- 

nde Besatzungsteile gefangen), 

t der Möglichkeit gerechnet werden, daß Boot 

sondern vom Gegner möglicherweise geborgen 

wurdd oder da 3 es Besatzung nicht gelang, Geheimsachen 

rechtzeitig zu 

mögliche Komprjmittierung Schlüsselmittel, gebeten, Er- 

forderliches z i veranlas^ai. 

versenken. 2.Ski. wird im Hinblick auf 



S)ähun 
unb • 

U^vjeit 

Eingabe beö Orteö, 5Binb, bBcttec, 
Seegang, 33eleud)tiing, Sid)tigfeit 

bec Cuft, 91]onb(d)e(n ufvu. 
Ul 0 r f D m m n t f f e 

20.11.4C A t 1 t i 1 

Keine järergnia-.e 

1: a r r t 

WegeKontn 

Geleit von 3 a 

Kattegat. 

BdK i.ielde 

^reuaer "Hippe: 

Schaft versö 

his 26.11 

ge: t 

her^ e 

k ü s t e 

]c / Kattegat / ffestl.O s t s e e t 

llen und Bewachung ohne Zwischenfälle, 

laufenden U-Booten durch Gr.Belt und 

Reparaturnotwendigkeit St.B.Schraube 

, wodurch Herstellung Auslaufbereit- 

K.B. soll auf Befehl Gruppe Nord 

stellt werden. 

U-Bootelage 

Jm Operationsgebiet westlich Jrlandt 5 Boote. 

Auf Anmarsch im Atlantik: 3 Boote, (siehe Befehl 1240), 

in nordl. Hordeee: 1 Boot, ferner auslaufend durchs 

Kattegat: U 94 95, 140. 

U 65. Jn Auswirkung der Tätigkeit 

dieses Bootes rleldet Chef Südatlantik am 19.11. abends,, 

daß 180 sm wes ,1. Freetown ein Schiff durch U-Boot torpe- 

diert worden sei. Er fordert ferner alle Schiffe auf, 

Ausschau nach iberlebenden auf Flößen von einem am 15.1-1. g«’ 

^Dntum 
unb 

U^rjeit 

Eingabe beö Orteö, 3Binb, Setter, 
6eegang, ©cleudjtung, ©idiiigteit 

ber Cuft, 9Honbfd)cht ttfu>- 
55Drtommniffe 

20.11.40 A Llciii t i 1 

Keine üre: gi.ia e. 

ä I. a i’ r 

\Ye0ei ontn 

Geleit von 3 ajs 

Kai .egat. 

llen und Bewachung ohne Zwischenfälle, 

laufenden U-Booten durch Gr.Belt und 

BdK i, elde 
ivreuoer "Hippe] 

ochuft veroö 

Bis 26.11 

Reparaturnutwendigkeit St.B.Schraube 

, wodurch Herstellung Auslaufbereit- 

K.B. soll aut Befehl Gruppe Nord 

herfjestellt werden. 

ge: t 

Jm uperat 

Auf Am.iara 

in nördl. Nord 

Katiegat: U 94 

Vor Nreetiwn 

dieses Bo ites 

daß 180 sm wes 

diert v^orden 

Ausschau nach 

k ü s t e 

k /Kattegat/ ffestl.O s t s e e > 

U-Bootslage 

onsgebiet westlich Irland« 5 Boote. 

(h in Atlantik: 3 Boote, (siehe Befehl 1240), 

ee: 1 Boot, ferner auslaufend durchs 

95, 140. 

U 65. Jn Auswirkung der Tätigkeit 

ileldet Chef Südatlantik am 19:11. abends,. 

1. Freetown ein Scniif durch U-Boot torpe- 

Er fordert ferner alle Schiffe auf, 

iberlebenden auf Flößen \on einen am 15. R. g«’ 



- «V./- 
Saiiitn 

unb 
Ulirjeit 

älngabe bcä Orte«, SBinb, 5Bcllcc, 
Seegang, ©clemblimg, Sid)iigteit 

bet ßuft, 91!i>nb(cf)cm n)tu. 
3]orEommniffe 135 

20.11.40 

(80) 

(81) 

sunkenen Schiff 

ein Dau;,i'ür ein 

VorüDüngen 

zur Sonderaufga 

Vfg.Hr.7. 

zu halten. Am 20.mittags meldet 

U-Bcot in E M 62. 

zur Präge des Einsatzes von U-Booten 

je "Felix" siehe Handakte "Felix" 

nach Mitte 

seitigen Warena 

Steigerung der 

Botschafter vor. 

deutsch-türkis 

.der Möglichkeil 

Beschleunigung 

deutschen türki 

Steigerung des 

tigt. 

Die Wirts 

wird im übriger 

geklärte Haltm 

Jran und Afghar 

Die Auswir 

gen bleiben ab: 

gesteigertem Ur 

Karacki intere 

Wirtschaftliche Fragen. 

ilung 6K'.V/ Wi Rü ist Erhöhung des gegen- 

udtausches mit der Türkei vorgesehen unter 

Verschiffungen auf dem Donau-Verkehrsweg. 

Fapen, der eine baldige Besserung des 

cjhen Verhältnisses als durchaus im Bereich 

liegend betrachtet, setzt sich stark für 

der deutschen Lieferungen im Rahmen des 

sehen Wirtschaftsabkommens ein. Ferner ist 

deutsch -iranischen Warenverkehrs beabsich- 

qhaftspolitische läge des vorderen Orients 

stark beeinflußt durch die bisher noch un- 

g der Sowjetunion gegenüber der Türkei, dem 

istan. 

kung der Ergebnisse der Molotow-Bespreohun- 

uwarten. Gerüchte, daß Rußland sich in 

fange für den nordwestindischen Hafen 

siert, sind bisher nicht bestätigt. 

fBdlrtdabbc (Kclcgtlagcbud)) 
(Ölnlagm) 

- fffl- 

Saturn 
unb 

Ufjrjcif 

Eingabe bcö Orte^, ^Bcttcc, 
©eegang, ©cteuAtung, Sidjiigfcit 

bec 2uft, Sllonbfdmn U[Q>. 
53ortommniffe 135 

;o.11.4Q 

(80) 

(81) 

sunkenen ocuifl1 

ein Dai.Tvi'or ein 
v 

Vorübungen 

zur SjiiderauXga 

Vfg.Hr.7. 

zu halten. Ar. 2C.mittags meldet 

ü-B,ot in E U 62. 

zur Präge des Einsatzes von U-Booten 

ie "Felix" siehe Handakte "Felix" 

Hach Mitte 
seityen Warena 

Steigcrun_ der 
Botschafter vor. 

dautsch-türkis 
.der Möglichkeit 

Beschleunigung 

deutschen türki 

Steigerung des 

tigt. 

Die Wirts 

wird im Übrigei: 

geklärte HaltUi 

Jran und Afghar 

Die Auswir 
gen bleiben ab: 

gesteigertem Ur 

Karachi lutere 

Wirtschaftliche Fragen. 

ilung 6K.V/ Wi EU ist Erhöhung des gegen- 

us'tausches mit der Türkei vorgesehen unter 

Verschiffungen auf dem Donau-Verkehrsweg. 

Fapen, der eine baldige Besserung des 

cjhen Verhältnisses als durchaus im Bereich 

liegend betrachtet, setzt sich stark für 

der deutschen Lieferungen im Rahmen des 

sehen Wirtschaitsabkom:nens ein. Ferner ist 

deutsch -iranischen Warenverkehrs beabsick- 

qhaftspolitische Lage des vorderen Orients 

stark beeinflußt durch die bisher noch un- 

g der Sowjetunion gegenüber der Türkei, dem 

istan. 

kurg der Ergebnasse der Kolotow-Besjrechun- 

uwarten. Gerüchte, daß Rußland sich in 

fange für den nordwestindischen Hafen 

siert, sind bisher nacht bestätigt. 

WelUrttabbi {fccttj)4lagcfcurf)) 

(Ölnloflfn) 



2Mmn 
unb 

lUjrjcit 

Eingabe beS Orteö, 5Binb, 2Uctter, 
Seegang, S3eleud)tung, Sld>ligtelt 

ber Cuft, 91iDnb(d)cin uftü. 
©orfoinmniffe 

■20.11.40 Luftlage 

Siehe Taleaverlauf der Luftwaffe. 

Jn der Macht zum 20.11. starker Kampfeinsatz 

(mit 357 Plug ;eugen) gegen die Rüstungs- insbesondere 

Plugzeugrüstungsindustrie von Birmingham. Nach den 

Wirkungsbeoba ihtungen kann der Angriff als ein voller 

Erfolg Leurte. :1t werden. Daneben Angriffe gegen London 

mit 37 liacehinen, Jm Laufe des 20. Einzelstörangriffe 

gegen öüdengljind stark beeinträchtigt durch Wetterlage. 

Ergänzung der Seekriegführung durch 

den Luftkrieg. 

Jn einem Schreiben an Ob.d.L. übermittelt die 

Ski. ihre Auffassung über den auf Grund der Beurteilung 

der gegenwärt .gen Kriegslage an die Luftwaffe zu stellen- 

den Forderung in zwecks wirkungsvollen Kampfeinsatzes 

zur Krgänzun ; des Seekrieges. Es handelt sich 

dabei im Einzslnen um folgende Erfordernisse: 

1.) Die Konzsntration aller Kräfte der Kriegsmarine 

und stärcster Teile der Luftwaffe auf Unter- 

brechung und Vernichtung der Feindzufuhr ist von 

entschei Lerffer Auswirkung für das britische Durch- 

haltever lögen. Die Ski. ist der Ansicht, daß 

neben de i erfolgreichen Einsatz von Stuka-Verbänden 

gegen de i Feindhandel an der Südostküste Englands 

und von veitreichenden Kampfflugzeugen westlich 

Irlands, die mit Schiffsraum überfüllten Häfen 

Greenock, Glasgow, Liverpool und Bristol wert- 

vollste ?lächenziele bieten, deren Vernichtung 

unb 
lU)rjcU 

Eingabe beö Ortcö, 5öinb, 3Bcttcc, 
Seegang, 93e!eud)timg, Sid)tigfeit 

ber ßuft, 9nonbjd)cin ufto. 

Sorfommniffe 

■20.11.40 Laftlage 

N i' 

Siehe Ta 

Ju der 

(mit |57 Flug: 

Flugzeugriist 

Wirkungabeoba 

Erfolg beurte 

mit 37 l.ia_chin 

gegen Südengi: 

ooverlauf der Luftwaffe, 

cht zum 20.11. starker Kampfeinsatz 

eugen) gegen die Rüstungsr- insbesondere 

ulgsindustrie von Birmingbam. Nach den 

:htungen kann der Angriff als ein voller 

lt werden. Daneben Angriffe gegen London 

en, Jm Laufe des 20. Einzelstörangriffe 

nd stark beeinträchtigt durch Wetterlage. 

Ergänzung der Seekrieglührung durch 

Jn einem 

Ski. ihre A^f 

der gegenwärt 

den Forderung 

den Luftkrieg. 

Schreiben an Ob.d.L. übermittelt die 

’assung Uber den auf Grund der Beurteilung 

.gen Kriegslage an die Luftwaffe zu stellen- 

in zwecks wirkungsvollen Kampfeinsatzes 

zur Lrgünzun ; des Seekrieges. Es handelt sich 

dabei im Einzilnen um folgende Erfordernisse: 

1.) Die Konz intration aller Kräfte der Kriegsmarine 

und starcoter Teile der Luftwaffe auf Unter- 

brechung und Vernichtung der Feindzufuhr ist von 

entschei Lei^r Auswirkung für das britische Durch- 

haltever lögen. Die Ski. ist der Ansicht^ daß 

neben de i erfolgreichen Einsatz von Stuka-Verbänden 

gegen de i Feindhandel an der Südostküste Englands 

und von weitreichenden Kampfflugzeugen westlich 

Jrlands, die mit Schiffsraum überfüllten Häfen 

Greenock, Glasgow, Liverpool und Bristol wert- 

vollste ?lächenziele bieten, deren Vernichtung 
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(82) 

den Einsatz stärkster Kräfte von Boniben- und Minenträgern 

rechtfertigt. 

2.)Eine Steigerung der U-Bootsabwehr durch Neubauten und 

lerstörer- und U-Jagdfahrzeugen durch USA 

;e der U-Bootakriegführung soweit möglich 

Lieferung von Ii 

muß im Jnteres 

verhindert werden. Die Vernichtung der britischen 

Zerstörer, Gele 

Angriffe der Liftwaffe in See, in den Stützpunkten und auf 

den Reparaturwf 

Se ekrie gf ührmf 

3.)Der erfolgreichu 

Tarent hat nie 

des britischi-i 

heiten geführt 

strategische A 

den Auswirkung' 

besteht die Mö 

aus dem i-iittel 

Handelsstörer 

fuhr eiiisetzt. 

schiffe , insb 

Rückwirkung a 

itfahrzeuge und U-Bootsjäger durch 

rften ist eine dringliche Forderung der 

a Angriff britischer Torpedoflugzeuge gegen 

Ä^Eu einer entscheidenden Verschlechterung 

;alienischen Verhältnisses schwerer Ein- 

sendern zeigt deutlich eine erhebliche 

iswirkung. Reben dem Prestigeerfolg und 

n auf die englische Stellung im Mittelmeer 

jlichkeit, daß der Gegner britische Einheiten 

leer abzieht und im Kampf gegen die deutschen 

m Atlantik sowie zur Sicherung seiner Zu- 

Ein Angriff gegen die englischen Schiächt* 

isondeneauch gegen die kurz vor der Indienst- 

stellung stehe iden neuen Schlachtschiffeinheiten ist 

nach Ansicht dir Ski. im gegenwärtigen Augenblick von er- 

heblicher mili|tärisch-strategischer und politischer Be- 

de utimg. 

4.) Auf die Bedeutung der Ausschaltung der Feindstützpunkte 

Plymouth, Port imouth und Southampton und die entscheidende 

if die eigene Operationstätigkeit weist 

die 3kl. erneut nachdrücklich hin. 

(Ju Einzelnen siehe Schreiben I.Skl. 16714 an Ob.d.L. 

nachrichtl. Grippenkommandos und Bdll vom 20.11. in Kr.Tage- 

buch Teil 0, Häft V.) 

Saturn 
unb 

U^rjcii 

Angabe bed Ortee, 3Binb, 3Bettcr, 
©cegang, 33eleucbtunfl/ <5id)Hgfc(t 

bec ßuft, 9Bünbfd)dn ufw. 
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20.11.40 

(82) 

den Einsatz stärkster Kräfte von Boinben- und Kinentragern 

rechtfertigt. 

. )Eine Steigerung der U-Bootsabwehr durch Neubauten und 

Lieferung von heratbrer- und U-Jugdfahrzeugen durch USA 

muß im Jnteresiie der U-Bootakriegführung soweit möglich 

verhindert werden. Die Vernichtung der britischen 

Zerutörer, Gellitfahrzeuge und U-Bootajager durch 

Angriffe der Luftwaffe in See, in den Stützpunkten und auf 

den Reparaturwirften iat eine dringliche Forderung der 

Se ehrie giühr un, 

i.)Der erfolgreich 

Tarent hat nie 

des britisch-ri 

heiten geführt 

atrategia :he A 

den Ausvvirhuiig 

besteht die llö 

aus dem l.iittel 

Handelsstörer 

fuiir eioaetzt. 

schiffe , insb 

nach Ansicht 

hebiichor ili 

deutung. 

4.) Auf die Bede 

Rückwirkung 

a Angriff britischer Torpedoflugzeuge gegen 

Ä££u einer entscheidenden Verschlechterung 

alienischen Verhältnissds schwerer Ein- 

sendern zeigt deutlich eine erhebliche 

iswirkung. Heben dem Prestigeerfolg und 

n auf die englische Stellung im Kittelmeer 

i'üichkeit, daß der Gegner britische Einheiten 

leer abzieht und im Kampf gegen die deutschen 

m Atlantik sowie zur Sicherung seiner Zu- 

Ein Angriff gegen die englischen Schiächt. 

iSondene auch gegen die kurz vor der Indienst- 

stellung stehe iden neuen Schlachtschiffeinheiten ist 

ir Ski. im gegenwärtigen Augenblick von er- 

!ariseh-strategischer und politischer Be- 

itung der Ausschaltung der Peindstützpun.cte 

Plymouth, Portimouth und Southampton und die entscheidende 

if die eigene Operationstätigkeit weist 

die Ski. orneub nachdrücklich hin. 

(Ju Einzelnen siehe Schreiben I.Skl. 16714 an Ob.d.L. 

nachrichtl. Gr rppenkomuandes und EdlT vom 20.11. in Kr.Tage- 

buch Teil C, H.ft V.) 
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20.11.40 Seeluf tviaffe 

Die vom Ge 

genommene Ürlcui 

Stützpunkten b< 

ffestk Iste zwis 

dem ürgebnis gi 

West vorgesehei 

bestelit( einen 

Erweiterung de 

liohkeiten für 

daher vorläufig 

neral der Luftwaffe beim Ob.d.M. vor- 

dung auf Einrichtung von See^tLug- 

zw. Ausweichplätzen/See an der franz. 

hen Biscarosse und Pi^oamp haben zu 

:4führt, daß in dem von Ski. und Gruppe 

en Raum tatsächlich keine Möglichkeit 

I eeflugstützpunkt auszubauen. Auf eine 

augenblicklich bestehenden Eins^tzmög- 

die Seeluftwaffe an der Westküste, muß 

verzichtet.werden. 

Mittelmeerkriegführung. 

Lüftaufkljirung am 19.11. stellt in Alexandrien 

keine -^inheite 1 des britischen Mittelmeer-Geschwaders 

fest. Südlich Creta wird ein Peindverband , bestehend 

aus Sch'lachtsc liffen und Flugzeugträgern,auf Westkurs 

gesichtet. Die italienische Tätigkeit beschränkt sich 

weiterhin auf Sicherung ihrer Geleitzüge nach Libyen und 

Albanien. 

Auf dem Griechenland-Kriegsschauplatz wehren sich 

die italienisc ien Truppen gegen die sehr heftigen Angriffe 

dar Griechen. Die itäl ienischen Verbände mußten teilweise 

ter starken Verlusten hinter die Grenzlinien zurück- unt 

genommen werde 

Lage jetzt beh 

Fortsetzung de 

Berlin, 

/Ski 

i. Italiener melden jedoch, daß schwierige 

eben sei und mit Vorbereitungen für die 

r Offensive nunmehr begonnen werden könne. 
/) 

den 22.Wovember 1940 

1/Sklj' (.'V 

Hl -V 

- 2tf- 

3)nhiui 
unb 

älngabe be» Ortcä, ®inb, JBcltcr, 
Seegang, SReleutblnng, Sidiligteil 

bec Cu|t, Slicnbfthdn u[m. 
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20.11 .4< SeelrltWafie: 

Die vom General der Luftwaffe beim Ob.d.M. vor- 

genomuene t’rkui düng auf Einrichtung von See^lug- 

stütapun,vten bezw. Ausweichplätzen/See an der franz. 

Weäjt'h lste zwiai Len Biscarosje und P^oamp haben zu 

dem Ergebnis ge führt, daß in dem von Ski. und Gruppe 

West vorgesehenen Raum tatsächlich keine Möglichkeit 

besteht, einen Ileeflugstätzpunkt auszubauen. Auf eine 

Erweiterung de: 

lichkeiten für 

daher vorllufi;; verzichtet werden. 

augenblicklich bestehenden Einsjitzmög- 

die Seeluftwaffe an der Westküste, muß 

Mit telme e rkrie gfiührung. 

rung am 19.11. stellt in Alexandrien 

i des britischen Mittelmeer-Geschwaders 

Creta wird ein Feindverband , bestehend 

liffen und Flugzeugträgern,auf Westkurs 

italienische Tätigkeit beschränkt sich 

Sicherung ihrer Geleitzüge nach Libyen und 

Luftaufkl 

keine -uinheite 

fest. Südlich 

aus Sclilächtsc 

gesichtet. Die 

weiterhin auf 

Albanien. 

Auf dem Gtiechenland-KriegsSchauplatz wehren sich 

die italieiiisc len Truppen gegen die sehr heftigen Angriffe 

Die italienischen Verbände mußten teilweise 

Verlusten hinter die Grenzlinien zurück- 

eh. Italiener melden jedoch, daß schwierige 

loben sei und mit Vorbereitungen für die 

=r Offensive nunmehr begonnen werden könne. 

dar Griechen 

unter starken 

genommen werde 

Lage jetzt beh 

Fortsetzung de 

Berlin, 

/Ski 

-'S 

/ ■■■) 

den 22.November 1940 

1/skU i.-y 
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(83) 

D e u t 3 o h 

Ungarn t [•itt dem Dreimächtepakt bei! 

E n 1 a n Q 

Stautsch 

viev/ erneut 

Plottenstützp 

weder an Groi 

Ver.Staaten t 

Stützpunkte 

los erfolgt 

Gewalt zu ber; 

über di 

mit eh;/ stat 

Vorgebens ge 

militärische 

ob die Krieg 

sei, den iri 

stützen, wir;. 

Unterstützung 
kriegfiihrung 

Tr aü sp o rteV^ 

ist der krie 

1 a n d 

/ J 1 a n d 

f De Valera versicherte in einem Jnter- 

auf das bestimmteste, daß Jrland seine 

unkte selbst behalten müsse und sie 

britannien,noch an Kanada oder an die 

btreten könne. Die Rückgabe der Elotten- 

curch England sei seinerzeit bedingungs- 

Jeder Versuch, sich der Stützpunkte mit 

ächtigen, würde Krieg mit Jrland bedeuten, 

irländische Frage fand eine Besprechung 

OIGV rechnet im Falle eines englischen 

en Jrland mit einem Gesuch Irlands um 

Unterstützung durch Deutschland. Die Frage, 

omarine mit ihren Kampfmitteln in der Lage 

eben Widerstand gegen England zu unter- 

von der Ski. verneint. Eine mittelbare 

ist lediglich durch die deutsche U-Boot- 

gegeben. Die Durchführung irgendwelcher 

^lle’ufeie'^’^on ^achschubliniE 1[e“r öle—Stelleruhg von “achschuonnien 

’smarine.in dem in Frage kommenden See- 

IBrttcrtlabbt (fc'tUgftagcbud)) 
(Qlnlagtn) 

?bf- 

Smtiim 
unb 

UfjrjcU 

Angabe be^ Octc^, ?Binb, ^Beiter, 
©eegang/ 23eleud)tung, <5(d)h'gMt 

bcc ßuft, SHlonblAcln uju). 
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Besondei’e p >1.11.40 olitische ITachrichten. 

(83) 

D e u t 3 c h 1 a n d 

Ungarn t ritt dem Dreimächtepakt hei! 

E n 1 a n d / J r 1 a n d 

Stautech 

vxevv erneut 

l'lottenati'tzi 

weder an Groi. 

Ver.Staaten t 

Stützpunkte 

loS erfüllt 

Ge\;alt za her, 

Libai’ di 

mit stat 

Vergehe..s se 

ir.i litärr sehe 

oh die Krie 

sei, den iri 

stützen, wir>. 

Uuterstützun|? 

krie^i'Uhrung 

ist der krie 

f De Valera versicherte in einem Jnter- 

uuf das bestimmteste, da3 Jrland seine 

unkte selbst behalten müsse und sie 

britdnnien,noch an Kanada oder an dxe 

btreten könne. Die Rückgabe der Flotten- 

curch England sei seinerzeit bedmgungs- 

Jeder Versuch, sich der Stützpunkte mit 

ächtigen, würde Krieg mit Jrland beueuten. 

irliinaische Frage fand eine Besprechung 

OICW rechnet im Falle eines englischen 

;en Jrland mit einem Gesucn Irlands um 
Unterstützung durch Deutschland. Die Frage, 

gtmarine mit ihren Kampfmitteln in der Lage 

chen Widerstand gegen England zu unter- 

von der Ski. verneint. Eine mittelbare 

ist lediglich durch die deutsche TJ-Eoot- 

gegeben. Die Durchführung irgendwelcher 

3r^le***Sreherun^von ^achschüblinien 

:smarine in dem in Frage kemmenden See- 

IBcticidabbi (Rtlcgltagtbud)) 

(Qlnlagtn) 
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21.11.40 geriet nicht 

Unteratützuaigs. 

nicht aktiv be 

an der Aufrech 

Jrlands besond^ 

und südirländi 

westlich Irland 

OKW wird von 

einer Srhaltunj; 

Kc in Jrlaiid in 

Ob es alle 

wird, England 

halten, ersehe 

denken gegen e 

1 isolier Seite 

ausnutzung de 

Jnbo sitzuahme 

verständlich w 

Jrland wird be 

nöglich.Wenn die Marine an einer evtl, 

aktion für Jrland sich daher auch selbst 

siligen kann, so ist doch ihi1 Jnteresse 

erhaltung des augenblicklichen Status der lag« 

rs groß, da ein Pestsetzen Englands im west- 

chen Raum sich auf unserai U-Bootskrieg 

stark nachteilig auswirken muß. Das 

r Auffassung der Ski. über die Bedeutung 

des gegjiwärtigen politischen Zustandes 

nntnis gesetzt. 

rdings auf die Dauer den Jren gelingen 

ron einer Besetzung des Landes zurückzu- 

nt zweifelhaft. Die politischen Be- 

ne Jrland-Aktion müssen offenbar von eng- 

sehr erheblich sein, dafe sonst die Nicht- 

• großen militärischen Vorteile einer 

des irischen Raumes durch England nicht 

ren. Die weitere Entwicklung der Präge 

der Ski. sorgfältig beobachtet. 

E n g 1 and. 

Unteretaa 

Sitzung auf An: 

zentration fe 

neutralen Landi 

Regierung in 

Kontrolle ihre 

englische Gesa 

zu bleiben, um 

B i 

Rumänien 

;ssekretär Butler antwortet in Unterhaus- 

’rage bezgl. Rumäniens, daß die Kon- 

ndlicher Truppen in einem angeblich 

die englische Regierung zwinge, die 

karest nicht länger als im Vollbesitz der 

eigenen Landes zu betrachten. Der 

dte sei angewiesen worden, in Rumänien 

gewisse englische Jnteressen zu schützen. 

- ?66i- 
®nfun). 

Hfjrjclt 

3!nqabc bcß Octcö, iBinb, 3Bcttcr 
öeegang, öcleuditung, Sid)ligteit 

bec l'uft, 5|[onb[d)dn iijii). 
^ocbmmntffc 

21.11.40 gebiet nicht 

UnterctÜBuu..gs. 

nicht aktiv be 

an der Aufrech 

.Irlands besond 

und südirländi 

westlich Irland 

Olfff wird von d' 

einer hrh^Ituni; 

in Jiland in Kc 

Ob es alle 

wird, England 

halten, ersehe 

denken gegen e 

lischer Seite 

nusnutsung de 

Inbesitznahme 

verständlich w. 

Irland wird be 

möglich.Wenn die Karins an einer evtl, 

aktion für Irland sich daher auch selbst 

eiligen kann, so ist doch ihr Interesse 

erhaltung des augenblicklichen Status der lag# 

ars groß, da ein Festaetzen Englands im west- 

chen Raum sich auf unserai U-Bootskrieg 

stark nachteilig auswirken muß. Das 

er Auffassung der Ski. über die Bedeutung 

des geghwärtigen politischen Zustandes 

nntnis gesetzt. 

rdings auf die Dauer den Iren gelingen 
ron einer Besetzung des Landes zurückzu- 

nt zweifelhaft. Die politischen Be- 

ne Irland-Aktion müssen offenbar von eng- 

sehr erheblich sein, dafi sonst die Nicht- 

■ großen militärischen Vorteile einer 

des irischen Raumes durch England nickt 

iiren. Die weitere Entwicklung der Frage 

der Ski. sorgfältig beobachtet. 

England Rumänien 

Uivteretaa 

Sitzung auf An: 

zentratien fo 

.ssekretär Butler antwortet in Unterhaus- 

’rage bezgl. Rumäniens, daß die Kon- 

.ndlioher Truppen in einem angeblich 

neutralen Land, die englische Regierung zwinge, die 

Regierung in Bukarest nicht langer als im Vollbesitz der 

Kontrolle ihrei eigenen Landes zu betrachten. Der 

Gesandte sei angewiesen worden, in Rumänien 

gewisse englische Interessen zu schützen. 

englisch 

zu bleiben, um 



Datum 
unb 

Ut)V5cit 

Eingabe bcö Ortes, 5Binb, fetter, 
Seegang, 93eleud)tung, 6id)tigfeit 

ber Cuft, 9Itonbfd)etn ufu). 

21.11.40 E n r a n d 

Sortommniffe 138 

/USA 

Hach Bericht aus Washington verstärken sich die 

englischen Benühungen um amerikanische Unterstützung 

mehr und mehr Englische Ansprüche an amerikanische 

Rüstungaindus ;rie seien enorm. USA-Presse fordert, 

unter liinweis auf die ernste Entwicklung der Lage 

für England,e:.ne mit aller Energie durchzuführende 

Hilfeleistung Englands durch USA und schlägt weitgehen- 

de Zurverfügungsteileung der Handelsflotte und der 

Werftkapazitä ;en vor. Die Entlastung des hritischen 

Konvoisystems durch Übernahme der Handelsgeleite durch 

USA-Straitkrä:'te bis zur Mitte des Atlantik wird in 

Vorschlag gebracht. 

Hach Berichten aus New York soll die britische Re- 

gierung anges: chts der wachsenden Dringlichkeiten 

des sofortigen Ersatzes der empfindlichen Schiffsver- 

luste das beabsichtigte Sohiffbauprogramm in den USA 

aufgegeben unn ihre Bemühungen auf den sofortigen 

Erwerb der gegenwärtig oder in naher Zukunft erhält- 

lichen Eracht 

\ 1400). 

Urugua: 

Die aus 

bestätigen d 

La Plata-Gebi 

starke Beunruh. 

ausgelöst 

chiffe konzentriert haben.(siehe Meldg, 

USA und Südamerika vorliegenden Berichte 

Nachricht, daß Uruguay Stützpunkt im 

t an USA abgetreten hat! Tatsache hat 

ligung bei den südamerikanischen Staaten 

S6?~- 

Intum 
unb 

Slngube bcä OCICB 'Binb, Bcllto 
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bet üuft, 3Donb|d)em ufra. 
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?i.n. >0 E n f; and /USA 

ITacih Ber .oht aus iVashington verstärken sieh die 

enjlischen Benühungen UM amerikaniscne Unterstützung 

menr und mehr Englische Ansprüche an arerikanische 

RüafcunguIndus irie seien enorm. USA-Presse fordert, 

unter hinweis auf die ernste Entwicklung der Lage 

für England,e ne mit aller Energie durchzuführende 

Hilfeleistung Englands durch USA und schlagt weitgehen- 

de Zurvcrfugui.gstelleung der Handelsflotte und der 
Werftkapazitä ;en vor. Die Entlastung des britischen 

Konvoisystems durch Übernahme der Handelsgeleite durch 

USA-3traitkrä:’te bis zur Mitte des Atlantik wird in 

Verschlug gebracht. 

Hach Berichten aus New York soll die britische Re- 

gierung anges chts der wachsenden Dringlichkeiten 

des sofortigen Ersatzes der empfindlichen Schiffsver- 

luste das beabsichtigte Sohiffbauprogramr in den USA 

auf gegeben un<. ihre Bemühungen auf den sofortigen 

Erwerb der gegenwärtig oder in naher Zukunft erhält- 

lichen Pracht 

\ 1400). 

chiffe konzentriert haben.(siehe Meldg, 

Uruguay 

Die aus 

bestätigen dii 

La Platu-Oebi 

starke BeunruJt>: 

ausgelust 

(SA und Südamerika vorliegenden Berichte 

Nachricht, daß Uruguay Stützpunkt im 

t an USA abgetreten hat! Tatsache hat 

dgung bei den südamerikanischen Staaten 
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älngabe beä Ocltö, SBinb, fflctlEi', 
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Bes o ii d e res 

1. ) Operation "Hipper"; 

Komi 

von fflKM A 

Der AusDi1 

Personalwe 

Verhältni 

im aufein, 

ungenügend 

a.id 

Setzung, 

scharfer I 

fertigges 

Chef 

denken, 

Vorstoß e 

nicht frei 

daß 

trag des E 

Zeugung is 

"Hipper" 

und auch c 

Satz zur 

Die gernelc 

für nicht 

bereitsch, 

gebander v 

wird sich 

Auf der ai 

zur idntlas 

die Opera 

2?DrfDmmntffe 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

1. 

o Etreuzer »Hipper" meldet auf Anfrage 

I den Stand seiner Ausbildung und K.B. 

iungsstand ist im Hinblick auf laufenden 

chsel aller Dienstgrade unter einfachen 

en befriedigend. Durchbildung Besatzung 

der abgestimmten Gefechtsdienst noch 

K.B, am 25.11. früh unter Voraus- 

Werft Kiel die nach dreiwöchöntlicher 

ahrzeit notwendigen Heparaturarbeiten 

teilt hat. 

Ski. trägt auf Grund dieser Meldung Be- 

Hipper" zum beabsichtigten Hordatlantik- 

nzusetzen und gibt das Auslaufen vorerst 

Chef Op.Abtlg. schlägt persönlichen Vor- 

dt."Hipper" vor, da die I.Skl. der Über- 

t, daß die Einsatzbereitschaft des 

ie Durchführung der Unternehmung gestattet 

er Ausbildungsstand der Besatzung den Ein— 

geplanten Handelskriegfühnung erlaubt, 

eten und bekannten Mängel werden dabei 

so entscheidend angesehen, daß die Einsatz- 

ft des Schiffes dadurch in ausschlag- 

eise beeinträchtigt wird. Ein Jdealzustand 

in absehbarer Zeit nicht erreichen lassen! 

deren Seite kommt dem Atlantikvoratoß 

tung des "Scheer" besondere Bedeutung zu, 

ionsaussichten werden günstig beurteilt, 

- Mr- 
®otum 

unb"t 
U^rjcit 

21.11.4C 

älnaabc be« Orlf^, fflinb, äBctlcc, 
Seeaang, SPtleudilung, Sidiilgteil 

bcr Sufi, 9TIuiib[d)uu ufm. 

B e 3 o ..de 

1.) Operation 

Komiiiai: 

von OKM A 

Der Ausbi1 

Personalwfe 

Verhältni 

im aufein, 

urpenüffend 

aetuung, 

scliarfer I 

fertiggesi 

Chef 

denken, 

voistoß eili 

niolit frei 

daß 

trag des E 

Beugung iE 

"Hipper" 

und auch c 

3_t2i zur 

Die gernelc 

für nicht 

bereitscn 

gebander V 

wird sich 

Auf der ai 

zur iäntlas 

die Opera 

5?ocfommntne 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

"Hipper"; 

ado Kreuzer "Hipper" meldet auf Anfrage 

I den Stand seiner Ausbildung und K.B. 

lungsstand ist im Hinblick auf laufenden 

chsel aller Dienstgrade unter einfachen 

en befriedigend. Durchbildung Besatzung 

der abgestimnten Gefechtsdienst noch 

K.B, am 25.11. früh unter Voraus- 

Werft Kiel die nach dreiwöchentlicher 

ahrzeit notwendigen Reparaturarbeiten 

eilt hat. 

Ski. trägt auf Grund dieser Meldung Be- 

Uipper" zum beabsichtigten Kordatlantik- 

nzusetzen und gibt das Auslaufen vorerst 

Chef ttp.Abtlg. schlagt persönlichen Vor- 

dt."Hipier" vor, da die I.Skl. der Uber- 

t, daß die Einsatzbereitschaft des 

ie Durchführung der Unternehmung gestattet 

er Aasbildungsstand der Besatzung den Ein- 

fjeplanten Handelskriegführung erlaubt, 

eten und bekannten Mängel werden dabei 

so entscheidend angesehen, daß die Einsatz- 

ft des Schiffes dadurch in auscchlag- 

eise beeinträchtigt wird. Ein Jdealzustand 

in absehbarer Zeit nicht erreichen lassen! 

deren Seite kommt dem Atlantikvoratoß 

tung des "Scheer" besondere Bedeutung zu, 

Iionsaussichten werden günstig beurteilt, 



M?- 

Datum 
unb 

Ubrädt 

Angabe beä Orte«1, 5Binb, Selter, 
©eegang, 23clcud)tung, ©id)llgtcit 

bcc Ou|t, 9Ttonb|d)cin u|u). 

53orfDmmniff£ 139 

21.11.4C vor allem dann, 

ten des "äeheei 

des Gegners vor 

wachung abgeler 

hältnisse könne 

einfach angesel: 

jetzt ihre frül 

Dieser ausschli 

liegender IJeldur: 

den. 

Chef Ski. 

trag Kommandan- 

"Hipper" zunäcl 

ihn evtl, späte 

wenn durch ein erwartetes neues Auftre- 

im Mittelatlantik die Aufmerksamkeit 

der Hordatlantikroute und der J^landbe- 

kt wird. Die taktischen Operationsver- 

n bei einzelfahrendem Schiff als relativ 

en werden, sofern die Maschinenanlage 

ere Störanfälligkeit überwunden hat, 

ggebende Paktor aber kann auf Grund vor- 

gen jetzt als befriedigend beurteilt wer- 

wird endgültige Entscheidung nach Vor- 

“Hipper" treffen, neigt aber dazu, dem 

st noch Zeit zur Ausbildung au geben und 

r mit den Schlachtschiffen zusammen zur 

Atlantikverwenc ung einzusetzen. 

2.) Sicherung Stü 

Chef Ski. 

und Hilfskreuz« 

daß in Gotenha 

zpunkt Gptenhafen; 

hat in Gotenhafen Schlachtschiff "Bismarck" 

r Schiff 41 besichtigt. Dabei Feststellung, 

en zahlreiche russische Dampfer ein- und 

auslaufen. Di«: Möglichkeit von Sabotagemaßnahmen der 

Engländer über russische MitteMeute kann nach Auf- 

fassung Chef Ski. nicht von der Hand gewiesen werden. 

Daher Anordnung: Für Gotenhafen,das immer mehr als 

Flottenstützpuikt in Anspruch genommen wird(ist beschleu- 

nigt der erfor lerliche Schutz für die Liegeplätze der 

Schiffe durch Jorpedoschutznetze herzustellen! 

3.) Vortrag I 

der Besprechun 

(14./15.11.) i 

über die vom OKW mitgeteilten Ergebnisse 

;en Chef OKW mit Marschall Badoglio 

i Innsbruck. 

SJelUrtlabbc (Kclcgliagtbud)) 

(ClnloB'n) 

ue- 
®ntum 

unb 
U^rjcit 

Eingabe be3 Ortes, 5Bfnb, ^Beiter, 
«Seegang, 93eleurf)tung, 6id)tlgteit 

ber ßuft, 5BDitb(d)cin II|Uü. 

Stortommniffc 139 

21.11.4C vor allem dann, 

ten des "dcheei 

des Gegners vor 

wachung abgeler 

hältnisse künne|n 

einfach angesel 

jetzt ihre frülje 

Dieser ausschli 

liegender ileldur 

den. 

Chef 5kl. 

trag Komuandan 

"Hipper" zunäcl 

ihn evtl, spät 

Atlantikverwen 

wtmr durch ein erwartetes neues. Auftre- 

im Mittelatlantik die Aufmerksamkeit 

der Nordatlantikroute und der Jjglandbe- 

kt wird. Die taktischen Operationsver- 

bei einzelfahrendsm Schiff als relativ 

er. werden, sofern die Maschinenanlage 

re Störanfälligkeit über.'vunden hat. 

gebende Faktor aber kann auf Grund vor- 

gen jetzt a^s befriedigend beurteilt wer- 

wird endgültige Entscheidung nach Vor- 

"Hipper" treffen, neigt aber dazu, dem 

st noch Zeit zur Ausbildung uu geben und 

r mit den Schlachtschiffen zusammen zur 

.( ung einzusetzen. 

2.) Sicherung Stü zpunkt Sptenhafeni 

Chef Ski. 

und ililfskreuz 

da3 in Gotenha: 

auslaufen. Di 

Engländer über 

fassung Chef 

Daher Anordnun, 

Flottenstützp 

nigt der erfo 

Schiffe durch 

hat in Gotenhafen Schlachtschiff "Bismarck" 

r Schiff 41 besichtigt. Dabei Feststellung, 

en zahlreiche russische Dar.pfer ein- und 

Möglichkeit von Subotagemaßnahmen der 

rusaische Mitteürleute kann nach Aif- 

nicht von der Hand gewiesen werden. 

Für Gotenhafen,das immer menr als 

in Anspruch genommen wird(ist beschleu- 

ir Lerliche Schutz für die Liegeplätze der 

:orpedoschutznetze herzusleilen! 

Ski. 

uikt 

3.) Vortrag 

der Besprechuu 

(14./15.11.) 

i über die vom üKW mitgeteilten Ergebnisse 

;en Chef OKtf mit Marschall Badoglio 

i Jnnsbruck. 

fBOUcNobbt (Krltgliogftm^) 
(CinloBf») 



- i £/• 

ün^ 
Uljvjeit 

Eingabe beö Octeö, 3Binb, 3Bcltcr, 
©ecgang, 33elcud)tung, i5id)tigtcit 

bec Cuft, 91lonb|d)cin uju). 
55orfommntffc 

21.11.»> 

(84) 

Wlchtigst Pestatellunseni 

Mit entsc 

gegen Ägypten 

Marsa Matruh. 

Keine fes 

zu besetzen 

Kein itaiienis 

leidungsuchendem itälienischen Angriff 

ist nicht zu rechnen. Aber Angriff gegen 

;e Absicht «Italiens, ganz Griechenland 

Aufmarsch dauert mindestens 3 Monate, 

hier Sbrstoß gegen Saloniki. Evt. Ein- 

greifen deutscher Truppen wird begrüßt. 

Jtalienis 

in Syrien 50 

der Position. 

J talienis 

bestehen nicht 

:he W.St.K. hat Anweisung, den Franzosen 

60 000 Mann zu belassen zur Behauptung 

:he Befürchtungen betr. Lage OstafrikaH 

Gegen deu;sche Unternehmung "Felix" keine Bedenken. 

Hach wie ror starkes Mißtrauen gegen Frankreich. 

I Bereitschaft zur Erteilung 'Von Weisungen an Italien. 

W.St.K. zur Einstellung in unserem Sinne. 

(Siehe Schreibin OKW vom 20.11. in Akte Kriegs- 

tagebuch "Jtal 

4.) ""Seelöwe 

Zur Verbrc 

Wirkung ist 

auch am Westfit, 

bedrohung Jrlan 

Durchführung d 

Ski. erte 

enische Kriegführung.."' 

/"Herbstreise" 

iterung der Täuschungs- und Bedrohungs- 

OKW Abhaltung von Beladeübuhgen usw. 

.gel der Kanalfront bezw. zur Schein- 

ds an der BiscayaKüste ungeordnet, 

ifch 6.Armee. 

-lt Weisung an Admiral Frankreich, Gruppe 

- ? 

Xatuty 

Utjrjeit 

Eingabe beä Örteö, 5Binb, 'IBctter, 
Seegang, 93eleud)tung, Sid)tigfcit 

bec Buft, Sliünbfdjein nfU). 
©orEommniffe 

21.11.40' 

(84) 

Wi-diti^st Pdstdtellimreti: 

Mit öritsc 

ge^eii Ägypten 

Max’sa katruh. 

Ke.ine fes 

zu besetzen. 

Kein italienis 

leidungsuchendem itälien: sehen Ai.griff 

ist nicht zu rechnen. Aber Angriff gegen 

;e Absicht Jtaliens, ganz Griechenland 

mfmarsch dauert mindestens 3 Monate, 

hier fforstoß gegen Saloniki. Evt. Ein- 

greifen deutscher Truppen wird begrüßt. 

Jtalienis 

in Syrien 50 

der Position. 

J talienis 

bestehen nicht 

:he W.St.K. hat Anweisung, den Franzosen 

60 00i> Mann zu belassen zur Behauptung 

:he Befürchtungen betr. Lage OstafrikaH 

Gegen deutsche Unternehmung "Felix" keine Bedenken. 

Nach wie '■er starkes Mißtrauen gegen Frankreich. 

I Bereitschaft zur Erteilung .von Weisungen an Italien. 

'W.St.K. zur Einstellung in unserem Sinne. 

(Siehe Schreibin OKff vom 20.11. in 'Akte Kriegs- 

tagebuch "Jtal 

4.) ""Seelöwe 

Zur Verbra 

Wirkung ist 

auch am Westflti, 

bedrohung Jrlan 

Durchführung d 

Ski. erte 

enische Kriegführung.. 

/"Ilerbstreise" 

iterung der Täuschungs- und Bedrohungs- 

. OKW Abhaltung von Beladeübuhgen usw. 

gel der Kanalfront bezw. zur Schein- 

ds an der BiscayaKüste ungeordnet, 

irch 6.Armee. 

.it Weisung an Admiral Frankreich, Gruppe 



- 

Txitum 
unb 

Uljrjeit 

Angabe be^ Orteö, Sinb, fetter, 
(Seegang, 93eleud)tung, ©(d)tlgtclt 

bec Cuft, Wonbftbein u|ü). 
53 D r f o m m n i f f e 140 

21.1.1 -40 

(85) 

West und BSW a 

in unmittelba 

6.Armee den er. 

Übungen usw. f 

(siehe Handakt : 

is dem verfügbaren Ubungstransporträum 

er Fühlungnahme mit Heeresgruppe A und 

forderlichen Schiffsraum für Verlade- 

ir 6.Armee bereitzustellen. 

"Seelöwe" VfJ.Nr.70/71). 

5.) Italiener 

gen Flakbatter 

für Seestreitk: 

auf Srund der 

punkt keinen a 

Chef Ski. 

daß Abgabe Ma 

Anforderungen 

Gestellung muß 

haben um Gestellung von 4-6 vollständi- 

en zum Schutze ihres neuen Stützpunktes 

äfte gebeten, da Tarent als Stützpunkt 

neuen La^k/öehr gefährdet und neuer Stütz- 

usreichenden Flakschutz besitzt, 

entscheidet auf Vortrag von Amtschef A, 

ineflakbatterien angesichts der starken 

n g 1 a n d : 

N o r d a 1 t 

Funkauf k 

abgeänderte 

Schiffe so 

Ozeanroute n 

dann die 0 

Ansatzbe 

schädigter Da 

erfaßt 

.zean 

iir eigene Zwecke nicht in Frage kommt, 

durch Flaktruppen der Luftwaffe erfolgen. 

Lage 21.11. 

Besondere Feindnachrichten: 

a n i k : 

ärung erfaßt wiederum verschiedene 

Fihrtanweisungen an besondere Dampfer. 

Heit nach Passieren der ersten Position ihrer 

steuern und 

o 
öfdlioh 47° Nord 400 sm,Kurs 12° 

route in 8 West wieder erreichen, 

ehle für Schlepper zur Unterstützung be- 

ipfer westlich Nordspitze Jrland werden 

- 

Saturn 
unb 

n^rjcit 

Eingabe beö OctcÖ, Ußinb, ^Bettec, 
Seegang, Befeuchtung, ©fd)tfgtcft 

bec Cuft, OTonbfthein u(ü). 
Sortommnine 140 

21.1.1 -40 

(85) 

Ws 3 "t uiid BSW a 

in uiiniittelba 

6.Armee den er. 

Übungen usw. f 

(siehe Handaki i 

is dem verfügbaren Übungstransporträum 

er Fühlungnahme mit Heeresgruppe A und 

forderlichen Schiffsraum für Verlade- 

fr 6.Armee boreitzustellen. 

"Seelöwe" VfJ.Hr.70/71). 

5.) Italiener 

► .en Flakb^tter 

haben um GjStellung von 4-6 volletündi- 

en zum Schutze ihres neuen Stützpunktes 

für Seestreitk: 

auf Grund der 

punkt keinen a 

Chef SKI. 

da3 Abgabe Ha 

Anforderungen 

Gestellung muS 

äfte gebeten, da Tarent als Stützpunkt 

neuen Lag^yäehr gefährdet und neuer Stütz- 

usreichenden Flakschutz besitzt, 

entscheidet auf Vortrag von Amtschef A, 

ineflakbatterien angesichts der starken 

iir eigene Zwecke nicht in Frage kommt, 

durch Flaktruppen der Luftwaffe erfolgen. 

n g 1 a n d : 

If o r d a 1 t 

Funkaufk 

abgeänderte 

Schiffe sollen 

Ozeanroute nö 

dann die u 

Ansatzbe 

schädigter 

erfaßt. 

Lage 21.11. 

Besondere Feindnachrichten: 

a n i k : 

ärung erfaßt wiederum verschiedene 

F^hrtanweisungen an besondere Dampfer. 

nach Passieren der ersten Position ihrer 

steuern und 
o 

dlich 47° Nord 4C0 sm,Kurs 12° 

Dani 

route in 8 West wieder erreichen, 

ehle für Schlepper zur UnterstütZiJig be- 

.pfer westlich Nordspitze Jrland werden 



S'U- 
$ahtm 

unb 
n^racit 

Singabc beS Ortcö, 3Binb, ^Better, 
©ccgang, Beleuchtung, ©ichtlgtdt 

ber Cult, Sllonblcheln u|u>. 
2tortommniff e 

2131.40 Südatlan t i k s 

Befehlshaber Port Stanley meldete am 18.11. der Admi- 

ralität, daß er die Aufstellung eines Kurzwellenpeilers 

genehmigt habe! 

Kreuzer "Cernwall" wird am 20.11. im Kapgebiet fest- 

Lff hat am 1.11. die Jrisehe See mit dem gestellt. Schi 

Geleitzug W S 4i verlassen, in dessen Sicherung der Kreu- 

zer ve rmutlieh 

Geleit befindet 

auch jetzt noch eingesetzt ist. Bei'gleichem 

sich u.a. der Hilfskreuzer "Scythia". 

Indische 

Funkaufkla r 

alle Schiffe ei 

neutralen darübe 

(Südostecke Aus 

als 15 sm zu 

maßnahme infolgje 

Es handelt 

seuchung von S 

Nach japan 

ohne Ladung 

r Ozean/ Austral. Gewässer» 

ung erfaßt eine Anweisung, nach der 

ischließlich der Unter 500 t, sowie alle 

r zu unterrichten sind, daß Gabo-Jsland 

tralien) in einem Abstand von weniger 

sieren ist. Anordnung gilt als Vorsichts- 

Minenverdachts , 

sich um eine Auswirkung der Minenver - 

efetiff 53. 

ischer Meldung ist "MauretlAania" am 11,11. 

s Colombo nach Australien ausgelaufen. 

Nord s e e 

Außer Gele 

besonderen Feir 

itzugtätigkeit an der Ostküste, keine 

dmeldungen. 

S^i- 

Snhim 
unb 

lUrjeit 

Slngabe bts OrttB, äBinb, Wtllcir, 
öeegang, SVlemblung, oidiliqfcit 

bec £ufl, 31lL.nb|d)tin u|ro. 
53orfommntffe 

2131.40 Südatlantik : 

Befehlshab 

ralitat, daß er 

genehuiiit habe! 

Kreuzer "C 

gestellt. Schi 

3r Port Stanley meldete am 18.11. der Admi- 

die Aufstellung eines Kurzwellenpeilers 

Cornwall" wird am 2C.11, im Kapgebiet fest- 

L|ff hat am 1.11, die Jrisehe See mit dem 

Geleitzug W S 4b. verlassen, in dessen Sicherung der Kreu- 

zer vermutlich auch jetzt noch eingesetzt ist. Bei'gleichem 

sich u.a. der Hilfskreuzer "Scythia". Geleit befindet 

Jüdische 

Fuiikauf kla r 

alle Scniffe ei: 

neutralen darüte 

(Südostecke Aus 

als 15 sm zu 

maßnahme infolge 
Es handelt 

seuchung von S 

Hach japau 

ohne Ladung au 

r Ozean/ Austral. Gewässern 

ung erfaßt eine Anweisung, nach der 

ischließlich der Unter 500 t, sowie alle 

r zu unterrichten sind, daß Gabo-Jsland 

tralien) in einem Abstand von weniger . 

sieren ist. Anordnung gilt als Vorsichts- 

Uinenverdachts, 

sich um eine Auswirkung der Kirenver - 

chiff 53. 

ischer Meldung ist "Mauret/ania" am 11.11. 

s Colombo nach Australien ausgelaufen. 

H o r d a e e ; 

Außer Gele 

besonderen Feir 

itzugtatigkeit an der Ostküste, keine 

dmeldungen. 



Saturn 
unb 

WljrjeÜ 

Angabe beä Orte^, 5Binb, 5Bcttec, 
(Seegang, 93eleiid)tiing, ©id)t(gtelt 

ber ßuft, 91tonbfd)c(n uftö. 
55Drfommniffe 141 

21.11.40 Kanal ; 

Jm Thems 

Portsmouth-Get^i 

westlich der 

kannte Ursacl 

stoft-Gebiet 

Vereinze 

die Kanalküste 

ejbereich rege Geleitzugtätigkeit. Jm 

et benötigt ein Bewacher Schlepperhilfe, 

J|nsel Wight wird ein Dampfer durch unbe- 

( Mine ?) beschädigt. Vor dem Lowe- 

lläuft vormittags ein Bewacher auf Mine. 

]|te Luftangriffe des Gegners gegen 

Brest und Lorient. 

Nachrichten v Neutral e n 

USA; Auf Gr 

Auslaufversucl 

erscheint die 

sehe V/estindi 

Einheiten ers 

und des Verhaltens der USA -Zerstörer beim 

deutscher Schiffe aus Tampico, 

New York-Meldung zutreffend, daß briti- 

n-Streitkräfte abgezogen und durch USA- 

tzt-sein sollen. 

Eigene Lage 

Außerhei gische Gewässer; 

Von den 

einem stark 

aufgenommen 

Schiff in 29 

Australien 

35 ?)• 

"Hordma 

U 65 Kriegs 

Hilfskreuzern keine Meldungen. Aus 

gätörten Punkspruch, der nachmittags 1735 

wird, geht hervor, daß ein unbekanntes 

22' Süd 95° 36' Ost ( rd.1 000 sm westlich 

durch einen Dampfer beschossen wurde.(Schiff 

.ik” erhält Befehl bei Zusammentreffen mit 

tagebuchabschriften, und Angaben über an 

IBtlUctlabbt (Krltgllagcbud)) 
((Einlagen) 

ftafmn 
unb 

ai^raeit 

Angabe beg Orte?, 2Pfnb, ?Better, 
©eegong, ©eleudUung, ©idjtlgEelt 

ber Cuft, 9nonbfrf)cin «fm. 
53orEommntffe 141 

21.11.4C K a n 1 : 

Jiii Thens 

Portsmouth-Get 

vjeatlich der 

kannte Ursael: 

atoft-Gebiet 

Veremze 

die Kanalküa 

eberfelch. re^e Geleitzuctätigkeit. Jm 

iet benötigt ein Bewacher Schlepperhilfe, 

Insel Wignt wird ein Dacpfer durch unbe- 

e ( Kine ?) beschädigt. Vor dem Lowe- 

läuft vorn.ittags ein Bewacher auf Mine. 

]te Luftangiiffe des Gegners gegen 

tt , Brest und Lorient. 

Kachrichten v< 

USA: Auf Gr 

Aus lauf versucl 

erscheint die 

sehe i/estindi 

Einheiten ers 

und des Verhaltens der USA -Zerstörer beic 

deutscher Schiffe aus Tampico, 

Hew York-Meldung zutreffend, daß briti- 

n-Streitkräfte abgezogen und durch USA- 

tzt-sein sollen. 

Von den' 

einem stark 

aufgenimmen 

Schiff in 29 

Australien 

35 ?)• 
"iTordma: 

U 65 Kriegstu 

Neutral e n 

Eigene Lage 

Außer!einische Gewässer; 

Hilfskreuzern keine Meldungen. Aus 

gätörten Pankspruch, der nachmittags 1735 

wprd, geht hervor, daß ein unbekanntes 

22* Süd 95° 36' Cst ( rd.1 COG sm westlich 

durch einen Dampfer beschossen wurde.(Scniff 

ik" erhält Befehl bei Zusammentreffen mit 

gebuchabschriften, und Angaben über an 

{Bclttrllabbc (Krieg Hagtbutb) 
(Stnlagcn) 



m- 

Statum.. Angabe bcs Octcö, 5Binb, fetter, 
Hnb * ©eegang, 33eleud)tung, 0id)tigfcit 

bec ßuft, 9ttonb|d)dn ufto. 

53orfommntffe 

21.11.401 "Soheer" abfeegitene Munitions- und Brennstoffmenge, 

sowie die auf '[Mordmark" befindlichen Bestände 

mitzugeben. 

FeindlageUnterrichtung siehe Ft. 2016. 

Baum Herwegen: 

20.-11. nadhmittags läuft norwegischer Dampfer 

"Snorre I" mit Ladung Fliegerbomben für Drontheim im 

westlichen Byfjord bei Bergen auf eigene Minensperre 

und sinkt. Jm übrigen Geleit- und Schiffsverkehr an 

der norwegischen Küste planmäßig. 

H ordsee gebiet! 

Keine besonderen Ereignisse, 

Kanal/Atlantik küste : 

Wegen Wetterlage kein Einsatz FdZ und FdT -Streit- 

kräfte. Luftargriffe des Gegners auf Kanalküste, Brest 

und Lorient ohne Schaden. 

(86) 

Übersicht lüber die im Monat Oktober von der SkL- 

erfaßten englischen Schiffsverluste durch ei^genen 

Minenansatz, siehe Kriegstagebuch Teil C, Heft VI. unter 

21.11. . 
Die Übersicht zeigt, daß die englische Admirali- 

tät offenbar litalverluste von Kriegsschiffen «4»- 

- m- 

Staium.. 
Hnb 

21,11.40 

(86) 

Angabe beä Octeä, SDmb, ^ßettec, 
©eegang, SDeIeud)tung, 0fd)tlgfc(t 

ber Cuft, STioubfcbein ujto. 
Sotfommntffe 

"Soheer" a’bfeeetl'bene Muni-tions- und Brennatoffmenge, 

sowie die auf 'INordmark" befindlichen Bestände 

mitsugeben. 

FeindlageUnterrichtung siehe Ft. 2016. 

Raum Kor [wegen: 

20.-11. ndJhmittacs läuft norwegischer Bampfer 

"Snorre I" mit Ladung Fliegerbomben für Drontheim im 

westlichen Byfjord bei Bergen auf eigene Minensperre 

und sinkt. Jm übrigen Geleit- und Schiffsverkehr an 

der norvjegisehen Küste planmäßig. 

N ordseegebieti 

Keine besonderen Ereignisse, 

Kanal/A1[l antikkü st^ : 

Wegen Wetterlage kein Einsatz FdZ und FdT -Streit- 

kräfte. Luftargriffe des Gegners auf Kanalküste, Brest 

und Lorient ohne Schaden. 

Übersicht über die im Mcnat Oktober von der Ski. 

erfaßten englischen Schiffsverluste durch eij’genen 

Minenansatz, sijehe Kriegstagebuch Teil C, Heft VI. unter 

21.11. . 

Die Übersicht zeigt, daß die englische Admirali- 

tät offenbar Tdtalverluste von Kriegsschiffen «4*- 



- 

Datum 
unb 

ItfjVfteit 

Slngabe beö Ortes, SBtnb, 5Bettcr, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sichtigfeit 

bec Ouft, 9nonb|d>ein u|tu. 
53ortommntffe 142 

211.11.41 einschließlich 

dienst bekannt^: 

Verluste veröf 

maßen eingetrete 

Verluste beim 

anzunehmen, dal 

luste durch Mir 

der vdrklichen 

Hilfsfahrzeugen im Minensuch- und Räum- 

ibt, daß sie aber keinerlei Handelsschiffs- 

ijentlicht, obwohl auch diese erwiesener- 

n sind. Bei der Schwierigkeit^ Minen- 

Qegner zu erfassen ist mit Sicherheit 

die festgestellten Handelsschiffsver- 

entreffer tatsächlich nur einen Seil 

Verluste darstellen. 

Kurzberici 

Vorstoß an die 

vom 19. zum 20 

Zerstörern, da 

Meldung 2245. 

hältnissen, unc 

nicht möglich 

hinter hebelwar 

nach erstem Ab 

I infolge heller 

S k a g e r r 

U-Boots 

aufklärung. Bel 

und Bewachung 

des Chefs der 3.S-Flottille über den 

englische Südostküste in der Nacht 

11. und das Gefecht mit 3 feindlichen 

zum Verlust von S 38 führte, siehe 

I oote haben sich bei ungünstigen Montver- 

da Torpedoangriff in taktischer Lage 

ei Zusammenstoß mit Zerstörern sofort 

zurückgezogen. Möglicherweise hat S 38 

Raufen noch Torpedoangriff versucht, was 

bndnacht zur Vernichtung führte. 

k/Kattegat 

chtung nördlich Hanstholm durch Luft- 

ämpfung ohne Erfolg. Wegekontriillen 

des Skagerraks planmäßig. 

- l'hr- 

$atum 
unb 

Angabe beä Ortes, SBinb, Setter, 
©eegang, 33eleud)tung, 6i'dUigfeit 

bec Cuft, Si)nbfd)cin ttju). 
33ortommntffe 142 

211.11.4( einschließlich 

dienst bekannt^: 

Verluste veröf 

näßen eingetrel 

Verluste beim 

anzunehiiien, dal 

luste durch Mir 

der wirklichen 

Hilfsfahrzeugen im liinensuch- und Räum- 

ibt, daß sie aber keinerlei Handelsschiffs- 

j^entlicht, obwohl auch diese erwiesener- 

en sind. Bei der Schwierigkeit^inen- 

Gegner zu erfassen ist mit Sicherheit 

die festgestellten Handelsschiffsver- 

entreffer tatsächlich nur einen Seil 

Verluste darstellen. 

Kurzbericl 

Vorstoß an die 

vom 19- zum 20 

Zerstörern, da; 

Meldung 2245. 

hältnissen, unc 

nicht möglich 1 

hinter hetelwar 

t des Cnefs der J.S-Flottille über den 

englische Südostküste in der Nacht 

11. und das Gefecht mit 3 feindlichen 

zum Verlust von S 38 führte, siehe 

oote haben sich bei ungünstigen Mo^ver- 

da Torpedoangriff in taktischer Lage 

ei ZusanL.enstoß mit Zerstörern sofort 

d zurückgezogen. Möglicherweise hat S 38 

infolge heller L 

nach erstem Ablaufen noch Torpedoangriff versucht, was 

bndnacht zur Vernichtung führte. 

S k a g e r r £ 

U-Bootssi 

aufklarung. Bel 

und Bewachung c 

k/Ka l-tegat 

chtung nördlich Hanstholm durch Luft- 

ämpfung ohne Erfolg. Wegekontriilien 

es Skagerraks planmäßig. 



- 

®atum 
unb 

U^rjett 

Slngabc beö Ortcö, 5Binb, 5Bcttcr, 
Seegang, ©cleucbtung, Sid)ligfcit 

bec ßuft, STionbfdjein ufü). 
2?DrfDmmniffe 

21.11.4C 

(87) 

Jm Op.GetL 

ine Op.Gebiet 

im Skagerrak, 

dene Positione 

Nordkanals U-B 

det 360 .sm wee 

und wird in de 

et 7 Boote, vor Freetown U 65, auf Anmarsch 

vestlich Jrland 4 Boote, davon U 94, 95, 140 

änglische Admiralität gibt für verschie- 

zwischen 300 und 500 sm westlich des 

Dotswarnmeldungen. Britischer D."Cree" mel- 

tlich Jrland ein aufgetauchtes TJ-Boot 

Nacht zum 22. torpediert.(ital.Boot ?) 

Siehe Tagesve 

Jn d er Na 

Birmingham mit 

auf London, H 

des Kampfeins 

griffe gegen 

führt Verseuch 

U -Bootslage 

L u f t 1 a g e 

rlauf der Luftwaffe. 

ht zum 21. 11. erneuter Angriff gegen 

116 Kampfflugzeugen. Daneben Angriffe 

atwich und Jpswich. Am 21.11. Verhinderung 

atzes durch Schlechtwetterlage. Störan- 

Iibrikanlagen in Südostengland. 9.Fl.Corps 

ung in Themse und vor Pembroke durch. 

Mittelmeerkriegführung. 

Keipe besonderen Ereignisse. 

Verbindur gsstab Rom gibt nähere Schilderung 

des verhängnievollen Angriffs auf Tarent, danach hat 

der Angriff ir. derVzum 12.11. bei ausgezeichnetem Wetter- 

und Sichtverhe Itnissen(Monx'dlicht) stattgefunden. Angriff 

erfolgte unter vorherigem Einsatz von Flugzeugen zum 

- m- 
Staium :• 

unb 
n^rjett 

SIngabc beg Odeö, 5Binb, SBctter, 
Seegang, iöcleutbtung, ©Iditigfcft 

bec ßuft, SfHonbfdjsin ufu). 
2?orfommniffe 

21.11.4C 

(87) 

Jm Op.GebL 

ins Op.Gebiet 

im Skagerrak, 

dene Pusitione 

Ncrdkanals U-B 

det 360 am wes 

und wird jn de 

U -Bootslage . 

et 7 Boote, vor Freetown U 65, auf Amrarach 

vestlieh Irland 4 Boote, davon U 94, 95, 140 

inglisohe Admiralität gibt für versohie- 

zwischen 300 und 500 em westlich des 

iotawarnmeldungen. Britischer D."Cree" mel- 

tlich Irland ein aufgetauchtes U-Boot 

Nacht zum 22. torpediert.(ital.Boot ?) 

Siehe Tagesv 

Jn d er Ha 

Birmingham mit 

auf London, E 

des Kampfeins 

griffe gegen 
führt Verseuch 

L uftlage 

eplauf der Luftwaffe. 

ht zum 21. 11. erneuter Angriff gegen 

116 Kampfflugzeugen. Daneben Angriffe 
atwich und Jpswich. Am 21,11. Verhinderung 

atzes durch Schlechtwetterlage. Störan- 

Fibrikanlagen in Südostenglar.d. g.FHCorps 

ung in Themse und vor Pembroke durch. 

Mittelmeerkriegführung. 

Keipe besonderen Ereignisse. 

Verbindurgsstab Rom gibt nähere Schilderung 

des verhängniEvollen Angriffs auf Tarent, danach hat 

der Angriff ir der\zum 12.11. bei ausgezeichnetem Wetter- 

und SichtverhtItnissen(Konfdlicht) stattgefunden. Angriff 

erfolgte untei vorherigem Einsatz von Flugzeugen zum 



J <1* \ r r ^ 

Saturn 
unb 

Ufjr^eit 

Eingabe beö Octcc^, 5Binb, Setter, 
©eegang, 33cleud)tung, ©id)tlgfeit 

ber ßuft, Sonbfd)dn ufO). 
2? o f t D m m n i ff e 143 

21.11.4C Abwurf von Leu 

Bombenf lugzeu, 

zu je 3 Maschia 

rae chend. Ai 

gang zum Gleit 

wurfstellen ( 

ICO a) durchac 

(Jm Einzelnen 

jphtboniben und Ablenkungsangriffen durch 

Torpedoangriff w ird von 2 Staffeln 

en durohgefülirt und gelingt Über- 

flug in geringer Höhe ( 40 - 50 m), Über- 

lug bis auf IG m, Wassertiefe an Ab- 

Entfernung zu den Zielobjekten auf 300 - 

hnittlich 15 Faden, 

siehe Meldung 1.400). 

Berlin, 

C/Skl. 

den 23.November 1940 

l/Skl. 

4^ / Astir ii 

/ 

fflcilrrflabbe (Kcltgllagcbud)) 

(Slnlagcn) 

3)atmtt 
unb 

ItfjrjeU 

Eingabe beä Orle^, 5Btnb, fBettec, 

©cegang, 93cleud)liuig, 6(d)tigteit 
bec ßuft, 91ionbfd)dn uftu. 

53 D c f D m m n i ffe 143 

21.11.4C Abwurf von leu 

Bombenflugzeug 

zu je 3 Maschi 

raa chend. A.i 

£an£ zum Glell 

wurfstellen ( 

ICO n) durohsc 

(Jti Kmzelnen 

chtbomben und Ablenkungsangriffen durch 

3. Torpedoangriffw ird von 2 Staffeln 

iien durchgeführt und gelingt Über- 

flug in geringer Höhe ( 40 - 50 m), Über- 

flug bis auf 1ü m, V/assertiefe an Ab- 

fintfernung zu den Zielobjekten auf 300 - 

hnittlich 15 Faden, 

siehe Meldung 1400). 

Berlin, 

C/Sicl. | Uj'M 

/ 

den 23 .Hoveniber 1940 

l/Skl. 

P / i Astir ii 

SBclIccdabbt (Rtlrliagtbucij) 

(ötnlogtn) 



!? fr - 

®atnm ; 
unb 

lUjcjeit 

Eingabe beö Ortes, 5Binb, ^Better, 
©eegang, 53elcud)tung, ©id)tigfcit 

bec Ouft, 9Tioiib[d)ein ujiD. 
53 o r t o m m n i He 

Datum 
unb 

lUjrjcit 

Eingabe beö Octeö, Sinb, SBcttcr, 
(Seegang, ^Beleuchtung, (Sichtigfett 

bec ßuft, 9Tloiib|d)em ufro. 
Stortommniffe 



®ntmn Slngabe beb Octeb, ®mb, ®ettec, 
unb Seegang, Scleuditung, Sicfetigtcit 

Hfltjeit bec £ufl, 9Tlonb|cl)ein u|ro. 

o h t e n H B h r h e B e 22.11.40 

Deuts e h 

Beitritt 

Besprechen, 

zufriedenste Ille 

Rumäniens äum Dreimächtepakt. - 

g mit spanischem Außenminister Suner 

ind verlaufen. 

E n f; 1 a n d 

21.11. TI 

Verlesung vor 

Bemerkenswert 

handelt wird. 

Ohurchil 

Schwäche Engl 

Deutschlands 

die es Englaii' 

in absehbarer 

Deutschland 

Lord Hai 

Erfolge Deut 

diese Erfolge 

hinwegzuurii: 

Schiff 

gegen die de 

Respektierung 

Schiffen ohn 

recht und G: 

53 D r E 0 m m n i U e 144 

and 

ronrede des Königs vor dem Unterhaus, 

dem Oberhaus. Rede ist nichtssagend, 

die verächtliche Art, mit der Italien be- 

weist auf die bisherige militärische 

inds im Vergleich zum hohen Rüstungsstand, 

in, betont aber die günstigen Aussichten, 

mit Hilfe der USA möglich machen würdet 

Zeit die materielle Überlegenheit über 

erringen. 

Lfax sucht im Oberhaus die diplomatischen 

hlandj zu bagatellisieren. Der Rührer brauch« 

um sein unzufriedenes Volk über den Winter 

in! 

irtsminister Cross erhebt schwere Vorwürfe 

tsche Seekriegführung, der er mangelnde 

der Rechte der neutralen, Versenkung von 

Warnung, Minenlegen im Gegensatz zum Völker • 

Grausamkeiten gegen die geretteten Besatzungen 

SBciltctlobbc (Rrltgftlagcbini)) 
((Einlagen) 

21-9- 

$ntnm 
un!) 

Ufjrjcit 

22.11.40 n d B e 

Eingabe bea Oclca ®inb, fflcttct 
iSeeganq, '-öeleiiditung, Siifjligtcit 

oec Cult, 3Ili)nb|cl)tln u(u). 

D e u L 3 c n 1 a n d 

Beitritt 

Bespi ecln|ii| 

zufriedenstel 

aurüäniens äum Dreimächtepakt. - 

g mit spanischem Außenminister Suner 

llend verlaufen. 

E n1 K 1 an d 

21.11. TI 

Verlesung vor 

Bemerkenswert 

handelt wird. 

Cliurchil 

Scliwüche Engl 

De utscliland 

die es finglaii' 

in absehbarer 

Deutsenland 

Lord Ha 

Erfolge Deut 

diese Erfolge 

hinwegzubrin 

Üchiff 

gegen die deu 

Respektierm.g 

Schiffen ohn 

recht und &ra 

Sorfommnine 144 

p o 1 i tische Nachrichten. 

ronrede des Königs vor dem Unterhaus, 

dem Oberhaus. Rede ist nichtssagend, 

die verächtliche Art, mit der dta^ien be- 

weist auf die bisherige militärische 

iiids im Vergleich zun hohen Ristungsstard^ 

an, betont aber die günstigen Aussichten, 

mit Hilfe der USA möglich machen wurdet 

Zeit die materielle Überlegenheit über 

erringen. 

l|lfax sucht im Oberhaus die di. lomati sehen 

ihlandj zu bagatellisieren. Der Führer braucht 

um sein unzufriedenes Volk über den hinter 

m! 

irtsminister Cross erhebt schwere Verwürfe 

Ische Seekriegführung, der er mangelnde 

der Rechte der Neutralen, Versenkung von 

Y/arnung, Minenlegen im Gegensatz zum Völker ■ 

usamkeiten gegen die geretteten Besatzungen 

(Sinlagcii) 



Saturn 
unb 

Ufjvjeit 

Angabe bcö Octeö, 5Binb, ^Bcttcc, 
©ccgang, Beleuchtung, 0id)tigfelt 

bcc 2uft, 9nonbfd)ein uju). 
D r t D m m n i f f e 

22.11.40 angegriffener 

E n g 1 a n d 

Schiffe vorwirft. 

J r fand 

Funkaufklärung des Heeres erfaßt einen englischen 

Heeres-Funksp:'uch, aus dem eindeutig bestimmte Vorbe- 

reitungsmaßnahmen für einen bevorstehenden militärischen 

Einsatz gegen Irland hervorgehen.(siehe B-Meldung 

134&) . OKW ui d Ausw.Amt werden unterrrichtet. 

F r a n k r e ich« 

Kpt.z.Se 

Anfrage der 81 

zur Frage.der 

Wever von der W.St.K. übermittelt auf 

1. folgende offizielle Ansicht der W.St.K. 

Stellung General Weygands gegenüber der 

Regierung P^tsins 

Die eingehende Prüfung der Angelegenheit durch 

die W.St.K. litt ergeben, daß Weygand hinter der Regierung 

P4tain steht \nd keine Absichten gegen die Regierung hat. 

Weygand,der uisprünglich mit den Maßnahmen der Regierung 

P4tain nicht einverstanden gewesen sei, habe sich; nachdem 

er über den Ji halt der Unterredung des Führers mit Petain 

unterrichtet vOrden ist, dem Marschall voll zur Verfügung 

gestellt. Solange P4tain am Ruder bleibt, was haupt- 

sächlich von i en deutschen Maßnahmen selbst abhängig 

ist, sind Befi rchtujigen wegen der Haltung Weygands nicht 

erforderlich. Gerüchte über seine angebliche Illoyalität 

sind nach Ansicht der W.St.K. von USA aus lanciert 

mit der Absiclt, die Zusammenarbeit Deutschlandsund 

Frankreich}zu stören. 

Die polnischen Verhandlungen mit Frankreich 

$)atum 
unb' 

Hfjvjcit 

Angabe bes Octes, 3Binb, ^Bcttcr, 
ßccgang, Söeleudjtung, 0id)tigfeit 

bcr ßuft, 9fionbfd)cin itfiu. 
53 o r t D m m n i f f e 

22.11.40 angegrif 

E n g 1 a n d 

Schiffe vorwirft. 

/ J r 1 a n d 

Punkaufk 

Heeres-Punksp: 

reitungamar3na 

Einsatz gegen 

■1340) . OKV/ Ui 

P r a n k r e 

ärung des Heeres erfaßt einen englischen 

uch, aus dem eindeutig bestimmte Vorbe- 

men für einen bevorstehenden militärischen 

Jrland hervorgehen.(siehe B-Meldung 

Ausw.Amt werden unterrrichtet. 

ich: 

Kpt.z.3e 

Anfrage der 31 

zur Präge der 

Regierung Pete 

Die einge 

die Y/.St.K. ln 

P4tain steht 

Weygand,der ui 

P4ta in nicht 

er über den Ji. 

unterrichtet 

gestellt. ^ Soi 

sächlich von 

ist, sind Befi 

erforderlich, 

siiid nach Ans 

mit uej Absici 

Prankreich> zu 

Die poli 

Wever von der '.Y.St.K. übermittelt auf 

.. folgende offizielle Ansicht der W.St.K. 

Stellung General Weygands gegenüber der 

in: 

hende Prüfung der Angelegenheit durch 

ergeben, daß Yi'eygand hinter der Regierung 

lind keine Absichten gegen die Regierung hat. 

sprünglich mit den Maßnahmen der Regierung 

inverstanden gewesen sei, habe sich nachdem 

halt der Unterredung des Führers mit Petain 

v|orden ist, dem Marschall voll zur Verfügung 

ange P4tain am Ruder bleibt, was haupt- 

c|en deutschen Maßnahmen salbst abhängig 

rchtungen wegen der Haltung Weygands nicht 

Gerüchte über seine angebliche Illoyalität 

cht der W.St.K. von USA aus lanciert 

l, die Zusamuenaibeit Deutschlandsund 

stören. 

ischen Verhandlungen mit Frankreich 



? n - 

Saturn 
unb 

Ittjvjcit 

Slngabe be^ Octeä, SBInb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, 0(d)Hgtcit 

bec ßuft, 91iünbfd)eüi ufti). 
53DttDmmntffe 145 

22.11.40 sollen in der nächsten Woche beginnen, nachdem sie 

vorübergehend mterbroehen waren. Französische Note betreffs 

Ausweisung der franz.Lothringer ist wegen ihrer anmaßenden 

scharfen Sprac ie an die franz. Regierung zurückgegeben 

worden. Die Rv ilcuierung der Lothringer ist jedoch mit dem 

21.11. zunächa ; abgestoppt. 

Franzüsis ;he Anträge auf Verstärkung der Jndo- 

Ohina-Position wurden abgelehnt.(offenbar nicht verein- 

bar mit Abkomii! m mit Japan). Die deutsche Einstellung 

geht grundsätz .ich dahin, alle französischen Wünsche 

für eine Stärk mg der Afrikaposition und hinsichtlich Ausbau 

der Verteidii-.ujig des Mutterlandes weitgehend zu geneh- 

migen. 

USA/ Arg 

Hach Beri 

üax Plottenstü|t 

karfische Regie 

tinischer Seit 

dem Standpunkt 

Uruguays hande 

n t i n i e n: 

üit Botschafter Buenos Aires wir d Einräumung 

zpunkte seitens Uruguays an die ameri- 

,'ung kaum irgendwelche Proteste von argen- 

; auslösen. Argentinische Regierung auf 

daß es sich um eine innere Angelegenheit 

Lt. 

£atum 
unb 

1U)V5cU 

Eingabe beä Octc^ SDfnb, ^Bettet:, 
©ecgang, 23eleud)tung, 0ld)t(gfdt 

bec Cult, 9Hi)nb|d)Ein u(tD. 
53DrtDmmni jfc 145 

22.11.40 Bollen in der uächaten Woche beginnen, nachdem sie 

vorabergehend mterbrochen waren. Französische Kote betreffs 

Ausweisung der franz.Lothringer ist wegen inrer anmafenden 

scharfen Sprac :.e an die franz. ßegierung zuruckgegeben 

v/ordeh. Die Ev ikuierung der Lothringer ist jedoch mit dem 

abgestoppt. 

hie ^-nträge auf Verstärkung der Jndo- 

worden abgelehnt.(offenbar nicht verein- 

m mit Japan). Die deutsche Einstellung 

Lieh dahin, alle französischen ffdnsche 

img der Afrikaposition und hinsichtlich Ausbau 

21.11. zuiiüchs 

Fianzesia 

China-Position 

bar mit Abkomm 

geht grundsätz L 

für eine Stärk 

der /erteidi mg des Mutterlandes weitgehend zu geneh- 

migen. 

P-S-.A 7. A_r_^. 

Hach Beri 

iiü' Flottenstült 

karfische Regie 

tinischer Seit 

dem Standpunkt 

Uruguays hanae 

n ± i n i e n: 

ht Botschafter Buenos Aires wirdEinräumung 

zpunkte seitens Uruguays an die ameri- 

:ung l.aum irgendv/elche Proteste von argen- 

3 auslösen. Argentinische Regierung auf 

daß es sich um eine innere Angelegenheit 

Lt. 



1 fl- 

unb 
llJirjeit 

Eingabe bcö Ortcö, 3Binb, 2BctJcc, 
6eegang, Beleuchtung, ©ld)tlgfeü 

bec Cuft, Sficnbltbeln ufto. 
53orfommntffe 

22.11.4'. 

(88) 

(89) 

IiaRe’besprecliung beim Chef der 

SeekrieKsleitunR. 

B e 

1.) 

sonde 

2.) Wxederauf 

Bospri ohung über die in Weisung des Führers 

llr.18 gestellten Fragen zur Unternl^raung "FeliH". 

Die Auffassung der Seekriegsleitung und die Be.» 

antwortung der einzelnen Fragen, geht aus dem 

Schreiben i er Ski. an OKW (l.Skl. I op 2497/40 

Chef.?. vom 22.11) hervor. Siehe Kriegstagebuch Hand- 

akte "Feli::" Vfg. Ur. 8. 

A, i.I 'Ja und A VI erhalten V/eisung, umgehend 

diejenigen Maßnahmen zu ergreifen, die zur Über- 

führung vo.. Verteidigungswaffen ( 4 Mittelbatterien 

von je 3 G. schützen, Linienschiffsgeschütze - und 4 

motorisier ;e Heeresbatterien) einschließlich Be- 

dienung, Munition und 3 Monatsproviant erforderlich 

sind. Maßnahmen sind befehlsmäßig so vorzubereiten, daß 

sie in küraester Zeit auf Weisung der Ski. verzugslos 

anlaufen k innen! 

Jm Einzelnen siehe Weisung der Ski. (I op 2510/40 

vom 22.11. In Handakte "Felix" Vfg.Hr.9. 

)au "Seelöwe"; 

Mit R icksicht auf die in der letzten Führeran- 

weisung er 

keit oder 

"Seelöwe" 

:'olgte besondere Hervorhebung der Möglich- 

otwendigkeit zur Durchführung Operation 

im Frühjahr 1941 und der Forderung 

der Wehrma ihtführung, mit besonderem Nachdruck alle 

Maßnahmen sur Verbesserung der Grundlagen des Unter- 

nehmens zu treffen, erhalten die Ämter des OKM Wei- 

sung der Sei., Vorüberlegungen für die in ihrem Amts- 

i fl- 

Statyrn j- 

unb 
nfjraeit 

2(ngabc bcg Orte^, 3ßinb, SBetter, 
©cegang, ©clcucbtung, ©IditlgteU 

bcc Cuft 9Hcnb|d)e(n u(tD, 
53orfommntffe 

22.11.4'- 

(881 

(89) 

B e ö o i. d e 

LaßebcsprecLuiiK beim Chef der 

S eki-ij; .blfcitunp;. 

1.) Baspn ohung über die in Weisung des Führers 

Kr. 10 gest.llten Fragen zur Unternl^jraung "PeliK". 

Die Auffassung der Seekriegsleituug und die Be»- 

autwortuiig der einzelnen Fragen- geht aus dem 

Schreiben i er Ski. an CKW (l.Skl. I op 2497/40 

Chefs, vom 22.11) hervor. Siehe Kriegstagebuch Hand- 

akte "Feli::" Vfg. Ur. 8. 

A, I.i Va und A 71 erhalten V/eisung, umgehend 

diejenigen Maldnahmen zu ergreifen, die Zar Über- 

führung VO.L Verteidigungswaffen ( 4 Kittelbatterien 

von je 3 6. schützen, Linienschiffsgeschütze - und 4 

motorisier ;e Heeresbatterien) einschließlich Be- 

dienung, tljffition und 3 Konatsproviant erforderlich 

sind. Saßnuhmen sind befehlsmaßig so vorzubereiten, daß 

sie in kür iester Zeit auf Weisung der Ski. verzugslos 

anlaufen Ir innen! 

Jm Einzelnen siehe Weisung der Ski. (I op 2510/40 

vom 22.11. ln Handakte "Felix" Yf.nlvr,9. 

2 .) Wieleiauf )au "oeelowe" 

I.Iit Ri 

Weisung er 

keit oaer : 

"Seelowe" 

cksicht auf die in der letzten Fuhreran- 

.’olgte besondere Hervorhebung der Udglich- 

otwendigkeit zur Durchführung Öperation 

im Frühjahr 1941 und der Forderung 

der Wehrmabhtführung, mit besonderem Kachdruck alle 

Maßnahmen jur Verbesserung der Grundlagen des Unter- 

nehmens zu treffen, erhalten die Ämter des GKiä Wei- 

sung der Sei., Vorüberlegungen für die in ihrem Amts- 



Xntum 
unb 

Ufjvjcit 

(K) 

gg-Uill 

Eingabe beö Oi'te^, ^inb, Leiter, 
©ccgang, 53clcud)lung, ©{djligfcit 

bcc Oufl, 91]ünbfd)cin ulii). 
3] DC füm in n H[e 

(90) 

(91) 

boreioh erforco 

materieller Ar1 

Bereiteohaft al 

die 8kl. (Iber 

den Auswlrkungc 

sohatt au unte 

Dabei muß 

berüokaiohtigt 

führung des Un 

ordnet wird. 
(3ohreibdH 

siehe Handakte 

OleloliBSi 

Arbeitsteilung 

bereitungsmaßni 

und B3W. Orun-p 

iliohen Maßnahmen personeller und 

aur Wiederherstellung der "Soelüuo"- 

otwa Mitte April 1941 anzustellen uhd 

hro Planungen und die sich daraus ergeben** 

n im Boreioh der Marine und der Wirt- 

^riohton. 

bei allen Überlegungen und Planungen 

werden , daß müglioherweise die Durch - 

lernehnona "Pelig" gleichzeitig ange— 

an HPA, AUA, A, K, und H Wa I op 2505/40 

"Seelüwe" Vfg. Hr.73). 

;ig ergeht ein Befehl für die grundsütalioho 

für die winterlichen (Jbunga- und Yor- 

hmen an Gruppe VVost, Admiral Frankreich 
) y/Qst wird mit der Gosamtverantwortung 

fllr die Durohf 

Planung önd Vo 

bauftragt. Dem 

ben dar Zubere 

Heranführen 

Der BSW 

selbst und de 

besserung der 

Die mit 

müssen alles 

für das Unterr 

Die Weis 

und B3W (l op 

Handaktc »See 

.Ihrung "Beolöwe", im besonderen mit der 

cboroitung der operativen Sicherungsmaßnahmen 

Admiral Frankreich unterliegen die Aufga- 

itung der HUfon und Verladestellen und das 

a (Oranopor‘-raumes . 

wird mit der Führung der Transportbewdgung 

in entsprechend mit der Vorboroitung und Vei'- 

(JborfUhrungsmaßnalunon beauftragt, 

der Aufgabe "Sealöwe" befaßten Dlenststellon 

caran eotaon, die militliriaohen Grundlagen 

ahmen im Laufe dos Winteres zu verbessern, 

mg der Ski. an Gruppe West, Adm.Frankreich 

2506/40 vom 22,11.) siehe Kr.Tagebuch 

öwe" Vfg. Mr.74. 

SDciitctlabbc (Ktlcgfiagtbucb) 

(Qinlagtn) 

CTntiim 
unt> 

UljvjL'it 

(K) 

E2.11.4C 

Slngabc beö Otlc^, ©inb, SeUcr, 
Seegang, 33cleud)Umg, SiriXigEcil 

bcc Cu ft, 9Tlonbfd)cm ufu). 

(90) 

(91) 

Stört ommnUfe 

boraioh erforcorliohen Uaßnahmon poraoneXlor und 

materieller Ar1 

Bereiteohaft al 

die 8kl, (Iber 

den Auswlrkungc 

sohaft BU unte 

Dabei muß 

berücksichtigt 

führung des ün 

Bur Wiederherstellung der "Soelöno"- 

etwa Mitte April 1941 anzustellen uhd 

hro Planungen und die sich daraus ergeben— 

n in Bereich der Marine und der Wirt- 

^riohton, 

bei allen Überlegungen und Planungen 

werden , daß möglicherweise die Durch - 

;ernehiiono "Felix" gleichzeitig unge- 

ordnet wird, 

(Sohreibän an HPA, AHA, A, K, und M Wa X cp 2505/40 

"Seelüwe" Vfg. Hr.73), 

;ig ergeht ein Befehl für die grundsUtalioho 

  u für die winterlichen Ubungs- und Yor- 

bereitungsmaßn ü'men an Gruppe V/oat, Admiral Frankreich 

siehe Handakte 

Gleiotusei 

Arbeitsteilung 

und B3W. Grurip ) y/ast wird mit der Gosamtverantwortung 

beoserung der 

thrung "Seolpwo", im besonderen mit der 

cboroitung der operativen SicherungsmaßruJnan 

Admiral Frankreich unterliegen die Aufga- 

für die Durchf 

Ilanung dnd Vo 

bauftragt. Demi 

ben der Zubereitung der HUfou und Verladestellen und das 

Heranführen des üranoportraumes 

Der B3W wird mit der Führung der Transportbewdgung 

selbst und den entsprechend mit der Vorboroitung und Yer- 
IJborfUhrungsmaßnalimun beauftragt. 

Die mit der Aufgabe "Saolöwe" befaßten Dienststellen 

müssen alles curan setzen, die militürisohen Grundlagen 

für das Unterrehmen im Laufe dos Winteros zu verbessern. 

Die Weising der Ski. an Gruppe West, Adm.Frankreich 

und BSW (I op 2506/40 vom 22,11.) siehe Kr.Tagebuoh 

Handakto "Seelöwe" Vfg. Ur.74. 

fStlKctlabbe (Rtlcjinrrbiid)) 
(Slnlagm) 



3)ntum 
mib 

Uljr^cü 

(K) 

ft2.11.4Q 

Slngabc bcö Ovlcö, ®inb, ?l!cllcv, 
©Ecgmig, Sßclciidjlting, Sid)tigtdl 

bcr Su|t, 91ioiib|d)du u|u). 

England i 

H o r da t .antik i_ 

Funkauf!tlärung erfaßt vernehiedene Naohriohton 

Uber beochi'.d .gte Sohiffo, Flugzeug- und Bircungo- 

aohloppernno|ite, 

Qlbrnltar-Ge )ict: 

Fuuikbe|> 

bei dem in G 

"RamilliOB" 

"Rnmillieo" 

zun H.arooh 

iat durch e 

schiff"Reva 
"Reoolution 

Frcotonn» 

3kl. 

ongliBohon 

ren Kreuzeri 

Hcina t-Be roich» 

Schlachtschiffe 

Flugzeug trfi.geri 

33o i' t o in m ui j[ e 

Lage 22,11, 

Beoondero Folndnaohrichton. 

ibaohtungBädonet nimmt an, daß OB eich 

Lbraltar liegenden Sohlaohteohiff um 

rändelt. Möglichkeit besteht, daß 

otna im August das östliche Mittolmoor 

in das Kap vorlaooen hat. Endo September 

, Lnen japnnisclion DampforKnpitUn ein Schlacht- 
ige"-Kl0.see in Dujbnn gesichtet norden, 

befindet sich mhrocheinlich noch in 

vermutet a.7.t. folgende Verteilung der 
Schlachtschiffe, FlugzeugtrUgor und oohiw- 

"noloon'-', "Rodnoy","nood" , "Repulse" 

in scliottischon Gonhsoem, "King Georg V" 
nnhrscheinlich auf dem Tyno. "Queen 

Elisabeth" nioht falirberoit in Portsmouth. 

"Furious", "Formidable", "Fegaeuon| 

mm 
®ntum 

unb 
Eingabe bcp Örtcö, ^inb, Selter, 
0ecgnng, 35clcud)timg, ©td)tigfcll 

ber Cufl, ?Honb[ri)du iiftu. 

(K) 

^2.11.40 

England i 

II o r d n iJ.a_ n t 1 1: i 

Punliavifklfriing erfaßt veroehiedene ITachrlohton 

Uber beochi'.d .ßte Sohlffo, PlugE^ug- und Bergunco- 

oohleppernnoatB. 

Gibraltar-Go )ioti 

Fujilcbe 

bei dom in G 

"Ramillios'' 

"Rnnillieo" 

sum narooh 

ist divT'Ch e 

ScViiff" Reve 

"Resolution 

Frootorn 

3kl 

englischon 

ren KreunoiHi 

TTsinnt-Boroich» 

Schlachtschiffe 

FlugMUgtrr’ceri 

53'o ii t o in m in ff e 

T, a ß e 22,11, 

Booondoro Fo Lndnachrichton 

>bnohtunßBllonst nimmt an, daß OB sioh 

Lbraltar liegenden Sohlaohtsohiff um 

landelt. Mögliohkeit bont^ht, daß 

otna im August das östliche Hittolmoor 

m das Kap vorlaooen hat. Ende Soptcraber 

non japanischen Dampforkapitfln ein Sclilaaht- 
, igo"~Kla080 in Bnrbnn genichtet nordon, 

befindet sich mhrocheinlftoh noch in 

vornutet a.7.t. folgende Verteilung dor 

Schlachtschiffe, FlugaeußtrUgor und oohw- 

"Folson'.', "Rodnoy","nood" , "Repulss" 

ln sclio ttischon Genfisaem, "King Georg V" 

noffocheinlich auf dom Tyno. "Quoon 

Elisabeth" nicht falirboroit in Portsmouth. 

"Furioua", "Formidnble", "Fegaouon| 



‘Datum 
unb 

lUjr^cit 

Eingabe beä Ortest, 5Binb, ^Better, 
©eegang, 93eleiid)tiuig, ©idjtigfeit 

ber Cuft, 9Bonb[d)dn u|u>. 

SB D r t o m m iü ff e 147 

22.11.40 Heimat-Bore icli: 

Schwere Kreuzer: "Suffolk", "Norfolk" ln Scapa, "Berwik" 

in. Liverpool(Dock), "Susaex" in Plymouth 

(beschädigt), "Australia", "London"(Umbau) 

in Heimat. "Exeter" unbekannt. 

Kanada: 

Schlachtschiff: 

Gibraltar-Geblel 

Schlachtschiffe 

Plugzeug-l'rüger 

Freetovm-Bereich 

"Revenge'". 

"Ramillies", "Renown". 

"Ark Royal", "Argus". 

Schlachtschiffe: "Resolution“. 

Flugzeug-i'räjer: 

Schwere Kreuzer: 

Westafrika/Kap-Geblet: 

"Albatros". 

"Devonshire", "Shropshire". 

Schwere Kreuzer: "Cornwall", "Canberra". 

Südatlantik: 

"Dorsetshire", Schwere Kreuzer: 

Aden-Bereich: 

Flugzeug-früger: "Hermes", 

östliches Mittelmeer: 

Schlachtschiffe: 

Flugze ugtrü ^er: 

Schvjere Kreuzer: 

""Malaya", "Valiant", "Warspite", "Royal 

Sovereign", "Barham". 

"Eagle", "Jllustrious". 

"York", "Cumberland",■"Kent"(vermutlich 

beschädigt". 

Stahmi 
unb 

Eingabe beö Octeö, 5Blnb, ^Bcttec, 
©eegang, ©eleudUung, 0id)tigfeh 

bec ßult, SBonbfdjefn ii(m. 
Sorfommniffc 147 

22.11 .4C Heimat-Barei cii: 

Schwere Kreuzer: 

Kanada: 

Schlachtschiff 

Gi. ural tar-Ge hie 

"Suffolk", "Norfolk" in Scapa, "Berwik“ 

in. Iiverpool(liock), "Sussex" in Plymouth 

(beschädigt), "Australia", "London"(Umbau) 

in Heimat. "Exeter" untekanht. 

"Revenge’". 

Schlachtschiffe 

Plugzeug-iräger 

Preetown-Lc-i eich 

Schlachtscniffe 

Plugzeu^-Trajer 

Schweie Kreuzen 

Westafrlka/Kap-Gebiet: 

Schwere Kreuzer 

SGdatlantik: 

Schwere Kreuzer 

Aden-Bereich: 

Piugzeug-'fx'äger 

östliches Mittglmeer: 

Schlachtschiffe 

?lugzeugtr: jCr 

Schwere Kreuzer 

"Raiuillies", "Renown". 

"Ark Royal", "Argus". 

"Resolution". 

"Albatros". 

“Devonshire", "Shropshire". 

"Cornwall", "Canberra". 

"Dorsetshire". 

"Hermes". 

""Malaya", "Valiant", "ffarspite", "Royal 

Sovereign", "Barham". 

"Eagle", "Jllustrious". 

"York", "Cumberland", "Kent"(vermutlich 

beschädigt". 



; U(ß- 

Satum 
unb 

Itljrjeit 

22.11.4C 

Slngabs beä OcteS, SBinb, aBctlei', 
Seegang, aJeleutblung, Sjd)ligtcit 

bec Suft, 311onb|d)cm uim. 

M i t t e 1 a ; la n t i k 

Haoli ital .enischer bleldung haben am 20.11. 

58 Dampfer in 3 GeleitzügenGibraltar nach Westen ver- 

lassen,- Jeder leleitzug durch 2 Zerstörer gesichert. 

K.G. Spanien meldet Einlaufen von einem "Birmingham"- 

Kreuzer, 2 Zer jtöreni und Dampfer "Eranoonia" mit Truppen 

an Bord 21.11. früh von Westen kommend in Gibraltar 

eingelaufen. Im 22.11. laufen mehrere Zerstörer nach 

Westen, Kreuze? "Diomede" mit Zerstörern nach Osten aus 

Australische G 

Bei Tort 

scher Minensuc 

Handelsschiff 

Satzung gesunli 

Nordsee 

Kana 

Normale 

Einzelluftangr 

Neue Erke 

ansteusrung im 

3.Ski.EH "Engli 

2^ o r f o m m n i f f e 

Philipp nach Reutermeldung ein australi- 

ier in der Nacht zum 21.11. mit einem 

iusammengestoßen und mit der gesamten Be- 

rn, 

Außer Gel 3itzugtätigkeit an der Ostküste keine beson-r 

deren EeindereLgnisse. 

Li L nensuchtätigkeit in Dover und Themse-Bereioh. 

Lffe gegen holländische Küste. 

mtnisse über Schiffahrtswege und Häfen- 

englischen Kanal gehen aus Bericht 

scher Kanal" Nr.21 hervor. Überblick 

- 21% - 
I)atmn 

unb 
It^rjeit 

22.11.4C 

Angabe bea Oclea, fflinb, ?Pttlci', 
Seegang, SPeleuthlung, ßjebtigteit 

bec fiuft, 9T!onb|dicin u[m. 

M i i t e 1 a ; 1 a n t i k 

Hacli ital .eliischer Meldung haben am 20.11. 

58 Dampfer in 5 Geleitzüge'i&ibraltar nach Westen ver- 

lassen,- Jeder leleitzug durch 2 Zerstörer gesichert. 

K.G. Spanien m;ldet Einlaufen von einem "Birmingham 

Kreuzer, l Zer itöreni und Dampfer "Eranconia." mit Truppen 

an Bord 21.11. früh von iVesten kommend in Gibraltar 

eingeldufen. im 22.11. laufen mehrere Zerstörer nach 

Westen, Kreuze.’ "Diunede" mit Zerstörern nach Osten aus 

Australische G 

Bei Bort 

scher üiuensuc 
Handel^schj ff 

Satzung gesiulk 

Nordsee 

Kana 

Normale 

Einzelluftangr 

Heue Erke 

ansteomrung im 

3 . Ski.EH "Engli 

33orfommntffe 

Philipp nach Reutermeldung ein australi- 

ier in der Nacht zum 21.11. mit einem 

;usamueng3&toßen tuid mit der gesamten Be- 

;n. 

Außer Gel ^itzugtätigkei t an der Ostküate keine beson-r 

deren PeindereLgnisse. 

Kt ncnsuchtätigkeit in Dover und Themse-Bereich.’ 

tfie gegen holländische Küste. 

nntnisse über Schiffahrtsvege und Häfen- 

englischen Kanal geifen aus Bericht 

scher Kanal" Hr.21 hervor. Überblick 



? 8r 

Dötum 
unb 

U^rjeit 

Eingabe beä Oclee«, 5Binb, 'Bettec, 
©eegang, 33eleurf)tung, ©id)tigfctt 

bec ßuft, 91]onb|d)cin u(a». 
^orfommniffe 148 

22.11.40 

(92) 

über diü üchifp 

rou"h 11cad Die 

Nr.15. 

Nachrichten vo 

ahrtswege von Grfordness bis Flambo- 

ie Bericht 3.3kl. "Englische Ostküste" 

Neutralen': 

USA: ,2 nibxikanische Danpfer sind beim Ein- 

laufen nach Taapico durch 3 amerikanische Zerstörer ange- 

halten und koirtrolliert worden. Hoosevelt gab bei einer 

Pressekonferenjz zu, daß beim Auslaufen der deutschen 

Dampfer USA-Zbrstörer vor Tampico ständen. 

Eigene Lage 

Außerheir.dsche Gewässer: 

Keine Nachricht von "Scheer" und Hilfskreuzer. 

Feindlage Unterrichtung siehe Et. 1901. 

Prise I 

"Nordvard"( 4 

in die Gironde 

am 16.11. dure 

Ozean aufgebn 

lassen. An Bo 

52 Engländer 

on Schiff 33, der norwegische Danpfer 

11 BRT), Dieselmotorschiff, läuft vormittags 

ein. Ladung 7 300 t Weizen. Schiff wurde 

h Hilfskreuzer Schiff 33 im Indischen 

cht.und am 18.11. in die Heimat ent- 

d 178 Gefangene, darunter 84 Norweger und 

( Siehe Einlaufbericht 1610). 

lOdKrtlabbc (Kric^tagrbud)) 
ISInlagcn) 

- ?s> 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beö Octe«*, ©Inb, Seiler, 
Seegang, ©eleudjlung, Sid)t(gtcil 

ber ßufl, Sünbfd)dn 
^orfommnlffE 148 

22.11.4C 

(92) 

über die 3ch®i|P 

roU£h Head eie 

Nr.15. 

Naebrichteii vo 

ahrtswege von Orfordneaa bis Flambo- 

ie Bericht 3.Ski. "Englische Ostkuste" 

Neutralen'-: 

USA: . 2 m 

laufen nach Ta 

halten und kon 

Presaeaconfer 

Darapfor USA-Z 

xikanische DaJipfer sind beijL Ein- 

■ipico durch 3 amerikanische Zerstörer ange- 

rolllert worden. Roosevelt gab bei einer 

zu, daß beim Auslaufen der deutschen 

rstörer vor Tampico ständen. 

Eigene Lage 

Außerheirat sch Gewässer: 

Keine Nachricht von "Scheer" und Hilfskreuzer. 

PeindlageUnterrichtung siehe Pt. 1901. 

Prise I \on Schiff 33, der norwegische Dampfer 
llNordvard"( 4'11 BRT), Dieselmotorschiff, läuft vormittags 

in die Gironde ein. Ladung 7 3CG t iVeizen. Schiff wurde 

am 16.11. durch Hilfskreuzer Schfff 33 im Indischen 

Ozean auigebrtcht.und au 18.11. in die Heimat ent- 

lassen. Aii Bord 178 Gefangene, darunter 84 Norweger und 

52 Engländer. ( Siehe Einlaufbericht 1610). 

ffifllirUabbt (Kricgilagtbu^l 

IStnlajrn) 



7 t r- 
33ntum 

ünb 
Uljrscit 

22.11.40 

Eingabe beb Orteb, ^Cinb, ©etter, 
Seegang, SBeleutfjtung, Siditigfett 

ber 2uft, SHonbftbein uftD. 

E a u m Nor 

i’iimendam 

pool naoli Petsai 

durch. Schiff 4 7 

geleite-fc, Tran3; 

Englischer'Bom 

Egersund ohne 

U-Bootsja 

ipfer "Euurtanes" auf dem Weg tron Inver- 

.mo mit Ladung Summi, Autoteile, Kaffee, 

nach Vardö eingehracht.Untersuchung, ein- 

iporte an der Westküste laufen planmäßig, 

tbenangriff gegen Bahnlinie Stavanger- 

besondere Schäden. 

;d bei lindesnäs ohne Erfolg. 

II o r dsee 

Außer Dam 

von Überwasser 3 

Ansatz Top: 

von Sola gegen 

Truppentranspo 

getroffen. Ang|r: 

ergebnislos 

Kana 

Keine Er 

A t 1 a n t i 

Luftaufkl 

über der Bisca 
festgestellt 

33 durch Elugz 

^Dcfonunntff e 

wegen 

pfergeleite nach Westen keine Tätigkeit 

treitkräften. 

pedoflugzeuge der Küstenfl.Gruppe 706 

bei Ihorshavn /Paroer gemeldete 

ter ohne Erfolg. Keine Transporte an- 

iff auf einen vor Anker liegenden Dampfer 

signisse 

c k ü s t e 

irung über Seegebiet westlich Jrland und 

jra. An Südküste JrLands 6 Tp.-Boote 
(festlich der Gironde wird Prise I Schiff 

suge aufgenommen und nach Eoyan geleitet. 

/iff- 

Xatum 
'linb 

Ufjtjeit 

Slnaabc beö Octes iBinb, ©etter, 
Seegang SBeleudjtung, Stcfjttgtett 

ber Suft, SHlnnbfdtem ufm. 

22.11.40 Baum Nor 

ü'innendam 

pool naoli Petsai 

durch. Schiff 

geleitet. Trane; 

Englischer'Bom 

Egersund ohne 

U-Bootsja 

ipfer "Euurtanes11 auf dem Weg von laver- 

.mo mit Ladung Suinmi, Autoteile, Kaffee, 

nach Tardö eingehracht.Untersuchung, ein- 

iporte an der Westküste laufen pj.anma3ig. 

benangriff gegen Bahnlinie Stavanger- 

besondere Schäden. 

;d bei Lindesnäs ohne Erfolg. 

II o r d s e e 

AuBer Dam 

von Oberwasser 

Ansatz Top; 

von Sola gegen 

Truppentranspo 

getroffen. Angr: 

ergebnislos 

Kanal : 

Keine Er 

A t 1 a n t i 

SJorfotrumuffe 

wegen 

keine Tätigkeit pfergeleite nach Westen 

ctreitkräften. 

■pedoflugzeuge der Küotenfl.Gruppe 706 

bei Ihorshavn /Earoer gemeldete 

■ter ohne Erfolg. Keine Transporte an- 

■iff auf einen vor Anker liegenden Dampfer 

lignisae 

c k ü s t e 

Luftaufklirung über Seegebiet westlich Jrland und 

über der Biscajra. An Südküste Irlands 6 Vp.-Boote 

festgestellt, festlich der Gironde wird Brise I Schiff 

33 durch Blugzeige aufgenomnen und nach Hoyan geleitet. 



-zw- 
^ntiiiii 

unb 
Eingabe bcä OctciS, ^üinb, ^Bcltcc, 
Seegang, SQcIcuchtiing, Sidjtigfcit 

bcc Cuft, 911ünb[d)cin u(ü). 
33 o r f D m m n i f f e 

(K) 

Ska^urra 

"Hippe r-n-Qp. 

Gruppe Horf 

aoheldung Uber 

utitorneiuaung 110 

oohif x acaaßuaiunuii 
IroBauhiff "Bit.! 

von Kiel aue, 

Yeretärkte 

ffegekontrollen 

h<»t Wetoung, obwohl endgültige üit- 

Lualeufan Kx’ouzer "Hipper" aui' Atleuatik- 

;ii nicht gatrofien wordmiati die ffroö- 

ti’otBduiü bex'oitü anlaufon zu lassen, 

marachen" läuft daraufhin naohmittaga 

D-Bootsjagd Ina Skagerrak und Kattegat, 
/hue Zwlachenfülle, 

Jm Gperati 

Hin italio 

Hebriden oinc-n 

iadt öicliernng d 

hält FUhlur.ß an 

lieh den Hordkee 

fehl, noweit 

U-Bootaensate yt r_ Prcntomt 

ia/Kattegat i 

ü-Boo Lalagc . 

ihsjrtncisa j^sccstac 

■uegebiet keine Ändei'ungon, 
.iecheo Boot meldet 530 sa westlich der 

iniuufüuder ßeleitsug mit 20 Dampfern 

roh einen Hilfekrouaer. Auch U 100 er- 

einen Gelei tzug auf Ontkura 200 am weat- 

.ala. Alle Boote im Op.Gebiet erhalten Be- 

'ulohbar, den Ooleitzug anaugreifen. 

Ski. sieht auf Grund der Meldungou von U 63 einen 

nochmaligen Anat ta von UA im i'reetown-Gcbiet nie oohr 

orfolgvernpreehend tux, da die offenbar güuutigon Ope^ 

rotlonebadingunf en nuogonutist werden aussen, oolange die 

- W- 

^ahmi 
unb 

Angabe bcö Orlc^, SBmb, SBcltcc, 

6cegang, 33clcud)tung, 6(d)tigfcÜ 
bec Cufl, 911i)nb[d)cin ufU). 

53 o r f ü m m n i f f e 

(K) 

äiilMl Skaflorra jj / Kattegat i 

"Hiai.er-n-Qioi rat J o»ii 

Oruppo Horf 
aoholdung ilbor 
Unternehmung ne 

ochi.ffaciaBtiahmo4i 
Iroßaehirf "ßit. 
von itie'l aus, 

Voratärkt« 
We'ßakon trollen 

hat We Loung, obv*obl andgilltige .üit- 
lualaufan Krouzor "Hipper" am.' Atlantlk- 
jri nicht getroffen wordmiat, die Troß- 

trotBdom bareita anlaufen au laaeent 
marachen" läuft daraufhin nachmittags 

Ü-Bootajagd Ina Skagerrak und rattogai, 
duis Zwiaohenfiille, 

Jm Operatl 
liin italio 

Ilotriden einen 
mit Siclwrung d 
hält Fühlung an 
lieh dco Dordk^t. 
fehl! aoneit 

ü-Boo talage , 
u:=Jtii3L3=j^t=t:ii«^r=£3tl^ui; SiüCjticrKtsiac 

■uegebiet keine Änderungen, 
.i-Boheu Boot meldet 330 ea woatlich der 
lnlajifoude5j ße lei taug mit 20 Dampfern 
ä’cK einen Hilfekrouzer. Auch U 100 er- 
einen Geleitzug auf Oötkura 200 am wast- 
lala. Alle Boote im Op.Gablet erhalten Be- 
ziehbar, den Qoleitzug anaugreifen. 

IL o.ceri.sata v r Tk-eotf'mt 

Ski. eieht auf Grund der Meldungen von U 65 einen 
noo)ma',igen Anat ta von UA im Freetown-Gebiet alo oohr 
erfolgveropraohtnd an, da die offenbar günotigon Ope— 
rationabedingunpen nuogamtut worden miiaoen, oolange die 



®£jtum 
'unb 

Hhtjeit 

22.11.40 

älngabc beb Ortcb, ®inb, SBetter, 
Seegang, Selembtung, Sicbtigfeit 

bec 2uft, Sdlonbitbein ufto. 

2?orfommniffe 

ib- erforderliche 

Stärkung der U- 

wirkung von U f 

und Torpedoerge 

herangezogen w 

Zuteilung-von 

tik bis etwa Ar 

mit einem TJ-Bo( 

wünschter Zeit 

Januarhälfte, 

und soll Yorsoi 

punkt melden 

iwehr noch schwach ist und eine Yer- 

Bootsjagd-Streitkräfte auf drund der Aus- 

5 noch nicht eingetreten;-.ist. Für Versorgung 

nzung kann Schiff 41 (auslaufbereit ab 1.12.) 

erden. Schiff 41 kann durch vorübergehende 

Cperationsgebieten im Nord- bzw. Südatlan- 

fang Februar für die Zusammenarbeit 

t zur Verfügung gestellt werden. Er- 

;j unkt für den Hilfskreuzer wäre die drste 

Der BdU erhält eine entsprechende Weisung 

:i lag und voraussichtlichen Yersorgun^szeit- 

von ronta aei 

beabsichtigte, 

von IiEu-s FalTs 

Schiffes etwa 

Rückkehr 

Handelsschiffahrt. 

Tankschiff "üermania", das sich auf dem Marsch 

ada nach las Talmas befindet, wird über 

Aufklärung durch spanische Flugzeuge 

aus unterrichtet. Mit Eintreffen des 

7. bis 2S-11. wind gerechnet. 

deutscher Handelsschiffe aus Tampico (Mexiko)_, 

Darstellui 

siehe Zusammen:! 

Die Oberp: 

dem Ergebnis, g : 

für die entsch: 

nes Schiffes ub- 

fen in den Haf 

Lg der Lage und Verlauf des Auslaufens 

itellung in Kriegstagebuch Teil C, Heft KI. 

üfung der Ereignisse durch die Ski. hat zu 

:führt daS dem Kapitän der "Phrygia" 

.ossene Jnbrandsetzung und Versenkung sei- 

,d den übrigen Kapitänen für das Zurüoklau- 

n kein Vorwurf gemacht werden kann. So wie 

-- 

'ünb 

22.11.40 

älngabc bcs Orte«, ®!nb, äBellEt, 

Seegang, 'Beleutbtung, Sidttfafeit 
bec 2uft, OTonMchem ufm. 

^orEommniffe 

Jb- 

(5 

erforderliche 

starjcung der U' 

Wirkung von U 

und Torpedoerg: 
herangezoger. w 

Zuteilung-von 

tik bis etwa Ar 

mit einem TJ-Bor 

wünschter Zeit] 

Januarnälfte. 

und soll Yorsoi 

punkt melden 

iwehr noch schwach ist und eine Yer- 
Bootsjagd-Streitkräfte auf Grund der Aus- 

noch nicht eingetreten:-.ist. Für Versorgung 

nzung kann Schiff 41 (auslaufbereit ab 1.12.) 

erden. Schiff 41 kann durch vorübergehende 
Cperationsgebieten im Tord- bzw. Südatlan- 

fang Pebruar für die Zusammenarbeit 

t zur Verfügung gestellt werden. Er- 

unkt für den Hilfskreuzer wäre die drste 

Der BdtJ erhält eine entsprechende Weisung 

lag und voraussichtlichen Versorgunvgzeit- 

Tankschi 

von ronta ds’l 
beabsichtigte, 

von lu^s EalTs 
Schiffes etwa 

Bückkehr 

Hand e1s s chiffahrt. 

f "Germanj-a", das sich a dem marsch 

■ada nach Las Ealmas befindet, wird über 
Aufklärung durch spanische r_ugzeuge 

aus unterrichtet. Liit Eiutrefien des 
,7. bis 29.11. wird gerechnet. 

(.eutscher Haiidelsschlffe aus gampicoiiüexiko^: 

Darstellul 

siehe Zusammen:i 

Die Überp: 

dem Ergebnis, g1: 

für die entsch: 

nes Scniffes u 

fen in den Haf( 

.g der Lage und Verlauf des Auslaufens 
itellung in Kriegstagebuch Teil C, Heft XI. 

•üfung der Ereignisse durch die Ski. hat zu 

’ührt da3 dem Kapitän der "Phrygia" 

.ossene Inbrandsetzung, und Versenkung sai- 

.d den übrigen Kapitänen für das Zurücklau- 

n kein Vorwurf gemacht werden kann. So wie 



- .V/- 
Datum 

unb 
Utjrjeit 

SIngabe beä Orte?, ffltnb, ®etter, 
Seegang, Seleurbtung, Sicfjtlgteit 

bec fiuft, 9nonb|d)em u|tt). 
3?DcfDmmntf|e 150 

22.11.40 sich, die Lage während des Auslaufens dgtrstellte, maßten 

die Kapitäne durch das auffällige Manövrieren der unhe-4 

Kannten Kriegsschiffe zu dem Eindruck kommen, daß es 

iche Bahrzeuge handelte. Das vorherige Ab- 

absichtigten Auslaufens wegen eines ange- 

fneten britischea Handelsschiffes und das 

chieben des Auslaufens hat bei den Kapi- 

os die Zuversicht auf das glückliche Ge- 

urchbruchs nicht verstärkt, ebenso wie 

dkannte Pessimismus der deutschen Gesandt- 

jko, der sich in der Zeit vor dem Kriege 

des Krieges schon mehrfach wenig erfreulich 

sicherlich seine 7/irkung nicht verfehlt 

sich um feindü 

stoppen des be 

meldeten bewal 

mehrfache Vers 

tänen zweifei] 

lingen eines 41 

der bereits h 

Schaft in Mex: 

und zu Beginn 

geäußert hat, 

haben wird. 

Etappe*Leiier fragte mit Telegramm vom 19.11. 

ob im Hinblick auf die Ereignisse der Auslaufbefehl 

für die Dampft 

Anfrage wird 

sollen:, sowei 

werden. Die 3 

Anweisung, w 

r "Jdarwald" und "Bhein" bestehen bliebe, 

■’on 3kl. bejaht. Die übrigen Schiffe 

möglich zur Ablenkung mit eingesetzt 

:iffe erhalten im einzelnen über GKff/Ausl.IY 

sie sich bei Verfolgung durch amerikani- 

sche Kriegs.chiffe verhalten sollen. Schiffe werden darauf 

hingewiesen, laß mit britischen Streitkräften in westindi- 

schen Gewässern voraussichtlich nicht zu rechnen ist. 

Wenn Amerikan ;r Schiffe begleiten, besteht Gefahr, für 

Heranrufung englischer Kriegsschiffe. Daher .-müssen 

die Schiffe miglichst in der Nähe neutraler Hoheits- 

gewässer blei3en und solange beharrlich versuchen die Ame- 

rikaner abzus:hütteln, bis der Brennstoffverbrauch zum 

Aufgeben des Ieimkehrversuch.es zwingt. Beim TJSA-Kommandan- 

ten ist gegen eine Verfolgung zu protestieren. Solange 

die Amerikaner die Schiffe begleiten ist Pt.-Gebrauch er- 

fBfllcttlabbc (ftrfcsfiaqcbud)) 
(Slnlogtn) 

- 

®atum 
unb 

U^rjeit 

älnqabe bes Ocle^, SSinb, Weiter, 
Seegang, Beleutfilunq, Sicfitlgteit 

bec 2uft, 9Tlonb(rf)ein u[». 
^Sorfommniffe 150 

22.11.40 sicii die la^e vanrend des Auslaufens d^rstellte, muß-ten 

die Eapitane durch das auffällige lianövrieren der unhe- 

' kannten Kriegs 

sich un feindl 

stoppen des he 

meldeten bewai 

menrfache Vers 

tär.en zweifei] 

lingen eines 4' 

der bereits bekannte Pessimismus der deutschen Gesandt- 

ko, der sich in der Zeit vor dem Kriege 

des Krieges sehen mehrfach wenig erfreulich 

sicherlich seine 7/irkung nicht verfehlt 

iter fragte mit Telegramm vom 19.11. an, 

senaft in Kex 

und zu Beginn 

geäußert hat, 

haben wird. 

Stappede 

ob im Hinblick auf die Ereignisse der Aaslaufbefenl 

für die Dampfe 

Anfrage wird 

sollen:,, sswei 

werden. Die 3 

Anweisung, w: 

r "Jdarwald" und "Hhein" bestehen bliebe, 

■•on Ski. bejaht. Die übrigen Schiffe 

möglich zur Ablenkung mit eingesetzt 

:iffe erhalten im einzelnen über CO/'Ausl. IV 

sie sich bei Verfolgung durch ameiikani- 

schiffe zu dem Eindruck kommen, daß es 

xche Banrzeuge handelte. Das vorherige At- 

absiohtigten Auslaufens wegen eines ange- 

fncten britischea HändeIsacniffes und das 

chieben des Auslaufens hat bei den Kapi- 

cs die Zuversicht auf das glückliche Ge- 

urchbruchs nicht verstärkt, ebenso wme 

aone Kriegs.chiffe verhalten seilen. Schiffe werden darauf 

hingewiesen, daß mit britischen Streitkräften in -westindi- 

schen Gewässern voraussichtlichPjaicht zu rechnen ist. 

Wenn Amermman ir Schiffe begleiten, besteht Gefahr für 

Heranrufung englischer Kriegsschiffe. Daher müssen 

die Schiffe miglichst in der ifähe neutraler Hoheits- 

gewässer bleiJen und solange beharrlich versuchen die Ane- 

rukaner abzus :hütteln, bis der Brennstoffverbrauch zum 

Aufgeben des lelmkehrversuches zwingt. Beim USA-Komnandan- 

.ten ist gegen eine Verfolgung zu protestieren. Solange 

die Amerikaner die Schiffe begleiten ist Pt.-Gebrauch er- 

TOrtittHabbt (Äckflttaqebufc) 
(CInbig'n) 



ü’nb 
U^rjeit 

Eingabe bc^ Ortcö, ^IBinb, ©etter, 
®eegang, 33eleurf)tung, 6td)tigfc(t 

ber Suft, ©onbfcbein ufto. 
^Dcfommniffe 

22.11 ■4C 

(93) 

(94) 

laubt. Die Tatn 

sprach gerneIde 

ache der Begleitung soll offen durch Funk- 

werden. (Jm Einzelnen siehe KTB, C, Xi). 

Siehe Tag' 

Jn der Ka 

gegen London, 

Southampton mi 

22. - Störangrifl 
in S'udengland 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe. 

<4ht zum 22. Fortsetzung der'Angriffe 

Birmingham, Bristol, Coventry und 

kleineren Teilverbänden. Jm Laufe des 

e gegen London und Ausweichziele 

Seel; twai 

Ber CK'.V w 

Unterstellung 

beantragt, da ( 

der hinsichtli 

sehen Eigensdh; 

der. Aufklärung! 

der Hebriden a' 

der U-Boote dui'' 

Eingehend« 

ben 1.3kl. 167 

C,Keft Y. 

rd durch Schreiben vom 21.11. die Xück- 
«er Küstenfl.Gruppe 506 unter den F.d.Luft 

iese Gruppe der einzige E.Fl.Verband ist, 

«)h seiner Eindringtiefe, seiner fliegeri- 

.iten und Kampfkraft geeignet ist, dringen- 

aufgaben im Raum westlich und nordwestlich 

s Voraussetzung für erfolgreichen Ansatz 
•chzuf ühren. 

Begründung des Antrags siehe im Schrei— 

a/40 vom 21.11. in Kriegstagebuch Teil 

ÜJtrlum, 
hnb 

Ufjräctt 

SIngabe beä Ortcä, UBmb, SBcttec, 
Setgang, Öeleudjtung, Sfi^tigfclt 

ber ßuft, 9Ronbfd)e(n ufro. 
55orfommniffe 

22.11.4C 

(93) 

(94) 

laufet. Die Tatn, 

sprach eemelde 

ache der EeGleitung soll offen durch PUIü- 

werden. (Jm Einzelx.en siehe KTB, C, Xi). 

Siehe Tag< 

Jn der '5a 

gegen London, 

Southampton mi 

22. ■ StörangrifJ 

in SC-dengland. 

L^ftlage 

sverlouf der Luft.vaffe. 

dht zum 22. Fortsetzung der "Aiigriffe 

lirmingham, Bris.tol, Coventry und 

kleineren Teilverbänden. Jm Laufe des 

e gegen London uni Answerchziele 

Seele t.va^ 

( h 

Ber uETJ vn 

Unterstellung 

beantragt, da 

der hrnsichtli 

senen Eigensdh; 

de. Aufklärung: 

der Hebriden al 

der U-Boote dun 

Erngehendf 

feen I.Skl. 167 

C,Heft Y. 

rd durch Schreiben vom.21.11. die Buck- 

er Küstenfi.Gruppe 606 unter den F.d.Luft 

ieoe Gruppe der einzige H.Bl.Verband ist, 

seiner Eindringtiefe , seiner fliegeri- 

.ten ui-d Kampfkraft geeignet ist, dringen- 

aufgaben im Raum westlich und nordwestlich 

s Voraussetzung für erfolgreichen Ansatz 
chzif (ihren. 

Begründung des Antrags siehe im Schrei- 

3/40 vom 21.11. in Kriegstagebuch Teil 



- m 
®otum 

unb 

22.11.4C 

Angabe be^ Ortes, SBinb, äBetter, 
Seegang, Selemtitung, Sidjtlgfeit 

ber £uft, ülionblcbein u(ro. 
53orfommniffe 151 

Jtalieni 

läge 'beeinträ 

verkehr nach 

rung der Otrar 

Die Seleitzugl: 

Unterbrechung 

Mittelmeerkriegführung. 

che Luftaufklärung am 21.11. durch Wetter- 

chtigt, daher keine Ergebnisse. Geleitzug- 

Albanien läuft planmäßig unter Siche- 

to-Straße durch leichte Einheiten, 

ätigkeit nach Libyen wurde nach kurzer 

an 21.11. wieder aufgenommen. 

Landlage Gri et henland: 

Die Rückt 

Fortgang. Jta! 

an mehreren 3 

gen der Jtali: 

stärkt, die 

reichend aus, 

Front weiter 

ugsbewegungen der Jtaliener nehmen ihren 

ienische Front wird im Abschnitt Korea 

eilen durchbrochen. Rückwärtige Stellun- 

.^ner konnten noch nicht ausreichend ver- 

ersorgungseinrichtungen bisher nur unzu- 

gebaut werden. Griechen an der gesamten 

m Angriff. 

Berlin, 

C/Skl. 

/ ' /t- 

Ol 

den 24.Uovember 1940 

1/Skl. 

As 50 II 

- 

25ötum 
unb 

Angabe bcö OctcÖ, ©inb, ^Betfec, 
6eegang, ^deuifctung, 6fd)tigEeft 

ber ßuft 9ttonbf(f)em ufco. 
35orEommntffc 151 

22:11.4c 

Jtalieni, 

läge beeiH'trä 

verkelLr nach 

rung der Otrar 

Die Geleitzugl> 

Cnterh re chm.g 

Mittelmeerjariegiüh.rung. 

che luftaafklärung frt 21.11. durch Wetter- 

chtigt; daher keine Ergehnisce. Geleitzug- 

Alhan^en läuft planmäßig unter Siche- 

to-Straße durch leichte Sinheiten. 

ätigkeit nach Libyen wurde nach kurzer 

afii 21.11. wieder aufgenonnen. 

Landlage Griet uenland 

Die Rück: 

Rcrtgang. Jta: 

an mehreren S 

gen der Jtali: 

stärkt, die 

reicuend aus, 

Front weiter 

ugsbewegungen der Jtaliener nehmen ihren 

ienische Front wird im Abschnitt Korea 

eilen durchbrochen. Rückwärtige Stellun- 

.j^ner kennten noch nicht ausreichend ver- 
ersorgungseinrichtungen bisher nur unzu- 

gebaut werden. Griechen an der gesamten 

m Angriff. 

Berlin, 

C/Skl. 

IL- 

den 24üTovember 1940 

1/Skl. 

iütd II 



1 fv- 

$q£um 
unb 

U^rseit 

Angabe bed Ortc^, ^Di'nb, 5Bctter, 
cccgang, Beleuchtung, ©Ichtlgfeit 

bec Cuft, SHIonbfchdn ufto. 
25Dtfommntffe 

2? 9- 

•ftrtum 

•unb 
U^rscit 

Angabe beö Octc^ 5ß(nb, 5Ccttec, 
ceegang, Beleuchtung, ©fchtfgteft 

bec 2uft, STtonbfchem ufto. 
ffe 



- 

Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe beö Octe^, 2Pfnb, 5Better, 
Seegang, 33eleurf)tung, 6lrf)Hgteit 

bec Cuft, 9nonbfd)etn ufm. 

Sorfommniffe 152 

23.n.4( Besondere olitische Naciirioiiten. 

E n g X a n d / ü S A 

Bach, luß'i 

sisoher Heede 

; zwischen Engl 

Frage einer m 

Madeira, Azor 

kräfte! 

Die Ski. 

daß England o 

Eap Verden ’oe 

die britische 

Sorge eines d 

einer deutsch 

Dabei ist nie 

deutsches Vor 

militärischen 

veranlass er. 

und Kap 7er 

schwieriger 

wachsenden Ve 

umfassender £ 

ker und drin 

im Rahmen dei 

durch Stützp 

Verhandlungei. 

irungen england-freundlicher portugie- 

ei-Kreise sollen z.Zt. Verhandlungen 

.. ind und den USA stattfinden über die 

jglichen Besetzung der atlantischen Jnseln 

■ >n und Kap Verden durch englische Streit- 

hält es für sehr wenig wahrscheinlich, 

me zwingenden Grund die Azoren oder 

setzen wird. 3s ist daher anzunehmen, daß 

1 Überlegungen ausgelöst 'werden von der 

utschen Vergehens gegen Gibraltar oder 

französischen Aktion gegen Freetown, 

iit von der Hand zu weisen, daß schon ein 

gehen in Spanien mit der Möglichkeit einer 

Besetzung auch Portugals die Hngländer 

ann.mit einen Zugriff auf die Azoren 

n zu antworten. Angesichts der immer 

erdenden Lage Snglands und der ständig 

rluste an Handelstonnage wird der Huf nach 

merikanischer Hilfe in England immer stär— 

^licher. Es ist nicht ausgeschlossen, daß 

Befriedigung amerikanischer Wünsche 

■I nktabtretungen auch die Azoren in den 
mit den USA als wertvollstes Kandels- 

objekt eine Halle spielen, zumal die USA von jeher 

ein besonders starkes Interesse an den Azoren als vor— 

oherungsstellung der westlichen Hemisphäre | geschobene S: 

SBctiecflubbe (ftrtegJlaqcbud)) 
(Sinlagrn) 

- 

Xotum 
unb 

Ufirjcit 

23.11.4(> Besondere 

?lnoabe bc» Orte^, ®inb, ®E!tec, 
(Sctqang, SjEiEucfjtung, SfdiligtEit 

bEC £ujt ültonb'djcln u[m. 

England 

ITach Äui'i 

siseher Heede 

zwischen Enrl 

Hraje einer m 

Kadeira, Azcr 

kräfte! 

Die Ski. 

äaS üigland o 

Eap Yerden ’oe 

die oritisciie 

Sorge eines d 

einer deutsch 

Dabei ist nie 

deutsches Vc 

militärischer, 

veranlassen v; 

unij Kap Yerdj 

schwieriger v 

wachsenden VE 

umfassender £ 

ker und drin 

im Rahmen de: 

durch Stützp 

Ve rliandluiigei. 

Objekt eine 

ein besonder 

geschobene S 
i 

33or?ommntffe 152 

s politische Nachrichten. 

/USA 

rungen england-freundlicner portug^e- 

ei-Kreise sollen z.Zt. Vernandlungen 

ind und den USA stattfinden über die 

iglichen Besetzung der atlantischen Jnsaln 

;n und Kap Yerden durch englische Streit- 

häit es für sehr wenig wahrscheinlich, 

me zwingenden.K-rund die Azoren oder 

setzeii^vird. 3s ist daher anzunehmen, da3 

1 Überlegungen ausgelöst werden von der 

utschen Vorgenans gegen Sibraltar oder 

-französischen Aktion gegen Breexown. 

ht von der Hand zu weisen, daß schon ein 

gehen in Spanien mit der Höflichkeit einer 

Besetzung auch Dcrtajals die Engländer 

arm, mit einem. Zugriff auf die Azoren 

n zu antworten. Angesichts der immer 

erdenden Lage Englands und der ständig 

rluste ai. Handelston-iage wird der Ruf nacn 

.erikanischer Hilfs in England immer stär— 

^lioher. Es ist nicht ausgeschlossen, daß 

Befriedigung amerikanischer fflh.sche 

■inktabtretungen auch die Azoren in den 

mit den USA als wertvollstes Handels- 

Rclle spielen, zumal die USA von jeher 

starkes Jnteresse an den Azoren als vor- 

oherungsstellung der westlicnen Hemisphäre 

fSctltiflattic (Rrtt9<togt6u4) 
(Sinlajfn) 



ZU- 

$aium 
urfr 

U^rjcit 

Angabe bcß Orteö, 3Dfnb, 2Better, 
6cegang, 53eleud)tung, (Slrfjtigfdt 

ber Cuft, 9nonbfrf)cin ufto. 
^orfommniffc 

23.11.40 gezeigt haben. 

Spante n 

Bericht d 

in Spanien als 

ungeiestigt 

neue Sevolutioh 

von den Basken 

Franco als der 

völliger Anar 

r Abwehr bezeichnet die Verhältnisse 

stark verworren und in jdder Beziehung 

Das spanische Volk sei reif für eine 

die sowohl von Eoyalisten wie auch 

geschürt wird. Trotzdem wird General 

einzige Mann angesehen, der Spanien vor 

chie schützen könne. 

23.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

HOT 1 a t 1 

d 

Verschied 

Meldungen ve: 

keit einer in 

ration. mit 

Jm Seege 

Funkbild die 

Bergung der t 

Bergungsschieb; 

ene am 22. und 23.11. eingegangene 

stärken den Bindruck von der Möglich- 

Eürze bevorstehenden englischen Ope - 

m Ziel einer Besetzung Irlands, 

iet westlich England zeichnet sich im 

Torpedierung mehrerer Dampfer ab. Zur 

ilweise nicht gesunkenen Schiffe werden 

per, Patrouillenfahrzeuge und Zerstörer 

Ü5otum 
\ixi> 

U^raeit 

Angabe bes OrteÖ, ©fnb, SBettcr, 
Seegang, 53eleud)tung, Sid)t(gEe(t 

bec £uft, 91]Dnbfrf)ein ufro. 
53orfDmmniffe 

25.11.40 gezeigt haben. 

S p a n i e n 

Bericnt 

ln Spanien als 

ungefeatigl 

neue Bevolutioh 

von den Basken 

Franco als der 

völliger Anar 

r Abwehr bezeichnet die Verhältnisse 

stark verworren und in jdder Beziehung 

Das spanische Volk sei reif für eine 

, die sowohl von Boyalisten wie auch 

geschürt wird. Trotzdem wird General 

einzige Hann angesehen, der Spanien vor 

ctie schützen könne. 

1 a “ e 23.11. 

Besondere yggndnachrichten. 

VE a h d 

Hör d aol 

Verschiedene am 22. und 23.11. eingegai.gene 

■stärken den Bindruch von der Köglich- 

Kürze bevorstehenden englischen Ope - 

sm Ziel einer Besetzung Jrlands. 

iiet westlich England zeichnet sich im 

Meldungen ve: 

keit einer in 

ration mit d. 

Jm Seege 

Funkbild die 

Bergung der t 

Bergungsschieb; 

Torpedierung mehrerer Dampfer ab. Zur 

ilweise nicht gesunkenen Schiffe werden 

iper, Patrouillenfanrzeuge und Zerstörer 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe beö Orteö, SDfnb, ©etter, 
Seegang, 33eleurf)tung, S(rf)tfgfeit 

bec 2uft, ©onbftbetn ufto. 
35octomnxntffe 153 

>3.11.40 angesetzt. Plus: 

HZ 85 und HZ 8£ 

diese deiden Ge 

befinden, gibt 

Tagen westlich, 

verkehr. Als Kb ' 

angriff, befanc ' 

Tage von Halif 

werden, daß die 

gleichzeitig n; 

bereits am 12. 

somit eine Ver. 

zeuge erhalten Befehl, die Geleitzüge 

zu sichern. Die Feststellung, daß sich 

leitzüge z.Zt. im U-Bootsoperationsgebiet 

eine Erklärung für den in den letzten 

Schottland angetroffenen gelingen Geleit- 

•euzer “Scheer" am 5.11. den Geleitzug BZ 84 

eh sich HZ 85 bereits 5 läge , HZ 86 einen 

: aus in See. Es muß daher angenommen 

Geleitzüge s.Zt. abgestoppt und später 

.i.ch England entsandt worden sind. Da sie 

bezw. 16.11.im Einholgebiet standen, haben sie 

iipätung von 8- 12 Tagen erfahren. 

Gibraltar-Gebii t 

Schlachts 

laufen Kreuzer 

aufgebrachter ' 

ein. Jm Hafen 

2 Träger, mehre 

43 Eracht- und 
Hach nach 

am 6.11. unte 

da und Westind. 

stand um diese 

atlantik einzub 

chiff "Samillies" in Gibraltar. Am 23.früh 

"Diomede", 2 Zerstörer udd ein anscheinend 

rächten von Osten kommend in Gibraltar 

jefinden sich ferner 2 Schlachtschiffe, 

re Zerstörer und Kleinfahrzeuge, sowie 

Fahrgastschiffe. 

iräglicher Feststellung lief "Hanillies" 

• Benachrichtigung der Befehlshaber im Kana- 

en-Bereich in Freetown ein. Offenbar be- 

Zeit die Absicht sie im westlichen Hord- 

etzen. 

Stehim 

unb 
U^rseit 

Eingabe beä Orteö, SEDinb, 2Bettcc, 
©eegang, Beleuchtung, Sfchtfgteft 

ber 2uft, 5nonbfcf)e(n ufto. 
Sortommniffe 153 

;3.ii .40 ansesetz-t. Fliu 

HX 85 und HX 86 

diese toeiden Ge 

■befinden, gibt 

Tagen restlich. 

Terkehx. Als Kr' 

angriff, befant ' 

Tage von Halif 

werden, da3 die 

gleiohzeitig n 

bereits am 12. 

somit eine Ter. 

zeuge erhalten Befehl, die Geleitzhge 

zu. sichern. Die Feststellung, daß sich 

leitzüge z.Zt. im U-Bootsoperationsgebiet 

eine Erklärung für den in den letzten 

Schottland angetroffe.ien geringen Geleit- 

eazer “Soheer" am 5.11. den Geleitzug HX 84 

eh sich HX 85 bereits 5 Tage , HX 86 einen 

aus in See. Es muß daher angenommen 

Geleitzage s.Zt. augestoppt und später 

ch England entsandt worden sind. Da sie 

bezw. 16.11.im Einholgebiet standen, haben sie 

iipätung von 8- 12 Tagen erfanren. 

Gibraltar-Gebn t 

Schlachts 

laufen Kreuzer 

aufgebrachter : 

ein. Jm Hafen 

2 Träger, meiirf: 

43 Frucht- und 

Hach nach 

am 6.11. ante 

da und Westind . 

stand um diese 

atlantik emzub 

hiff "Hamillies" in Gibraltar. An 23.früh 

"Diomede", 2 Zerstörer udd ein anscheinend 

'rächten von Osten kommend in Gibraltar 

efinden sich ferner 2 Schlachtschiffe, 

re Zerstörer und Xleinfahrseoge, sowie 

Fahrgastschiffe. 

iräglicher Feststellung lief "Hanillies" 

• Benachrichtigung der Befehlsnaoer im Haua- 

en-Bereich in Freetovin ein. Offenbar be- 

Zeit die Absicht sie im westlichen Hord- 

etzen. 



- 

Saturn 
unb 

U^rjeit 

Eingabe beö Octcö, 3B(nb, SDettcc, 
Seegang, $3eleud)tung, Sirfittgfeit 

bec Cuft, 9nonbfrf)ctn ufro. 
^orfommniffe 

23.11.4(1 Süda. tlar tik 

Punkaufkl^rung erfaßt die Maraohroute des briti- 

schen Dampfers ''Meriones", der am 22.11. Freetown nach Liver- 

pool verlassen hat. Kurs führt zunächst auf etwa 20° nach 

Korden und holt ab 40° Nord bis 26° West nach Westen aus, 

um die westlich Jrland bestehende Luftbedrohung zu uim 

gehen. 

J n d i s c h 

Nach Meid' 

19.11. 3 COO 

Weitertranspor 

Australien und 

Hary", "Jsle d 

"Empress "-Damp: 

Der bei Port 

war das Minens 

Pi: 

Nordsee 

er Ozean 

ing Mar.Att.Tokio landete "Queen Mary" am 

:iann austräi ischer Truppen in Bombay zum 

nach Port Said. Für Transporte zwischen 

Bombay sind laufend eingesetzt "Queen 

France", "A^quitania", "Mauretania", 

er und weitere schnelle große Schiffe, 

ilipp (Australien) gesunkene Minensucher 

ichboot "'Goorangai". 

tu der englischen Luftaufklärung in -der 

ein Flugzeug im Nordaus^ang des Skagerraks 

twa 30 sm südwestlich Lindesnes ein„ver- 
* 

dächtiges feindliches Schiff zu suchen. Es besteht die 

Möglichkeit, daß der Ansatz in Zusammenhang steht mit 

des Troßschiffes "Dithmarschen". An der 

et die Luftaufklärung mehrere Seleitzüge. 

fttätigkeit erstreckt sich bis in die inne- 

re Deutsche lucht. Minenverdacht in Jade,-Weser und 

Elbmündung. 

Jm Saiimfe 

Nordsee erhält 

den Auftrag, e 

dem Auslaufen 

Ostküste sichi 

Segnerische Lt 

- 

Saturn 
•unb 

U^rgeit 

Angabe beä Ortcö, 5ßfnb, ^ßcttec, 
Seegang, 53eleutf)tung, SithtfgteU 

bec Cuft, 9Itonbfd)efn ufro. 
^orEommntffe 

23.11.4' I S ä d a. t 1 a i t i k 

Punkaufkldrung erfaßt die Marschroute des briti- 

schen Dampfers "Meriones", der am 22.11. Preetown nach Liver- 

pool verlassen hat. Kurs führt zunächst auf etiva 20° nach 

Korden und holt ah 40° Kord bis 26° West nach Westen aus, 

um die westlich Jrland bestehende Luftbedrohung zu uim 

genen 

J n d i s c h 

Kach Maid 

19.11. 3 C00 

Weitertranspor 

Australien und 

Mary", "Jsle d 

"Enpress "-Darp: 

Der bei Port 

war das LIinens 

Pi: 

Nordsee 

er Ozean 

. mg Mar.Att.Tokio landete "Queen Mary" am 

Mann australischer Truppen'in Bombay zun 

; nach Port Said. Für Transporte zwischen 

Bombay sind laufend eingesetzt "Queen 

! Prance", "Atquitania", "Mauretania", 

'er und weitere schnelle große Schiffe, 

.ilipy (Australien) gesunkene Minensucher 

uchboot "Gocrangai". 

Ja Hainasn der englischen Luftaufklärung in .der 

ein Plugzeug im Hordausgang des Skagerraks 

twa 30 sm südwestlich Lindesnes ein„ver- 
* 

dächtiges feindliches Schiff zu suchen. Es besteht die 

Möglichkeit, daß der Ansatz in Zusammenhang steht mit 

des Troßschiffes "Dithmarschen". An der 

et die Luftaufklärung mehrere Geleitzuge, 

fttätigkeit erstreckt sich bis in die inne- 

,re Deutsche lucht. Minenverdacht in Jade, ..Weser und 

Elbmündung. 

Hordsee erhält 

den Auftrag, e 

dem Auslaufen 

Ostk'iste sichl 

Gegnerische Li 



Saturn 
unb 

U^rjeii 

Angabe beß Octeß, 2Pfnb, 'Better, 
Seegang, 23cleurf)tung, Sirf)tigfcit 

ber 2uft, Bonbfcbein ufto. 
33Dcfommaiffe 154 

25.11.4C K anal / t lantikküste 

5üil An der 

Englische 

störer auf dem 

nach Südosten 

insein. Möglic 

Absichten des 

Luf tangrit: 

und Bordeaux. 

Jm Brist 

der Minensuche 
Minentreffer. 

.ostküste normale Geleittätigkeit. 

Luftaufklärung meldet abends 4-5 Zer- 

Marsch von Eddystone(südlich Plymouth) 

5U einem Punkt 20 sm westlich der Kanal- 

lerv/eise besteht Zusammenhang mit eigenen 

d.Z. 

•fe des Gegners gegen Kanalküste, Lorient 

ol-Kanal sinkt in der Facht zum 23.11. 

r "Temby"(Feübau) wahrscheinlich durch 

i g e n L .a g e 

Außerheimische Gewassei 

Von den Hilfskreuzern keine Fachrichten. Unter- 

richtung über die Feindlage siehe Ft. 1859 und 2135. 

Der am 22.11. in 2922 Süd 9536 Ost ( 1000 sm west- 

lich Australien) beschossene Dampfer war der britische 

Dampfer "Port Brisbane" (8739). Schiffe im Australien- 

bereich werder am gleichen Tage unterrichtet, daß engl. 

Dampfer "Malmea" (8011) ein Kaperschiff, wie folgt, beschrie 

ben hat: "Schvarzer Rumpf mit weißen Aufbauten, kurzer 
Schornstein, a< htem Doppelmast." 

Es handel t sich offenbar in-beiden Fällen um Aus- 

TOtHttflobbt (Rritgitogtbud)) 
(SInlagtn) 

Xatum 
unb 

U^rjeit 

23.11.4C 

älnaabt be^ OctEf Sinb, TDcttet, 
Seeacmq, ®p(Eutf)lunq CfifttiatEit 

bEE liuit, 9Ronbfd)Ein u|m. 

Kanal / A 

Süil An der 

Englische 

atörer anf dem 

nach Südosten 

insein. Kcglic 

Absichten des 

LuftangrijC 

und Bordeaux. 

Jm Brist 

der Minensache 

JCinentrefier. 

.ostküste ncrnale Geleittatrgheit. 

lif tauf Klärung meldet abends 4—5 Zer- 

Karsch von Eddystone(südlich Plymouth) 

5U einem Punkt 20 sm westlich der Kanal- 

i lerweise besteht Zusammenhang mit eigenen 

d.Z. 

’fe des Gegners gegen Kanalküste, torient 

3l-Kanal sinkt in der ITacht zum 23.11. 

r "Temby" (iTeubau) wahrscheinlich durch 

AuBerheimische 

Ton den r. 

ricntung über 

33orfommniffe 154 

t 1 a n t i k k ü s t e 

i g e n n .a g e 

Gewässer: 

ilfskreuzem keine Nachrichten. Unter- 

die peindlage siehe Pt. 1859 nnd 2139. 

Ber am 2d.11. in 2922 Süd 9536 Ost ( 10CC sm west- 

lich Australitn) beschossene Dampfer war der britische 

Dampfer "Port Brisbane" (8739). Schiffe im Australien- 

bereich werder am gleichen Tage unterrichtet, da3 engl. 

Dampfer "Halmea" (8011) ein Kaperschiff, wie folgt, beschrie 

ben hat: "Schv arzer Rumpf mit weißen Aufbauten, kurzer 

Schornstein, ae htem Doppelmas t. " 

Es handelt sich offenbar in-beiden Fällen um Aus- 

IDc'tcrthKc (Rrifgitogebud}) 
(fflnlogtn) 



? fr- 

unt). 

U^rjcit 

Angabe bes Orteö, 5ßinb, 5Bcttec, 
ceegang, 33cleurf)tung, ©id)ttgtett 

ber 2uft, 91ionbfd)em ufto. 
?3ocfDmmniffe 

25.11 .4C Wirkung Schiff 

tet. 

Ober die vi 

Schiff 45 erge. 

Hilfskreuzer 

1.) Zur Erkund 

arktis Schi 

55 (Kriider). Hilfskreuzer werden unterrich- 

eiteren Operationen .von Schiff 55 und 

4t folgende Weisung der Ski. an die 

ipig Erfolgsmöglichkeiten Walfang Ant- 

55 Bouvet-Gebiet gehen. 

2.) Ski. denkt 

Vermuteter 

Bis etwa IC 

unter Ausnt 

bis etwa 5 

Bouvet-Gebi 

Bei Erfolg 

•Snde Januai 

5.) Ski. bishei 

hält Bouvel 

4.) Bei günstig 

Februar An£ 

falls -"Sehe 

Bouvet-Gebi 

sich Durchführung: 

augenblicklicher Standort Karl Viktor 84. 

.Dezember Marsch auf Australien-Kap-Eoute 

zung Operationsmöglichkeiten nach Westen 
0 Süd 50° Ost. Von dort nach Süden ins 

et. Absuchen Gebiets von Ggten nach Westen, 

andernfalls möglichst Mitte, spätestens 

Meldung über Ergebnis Operation. 

keine neuen Unterlagen über Fangplätze, 

-Gebiet für am meisten erfolgversprechend. 

en Operationsverlauf ab Januar oder 

tz Schiff 45 Kerguelen-Gebiet, gegebenen- 

5.) Ab Februar 

er" oder Schiff 41 im Weddell-Meer bzw. 

et beabsichtigt. 

Schiff 55 Zuteilung westl. Jüdischen 

Ozeans zur 

Vorder-, Jndie: 

Durchführung Minenaufgabe Westküste 

n vorgesehen. 

6.) Schiff 16 mit Eücksicht auf Schiff 55 vom 25.-11. 

15.12. nicit südl. 50° SUd operieren, baldmöglichst 

bei dafür geeignetem Standort voraussichtlich See- 

ausdauer melden. 

Vei ki 7.) Jm E.S. 

wechselt E 

:ehr für außerheimische Streitkräfte 

nach MGZ. * 

- ? w-~ 

unt)-. 
Utjcgcii 

Angabe be0 Octeö, 5Binb, 5Bcttec, 
6cegang, Beleuchtung, ©tchtigfeit 

ber Suft, ^Hotibfchetn ufto. 
Stoctommniffe 

23.11.4C Wirkung Schiff 

tet. 
33 (Krüder). Hilfskreuzer werden unterrich- 

eiteren Operationen .von Schiff 33 und 

t folgende Weisung der Ski. an die 

Üoer die vi 

Schiff 45 ergei 

Hilfskreuzer 

1.) Zur Erkundung Erfolgsmöglicihueiten Walfang Ant- 

arktis Schilff 33 3ouvet-3ehiet gehen. 

2. ) Ski. denkt 

Vermuteter 

Bis etwa IC 

unter Ausnu 

bis etwa 3 

Bouvet-fiebi 

Bei Erfolg 

Hnde Januai 

3. ) Ski. bisnei 

hält Bouvel 

4. ] Bei ghnntie 

Februar An 

falls "Seheer" oder Schiff 41 im Weddell-LIeer bzw. 

Bouvet-Gebiet beabsichtigt. 

5.) Ab Februar ISchiff 33 Zuteilung westl. Indischen 

Ozeans zur 

Vorder-Jndi 

6.) Schiff 16 

15.12. nici 

bei dafür 

ausdauer me 

7.) Jm E.S.-Vei 

wechselt E. 

sich Durcuführung: 

augenblicklicher Standort Karl Viktor 84. 

.Bezemter Marsch auf Aostralien-Kap-Eoute 

zang Operationsmöglichkeiten nach Westen 
0 Süd 50° Ost. Von dort nach Süden ins 

et. Absuonen Gebiets von G£ten nach Westen, 

andernfalls möglichst Mitte., spätestens 

Meldung über Ergebnis Operation. 

keine neuen Unterlagen über Fangplätze, 

-Gebiet für am meisten erfolgversprechend. 

em Operationsverlauf ab Januar oder 

atz Schiff 45 Kerguelen-Getiet, gegebenen- 

Durchführung Minenaufgabe Westküste 

en vorgesehen. 

mit Eücksicht auf Schiff 33 vom 25.-11. - 

t sudl. 30° Süd operieren, baldmöglichst 

geeignetem Standort voraussichtlich See- 

Iden. 

kehr für auferheinische Streitkräfte 

3. nach MGZ. v 



Xntnm 
unb 

Uljrseif 

25.11 .4c 

Angabe beb Octes, ®inb, ®elter, 
Seegang, SBeleucbtung, Sid)rtgfeit 

bet üuft, JÜDnbfibem u|tn. 

H a um N o i 

Wetteirfis 

:bi Opera 1:101111 

53orfommnif}e 155 

wege 

oli-Dampfer "Saoiisen" auf Eüokmarsoli aus 

et Grönland nördlioh des Frohavet aufge- 

laufen unä\/Stiand gesetzt. Bergungsarbeiten eingeleitet. 

Schiff hat die Eisgrenze in der Dänemark-Straße erkun- 

det uijd gibt genaue Meldung über die Eisverhältnisse. 

Die schmälste Stelle ist etwa 60 sm breit. Die wert- 

vollen Erfahringen werden an "Dithmarschen".Kreuzer 

"Hipper" und Schiff 41 übermittelt. Meldung "Sachsen" 

siehe Pt. 1038. 

Die Tran£porte an der norwegischen Küste werden 

ohne Zwischen:; ällejiurchgeführt. 

Staffel '/5C>6 hat mit 6 He 115 nach Sola/Stavanger 

verlegt. Stall el 1/406 wird mit 4 Do 18 nach Drontheim 

verlegt, (in Vorbereitung der "Hipper"-Cperation). 

II o r d s e e 

grij. 

schelling und 

streitkräfte 

U-3ootsüberwac 

Ergebnis. Irar 

planmäßig. 

Kanal: 

Sonnellb 

Feindliche Bo. 

22.11. 4nd 23.11. verschiedene erfolglose in- 

t'e gegnerischer Flugzeuge gegen R-Boote bei Ter- 
Vorp.-Boote westlich Sylt. Hinensuch- 

4ingesetzt zum Ilachprüfen von Hegen, 

hung vor Texel und bei Hanstholm ohne 

sportgeleit auf dem Wege von und zum Kanal 

ote kein Einsatz wegen Wetterlage, 

nbenangriffe auf Ostende, De Havre und 

Tatiun 
unb 

Ut)r’,eit 

25.11 .4c 

Angabe bes Octts, ffltnb, UJclter, 
-Seegang, Beleuchtung, cid)tigteit 

ber £ult 9Iionb(d)efn u[B. 

Baum S o;weg 

Wetter/ii 

53oi:?ommniffc 155 

cii-Daiapfer "Sacüisen" auf BUckmarsoh. aus 

Operafionsi 

laufen una/Sti 

Schiff liat die 

det uijd gibt ^ 

Die eoUmals'te 

bilet Grönland nördlich des Brohavet aufge- 

and gesetzt. Bergungsarbeiten eingeleitet. 
Eisgrenze in der Dänemark-Straße erkun- 

enaue Meldung über die Eisverhäitnisse. 

Stelle ist etwa 60 SE breit. Die wert- 

vollen Erfahrengen werden an "Dithmarschen",Kreuzer 

"Hipper" und Schiff 41 übermittelt. Meldung "Sachsen" 

siehe Et. 1038. 

Die Traneporte an der norwegischen Küste werden 

ohne Zwischen!älledurohgeführt. 

Staffel '/506 hat mit 6 He 115 nach Sola/Stavanger 
el 1/406 wird mit 4 Do 18 nach Drcntheim 

brbereatung der "Hipper"-Cperation). 
verlegt. Staf: 

verlegt, (in 

Her d s e e 

Kanal: 

Scimellb 

Eeindliche Bo: 

22.11. Ünd 23.11. verschiedene erfolglose An- 

griffe gegnerischer Flugzeuge gegen R-3oote bei Ter- 

schelling und Vorp.-Boote v.estlich Sylt. Hinensuch- 
streitkräfte eingesetzt zum Hacnprüfen vc±i uegen. 
TJ-Bootsübervac Lang vor Texel und bei Hanstholm ohne 

Ergebnis. Traisportgeleit auf dem Wege von und zum Kanal 

planmäßig. 

ote kein Einsatz wegen Wetterlage. 

11 benangriffe auf Ostende, Le Havre und 



IM- 
Saturn. 

unb 
U^rjeit 

23.11.40 

Angabe beö Octcö, SBinb, 2Better, 
Seegang, ^Beleuchtung, Slchtlgfelt 

ber 2uft, SHionbfcheln ufro. 
SocEommntne 

Clierbourg, grö 

Schaden. 

A t 1 a n t i 

J erer Sachschaden, kein militärischer 

Beabsicht: 

wegen Wetterla|< 

Pahrwasse:1 

huf tminenabwiirj' 

lorient ohne b 

Plugplatz ■ Bon. 

künfte und Ze 

der sehr gerini' 

als besonders 

S k a g e r r 

marschen" planiti; 

bei Seelandsre 

Minen- und luf 

Verstärkt 

im Kattegat un 

k üs t e 

"Seydlitz") mub gte Unternehmung PdZ 

e ausfallen. 

vor lorient und Gironde müssen wegen 

en gesperrt werden. Bombenabwürfe in 

sonderen Schaden. Luftangriff auf 

eaux führt zu Volltreffer in Unter- 

törung von 2 PW 2C0, die angesichts 

en Zahl dieser wertvollen Fernaufklärer 

'inangenehm empfunden wird. 

k/Kattegat: 

Keine besondere Ereignisse. TroBschiff "Dith- 

äßiger Ausmarsch. Schiff ankert abends 

Weiterfahrt 24.11. mit U-3octs- 

sicherung . 

Minenkontroll- und U-Bootsjagdtätigkeit 

Skagerrak. 

U- Bootslage. 

Jm Operat .onsgebiet 3 Boote, auf Anmarsch 3 , vor 

Freetown U 65. 

Ü'ahnR 

unb 
U^rjcit 

23.11.40 

Eingabe beö Ortcö, SBinb, SBcttcc, 
Seegang, 33e(eutf)tung, Sirf>t(gfe(t 

bec 2uft, 9ftonbfd)e(n ufro. 
^Borfommntffe 

Ciierbourg, grölferer Sachschaden, kein militärischer 

Schaden. 

A t 1 a n t i 

Be ah sicht: 

wegen 7etterla|< 

Pahr® isse: ■ 
Luf tminenahwür: ' 

lorient ohne t» 

Plngplatz Bon 

künfte und Ze 

der sein: gerini' 

als besonders 

S k a g e r r 

marschen" p^ann 

bei Seelandsre 

Minen- und Buf 

Verstärkt : 

im Kattegat ua 

k ü. 3 t e : 

gte Unternihmung PdZ ("Seydlitz") mub 

a ausfallen. 

vor Lcrient und Gironde messen wegen 

en gesperrt werden. Bombenabwürfe in 

sonderen Schaden. Luftangriff auf 

eaux fü:-.rt zu Volltreffer in Unter- 

törung von 2 IT 2C0, dt.e angesichts 

er. Za'ul dieser wertvollen Fernaufklärer 

inanjeneiiiL empfunden wird. 

k/Kattegat: 

Keine bes indere Ereignisse. TroSschiff "3ith- 

äliger A..smarsch. Schiff ankert abends 

Jeiteriahrt 24.11. mit U—öoots- 

sioherung . 

Uinenkontroll- und U-Boctsjagdtätigkeit 

Skagerrak. 

U- Bootslage. 

Jm Operat .onsgebiet 9 Boote, auf Anmarsch 3 , vor 

Freetown ü 65. 



- 3t>3~ 

Datum 
. unb 
ttljrjeit 

Eingabe be^ Octe^, ?B(nb, Setter, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sithtfgfeit 

ber Cuft, Sonbfrf)e(n ufm. 
53 D c t D m m n t f f e 156 

25.11 .40 TJ 10G erliält Fühlung an einlaufenden Geleitzug 
Hordapitze Jrland. Kura 80°. BdU 

U 93 gewinnt Fühlung, wird aber dann 

unter Wasser gedrückt und verliert 

äehrohrausfall. P ICO (Kptlt.Schepke) 

it 

200 am westlich 

setzt Boote an 

durch Flugzeug^ 

Fühlung durch 

meldet aus 

40000 t Versen 

Auch U 1 

Gel i 

Ht westlich der 

erhalten Ansat 

Stellung der F 

Versenkung von 

wasserkollisio 

marsch; 

Bordwestl 

Boot Fühlung a 

am 22. und 23.11. 7 Dampfer mit etwa 

ct (!) tritt Rückmarsch lorient an. 

_3 erfaßt einen Geleitzug 360 sm 

jriden auf westlichem Kurs . U 29 und 43 

;befehj. Wetterlage verhindert die Her- 

ihlung.- U 123 (Kptlt.Moehle) meldet 

SDampfern mit 29091 BEI. Boot hat Unter- 

ih. Beide Sehroiire ausgefallen, daher Hück- 

Lch von U 123 bekommt ein italienisches 

einlaufenden Geleitzug! 

Funkaufkljä 

pedierungen des 

B.r4.'.tftn (5135 

A-ite.-. schwimm 

ärung erfaßt die Meldungen von den lor- 

brit.D. "Tymer^io (5228 t), des schwed. 

;) und des brit.D. "31airesk"( 33CO t) . 

noch. 

Siehe Ta^ 

Jn der KE 

harn durch 2C4 

Wirkung, ausg' 

Luf tlage 

esverlauf der Luftwaffe. 

cht zum 23.11. Großangriff gegen Birming- 

Kampfflugzeuge. Sehr starke Treffer- 

dehnte Brände und starke Explosionen 

ffitiutflabbt (RtUqilaqtbud)) 

(Sinlagen) 

- 3/>3~ 

Tntum 
. uni) 
Uljr^eit 

23.11.41) 

ilnaabe bte Orte^ ®tni), Better, 
Seegang, Beleudilung, Sithligfeit 

bec üuft, ÜBonblcfjefn u(n). 

ü IOC eri 

2CO am weatlielL 
setzt Boote an 

durch. Flugzeug ! 
Fühlung durch 

neidet aus Gel£ 

400QC t veraeh 

A.'.ch ü 1 

westlich der H 

erhalten Anaat 

Stellung der F 

Versenkung von 
wasoerkolliaio 

narsch. 

Bordwsa 

Boot Fühlung 

diält Fühlung an einlaufenden Geleitzug 
Uordspitze Jrland. Kura 80°. BdU 

U 93 gewinnt Fühlung, wird aber dann 

unter Wasser gedrückt und verliert 

jehrohrausfall. TJ ICC (Kptlt.Schepke) 

it am 22. und 23.11. 7 Dampfer mit etwa 

ct CO tritt Bucknarach Bcrient an. 

_3 erfaßt einen Geleitzug 360' am 

; )riden auf jeatlu-Ciiem Kurs . U 29 und 43 

2befer-l. Wetterlage verhindert die Her- 

ihlung. U 123 (Kptlt.Hoehle) meldet 
SBacufem mit 29091 BBT. Boot hat Unter- 

i. Beide Sehrohre ausgefallen, daher Hück- 

FunkaufklL-i 

pedierungen des 

3.r4:':tft2. (5155 

A-.te. . achwimm'; 

Siehe Taj 

Jn dar Kc 

harn durch 204 

Wirkung, ausgf 

SorEommntne 156 

Lch von TT 123 bekommt ein italieniscx.es 

i einlaufenden Geleitzug! 

arung erfaßt die ÜTeldungen von den Icr- 

brit.B. "?ymer4ic (5228 t), des schwed. 

;) und des brit.D. "31airesk"( 33CO t) . 

noch. 

Luft-läge 

esverlauf der Luftwaffe. 

cht zum 23.11. Großangriff gegen Birming- 

Kampffl^gzeuge. Sehr starke Treffer- 

dehnte Brände und starke Explosionen 

HJtllrttlabbt (firlcgltogtbud)} 

(Ilnlflgtn) 



- F— 

'Datum Angabe bes Ortes, 2Btnb, 2Better, 
unb Seegang, 33eleud)tung, Strfjttgfeit 

Utjrjeit ber Cuft, STionbftbetn ufto. 
SJortommntffe 

23.11.4C erkannt, sodaß 

Daneben Angriff 

englands. 

9 .Plieger|ci 

gen ia Themse 

und Pembroke 

Jm Laufe 

London und Stö 

Angriff als voller Erfolg zu bewerten, 

e gegen London und Ausweichziele Süd- 

orps führt stärkere Luftminenverseuchun- 

( 30), Humber (12) , New Castle (IG) 

durch. 

les 23.11. leichte Bombenverbände über 

rangriffe gegen Jndustrieziele. 

(16) 

Anwesende 

braltar wird a 

stätigt. - Jn 

störer und meh: 

J talienis 

kannter Nachri 

Mittelmeerhäfi 

fassung wird v 

Heger ita 

und Libyen. Le 

der Türkei und 

Mitte Imerme e rkri e gf ülir ung. 

.t Schlachtschiff "Hamillies" in Si- 

ch vom italienischen Adniralstab be- 

üalta werden wiederum Kreuzer und Zer- 

ere Dampfer festgestellt. 

:herAdmiralstab vermutet auf Grund unbe- 

ihten britischen Angriff auf französische 

durch Luft- und Seestreitkräfte. Auf- 

>n Ski. nicht geteilt, 

ienischer Geleitverkehr nach Albanien 

ihafter griechischer Dampferverkehr nach 

zum Schwarzen Meer. 

eu 

Berlin, 

C/Skl. 

x-
1 

den25.November 1940. 

1/Skl. 

h Aat/y II 

- 5,' F- 

§ifo!n 21ngafac bcä Octeö, SBinb, fetter, 
unb Seegang, Beleuchtung, Sichtfgtdt 

Uhtscit ber ßuft, Sßonbfchein ufm. 
23octommniffc 

23.11.4C erkannt, aodaß 

Daneben Ansriff 

englanda. 

9.Flieger 

gen ia Themse 

und Penbroke 

Jm Larfe 

London und Stö 

Angriff als voller Erfolg zu bewerten, 

e gegen London und Ausweichziele Ssiid- 

corps führt stärkere Luftminenverseuohun- 

( 30), Humber (12) , New Castle (IG) 

durch. 

les 23.11. leichte Bombenverbände über 

rangriffe gegen Jndustrieziele. 

(16) 

Anwesende 

braltar wird a 

stätigt. - Jn 

störer und meh: 

J talienis 

kannten ITaohri 

Hittelneerhäf' 

fassung wird 

P.eger ita . 

und Libyen. Le 

der Türkei und 

reu 

v x 

KitteIme rme e r^rie gfü^rung. 

.t Schlachtschiff "Hnmillies" in Si- 

ch vom italienischen Adniralstab be- 

ICalta werden wiederum Kreuzer und Zer- 

ere Dampfer festgestellt. 

:herAdmiralstab vermutet auf Grund unbe- 

:hten britischen Ar^griff auf französische 

durch Luft- und Seestreitkräfte. Auf- 

n Ski. nicht meteilt. 

ienischer Geleitverkehr nach Albanien 

ihafter griechischer Dampferverkenr nach 

zum Schwarzen Keer. 

Berlin, 

C/Skl. 

den25.November 1940- 

1/3kl. 

■r V •' ! 
Ast II 



- in- 

Inturn 
unb 

(95) 

?4.n -4c 
Sonntag 

Slngabe beS Otte^, ®inb, fflettec, 
Seegang, Scleuditung, Sidjtigfeit 

bec £uft, 9Honb(d)ein ufn>. 

Besondere p 

D e u t s o i 

Beitritt 

E n e; 1 a n c 

Politis 

Punkauflclärur 

Aktion Englar 

liaoher Seite 

tigte Besetz1 

Zweck e 

von Sttitzpun; 

kräfte sowie 

Stützpunkten 

rung und Luf 

3ie Pol, 

in einer all' 

schlechterun;; 

c h.e 

lieh Jrland 

liehen U-3oo 

Pliegerkampf1 

k lärungs- u)j< 

Jrland durch 

Jagdflugzeug! 

Eine Ve 

Jrland würd 

53oi:fommniffe 158 

o 1 i ische Naohriohten 

1 a n d . s 

Slowakei zum Dreimächtepakt. 

/Jrland 

mg 

Ilaohriohten verstärken den aus der 

g gewonnenen Eindruck von bevorstehender 

ds gegen Jrland. Als Begründung auf eng- 

dient dabei die angeblich beabsich- 

Jrlands durch Deutschland» 

nglischer Besetzung ist die Schaffung 

ten für U-Bootstagd und Sicherungsstreit- 

Bergungsschlepper, Errichtung von luft- 

zur Erweiterung Vorfeld der Luftsiohe- 

- U-Bootsjagd. 

en für die deutsche Kriegführung liegen 

Voraussicht nach sehr erheblichen Ver- 

der ü-Bootsoperationsmöglichkeiten west 

durch beträchtliche Verstärkung der feind- 

sabwehr nht U-Bootg-jagdfahrzeugen und 

erbänden sowie Erschwerung der Luftauf- 

lufthandeIskriegstatigkeit westlich 

verbesserte Ansatzmöglichkeit feindlicher 

■hinderung des englischen Vorgehens gegen 

auf längere Dauer nicht möglich sein , 

SDelltrtlabbt (KrfcqJtagtbud)) 
(Einlagen) 

- 

$atum 
unb 

nb^cit 

Slncmbe bei Otlel 3Binb, ffleltec, 
Seegang, Belemfitung, Si(f)llgfeit 

bet Cu(t, 9IJonb[(hem u|tD. 
55orfommntffe 158 

(95) 

Besondere 24.11.40 olitisclie Naoiiriohten 

Sonntag 

De uts oh 1-and.: 

Beitritl Slowakei zun Dreimäontepakt. 

E n g 1 a n c / J r 1 a n d : 

Politische Nachrichten verstärken den auo der 

Funkaufklärorg gewonnenen Eindruck von bevorstehender 

Aktion Englar da gegen Irland. Als Begründung aur eng- 

lischer Seite dient dabei die angeblich beabsich- 

tigte Besetzeng Jrlands durch Deutschland. 

Zweck engliscner Besetzung ist die Schaffung 

von Stützpunl ten für D-3oots5agd und Sicherungsstreit- 

oäfte scwie Eergungsschlepper, Errichtung von Luft- 

stützpunkten zur Erweiterung Vorfeld der Luftsiche- 

rung und Luf- - U-3oots^agd. 

Die Poigeu für die deutsche Kriegführung liegen 

in einer alidr Voraussicht flach sehr erheblichen Ver- 

schlechterun, _ der u’-Bootsoperationsz.öglickkeiten west 

licn Jrland durch beträchtliche Verstärkung der feind- 

lichen U-Boo-isabwehr mit D-Boot£r;agdfalirzeugen und 

Pliegerkanpfverbänden sowie Erschwerung der Luf tauf- 

klärungfa- ofE Lufthandelskriegstätigkeit westlici 

Jrland durch verbesserte Ansatzmöglichkeit feindlichei 

Jac|df lugze ug( 

Eine Verhinderung des englischen Vorgehens gegen 

Jrland würdff auf längere Dauer nicht möglich sein , 

TOnurflabbt (Rtkg4iägfbud>) 
[Sin lagen) 



- w- 

®aium 
iln!)- 

U^täcit 

Eingabe beö Octcö, 3Btnb, ^Bettet, 
Seegang, S3e[eud)tung, Slcfeligteit 

bec Cuft, Sllonbfdiem u|ro. 
55otfDmmniffe 

a4.11.40 

iß 

jedoch, besteh ; 

schwerung eini! 

Unterstützung 

Prüfung. Als 

rung des'Schw 

englischen Hä: 

besondere Livf 

Häfen Nordirl 

umgehende Ein J 

gandaaktioh i 

Erklärung, d 

auf eine Bese 

ders erwünschp 

Hauptargument' 

Bei Bure 

kommt Minenve 

und weitere 

Häfen und ein 

punkte auf Jr 

stützungsakti 

Zur Erzi 

einsatzes im 

gendes Bernsc 

richtlich Gr 

1. ) Ski. bit 

Maßnahmen 

der Vermi 

sowie no 

2. ) Stützpunkt 

schneiden 

führung. 

die Möglichkeit zu weitgehender Er- 

r britischen Aktion. Die Präge wirksamer 

Jrlands durch die Luftwaffe ist in der 

Sofortmaßnahme hält Ski. eine Verlage- 

C 3' 

irpunktes der Luftminenverwendung auf die 

en der Westküste (in irischer See, ins- 

irpool-Bucht und Clyde) sowie auf die 

mds für erforderlich. Das möglichst 

etzen einer vom A.A. gesteuerten Propa- 

Sinne einer mehr oder weniger offiziellen 

von deutscher Seite keinerlei Absichten 

izung Jrlands bestehen, wird als beson- 

angesehen, um den Engländern eines ihrer 

für eine Besetzung Jrlands zu entziehen, 

'ührung einer englischen Besetzung 

■seuchung sämtlicher für englische Landung 

ierationen in Präge kommender irischer 

i wirksame Zerstörung aller Plugstütz- 

Land, soweit nicht für eine eigene Unter- 

m erforderlich, in Präge. 

;lung einer Konzentration des Luftminen- 

3inne vorstehender Überlegung geht fol- 

ireiben an Öb.d.L./Pührungastab, nach- 

pe West: 

5t im Hinblick auf vermutete englische 

gegen Jrland um Schwerpunktverlagerung 

iung gegen engl. Häfen der irischen See 

rlirische Häfen, in erster Linie Belfast. 

;gewinnung Englands in Jrland von ein- 

ier Bedeutung für eigene ü-Bootkrieg- 

- - 

Stttum. 
Unb- 

Uf)t’,cif 

SInaabt bcö Octeö 3Pmb, ©etter, 
i^eeqang, tSeleudjtung, ■Sfcbtigteit 

ber Üuft, ©onbltbetn u(o. 

■t4-.11.4Q jedoch besteh ; die Möglichkeit zu .veitgenender Er- 

scraerung einar britischen Aktion. Die Präge wirksamer 

Unterstütz mg 

Prüfung. Als 

rung des-Schw 

englischen Hä: 

33orfDmmrttffe 

Jrlands durcu die Luftv.affe ist in der 

Sofortm^inahme nält Ski. eine Terlage- 

irpunkte's der Luftminenverweddung auf die 

ten der Westküste (in iriscnerSse, ins- 

besondere Is.v trpool—Bucht und Clyde) sowue auf die 

Häfen Nordirl inds für erforderlich. Das möglichst 

umgenende Ein tetzen einer vom A.A. gesteuerten Propa- 

gandaazttioh'in Si.ine einsr mehr oder weniger offiziellen 

2p^3-ärungj d iß von deutscher Seite keinerlei Absichten 

auf eine Besetzung Jrlands bestehen, wird als beson- 

ders erwünsch; angesehen, um den Engländern eines ihrer 

Hauptargument i für eine Besetzung Jrlands zu entziehen. 

Bei Durc iführung einer englischen Besetzung 

kommt Hinenve rseuohmig sämtlicher für englische Lai.dur.g 

und weitere Operationen in Präge kommender irischer 

Häfen und ein: wirksame Zerstörung aller Flugstütz- 

punkte auf JrLand, soweit nicht für eine eigene Unter- 

stützungsaktim erforderlich, in Frage. 

Zur Erzi 

einsatzes im 

gendes Bernso 

;lung einer Konzentration des D-ftminen- 

3inne vorstehender Überj-egung geht fol— 

ireiben an Cb.d.l./Pährungsstab, nach- 

richtlich Gruppe '.'fest 

1.) Ski. bit 

Maßnahmen 

t im Hinblick auf vermutete englische 

gegen Jrland um Schwerpunktverlagerung 

der Vermiiung gegen engl. Häfen der irischen See 

sowie noriirische Häfen, in'erster Linie Belfast. 

2.) Stützpunktgewirnnmg Englands in Jrland von ein- 

schneiden ier Bedeutung für eigene U-Bootkrieg- 

führung. 



$ahim 
unb 

U^rjeit 

Angabe beö Ortcö, 5ßlnb, s2Bettcr, 
Seegang, 33e(eurf)tung, 6td)ttgfEtt 

bec 2u|t, 9Tlonbftf)cfn ufto. 
Sorfommniffe 159 

24.11.4C "Hiupef’-O'P erat Ion: 

An 23 

Meisel zum To 

Siel. Kommandafc 

erprobungen 

als befriedig 

im Einzelnen 

des Schiffes 

trächtigen. . 

von Schiff un 

geplanten Atl 

britischer 

führen. EndgU 

den nächsten 

mittags Kommandant "Hipper", Kpt.z.S. 

rtrag beim Cb.d.M. und Besprechung bei 

it sieht auf Crund Erfahrungen Maschinen- 

hinellen Bereitschaftszustand des Schiffes 

Ho r 

Lgül 

England 

U o r d a t 1 

Jm Sebie 

snd an. Ausbildung der Besatzung zeigt 

loch Mängel, die die Sefechtsbereitschaft 

z.Zt. noch in gewissem Umfange beein- 

sgesamt hält Kommandant jedoch Zustand 

Besatzung für durchaus geeignet, um 

intikvorstoß zur Handelskriegführung auf 

datlantik- und ITord-Südroute durchzu- 

tige Entscheidung Chef Ski. fällt in 

Pagen auf Grund Eeindlagebeurtailung. 

Lage 24.11.4C 

Besondere Feindnachrichten. 

antik 

t der Jrischen See reger Terkehr von 

Elotteneinheifcen. Zahlreiche Fahrzeuge, Zerstörer und 

vorwiegend Hoihseeschlepper, u.a. das Hilfsschiff 

"Salvonia" waren zur Suche und Hilfeleistung für tor- 

pedierte Dampfer westlich Jrland eingesetzt. Brit.D. 

"Trehata" mellet 1526 Uhr in 5511 Nord, 2040 West ein 

verdächtiges Schiff. Meldung wurde eingeleitet durch 

REBE.(raider). Es handelt sich vermutlich um ein in 

30?- 

unb 
UfyrjeÜ 

Slngabe beö -Ortcä, Sinb, SBcttec, 
Seegang, 23eleud)tung, ®td)(igEeit 

ber £uft, 9Tii)nbfd)ein ufro. 
53orEommntffe 159 

24-.11.40 "Hi’PTjef'-Qpera4'. Lon: 

in 23. 1 '. mittags Kommamiar.t "Hipper", Kpt.z.S. 

Keisel zum Toptrag teim Cb.d.M. und Bespreoimng bei 

Ski. Kommanda 

erprobungen magnlxiellen Bereitsohaftszustand des Soniifes 

als befriedig 

im Einzelnen 

des Schiffes 

trächtigen. J 

von Scniff un 

geplanten Atl 

britischer Ho 

änd an. Ausbildung der Besatzung zeigt 

loch Mängel, die die Gefechtsbereitschaft 

z.Zt. nocxi in gewissem Umfange beein- 

sgesamt hält Kommandant jedoch Zustand 

Besatzung für durchaus geeignet, um 

antikvorstoß zur Handelskriegführirg auf 

rdatlantik- und IJord-Südroute durchzu- 

führen. Endgültige Entscheidung Chef Ski. fällt in 

den nächsten Pagen auf Grund Eeindlagebeurteilung. 

E n s 1 a n d 

H o r d a t 1 

Jm Gebie 

it sieht auf Grund Erfahrungen Uaschinen- 

I- a g e 24.11 .4C 

Besondere . Feindnachrichten. 

antik 

t der Jrischen See reger Terkehr von 

Flotteneinheifcen. Zahlreicne Fahrzeuge, Zerstörer und 

vorwiegend Hochseeschlepper, u.a. das Hilfsschiff 

"Salvonia" waren zur Suche und Hilfeleistung für tor- 

pedierte Dampfer westlich Jrland eingesetzt. Brit.D. 

"Trehata" mellet 1526 Uhr in 5511 Nord, 2040 West ein 

verdächtiges Schiff. Meldung wurde eingeleitet durch 

EHER.(raider). Es handelt sich vemrutlich um ein in 



- 3/^- 

nnb 
Uljrjcii 

Eingabe bcs Orteo, ®inb, ®ctter, 
Seegang, 93cleutf)tung, ©iihtfgfeit 

bec 2uft, JUimbfibttn ufto. 
2?Dcfommniffe 

H.11 .40 der überwaoh.un(; 

englisches Kr: 

Nach KO-S; 

Las Palmas am 

in 19 Nord, 23 

mit 3 Schornstf 

S 'i d a t 1 a 

der Nordatlantihroute eingesetztes 

egsschiff (Kreuzer?) 

'j anien standen nach jischermeldung aus 

19.11. morgens 6 bewaffnete Frachter 

West, Nordkurs, Seleitschutz 1 Krz. 

inen, 2 Zerst. 

Funkaufkl: 

24.11. nachm 

einheiten. Der 

beobachtet. Mö;; 

"Seheer" zurucl 

wurde in noch : 

einwandfrei in 

rung. 

Jüdischer uzear 

i k 

rung beobachtet im Freetown-Bereich 

^ehr lebhaften Funkverkehr von Flotten- 

chef des 1.Krz.Geschwaders wird erneut 

lioherweise auf neues Auftreten Krz. 

zuführen. - Schlachtschiff "Resalution" 

mmer schwer beschädigtem Zustande 22.11. 

ü'ree town f e s tge ste 11t. (Franz. Luf tauf klä- 

/ Australische Gewässer: 

Funkstelle Sidney forderte 23.11. den austral.D. 

’JCrama" (1051) auf "Bericht über die Lage" zu geben. 

(Minentreffer vird erhofft.) 

Alle, engl: sehen Handelsschiffe, die nach dem 12.11. 

keine Kursanweisung erhalten haben, werden aufgefordert, 

vor Eintritt ir die Bass-Straße Anweisung von einem 

austr. Hafen ai.zufordern. 

- 

IMftpt 
an!) 

Utjtjeit 

ülnqabe bei Orleq, ®[nb, 'SJcttct, 
Seegang, 23clemf)tung, Sithtlgteit 

bet üuft, JUnnbldjetn ufro. 
35orEDmmntffe 

;4-.n.4G der v}berwach.un<; 

englisches Kr 

Nach KO-S; 

las Palmas am 

in 19 Nord, 23 

mit 3 Schornsti 

Shda u 1 a 

der Nordatlantihroute eingesetztes 

egsschiff (Kreuzer?) 

'j anlen standen nach iFischermeldung aus 

19-11. morgens 6 bewaffnete Frachter 
tfest, Nordkurs, fieleitschutz 1 Krz. 

inen, 2 Zerst. 

Fonkaufkli 

einheiten. Der 

beobachtet, ilö 

"Seheer" zuriicl 

wurde in noch 

einwandfrei in 

i k 

rung beocachtet im Preetown-Bereich 

24.11. naclim. : ehr lebhaften Funkverkenr von Flotoen- 

1 rung. 

Judischor Gzear 

Funnstelli 

?Crsma" (1051) 

(iliuentreff er 

Alle engl 

keine Kursanwe: 

vor Eintritt ir 

austr. Haien 

Chef des 1.Krz.Cescnwaders ward erneut 

licherweise auf neues Auftreten Krz. 

zufüliren. - Schlachtschiff "Hesulution" 

mmer schwer beschädigtem Zustande 22.11. 

Freetown festgestellt.(Franz.luftaufklä- 

/ Australische lewässer: 

Sidney forderte 23.11. den austral.D. 

auf "Bericht üb .r die läge" zu geben, 

vxrd erhofft.) 

sahen HanieLsschifie, die nach dem 12.11. 

sung erhalten haben, werden aufgefordert, 

die Bass-StraBe Anweisung von einem 

zufordern. 



Saturn 
unb 

Ax^rjeit 

Angabe beg Octcj*, 2Bfnb, Setter, 
Seegang, ^öcleutbtung, 6id)tfgfdt 

ber ßuft, Sonbfdjetn ufm. 
^orEommniffe 160 

a4.11.4G U o r d 3 e e 

Während des ganzen Tages wird von Eosyth aus sehr 

rege Luftaufklärung über, .der nördlichen Eordsee bis 

zur Südspitze Norwegens geflogen. 1400 Uhr meldet 

ein engl. Plugaeug zwischen Lister und Lindesnes 4 Zerst. 

(IJ-Boote) und 6 Handelsschiffe mit südöstl. Kurs. 

Es wird damit gerechnet, daß lebhafte Lufttätigkeit 

des möglicheiweise von Agenten vorgewarnten Gegners mit 

dem Auslaufen! der "Dithmarschen* zusammenhängt. 

Bei Lindenes U-Bootsfestste.llung. 

Vom El. 

folgende Bele 

schiffe, 3- le 

Streitkräfte 

Jm Westl 

aufklärung 2 

Corps X wird mittags durch Augenerkundung 

gung von Scapa f estgestellt: 2 Sciilacht- 

chte Kreuzer und etwa 2C-30 leichte See- 

diese nicht genau erfaßt, 

eil des Pentland -Firth sichtet Luft- 

Geleitzüge mit insgesamt 25 Eandelsdampfern. 

K n a 1 : 

Luf tauf! 

gebiet bis z 

delsschiffe 

ein- und aus 

im gleichen 

Bei der 

Kreuzer und : 

und ein halbes 

vor Anker. 

Jn der I 

tätigkeit ai 

lärung stellt im Laufe des Tages im Themse- 

Höhe von Cromer 4 starke, etwa 120 Han- 

assende Geleitzüge je zur Hälfte auf 

aufenden Kursen fest. Zur Überwachung 

gebiet 15 Zerstörer eingesetzt. 

Jnsel Wight sichtet die Luftaufklärun^einen 

Zerstörer sowie einen weiteren Zerstörer 

tauchtes U-Boot. Etwa 25 Handelsschiffe 

acht zum 24.11. rege feindliche Luft- 

der gesamten Kanalküste. 

IBdttrflobb« (ftricgftagcbud)) 

((Einlagen) 

'Entum 

unb 
Angabe beä Orte^, Sfnb, 9Bc(tcc, 
(Seegang, SBcIeudtfung, CfrfjtfgCeft 

bec £uft, S^onbfcbem ufro. 
23orfommniffe 160 

a4.11.40 H o rdsee 

Während des ganzen Tages wird von Eosyth. aus sehr 

rege Luftaufklärung üoer .der ncrdlicnen Eordsee bis 

zur Südapitze Norwegens geflogen. 1400 Dhr meidet 

ein engl. Plugaeug zwischen Listen und Lindesnes 4 Zerst. 

(U-Boote) und 6 HändeIssoniffe mit südöstl. Kurs 

Es wird damit gerechnet, daß lebhafte Lufttätigkeit 

dss möglichei .»eiss von Agenten vorgev/arnten Gegners mid 

dem Ausläufer 

Bei Lina 

Vom PI. 

folgende Bele 

schiffe, 3-ie 

Streitkräfte 

Jm Westi 

aufklärung 2 

der "Ih-thmarschen* zasammennängt. 

enes U-3ootsf ests te.llung. 

Corps X vjirä mittags durch Augenerkundung 

gang von 3capa festgestellt: 2 Scnlacht- 

ichte Kreuzer und etwa 2C-3C leicnte See- 

le se nicht genau erfaßt, 

eil des Pentland -Pirth sichtet Luft- 

Geleitsüge mit insgesamt 25 Handelsdampfern. 

K n a 1 : 

i nf £ 

Luf taufl 

gebiet bis z 

delsschiffe 

ein- und aus 

im gleichen 

Bei der 

Kreuzer und : 

und ein halb^e 

vor Anker. 

Jn der 1 

tätigkeit nr 

lärung stellt im Laufe des Tages in Thense- 

Köne von Cromer 4 starke, etwa 120 Han- 

assende Geleitzüge ;e zur Hälfte auf 

aufenden Kursen fest. Zur Überwachung 

(jebiet 15 Zerstörer eingesetzt. 

Jnsel Wight sichtet die Luf taufklärungeinen 

Zerstörer sowie einen weiteren Zerstörer 

tauchtes U-Boot. Etwa 25 Handelsschiffe 

acht zum 24.11. rege feindliche Luft- 

der gesamten Kanalküste. 

fBcttrcffabbf (Rritgliafltbud)) 

(Jlnlosm) 



- Ui- 

anb 
U^rjeit 

Angabe bes Orteö, 2B(nb, 5Bctter, 
6eegang, ^Beleuchtung, ©irf)t(gfelt 

ber 2uft, Sffionbfcbdn ufco. 
2} D c f D m m n i f f e 

■4.11.4G 

(96) 

Tätigkei-; und Kräfte Verteilung der gegnerischen 

Streitkräfte :n der V?oche vom 13. - 2C 11. siehe 

B-3ericht ^r.^6/40. Besonderer Hinweis auf die Aus- 

wirkungen des Auftretens des Kreuzers "Soheer" 

auf der Norda-lantikroute und die Erkenntnisse über 

den Hord-Süd|je leitverkehr. Besonders bemerkenswert 

ist die Tatsache, daß auf Grund der nScheer"-Gperation 

jetzt nach der letzten Beobachtungen der Bunkaufklä- 

rung im mittleren Uordatlantik offenbar stets mit 

einigen britis chen Kriegsschiffseinheiten gerechnet 

werden muß, de die in letzter Zeit mehrfach beobach- 

teten Hotnignsle (ßaider-Meldungen) vermutlich auf 

das Auftreten englischer Kriegsschiffe zuruokzuführen 

sind. Über die s.Zt. in das Jslandgebiet entsandten 

schweren Einheiten liegen eindeutige Hachrichten 

nicht vor. 

Außerheimische Gewässer: 

"Scheer": 

ch 

warnt abends £ 

eines feindli 

•MBZ in 2444 H 

zuweichen. Me 

sammentreff en 

zurückzuführer 

engl. Funkstel 

angenommen- .wer 

störers als de 

ist. Das erkar 

Chef der Amerika-.Vestindien-Station 

Ile Handelsschiffe vor den Auftreten 

en Handelsstörers (Saider) um 1530^ 

5831 W. Schiffe werden angewiesen aus- 

Idung ist offensichtlich auf ein Zu- 

des D^Port Hobart" (7448) mit "Scheer" 

"Hobart" gibt Funkmeldung, die von 

ieh mehrfach wiederholt wird. Es muß 

den, daß der Charakter des Händels- 

utsches Panzerschiff vom Gegner erkannt 

nte Auftreten des "Soheer" in diesem 

- 

änb 
U^rjett 

Angabe bc^ Orte^, ^Clnb, 3Bettec, 
Seegang, ^Beleuchtung, SidjtjgEeit 

ber 2uft, ^lionbfcbefn ufto. 
^orEommniffe 

*4.11.4C 

(96) 

Tätigte!-; und Kr'ifteverteilunc der gegnerischen 

Streitkräfte :n der tfoche vom 13. - 2C 11. siehe 

B-$ericht Hr.46/40. Besonderer Hinweis auf die Aus- 

wirkungen des Auftretens des Kreuzers "Scheer" 

auf der ITorda-lantikroute und die Erkenntnisse üter 

den Hord-Süd|je ieitverkenr. Besonders bemerkenswert 

ist die Tatsache, daß auf Grund der "Scheer"-Cperation 

jetzt nacn der letzten Beobachtungen'der Funkaufklä- 

rung im mittleren Hordatlantik offenbar stets mit 

einigen briti;chen Kriegsschiffseinheiten gerechnet 

werden muß, d; die in letzter Zeit mehrfach beobach- 

teten iTotwign; le (Raider-Moldungen) vermutlich auf 

das Auftreten englischer Kriegsschiffe zurückzufUhren 

sind. Über die s.Zt. in das Jslandgeciet entsandten 

schweren Einheiten liegen eindeutige IJachrichten 

nicht vor. 

igene Lage 

A_J3erheimische Gewässer: 

"Scheer": 

ch 

warnt abends a 

eines feindli 

•K3Z in 2444 H 

zuweichen. Ile 

samnentreff en 

z; urückzuf ilhrer 

engl. Funkstel 

angenommen, wet 

störera als de 

ist. Das erkar 

Cnef der Anerima-Gestindien-Station 

Ile Handelsschiffe vor den Auftreten 

en Handelsstörers (Haider) um 1530*1 

5831 17. Schiffe werden angewiesen aus- 

Idung ist offensichtlich auf ein Zu- 

des D."Port Eobart" (7448) mit "Scheer" 

"Hobart" gibt Fmkmeldung, die von 

eh menriach wiederholt wird. Es muß 

den, daß der Charamter des Handels- 

utsches Panzerschiff vom Gegner erkannt 

nte Auftreten des "Scheer" in diesem 



Xatum 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Orteö, ?Binb, ©etter, 
Seegang, 33eleurf)tung, (SlrfjMgfeft 

ber ßuft, ©onbftbein ufto. 
55octommniffe 161 

.11.40 Sebiet ist im gte 

auf beabsich.tig[t 

von besonders e 

keit des Gegner 

von der Nordatl 

egenwärtigen Augenblick mit Eücksiciit 

en Atlantikvorstoß des Kreuzer "Hipper" 

rwünscHter Bedeutung. Da es die Aufmerksam- 

auf den mittleren Atlantik lenkt und 

mtik- Kanada-Boute abziekt. 

Soliiff 16 

folgendermaßen 

' 1.) Schiff h 

die’ Heimat offe 

möglich hält, n 

wo Prise noch 

2.) Prise Il[l 

(8306 BHT) IC s 

wurde, da gleic 

möglich, nach 

daß HändeIsschi 

stoff an Bord h 

Bestimmungshafe 

3.) Schiff 

(Bogge) gibt mehrere Kurzsignale, die 

verstanden werde^-n: 

it Prise II, da Kommandant Durchbruch in 

ibar wegen Brennstoffmangel nicht für 

ich JtÜlaienisch-Cstafrika in Harsch gesetzt, 

i diesem Monat eintrifft. 

der norwegische Tanker "Oie Jakob" 

a Fahrt, mit gutem Kurzwellensender an Bord, 

ifalls Durchbruch in die Heimat nicht 

aoan in Harsch gesetzt. (Es ist bekannt, 

ffe im Indischen Ozean <ta. nur soviel Brenn- 

iben, daß sie nur gerade ihren nächsten 

erreichen können). 

16 meldet, als bisheriges Versenkungser- 

gebnis die stol e Summe von 94 000 3BT. 

4. ) Das vie 

Zeitangaben, di 

Das bisherii 

muß als ausgeze 

bei der Seekrie; 

glückwünscht Sc 

Zur Aufbr: 

wert, daß’am 20 

durch QQQQ, in 

unbekanntes Sei 

schieße, beoba 

rte Kurzsignal enthält Standorts- und 

noch nicht klar gedeutet warden. 

ge Handelskriegsergebnis des Hilfskreuzers 

dhnete Leistung angesprochen werden und löst 

sleitung größte Freude aus. Ski. be- 

liff 16 zu dem beachtlichen Erfolg, 

gung der Prise "Cie Jakob" ist erwähnens- 

.11. ein Notsignal des Tankers, eingeleitet 

0629 N 9016 Ost mit der Meldung, daß ein 

iff gewendet habe, ihn verfolge und he- 

chtet wurde. Gleichzeitig gab mit derselben 

in. 

Tnium 
unb 

U^rjcit 

.11.40 

älnaabe beä Orleü IBinb, ®Ettcc, 
Seetang, Seleuditung, Slcfttiqteil 

bet ßuft, JltonblAeln u[B). 

Gebiet iat im gte 

auf beab3ieh.tig(t. 

vcn besonders, e 

keit des Gegner 

von der Uordatl 

sgenwärtigen Augenblick mit. EUoksiobt 

en Atlantikvorstoß des Kreuzer "Hipper" 

rwünachter'Be leutung. Da es die Aufmerksam- 

auf den mittleren Atlantik lennt und 

mtxk- Kanada-Route abzieht. 

Schiff 16 

folgendermaßaa 

' 1.) Schiff h 

die' Heimat offe! 

möglich hält, n 

wo Prise noch i 

2.) Prise II 

(83Cc BRI) IC s 

wurde, da gleic 

möglich, nach 

daß HändeIsschi 

stoff an Bord h 

Bestimmungshafe 

3.) Schiff 

ge'.,,,, s die stoi 

4.) Das vie 

“eitangaben, di 

Das bisherli 

muß als ausgeze 

bei der Seskrie; 

gluckwunscht Sc 

Zur Aufbri 

viert, daß am 2C 

durch QQQQ, in 

unbekanntes Sei 

schieße, beoba 

in. 

5?orfommniffc 161 

(Rogge) gibt mehrere Kurzsignale, die 

verstanden werde^n: 

it Prise II, da Kommandant Purchbruch in 

ibar wegen Brennstoffmangel nicht für 

ich JtÜaienisoh-Cslafrika in Harsch gesetzt, 

diesen Honat eintrifft. 

I, der norwegische Uaniter "Cie Jniob" 

n Paart,mit gutem Kurzwellensender an Bcrd, 

ifalls Durchbruch in die Heimat nicht 

man in Marsch gesetzt. (Es ist bekannt, 

ffe im Indischen Czean üa. nur soviel Brenn- 

i’cen, daß sie nur gerade ihren nächsten 

erreichen können). 

11 re-oe*', uls lls-ariges 7ersenkungser- 
e Summe von 94 OCC BR1. 

te Kuxzsignul enthält Standorts- und 

nöch nient klar gedeutet wurden, 

ge Ilandelskriegsergebnis des Hilfskreuzers 

dhnete Leistung angesprochen werden und löst 

sleituiig größte Freude aus. Ski. be- 

liff 16 zu dem beachtlichen Erfolg, 

guiig der Prise "Cie Jakob" ist erwännens- 

11. ein Hotsignal des Tankers, eingeleitet 

0629 ® 9016 Ost mit der Meldung, daß ein 

iff gewendet habe, ihn verfolge und he- 

chtet wurde. Gleichzeitig gab mit derselben 



Saturn 
unb- 

U^rjeit 

Angabe bc^ Orteö, Sinb, ^IBcttcr, 
Seegang, ^öeleucbtung, Sfcbtlgfeit 

bec £uft, 91ionbfd)etn ufto. 
SorEommniffe 

i4.11.40 Standortsangab' 

(5972 BET) ein 

den kurz, danach 

werden, daßdÜI 

bene Signal 

eines vorher a 

die Notsignale 

willkommene, a 

waren, die spä 

Hinsichtl 

die Ski. , da 

Schiffes erfol; 

Südsee, dort Aji; 

die Heimat ode 

Schiff 36 stat 

auf U-Elatz siji' 

vorgesehen. Ei 

soll durch Kpt 

werden, dessen 

gramn an Marin' 

siehe unter 25 

?eindlage 

siehe Pt.1247, 

der britischen Dampfer "British Duchess" 

QQQQ Signal ab. Beide NotmeIdungen wur- 

zurückgenommen. - Es kann angenommen 

er dem Namen des britischen Dampfers gege- 

Schiff 16 stammte, das sich des Punknamens 

if ge brachten Schiffes bediente, oder daß 

von "British Duchess" und "Oie Jakob" 

Lsnützbare Aufklärungssignale für Schiff 16 

;er zur Aufbringung des Tankers führten. 

ch dieser Prise "Oie J-akob“ beabsichtigt 

von Seiten der Japaner Freigabe des 

;en müßte, Umleitung nach U-Platz Bamutrik/ 

.srüstung durch Etappe Japan für Marsch in 

wenn möglich, als Begleittanker für 

"?/innetou". Für entsprechende Ausrüstung 

d Tanker "Vfinnetou" und "EIJa Eßberger" 

;nung des "Oie Jakob" für gedachten Zweck 

Steinkraus von "Winnetou" beurteilt 

Besatzung Schiff übernehmen könnte.(Tele- 

attachi Japan mit näherer Anweisung 

11. Frschrb. 140C) 

mterrichtung der Handelsstörer am 24.11. 

1323 und 0454. 

E a u m N o r 

Keine bes 

Marsch Trfc) 

mäßig. Auf Gru 

Wetterswird vo 

des Ooerations 

wegen 

anderen Ereignisse. 

ßschiff"Dithmarschen" nach Norden plan- 

ud Vorhersage, regnerische», unsichtige*. 

Gruppe Nord 'Durchlaufen" gemäß Fall 1 

i aefehls befohlen . Falls andere als vorher- 

3^- 

®ahun 
unb- 

U^rjeit 

Slngabe bcä Ortc^, ^ßfnb, Setter, 
6eegang, 53e[eutf)tung, 0itbtfgfe{t 

bec 2uft, Sonbfcbefn ufto. 
StorEommniffe 

i4.11.40; Standort s angab' 

(5972 BHT) ein 

den 'iurz. danach 

werden, daßd6g 

bene Signal 

eines vorner a 

die Notsignale 

willkoniLene, a 

waren, die apä 

Hinsichtl 

die Ski. , da 

Sohifiea erfol 

Südaee, dort Afr: 

die Heimat ode 

Schiff 36 stat 

aaf D-Hlatz si+i' 

vorgesehen. Ei 

soll durch Kpt 

werden, dessen 

gramn an ^Jarin1 

siehe unter 25 

?eindlage 

siehe Pt. 1247, 

der britischen Dampfer "Dritiah Duchess" 

QQQQ Signal ab. Beide UotrEldungen wur- 

zurückgenommen. - Es kann angenommen 

er dem Namen des britischen Dampfers gege- 

Scniff 16 stammte, das sich des Funknamens 

ifgebrachten Schiffes bediente, oder daß 

von "British Duchess" und "Oie Jakob" 

Lsnützbare Aufklärungssignnle für Schiff 16 

er zur Aufbringung des Tankers füiirten. 

ch dieser Prise "Oie Jakob“ beabsichtigt 

von Seiten der Japaner Freigabe des 

;en mußte, Umleitung nach U-Platz lamutrik/ 

.Brüstung durch Etappe Japan für Marsch in 

wen.', möglich, als Begleittanker für 

"7/innetou". Für entsprechende A srüstung 

d Tanker "Ninnetou" und "EIJa Eßberger" 

;nung des "Oie Jakob" für gedachten Zweck 

Steinkraus von "VYinnetcu" beurteilt 

Besatzung Schiff übernehmen könnte.(Tele- 

fattachi Japa:i mit näherer Anweisung 

11. Prschrb. 14CC) 

mterrichtung der Handelsstörer am 24.11. 

1323 und <34 5 4. 

E a u m II o r 

Tr 3 

Keine bes 

Marsch 

mäßig. Auf Gru 

IYet-ers wird vo 

des Coeraticns 

wegen 

)nderen Ereignisse. 

ßschiff"Dithmarschen" nach Morden plan- 

iid Vorhersage, regnerischem, unsichtige». 

11 Grupse Mord 'lircnlaiifan" gemäß Fall 1 

i jefehls befohlen . Falls andere als vorher- 



3/t S~~ 

$atum 
unb 

Angabe beä Octc^, 5B(nb, ©ettec, 
Seegang, 33eleud)titng, Sicbtlgteit 

ber 2uft, 5nonb(d)eln u(o). 
Sorfommniffe 162 

24.11.40 gesagte Wetter 

in den Korsfjo 

H o r d s e e 

Lage angetroffen wird, ist Einlaufen 

i ?d gern. Pall 2 anlieimgestellt. 

BSH-Strei tkräf te Ü-Bootsülierwaohung, Dampfergeleit 

nach Ost- und '/est sowie planmäßige Minensuch- und Räum- 

arbeiten. 

Bewaffnete Aufklärung des PdLuft an englischer Ost 

Miste ohne Erilol 

Kanal 

2. S-Plot1 

gegen Geleits 

steuert. V/ähr 

Feuerschiff ur 

die feindl. B 

Orfordness zu 

Peuertät 

und Dover. 

Feindlich 

küste ohne be 

ohne Erfolg 

A tl a n t i :: k ü s t e 

ille Torpedoeinsatz im Seegebiet Cromer 

ig im Seegebiet Orfordness, der nördl. Kurs 

ejnd der Hacht werden, die S-Boote bei Sunk- 

östl. lowestoft vom Gegner gemeldet, 

kwacher erhielten Befehl, sich im Gebiet 

sammeln. Bisher keine Erfolgsmeldung, 

gkeit der Pernkampfbatterien auf Maidstore 

e Bombenangriffe an der gesamten Kanal- 

onderen Schaden. Angriffe gegen Räumboote 

Keine besonderen Ereignisse, PdZ. läuft abends 

mit "Galster" "Lody“ und "Beitzem" zur Unternehmung 

Westausgang dss Kanals aus Brest aus. 

5. und 6 Torp.Flott, haben ihre Übungsabschnitte 

Wrlltttlabbt (Rrlegttagrbud)) 
(Qlnlagen) 

3/t S~— 

Datum 
unb 

Uttrjeit 

Angabe bt2 Otte? ®lnb, JBettet, 
6eegang, ©eleutblung, ßtdjtiatcit 

bet Suft, bUonblchetn u[m. 

53orfommniffe 162 

24.11.40 gesagte tfetter 

in der. Korafjo 

Kor d s e e 

Lage angetroffen wird, ist Einlaufen 

rd gern. Pall 2 anlieiwgestellt. 

BSN-Strei 

nach Ost- und 

arbeiten. 

Bewaffn eile 

kuste ohne Eri 

tkräfte U-Bootsüherv.achung, Dampfergeleit 

fiest) sowie planmäßige Mir.ensuch- und Räum- 

Aufklärung des FdLuft an englischer Cst- 

olg. 

K a n ^ 1 

2. S-Plot1 

gegen Geleitzi 

ille Torpedoeinsatz im Seegebiet Cromer 

g im Seegebiet Orfordness, der nördl. Kurs 

steuert. Während der Nacht werden, die 'S-Boote bei Sunk- 

östl. lowestoft vom Gegner gemeldet, 

Kwacher erhielten Befehl, sich im Gebiet 

sammeln. Bisher keine Erfolgsmeldung, 

gkeit der Pemkampfbatterien auf Kaidstc rs 

Feuerschiff ur c 

die feindl. Be 

Orfordness zu 

Pe uertät: 

und Dover. 

Feindliche Bombenangriffe an der gesamten Kanal- 

küste ohne besonderen Schaden. Angriffe gegen Räumboote 

ohne Erfolg. 

A tl a n t i k k ii s t e 

Keine befconderen Ereignisse, PdZ. läuft abends 

mit "Galster" "Lody" und "Beitzem" zur Unternehmung 

Westausgang dss Kanals aus Brest aus. 

5. und 6 Torp.Plott. haben ihre Übungsabschnitfce 

©ntitHabbt (Rritgliafltbud)) 
(Slnbfltn) 



- Mi- 

uflb' ^ - 

Angabe beö Octeö, 2Bmb, SBettec, 
(Seegang, S3eleud)tung, 6(d)tigfeit 

bec Cuft, 91]onbfd)etn ufto. 
SJorfommniffe 

14.11.40- einschi. Arti; 

Bucht von Qui 

lerie- u. üorpedoschießen in der 

ron Beendet. 1 e 

S k a ff e r r 

Wegekonti 

wachungs tätig! 

ak/Kattegati 

ollen, Transportgeleite und Uher- 

eit planmäßig. 

Ahwehrmaßnahiatn gegen die neuen Zusatzeinrichtungen der 

englischen hm 

Hach Auflassung SWa kann ein militärisch brauch- 

bares Abwehrmittel voraussichtlich in der "Kabel- 

straße" erblickt werden. Die Ski. vertritt hierzu fol- 

gendai Standpul 

1.) Die KabelE 

in erster 

mündungen, 

tmine:! 

kt: 

traße wird, soweit bis jetzt zu übersehen, 

Linie angewandt werden können in Fluß- 

Kanälen sowie den Zuwegen aus den ein- 

zelnen Stutzpunkten an die Verbindungswege längs 

der Küster . 

Der durch Beutematerial gewonnene Einblick in die 

Pläne des Gegners hinsichtlich des Luftminenein- 

satzes zeigt, daß dieser sich konzentriert gegen 

die Häfen, Flußmündungen und ggf. noch das engste 

Hafenvorfeld. Das eigentliche Seegebiet vor-den 

Küsten bleibt dagegen wohl im Hinblick auf Er- 

halten der eigenen Cperationsfreiheit für U-Boote 

usw. vom IM-Einsatz unberührt. 

- Ml- 
XiHitm , 

ürtö' > '■ 

Hl)täcit 

Slnpabc beä Orte«, äBinb, Seiler, 
öeepang, S'eleudjtung, Sldjtigfeil 

ber CufI, Smonbftbem u|tD. 
55orfommntffe 

U.11.40 einschl. Arti: 

Bucht von Quil 

S k a g e r r 

lerie- u. Torpedoschießen in der 

eron Beendet. 

ak/Kattegat: 

Wegekonti ollen, Transportgeleite und Üoer- 

wachungstätigl eit planmailig. 

Abwehr inaßnahiüf n gegen die neuen Zusatzeinrichtungen der 

englischen Lui 

ITach Auf j ascung Sffa kann ein militärisch brauch- 

bares Abwehren ttel voraussichtlich in der "Kabel- 

Straße" erblickt werden. Die Ski. vertritt hierzu fol- 

gender Standpul 

1.) Die Kabels 

in erster 

mündungen, 

tinine:: 

kt: 

traße wird, soweit bis jetzt zu übersehen, 

Linie angewandt werden können in Fluß- 

Kanälen sowie den Zuwegen aus den ein- 

zelnen Stutzpunkten an die Verbindungswege längs 

der Küster. 

2.) Der durch Beutematerial gewonnene Einblick in die 

Pläne des Gegners hinsichtlich des Luftmir.enein-^ 

satzes zeigt, daß dieser sich konzentriert gegen 

die Häfen, Flußmündungen und ggf. noch das engste 

Hafenvorfe Id. Das eigentliche Seegebiet vor. den 

Küsten bleibt dagegen wohl im Hinblick auf Er- 

halten der eigenen Operationsfreiheit für D-Boote 

usw. vom 3K-Emsutz .unberünrt. 



Sntiim 
uni) 

Wjvjdt 

älngabc bcö Orte«, ®inb, äücll«', 
Seegang, Öelcuditang, Giefjligtcü 

bet Eujt, Slionbidjein u[u). 

(K) 

ItlUA» 

(97) 

53 o r f o m m ui H e 

3,) £e wird auiüohat darauf ankommon, den Mittel der 

Kabeletratt» eiUBusetEen im Westraunt ln Reihenfolge 

der Wlohti jkait dar StUtepunkta, Jedoch lat anau- 

nehman, da linder Gegner immer wieder LM-Elneate auch 

gegen die Jautaoha Bucht uni die Oetano durch « 

führen wir U 

An SVa »a .-den die in eratar Linie in ^raga 

kwamendan BtUtspunkte und Seewaga ln Reihenfolge 

der Bringliohkiit mit der erforderlichen länge der Kabel- 

;olt (siehe aolireihon an SWa vom 24.11« 

loll 0, II). 
mung elnea baldigen eindeutigen Urteils 

irische Brauohbarkoit der Kabelatraßs iet 

jevor umfangreiche und eingreifende Bs- 

dle '“ege geleitet norden. 

Straß« liberalt 

in Kr.tagebuoh 

Die Gowin 

über dis «iliti 

erforderlich, 

eohaffungen ln 

U-Bootalage» 
DC3S=t-*3C3a«3aio::=»icD:»2ixiLi=^a; - —=3=7« 

Ja Lrerat .onegubleti 29, 45, 47, 95, 52, 105, 104. 

jsajtesaismt« 69 

Auf Ansma: acht U 94, 95, HO, 101- 

JtalienAccho Bootei ifestlioh Jrland 

4, woetlioh Spanien 2. 

ä'lPjjSSL. 

U-BootamAnmeldungen, Torpedierungamoldungen und 

Anaat» von Soh .spparn apiegeln das Auftreten unserer 

&>Boots in Punhbild wiodor, Sin unbek. Schiff wurd 10 

ttstlloh Hordsp: 

Südopitse Hsbr 

Boliiffe worden 

genannt. 

tss Jrlands | ein neiteres 560 sm aeetl, 

den torpediert. An Hamen torpedierter 

holl, D, "Buacum" und norv;eg.D,"Bruse" 

Ansifta der Boote siehe Pt,l051. 

- 

Dnliim 
unb 

(K) 

itlili" 

(97) 

Slngobc beb Ortca, ®inb, -Bella-, 
Secacmg, üiclcuditunq, Siditigtcil 

bet Cuit, 9Uonb(d)ein u(u>- 

33 in' f o m m n t H e 

3.) £• wird auiäohat darauf aakommon, da« Mittel der 
Kabelatraßi eiHBUsetzen in WastrauÄ in Reihenfolge 
der Wiohti jReit der StUtepunlcte, Jedoch iBt anau- 
nehwen, daimder Gegner Imner wieder IM-Einoa7,B auch 
gegen die Jeuteohe Bucht uni die Outeeo durch •• 
führen wir i« 

An 8Wa wa .'den die in evator Linie in Brage 
kennenden Btüt spunkte und Seewege in Reihenfolge 

;it mit der erforderlichen lange der Kabeln 
alt (»iehe Solireibon an SWa vom 24.11« 
Soll 0, II). 
wng eines baldigen eindeutigen Urteile 

t irische Brauohbarkoit der Eabelotraße ist 
jevor umfangroiohe und eingreifende Be- 
die *ege geleitet werden. 

der Bringllchkjj 
Straß« Obernit 
ln Sr.Cagebuch 

Die Gowlnjv 
über die niliti 
erforderlich, 
Schaffungen ln 

Auf Ausma 

U-Bootsvra- 
A&satx von Soh' 
U-Boote in ■fun’ 
»stlioh Hordsp 
Südopitse Hsbr: 
goidffa worden 

genannt« 

U-Bootalage- 
nn c cs et ei nn a n c:utx stxs ct 

Cnerat .onsgi-bleti 29, 43, 47, 93, 52, 103, 104. 

yog Bail !S&! ü 65 

aon, U 94, 95, HO, 101- 
JtalienAucha Boote, Westlich Jrland 

4, woatlioh Sp nien 2. 

•amaldungen, Sorpedierungameldungen und 

sppurn spiegeln das Auftreten unserer 
’ biId wieder. Rin unbek. Schiff ward 18 n 
tse JrXandg , ein weiteres 360 sa westl. 
den torpediert. A« Namen torpedierter 
holl. B, "Busoum" und norweg.D,"Brüse" 

Ansifts der Boote siehe Pt.1051. 



- gy/- 

$ahim 
ünb 

Uljväcit 

Slngabe beö Octce, 3Binb, ^Beller, 
Seegang, Beleuchtung, Siduigfclt 

ber Buft, 9Bonbfchein uftD. 
D r f D in m n t ff e 

24.11.4 C 

Sieh.; i'a 

Jn Jer Ha 

angriff ^ogon 

9. Pliegörkorpi. 

uud vor New C; 

Laufe des 24. 

und Auaweiehzi 

sverlauf der Luftwaffe, 

lit zum 24.11. zweiter erfolgreicher Groß- 

äouthampton (121 Kampfflugzeuge). 

Miueuveraeuchung in Themse, Humber 

otle, Harwich, Pembroke und Palmouth. Jm 

e'ortsetzuug der Angriffe gegen London 

eie Südenglands. 

Die Bewet 

Mit-telmeer fi. 

überf uiirungsf ] 

über Prankrei 

offenbar auf 

Warull. 

J tolien. 

östlichen Hit 

Die italienis 

Griechenland i 

Di e Hacin 

lauten nach vii 

hwischen Ir 

haben Grenze 

Verluste. Hac 

Jnfanterie oln 

Flieger nicht 

Luf tlage 

Mittelmeerkriegfütirung, 

ungen engl. Teilstreitkräfte im westlichen 

den eine gewisse Erklärung durch einen 

g englischer Flugzeuge von England 

nach Malta, für den die Streitkräfte 

icherungs» und Peilpositionen eingesetzt 

c h 

Luftaufklärung erfaßt im mittleren und 

elrneer am 23.11. keine Feindstreitkröf±e. 

c|he Geleittätigkeit nach Albanien und 

irnrrit ihren Fortgang, 

ichten vom griechischen JCriegsschauplatz 

e vor ungünstig. Griechischer Vormarsch 

spa See und Meer dauert an. Griechen 

berall überschritten . .Italiener starke 

Heldung KC-Griechenland ist italienische 

e Unterstützung durch Artillerie und 

vorzubringen. Jn Athen wird griechischeer 

~ 'Mf- 

Ü)ähtmV 
ünb 

Ulji^cü 

Eingabe beö Octce, 3Binb, SBclIcc, 
Seegang, ©elcudjtung, Sidiligtcü 

bec ßujt, 9Tlonb|tbein u(m. 
S D r f o m m n t ff e 

24.1 U« 

3-lehfe Saj. 

Jn Jer HL. 

an^ri-Ti goron 

9 .IfWmgericorpL 

und vor Jlow Oi. 

Laufe cioa 24. 

und Auavieichai 

Dre BeweL 

lau-toliieer fi. 

Überi'üiirungsf ] 

L u f t 1 a g e 

jsvurluuf der Luftwaffe. 

üht zuia u4.11. zweiter erfolgreicher Groß- 

douthampton (121 Kampfflugzeuge). 

MiiionverseucLung in Themse, Humber 

jtle, Hurwich, Pembroke und Falmouth. Jm 

Fortsetzung der Angriffe gegen London 

eie Südenglands. 

Mittelmeerkriegführung. 

uagen engl. Teilstreitkräfte im westlichen 

den eine gewisse Erklärung durch -einen 

..g englischer Flugzeuge von England 

über Frankreich nach Malta, für den die Streitkräfte 

offenbar auf 

waren. 

Italien 

östlichen Hit. 

Die italienische Geleittätigkeit nach Albanien und 

icnerungs. und Peilpositionen eingesetzt 

Luftaufklärung erfaßt im mittleren und 

clneer am 23.11. keine Feindstreitkrgfte. 

Griechenland i 

Di e D acin 

lauten nach wi 

Zwischen Pre 

1 laben Grenze i 

Vefj-uste. Hacl 

Jnfanterie oln 

Flie, er nicht 

irmnt ihren Fortgang. 

ichten vom griechischen Kriegsschauplatz 

e vor ungünstig. Griechischer Vormarsch 

spa See und Meer dauert an. Griechen 

berall überschritten . .Italiener starke 

Meldung KO-Griechenland ist italienische 

e Unterstützung durch Artillerie und 

vorzubringen. Jn Athen wird griechischeer 



Mt- 

Datum 
unb 

ttfjrAett 

24.11.4C 

Angabe beä Octc^, 5B(nb, 3Bcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgtelt 

ber 2uft, ^flonbfcbeln ul CD. 
33Dctommnine 164 

Angriff uuf Jn 

durch engl, l'lo 

punkte auf den 

ln des Dodekanes mit Unterstützung 

tte erwartet. A.usbau englischer Luftstütz- 

stlande schreitet fort. 

Berlin, 

C/Skl. 

7' 

den 26.Hovemher 1940 

1/Slcl. 

/ 
l/,y 

4 / 
Asto.^nLI 

4 

fflciittHobb« (Ktln^iagtbud)) 
(({InldStiD 

349- 

Datum 
unb 

n^rjeit 

Angabe beg Octee', 5ßinb, ^Beiter, 
©eegang, Beleuchtung, ®ld)tigteit 

bec 2uft, 91tDnb(d)dn u(m. 
33orEDmmntffe 164 

24.11.4C Angriff nuf Jn 

durch engl, l'l 

punkte auf de. 

ln des Dodekanes mit Unterstützung 

tte erwartet. Ausbau englischer Luftstutz- 

Pestlande schreitet fort. 

Berlin, 

C/Skl. 

V- 

den 26.Hovemßer 1940 

l/3kl. 

/ 

\V 
Asro.iTI 

(/ 

ffittlttflobb« (Rdt4<to9cbu<i}) 
(tllnlaflni) 



ui^b 
llfjv'äeit 

Slngabe bcä Oiteä, SBinb, SBcltn-, 
Seegang, Scleuddiing, Sitbligteil 

bec fiuft, 911oub|d)ein u(U). 
33 o c f o nun ru ffe 

®atum 
ui^b 

lUjvjctt 

Slngabe bes Octea äBinb, IBcltcr 
öeegang, iBcltuddimq, Sitbligfelt 

bec Cuft, BBonbfdjeiii UIID. 
33orfonmruffe 



Datum 
unb 

U^rjett 

Slngabe bcö Orte«*, ®(nb, ^Better, 
©eegang, 93eleud)tung, ©irf)tlgfelt 

bec ßuft, 9T?onbfd)e(n ujo). 
Sorfommntffe 165 

?5.11.40 Beeondtre oliitisclie Naoh richten. 

E n ;; 1 ii d J r 1 a n d 

(98) 

De Valerd erklärt am 23.11. erneut, daß er alles 

tun vierde, um uu verhindern, daß Irland in den Krieg 

hineingezogen wird. Eine deutsche Landung in Irland 

könne von Eng .and nicht Befürchtet werden. 

Angehlich mit Rücksicht auf die wachsende Ver- 

steifung der jage hat nach amerikanischer Meldung 

das USA-Krieg iministerium seinen Luftattach4 in Lon- 

don beaui'trag ;, den gleichen Posten in Dublin zu über- 

nehmen zwecks laufender Beobachtung der Entwicklung. 

Chef Ski , betrachtet die Lage als für Irland sehr 

kritiscli und irdnet nochmalige Rücksprache beim Ausw. 

Amt an, uu di. Auffassung der Ski. erneut eingehend' 

darzulegen. Duu A.A. wird deshalb , wie schon vor 

einigen Tagen, nochmals vor Augen geführt, wie sehr 

die deutsche ieekriegfülirung behindert wird, wenn 

sicli Irland uiter englischer Kontrolle befindet. Unab- 

hängig von allen etwa zu ergreifenden militärischen 

Maßnahmen wir! angetegt, die geplante englische -A-ktion 

durch geeignjte politische und propagandistische 

Maßnahmen weitgehend zu erschweren(Näheres siehe Kr. 

Tagebuch Teil C, Heft Vm). 

ffltiifttlobbe (Kclcgilogtbud)) 
(Slnlagcn) 

~ 3 W- 

Satum 
unb 

Angabe bes Orte?, ®lnb, Süelter, 
Seegang, ©eleuditum, Siibligteft 

ber Cuft, Sltonbldieln u|tB. 
Sorfommntffe 165 

;g.ii.40 Besondc-re 

(98) 

oliitische Naöh richte r,. 

E n : 1 ii d J r 1 a n d 

De Valer.l erklärt an 23.11. erneut, daß er allen 

tun werde, um uu verhindern, daß Irland in den Krieg 

hineingezo^en wird. Eine deutsche Lanaung in Irland 

könne von Eng and nicht hefürchtet werden. 

Angeblich mit Rücksicht auf die wachsende Ver- 

steifung der iUge hat nach amerikanischer Heldung 

das USA-Krieg iministeriuin seinen Luftattachi in Lon- 

don beauftrag;, den gleichen Posten in Dublin zu über- 

nehmen zwecks laufender Beobachtung der Entwicklurg. 

0 ef Ukl . betrachtet die Lage als für Irland sehr 

kritisch und irdnet nocnmalige Rücksprache beim Ausw. 

Amt an, uo di .Auffassung der Ski. erneut eingehend' 

darzulegeii. D .-m A.A. wird desnalb , wie schon vor 

eiligen l’5*en, nochmals vor Augen geführt, wie sehr 

die deutsche ieekriegfüluung behindert wird, wenn 

sicli Irland uiter englischer Kontrolle befindet. Unab- 

hängig von allen etwa zu ergreifenden militärischen 

Maßnahmen wiri angetegt, die geplante englische Aktion 

durch geeignete politische und propagandistische 

Maßnahmen weitgehend zu erschweren(Näheres siehe Kr. 

Tagebuch Teil C, Heft VIII). 

SBtiUtMabbe (Rtltgiiogtbiiifc) 
(Sinlagm) 



- 

$>atum 
nnb 

Eingabe beö Orteö, 5Binb, 5Bcttec, 
(Seegang, 53eleud)tung, S(d)tigEeft 

ber Ouft, 9Ttonbfd)em ufin. 
Sorfommniff e 

>5.11.40 F r a n lc r e o h i 

Pi o Franz 

von Marseille. 

De Gaulle 

USA haben 

Botschafters 

Chef des Admil 

Hico) ernannt. 

USA zweifellos 

araerikanisohen 

f ranz. Zusaimn 

franz. Regie 

Politik Deuts 

Türkei 

testnote an England wegen Bombardierung 

zu Besprechungen in England eingetroffen, 

zum Hachfolger des jetzt zurückgetretenen 

lullit den Konteradmiral lea^ry(früher 

Istabes und später Gouverneur von Porto 

Kommandierung ist bemerkenswert, da die 

damit keine Verbesserung der franz.- 

Beziehungen unter Anerkennung der deutsoh- 

«ejnarbeit, sondern die Beeinflussung der 

ig im Sinne einer Loslösung von der 

lands bezwecken! 

n i 

Botschaft er berichtet, daß letzte Erfolge der 

Griechen weitere Zunahme der Geringschätzung der 

italienischen Wehrmacht durch die Türken hervorgerufen 

habe. Es wird festgestellt, daß Italien die Hälfte 

seiner Flotte verloren habe und in Albanien völlig in 

eine Sackgasse geraten sei. Italien sei"in Auflösung 

begriffen und habe aufgehört, eine Großmascht zu sein“. 

Jm Zusammenhai: g mit dieser geringen Einschätzung Italiens 

durch die Türkei, die irgendwelche Befürchtungen vor 

italienischen Aktionen gegen die Türkei in den Hinter- 

grund treten läßt, scheinen sich die Aussichten zu 

einer Besaerui g des deutsch- türkischen Verhältnisses 

günstig zu gestalten. 

- 

Saturn 
nnb 

Slngabe beg Or(eö, 3Binb, Settec, 
(Seegang, 93e(eud)timg, 6id)t(gfeil 

bec ßuft, 9TlDnbfd)e(n ufu). 
5?DrtDmmniffe 

>5.11.40 P r a n k r e o h s 

Frans 

von Marseille. 

De Gaulle 

USA haben 
Botschafters 

Chef des Admii 

Rico) ernannt. 

USA sweifelloc 

amerikanischen 

frans. ZusammeL: 

franz. Regieren 

Politik Deuts 

T LT V k e i 

Protestnote an England wegen Bombardierung 

lullit 

zu Besprechungen in England eingetroffen, 

zum Nachfolger des jetzt zurückgetretenen 

den Konteradmiral Lea^ry(früher 

Istabes und später Gouverneur von Porto 

Kommandierung ist bemerkenswert, da die 

damit keine Verbesserung der franz.- 

Beziehungen unter Anerkennung der deutsch- 

aarbeit, sondern die Beeinflussung der 

g im Sinne einer Loslösung von der 

lanus bezwecken! 

BotschaiKer berichtet, daß letzte Erfolge der 

Griechen weitere Zunahme der Geringschätzung der 

italienischen .VehrmcCht durch die Türken hervorgerufen 

habe. Es wird feotgestellt, daß Jtalien die Hälfte 

seiner Flotte verloren habe und in Albanien völlig ln 

eine Sackgasse geraten sei. Jtalien sei"in Auflösung 

begriffen und habe aufgenört, eine Großnagoht zu sein“. 

Jm ZusaiiUiienhai g mit dieser geringen Einschätzung Jtaliens 

durch die Türlei, die irgendwelche BefUrcntungen vor 

italienischen Aktionen gegen die Türkei in den Hinter- 

grund treten läßt, scheinen sich die Aussichten zu 

einer Besserung des deutsch- türkischen Verhältnisses 

jünstig zu gestalten. 



- 3- 

Daium 
unb 

Slngabe beä Otte^ ®inb, ®cttec, 
©segang, Seleucbtung, 6lcf)t(gtEit 

bet ßu|t, SlUonbldiein u|n>. 
^Borfommniffe 166 

j5.11.40 B u 1 a r i 

Die Schwisrigkeiten , die einem Eintritt Bul- 

gariens in de i Dreierpakt entgegenatehen, sind 

offensichtlich noch nicht behoben, da die Bulgaren nach, 

wie vor wegen ier Haltung Rußlands erhebliche Beaiorg- 

nisse hegen. Wäitere Entwicklung hängt von Ergebnis 

deutsch-bulgarischer Verhandlungen ab. 

Dagebesprebhung beim Chef der 

Besondere 

1.') Führer 

Königs von Bul 

nach Überlassu 

der Donauflotiji 

rieen ausgespi 

slipricht die 

haltenen russi 

die sich die 1 

an Deutschland 

Bulgariens ; 

der Erfüllung 

sodaß die poli 

gegenkomiuen 1 

Chef Sk] 

sätslich wird 

Schwierigkeite 

Seekriegsleitung. 

hät Ob.d.M. am 25.11. eine Bitte des 

;arien übermittelt, in der der Wunsch 

,g von Minen, geeigneten Minenlegern 

Ile und nach Abgabe von Küstenbatte- 

ochen wird. Aus der bulgarischen Anfrage 

orge vor doch noch für möglich ge- 

sehen Aktionen gegen Bulgarien, gegen 

ulgaren vor Eintreten weiterer Bindungen 

sichern wollen. Offenbar ist der Beitritt 

um Dreierpakt zum großen Teil mit von 

dieser Bitte um Unterstützung abhängig, 

tische Führung Wert auf möglichstes Ent- 

gt. 

ordnet beschleunigt Prüfung an. Srund- 

die Abgabe von Sperrmaterial keine 

n machen, auch Überlassung einiger Küsten- 

- zt 3- 

Xiatum 
unb 

Eingabe be» Ortet}, äBlnb, ®etler, 
Seegang ffleleuebtung, Slcfetigfeit 

ber 2u|t, 9Ilaiib|d)e!n u|tt>. 
53ortommnif(e 166 

25.11.40 B u 1 a i I 

Die Sciiwi sri^keiten , die einem Eintritt Bul- 

gariens in de 1 Breierpakt entgegenstellen, sind 

offensichtlich noch nicht behoben, da die Bulgaren nach 

wie vor wegen 1er Haltung Rußlands erhebliche Baiorg- 

niase hegen. Wäitere Entwicklung hängt von Ergebnis 

deutsch-bulgarischer Verhandlungen ab. 

B 'e s o n d e res 

1.') EULrei 

Königs von Bul 

Lagebesprechung beim Cnef der 

3t, -ki-j.egpleitung. 

hät Gb.d.M. am 23.11. eine Bitte des 

;arien übermittelt, in der der Wunsch 

nach Überlassung von Kiiien, geeigneten Kinenlegern 

der Boiiduflotiille und nach Abgabe von Kustenbatte- 
rieen ausgespiocnen wird. Aus der bulgarischen Anfrage 

slipricht die borge vor doch noch für möglich ge- 
haltenen russischen Aktionen gegen Bulgarien, gegen 

die sich die iulgarcn vor Eintreten weiterer Bindungen 

sichern wollen. Offenbar ist der Beitritt 

dum Breierpakt zum großen Teil mit von 

dieser Bitte um Unterstützung abhängig, 

tische Rührung Wert auf möglichstes Ent- 

st. 
. ordnet beschleunigt Prüfung an. Grund- 

die Abgabe von Sperrmaterial keine 

an Bcutschlanc 

Bulgariens 

der Erfüllung 

sodaß die poli 

gegenkoi.imen 1t 

Chef 3kJ 

sätzlich wird 

Schwierigkeiten machen, auch Überlassung einiger Küsten- 



- 'bl*- 

$ahim 
unb 

U^rjeit 

Eingabe beä Ortcö, 5Binb, SBcttcc, 
Seegang, 'Beleuchtung, Slchtfgfeit 

bec ßuft, 911onb|d)dn ujtö. 
^ortommnlfle 

25.11.40 batterieen muß 

möglich sein. 

2.) Vereinfachung ter Organisation: 

Jm Rahmen 

fachung ordnet 

des Har.Bef.Br 

bisherigen Mar 

•frankreich" an 

gen Gebietes W 

England : 

Hör d a t 

trotz eigener hoher Anforderungen 

beabsichtigter Organisationsverein- 

Ob.d.M. die Vereinigung der Bereiche 

tagne und Westfrankreich unter dem 

Bef.Bretagne zu einem Bereich ütyäst- 

Durchführung der Übernahme des bisheri- 

stfrankreich ist zu beschleunigen. 

Lage 25.IT. 

Besondere Feindnachrichten■ 

antik 

Jm Gebiet westlich Schottland ist die Tätig- 

keit des Gegn;rs auf Unterstützung und Einbringung 

torpedierter Deschädigter Dampfer gerichtet. Ungünstig? 

Wetterlage erjehwert Hilfeleistung. 

KO-öpaniän meldet Sichtmeldung eines südgehenden 

Geleitzuges an 23.11. bei Finisterre unter Sicherung 

eines K-reuzera und zweier Hilfskreuzer. 

KQ-Portugal meldet, daß ein am 19.11. aüs der 

$nhntt 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Orlc^ ^Binb, 3BcKcr, 
Seegang, 'Beleuchtung, Sichtigfeit 

ber Üuft, 9J]onb[d)eUt ulro. 
53orfommntffe 

25.11.40 bdtterieen muß 

möglich sein. 

2.) Vereinfachung U;r Or.iJiniBdtluii; 

Jm Rahmen 

iachune ordnet 

des Har.Bef.Br 

■bisherigen Här 

• frankreJ ch" an 

gen Gebietes W 

England : 

trotz eigener hoher Anforderungen 

beabsichtigter Organ!sationsverein- 

ob.d.M. die Vereinigung der Bereiche 

tagne und Westfrankieioh unter dem 

Bef.Bretagne zu einem Bereich PWäst- 

Durchführung der Übernahme des bisheri- 

stfrankreich ist zu beschleunigen. 

Lage 25.11. 

Besondere Feindnachri'chten. 

H o r d a t 1 a n t i k 

Jm Gebiet vjestlich Schottland ist die Tätig- 

keit des Gegnirs auf Unterstützung und Einbringung 

torpedierter oeschädigter Dampfer gerichtet. Ungünstige 

Wetterlage erschwert Hilfeleistung. 

KO-Hpaniän meldet Sichtmeldung eines südgehenden 

Geleitzuges ai 23.11. bei Einisterre unter Sicherung 

eines hreuzeri und zweier Hilfskreuzer. 

KQ-Rortugal meldet, daß ein am 19.11. ans der 



~ 2?S'- 

I'ntum 
unb 

Mljtäei* 

älngnbc bcö Octeb, ®inb, fflcItEC, 
Seegang, ©eleuditung, Sidjligfeit 

bec £ufl, SHlonbfdjcin ujd). 
Sorfommnine 167 

25.11.4C Jrisollen See ausgelaufenerer Geleitzug zwischen 

dem 2. und 4.12. in Höhe von Lissaboa erwartet wird, 

ein Teil soll nach Gibraltar weitergehen. 

G -i b r a 1 t a r -Gebiet: 

laut Pre 

und grauem Tai 

Schluß des Wai 

Hände gefall' 

mit rein engli 

gelaufen. 

e ist ein franz. Kreuzer mit weißem 

nanstrich, der den Engländern beim Ab- 

fenstillstandes mit Frankreich in die 

ist uhd jetzt die engl. Flagge führt , 

scher Besatzung an Bord in Gibraltar ein- 

S ü d a t 1 a n t i k 

Geleitzu£ 

England nach 1 

Freetown-Gebie 

fen. Begleitui 

Eine schwere 1 

verlassen hat, 

saramen mit eit 

malig im Gebie 

vermutet, dal 

aus einem Sch 

zeugträger Ü" 

WS 4b sollte anscheinend am 17.11. aus 

reetown auslaufen und steht jetzt im 

t, beabsichtigt am 27.11. dort einzulau- 

g vermutlich "Devonshire" und "Carlisle" . - 

inheit, die am 9.11. den Scapa-Bereich 

trat am 25. im Freetown-Gebiet auf, zu 

er weiteren Einheit, die im September erst- 

t Rosyth festgestellt wurde. B-Dienst 

es sich um eine Kampfgruppe bestehend 

achtkreuzer ("Repulse") und einem Flug- 

I ormidable"oder "Furious"Jhandelt. 

Hör d s e e 

Britische 

seegebiet bis 

Lufttätigkeit über dem nördlichen Nord- 

zur norwegischen Küste. 

fDclIcrttabbc (Rrlcgltagcbud)) 

(Slnlagm) 

Datum 
unb 

U^tjeit 

25.11.4C 

Stngabe bea Ode? -iBiiib, Belt«, 
Seegang, SclEuditung, SldjIiqtEit 

bsc Suft, UnonbfrfjEin u|ü). 

Jrischen See ausgelaufeni4er Geleitzug z.viacheii 

dem 2. und 4.12. in HöKe von Lisoatcfl erwartet wird, 

ein Teil soll nach Gibraltar weitergehen. 

G.i b r a 1 t a r -Gebiet: 

Lauf Pre 

und grauem Tai 

Schluß des Wal 

Hände gefaller 

mit rein engli 

gelaufen. 

e ist ein franz. Kreuzer mit weißem 

nanstrich, aer den Engländern beim Ab- 

fenatillstandes mit Frankreich in die 

ist uhd jetzt die engl. Flagge führt , 

scher Besatzung an Bord in Gibraltar ein- 

S ü d a t 1 a 

Geleitzu£ 

England nach 1 

Freetown-Gebit 

fen. Begleitiii 

Eine achv/ere 1 

verlassen hat, 

sammen mit eir 

malig im Gebis 

vermutet, dal 

aus einem Sch 

zeugträger {"i 

Hör d s e e 

Britische 

seegebiet bis 

53orfommntffe 167 

n t i k 

WS 4b sollte anscheinend am 17.11. aus 

reetown auslaufen uni steht jetzt im 

t, beabsichtigt am 27.11. dort einzulau- 

g vermutlich "Devanshire" und "Carlisle" . - 

inheit, die am 9.11. den Scapa-Bereich 

trat am 23. im Freetown-Gebiet auf, zu 

er weiteren Einheit, die im September erst- 

t Rosyth festgestellt wurde. B-3ienst 

es sich um eine Kampfgruppe bestehend 

achtkreuzer ("Repulse") und einem Flug- 

ormidubleM5- oder "Furious"^'handelt. 

Lufttätigkeit über dem nördlichen Uord- 

zur norwegischen Küste. 

VUimtlabbt (ftrlcgitagrbud)} 

(Sinlagtn) 



- 'blh- 

unb 
UOvjcit 

Eingabe beö Ortcö, ’äBinb, 'üBcttcr, 
Seegang, Sücleudjtung, Siditigfcit 

bec Oujt, 911onb{d)cin uju). 

33 o c f o m m n i ff e 

25.11.401 K a 

Jia äeegel). 

aufkläi'ung 5 

mouth 4 leicht 

Geleitzuges he 

für deu Kanal 

Kreuzer und Ze 

ü t i k k u s t e 

et Start Point - Landsend stellt Luft- 

erstürer mit Westlcura fest, vor Ply- 

Kreu. er (Zerstörer) und Auslaufen eines 

ibaohtet. Bei Horth Poreland wird ein 

/estimuter Geleitzug von 32 Schiffen mit 

•störersicherung erfaßt. 

Britische Admi 

schiffe "Kings 

Aktionen he kan. 

alität gibt Verlust der Vorposten- 

on Alalite" und "Heed" durch feindliche 

.tl 

sehen Haudelssnhiffahrt gibt 

/lick in die Schwierigkeiten der briti- 

eine Meldung aus Lissabon 

auf Grund Auss 

Jng.Offiziers, 

gen eines in engl. Dienst stehenden 

wonach in der engl. Schiffahrt großer 

Mangel an Ingenieuren besteht. Fast sämtliche Schiffs- 

ingenieure der 

tieren bei eru 

geblich 6 000 

boten, ohne da 

schieden tlicl 

sein 1 

von Deutschland besetzten Länder dsser- 

;er Gelegenheit. Z.Zt. werden in USA an- 

Dollar für eine einzige -Onglandfahrt ge 

sich genügend Bewerber finden. Ver- 

dien bereits Frauen angestellt worden 

* 

Saturn 
unb 

Ufjväcit 

Eingabe bee örtcs, 'JBiiib, iBcttcc, 
Seegang, Beleuchtung, cidiligfcit 

bec Cujt, 91]DnbfcI)ciii uju). 

3] o c t D in m n i f f e 

25.11.40 K a a 1 * n t i k k üa te 

J,.! bc-ogokiet ötart Point - Landoend stellt Luft- 

aufklüi’iLig 5 lerstorer mit tfestkura fest, vor Ply- 

mouth 4 Ifcichti Kreu. er (Zerstörer) und Auslaufen eines 

Geleitzuges beibaentet. Bei korth Poreland wird ein 

für den nanal iestinujter Geleitzug von 32 Scniifen mit 

Kreuzer und Ze -störersicherung erfaßt. 

Britische Admij’älitat gibt Verlust der Vorposten- 

schiffe "Kingston Alalite" Uiid "Reed" durch feindliche 

Aktionen bekanitl 

oineu 

sehen Handels 

auf Grund Auss 

Jng.Offiziers 

Mangel an Jnge 

Ingenieure der 

tieren bei ers 

geblich o 000 

boten, oluie da 

schiedentli cli 

sein 1 

,j iclc in die Schwierigkeiten der briti- 

hiffahrt gibt eine Keldung aus Lissabon 

igen eines in en^l. Dienst stehenden 

wonach in der engl. Schiffahrt großer 

.teuren besteht. Fast sämtliche Schiffs— 

von Deutschland besetzten Länder dsser- 

er Gelegenheit. 2.Zt. werden in USA an- 

Dollar für eine einzige -hnglandfahrt ge 

sich genügend Bewerber finden. Ver- 

Lollen bereits Frauen angeatellt worden 



' 3?l- 
Datum 

unb 
1U) räeit 

Eingabe be^ Orteä, "Binb, 3Bcttcr, 
Seegang, ^Beleuchtung, S(d)tigfelt 

bec Cuft, 9Ttonbfd)e(n ufcu. 
SorfommniHe 168 

25.11.4( 

(99) 

Außerheimisohe 

'boueer" 

"Scheer" bet 

senkten Dampfs 

atällen erneul 

gegeben. Ob de 

Freetownberei 

ration U 65 zt 

"Soheer" wird 

Schiff 16 

Eigene Eage 25.11. 

Sewässeri 

Die Hotmeldüng des offenbar von 

.lossenen und wahrscheinlich ver- 

rs "Port Hobart" wird durch engl. Funk- 

wiederholt und durch amerik.Presse bekannt- 

r lebhafte Funkverkehr am 24.11. im 

mit dem "Scheer"-Auftraten oder mit Ope- 

saminenhüngt, ist noch nicht erkennbar, 

unterrichtet (Ft. 0056, 1605). 

ch 

Jn Ergänzung gestriger Kurzsignale 

sowie auf Anfiage der Ski.(siehe Ft.1411) meldet der 

Hilfskreuzer 

1. ) Standort (8° S 75° 0. Absicht Überholungsarbeiten 

bei den Kerguelen. ( 49° S 70° 6). Schiff ist voll 

ausgerüstet bis Juni 1941. 

2. ) Kommandanl beabsichtigt Verlegung des Operationsge- 

bietes im Januar /Februar nach dem Arabischen Meer, 

im März lisch westlichem Australien. 

3. ) Schiff mel|det Brennstoffbestand 

1700 t Treiböl 

900 t Heizöl 

4.) Prise III 

9000t Flu; 

Material! 

Die Prise 

Dam pf e r"Durmi\ 

Gefangenen li 

"Oie JacobV an Bord 64 Norweger. Lhdung 

benzin. wichtigstes feindliches GKdos.- 

II von Schiff 16, der jugoslawische 

;or", mit 9000 t Salz und franz. und engl. 

i nach Meldung Verb.Stb. Rom bereits 

Saturn 
unb 

lUjrjeit 

Angabe beg Octcö, "Ißinb, SBettcr, 
Seegang, 33e(eurf>lung/ ©(djtfgteit 

bec £uft, 9ftDnb(d)dn ufu). 
?3orfommniffe 168 

25.11.4C 

Auiierheimi solle 

"Scheer" Tie 

senkten Dardpfdr 

stellen erneul 

gegeten. Ob de 

Freetowiiberei 

ratioii U 65 z 

"Soheer" wird 

Die Hotmaidung des offenbar von 

ossenen und wahrscheinlich ver- 

s "Port Hobart" wird durch engl. Funk- 

wiederholt und durch anerik.Presse beka.Jit- 

r lebhafte Funkverkehr am 24.11. im 

mit dem "Scheer"-Auftraten oder mit Ope- 

.mmenhangt, ist noch nicht erkennbar, 

unterrichtet (Ft. 0056, 1605). 

Ate£i a, 

'8 

sowie auf 

Hilfskreuzer 

1. ) Standort 

bei den Ke 

dusgerüste 

2. ) Kommandanl 

bietes im 

im März nt 

3. ) Schiff me 

4.) Prise III 

9000t Flu, 

üaterial! 

Die Prise 

Damvif fcrllDurmi 

Gefangenen li 

Eigene Eage 25.11. 

Gewässeri 

Schiff 1q: Jn Ergänzung gestriger Kurzsignale 

ge der Ski.(siehe Ft.1411) meldet der 

^bends durch Kurzsignale und Funkspruchs 

3 75° O. Absicht Überholungsarbeiten 

•Juelen. ( 49° S 70° 6). Schiff ist voll 

t bis Juni 1941. 

beabsichtigt Verlegung des Operationsge- 

Januar /Februar nach dem Arabischen Meer, 

ch westlichem Australien. 

1|det Brennstoffbestand 

1700 t Treiböl 

900 t Heizöl 

"Oie JacouV an Bord 64 Norweger. Ifedung 

benzin. wichtigstes feindliches GKdoa.- 

II von Schiff 16, der jugoslawische 

t)or", mit 9000 t Salz und franz. und engl, 

nach Meldung Verb.Stb. Rom bereits 



- 3 n- 
$)aium 

unb 
U^rjeit 

2lngabe beö Orteö, 2Binb, 2BcUcr, 
Seegang, iöeleucbtung, Sidjtigteit 

bec Cuft, 91tonbjd)dn u|tD. 

53ocfDmmniffe 

25.11.4) 24.11. VDirmitta, 

Proviantergänzuifg 

viant Auslaufen 

sind um Jnterni i 

haltung gebeten 

Hinsichtli 

neuer ivleldung d 

mäßigster Lösun 

in Hogadiscio zur Brennstof- und 

ein . Hach Auffüllung Koljle und Pro- 

nacli Chisimaio. Jtalienische Behörden 

rung Gefangener und größfciöglicher Geheim- 

h Prise III "Oie Jacob" sind auf Grund 

s Hilfskreuzers weitere Prüfungen zweck- 

im Gange. 

Peindlageu 

Hilfskreuzer si 

iterrichtung vom 25.11. an "Scheer" und 

he Pt. 1605 und 2125. 

Die großen 

sehen Ozean und 

wässern werden 

aufklärüng er: 

Schiffahrt durc 

tend^enstes gek 

16 namentlich g 

hand gefallen a 

dafür vorliegen 

hingewiesen 

dieser Schiffe 

aufklärung wer 

Norweger "Ta 

"Nordvard", (41 

"Oie Jacob" 

"St.Vincent" 

(5800), und 5 

lieh nicht erl 

nalität , Gröl 

f ißte 

Erfolge unserer Hilfskreuzer im Jndi- 

den australischen und neuseeländischen|Ge- 

urch eine am 20.11. erfolgte und von der Punk 

und entzifferte Unterrichtung der 

den Chef des australischen Nachrich- 

nnzeichnet, in der erklärt wird, daß 

mannte Handelsschiffe als in Peindes— 

igesehen werden müssen, da keine Anzeichen 

daß sie versenkt wurden. Es wird darauf 

es nicht ausgeschlossen ist, daß eines 

in See angetroffen wird. Durch Punk- 

folgende Hamen erfaßt: 

.lleyrand" (6732), "Filefjell" (7616), 

), "Storstad" (8988), »Ringwood"(7203), 

i6), Jugoslaw. "Durmitor" (5623), Franzose 

(?), Engländer "Autmmedon" (7528), "Benarty" 

Engl. , 1 frz. und ein norwegischer nament- 

nnter Dampfer, sowie "Thomas Hankins"(Natio- 

e ?). Ferner wurden 3 durch den B-Dienst 

da ß 

(83 0' 

~ 3 H- 

®nt«m 

unb 
Wjradt 

?lnaabe bts Ortes, JBinb, üBcltcr 
otegang, tOrtruclitung, Sldiligttit 

ber tuft, SHonbldjcin uiro. 

53orfonimntffe 

25.11.4^ 24.11. viijriiütta, 

Proviaiitergänzoii 

viant Auslauiei'i 

sind um Jnterni 

halturie geboten 

Hinsiohtli 

neusr iaeldung d 

mäßigster Lüsun 

s in llogadiscio zur Brennstof- und 

g ein . Hach Auffüllung Koljle und Pro- 

nacli Chisimaio. Italienische Behörden 

rui.g Gefangener und größiiüglicher Genaim- 

h Prise III "Oie Jacob" sind auf Grund 

;s Hilfskreuzers weitere Prüfungen zweck- 

; im Gange. 

Peindlageu 

Hilfskreuzer si 

Die großen 

sehen Ozean und 

wässern werden 

itenichtuiig vom 23.11. an "Scheer" und 

;he Pt. 1605 und 2125- 

Erfolge unserer Hilfskreuzer im Jndi- 

den australischen und neuseelä«dischen[Ge- 

lurch eine am 20.11. erfolgte und von der Punk 

Schiffahrt durc 

tend. enstes gei 

16 namentlich g 

dafür vorliegen 

aufklärüng erf ißte uiid entzifferte Unterrichtung der 

i den Chef des australischen Hachrich- 

innzeiclmet, in der erklärt wird, daß 

nannte Handelsschiffe als in Peindes- 

hand gefallen aigesehen werden müssen, da keine Anzeichen 

daß sie versenkt wurden. Es wird darauf 

hingewiesen, daß es nicht ausgeschlossen ist, daß eines 

dieser Schiffe in See angetroffui wird. Durch Punk- 

aufklärung werden folgende Hauen erfaßt: 

Norweger "Talleyraud" (6732), "Pileijell" (7616), 

1), "Storstad" (8988), »Ringwood"(7203), 

"Oie Jacob" (8306), Jugoslaw. "Durmitor" (5623), Franzose 

"St.Vincent" (?), Engländer "Autimedon" (7528), "Benarty 

(5800), und 3 engl. , 1 frz. und ein norwegischer nament- 

lich nicht erkeunter Dampfer, sowie "'fViomas Hankins"(Natio- 

nalität / Gröle ?). Ferner wurden 3 durch den B-Dienst 



-y^ 

unb 
Uljrjcit 

Eingabe beä Octc^, 5Binb, ‘2Bdtci,
/ 

©eegang, SöclcudjUing, ©idjtigfcit 
ber L'iift, 91ionbjd)cin u|u). 

33 D c f D m ui n i f f e 

(K) 

nanantlloh nicl: 

yarsenkt angei. 

geborgen wurd 

Eine stol 

at erfaßte Sohiffe genannt, die ale 

omiien .verden, da Wraoktelle der Sohiffe 

(siehe B-Ueldung 1605). 

zo Lieto herrlicher üandelBkriogeerfolgeI 

Raun H o r v; o g e n i 

i ff Trofisoh 

de» KorafJordt 

läge fort, Oele 

ein, klar füi 

Luftaufklärunf 

biet zvfischon 

alphtet keine 

Wetterfi 

Cp.-Oebiet no 

H o r d a e e 

Wegen 9e'< 

verbände und 

Kanal t 

"DithmaraohenZ setzt o!mo Anlaufen 

seinen Auamarsch bei günstiger Wetter- 

itende 2,Torp,Flottille läuft in Borgen 

Sioherungaaufgaben bei "Hipper". Die 

von Drontheim udd Stavanger aus im Seege- 

Shetlanda und Norwegen sowie nördlich davon 

Feindstreitkräfte, 

dchdampfer "Homann" auf Marach Ina 

jdöatlich Jaland. 

torlage nur Wegeablaufen duroh Mineneuoh- 

$perrbreoher. Keine besonderen Ereigniead, 

2,3-Flot' ille ijiit 5 Booten in der Nacht au, 25,11» 

Dampforwege bei Qroau Sand. Operieren Vorstoß gegen 

auf innerem Dt 

Schleohtwette:’ 

1125). 

25.41. Agenda Zersprengen größeren Ooleitzugoa 

mpforweg, RUokmaraoh wegen zunehmender 

läge. Nichts gesichtet. (Kurzbericht siehe 

IDciKcMatibc (h'ricjdlagcbud)) 
(({iiilagcn) 

■M- 

'Cntum 
unb 

lUjrjcit 

SIngabc beä Octc^, Stub, UBetleiv 
Gccganc), 53clcud)limg, «5id)ligfcit 

bcr Üuft, 91ionb[d)ctn u|u). 
53Di'fDm mntffe 

(K) 

nemttn'tlioh nl 

Versenkt enger 

geborgen v.urd 

Eine eto] 

cht erfaßte Sohiffe genannt, die ale 

ont-en werden, da Wraokteile' der Sohiffe 

(siehe B-Meldung 1605). 

ze Liato herrlicher ^andelekriogeerfolge1 

Raum R o r v; o g e n i 

Trofleoh 

dea Korafjordr 

läge fort. Ge 

ein, klar ftii 

Luftaufklärunf 

bist awisohon 

aiohtet keine 

Wetterti 

Cp,mehlet no 

Iff 

H o r d a e e 

"Dlthmaraohen2 netzt olno Anlaufen 

seinen Aus-narach bei günatiger Wetter- 

lleitende 2,Torp,Flottille lliuft in Borgen 

Sioherungaaufgaben bei "Hipper". Die 

von Drontheim udd Stavanger aua im Seege- 

Shetlanda und Norwegen sowie nördlich davon 

Feindatreitkräfte. 

chdEunpfer "Homann" auf Uaraoh ins 

rfdöatlioh Jaland. 

Wegen Wetterlage nur Wegeablaufen duroh Hinennnoh- 

vorbände und Oporrbreoher. Keine beeonderen Ereigniesd, 

Kanal i 

2.3-Flott Ille ijiit 5 Booten in der Naoht au, 25,11» 

Dampforwege bei Oroau Sand. Operieren Voretoß gegen 

auf innerem Dd 

Sohleohtwetter 

1125). 

25.11. Altienda Zersprengen gröleron Goleitzugoe 

mpforweg, Rüokmaraoh wegen zunehmender 

läge. Nichts gealchtet. (Kurzbericht siehe 

HkilctUabbt (K’ctcjilagcbud)) 
(({Inlagen) 



Saturn 
unb 

llljvjeit 

Angabe beö Orteö, 5Binb, 3Ucttec, 
ßeegang, iöeleudjtung, cidjtigtcit 

bec 2uft, 9Tionb|d)em iil’u). 
^öorfommniffe 

'25.11 .4<' bei Dover durc Marine- und Ueoresbatterien. 

A t 1 n t i 

Bei Voret 

lingt ee den Zi 

segler, und vve, 

einen 3000 t D; 

Erfolg. Untern' 

bar unter i'ein' 

Wiederholung b, 

Jm Seegeb 

niese.5.Torp.P 

Cherbourg. 

oß 

k ü a t e i 

'Seydlitz" unter PUhrung des PdZ ge- 

rstörern südlich Landsend 2 Küsten- 

tlich Lizoard einen 9000 t und 

mpfer zu versenken. Ein erfreulicher 

unmittel- hmung v/egen längerer Schießerei 

cüste richtigerweise O23011 abgebrochen. ( 1, 

Idmöglichst beabsichtigt! 

et der Biskaya keine besonderen Vorkomm- 

ottille in St.llazaire, 6 Torp.Plott.geht 

S k a g e r r 

n'ntscheidi 

"Nordseetour" 

Geleitduri 

und Bewachung 

keit durch vifet' 

ng Auslaufen "Hipper" zur Unternehmung 

och Vorbehalten. 

hführung nach Norwegen, Wegekontrollen 

ihne besondere Ereignisse, teilweise Tätig- 

erlage stark behindert. 

■“■us Mexik 

bei der Aufbr 

Schiff habe na 

werden müssen. 

k/Kattegat 

Handelsschiffahrt. 

i wird gemeldet, daß das V-Schiff "v/eser" 

ngung an 7 Stellen gebrannt habe. Das 

:h Löschung des Brandes mehrere Tage geschleppl 

Es liegen Nachrichten vor, daß 3 Schiffe 

Qftiitm 
unb 

Eingabe beä Octeö, 5Binb, 3Better, 
Seegang, 53eleurf)tung, Sldjtigfeit 

ber Cuft, Sntonbfdjein uftu. 
^oitommnine 

25.11.4(i bei üovev darc Marine- mid Heeresbatterien. 

A t 1 n t i 1; U s t e 

Bei Vorst 

lin^,t es den Z 

Segler, und vve 

einen 5000 t D. 

Erfolg. Untern 

bar unter 1’ 

Wiederaolung b 

Jm Seegeb: 

niese . 5. Torp .1? 

Cherbourg. 

ß "Seydlitz" unter Führung des FdZ ge- 

stürern südlich Landsend 2 Küsten- 

llch Lizsard einen 9000 t und 

npfer zu versenden. Ein erfreulicher 

unmittel- 

ini 1, 

hmung wegen längerer Schießerei 

cüste richtigerv.eiae O230*1 abgebrochen. 

Idmög^ichst beabsichtigt! 

et der Biskaya keine besonderen Vorkomm- 

ottille in St.Nazaire, 6 Torp.Flott.geht 

S k a g e r r k/Kattegat 

E/itsciieid-. 

"Nordseetcur" 

Geleitdurc 

und Bewachung 

keit durch .feti 

ng Auslaufen "Hipper" zur Unternehmung 

och Vorbehalten. 

hführung nach llorwegen, V/egekontrollen 

hne besondere nreigniese, teilweise Tätig- 

erlage stark behindert. 

Handelsschiffahrt. 

•"■us Mexik 

bei dtr Auxbr. 

Schiff nubö na 

werden müssen 

wird gemeldet, daß das V-Schiff "i/eser" 

ngung an 7 Stellen gebrannt habe. Das 

h Löschung des Brandes mehrere Tage geschleppi 

Es liegen Nachrichten vor, da3 3 Schiffe 



- 53J- 

®ohmt 
unb 

Utirjeit 

25.11.40 

älngabe bcS Octfö, 5Binb, Weiter, 
Seegang, Seleucfitung, SicbKgfcit 

bec Cuft, 91}i>nb|tf)em u|D). 

der Priiicen-Kl vor Hanzanillo lagen. 

Keldung g .bt die Bestätigung der Annahme, daß 

Besatzung dar" /eser" versucht hat, Schiff der Aufbrin- 

gung durch Verbenkung zu entziehen. 

Keil 
6 Boote 

Freetown. 

J talienis 

Ansatzbef 

(.Gebiete westl 

ijl’I G .1 ; .'ö 

Sorfommniffe 170 

U-Bootslage . 

; Änderungen im Operationsgebiet. 

-m Gebiet westlich Jrland , 1 Boot vor 

ihe Boote 4 weltlich Jrland, 2 westl. Spanien. 

ihl für U 94 und 95 siehe Ft. 1852. 

Rockall-Bank.) 

Dar am 2 5.11. torpedierte schwed .D. "Anten" wird 

noch treibend Gemeldet, scheint aber zu sinken. D."Bruse" 

soll durch Sch Lepper geborgen werden. D.“Temple• Jn" wird 

durch U-Boot io ^östlich des Ilordkanals beschädigt. 

1 u f t 1 a g e . 

Siche i'ag .-sverlauf der luftviaffe. 

Jn dci' ilaiht zum 25.11. Großeinsatz gegen Bristol 

mit Schwerpunkt auf Stadtgebiete beiderseits des Hafens, 

Angriffswirkunj gegen diesen als Industriestadt und Ein- 

- 3M'- 

Tntum 
unb 

Slnoabe beä Octe» SUlnb, ®c[leir, 
tSeepanq, Söeleudjtung, eitfihgtcit 

bec Eufl, 9ni)nb|[f)em II|1D. 
Sortommniffe 170 

E^.11.40 der Priiicen-Kl vor KanzoniJ.Xo lagen. 

Meldung g-bt die Bestätigung der ^-nnahije, daß 

Besatzung der" /eser" versucht hat, Schiff der Aufbrin- 

gung durch Verbeukung zu entziehen. 

U-Bootslage . 

•; Änderungen im Operationsgebiet. 
.m Gebiet westlich Jrland , 1 Boot vor 

;he Boote 4 westlich Jrland, 2 westl. Spanien. 

Aiisa üzbef bl4 für U 94 und 95 siehe Pt. 1852. 

(.Gebiete westl, Rockall-Bank.) 

Ke ii 
6 Boote 

Pr e e town. 

Jtalienis 

her au! 2).11. torpedierte schvred .D. "Anten" wird 

nocli treibend Gemeldet, scheint aber zu sinken. D."Bruse" 

soll durch Schlepper geborgen werden. B.“I!emple Jn" wird 

durch ü Boot ic^vestlich des hordkanals beschädigt. 

Siche i'ag 

Jn der- ITa 

mit Scnwe.’punk 

Angrif f a\;i rkun 

L u f t 1 a g e . 

sverlauf der Luftwaffe. 

jht zum 25.11. Großeinsatz gegen Bristol 

t auf Stadtgebiete beiderseits des Hafens, 

egen diesen als Jndustriestadt und Ein- 



$)ahmt 
unb 

tttjraeit 

Eingabe beä Ortcö, 5B(nb, 5Bcttcc, 
©eegang, 'Beleuchtung, ©Ictotlgfelt 

bec Cuft, SHoubfcheln uliu. 
?3ortommntffe 

25.11.4t fulirhafen gleich bedeutenden Ort wird von)ier Luftwaffe 

ataf Grund der iYirkungsbeobachtung als besonders stark 

und dea ln Co\entry erzielten Erfolg mindestens gleich- 

wertig beurteilt. 45 Großbrähde außer zahlreichen 

Explosionen md kleineren Bränden. Flakabwehr stark und 

gut liegend. Heben Bristol Angriff gegen London. 

9.Pi.Oorj s LH-Verseuchung Themse, Plymouth, Pal^ 

mouth, fencanie, Pembroke. 

Ju Laufe des 25.ll. nur geringer ^ampfeinsatz. 

Jii o; bra 

Flugzeugtrüge: 

8 Vorp.Boote 
"Reiiovm“ , “Ar 

tar nach u stei 

aui' eine eine 

der lütte Ime 

U-Boote sädli 

auf. 

Von der 

meldeu"plunmä 

! Uittelmeerkriegführung. 

tar am 24.11. 2 Schlachtschiffe, 5 

5 Kreuzer, 8 Zerstörer, 4 Kanonenboote, 

Mach tieldung KC-Spanien haben 25.11. früh 

Royal", 4 Kreuzer und 8 Zerstörer Gibral- 

_ verlassen. Aus dem Funkverkehr vürd 

te gemeinsame Aktion der Kampfgruppe H und 
rflotte geschlossen. «Italiener stellen 

h Sardinien und in der Straße von Sizilien 

Borlii 

C/8kl. 

2^ 
% 

.andfront keine besonderen meldungen.Jtalienei 

lige Rückzugsbewegung". 

den 27.11.40 

1/Skl. 
/ 

Autor II 

- w- 

®ahtm 

unb 
Slngabe be« Octeö, 5Binb, 5Bcfter, 
©eegang, ©cleurfjtung, ©id>ligfcit 

bcc Cuft, 91lDnb|d)e!n u|m. 
^orfommiuffe 

i'ulirli^fen gleich bedeutenden Crt wird voi.)ior Luftwaffe 

a'uf Grund der i'/irkungsbeobachtung als besonders stark 

und <ie:a in Co\entry erhielten Järfolg irändestens gleich- 

wertig beurteilt. 45 Grolbräiide außer zahlreichen 

Explosionen m i kleineren Br Inden. Elakabwelir stark und 

gut liegend. Lieben Bristol Angriff gegen London. 

g.Pl.Corie LH-Verseuchung Tliemse, Ply.nouth, Pal- 

mouth, ieucan' e, Pembroke. 

Jm ji.uxo des 25.11. nur geringer ^anpfeinsatz. 

Ju Jjbra 

Plugzeugtrüge: 

8 Vorp.noote. 

"Renovm", “Aii 

tar nach uotei 

auf eine «nie 

der lii Clo liiie 

O-Boote s dli 

auf. 

V. ii der 

melde!i"planiiiä 

11littelijeerkrlegfülirucg. 

tar ai.i 24.11. 2 Schlachtschiffe, 3 

5 Kreuzer, 8 Zerstörer, 4 Kanonenboote, 

Uuuh Meldung LC-Spunien haben 25.11. früh 

Royal", 4 Kreuzer und 8 Zerstörer Gibral- 

_ verlassen. Aus aeni Punkveikelir vard 

,te geueinsjue A'iLtion der Kampfgruppe H und 

rflotte geschlossen. Italiener stellen 

:h Sardinien uiid in der Straße von Sizilien 

.andfront keine besonderen Meldungen.Jtalienei 

■ige Rückzugsbewegung" . 

Borlj 

C/Skl 

2^ 

den 27.11.40 

1/Skl. 
! 

Ast/ II 



2)ßtum Eingabe bcö Octci?, Sinb, 'Bcitci, 

unb Seegang, ^cleudjtung, öid)tigfeit 
lUjvjcit bce Cujtt 9Honb[d)cln u|u). 

33 o i' f o m m n i ff e 

(K) 

Beaondore i ?6.11 .40 olitiaoho Nachrichten. 

= i-:==SJCi==si=i==:=:==:..=:=s===i3=3=sr=s3XSE 

(100) 

Sn,°:Iand / Jrland) 

Keine neuen Melduneun Uhor englische Maßnahmen, 

Engländer habi n offenbar mit Rücksicht auf die entschlosse- 

ne Haltung den irischen Staatspräsidenten Bedenken, die 

irische Frage gewaltsam in ihrem Sinne zu lösen. 

F r a n k r e i o h i 

S.St.K. Übermittelt Eingang eines französischen 

Memorandums bitroffu Verteidigungsaufbau ln Herd- und 

Weatafrika uni Madagaskar, sowie in gewissem Sinne des 

Mutterlandes, Die beschleunigte Genehmigung verschiedener 

Anträge wird ron der W.St.K. beim OKW befürwortet wobei 

im Hinblick aif zu erwartende günstigere Auswirkung eine 

großzügige ge lerolle Entscheidung Uber die franz.Anträge 

beantragt wir II 

3kl. stiamt der Äuffaesuhg der W.St.K., da im 

■Interesse der deutschen Gesamtkriegführung liegend, in 

vollem Umfang 3 zu. 

(Siehe aroh Kr.Tagebuch Teil C, VIII). 

Balkon 

Jn letzter Zeit mehrfach geäußerte bulgarische 

Rechtsforderuigen auf SUdmazcdonien und antijugosla- 

wische Abgoorfdnetenrodcn haben nach Bericht unseres Ge- 

ttlcllcrtlobbc iKcWjjiKnjcbud)) 
(tflnlogcn) 

^Dntinu Eingabe beö Octc^, 31^'iib, ’Bctlci, 
imb Seegang, 23cleudilung, cidjtigfdl 

Ufji'jcit ber Cult, 9Tlünb[d)cin u(m. 
3] D i' f ü m m n i f f e 

B) 

Beaondore i 75.11.40 olitiaoho Naohriohten. 

==£3 C £5 = C ^ =: = r. =3=:==c 

(100) 

E n In n d / J r 1 a n d: 

Koino neueil Molduncun Ulior englisoho liaflnalimen, 

Engländer halm offenbar mit RUokafoht auf die ontaohloaee- 

ne Haltung deu iriachon Staatapräaidenton Bedenken, die 

Irlaohe Frage ge«altaam ln ihrem Sinne zu löaen. 

F r a n k r e 

' lb S.St.K. 

Uemoranduma b|> 

V/oatafrlka unji 

Mutterlandea 

Antrüge wird 

im Hinbliok a 

großzügige ge 

beantragt wir 

3kl. atl 

Jntoreeoe der 

vollem Umfang 

(Siehe a 

Balkan : 

stzte Jn le 

Rechtafordoru: 

wiaehe Abgoo 

1 o h i 

eimittolt Eingang eines franzöaiaohen 

treffu Vorteidigungaaufbau in Ford- und 

Hudagaakar, sowie in gewloaem Sinne des 

Die beachiounißto Genehmigung voruchiedener 

ion der W.St.K. beim OEW befürnortet wobei 

if zu erwartende günstigere Auswirkung eine 

lerclle Entuoheidung Uber die franz.Antrige 

II 

amt der ^uifaasuhg der W.St.K., da im 

deutschen Gesamtkriegfülirung liegend, in 

i zu. 

roh Kr.Tagebuch Teil C, VIII). 

r Zeit mehrfach geäußerte bulgarlaohe 

igen auf SUdmazcdo.iien und antijugosla- 

rldnetenrcdcn haben nach Bericht unsoree Ge* 

Wcllcttlobtit (Ktltjdlmjtbud}) 
(dlnlagm) 
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Saturn 
unb 

Angabe beö Octcö, slBinb, fetter, 
©eegang, Söeleud)timg, 0id)tigtcit 

ber Ouft, 91iünbfd)cin uiiu. 
33oi:fommniff e 

26.11.40 Scll'id "ten LJ W 

führt und Beso 

aua^elÖB t. 

ßer Beunruhigui.g der Jugoslawen ge- 

. ileunlgung der militürisohen Maßnahmen 

A r e n t in len / U r u g u a yf 

Botschaftl-r Buenos Aires berichtet, von Verhandlun- 

gen der Außenm: nisterien von Argentinien und Uruguay 

bezüglich Brri ihtung panamerikanischer Flotten- und 

Luf t s tü t z p unk t 

USA 

Hach Ueld 

in nächster Ze 

Frage der Gewä 

mg aus USA beabsichtigt Roosevelt 

t Besprechungen und Entscheidung über die 

irung amerikanischer Kredite an England. 

a o n de 

1.) Vortrli, 

Operation 

Feindlage 

Ski. 

Hinblick a 

StreJtkräf 

Gegner ist 

Kreuzern z 

la über beabsichtigte HHipijer"-Atlantik- 

mter besonderer Berücksichtigung der 

Eagebesprechung beim Chef der 

SeekrleKsleltung. 

äieht gegenwärtige Feindlage, besonders im 

x£ die Bislokation der gegnerischen schweren 

te als noch ausgesprochen günstig an. Der 

nicht in der Lage alle Geleitzüge mit 

sichern und beschränkt sich auf eine offen- 

- 2? f- 

5£)aiiim 
unb 

Slngabe beä Octc^, 3Biub( -iBcItec, 
<5ecgang, Beleuchtung, 6id)tiglcit 

ber Buft, 9Bonbfd)cln u(ii). 
Stortommniffe 

26.11.40 St^i'id teil LU üT 

führt und Besc 

auü^elöat. 

Ser Beiuiriüiigui.g dor Jugoalawen ge- 

eunigung aer militirischen Maßnahmen 

A r e n t i e n / U r u g u a y^i 

Botschaft 

gen dei Außenm 

■bezüglich Brri 

Luf t s tii t z p unk t 

USA 

r Buenos Aires berichtet, von Verhandlun- 

nisterien von Argentinien und Uruguay 

htung panamerikanischer Flotten- und 

Hach Held 

in nächster Ze 

Frage der Gev/ä 

mg aus USA beabsichtigt Roosevelt 

t Besprechungen und Entscheidung über die 

.rung amerikanischer Kredite an England. 

Ea-ebesprecl.ui.g beim Chef der 

Seokrie.-.sleitung. 

B e S 0 II ’l S 

1-) Vortr 

Operation 

Feindlage 

Ski. 

Hmbl ick 

StrSi tkräf 

Gegner is 

Kreuzern 

ig la über beabsichtigte MHipper"-AtXantik- 

mter besonderer Berücksichtigung der 

besonders im 

alrf die Bislokation der gegnerischen s oh e^en 

Le als noch ausgesprochen günstig an. Der 

nicht in der Lage alle Geleitzüge mit 

x sichern und beschränkt sich auf eine offen- 
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Saturn 
unb 

lUjt^eU 

Angabe bcö Ortes, 3Binb, fetter, 
©eegang, 33eleud)tung, Sid)tigfcit 

bcc ßuft, 9fti>»bfd)efn ufii). 
5? o r t D m m n i f f e 172 

26.11.40 bar sehr lose (.berwaehunüstätigkeit auf den Hordatlantik- 

routen mit Krei 

vom Träger aus 

tet . im Schl 

"Repulse" und 

und Hordatlanti 

2ern und Hilfskreuzern. Flugzeugaufklärung 

wurde ira Hordatlantik bisher nicht beobach- 

ohtsciiiffen stehen, nach Auftreten von 

Furious" im Freetowngebiet, z.Zt. im Heimat- 

kgebiet nur "Rcdney" und"Helson" und 

als einziges sc Imelles Schiff der "Hood" zu Verfügung. 

Jm Kanalbereicl 

reiten Fiugzeu, 

einem Fl.tluttei 

an schweren Krc 

Schiffen gereclnet werden. Eine wirksame Überdeckung 

der Kanada- unc 

ren Streitkräf' 

ausgelösten D1A 

den Bindung im 

wird "Revenge" vermutet. An einsatzbe- 

trägern kann höchstens mit einem Träger und 

schiff im Heimat- und Hordatlantikbereich, 

uzern nur mit drei einsatzbereiten 

Nord/Süd-Route des britischen Geleitzug- 

verkehrs ist jedenfalls im Augenblick mit den verfügba- 

ent dank der .ünstigen durch "Scheer", 

ersionswirkuug und der bisher noch bestehen- 

I/Iittelmeer, nicht möglich. Diese günstigen 

Verhältnisse kennen sich möglicherweise bei Auflockerung 

der Mittelmeer; treitkräfte infolge Ausfall der drei be- 

schädigten ita' ienisohen Schlachtschiffe in absehbarer 

Zeit ändern unc. damit die Einsatzmöglichkeiten eines 

Handelsstörers auf der Hordatlantikrpute weitgehend beein- 

trächtigen 

Der augenblickliche Zeitpunkt wird für ein Auftreten 

des "Hipper" in Hordatlantik auch mit Rücksicht auf 

"Scheer" für bc sonders erwünscht angesehen, um eine Ent- 

lastung der Op. rationsf ülirung des "Scheer" im Mittelat- 

lantik herbeize führen, gegen den die britische Admira- 

lität ähnlich \]iie s.Zt. im Herbst 1939 gegen "Spee" 

mpfgruppen aufzustellen und anzusetzen im verschiedene 10 

Begriffe steht 

Der Vortr g des Kommandanten "Hipper" am 23,11> 

- l?? - 

Saturn 
unb 

lUjtjeU 

Angabe beö Öcteö, ÜBtnb, Setter, 
Seegang, $3eleud)fimg, S(d)tigteü 

ber Cuft, 91]oiib(d)c(n uiti). 
Sorfommniffe ivi 

26.11.40 bar behr loaa Ö 

routen lui 1, Krei 

vom 1'rUgür aus 

tet . J'di ochl 

"Repulse" und 

und llordatlanbl 

berwachunjstiitigkeit auf den ITordatlantik- 

zern und Hilfskreuzern. Flugzeugaufklärung 

,vurde im Mordailantik bisher nicht beobach- 

chtscuiffen stehen,nach Auftreten von 

Furious“ im Freetovmgebiet, z.Zt. im Heinat- 

krebiet nur "Rudney" und";ielson" und 

als einziges schnelles Schrff der "Hood" zu Verfügung. 

Jm Kanalbereiol 

reiten Flugzeu, 

einem Fl.uluttej 

an schweren Krc 

wird "Revenge" vermutet. Ar. einsatzbe- 

trägern kann höchstens mit einem Träger und 

schiff im Heimat- und Ncrdatlantikbereich, 

uzern nur mit drei einsatzbereiten 

Schiffen gereclnet werden. Eine wirksame Überdeckung 

der Kanada- unc 

Verkehrs ist je 

ren Streitkräf tent dank der giiastigen durch "Scneer", 

ausgelösten DiA 

den Bindung 5*fl| 

Verhältnisse ki 

der Uittelmeer, 

schädigten ita! 

Zeit ändern unc 

Haiidelsstürers 

trächtigen 

Der äugen 

des "Hipper" ii 

"Scheel" ihr bi 

lastung der Cp 

lantik lierbei 

litat ähnlich 

verschiedene lü 

Begriffe s teht 

Der Vortr 

Ilord/Süd-Route des britischen Geleitzug- 

denfalls im Augenblick mit den verfügba- 

ersionswirkung und der bisher noch bestehen- 

Liitttelmeer, nicht möglich. Diese günstigen 

nnen eich möglicherweise bei Auflockerung 

treitkräfte infolge Ausfall der drei be- 

ienischen Schlachtschiffe in absehbarer 

damit die Einsatzmöglichkeiten eines 

auf der Hordatlantikrpute weitgehend beein- 

lickliche Zeitpunkt wird für ein Auftreten 

Hordatlantik auch mit Rücksicht auf 

sonders erwünscht angesehen, um eine Ent- 

rationsführung des "Seheer" im läittelat- 

,führen, gegen den die britische Admira- 

wie s.Zt. im Herbst 1939 gegen "Spee" 

mpfgruppen aufzustellen und anzusetzen im 

g des Kommandanten "Hipper" am 23,11i 



- 3'U- 

Slngabe beö Ortes, SBinb, SBctter, 
unb Seegang, 33eleud)timg, 0id)tigfcit 

U^r^eit bec Puft, 9flonb|d)ein u[u). 
i) D r f D in m n t f f e 

26.11 .4C bei der 3kl. g 

satsuug den Auf 

Unternehmung ge 

auch aus psycho 

Lbt die Gewißheit, daß Schiff und Be- 

rderungeu der geplanten Handelskriegs- 

vachsen sein werden. Der Kommandant mißt 

Logischen Gründen dem iiinsatz der Schiffes 

mit Rücksicht 

Wert bei. 

Chef Ski. 

allgemeiner Lag 

"Hipper" zur At 

Folgende 

a) kurzzeitiges 

b) Anschließend 

c) Zwischen a) 

"Hipper". 

d7 ■Ä}i8ehließend| 

' e) Änderungen i 

gestellt. 

2.) 

3.) Besprechm 

"Felix". Rückl 

soll ab, ewarte 

if den Geist der gesamten Besatzung hohen 

tscheidet auf Grund günstiger Beurteilung 

3 die Freigabe des Auslaufens Kreuzer 

Lantik-Unternehmung! 

Alrfgabenstellung wird befohlen: 

Operieren HX -Geleitweg. 

Operieren auf NS-Geleitweg. 

jnd b) Brennstoffergänzung nach Ermessen 

Einlaufen Brest. 

.1 Em-ohführung Kdt. "Hipper" nach Lage anheim- 

Besprechunj über Frage Irland. 

ig über weitere Haßnahmen Unternehmung 

hr Ohef A I von Erkundung in Spanien 

t werden. 

4.) C./Skl. gi 

General Jodl. 

a) Untei'ötüt: 

geheus uii 

ßt überblick über Ergebnis Besprechung mit 

ung Irlands im Falle eines englischen Vor- 

d z.Zt. im 0]CW geprüft. OKW rechnet mit 

- m- 

Eingabe beö Orteä, 3Binb, SBctlcc, 
u«b Seegang, S3eleud)lung, SicbtlgEcit 

U^rjeit ber Cuft, 91Eonbjd)ein ufu). 
33Drfommniffe 

26.11.4C bei der Sk]. g 

Satzung den Aiii' 

unterneluiiuiig 

auch aus psycho 

Lbt die Gewiuheit, daß Schiff und Be- 

jrdorungen der geplanten liandelskriegs- 

vachsen sein v/erden. Der Kommandant mißt 

Lo.'ischcn Granden dem iiinaatz der Schiffes 

mit Rücksicht 

Wert bei. 

Chef Ski. 

allgemeiner la^. 

"Hipper" zur AtL 

Folgende Alrf 

a) kurzzeitige 

b) Abschließend 

c) Zviisehen a) 

"Hipper". 

d7 ■Anschließend 

e) Änderungen i 

gestellt. 

if den Geist der gesamten Besatzung hohen 

2.) Besprechun 

jütsclieidet auf Grund günstiger Beurteilung 

die Freigabe des Auslaufens Kreuzer 

an tik-Unternehmung! 

gabenstellung wild befohlen: 

operieren hX -Geleitweg. 

Operieren auf NS-Geleitwcg. 

-md b) Brennstoffergknzuug nach Ermessen 

Einlaufen Brest. 

i Durchführung KJt."Hipper" nach Lage anheim- 

? über Frage Irland. 

3.) Besprechmi 

"Felix". RLickl 

soll ab evjarte 

4.) C/Skl. gi 

General Jodl. 

Uber weitere haßnalunen Unternehmung 

hr Chef A I von Erkundung in Spanien 

t werden. 

a) U.iterotdt: 

gehens \;ii 

bt überblick Uber Ergebnis Besprechung mit 

ung Jriands im Falle eines eiiglischen Vor- 

d z.Zt. im 0]CW geprüft. OK'W rechnet mit 



3 J? 

Dalum 
unb 

tUjrjeit 

Angabe beä Ode«1, 3Pinb, ^Beller, 
©eegang, ^Beleuchtung, 6id)tigtcit 

ber Cuft, 9Bonbfd)cln u(u). 
53ortommniffe 173 

:6.n.4Q Ullti;rstütz 

di^uiigskra 

geschätzt. 

b) Grieciienla 

ingsanforderung durch die Jren. Vertei- 

ft irischer Arwee wird sehr gering ein- 

id-Konilikt: 

il. i1.3 

greifender 

i’ull schei 

vorgesehen 

c) 

d) 

t. redhiiet nicht mehr mit «eka? mi-4; durchs 

italienischer Offensivaktion. Auf keinen 

it von (Italienern Besetzung Südgriechenlands 

zu sein. Unter diesen Umständen gewinnt 

evtl, deutlsche Operation umfassendere Bedeutung. Ton 

OKW Notwendigkeit zur Ausschaltung jeglicher engli- 

chor Streitkräfte auf dem griechischen Festland 

(Peloponnes, Saloniki) erkannt. - 

Luftwaffe ist mit Prüfung beauftragt, auf welche 

Weise und von welcher Stützpunktbasis aus sie eine 

wirksame ijampfführung gegen die britischen Positio- 

nen und Sdestreitkräfte im östlichen tlittelmeer für 

möglich hi 1t. 

Von franz. Regierung ist baldiges Vorgehen gegen de 

Gaulle-Geliete in Äquatorial-Afrika vorgesehen im 

Rahmen dei den Franzosen im afrikanischen Raum von 

Deutschlai d gestellten Aufgabe. 

"Seelöwe" 

bleiben. 

Operation soll weiter in Vorbereitung 

iDtlKctlobbt (Ktifjiiogtbudii 
(Slnliigtiw 

3,7? 

Datum 
unb 

Angabe be3 Orte#, ^Pinb, ^Uctter, 
Seegang, 93eleud)tung, Sidjligteit 

'bet Ouft, 9nonbfd)cfn ufu). 
^Dortommntffe 173 

6.11.4C Unti;l Stütz 

dibimgskra 

g^soLiützt. 

b) Griecitünlc 

mgsanfordsruiig durch die Jren. Vertei- 

ft irischer Air.iee wild sehr gering ein- 

id-Kcnflikt: 

V/.F.St 

greifender 

Full scliei 

vorgedehen 

evtl, deuts 

Oh’.V Hctvien 

jeher 3tre)i 

(Feloponne 

Luf twe 

T/eise und 

wirksame 1 

neu und 

möglich hi 

Se c 

redhnet nicht mehr mit merer-■rai^fc durch- 

italienischer Offensivaktion. Auf keinen 

it von Italienern Besetzung 3jdgriechenlands 

zu sein. Unter diesen Umständen gewinnt 

che Operation umfassendere Bedeutung. Von 

digkeit zur Ausschaltung jeglicher engli- 

tkrüfte auf dem griechischen Festland 

Saloniki) erkannt. - 

ffe ist mit Prüfung beauftragt, auf welche 

von welcher Stützpunktbasis aus sie eine 

ampfführung gegen die britischen Positio- 

streitkräfte in östlichen Kittelmeer für 

lt. 

Vo.. franz. Regierung ist baldiges Vorgehen gegen de 

Gaulle-Geliete in Äquatorial-Afrika vorgesehen io 

Ra iiaen dei den Franzosen im afrikanischen Raum von 

Deutschlai d gestellten Aufgabe. 

d) "Scelöwe" 

bleiben. 

Operation soll weiter in Vorbereitung 

ültlledlabbt (Kcit^^iagcbuit) 
(51 n los cm 



Saturn 

mb 
U^rjeit 

Angabe bcä Octeö, 5Blnb, ^Bcttcc, 
(Seegang, 33cleud)tung, ©id)tigte(t 

ber Cuft, SHonbftbein II|ID. 

33 o r E o m m n i f f e 

>6.11.40 L a ^6,11, 

E n g 1 a n d : 

Nord a t 1 

Besondere Feindnachrichten. 

antik 

.Italienisches U-Boot meldet am 24.11. abends in 

55° Nord , 101 West eines englischen Kreuzer. Ein brit. 

Dampfer gibt tm 26.abends in 5027 Nord 2144 West eine 

RRR-lIeldung, saß er von unbekanntem Kriegsschiff ver- 

folgt würde. (Offenbar ebenfalls ein brit.Kreuzer 

oder Hilfskreuzer). 

Die Bergingstätigkeit beschädigter Dampfer 

westlich Jrlai d wird fortgesetzt. 

fl i b r a 1 t 

] d KO-Spauien meJ 

PahrgastschifI 

zelheiten weg' 

aus nicht zu 

Sü d a t 1 

Sebiet: 

t am 26.früh "Ramillies", "Argus" und 

“Prankonia" noch im Hafen. Weitere Ein- 

schlechter Sicht vom Beobachtungsplatz 

rkennen. 

t i k 

Die im Pi eetown-Gebiet vermutete Kampfgruppe 

(wahrscheinlich "Repulse" und "Purious") ist am 25.11. 

mittags im Gc 

Preetown nach 

gelaufen. 

leit von 2 Zerstörern, die kürzlich von 

Gibraltar verlegt wurden, in Preetown ein- 

- Itlt- 

rmurn 
Uflb 

Hfjtjeit 

Angabe bee Octtä JBinb, fflcltct, 
ceegang, 83clEUtf)liing, SicbliqMt 

bec Suft, 9Honb|d)cin u(u). 
53orfommniffc 

>6.11.40 Lage 26,11, 

Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a h d : 

Nord a t 1 

Jtalienidchcs U-Boot meldet am 24.11. ahends in 

55u Nord , 10l West ein®, englischen Kreuzer. Ein brit. 

Dampfer gibt^m 26.abends in 5027 Nord 2144 West eine 

KKR-lvIeldung, t aß er von unbekanntem Kiiegsschiif ver- 

folgt wurde, (joffenbar ebenfalls ein brit.Kreuzer 

oder Hilfskrcilzerj 

Die Bergingstätigkeit beschädigter Dampfer 

westlich Jrlai d wird fortgesetzt. 

& i b r a 1 t 

KO-Spanien me 

i'ahrgastschifl 

zelheiten weg' 

aus nicht zu 

Sü d atl 

Die im 

(wahrscheinli 

mittagü im 

Freetown nach 

gelaufen 

n t i k : 

So bi st: 

Jdct am 260rim "Ramillies", "Argus" und 

"Frankonia" noch im Hafen. Weitere Ein- 

schlechter Sicht vom Beobachtungsplatz 

rkennen. 

t i k : 

Fi eetown-Gebict vermutete Kampfgruppe 

h "Repulse" und "Furious") ist am 25.11- 

von 2 Zerstörern, die kürzlich von 

Gibraltar verlegt wurden, in Freetown ein- 

Gt leit 



Intimi 
unb 

U^rjeit 

Slngabc be^ Orteä, 5Binb, 5Bcttec, 
©ecgang, ©elcutbtung, 6ld)Hgfeft 

bec Cuft, 9T?onb|d)cin ufto. 
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6.11.40 

> e 

Dur liriti 

nach at.Helena 

abzuwarten. AUM 

Freetown oder 

wird vermutet. 

Uarine-At 

des Hai’enverkeli: 

der Eindruck bi 

Dampfer, veran 

störer, sicll an 

sammeln. Die S 

als Samiiielfahrf; 

mehren sich di 

schiffe sich a. 

beteiligen 

che D. "Laristan" erhalt Befehl 

zurückzukehren und weitere Anweisungen 

irkung des Auftretens von U 65 vor 

r Tätigkeit "Scheer" in Westindien 

. Rio meldet, daß auf Grund Beobachtung 

rs und der Auslauftermine der Dampfer 

steht, daß zu mindesten die langsamen 

aßt durch das Auftreten unserer Handels- 

der brasilianischen Küste zu Geleitzügen 

hiffe scheinen schubweise, möglicherweise 

en die Hafen zu verlassen. Jm übrigen 

; Hachrichten, daß amerikanische Kriegs- 

der Kontrolle der brasilianischen Küsten 

Aus einer 

Seite in rortug 

Admiralität b: 

Jnformationen 

die zur Kaper 

führen, sowie 

Kriegsschiffen 

Propagandaschrift, die von englischer 

il verbreitet wird, geht hervor, daß die 

zu 1000 Pfund Belohnung aussetzt für 

/on alliierten und neutralen Seeleuten, 

g oder Versenkung feindlicher Schiffe 

für Informationen über Bewegungen von 

und über Minenlagen. 

IT o r d s e 

Feindliol: 

an der englisc 

Torpedoflugzeu 

e tiberwachungs- und Hinensuchtätigkeit 

ien Ostküste normal. Gegner setzt erneut 

ge zum Angriff auf Dampfer und Vp.-Boote 

Sntrnn 
unb 

Jlnaabe beä Octeu, ffiinb, Weiter, 
Seeaang, Beleuchtung, clthtigfelt 

bec Cuft, SUonbidiem u|m. 
^öortommntffe 174 

26.11.40 Djr oriti; 

nach Q-t.ttalena 

abzuviarten. Aun 

Freetown uder 

wird verniutet. 

Bßrine-At 

des HafenverkeA: 

der Eindruck b t 

Darupfer, voran 

stbrer,sich an 

saatueln. Die S 

als Satm.ielfahr 

mehren sich di 

schifie sich a 

beteiligen 

che D. "Laristan" erhalt Befehl 

zurückzukehren und weitere Anvveisungen 

Wirkung des Auftretens von U 65 vor 

r Tätigkeit "Scheer" in We; tindien de 

Rio meldit, daß auf Grund Beobachtung 

rs und der Auslauftermine der Dai.pfer 

steht, daß zu mindesten die langsamen 

aßt durch das Auftreten unserer Hnndels- 

der brasilianischen Küste zu Geleitzügen 

Riffe scheinen schubweise, möglicherweise 

,en die Häfen zu verlassen. Jm übrigen 

J Hachrichten, daß amerikanische Kriegs- 

der Kontrolle der brasilianischen Küsten 

bi 3 

'U lg 

Aus einer 

Seite in rortug 

Admiralität 

Jnf orr.ationen 

die zur Kaper 

führen, sowie 

Kriegsschiffen 

K o r d s e 

Fropagandaschrift, die von englischer 

il verbreitet wird, geht hervor, daß -die 

zu 1Q0Q Pfund Belohnung aussetzt für 

/on alliierten und neutralen Seeleuten, 

oder Versenkung feindlicher Schifie 

für Informationen Uber Bewegungen von 

u.id über Minenla/?en. 

Feindliche hberwachmigs- und üinensuchtätigkeit 

cuen Ostküste normal. Gegner setzt erneut 

ge zum Angriff auf Dampfer und Vp.-Boote 

an der englis 

Torpedof lugzeii 

auf Wefc'"rot" 



- ■) ‘(P-- 

"utitf * 
Ulitjeit 

SIngabe beb Orteb, UBiub, ^Beiter, 
öeegang, Beleucblung, Sidiligfcit 

bec fiuft, 91tonb|d>cm nln). 
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26.11.40 Kan 1 

normale G 

auf Klärung sic 

Harv/ich einen 

iyglisehe 

Küste deutsche 

auä den Kanalh 

schlägt Wechse 

Ostwärts 

von der luftau 

Aus Belfa 

aus Beton zwe 

U-Boote ./emel 

leittätigkeit vor der Themse. Die Luft- 

itet nachmittags im SeegeMet Southend - 

eleitzug von 50 Schiffen. 

Schnellboote schießen nachts vor der 

Fliegernotzeichen um deutsche Fahrzeuge 

ifen herauszulocken. Admiral Frankreich 

des Hotzeiehnes vor. 

zzard Point werden mehrere Zerstörer 

klärung gesichtet. 

t wird durch V-Mann der Bau von Atrappen 

ks Täuschung deutscher Flugzeuge und 

let. 

Fra k r e 

Kachrichten v 

USA Mari 

Erklärung des 

22.11. zur Fra 

des Geleits du 

über die ¥;estl 

häufig in 

c h 

W.St.K. mbldet verschiedene Bewegungen franz. 

Schiffe, darunter besonders zu erwähnen Marsch von 

3 dänischen D impfem mit franz. Wachkommando von 

Dakar nach Oasiblanca, Auslaufen eines Dampfers von 

Datei’ nach San tos und beabsichtigte Fahrt von Schiffen 

nach Cayenne u|id Fort de France. 

Pro 3 

Heutralen ; 

attaohi Washington berichtet über eine 

Präsidenten auf der Presaekonferettzjam 

;e der Unterstützung Englands. Das Problem 

’oh USA-Sohiffe aber den Atlantik bzw. 

.che Hälfte des Atlantiks würde zwar 

;e und Öffentlichkeit erörtert, sei je- 

- 3 

‘(itiiS 

Angabe b(8 Ortes Winb, SBellcr, 
öeegang, töeleud)tung, Siditigtclt 

bec 2uft, 'JUonb|(bcm n|to. 

SocfommntHe 

26.11.4C K a n ^ 1 

iJormale G 

aufKlärung sic 

Hirwich einen 

iKigiische 

Küste deutsche 

aud den Kannlh 

schlägt Wechse 

Ostwärts 

von der lui'tau 

Aus Belfa 

aus Beton z>te 

U-Boote gerne 

Fra iikre 

leittätigkeit vor der Themse. Dre Luft- 

itet nachmittags im Seegetict Southend - 

eleitzug von 50 üohiffen. 

doimej.lboote schießen nachts vor der 

Fliegernotzeichen um deutsche Fahrzeuge 

ii'en herauszulocken. Admiral Frankreich 

aes Hotzeichnes vor. 

oizzard Point \verden mehrere 2erstörer 

klürung gesichtet. 

t wird durch V-Mann der Bau von Atrappen 

:ks Täuschung deutscher Flugzeuge und 

lliet. 

c h 

W.St.K. n.ildet verschiedene Bewegungen franz. 

Schiffe, darunter Besonders zu erwähnen Marsch von 

5 dänischen D impfern mit franz. V/achkomnando von 

Dakar nach CasiBlanca, Auslaufen eines Dampfers von 

Daka r nach San tos und Beabsichtigte Fahrt von Schiffen 

nach Cayenne u|id Fort de France. 

Eachri eilten vo i 1J e u t r a 1 e n 

USA: MarinJUttaohi Washington berichtet über eine 
Erklärung des Präsidenten auf der Pressekonferenz^:!! 

22.11. zur Fra-e der Unterstützung Englands. Das Problem 

des Geleits duc-oh USA-Sohiffe über den Atlantik bzw. 

über die v/estlLcne Hälfte des Atlaiitiks 'würde zwar 

häufig in Preise und Öffentlichkeit erörtert, sei je- 



2 m- 

Sntiim 
unb 

Ufirjeit 

Slngabe be^ Ortei', ©inb, ©etter, 
6eegang, ©eteudilung, 6td)tigteit 

ber Suft, 3ItDnb|die(n u|m. 

6.11.40 doch autlich \ on 

handul 1, v;orden, 

Seiten 

53ocfommniffe 1^5 

der Regierung noch nicht be- 

(101) 

Auß e rheimis che 

läge. 

Gewäseer; 

Kreuaer "ticheer" meldet Verlegung seines Op-Ge- 

bietes nach Qu DT(nürdlich der Kap Verden). Der Kreuzer 

kann dort etwa am 29.11. ei.itreffen. 

Das neue Gp.-Gebiet süHie etwa 1000 sm von Gi- 

braltar und ihn etown entfernt''TS^T1 liegt auf der Preetonn- 

route. bjn Auftreten dort ist wegen der relativ großen 

Verkehrsdichte erfolversprechend und wird darüberhinaus 

vom Kommandant:in gewühlt worden sein, um eine Ent- 

lastung des Ve’sorgungsgebietes in Qu. D Q zu drreichen, 

das vermutlich anschließend wieder aufgesucht werden 

soll. Es kann erwartet werden, daß dem Schiff gerade 

in dem Gebiet lördlich der Kap Verden ein überraschen- 

der S^oß, gege i den gegnerischen Handelsverkehr gelingen 

wird, du der Gjgner voraussichtlich gerade in diesem 

Gebiet Ope ratipnen deutscher Handelsstörer nicht ver- 

muten wird. 

2um Aiigri 

die amerikuni 

außerhalb der 

if auf den brit.D. “Port Hobart" 

sehe Presse, der Angriff habe 5 

lleutralitütszone stattgefunden. 

meldet 

sm 

Über 

fBclKctlabbc (Kiiejitagcbud)) 
(Qlnlagfii) 

2 lM- 

Datum 
unb 

Ufjrjctt 

Angabe beä Orte?, Sfnb, ^Better, 
Seegang, Seleuditung, Sld)ttgfeit 

bec ßuft, STtonbfdidn tifm. 
53oi:tommniffe 175 

6.11.40 

(101) 

doch Ui.it]ich -i 

hanuul 1. \ Ox den 

i-i Seiten der Regierung noch nient be- 

L a g e . 

AuC e rheimis che Gewässer: 

Kreuzer 

bietes nach Qu 

kann dort etwa 

Daa neue 

braltai und Fr. 

route. n Auf 

Verkehrsdichte 

vom Kommandant^ 

lastuiig des Ve 

das vermutlich 

soll. Es kann 

in dein Gebiet 

der S^oß, gege 

wird, da der G 

Gebiet Operati 

muten wird. 

cheer" meldet Verlegung seines Op-Ge- 

DT(nürd3ich der Kap Verden). Der Kreuzer 

am 29.11. ei. treffen. 
.-ft , 

Op.-Gebiet u*4rl je etwa 10o0 sm von Gi- 

etovm entfernt 'Ulit-1. liegt auf der Freetonn- 

reten dort ist viegen der relativ großen 

erfolverspreohend und aird darUberhinaus 

n gewühlt worden sein, um eine iint- 

■sorgungsgebietes in Qu. D Q zu drreichen, 

anschließend wieder aufgesucht werden 

erwartet werden, daß dem Schiff gerade 

lurdlich der Kap Verden ein übeiraschen- 

i den gegnerischen Handelsverkehr gelingen 

;gner voraussichtlich gerade in diesem 

inen deutscher Handelsstörer nicht ver- 

Zun Aiigri 

die amerikuni 

außerhalb der 

if auf den brit.D. "Port Hotart" meldet 

iche Presse, aer Angriff habe 5 sm 

Feutralitätszone stattgefunden. Ober 

fflriKrtlotibt (KtfejUagcbud)) 
(UlnlQjtu) 



Qatum Eingabe bes Ortcö, 5Binb, UBctter, 
unb Seegang, Beleuchtung, Sichtigteit 

Ul)V5eit bec ßuft, Wonbfd)eln ufu). 
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26.11.40| 

(102) 

Schicksal des 

konnte nichts 

teil ein üchlac 

Schiff 16 

Dapfer "horui 

‘rachters und Charakter des Angriffs 

riaittelt werden. Schiffahrtskreise vermu- 

tschiff oder Hilfskreuzer. 

Prise II Schiff 16 jugoslawischer 

,r" ist 24.11. ahends aus Mogadiscio nach 

laufen. Aufbringung des Schiffes durch 

:.gte wegen Ft-Gebrauchs während der Un- 

weil falsches Reiseziel angegeben, 

erhält Befehl nach U-Platz Larautrik(Ka- 

n und wird über nähere Angaben hinsicht— 

und Ankerplatz unterrichtet. 

Chisimaio aus^ 

Schiff 16 erfo 

tersuchuiig und 

Prise III 

roliuen) zu geh 

lieh Ansteuern 

(siehe Ft.1914 • 

Liar.Attac it l'okio erhält Weisung, falls Prise 

den Befghl nac i lamutrik zu gehen nicht erhält und 

einläuft, mit Unterstützung japanischer 

.ges Hiederauslaufen nach U-Platz anzu- 

irgabe , daß Anlaufen Japan durch See— 

•rlich war. Attachi soll versuchen, die 

nladung durch "Winnetou"abholen zu lassen 

in Japan zu Gunsten des Etappenfonds. 

L’unsnort durch "Winnetou" nicht möglich 

! mit Brennstoff und Proviant versehen 

Heimmarsch über Kap Horn in Marsch ge~ 

etwa nach Japan 

Stellen sofort, 

streben g.P. V 

schaden erford 

wertvolle Benz 

zwecks Verkauf 

Falls Benzintr 

ist, soll Pris 

werden ul)d für 

setzt werden. 

Grundsatz: 

Benzin, Ausrüs 

für Schiff 36, 

nach der Heima 

des auf der Pr 

iche Absicht der Ski. ist Abholung 

ung Prise "Cie Jacob" als Begleittanker 

Abgabe der Gefangenen auf ein anderes 

zu entsendendes V-Schiff. Abholung 

se befindlichen wertvollen Feindmaterials 

zur Übersenduni- an Ski. auf Weg Japan/Sibirien. (Siehe 

auch Telegramm an Att.Tokio 1900). 

1 vz- 
aatum 

uni) 
Uliv.icit 

Slngabe bcs Orlco iBinb, IBtller, 
Seegang, S'ekucbtimg, Sicnligtcit 

bec Sit, 'Jlloub|ct)cin u|u). 

MD r f 0 m m n i ff e 

26.11.40 

(102) 

Sohiclmal ues 

konnte nlclits 

teil ein tichlac 

Bciiiff 16 

Dapi'er "Dorulit 

Chiaiiiiaio aua^ 

Soniff 16 erio 

tersachuug edid 

?rise III 

roli.xn) 2u gell 

lieh Ansteuern 

(siehe Pt.1914 

Liar. Att&o 

den Befahl nac 

etwa nach Japan 

Stellen sofort 

streben g.P. V 

schaden erford 

wertvolle Benz 

zwecks Verkauf 

Palls Benzintr 

ist, soll Pris 

Vierden und für 

setzt werden 

Crundsätz 

Benzin, Ausrüs 

für Schiff 36, 

nach der Heinia 

des auf der Pr 

zur Übersendun 

auch Telegramm 

i'rachters und Charakter des Angriffs 

ruittelt werden. Schiffahrtskreise vermu- 

itschiff oder 'Hilfskreuzer. 

Prise II Schiff 16 jugoslawischer 

.r11 ist 24.11. abends aus Mogadiscio nach 

laufen. Auferin^ung des Scliiffes durch 

igte wegen Ft-Gebrauchs während der Un- 

weil falsclies Reiseziel angegeben, 

erhält Befehl nach U-Platz Lanutrik(Ka- 

,11 und wird über nähere Angaben hinsicht- 

und Ankerplatz unterrichtet. 

<j Tokio erhlxt i/eisung, falls Prise 

larautrik zu gehen nicht erhält und 

einlcuft, mit Unterstützung japanischer 

ges Hreuerauslaufen nach U-Platz anzu- 

irgaoe , daß Anlaufen Japan durch See— 

rlich war. Attachi soll versuchen, die 

nladung durch "Winnetou"abholen zu lassen 

in Japan zu Gunsten des Etappenfonds, 

msport durch "Winnetou" nicht möglich 

mit Brennstoff und Proviant versehen 

Heimmarsch über Kap Hom in Marsch ge«. 

iche Absicht der Ski. ist Abholung 

;ung Prise "Oie Jacob" als Begleittanker 

Abgabe der Gefangenen auf e..n anderes 

zu entsendendes V-Schiff. Abholung 

ae befindlichen wertvollen Eeindmateriala 

an Ski. auf Weg Japan/Sibirien. (Siehe 

an Att.Tokio 1900). 
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Saturn 
unb 

U^rjeit 

Eingabe bc^ Ocled, 3Binb, ^SBettcc, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sld)tlgtelt 

bec Cuft, 9Honb|d)ein ufm. 
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26.n.4C Feindlageunter 

und 1846. 

ciohtung am 26.11. siehe Ft. 0823, 0910 

Raum Hör 

bes x Keine 

Seekomi.ian 

Inster durch Z 

K o r d s e e 

w e g e n : 

uideren Ereignisoe. 

iant Stavanger meldet, daß Seeweg Stavanger/ 

rhlreiche Minen stark verseucht ist. 

Ausmarsch "Dithmarschen" planmäßig. Tätigkeit 

Minensuch- und U-Bootsjagd-Streitkräfte behindert 

durch'Wetterlaäe. 2 lorpedoangriffe des Gegners gegen 

Vorp.-boote bei Schiermonikoog ind gegen Dampfer nörd- 

lich Borkum bleiben olme Erfolg. Abv/urfhöhe etwa 50 m, 

Schußentfernung 100G m. 1 Flugzeug von Vp.Boot abgeschossen. 

Auslaufen "ilipper" wird von Gruppe Hord auf 28.11. 

f e s tgeSetzt. 

K a n a 1 

V/egen We 

rie "Großer 

mit Störungsf 

Kur 

t|terlage kein Einsatz der S-Boote. - Batte- 

fürst" belegt Schiffe im Hafen von Dover 

2uer, Ergebnis nicht beobachtet. 

A t 1 a n t i 

Luf taufkl 

besonderen ilre 

Ic k ü s t e ! 

iirung behindert durch Wetterlage. Keine 

ignisse. Gruppe West stellt Antrag auf 

'S ¥1 

Xntmu 
unb 

Uljvjcii 

Slnmbc besj Orleu, ®inD, fflcttct 
öeeoang, Beleuchtung, Sirf)tcgfeil 

bet Euft, 311c)nb(d)elii u|u) 
^orfommniffe 176 

26.11.4C Peindlaseujiter|L'ic htmig am 26.11. siehe Pt. 0823, 0910 

und 1846. 

Raum il o r 

Keine bes 

Seekoi.Tiian 

I/ibter durch 2 

K o r d s e e 

anderen Ereignisse. 

laut Stavanger meldet, daß Seeweg Stavanger/ 

^hlreiche Minen stark verseucht ist. 

Ausmarsch 

Minensuch- und 

durch V/etterla 

Vm-p.-boote Le 

lieh Borkum bl 

Schüßen ti'ernur. 

Auslaufen 

festgesetzt. 

Kanal ; 

Wegen Wet 

rie "Gioßei- Kur 

mit Stürungsf 

Atlant! 

wege n 

"Dithraarschen" planmäßig. lätigkeit 

U-Bootsjagd-Streltkräfte behindert 

;e. 2 Torpedoaiigrii’f e des Gegners gegen 

. Schiermonikoog ind gegen Dampfer nörd- 

iben ohne Erfolg. Abwurfhöhe etwa 50 m, 

2 1000 m. 1 Plugzeug von Vp.Boot abgeschossen, 

"ilipper" wird von Gruppe ITord auf 28.11. 

terlage kein Einsatz der S-Boote. - Batte- 

fürst" belegt Schiffe im Haien von Dover 

uer, Ergebnis nicht beobachtet. 

k Ls t e 

Luftaufklärung behindert durch V/etierlage. Keine 

besonderen Ereignisse. Gruppe West stellt Antrag auf 



3 
&atum 

unb 
U^rjeit 

2lngabe bcä Orteö, 2B(nb, 2Bctter, 
Seegang, 53elcud)tung, Sidjh'gfelt 

bec Buft, 91]Dnb|d)cm u(m. 
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26.11.4C 

c 1; 

auf Verlegung i 

Die Ski. i 

möglichkeiteil ci 

noch nicht zwe 

der Wahl einer 

festzulegen. 

Es eracheil: 

der großen Ausc 

Gruppe V/est unc 

keiten der ihr 

bestimmten lunl 

festzusetzen, 

zweckmäßig gel: 

unterstellten 

Teil dieser Sti 

gegenüber dem 

Lage der BefehC 

Wemi auch 

Bretagne das St 

Kampf s treitkräi 

sich doch eben: 

treten ist 

Die Liögli 

Schwerpunktsla|i 

an Kampfstreit] 

fassung in mög 

samer Operati 

Es wäre z 

Führung in Ges 

kleinen Arbeit:! 

und während grii 

ven Ausgangspun 

könnte. Dieses 

hrer Befehlsstelle nach Brest, 

st der Auffassung, daß die Entwicklungs- 

r Kriegslage in nächster Zeit es 

mäßig erscheinen lassen, sich bezüglich 

neuen Befehlsstelle eindeutig auf Brest 

10). 

it der Ski. überhaupt nicht ratsam, bei 

ehnung des Operationsgebiete der 

der weiträumigen Verteilungsmöglich- 

unterstellten Streitkräfte, sich an einem 

t an der Peripherie ihres Küstengebiets 

ie erwünschte und auch von der Ski. für 

Itene enge Fühlungstnahme mit den 

treiikräften wird dann immer nur einem 

eitkräfte zugute kommen, 'während andere, 

ugenblicklichen Zustand bei neutraler 

sstelle,benachteiligt werden, 

nach derzeitiger Beurteilung der Lage die 

hwerpunktsgebiet der Stützpunkte der 

te zu sein scheint, so kann diese Lage 

o schnell wieder ändern, wie sie einge- 

ihkeit des schnellen Wechselns dieser 

;e wird noch unterstrichen durch den Mangel 

räften, welcher ihre jeweilige Zusammen- 

ichster Stärke an einem Punkt zu gemein- 

notwendig macht, 

weifellos erwünscht, wenn die operative 

alt des Gruppenkommandos bzw. eines 

Stabes dieses Gruppenkommandos sich vor 

ßerer Operationen jeweils an den operati- 

kt begeben und die Führung dort übernehmen 

Verfahren würde den Vorteil einer besse- 

5 VV- 

Sxihtm 
un6 

älngabe !)e5 Ortes, ffllhb, SBclter, 
Seegang, 31eleud)tung, Slditigteit 

bet £u|t, 9Iii>nb|d)cm u|u). 
2?Drfommntffe 

26.11.4C 

li 

auf Werlegufig j 

Die SkiJ i 

mögliolikeiten ö 

noch nicht zvje 

der Wahl einer 

festzulegen. 

Es erachei 

der groiäen AL.S 

Gruppe V/est mit 

keiten der ihr 

bestimaten lunl 

festzusetzen, 

zweclunäiiig geht 

unters tfcj.ltfcn 

Teil dieser Stj 

gegenüber dein 

Lage der BefehC 

Wenn auch 

Bretagne das Se 

Kampf a tr e i tkräd 

Bich dedi eben 

treten ist 

Die liögli 

Schwerpunktsla 

an Kampfstreiti 

fassung in mög 

samer Gperati 

Es viäre z\ 

Eoi.rung in Ges 

kleiiien Arbeitu 

und während grü 

ven Aasgangapu 

könnte. Dieses 

io). 

hrer Befehlsstelle nach Brest, 

st der Auifassung, daü die Äitwicklungs- 

r Kriegslage in nächster Zeit es 

clkmäßig erscheinen lassen, sich bezüglich 

neuen Befehlsstelle eindeutig auf Brest 

nt der Ski. überhaupt nicht ratsam, bei 

ehnung des Operationsgebiete der 

der weiträumigen Verteilungsmöglich- 

unterste] iten Streitkräfte, sich an einem 

an der Peripherie ihres Küstengebiets 

e erwünschte und auch von der Ski. für 

itene enge PUhlunginahme mit den 

treitkräften wird dann immer nur einem 

eitkräfte zugute kommen, während andere, 

ugenblicklicheu Zustand bei neutral^r 

sstelle(benachteiligt werden, 

nach derzeitiger Beurteilung der Lage die 

hwerpunktsgebiet der Stützpunkte der 

te zu sein scheint, so kann diese Lage 

o schnell wieder ändern, wie sie einge- 

(hkeit des schnellen Wechselns dieser 

;e wird noch unterstrichen durch den I,lange! 

räften, welcher ihre jeweilige Zusammen- 

ichster Stärke an einem Punkt zu gemein- 

notwendig macht. 

ieifeilos erwünscht, wenn die operative 

;alt des Gruppenkommandos bzw. eines 

istabes dieses GiuPi'enkomaandcs sich vor 

ßerer Operationen jeweils an den operati- 

ikt begeben und die Führung dort übernehmen 

Verfahren würde den Vorteil einer besse- 



- 

Saturn 
unb 

Uljräcit 

Eingabe be^ Orte#, 5P(nb, ^Bettec, 
6ecgang, 53elcud)mng, 0ld)Hgfcit 

ber ßuft, 91]onb|d)ein u|u). 

33 D 11 o m m ui f f e 177 

16.11.40 ren Verbindung 

aeina von tügl 

Operationen LL 

Planungsarbeit 

operationsloae 

Gruppe V/e 

Auffassung der 

prüfen ,vvie ei: 

Arbeitsntabes 

erreichbar is 

Vorausse tsunge 

mit den Unterführern, eines Abgesetzt- 

oher Kleinarbeit während der eigentlichen 

der Möglichkeit ungestörter operativer 

in der zentralen Befehlsstelle während 

Zeiten mit sich bringen. 

, Admiral Frankreich werden von dieser 

Ski. unterrichtet. 2.Ski. wird die Frage 

ie größere Beweglichkeit eines operativen 

les Gruppenkommandos nachiichtentechnisch 

und welche materiellen und personellen 

hierfür geschaffen werden müssen. 

S lc a e r r k / K t i e a t 

Keine be 

Luf ttätigke J. t 

Ostsee in uer 

Kieler Außenf 

Fahrwasser. 

jnderen Ereignisse. Außer feindlicher 

ber Ostsee-Eingängen und westlicher 

acht zum 26.11. Hinenverdacht in der 

de, im Langeland-Belt und im Smalands- 

U- Bo o t s 1 g e 

Jiu Operat 

auf Rückmarsch 

Von den 

lieh England 

U 47 me 

feindliche Ab' 

funkspruehs 

Überprüfung 

ionsgebiet 8 Boote, auf Ausmarsch 2, 

5. 

tal. Booten 4 Boote im Beegebiet west- 

2 Boote westlich Spanien, 

t bisher keinen Erfolg. Mehrfach hat 

ihr etwa 2 Stunden nach Abgabe des Wetter- 

'onnen. Die Meldung macht eine erneute 

r Kotwendigkeit des Abstellens von U- 

IDdtcrtlabbt (RritgOagebud)) 
((finlagen) 

Datum 
unt) 

tUjr^cit 

3Inaabe bc8 Octct? iBtnb, -IBettec, 
Seegang, SBeleuditung, Sidjliatclt 

bet £uit, 91lDnb|d)ein u|U). 
©orfommniffe 177 

:6.n .40 ren Veibiudm.g 

aeins von tiigl 

Operationen in 

Planungsarbeit 

operationoioae 

Gruppe Y/e 

Auffassung der 

prlifen ,wie ei 

Arbeits^tabes 

erreichbar is 

Vorausse Ssung 

mit den Unterführern, eines Abgesetzt- 

cher Kleinarbeit während der eigentlichen 

der Müglichheit ungestörter operativer 

in der zentralen Befehlsstelle während 

Zeiten mit sich bringen. 

;t, Admiral Frankreich werden von dieser 

Ski. unterrichtet. 2.Ski. wird die Frage 

ie größere Beweglichkeit eines operativen 

es Gruppenkommandos nachtlchtentechnisch 

und welche materiellen und personellen 

hierfür geschaffen werden müssen. 

S k a e r r k / K a t t a t 

keine be 

Luf ttä Ligkeit 

Ostsee in aer 

Kieler Außenf 

Fahivassei'. 

jnderen BjJHjignisse . Außer feindlicher 

iber Ostsee-hiiigängen Uiid westlicher 

acht! zoiii 26.11. cünenverdacht in der 

do, im Langefomd-Belt und im Sma Lands - 

U- Bo o t s 1 g e 

Jr.i Oi erat Lonsgebiet 8 Boote, auf Ausmarsch 2, 

auf Rückmarsch 5. 

Von den i tal. Booten 4 Boote im aeegebiet west- 

lich England, 2 Boote westlich Spanien. 

ü 4Y meldet bisher keinen Bifolg. Mehrfach hat 

feindliche Abv. ihr etwa 2 Stunden nach Abgabe des Jfetter- 

funkspruchs beJonuen. Ble I.Ieldung macht eine erneute 

Überprüfung deji- liotwendigkeit des Abstellens von U- 

SDttutHabb» (Kticgiiagtbud)) 
(Sinlagen) 



- 

‘Saturn 

unb 
Ulji-jeit 

Eingabe beö Ortcö, 5Binb, 5Bettcc, 
Gecgang, 93eleud)tung, ©idjligfclt 

bec Cuft, 91]Dnbfd)ein ufü). 
53 o r f o m m n i f f t 

;6.11. io de ii Booten für 

zu weiterer Ve 

gehenden Auss 

'.Vetterdienat erforderlich und zwingt 

rkürzmig der iVetterfunksprüche zur weit- 

chaltung der Peilriiöglichkeiten . 

U-Bootaeinsate vor Preetovm: 

Bdü beabe 

Sendung von U 

atlantik. Ausl 

soll zunächst 

Operieren auf 

20° und 25° We s 

V/eiterraarach r 

Ski. mit 

ichtigt auf Grund V/eisung der Ski. Ent- 

37 als weiteres Boot im südlichen Mittel- 

aufen für 28.11. voi’gesehen. Ansatz 

v.'estlich Portugal und Gibraltar erfolgen. 

Dampferwegeu im Kunarengebiet. zwischen 

t. Nach Versorgung in Las Palmas 

ach Freetown vorgesehen. 

Absicht Bdü einverstanden. 

Handelaschiffahrt im Uittelmeer. 

D. "Srapani11 an der italienischen Riviera Deutschei 

durch Explosit 

beschädigt uni 

Früher fi 

Dampfer "Putri 

im Hafen von I aifa gekentert und gesunken 

n unbekannter Ursache (Torpedo, Mine) 

auf Strand ^esetzt. 

anz., jetzt in britischen Diensten stehender 

a" (llOeü t) ist nach schwerer Explosion 

‘Biitiim 

unb 
Angabe bcg Ortcö, SBInb, ^Better, 
Seegang, 53eletid)tung, S(d)ligte(t 

bec 2uft, 9Honb|d)em ufn>. 
©orfonimntffe 

26.11.40 Booten für 

zu weiterer V. 

gehenden Aues 

U-Boo cseinsat 

dt n '.Vetterdienat erforderlich und zwingt 

rkürzung der .Vetterfunkspriiche zur weit- 

chaltuug der Peilniöglichkeiten . 

vor Freetovm: 

BdU beab 

Sendung von U 

atlantik. AusJ 

soll zunächst 

Operieren auf 

20° und 25° We s 

V/eiterraaroOh i 

Ski. mit 

ichtigt auf Grund Weisung der Ski. Ent- 

37 als weiteres Boot im südlichen Eittel- 

aulen für 28.11. vorgesehen. Ansatz 

westlich Portugal und Gibraltar erfolgen, 

mmpferwegenj im Kunarengebiet. zwischen 

t. Hach Versorgung in L^s Palmas 

ach Freetown vorgesehen. 

Absicht LdU einverstanden. 

Handelsachiffahrt in Mittelmeer. 

Deutschei 

durcli Explusic 

D. 
n 

"Srapani" an der ital ienischen Riviera 

unbekcmioei Ursache (Torpedo, Mine.) 

beschädigt um. auf Strand gesetzt. 

Früher fi 

Dampfer "Patri 

im Hafen von k 

äiia. , jetzt in britischen Diensten stellender 

a" (110® t) ist nach schwerer Explosion 

aifa gekentert und gesunken. 



Datum 
unb 

tttjraeit 

Angabe be^ Octe^, 5Dinb, ?Bettcc, 
«Seegang, 93eleud)tung, 0(d)tlgteit 

bec ßuft, fWonbfdjefn ufto. 
^Dcfommntffc 178 

S.1-1.40 L u f t 1 a 

:ht zum 26. Behinderung des Einsatzes 

;e. Beabsichtigter größerer Einsatz 

Siehe Tagfesverlauf der Luftwaffe. 

Jn der Ha. 

durch V/etterla; 

gegen Avonrnout i kommt nur teilweise zur Auswirkung. 

’ß. nur wenige Kampfflugzeuge zu Stör- 

Icndon, Eliegeriiorste undyrPabrikanla- 

’fen ge«en Geleitzüge an der Südostküste 

Lsochiffe dux’ch Treffer beschädigt. 

Jm laufe des 2 

angriffen gegeh 

gen. B’ei Aiigri T 

werden 2 Hände 

hitieImeerkriegführung. 

Jtalienis )he Luftaufklärung stellt am 24.11. in 

der Sudabucht luid im Seegebiet von Kreta 2 Schlacht- 

schiffe, 1 'Iraker und zahlreiche leichte Streitkräfte 

fest, insgesam ; wurden im östlichen Hittelmeer 5 

Schlachtschiff!, 2 Träger und 10 Kreuzer, davon 2 schwere, 

sowie eine unbestimmte Zahl von Zerstörern erfaßt. 

Am 25.vormittaks Auslaufen der Gibraltargruppe nach 

Osten , gleich ;eitige Feststellung britischer Kampf- 

gruppe mit 1-2 Schlachtschiffen und 1 Flugzeugträger 

im Seegebiet südöstlich Sizilien. Gemeinsame Operation 

der Gruppen wi ’d vermutet. Ziel nicht erkennbar. Jtalie- 

nischa’Geleitv irkehr nach Libyen wird daraufhin vorüber- 

gehend eingestellt. U-Boote haben Wartestellungen südl. 

Sardinien und n Sizilienstraße eingenommen. Jialienische 

Schlachtschiffe "Veneto" und "Doria" 24. und 25. zu 

Übungen in See 

Saturn 
unb 

Ttfjrjeit 

SIngabc beä OctcÖ, 5ßinb, ^Bettec, 
Seegang, Beleuchtung, Stct)tlgfeit 

bec Cuft, 31bnbfrf)e(n iiftu. 
33Dctommnitfe 178 

S.1'1.40 Luftlage 

Siehe Tag 

Jn der ITa 

durch Wetterla 

gegen Avonmout 

Jru Laufe des 2 

angriffen gege 

gen. tiei A.;gri 

werden 2 Hunde 

sverlauf aei Luftwaffe, 

ht zum 2ö. Behinderung des Einsatzes 

;e. BeaLsichtigter größerer Einsatz 

i kommt nur teilweise zur Auswirkung, 

nur wenige Kampfflugzeuge zu Stor- 

Lcndon, Fliegerhorste undsprFubrikanla- 

ffen gegen GeleitzUge an der Südostkuste 

Lsochifie dui’oh Treffer beschädigt. 

UitieliieerkriegfüLruug. 

Jtalienis 

der Sudabucht 

schiffe, 1 Trä 

fest, iusgcsam 

Schlachtschiff 

sowie eine u-.b 

Am 25.vormitta 

Osten , gleich 

gruppe mit 1-2 

im See0ebiet s 

der Gruppen wi 

nisoha’ Geleitv 

gehend eingestellt. U-Boote haben Wartestellungen südl. 

Sardinien und n Sizilienstraße eingenommen. Jtslienische 

Schlachtschiffi: "Teneto" und "Doria" 24. und 25. zu 

Übungen in See 

3he Luftaufklärung stellt am 24.11. in 

ihd am Seegcbiüt von Kreta 2 Schlacht- 

;er und zahlreiche leichte Streitkräfte 

wurden im östlichen liittelmeer 5 

, 2 Träger und 10 Kreuzer, davon 2 schwere, 

stimmte Zahl von Zerstörern erfaßt, 

s Auslaufen der Gibraltargruppe nach 

zeitige Feststellung britischer Kampf- 

Schlachtschiffen und 1 Flugzeugträger 

IdösLlich Sizilien. Gemeinsame Operation 

d vermutet. Ziel nicht erkennbar. Jtalie- 

rkehr nach Libyen wird daraufhin vorüber- 



- 

Statupt 
unb 

Eingabe beS Orteö, 2B(nb, 3Bettcr, 
6ccgang, 33clcud)tung, ©id)tigfelt 

bcc Ouft, 9^Dnbjd)e(n u|u). 
5?Drfommniff e 

26.11.40 

(103) 

4 ^ 

KU 

t(Jt 
(104) 

ätalienet beabsichtigen Sicherung Liegeplätze 

der Flotte in Tarent durch Ballonsperren und Ne ta- 

sperren. Für Schlachtschiffe sind große Einzelnetz- 

kästen vorges ihen. Näheres siehe Meldung Verb.Stab 1500. 

Zusammen irbeit der deutschen und italienischen 

Marine: 

Chef Ver 

Vorschläge f 

deutschen und 

buch Akte"J ta 

Horn vom 20.11 

her wenig b 

Durchprüfung. 

sich bei eine 

staatssekretü 

Frage eingehe 

Es steht 

auf geistigem 

über die stra 

über die grün 

Austausch von 

Lösung gefund 

Seite nur ii 

worden ist. 

Mit dem 

Pufendorf vom 

mala durchges 

Das Verl 

admiral ',/eici 

miral Cavagna 

Sommigli ist 

indungsatab Rom reicht Überlegungen und 

ir eine engere Zusammenarbeit der 

italienischen Marine ein. (siehe Kr.Iage- 

^ienische Kriegführung"Schrbn„ Verb.Stb. 

40). Frage berührt ein sehr heikles , bis- 

’rielügendes Gebiet und bedarf eingehender 

Chef 3kl. beabsichtigt in kurzer Zeit, 

i Zusaumentreffen mit italienischem Unter- 

Admiral Cavagnari gerade über diese 

id auszusprechen. 

fest, daß die bisherige Zusammenarbeit 

Gebiet, die gegenseitige Unterrichtung 

begische Lage, ihre Beurteilung sowie 

Isätzlichen Absi eilten und der gegenseitige 

Kriegserfahrungen keine befriedigende 

jn hat, sondern gerade von italienischer 

sehr beschränktem Umfange durchgeführt 

im 26.11. hei Ski. anwesenden Freg.Kpt.von 

Mar.Verb.Stb. Rom wird diese Frage nooh- 

orochen. 

iltnis dos Chefs des Verb.Stabes Konter- 

ipld zu dem italienischen MariileGhef Ad- 

el und dem Chef des Admiralstabes Adm. 

usgesprochen unbefriedigend. Nach Auffassung 

- 

DötlW 
unb 

Angabe bcS Ortcö, 3B(nb, ©etter, 
Oeegang, 33eleud)tung, ©tditfgfett 

bec fiuft, 9ftonb[ci)ein u|m. 
53Drtommntffe 

26.11.40 

003) 

V ^ 

KA 1H5 

(104) 

^taliene - teatsichtigün Sicherung Liegeplätze 

der Flotte in Tarent durch Ballonsperren und Ne ta- 

sperren. Für ichlachtschiffe sind große Einzelnetz- 

kästen vorgea :hen. Näheres siehe Meldung Verh.Stao 1500. 

Zusammen rheit der deutschen und italienischen 

Marine: 

Chet Ver 

Vorschläge x 

deutschen und 

tuch Alcte"J ca 

Rom vom ß0.11 

her CjSeni.g be 

Durohprul g. 

sich bei eine 

staatssekretä 

Frage, ein^ehe 

Es steht 

auf geistigem 

über die stra 

über die grün 

Austausch vun 

Lösung ^jfui.d 

Beite nur ln 

Worden ist. 

Mit dem 

Pufendorf vom 

mals durchges 

Das Verb 

admiral 'ieic! 

miral Cuvagnt 

Sommigli ist 

indungsstab Rom reicht Überlegungen und 

ii eine engere Zusammenarbeit der 

italienischen Marine ein. (siehe Kr.Tage- 

ienische Kriegfülirung"Schrbn, Verb.Stb. 

40). Frage berährt ein sehr heikles , bio- 

’riedigenäes Gebiet und bedarf eingehender 

Chef 3kl. beabsichtigt in kurzer Zeit, 

i Zusammentreffen mit italienischem Unter- 

- Admiral Cavagnari gerade über diese 

id auszusprechen. 

fest, dud die bisherige Zusammenarbeit 

Gebiet, die gegenseitige Unterrichtung 

logische Lage, ihre Beurteilung sowie 

isätzlicnen A.si eilten und der gegenseitige 

Kriegserfahrungen keine befriedigende 

:m hat, sondern gerade von italienischer 

sehr beschränktem Umfange durengeführt 

im 26.11. oei 3kl. anwesenden Freg.Kpt.von 

Har.Verb.3tb. Rom wird diese Frage noch- 

irochen. 

iltnis des Cl.efs des Verb.Stabes Konter- 

ild zu dem1 italienischen Marinechef Ad- 

i’i ui.d de:ii Chef des Admiralstabes Adm. 

iusgesprechen unbefriedigend. Nach Auffassung 



Saturn 
unb 

n^rjclt 

Eingabe be^ Octee1, 5B(nb, ^Bctter, 
Seegang, 93cleud)tung, 0id)Hgfeit 

ber Cuft, 9TlDnbjd)cin uito. 

53orfommntffe 179 

26.11.4C 

(105) 

Ve i-ti.3tb. 'wird 

von diesen fl'U 

die S toi lim« des Adm. V/eichold 

.i'endeu taraöiiliohkeiten der Italien.Marine 

abgeleimt, wüb rend das kaiueradscliaxtliche /erhältnis 

n Kreis anderer höherer italienischer 

eulich gut ist. (z.B. m±t Admiral Courten 

nisohen BdU). Ber italienische Mar. 

lin Graf Peccori hat von sich aus in 

ung mit Chef Op.Abtlg. den Mangel eines 

Ultnisses zwischen Cavagnari/Sommigli 

zu einei»i rroßc 

Offiziere erfr 

und dem itali 

Attache in Ber 

einer Unterrec 

Ver trauen sverl 

einerseits uni dem Chef d.Verb.Stabes andererseits 

bestätigt und 

schuftlichen >, 

engeren Zusaru: 

bezeichne t. 

Die Ski. 

Admiralstab d 

innerlich abl 

nur geistiger 

erwünschten k: 

Gi)0 rationsf Uh 

mittler der vi 

und operative 

verbündeten d 

Es ist d 

Aussprache mi 

nischeu Marii 

arbeit gelegt 

Berl in, 

die baldige Herstellung eines kamerad- 

erhültnisses als Grundlage einer künftig 

onarbeit der beiderseitigen Pührungsat-äbe 

hat den Eindruck, daß der italienische 

e Persönlichkeit des Chefs des Verb.Stabes 

lint, weil er in ihm aus dem Gefühl eige- 

Unterlegenheit einen ständigen höchst un- 

■itischän Betrachter der italienischen 

ung und nicht etwa einen willkommenen Ver- 

n der deutschen Marine gemachten taktischen 

Erfahrungen und damit einen Berater der 

utschen Seekriegsleitung erblickt, 

ingend erwünscht-, daß durch eine offene 

, den leitenden Persönlichkeiten der italie- 

die Grundlage zu ersprießlicher Zusammen- 

wird . 

C/Skl. 

den 2B.November 1940 

l/3kl. 

Ast II 

fBtltcrllabb« (Krltgllas'bud)) 
(Clnlagtn) 

wr?- 

®ntum 
unb 

llljräeit 

Eingabe bcö Octe?, Btnb, äBettei;, 
Seegang, SMeutbtung, Sidgigteil 

bet £u|t, 9I?onb|d)[in u|ro. 

23orfommntffe 179 

26.11.4C 

(105) 

Verb.Stb. v;irJ 

von dieoen flU 

die Stollunf; dos Ada. Weichold 

rendeu lJe.i'sö.ilichkeiten der Italien.Marine 

ahgelehnt, ymhreiid das kaaeradschartliciie /erhältnj.s 

zu einem groüen Kreis anderer höherer italienischer 

Offiziere erfioulich tu'*; ist- (z.S. m±t Admiral Courten 

und dem italiwiischen BdU). Der italienische Mar. 

Attache in Beilin Graf Peccori hat von sich aus in 

einer Unterredung mit Chef Gp.Abtlg. den Mangel eines 

Vertrauensverl 

einerseits imc 

bestätigt uiid 

schaftlichen \ 

engefsn Zusai.;: 

bezeicime t. 

Die 8kl. 

Admiralstab d 

innerlich abl 

nur geistiger 

erwünschten k 

rat i ui'i si ün 

mittler der vi 

und operative 

verbünaeten d 

Es ist d 

Aussprache mi 

nischeii Marin 

arbeit gelegt 

Der! in, 

:ältnisseo zwischen Cavagnari/Sonmigli 

dem Chef d.Verb.Stabes andererseits 

die baldige Herstellung eines kamerad- 

--rhältnisses als Grundlage einer künftig 

.onarbeit der beiderseitigen Pührungsst.äbe 

(>/ C in ,j y < * <-'~S 

hat den Eindruck, daß der italienische 

e Persönlichkeit des Chefs des Verb.Stabes 

hnt, weil er in ihm aus dem Gefühl eige- 

Unterlegenheit einen .ständigen höchst un- 

C/Skl. 

itischäii Betrachter der italieni_chen 

Uiig und „icht et..a einen willkommenen Ver- 

n der deutschen Marine gemachten taktischen 

Erfahrungen und damit einen Berater der 

utschen Seekriegsleitung erblickt, 

ingend erwünscht', daß durch eine offene 

den leitenden Persönlichkeiten der italie- 

die GiUndinge zu ersprießlicher Zunammen- 

wird. 

den 2ö.Hoveiiiber 1'J40 

l/3kl. 

r/ 
I W 

Ast II 

Vkltnllabbc (Rrlc9*laa«bud)) 
((Stnlfl8«n) 



-39t- 

Sotum 
unti 

Hlji-jeit 

älngobe beä Ortes, ®inb, ®ettcr, 
6eegang, ©eleudjtung, Sidjligfeit 

bec Cuft, 9Tionb|d)ein uiro. 
^orfümmntffE 

- S9D-- 

Satum 

unb 
U^vjeU 

Eingabe bcs Octcs, ®inb, ®eltcr, 
Seegang, SMeuditung, Sidjligfelt 

bec Cuft, Jli'Dni Idjcin uim. 
f f o in m n i ffe 



JfT/~ 

Saturn 
unb 

Angabe beä Octc^, 5B(nb, ÜBettec, 
eeegang, 23cleud)tung, 6ld)tigEeit 

bec ßuft, 9Ilonbjd)e(n ufu). 

^BortommniHe 180 

21.11.40 Besonder p o 1 i t i he Nachrichten. 

(106) 

E n g I a n 

Bekannt! 

von brit.Tru.pDen besetzt. Alle Verbindungen mit Däne- 

mark haben au 

Bestandteil D 

dän.Regierung 

waltet." 

:be des Außenministers : "Die Paroer sind 

fgehört. Die Jnseln sind weiterhin ein 

inemarks und werden weiterhin von der 

,usanmen mit dem lokalen Parlament ver- 

schiff ah rt 

Rundfunk über 

und die hohen 

klärung sprie|ht 

läge und die 

maßes durdh 

Länder des bi 

genug Handel 

könnten . Abe 

1 Werften sei 

\ Sicht genüger 

lEinzelnen 

Ministe 

ernste Lago 

im April 191 

Hoffnung auf 

die 

es 

sministcr Cross äußerte sich im engl, 

die Lage der britischen Ilandelsschiffahrt 

Verluste der letzten Zeit. Aus der Er- 

die große Besorgnis vor dem Emst der 

fofi'nung auf Unterstützung größten Aus- 

USA. Es sei eine Tatsache, daß die 

t. Empires trotz größter Anspannung nicht 

schiffe für die engl. Bedürfnisse bauen 

r auch bei Hinzuziehung der amerikanischen 

zweifelhaft, ob England auf lange 

Prachtraum zur Verfügung erhalte. (Jm 

iehe Pr.Press.(Marinenachrichten Hr.280). 

Greenwood vergleicht im Unterhaus die 

r britischen Schiffahrt mit den Zustand 

und gibt gleichfalls der allgemeinen 

die Leistungsfähigkeit der USA Ausdruck. 

Qclltrllabbc (Kcltgiiagtbud)) 
(Qlnlagcn) 

394- 

Eatum 
unb 

W^rjcit 

Angabe beä Octc^, 5ü(iib, SBettec, 
(Seegang, 23eleud)tung, 6irf)iigfeit 

bec Cuft, ^Dnbjdjetn ufn). 

53DrfDmmntffe 180 

77.11.40 Besondera politi he Nachrichten. 

fl06) 

E n p n d: 

Bekannt^Lbe des Außenminibtera:"Die Faroer sind 

von brit.l'rupjpen besetzt. Alle Verbindungen inrt Däne- 

mark haben aulfgehört. Die Jnseln sind vveiterhm ein 

Bestandteil Dlmemsrks undjvjorden v/eiterhin von der 

dän.Regierung) zusandnen mit dem lokalen Parlament ver- 

waltet." 

Schiffahjrtsirinistor Cross äußerte sich im engl. 

Rundfunk über) die läge d^r britischen HandelSbOhiffahrt 

und die hohsJ Verluste der letzten Zeit. Aus der Er- 

klärung spricht die große Besorgnis vor dem Ernst der 

Lage und die Hoffnung auf Unterstützung größten Aus- 

maßes durch dke USA. Es sei eine Tatsache, daß die 

Länder dos biit. Empires trotz größter Anspannung nicht 

genug Händelaschilfe für die engl. Bedürfnisse bauen 

könnten . AL-)r auch bei Hinzuziehung der aaörikauischen 

1 Werften sei eB zweifelhaft, ob England auf lange 

\ Sicht genügerJd l'rachtraum zur Verfügung erhalte. (Jm 

IEinzelnen Jiehe Fr.Press . (..larinenachrichten Hr.2S0). 

Kinistuij Greenwood vergleicht im Unterhaus die 

ernste Lage dler britischen Schiffahrt mit den Zustand 

in April 1917) und gibt gleichfalls der allgemeinen 

Hoffnung auf die Leistungsfähigkeit der USA Ausdruck. 

fBcltcrNabbt (Rriesiiagcbud)) 
ISlnlagtn) 



-3 51- 

£atum 
ünb 

U^rjcit 

Angabe beß Ortcß, 5Binb, 5Bcltcc, 
©cegang, 33eleud)tung, 0id)tigfcit 

bec Cuft, SHonbfdjein ufo). 

s13 o t f D in m n t f f e 

2V.11.4Q 

(107) 

Auch au, 

die gegenwUrt 

sohiffahrt ei 

kanisoher l’oa4i 

gefordert. Di 

britischen Bo 

(siehe Ausl, 

Bngland nmime 

die Hilfe der 

spruch zu neh 

Ui l 

anderen vorliegenden Nachrichten geht 

^je ernste Notlage der britischen Handels- 

deutig hervor. Die Bereitstellung arneri- 

,age in größtem Umfange wird in der Presse 

tark pessimistischen Erklärungen des 

schafters in Washington, lord lothian 

spresse) werden dahingehend erörtert, daß 

,r genötigt sei, zu seiner Selbstbehauptung 

USA in erheblich größerem Umfange in An- 

en als bisher! 

Lagebesprechung bein Chef der 

Seekriegsleitung. 

Be sonde 

1.) Vort 

material 

britische 

vollständ 

■ag IE über die aus englischem Beute- 

;ewonnenen Erkenntnisse bezügl. geheime 

Kinennachrichten, die einen zwar nicht 

gen, aber außerordentlich wertvollen Ein- 

blick übe:' die im Zeitraum von Mai bis Oktober vom 

Gegner aufgelegten Minensperren sowie über die vdm 

iljm getroffenen Festste Hungen über deutsche 

Sperren geben 

Übe 

das Mater 

einschlie 

der Ansat 

Häfen bzw 

den Abwurf von magnetischen Minen gibt 

al Angaben über die einzelnen Häfen bis 

llich Holland. Die Angaben zeigen, daß 

sich auf eng begrenzte Flächen vor den 

Flußmündungen erstreckt, während die 

-3 51- 

I’atum 
ünb 

Eingabe bc8 Oclcs, äBinb, ®ittcc 
eecgang, Stlcucfttung, 6id)liateit 

bec ßufl, ilIlonb[d)ehi u|u>. 
53orfommntne 

27.11.40 

(107) 

Auch au, 

die gegenv/ürt 

öolidffahrt ci 

Manischer l'o.i; 

gefordert. Di 

britischen Bo 

(siene Auslands 

üngiand nmllra 

die Hilfe der 

spruch zu weh 

ndereu vorliegenden Nachrichten geht 

ge ernste llctlage der britischen Handels- 

deutig hervor. Die Bereitstellung araeri- 

ge in grödtera Urafange ^ird in der Presse 

stark pessimistischen Erklärungen dos 

schafters in Washington, Lord Lothian 

presse) werden dahingehend erörtert, daß 

r genötigt sei, zu seiner Selbstbehauptung 

USA in erheblich größerem Umfange in An- 

en als bisher! 

Lagebesprechung beiChef der 

Seekriegsleitung. 

Be s o ii d e 

1.) Vort 

material 

britische 

vollatänd 

blick übe 

Gegner 

iljr.i getro 

Sperren 

übe 

das Mate 

einschlie 

der Ansa 

Häfen bzw 

■ag IE über die aus englischem Beute- 

lewonnenen Erkenntnisse bszügl. geheime 

L.inennachrichten, die einen zwar nicht 

gen, aber außerordentlich wertvollen Ein- 

die im Zeitraum von Mai bis Oktober vom 

;elegten Minensperren sowie über die vim 

■fonen Feststellungen über deutsche 

ben . 

den Abwurf von magnetischen Minen gibt 

al Angaben über die einzelnen Häfen bis 

ilich Holland. Die Ai.gaben zeigen, daß 

sich auf eng begrenzte Flächen vor den 

Flußmündungen erstreckt, während die 



~ 1 
Saturn 

unb 
U^rjeit 

Slngabc bcö Octeö, SBinb, ©ettcu, 
©cegang, öeleudjtung, ©idjtigfcit 

bec Cuft, 9Hünb|d)dn u(ü). 
^orfommniffe 181 

2Y.11-40 

(108) 

eigentlichen W 

fäiirdet beaeic 

Gperationafrei' 

zu erhalten. DL 

eigenen tiaßuah 

eich im großen 

bisher gemacht 

der feindliche 

Gegner selbst 

J bare Hafenvorf 

äge längs der Küste nicht als minenge- 

met werden, offenbar mit dem Zweck, die 

ieit für die englischen Streitkräfte dort 

ese Erkenntnis ist sehr wesentlich für die 

iien und Beurteilungen der Wege. Sie deckt 

und ganzen mit den durch Kinentreffer 

n eigenen Erfahrungen, daß sich nämlich 

Luftminenansatz in Gebieten, in denen der 

3u fahren beabsichtigt, auf das unmitte1- 

ild beschränkt. 

Ja Einzel ien siehe Vortragsübersicht in Kriegs- 

tagebuch 'feil 1 Heft VI. unter 27.11. 

2 .) Vortrag ii 

Minenschutz an 

lYarngobietserl; 

miral Norwegen 

auch nicht der 

derartigen War 

dem eine Dekan 

lieh ist und j 

Vorteile für d 

folge versprac 

oer den von Admiral Norwegen beabsichtigten 

der Horwegenküste■ Der Vorschlag einer 

ärung vor der Iforwegenküste ist vom Ad- 

wieder fallen gelas en. Er entsprach 

Auffassung der Ski., die sich von einer 

igebietserklärung in einem Gebiet, in 

itgabe von Sperrungen keineswegs erforder- 

:do Veröffentlichung höchstens gewisse 

m Gegner mit sich bringt, keinerlei Er- 

i. Die Erklärung eines Warngebietes in 

etwa 50 sm Brette entlang der norwegischen Küste vom 

Skagerrak bis /ardoe wird vom Admiral Herwegen nunmehr 

gleichfalls ab'elehnt, da die Aufrechterhaltung der 

für die Versorjung llornegens und Deutschlands wichtigen 

Fischerei unte al.:en Umstünden '«eiterbetrieben werden 

muß. Bei der Erklärung eines Warngebietes längs der 

Küste,müßte al30 entweder die Fischerei lahmgelegt oder 

~ 3 
Datum 

unb 
Utjrfteit 

Angabe beä Ortcö, SBinb, Setter, 
©eegang, ^Beleuchtung, 01rf>tigfeit 

bec £uft, 9nünb[d)efn u[tt>. 
''BorEommntffe 181 

27.11.40 

(108) 

eigentlichen V/ 

fälirdt-t bsEeic 

GperationLifroi 

zu ürhc.ltv.n. i)L 

eigenen Haßnah 

sich iu großen 

bisher gei.':acht 

der feindliche 

Gegner seihst 

j bare Hafenvorf 

Ja Einzeln 

tagetuch feil 

3ge längs der Küste nicht als ainen_,e- 

met werden, ofienbar nit deu Zweck, die 

ieit für die englischen Streitkräfte dort 

ese Bekenntnis ist sehr wesentlich für die 

,.en und Beurteilungen der V/ege. Sie deckt 

und ganzen mit den durch Kii.entreffer 

n eigenen Erfahrungen, daß sich nämlich 

Luftninenansatz in Gebieten, in denen der 

u fahren beabsichtigt, auf das unmittel- 

ld beschränkt. 

en siehe Vortragsübersicht in Kriegs- 

Heft VI. unter 27.11. 

2.) Vortrag v 

Minenscuutz an 

’iVarngobietscrli 

Äiral Noi’Wegen 

auch nicut der 

derarti0on WSr 

dem eine Dekan 

lieh ist und 

Vorteile für d 

folge versprjjTE 

et. a 50 am Bre 

Skagerrak bis 

gleichfalls ab 

für die Versei’ 

Fischerei unte 

muß. Bei der 

Küste, miffvk al 

jer den von Admiral Norwegen beabsichtigten 

dei Korr.egcnhüste. Der Vorschlag einer 

ärui.g vor der liorwegenküste ist vom Ad- 

wieder füllen gelas en. Er entsprach 

Auffassung der Ski., die sieh von einer 

igebietserklärmg in o inem Gebiet, in 

itgabe von Sperrungen keineswegs erforder- 

nde Varüifentliohung höchstens gewisse 

n Gegner mit sich bringt, keinerlei Er- 

i. Die Erklärung eines Warngebietes in 

te entlang de^ norwegischen Küste vom 

/ürdoe wira vom Admiral Herwegen nunmehr 

geleimt, da die Aufrechterhaltm.g der 

jung Horwegei s und Deutschlands -wichtigen 

al en Umstanden nvaiterbetrieben werden 

Klärung eines Warngebietes längs der 

JO entweder die Fischerei lahmgelegt oder 



ünb 
lUjrjeit 

27.11.4C 

Eingabe beö Ortcö, 3Binb, 5Betlcc, 
Seegang, 33clcud)tung, ©id)Kgfeft 

bcc Cuft,. 9ttonbfd)efn ujü). 
3? D r f o m m n t f f e 

(109) 

die sofortige 

in Kauf genomio 

sperrten Fiscli 

kannt werden, 

gebieten vor d 

oder ohne Sper 

würden, sprich 

Der Schut|z 

durch Minen i; 

für Bewachung: 

Adm. Norwegen 

Jnnenfjorde sc 

gesiclierter An. 

Admiral 

an den Stellei 

Minen in der 

sind, aborjzujn 

Jnwirksamkeit einer solchen Erklärung 

werden, da die erlaubten oder ge- 

igebiete dem Gegner sehr schnell be- 

inah gegen die Erklärung von Teilwam- 

n Hauptansteuerungspunkten, die mit 

een zweifellos ihren Schutzzweck erfüllen 

t die Fischereinotwendigkeit . 

von Ankerplätzen im Sohärengebiet 

wegen Mangel an Material uhd Personal 

- und Sperrlotsendienst nach Auffassung 

licht durchführbar. Außerdem bieteil die 

guten Schutz, daß Schaffung besonders 

cerplätze fortfallen kann. 

Norwegen beabsichtigt nunmehr die Minen 

der Küste zu verwenden, an denen feindliche 

igenen Schutzgürtel eingereiht worden 

Schutz nicht ausreichen. 

3.) Frage Irland: 

Führer hat Prüfung der Frage einer evtl, deutschen 

Operation zur Inbesitznahme Irlands angeordnet, um 

einer englischm Aktion, die sich für unsere U-Boots- 

und Luftkrieg!ohrung nachteilig auswirkt, zuvorzukommen. 
Stellungnahme der Ski. hierzu siehe in Kr.Tagebuch 

Teil C Heft II 

Operation 

los abgelehnt 

unter 27.11- 

muß von der Ski. als völlig aussichts- 

werden. 

4.) hach Mit1 

Unternehmen "Fe 

Ende Februar/Ar 

ailung OKW ist mit Durchführung der 

lix" und "Marita" voraussichtlich erst 

fang März 1941 zu rechnen!! 

£whtm 
ünb 

U^cjeit 

27.11.4C 

Eingabe beä Octcs fflmb, fficllcc, 
Seegang, Beleuchtung, öiditlatelt 

bcc £u|t, DHemblchein u|u). 
#D 11 o m in tu f f e 

(109) 

die sofortige Jnwirksamkeit einer seichen Erklärung 

in Kcuf genotimni werden, da die erlaubten oder ge- 

sperrten Piochäreigebiete dem Gegner sehr schnell be- 

kannt werden, iuch gegen die Erklärung von leilw-rn- 

gebieten vor djn Hcuptondteuerungspunkten, die mit 

oder ohne Sperren zweifellos ihren Schutzzweck erfüllen 

würden, spricht die Fischereinotwendigkeit . 

Der Schutz von Ankerplätzen im Schärengcbiet 

durch Minen iet wegen Mangel an Material uhd Personal 

für Bewschungs- und Sperrlotsendienst nach Auffassung 

Adm. Norwegen licht durchführbar. Außerdem bieteil die 

Jnnenfjjorde so guten Schutz, daß Schaffung besonders 

gesicherter Ankerplätze fortfalle-n kann. 

Adniral liorviegen beabsichtigt nunmehr die Minen 

an den Stellen der Küste zu verwenden, an denen feindliche 

Minen in der eigenen Schutzgürtel eingereiht worden 

sind, aborjzuiii Schutz nicht ausreichen. 

3•) Frage Irland: 

Führer ha 

Operation zur 

einer engliscl 

und^Luf tkiiegf 

t Prüfung der Frage einer evtl, deutschen 

Inbesitznahme Irlands angeordnet, um 

,n AKtion, die sich für unsere U-Boots- 

ihrung nachteilig auswirkt, zuvorzukommen. 

Stellimgnahmo der Ski. hierzu siehe in Kr.Tagebuch 

Teil C Heft II 
Cpc-ration 

los abgolehnt 

unter 27.11. 

muß von der Ski. als völlig auoaichts- 

.verden. 

4.) iSJcli !,Iit1 
Unternehmen "Fe 

Ende FebrLa,r/Ai 

eilung UCA' ist mit Dnrchiühruiig der 

lix" und "Marita" voraussichtlich erat 

fang März 1941 zu rechnen!! 



- 3 r.r- 
Sntum 

unb 
Ufyrjeit 

91ngabe bsä Orte«, ®inb, SBeltcr, 
Seegang, SJeleudilung, Sidjligteil 

ber ßu(t, Snionblrfiein u|n). 

27.11.40 5.) Chef 

(HO) 

Verlaiif se 

samteir.dru 

die als so 

SJorfommniffe 182 

L I (Kpt.z.S. Voß) 'berichtet über den 

.Her Spanienreise und den gewonnenen Ge- 
ile von der gegenwärtigen Lage in Spanien, 
ir wenig günstig angesehen werden muß! 
(Siehe Handakte "Felix" Blatt Hr.lo). 

Lage 27.11. 

England : 

II 

Besondere Feindnachrichten. 

o r d a 

Y/estl 

t 1 a n t i k : 

ich und nordwestlich Irlands Vierden von 
der Funkst 

davon eine 

Jm U- 

die durch 

zubringen, 

Feinderei^ 

fklärung mehrere Flotteneinheiten geortet, 

in etwa 30C sm Entfernung westlich Irland. 

Bootsoperationsgebiet werden die Bemühungen 

Torpedotreffer beschädigten Dampfer ein- 

fortgesetzt. Jm übrigen keine besonderen 

nisse. 

H o r d s e e : 

Kormt 

englische; 

flugzeuge 

le tiborwachungs- und Geleittätigkeit an der 

Ost- und Südostküste. Britische Torpedo- 

greifen Dampfer bei Borkum und in der Weser- 

fBciltrtlabbc (Kdt^Siagtbud)) 
(Sinlagtu) 

- 3 r.r- 

tiatum 
unb 

UI)räcit 

Slnaabe btä Otie?, ®inb, SBilttr, 
6cEgang, Btlcutblung, 6id)liatcll 

bet ßuit, 9Donb|(f)£ln ii[n). 
53orfommniffe 182 

27.11.40 5.) Chef I (Kpt.z.3. Voß) berichtet über den 

(UO) 
, 

Verlauf se 

samteindru 

die als se 

Her Spanienreibe und den gewonnenen Ge- 

>k von der gegenwärtigen Lage in Spanien 

ir wenig günstig angesehen worden muß! 

(Siehe Handakte "Felix11 Blatt Kr. Io). 

Lage 27.11. 

England 

II o r d a 

Westl 

der Funkai 

davon eine 

Jn U- 

die durch 

zubringen 

Feindereit 

Beoondere Feindnachrichten. 

t 1 a n t i k 

ich und nordwestlich Jrlauis v/erden von 

fklärung mehrere Flotteneinheiten geortet, 

in etwa 3GC sm Entfernung westlich Jrland. 

Bootsoperationsgebiet werden die Bemühungen 

Torpedotreffer besehädigten Banpfer ein- 

fortgesetzt. Jm übrigen keine besonderen 

nisue. 

If o r a s 

Koriui 

engl io ehe: 

flugzeuga 

c e : 

le LbcrwachUiigo- und Geleittätigkeit an der 

Ost- und Südostküste. Britische Torpedo- 

grsifen Daapfor bei Borkum und in der iVeser- 

ffliUtrtlobbr (ivrltgliagcbudj) 
ISInlogcii) 



-3 96- 

Sntiim 
unb 

Utjräeit 

27.11.40 

Slngabe be« Octeb, fflinb, Seilet, 
Seegang, S3eleud>tung, ©IditigEeit 

bet fiuft, OTonbidiem ujiD. 

33orfomnintffe 

mündung srfolgi’eicli ffliX Torpedos an. Feiuds'ti’ei'tkx’äf"te 

worden in der nittleron und nördlichen Nordsee durch 

die LuftaufklüTung nicht erfaßt. 

Kanal -Geh »t/ A t 1 a n t i k k i s t e 

Keine bcs inderen Feindnachrichten ■ Luftaufklärung 

sichtet in Pl/aouth zahlreiche mittlere und große 

Frachter und Tanker, sowie einen leichten Kreuzer 

und 3 Zerstöre:’. Jra Hafen von Dartmouth werden etwa 

£0 Handelsschiffe festgcstellt . 

Außerheimlsehe 

Von "Sehe 

Amerikani 

treffen eine 

einem austrAli 

(8739 BliT) , de 
Furj^ipruch au 

wurde durch 3c 

Prise II 

spanisch Salz 

E i Lage 

Gewässer; 

r" und Hilfskreuzern keine Nachrichten, 

iche Proo.,e bringt Nachricht vom Ein- 
ustralischen Kriegsschiffes mit 27 Über- 

lebenden des englischen Dampfers "Port Brisbane" in 
jehen Hafen. Danach wurde "Port Bfcisbane" 

nach einem verstümmelt aufgenommenen 

.11. in 2922 Süd, 9536 Ost beschossen 

liff 33 versenkt. 

ichiff 16 trifft in Chisimaio ein. Ladung 

;Ur Japan, Schiff wurde aufgebracht, weil 

es gcxUiikt liut b© • 
liarineatt tch4 Rom meldet Eindruck, daß General- 

Gouverneur in tom den Wunsch äußern wird, die Prise 

"nebst Besatzu lg, die ihm zur Last fällt, wieder zu ent- 

lassen. Cffenbir befürchten die Italiener im Hinblick 

-3 96- 

ftatum Eingabe beS Octcö, SBinb, 5Bct(cc, 
unb (Seegang, 23eleud)tung, ©id)t!gfeü 

U^eit bec Cuft, 9nonb[d)dn ufro. 

33ocfDmmntffe 

27.11 .401 mündung erfolgreich mit Torpedos a.i. Peindstreitkräfte 

worden in der ihittleron und nördlichen Nordsee durch 

die Luftaufklärung nicht erfaßt. 

Kanal -Geilet/ Atlantikk iste 

Keine beslnderen Peindnachrlohten . Luftaufklärung 

sichtet in Pllmouth zahlreiche mittlere und große 

Frachter und TJaker, sowie einen leichten Kreuzer 

und 3 Zerstörer. Jm Hafen von Dartmouth werden etwa 

20 Handelsiichitfe featgoatellt . 

Eigene Lage 

Ai.ßorhe^mlscfifci | Gewäoaei 

Von "Sclielr" u*id Hilfskreuzern keine Hachrichten. 

Auerilcanilche iroo. e bringt Hachricnt vom Ein- 

treffen eines lustruli schon Kriegsschiffes mit 27 Über- 

lebenden des englischen Dampfers "Fort Brisbane" in 

einem austruliLchen Hafen. Danach wurde "Port Brisbane" 

(8739 DkT), der nach einem verstümmelt aufgenommenen 

'pu&uch am J.11. in 2922 Süd, 9536 Ost beschossen 

wurde durch Ocliff 33 versenkt. 

Prise XI [ichiff 16 trifft in Chisimaio ein. Ladung 

spanisch Salz bür Japan, Schiff wurde aufgebracht, weil 

es "ofunkt hatte, 

:.iarineattlich4 Rom meldet Eindruck, daß General- 

rouvernour in Rom den Wunsch äußern wird, die Prise 

'nebst ßesatzuL, die ihr. zur Last füllt, wieder zu ent- 

lassen. t/ffenbpr befürchten die Italiener im Hinblick 



- 3r? ~ 

Xntum 
unb 

Ufjrjeii 

27-11.4C 

Slngabe bcä Octes, ®inb, Weller, 
Ceeqang, SBeleuditung, Sldjiigfeit 

ber Cufl, Sfllünblduin ufü). 

Prisenoffi 

KoiiLiiandant Schi 

nach Berlin fli 

Be-trofia 1- 

des liar.Att.l'ol 

weihen und da 

zu lassen. T 

ungeeignet. Püi 

Danpfer "lin.ilui 

net gehalten wi 

Feindlagei 
sehe übersieht 

2? D r f D m in n i f f c 183 

auf die jugoslawische Besatzung der Prise politische 

Schwierigkeiten. 

ier , Cblt.Walbaura, soll auf Wunsch 

ff 16 mit dringenden Hachrichten für Ski . 

egen, (siehe LIeldung Ivlar.Att. 1945). 

risc III "vle Jacob" geht ein Vorschlag 

io ein, die japanische Ilarine einzu- 

ücnzin durch japanischen Tanker abholen 

wer "Winnetou" ist für Beazintransport 

Rückführung Gefangener schlägt Attache 

1' vor, der als V-Schiff für wenig geeig- 

i|rd. 

iterrichtung siehe Ft.1207, 2307, politi- 

siehe Ft.1549. 

R a u rn_ II o r 

Tanker "Ad 

Di’ontheii.i nach 

Nordsee , 

Kreuzer "I 
zur Operation. 

Bucht bis in El 

westlich Borkim 

diert und bcscl 

wird bei Roter 

torpediert und 

Gruppe Hoi 

Zeit fast rege! 

#_« e.»n : 

ria" läuft für "Hipper"-Operation aus 

:orden aus. 

pper" in Brunsbüttel, klar zum Auslaufen 

regnerische Lufttätigkeit über deutsche 

bnündung. Dampfer "Patagonia" wird nord- 

aus 50 m Höhe und 150 in Entfernung torpe- 

idigt. norwegischer Dampfer "llarborg" 

land gleichfalls durch Torpiedo-Flugzeuge 

sinkt. 

d weist unter Bezugiihlime auf die in letzter 

mäßigen Angriffe englischer Flugzeuge mit 

3 r? 

Dntmn 
unt) 

Ufjrjcii 

27.11-4C 

’-Unqabe bcs OrtEä, SBinb, OTcttEc, 
iSeeqang, Slcleudilung, eidjtijiftil 

bet Cuft, DHünbftbeln ufut. 
^Dcfommnlffe 183 

auf die jugoala 

SohwierigLeitün 

Prioenoffi 

Koiii.-iardant Schi 

nach Berlin fli 

BetrofLa 1 

das üar.Att.To) 

weihen u.'id da 

2U lassen. Taj 

ungeeignet. Füf 

Da.ipfcr "Br.vlui 

i.ot gelialti;n wj. 

FeindlagßL 

6.9*' hberaicht 

dache Besatzung der Prise politische 

ier , sblt.'.'/albaun, soll auf V/iuisch 

ff 16 mit dringenden llachrichten für Ski . 

jgen. (siehe lleldung Llar. Att. 1945) . 

riae III "Sie Jacob" geht ein Vorschlag 

io ein, die japanische dsrine einzu- 

Bonzin durch japanischen Tanker abholen 

.er Winnetou" ist für Beazintransport 

Kückführuug Gefangener schlägt Attache 

l'1 vor, der als V-Schiff für wenig geeig- 

i|rd. 

iterrichtung siehe Ft.1207, 2307, politi- 

oioiie Ft. 1549. 

R c u_ gl H o r 

Tunlc-r "AJ 

Brontheii.i nach 

Nords e e : 

Kreuzer "I 
zier Operation. 

Bucht bis in El 

westlich Borkui. 

diert und bcscl 

wird bei Roter 

torpediert und 

Gruppe Hoi 

Zeit fast rege! 

|V 0 g g. n_ : 

ria" läuft ihr "Hipper"-Opcration aus 

:oiden aus. 

pper" in Brunsbüttel, kl5.i' zum Auslaufen 

regnerische Lufttätigkeit über deutsche 

bmündung. Dämpfer "Patagonia" wird nord- 

aus 50 m Höhe und 150 m -Entfernung torpe- 

ädigt. Horwcgischer Dumpfer "Harborg" 

Sand gleichfalls durch Torpedo-Flugzeuge 

sinkt. 

d weist unter Bczugnhiine auf die in letzter 

raäCigan Angriffe englischer Flugzeuge mit 



Datum 
unb 

Ufjrfteit 

Eingabe bcö Orte^, ^Blnb, SCcttcc, 
ocegang, ^Beleuchtung, ©ichtlgfelt 

bec 2uft, 9nonb(d)eln u(u>. 

SB o r f o m m n t f f e 

27.11.4C Bomben und Tor 

der Deutschen 

Wendigkeit de; 

als Sicherung 

Holland hin null 

Luftstreitkrüf 

ITestraum befiu 

weiterer Gelei 

wird nach nnsi 

ringen Sicheru.: 

laufenden rege 

(Siehe Fernaoh 

Kanal -Gel 

V/etterl 

Batterie "Groi. 

von Dover mit 

tung. 

A t 1 a n t 1 

>edos auf Da-iiifer und Vorxiosten-Boote in 

lucht und auf Geleitzugweg, auf die Hot- 

Einsatzes ausreichender Geleitfahrzeuge 

and Flakschutz auf dem Küstenweg nach 

fordert ausreichenden Jagdschutz durch 

te. Sie beantragt Rückgabe der noch im 

lliohen Vp.-Flottillen und Zuweisung 

tfahrzeuge. Eine ausreichende Sicherheit 

cht der Gruppe Uord mit den verfügbaren ge- 

igsstreitkrüften für die in Feindnahe 

Imüßigen Transporte nicht gewü.i:rleistet. 

eiben 1914). 

ict: 

verhindert Einsatz der Schnellboote, 

r Kurfürst" belegt Dampfer im Hafen 

Artilleriefeuer. Keine Erfolgsbeobaoh- 

h lc ü s t e 

Die beabdichtigte und angelaufene FdZ-Unter- 

nehraung "Seyd’Jitz" wegen Wetterlage angehalten. 

Gruppe y/dst beantragt Bolassung einer größeren 

Anzahl starker Schlepper im Bereich des V/estraums aus dem 

Schlepperpark für "Seclöwe" und hält für Schlepperdienst 

zur Hilfeleistung bei Havariefällen und für die noch 

umfangreiche üergungstätigkeit in Häfen und auf Reeden 

-vrr 
®irtum 

unb 
Ufjrjeit 

Slngabe beg Orte^, SBmb, SBcttec, 
Seegang, 93eIeutf)Umg, ©Ichtigfeit 

bec £uft, SHonbfdiehi ufu>. 
33orfommniffc 

27.11-4C Bom'bcn imd Tor 

der Deutsohcn 

'.vondigkeit de; 

als Sicherung 

Holland hin un 

Inf t s t re i tlcr ai 

iTeoirauin ’oefi;. 

weiterer Gel ei 

wird nach -kisi 

ringen Sicheru. 

laufenden rege 

(Siehe Ferasch 

Kanal -Gei 

V/ctterl 

Batterie “Grol. 

von Dover rni 

tung. 

Atlant i 

>edos auf Da.iiifer und Vorposten-Boote in 

lucht und auf Geleitzugweg, auf die Hot- 

Einsatzes ausreichender Geleitfahrzeuge 

and Fiakschutz auf deu Küatenweg nach 

i fordert ausreichenden Jagdschutz durch 

te. Sie beantragt Rückgabe der noch im 

llichen Vp.-Flottillen und Zuweisung 

tfahrzeuge. Eine ausreichende Sicherheit 

eht der Gruppe Hord mit den verfügbaren ge- 

igsstreitkraften für die in Feindnähe 

ImäSigen Transporte nicht gewäi rleistet. 

eib_n 1914). 

iet: 

verhindert Einsatz der Schnellboote, 

r Kurfürst" belegt Dai pfer in Hafen 

Artilloriefeuor. Keim Erfolgsbeobach- 

Die beabdichtigte und angelaufene FdZ-Unter- 

nehmung "Seyd'Jitz" wegen Wetterlage angehalten. 

k ü s t e 

Gruppe Yfdst beantragt Bclassung einer größeren 

Anzahl starker Schlepper im Bereich des Y/estraums aus dam 

Schlepperpark für "Seclöwe" und hält für Schleppardienst 

zur Hilfeleis ;ung bei Havariefälien und für die noch 

umfangreiche hergungstätigkeit in Häfen und auf Reeden 



- 

Xlalum 
unb 

Ufjrjdt 

Slngabs beä Otlc?, ®(nb, ffleltEt, 

©cegang, ©clEucfelung, <5icf)t(gtEll 
bec Cuft, 9Tloiib|d)cin ti|tn. 

53 D c f 0 in mntffe 184 

a. ii .40 mindestens, 7 

Bemgegen 

die Entblößung 

häfen von lei 

für die Berei 

wirtschaftlich 

der zursicher 

notwendigen 3 

Verstärkung de 

der Verlegung 

die Frage der 

Westraum erne 

starke Schlepper für erforderlich. 

ü|ber mußldarauf hingewiesen werden, daß 

eigener Werften und Kriegs- und Händels- 

stungsfähigen Schleppern ernste Folgen 

1 Stellung der Heubauten und in verkehrs- 

er Hinsicht zeigt. Die Rückführung 

Abwicklung des deutschen Werftbetriebes 

c hlepper ist daher erforderlich. Hit 

r FdZ—Streitkräfte bzw. zum Zeitpunkt 

weiterer Kampfkräfte in den Westraum,soll 

Verstärkung der Schlepperanzahl im 

geprüft werden. 11 

S k a g e r r 

Bei plane 

trolle keine 1 

ak/Kattegat : 

äßiger Geleitdurchführung 

esonderen Vorkommnisse. 
und Wegekon- 

Haiidelsschif fahrt. 

Reichsve 

Beurteilung 

Seefischerei 

Heer. 

:3'kehrsminister bittet um militärische 
|ür die Frage der Erweiterung der Hoch- 

Ootsee-Eingäigsn, BarSntsee und Weiße? 

RVM wird 

östlich des S1 

10 sm von Ostl 

biet zwischen 

über Möglichkeit Fischerei im Skagerrak, 

agerrakeWamgebiets (nicht näher als 
.ante) ünd im Kattegat, außer in einem Ge — 

57 35* und 57O50' Nord unterrichtet. 

fOtllfttlotibc (Krlrgllagtbudl) 

(Slnlagtn) 

- 

X nhtm 
unb 

lUitjcii 

Slngabe bei> Octef, ffllnb, JBeltcc, 
öecganc), SPcleii(f)limg, ölchtlntdl 

bec SUonbldjelu 
^BofEoin inniffe 184 

'.7.11.40 mindestens. 7 starke Schlepper für erforderlich. 

Demeecenüber mußidarauf hingewiesen werden, da3 

die Entblößung eigener Werften und Kriegs- und Handels- 

hafen von leistungsfähigen Schleppern ernste folgen 

für die B;reitStellung der Heubautsn und in verkehrs- 

wirtschaftlicher Hinsicht zeigt. l)j c Rückführung 
der zursicheren Abwicklung des deutschen Werftbetrietes 

notwendigen Schlepper ist daher erforderlich. Kit 

Verstärkung der fdZ—Streitkrafte bzv/. zum Zeitpunkt 

der Verlegung 'weiterer Kampfkräfte in den V/estraum,soll 

die frage der Verstärkung der Schienperanzahl im 

Westraum ernejt geprüft werden. 

S k a g e r r ak/Kattega t : 

Bei plane ä3iger Geleitdurchführung und Wegekon- 

trolle keine besonderen Vorkomnnisso. 

ReichsveJ-: 

Beurteilung 

Seefischerei 

Keer. 

RVM wird 

östlich des SI 

10 sm von Ost] 

biet zwischen 

Haeidelsschif fahrt. 

■kehroninister bittet um militärische 

die frage der Ei Weiterung der Hoch- 

0. tsee-Eingäijpn( BerSntsee und Weißegi 

i ür 

über Möglichkeit Eischerei im Skagerrak, 

.agerrakeWarngebiets (nicht näher als 
■ante) inid im Kattegat, außer in einem Ge- 

57 35' und 57O50' Nord unterrichtet. 

Oftlftflobbe (Rrlrgllugtbutfc) 

(Slnlogm) 



'Saturn 
unb 

U^r^eit 

Eingabe beö Ortcö, SBInb, ©etter, 
0eegang, 53eleud)tung, 0(d)t(gfc(t 

ber Cuft, ©onbldjctn uft». 
53 D r t ü in nin t f f e 

27.11.40 Gefciet mit 'llaa. 

minen^efahr mö; 

Barentsee und 

düng von der S): 

Fisohdampfer mu 

Kristiansand n' 

ertiefen unter 25 m iot wegen Grund- 

liohst zu meiden) Fischfang in 

m Weißen Lleer wird hei geringer Gofähr- 

1. für durchaus möglich gehalten. Die 

ssen ihren Weg durchs Kattegat über 

ehmen. 

Jm Gperat 

( U 99, 101, 1 

gelaufen U 100 

U 95 meid 

noch über 'Wasa 

"Gienmoor"(439 

mat"( 8280 t) 

"Charles Meyer 

lieh des Hordl 

U-Bootslage . 

onsgebiet 9 Boote, auf Ausmarsch 3 Boote 

hO). Auf Rückmarsch U 123. Jn Lorient ein- 

t Angriffssehrohr ausgefallen, Boot nur 

r angriffsklar. Britischer Dampfer 

) wird westlich Jrlimd, Dampfer "Diplo- 

ror dem Hordkanal torpediert. Tanker 

(10560 t) meldet D-Eootsangriff nordwest- 

Ichnals. 

luftlage . 

Siehe Tag 

Schlechte 

stärkeren Eins 

London. 9. -^l 

vor Plymouth, 

jsverlauf der Luftwaffe, 

j Wetter behindert in der Nacht zum 27. 

itz. Daher nur einzelne Störangriffe gegen 

:egercorps führt Luftminenverseuchung 

ialmouth und Bristol durch. Jm Laufe des 

%Wr- 

unb 
Ufjrjeit 

Eingabe be3 Ortcö, SBInb, SBettcc, 
Seegang, 33eleud)tung, ©It^HgEclt 

bec 2uft, 9Ronbfd)e{n ufm. 
33 in1 f o m in mH f c 

27.11.40 Gotiiet rail: Vns: 

mineng’fahr mö, 

Tarentaee und 

düng von der Sh 

Pischdampfer m 

Kriatiansand n') 

ertiefen unter 25 n ia b v/egen Grund- 

;liohst zu meiden* PiacLfang in 

Weißen Heer wird Lei geringer Gofähr- 

.1. für durchaus mö.' lieh gehalten. Die 

lasen ihren Weg durchs Kattegat über 

hmen. 

Jm Cperat 

( U 99, 101, 1 

gelaufen U 100 

U 95 meid 
noch über 'Wasa 

"Glenm^Dr"(439 

mat"( 8280 t) 

"Charles IJeyer 
lieh des Kordk 

U-Bootslage 

onsgebiet 9 Boote, auf Ausmarsch 3 Boote 

10). Auf Rückmarsch U 123. Jn Lorient ein- 

t Angriffssehrohr ausgefallen, Boot nur 
r Angriffsklar. Britischer Dampfer 

) wird westl ich Jrl nd, Dampfer "Diplo- 

ror dem llordkanal torpediert. Tanker 

(10560 t) meldet U-Bootsangriff nordwest- 
mals, 

1 u f t 1 

Siehe Tag 

Schlechte 

stärkeren Eins 

london. 9- 

vor Plymouth, 

PlL 

sverlauf der Luftwaffe. 

Wetter behindert in der Nacht zun 27. 

itz. Daher nur einzelne Störangriffe gegen 

egercorps führt Luftminenverseuchung 

'almouth und Bristol durch. Jm Laufe des 



' SU 

3)attim 
unb 

U^rjelt 

Eingabe beö Orte^, 5Binb, 5Bcttcr, 
(Seegang, 33eleud)tung, 6(d)t(gfe(t 

bec 2uft, 9Honb|d)e(n U|Eö. 
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27.11.40 27.11. Einsatz leichter Kampfflugzeuge gegen London. 

Bei Lizzard Heid versenkt eine He 111 einen 6 - 7000 t- 

Dampfer (vermutlich Hilfskreuzer) aus Geleitzug mit 

Lufttorpedos. Damit erstmaliger Torpedoeinsatz von He 

111 -Maschine irfolgreich durchgci'Ulirt. 

Generalstib der Luftwaffe wird von den neuen Zusatz- 

einrichtungen ier englischen Luftminen, die ein Scharf- 

v.'erden der Mine erst nach einer bestimmten Anzahl von 

Überläufen bewirken/ unterrichtet und auf die besondere 

Eignung der Flugzeuge zum Raunen englischer Luftminen 

hingewiesen, zumal in den Fällen in denen es sich 'Um 

schmale betorvüte V/ege oder Kanäle handelt. Unter Hin- 

weis auf die jrit den bisher bereitgestellten Flugzeugen 

erzielten gutei Räumerfolge, wird der Ob.d.L. gebeten, 

eine über die vorläufig beabsichtigte Zahl hinausgehende 

weitere Bereitstellung von Flugzeugen für Räumzwecke 

zu prüfen. 

Mittelmeerkricgführung. 

27.11. Ge 
mit englischer 

ital. Seite 

Kreuzer, 16 Ze 

"Ark Royal", . 

italienischer 

tilleriegefect 

englische Plu£ 

bleiben ohne 

heiten beobacl: 

Treffer, ein 

auf englische 

I Schlachtschiff 

| kräfte durch 

fechtsberührung italienischer Streitkräfte 

Gibraltar-Gruppe südlich Sardinien. Auf 

ittorio Veneto" und "Cisare, 6 schwere 

rstörer, auf englischer Seite "Renown", 

leichte Kreuzer, 3 Zerstörer. Trotz 

berlegenheit kommt es nur zu einem Ar- 

t der leichten Streitkräfte.Zahlreiche 

zeugangriffe mit Bombe und Torpedo 

Ijrfolg. Treffer auf emglichen leichten Ein- 

tet, ein italienischer Kreuzer leichter 

Zerstörer beschädigt. Italiener vermuten 

Seite außer "Renown" noch mindestens ein 

und nehmen Verstärkung Gibraltarstreit- 

exandrien-Einheiten an .(?) Al' 

5 SU 

unb 
U^rjelt 

Angabe be^ Octeö, Sinb, ?ßettec, 
Seegang, Söeleiitfttung, 0frf)tlgfe{t 

bec ßuft, 9Tlonbfd)e(n ufto. 
33 D i f ü nun n t f f e 185 

27.11.40 27.11. Einsatz leichter Kampfflugzeuge gegen loudon. 

Bei Lizzard Heid versenkt eine He 111 einen 6 - 7000 t- 

Dampfer (vermutlich Hilfskreuzer) aus Geleitzug mit 

Lufttorpedos. Damit erstmaliger Torpedoeinsatz von He 

111 -Maschine irfolgreich durchgci'ührt. 

Generalstib der Luftwaffe wird von den neuen Zusntz- 

einrichtungen der englischen Luftminen, die ein Scharf- 

v.’erden der Mine erst nach einer bestimmten Anzahl von 

Überläufen bewirken/ unterrichtet und auf die besondere 

Eignung der Flugzeuge zum Räumen englischer Luftminen 

hingewieeen, z'’inal in den Fällen in denen es sich um 

schmale betorv ate Wege oder Kanäle ln ndelt. Unter Hin- 

weis auf die n it den bisher bereit, .estellten Flugzeugen 

erzielten guter Räumerfolge,wird der Ob.d.L. gebeten, 

eine über die vorläufig beabsichtigte Zahl hinausgehende 

weitere Bereitstellung von Flugzeugen für Räumzwecke 

zu prüfen. 

Mi ttelme erkr icgf ü'irung. 

27.11. Gefechtsberührung it-'lie.iischer oireitkräfte 
mit englischer Gibraltar-Gruppe südlich Sardinien. Auf 

ital. Seite "Vittorio Veneto'1 und "Cisare, 6 schwere 

Kreuzer, 16 Zerstörer, auf englischer Seite "Renown", 

"Ark Royal", 4 leichte Krauzer, S Zerstörer. Trotz 

italienischer “berlegenheit kommt ec nur zu einem Ar- 

tilleriegefecht der leic..t_n Strei tliräfte .Zahlreiche 

englische Flugzeugangriffe mit Bombe und Torpedo 

bleiben ohne Irfolg. Treffer auf eiglichen leichten Ein- 

heiten beobacltet, ein italienischer Kreuzer leichter 

Ireffer, ein Zerstörer beschädigt. Italiener vermuten 

auf englischei Seite außer "Renown" noch mindestens ein 

Schlachtschifi und nehmen Verstärkung Oibraltarstreit- 

kräftc durch Alexandrien-Einheiten ;>n .(?) 



CM - 
Saturn 

Ullb 
H^rjcit 

£7.11.40 

Angabe bcä Orlcä, SBInb, Ultcftei:, 
©ecgang, Beltucbtung, ©Iditlgtdt 

bet Cuft, 3I!cnb|d)elii ultti. 

Nach bis 

beiden Seiten 

zu haben. 

(Siehe a 

Berlin, 

C/Skl 

3?orfom m ntffe 

ier vorliegender Haohricht scheint auf 

keine besondere Angriffsneigung bestanden 

ich Heft Lage Mittelmeer). 

den 29.November 194o 

'/3£ 
1. 

\v As U0' II 

tu - 
®4tum 

ttn6 
Uljräcil 

£7.11.40 

Slnnnbe beä Orte«, ffllnb, IBCIIEC, 

Seegang, SPeIeud)lung, Sldillntelt 
bet fuft, 31ieinb|d)e!n u|m. 

Nach b’.s 

■beiden Seiten 

zu haben. 

(Siehe a 

Berlin, 

C/Skl 

i hi-i!, 

2}orfom m ntffe 

ier vorliegender Nachricht scheint auf 

keine besondere Angriffsneigung bestanden 

ich Heft Lage Mittelneer). 

den 29.November 194o 

l/3kl. 

i I AsteT II 



Sntiim 
unb 

«Ijrjcit 

älngabc beö Orte^, SWiib, 'Beiter, 
©eeganii, SBclciitblung, Sidiligfcil 

brr ßiijt, Sllonbftbciii u|u). 
53 D r f o m m n t f f e 

(K) 

j'O.ri.40 Bosondere i 

E3c:ss3ssBassss=s:=:=:s:£;s3B 

(Ul) 

B n K 1 a n (. 

Das 3ch ffaraumproblemi 

kliirte, die 

folge der Ve 

Krlogebeginn 

würde auf lii^i 

lande mit Hi 

steigen, Ereji 

halben Jahr 

lande seien 

Boote- und 

Minister Oreenwood er- 

inglieohe Gesamttonnage liege Jetzt in- 

'luuto etwas unter der Tonnage vor 

Berner 

die Lago in 

Kr.Tagebuch 

Eine n 

Kriegaentwi 

und unter vi 

kennbar. Kri 

die boträohl 

Kriegslage 

Norwegenop 

"Gloriuus" 

stürer, 

wege). 

Dn 

Bogi 

olitisoho Naohriohten. 
;3BBCCcaaaa=s=BB==aaat:==CBa=aBC=BcaBS3BBeiB*it»Bi 

(11), Trotz sehr großer Sohnlorigkelten 

igere Sioh^ die leistungsfUhigkoit Eng- 

.fo der USA diejenige Deutschlands Uber- 

ugnng der englischen V/erften im letzten 

im 50 ^ gesteigert. Die boston Köpfe Eng- 

angesetzt, un ein Mittel gegen die U- 

Lifttorpedogefahr zu finden. 

'kinav/erter Bericht eines V-Monnes über 

ingland Mitte November 1940 siehe 

Teil B Heft V, Blatt 180. 

oue Welle der Unzufriedenheit mit der 

ckluhg ist in politisohen Kreisen Englands 

ersohiedenon Gruppen des Unterhauses unver- 

tik konzentriert sich ganz besonders um 

liehe Verschlechterung der englischen 

zur See. ( Soapa Flow - "Royal Oak", 

xation, Preisgabe von Narvik, Verlust 

U-Bootskrieg, Auftreten deutsdher Handela- 

mt glichkeit der Sicherung aller Handels- 

nn ernster Zweifel an der Richtigkeit 

SBtiicrtlabbt (K'rici)<lagcbud)) 
IgUUgco) 

Xntum 
unb 

Uljvjoii 

älugabs beß Ortcß älimb, 'Beller 
©etqmiq, 3^clciiit)liing, eidiliqfcil 

bec Siijt, ällonblcbein u|u). 
33 o i f o m m n i ff e 

(K) 

pP. 11 »40 Boeondere 
ccesissssass3B=::c5 5:s=E:c:öBs:==;i 

(Ul) 

E n K X a n (. 

Das Sch .f f araurnnrohlem i 

klUrte, die 

folge der Ve 

Krlogebegirm 

Yiürde auf liii 

lande alt Hl - 

etolgen, Erzp 

halben Jahr 

lande aelen 

Boote- und 

Uinietor Greenwood er- 

mglieohe GeoamttonnaKe liege jetzt in- 

lueto etwas unter der Tonnage vor 

(!!), Trotz sehr großer Sohniorlgkeiten 

igore Sioh£ die T.eiotungefUhigkoit Eng- 

fo der UJA diejenige Deutaohlanda Uber- 

ugnng der englieohon Y/erften in letzten 

in 50 55 gesteigert. Die beeten Köpfe Eng- 

angeeetzt, un ein Hittel gegen die ü- 

Lifttorpedogefahr zu finden. 

Krit: 

die Lago in 

Kr.Tagebuch 

Eine no 

Kriegeentwi 

und unter vi 

kennbar, 

die boträoh-t 

Kriogalage 

Norwegenopo 

"Gloriuue"t 

utörer, Dm 

wage). Bo gl 

olitisoho Naohriohten. 
,3 ti52t= c csj si s.-cs= s=s===21 :==«= =s===»=*= =2 n c= s SJ=a =3 n o n a a 

Bemerkinav/erter Bericht eines V—i.'annee über 

ingland Uitto November 1940 siehe 

Teil B Heft V, Blatt 160. 

ue Welle der Unzufriedenheit cit der 

ckluhg iot in politisohen Kreisen Englands 

ersohledenon Gruppen dea Unterhauses unver- 

ik konzentriert eich ganz beeondere um 

liehe Verschlechterung der englischen 

zur See. ( Soapa Flow - "Royal Oak", 

tation, Preisgabe von Narvik, Verlust 

U-Dootekrieg, Auftreten deutsdher Handele- 

mtglichkeit der Sicherung aller Handele- 

nn ernster Zweifel an der Richtigkeit 

Mtllcrflabbi (Ktiijllagcbail)) 
lHUl*!»«) 



Dntiim 

unö 
llljräcit 

Slngabe beS Octeö, ®inb, SCctlcc, 
Sctgang, SBcleudjtung, Sidjligtclt 

bet Su(t, 91)onb|d)cin u|u>. 
53 D c f D m m n i f f e 

Bin.40 Churcliillsohe 

Luftkrieg übe 

vor Aboclmüru 

Kriegführung. - Erwartung, daß deutscher 

standen werden kann, aber steigende Sorge 

überseeischer Zufuhren! 

E n 1 a n d / de Gaulle; 

Hach .Aus|.a: 

de Larainat z 

ernannt werdeli 

zur ’./ahrung J: i 

Franz. Äq^uato 

Kolonien zu 

geschlossen w 

voa Verhalten 

rdsmeldung soll de Gaulle = General 

ia Oberkoamissar der afr. Kolonialgebiete 

Gouverneur Catroux bleibt in Kairo 

teressen de Gaulle's im mittleren Osten, 

ialafrika soll mit benachbarten englischen 

iner wirtschaftlichen Einheit zusammen- 

rden. Schicksal Kordafrika sei allein 

General Weygands abhängig. - 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e o n d e 

Vortrag 

Dorpe dobootsm: 

im Kanalraum 

im RahiBen der 

werden vom Oh 

a über die von Gruppe West geplanten 

nenuntemehmurigen "Oskar" und "Marianne" 

nsel Wight - Downs. -Absichten liegen 

offensiven Gesamtminenkriegführung und 

f Ski. voll gebilligt. 

ITntmn 
unö 

Uljtäcit 

Slnaabc be8 Otleo IBinb, JBctltt, 
Sceaang, SVliuditung, Sidiligtcit 

bet Su(t, ?I)pnb|d)cin ii|n>. 
33ocfommntffe 

ßll1.40 ChurchxllsGhe 

Luftkrieg übe 

vor Aboclmüru 

Kriegführung. - Erwartung, daß deutscher 

;tanden werden kann, aber steigende Sorge 

; überseeischer Zufuhren! 

E n 1 a n d / de Gaulle; 

Hach .Aue|.a: 

de Larxiinat z 

ernannt wcrdeii 

zur Wahrung J: 

Franz. Aquato 

Kolonien zu 

geschlossen w 

vont Verhalten 

ndsmeldung soll de Gaulle = General 

m Gberkomruissar der afr. Kolonialgebiete 

Gouverneur Cutrcux bleibt in Kairo 

iteressen de Gaulle's im mittleren Osten, 

ialafrika soll mit benachbarten englischen 

iner wirtschaftlichen Einheit zusamren- 

rden. Schicksal ITordafrika sei allein 

General Weygands abhängig. - 

La, •ebesTorechun,'-; beim Chef der 

oeekriegsle^tui.g. 

B e o n d e 

Vortrag 

Tcrpedobootsm: 

in K.uialruum 

im Rohmen der 

werden vom Ch 

a über die von Gruppe West geplanten 

nenuntemehmurigen "Oskar" und "Marianne" 

nsel Wight - Downs. .Absichten liegen 

offensiven Gesamtndnenkriegführurg und 

f Ski. voll gebilligt. 



- U 9~ 

(Datum 
unb 

Utji^cit 

Eingabe bes Orteö, 5Binb, 5Better, 
©eeqang, 93eleud)tung, 0td)tigfeit 

bcc Cult, 9Ttünbfd)dn ufii). 
Sorfommniffe 187 

!8.11 .40 L a 28.11. 

E n p; 1 an d! 

d a t 1 

i’imkaaf 

von ICi’iogsach 

tiet aüdlioh 

wachungaposit: 

Be r gungo tätig! 

G i b r a 1 t 

a n t i k : 

lärung erfaßt, verschiedene Bewegungen 

ffseinhexten v/estlich Jrland im Seege- 

<Ler Paroer, 2 Hilfskreuzer auf Über- 

on südlich Island . Weiterhin lebhaf.te 

eit der britischen Schlepper. 

Besondere Feindnachrichten. 

a r - Gebiet: 

und Südatlantik 

Abwehr m ildet: Einrichtung eines ständigen Wach- 

dienstes auf ier Höhe von Tanger, bestehend aus 

1 Zerstörer uid 1 Seeflugzeug. 

Mittel 

i'unkste i: 

über Auftreten 

150'3 W (Pree 

durch ein zwe 

wurde. 

Funkaufk .. 

shire") und " 

fest. 

Gm Pree 

Punkaprüche f 

Gebiet standet 

,e Gibraltar wiederholt eine QQQQ-Meldung 

eines verdächtigen Fahrzeugs in 0830 N 

t iwngebiet) , anscheinend gestoppt, das 

.tes Fahrzeug durch Scheinv/erfer erfaßt 

ärung stellt Chef 1 .Erz.Geschwader ("Devon-. 

Jelhi" 27.11. noch im Bereich Freetown 

tfcwn-Blindfunk werden mehrere dringende 

ir Einheiten abgesetzt, die bisher im Kap- 

und vermutlich nach Horden gehen. - 

-U 9- 
Qntum 

tinb 
UfirjcU 

Eingabe beS Octeö, SBinb, 2Better, 
Seegang, 93eteud)tumi> Stcf)tigFeit 

bet Cuft, 9Ttünb|d)ein uftü. 

sItDrtommniffe 187 

!8.11.40 

England; 

» o d a t 1 

i'idikauf: 

voir Kri^cssch 

biet judlioh 

v;achUji^;sposit: 

Be rguiiga-tätig: 

G i b r a 1 t 

larung erfaßt, verschiedene Bev;egungen 

ffseinheiten v/estllch Jrland ini Seege- 

(Ler Paroer, 2 Hilfskreuzer auf Über- 

on südlich Island . Weiterhin lebhaf-te 

eit der britischen Schlepper. 

Abwehr t 

dienstes auf 

1 Zerstörer i 

Mittel- 

Lage 28.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

a n t i ); 

a r - Gebiet: 

Idet: Einrichtung eines ständigen Wach- 

er Höhe von Tanger, bestehend aus 

d 1 Seeflugzeug. 

und Südatlantik 

■k'unkstei: .e Gibraltar wiederholt eine QQQQ-Ueldung 

über Auf trete:, eines verdächtigen Fahrzeugs in 0830 IT 

1503 W (Preet >ymgebiet) , anscheinend gestoppt, das 

durch ein zwe .tes Fahrzeug durch Scheinwerfer erfaßt 

wurde. 

Punkaufk ürung stellt Chef 1 .Krz.Geschwader ("Eevon-. 

shire") und "Jelhi” 27.11. noch im Bereich Freetown 

fest. 

J;,i Freet 

PurKopx’üche f 

jvm-Blindfur.k werden mehrere dringende 

ir Einheiten abgesetzt, die bisher im Kap- 

Gebiet star.de:i und vermutlich nach Herden gehen. 



'iu- 

3)niiim 
unb • 

llfirjeit 

28. 11 ,4( 

Slngobe beä OrM, ®inb, ®etter, 
Seegang, S3e!eucf)tung, SidHigteit 

bec £ufl, 9Iionb[d)ein u|tu. 

Krz. "Cornwall1 

hat das hap pas 

Südafrikas. 

Südame ri k a 

°oi.imodore 

oder "Enterprl 

Palkland . - H: 

küste SadaQeril 

Nord e e 

Von der Ti 

besonderen Hacl 

tätiglveit besoii 

einflüge über 

K an a 1 i 

Vereinzel 

Luf taufklärung 

störer , ein g: 

kleinere Hände 

2 Schlachtsehi 

etwa 15 Zerstör 

zeuge und Hände 

südlich Eddysto 

Ein engl. 

Patrouille bis 

tigt, daß 3 Ze 

SJorfommniffe 

, wahrscheinlich beim Geleitzug WS 4a, 

siert und steht an der Südostküste 

der Südamerika-Division auf "Hawkins" 

e" befindet sich im Gebiet lä Plata - 

Ifskreuzer "Prince ßobert" noch an West- 

as. 

tigkeit der Seestreitkräfte keine 

richten. Dagegen rege Luftaufklärungs- 

ders der Aufklärungsgruppe Rosyth.Feind- 

iriesisohe Jnseln und Deutsche Bucht. 

e Ejnflüge und Angriffe auf Kanalhäfen. - 

stellt im Hafen von Southampton 3 Zer- 

ößeres Fahrgastschiff und zahlreiche 

sschiffe fest. Jra Hafen von Portsmouth 

fe, darunter 1 Franzose, 4 Kreuzer 

er, 2 U-Boote, zahlreiche kleinere Fahr- 

Isschiffe. Jn der Plymouth-Bucht und 

ne eine größere Anzahl, Dampfer. 

Flugzeug erhält abends Befehl, seine 

ü630 West auszudehnen und wird benachrich- 

rstörer von Portsmouth aus patrouillieren. 

mt- 
S'ntimi 

unb ■ 
Ufjtäcil 

Slnqabe bcs Orte«, SBinb, iBetter, 
Seegang, äWcudjtnnq, Slriitiqfeil 

bec L'uft. fllionbldiiin u|m. 
55ocEDmmniffe 

28.11,4( Krz. "Cornwall1 

hat diia Kap pas 

Südafrikas. 

5 ü d a m e r j 

, wahraoheinlioh beim Geleitzuc WS 4a, 

siort und stellt an der Südostküste 

k a 

uo .imodore 

oder "Snterpri 

Falkland . - Hi 

Icüste Südameril 

der Südamerika-Division auf "Hawkins" 

o" befindet sich im Gebiet lä Plata - 

Ifskrouzer "Prince Robert" noch an West- 

es. 

Nord e e 

Von der TL 

besonderen Naci 

tätigkeit besoi 

einflüge über i 

tigkeit der Seestreitkräfte keine 

richten. Dagegen rege Luftaufklärungs- 

ders der Aufklärungsgruppe Rosyth.Peind- 

riesioohe Jnseln und Deutsche Bucht. 

K an a 1 : 

Vereinzel 

Luftaufklärung 

stören , ein g, 

kleinere Hände 

2 Schlachtschi 

etwa 15 Zerstör 

zeuge und Handi 

südlich Eddysti 

Ein engl. 

Patrouille bis 

tigt, daß 5 Z 

e Rinflüge und Angriffe- auf Kanalhäftn. - 

stellt im Hafen von Southampton 3 Zer- 

ößeres Fahrgastschiff und zahlreiche 

sschiffe fest. Jm Hafen von Portsmouth 

fe, darunter 1 Franzose, 4 Kreuzer 

er, 2 U-Boote, zahlreiche kleinere Fahr- 

Isochiffe. Jn der Plymouth-Bucht und 

ne eine größere Anzahl, Dampfer. 

Flugzeug erhält abends Befehl, seine 

i)630 West auozudehnen und wird benachrich- 

ratörer von Portsmouth aus patrouillieren. 



- ur 
‘Untum 

unb 
lUjr^eit 

Eingabe beä öctc^, 5B(nb, ^ßettec, 
0cegang, 53clcud)tung, 0id)ttgteit 

bcr Cuft, 9nonbjd)cin ufö). 
2?ocfommntffe 188 

28-r1U4C 

(112) 

Westküste: 

Luftaufkl 

an der SiV-Küsle 

und weatl. der 

rung sichtet einzeln, fahrende Dampfer 

Irlands, westlich der Donegal-Bucht 

Porcupine-Bank. 

Übursich-t] über die Peindminensperren und die 

vom Feind als minengefährdet angesehenen Gebiete in 

der ITordsee ur d in den Gewässern um England nach 

dem Stand vom 15.10.40 auf Grund Auswertung Beutema- 

terialund sons tiger Erkenntnisse siehe Bericht der 

3.31:1. FH in Ir.Tagebuch Teil C Heft VI unter 28.11. 

Eigene Lage 

Außeriieimischi _ Gewässer: 

Von "Schi: 

Feindlag 

Auslands 

brit.D. "Port 

Durch Artill 

Komna nd obrüc k 

ein Boot entk|3: 

bane" wurde 

funden. 

er" und Hilfskreuzern keine Nachrichten. 

Unterrichtung siehe Ft.1753 i 1812. 

jresse bringt Einzelheiten über Versenkung 

Brisbane". Überraschender Angriff nachts, 

lebeschuß Ft. und Huder gebrauchsunfähig, 

zerstört. Insassen von 2 Booten gefangen, 

immen. Während Suchens nach "Port Bris- 

ieres Boot D. “Haimöa" (8011 t) auf ge- 

fDclKrtlobbc (RrUgtlagcbud)) 
((Einlagen) 

- Ul 

Statmn 
unb 

lUjr^eU 

Angabe bcg Octe^, 5lMnb, ^Bettec, 
(Seegang, 53deud)tung, (Sid)t!gfeft 

bec fiuft, 9fti>nbfd>dn u|to. 
5?orfommntffe 

188 

28-rl W4C 

(112) 

V/estküute: 

Luftaufkl 

an der S'iY-Eusl e 

und v;catl. der 

irune sichtet einzeln fahrende Dampfer 

Jrlands, westlich der Donegal-Bucht 

Porcupine-Bank. 

Ühursich-fj über die Peindminensporren und die 

vom Peind als minengefährdet -angesehenen Gebiete in 

der Ilordsee ur d ln den Gewässern um England nach 

dem Stand vom 15.10.40 auf Grund Auswertung Beutema- 

terialund sont tiger Erkenntnisse siehe Bericht der 

3.Ski. PH in Ir.Tagebuch Teil C Heft VI unter 28.11. 

Eigene Lage 

AuEerheimischi _ Gewässer: 

Von "Schi: 

Peindlag 

Auslands 

bril.D. "Port 

Dierch Artill 

Kom. .andobrück' 

ein Boot entkt): 

bane" wurde 

fundon. 

er" und Hilfskreuzern keine Nachrichten. 

Unterrichtung siehe Pt.1753 i 1812. 

nresse bringt Einzelheiten über Versenkung 

Brisbane", bberraschender Angriff nachts, 

■iebeochuß Pt. uni Ruder gobrauchsunfähig, 

zerstört. Insassen von 2 Booten gefangen, 

imnen. Während Suchens nach "Port Bris- 

eres Boot D. "Maimöa" (8011 t) aufge- 

SDiltfctfabbi (RrlfgltasfbuiS)) 
(Slnlogm) 



55otum 
unb 

Ufjvjcit 

Eingabe bcö Ortcö, 2Binb, fetter, 
©eegang, Sßeleucbtung, ©ld)Hgfctt 

bec 2uft, 9Ronbfd)dn ufu). 
2?Dcfomminffe 

8.11.40 llit Vors 

rechnet. "Uaii. 

ein fdl. Kapei 

an Alle im Auf 

sjnkung * Maimoa" durch Schiff 33 wird ge- 

oa" hatte nach Funkaufklärung am 23.11. 

schiff beschrieben. Meldung wurde s.Zt. 

tralien/ Neufundland-Bereich verbreitet. 

Prise Ilj Schiff 16 "Cie Jacob11! Ski. er- 

vorgeschlagener Einweihung Japan, 

olgng der Benzinladung durch Japani- 

j. rundsätzlich einverstanden. Mar.Att. 

ch auf Möglichkeit Kompromittierung 

Besatzung “’Ole" nach Ablauf von 

lesen. Mit Vorschlag, "Ermland" als 

f für die Gefangenen vbrzusehen, ist 

klärt sich mi 

Marin., und Abi 

senes Schiff 

Tokio wird Je 

durch norweg 

Monaten hingev 

Transportsdhil 

einverstanden 

klar soii). 

Ski. 

Schiff soll ab Mitte Dezember auslauf- 

R a u m H o i 

Berguhg ; 

durchgefülirt. 

landet führt 

Jm übrig 

Nordsee 

ufgelaufenen Wetterfischdampfers "Sachsen" 

Luftangriff auf Dampfer nördlich Stadt- 

u leichten Beschädigungen, 

n keine besonderen Ereignisse. 

Planmäßige Durchführung Ge lei'taufgaben in süd- 

licher Nordsee und Wegekontrollen. Luftaufklärung 

sichtet keine Feindstreitkräfte. 

Ausläufer Krz. "Hipper" wird von Gruppe Nord 

auf 30.11. festgesetzt. 

Gruppe Ncrd meldet, daß Jagdführer Deutsche Bucht 

Saturn 
imb 

tUjrjcit 

Slngabc beä Ortcä, SBinb, SBettec, 
©cegang, SDeleudjtung, @(d)tigte(t 

bec 2uff, 5nonbfd)cin uftö. 
Sorfommntffe 

8.11.40 Mit Vera 

reolmet. "Mai 

ein fdl. ICapei 

an Allo im Au£ 

KnkurfB * Maimoa" durch ochiff 3? wird se- 

oa" hatte nach Funkaufklärung am 23.11. 

achiff beschrieben. Meldung wurde s.Zt. 

tralien/ Neufundland-Bereich verbreitet. 

Prise Ii: Scni^f 15 "Cie Jaccb": Ski. er- 

klärt sich mi 

Marin und Abi 

scbes Schiff 

lokio wird je 

durch norweg. 

Monaten hinge\ 

Transportsdhii 

einverstanden 

klar sein. 

vorgeschlagener Einweihung japan. 

olgng der Benzinladung durch japani- 

£rundsätzlich einverstanden. "ar.Att. 

ch auf Möglichkeit Kompromittierurg 

Besatzung "Cie" nach Ablauf von 

lesen. Mit Vorschlag, "Ermland" als 

f für die Gefangenen vörzusehen, ist 3kl. 

Schiff soll ab Mitte Dezember auslauf- 

R a u m II o a 

Berguhg i 

durohgefünrt. 

lai.det fülirt 

Jm übrig 

Kord 

ufgelaufenen V/etterfisohdampfers "Sachsen" 

Luftangriff auf Dampfer nördlich Stadt- 

u leichten Beschädigungen, 

n keine besonderen Ereignisse. 

Planmäßige ^rohführung Gelei'taufgaben in süd- 

licher Nordsee und Wegekontrollen. Luftaufklärung 

sichtet keine Feir.dstreitkräfte. 

Ausläufer Krz. "Hipper" wird von Gruppe Nord 

auf 30.11. festgesetzt. 

Gruppe Herd meldet, daß Jagdführer Deutsche Bucht 



Ut- 
Datum 

unb 
Ufjr^dt 

Eingabe bcä Orteö, 5Binb, 3Better, 
Seegang, ^Beleuchtung, 0ld)tlgfelt 

bec 2u|t, 9Ronbfd)eln ufto. 
^orfommniffe 189 

28.11.40 auf Anfrage, i 

Deutsche Bucht 

mitgeteilt hat 

durch weitere '• 

Wiederholte Rüc 

haben zur eindf u' 

geringen Kräften 

Küate au achü' z 

laufender Jagdschutz auf Dampferweg 

Holland übernommen werden kann, 

daß erbetener Schutz ohne Verstärkung 

eretörergruppe nicht möglich ist. 

kfragen bei Vorgesetzten Dienststellen 

tigen Ausweisung geführt, daß mit den 

in erster Linie Haiptschutzob^ekte der 

en sind. 

Bericht II 

"Harborg" (123 

bei Roter Sand 

qrdseestation über Versenkung norweg.D. 

BRT) durch britische Torpedoflugzeuge 

siehe lleldung 1600. 

K n a 1 

FdT-Strei1ik: 

6.T-Flottxlle 

Commodore Jagdf 

Batterie 

führen Besohle 

■Oover und von 

wird gemeldet 

Einzelne 

ohne militaris 

räfte wegen Yletterlage kein Einsatz, 

bds. Scenoteinsatz ( Suche nach vermißten 

esohwader Richthofen Llajor Wiek). 

Siegfried" ( 38 cm) und Heeresbatterien 

fung feindlicher schwerer Batterie bei 

chiffen im Hafen durch. Gute Lage am Ziel 

Iombenangriffe des Gegners auf Kanalhäfen 

che Schäden. 

A t 1 a nt i k k ü s t e : 

M3 läuft 

"Seydlitz" aus 

mit 3 Zerstörern zur Unternehmung 

U?- 

Datum 
unb 

Ufjrftcit 

Angabe beö Orte«, 3Btnb, ^Beiter, 
6ecgang, ^öeleud^tung, 6(d)t(gfeit 

bet ßuft, 3Bünb|d)dn ufü). 
53Drfommntffe 189 

28.11.40 auf .Infrage, < 

Deutsoha Ducht 

mitgeteilt hat 

durch weitere : 

IViederholte Hüc 

haben zur einde u' 

geringen Kräften 

Küate cu achü' z 

laufender Jagdschutz auf Dampf ei",', eg 

Holland übemornen werden kann, 

daß erbetener Schutz ohne Verstärkung 

erstörergruppe nicht möglich iet. 

kfragen bei Vorgesetzten Dienststellen 

tigen Ausweisung geführt, daß mit den 

in erster Dinie Haiptschutzobjekte der 

en oind. 

Derieht 

"Harborg" (123 

bei noter Sand 

Hqrdseestation über Versenkung norweg.D. 

BRT) durch britische Torpedoflugzeuge 

siehe Heldung 1600. 

K n a 1 

PdT-Streil|k: 

6. T-l'lottille 

Oommodore Jagd; 

Batterie 

führen Deschie 

•ßover und von 

wird geneidet 

Einzelne 

ohne i.ili täris 

räfte wegen ’Jetterlage kein Einsatz, 

bds. Seonoteinsatz ( Suche nach vermißten 

eschwader Richthofen Llajor Wiek). 

Siegfried" ( 38 cm) und Heeresbatterien 

(jung feindlicher schwerer Batterie bei 

cldffen im Hafen durch. Gute läge am Ziel 

ombsnangriffe des Gegners auf Kar.alhäfen 

he Schaden. 

A t 1 a nt i k k ü s t e : 

PdZ läuft 

"Seydlitz" aus 

mit 3 Zerstörern zur Unternehmung 



- 5 
®ohim 

(mb 
Uljväcit 

^8.11.4( 

(U3) 

Eingabe beb Oc(eb, 3Binb, bltettec, 
Seegang, BeleuAlung, Slddigtelt 

bec Cujt, 91ionb|d)ein u(io. 

93orfommniffe 

S k a ß e r r 3. k / Kattegat 

Keine bes anderen Ereignisse. 

Übersicht 

30.11. hinaus 

181. 

über die Seestreitkräfte, die über deh 

außer K.B. sind, siehe Kr.Tagebuch Teil B, V 

Dampfer 

Columbia komme 

St.lfazaire ein 

des Schiffes wtf 

vom aualündischi 

senkt gemeldet 

D. »lech" 

Weisung in der 

innerhalb Hohe 

Grenze Aufnahn 

HändeIsschiffahrt. 

"tlelgoland" (3664 BRT) läuft von Puerto 

ad ( dort ab 28.11.) mit Holzladung in 

Der glücklich gelungene Blockadebruch 

rü um so mehr begrüßt, als das Schiff 

en Nachrichtendienst bereits als ver- 

wurde! 

und "Kamack" in Bilbao-Spanien erhalten 

Nacht zum 1.12. auszulaufen zum Marsch 

itsgrenzen nach Bordeaux. An franz. 

s durch M-Boote. 

U 123 11 

Unternehmung 1 

Ji.i Cperat 

U- Bootslage 

uft in Lorient ein. U 37 läuft zur 

Operationsgebiet Kanaren - Preetown aus. 

ionsgebiet westlich Irland : U 43, 47, 52, 

- ^ 

Tmhtm 
unb 

Uljr^cit 

2S.11.4C 

(U3) 

^Inqabc bc3 Orles, 3Binb, IBcttcc, 
ösegang, Beltudilung, öldillgtclt 

bec Suft, 9Ui>nb|d)cin U|VD. 

53orfommniffe 

S k a s e r r 

Keine bee Dnderen Ereißnisee. 

iJbersicht 

30.11. hinaus 

101. 

Uber die Seestreitkräfte, die über deh 

außer K.B. sind, sj-ehe Kr.Tacebuch Teil B, V 

Dampfer 

Columbia kcmnel: 

St.Nazaia’e ein 

des Schiffes 

von ausl hidisclln 

senkt geneidet 

D. "lech1 

Weisung in der 

irmerhiilb Hohe 

Grenze AJuahi; 

k / Kattegat 

Handelsschiffihrt. 

"lelgoland" (3664 BRT) läuft von Puerto 

Lid ( dort'ab 28.11.) mit Holzladung in 

Der glücklich gelungene Blockadebruoh 

■ex um so mehr begrüßt, als das Schiff 

en Nachrichtendienst bereits als ver- 

wurde! 

und "Kamack" in Bilbao-Spanien erhalten 

Nacht zum 1.12. auszulaufen zur. Harsch 

itsgrenzen nach Bordeaux. An franz. 

durch U-Boote. 

U 123 11 

UnternehiiUüig i 

Jm Operalii 

U-Eootslagc 

uft in Lorient ein. U 37 läuft zur 

m Oparationsgebiet Kanaren - Praetovm aus. 

ionsgebiet westlich Irland : U 43, 47, 52, 



Saturn 
unb 

Uljtjeit 

Eingabe be^ Octe£<, 2B(nb, ^Beller, 
Seegang, ©eleucbtung, ©id)ttgl!e(t 

ber Cuft, 9Tlonbfd)cin u(U). 
53DrfDmmntffe 190 

'8.11.40 105, 104, 94, J5. 

Auf Auamap 

Pt. 0953. 

Auf Rückiija: 

Auf Grund 

erfolgten Gegen- 

im Einvernehmen 

weitere Abgabe 

sch: U 140, 99, 101. Ansatzbefehl siehe 

rsch : U 29, 93, 138. 

der in den letzten Tagen wiederholt 

wehr gegen das Wetterboot hat der BdU 

mit Ski. dem inneren Wetterboot die 

von Funkmeldungen verboten. 

Erfolge: Griech.D. " Mouflt Athos" (3578) 28. morgens 

240 smweotl.,cer Donegal-Buoht torpediert. 

U-Bootswirnmeldungen vor dem Hordkanal. Ein 

U-Boot wird vqn engl. Flugzeug angegriffen. 

Luf tlage 

Ta{.e Siehe 

Schv.-erpur 

28.11. lag auf 

u;id Explosion- 

■Sinzeiangriff 

9.Fliegei 

Bristol und 

Jm Laufe 

Schwerpunkt 

siegreicher Li 

5u. Luftsiegl 

sverlauf der Luftwaffe, 

ft des Nachteinsatzes in der Hacht zum 

Plymouth (107 Flugzeuge) . Starke Brände 

deuten auf gute Bombenwirkung. Daneben 

gegen Glasgow, 

korps Verseuchung von Plymouth, Falmouth, 

mbroke. 

des 28.11. Jagdvorstoß naö'hSüdengland, 

Sduthampton - London/Dover. Jm Verlauf 

ftkämpfe fällt Major Wiek nach seinem 

Pe 

fDttlcrtlabbt (Ktltgiilagtbud)) 
(Sinlagen) 

- 3%4- 

Xatum 
unb 

llljtäelt 

2lngabc bcö Octe^ Sfnb, Seücc, 
(Seegang, S3e(eurf)tunn, ©iff)ügte(t 

ber Cuft, 9Ttonb(d)dn u[m. 
53orfommntffe 190 

'8.11 .40 103, 104, 94, 

Auf Ausüifili.’ 

F.t. 0933. 

Auf Rüctadc. 

Auf Grund 

erfolcfsn Geg 

in Einvornehmen 

weitere Abgabe 

seh: U HO, 99, 101. Ansatzbefehl siehe 

rsch : U 29, 93, 138. 

der in den letzten Tagen wiederholt 

e)nwehr gegen das Wetterboot hat der BdU 

mit 3kl. dem inneren Wetterboot die 

von Funkmeldungen verboten. 

Erfolge: Griech.D. " llouat Athos" (3578) 28. morgens 

240 smveotl. dor Donegal-Bucht torpediert. 

U-BootswD rnmeldungen vor dem Ilordkanal. Ein 

U-Eoot wird vqn engl. Flugzeug angegriffen. 

Luf tlage 

Tat e Eiehe 

Schwerpur 

28.11. lag auf 

und Explosion' 

■Efnzelan griffe 

9.Fliegei 

Bristol und P 

Jr.i Laufe 

Schwerpunkt 

siegreicher Li 

5o. Luftsiegl 

sverlauf der Luftwaffe, 

it des Uachteinaatzes in der Nacht zum 

Plymouth (107 ^lugzeuge) . Starke Brände 

ein deuten auf gute Bombenwirkung. Daneben 

gegen Glasgow. 

:Corps Verseuchung von Plymouth, FsLnouth, 

rabroke. 

des 28.11. Jagdvorstoß nac'hSüdengland, 

Sduthampton - London/Dover. Jm Verlauf 

ftkämpfe fällt Major Wiek nach seinem 

tBctlntlabbt (RrltadtagtbuiJ}) 

(ainloatnl 



3 

©ntum SngabE bes OcteS, ffiinb, ®ettec, 
unb ©ccgang, ©clcud)tung, Sicfjtigfelt 

Utiväeit bec Sufi, SUonbfdid» ufto. 

53ocfommntffe 

8.11.40 

(U4) 

Mittelme erkrie gführung. 

Die italienischen Luftauiklör-ungsmeldungen geben 

ko in klai'ea Bi 

daß feindliche 

östlich Cap Bo 

streitkrüften 

Siailienstraße 

27.11. uaclmit 

d von der Feindlage. Jtaliener vermuten, 

Schlachtschiff-Gruppe, die 27.11. früh 

i.e gesichtet wurde, zu den Alexandrien- 

ehört und in der Wacht zum 27.11. die 

passiert hat. Hach Sichtmeldung vom 

ags, nach der nördlich Biserta 2 Schlacht- 

chiffe, 1 Flugzeugträger, 5-6 Kreuzer und 10 Zer- 

störer festges 

Osten durchgebi 

Gruppe angenomi; 

sich offenbar illanmäßi 

meldet luftaufl 

25 Feindeinhei 

Schlad, tschif ft 

J.a Gefech 

melden Italiens 

Typ "Birmin'ghai 

gegen britische 

glauben Jtaliei 

Schladitschif f 

eilt wurden, wird die Vereinigung der von 

ochenen Kampfgruppe mit der Gibraltar- 

en. Die englischen Bewegungen haben 

vollzogen. Am 28.11. früh 

lärung zwischen Jnsel Linosa und Malta 

en der Alexandriengruppe, darunter 4 

, 2 Flugzeugträger! 

sbericht über Gefechtoberührung am 27.11. 

r Treffer auf Kreuzer Typ ÜEent" und 

. Bei Angriffen von Kampfverbähden 

Kampfgruppe nördlich tunesischer Küste 

er Treffer auf "Ark Hoyal’’, auf einem 

und einem Kreuzer erzielt zu haben! 

.Italienische Torpedoträger in der Nacht zum 28.11. 

gegen Feindstreitkräfte an tunesischer Käste angesetzt. 

(Jia Einzelnen siehe Heft “Lage Mittelmeer ). 

Landlagai an der griechischen Front ist weiterhin als 

sehr ernst anzucehen. Jtnlienische Truppen zum weiteren 

Rückzug gezwungen. 

©ntunt Eingabe Deä Octts, SbinD '®ctlet, 
unb öecoang, aklcud'tung, SldjHgMt 

tirivjcit bec ffuil, TOtnbfcbcin u|to. 

8.11.40 

(114) 

^ottommntffe 

Hi11 elme 3 rkrie gführunj. 

nischon Luftaufklärux.gsmeIdungen geten 

vön der Peindlage. Jtaliener varmaten, 

Schlachtschiff-Gruppe, die 27.11. früh 

gesichtet wurde, zu den Alexandrien- 

ehört und in der Nacht zum 27.11. die 

passiert hat. Hach Sichtmeldung vom 

ags, nach der nördlich Biserta 2 Schlacht- 

seugträger, 5—6 Kreuzer und 10 Zer— 

eilt wurden, wird die Vereinigung der von 

ochenen Kampfgruppe mit der Gibraltur- 

en. Die englischen Bewegungen haben 

lanmäBig vollzogen. Am -28.11. früh 

lärung zwischen Jnsel Linosa und Malta 

■ en der Alexandriengruppe, darunter 4 

2 Flugzeugträger! 

sbericht über Gefechtoberührung am 27.11. 

r Treffer auf Kreuzer Typ '»Eent" und 

. Bei Angriffen von Kampfverbähden 

Kamifgrup.e nördlich tunesischer Küste 

er Treffer auf "Ark Royal'’, auf einem 

und einem Kreuzer erzielt zu haben! 

sihe Torpedoträger in der Nacht zum 28.11. 

itkrafte an tunesischer Kiste angesetzt. 

Die itali 

koin klares Bi 

daß feindliche 

östlich Cap Bo 

streithräftun 

Siziliuiistraße 

27.11. uaclimit 

schiffe, 1 Fli 

störer fustges 

Osten durchgeb: 

Gruppe un^enomi 

sich offenbar 

meldet Inf tauf 1 

25 Feindeinhei 

Schlacntschiff( 

J.ii Gefech 

melden Italien 

Typ "Bin: ingha 

gegen britische 

glauben Jtaliel 

Schlac itschiff 

J talieni 

gegen Feinds-® 

(J- lünze^nen siehe Heft “Iiage Kittelraeer! ). 

Land läge '• an der griechischen Front ist weiterhin als 

sehr ernst anzutehen. Italienische Truppen zim weiteren 

Rückzug ^ezv-r.üigcn. 



Stotiim 

unb 
Eingabe bcö Orteö, '’Binb, ^Bettcc, 
Seegang, Söeleutbtiing, Sld)t(gfctt 

ber l'uft, 91lonbfd)ein ufffi. 
53 D c f o m m n i f f e 191 

8.11.40 Ä/rypton: St.ali 

Rohbau wertig. 

Diviaionon. Jn 

und Kunition!! 

! Sollum - 3idx Barrani seit fll.11. im 

Beginn mit Ablösung bisher eingesetzter 

Aufmarschraum fehlen noch Artillerie 

Berlin, 

C/Skl 

30.November 1940 

1/Skl. 

/ 

[' i 
As 

Statiim 
unb 

Utjrftcit 

Slngabe beö Octeö, ^SBinb, SetleC/ 
«Seegang, SÖeleiidjtmig, 6(rf)t(gfelt 

ber Cuit, 9RDnbfd)ein uftD. 
^ocfommniffe 191 

8.11.40 Irvvtuii: St^aß 

Rohbau xertig. 
Diviaioiion. Jn; 

und Kunition!! 

: SOIIUIJI - Sidi Barrani seit 11.11.' im 

Begir.ii mit Ablösung bisher eingesetzter 

Aufmarsohraom fahlen noch Artillerxe 

Berlin 

C/Skl{ 

'i %L 

£ 

50.1Iovemb..r 1940 

1/Skl. 

s 
h 

‘ l 

A3 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Singabe beä Ortcö, 5Binb, 3Bettcr, 
Seegang, Beleuchtung, ©ld)tlgtett 

bcc Ouft, 9TlDnb[ct)tln ujto. 

53 D c t o m m n j ff e 

- 

u'rib 

U^täcit 

Eingabe beö Orteö, SBfnb, 5Bcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sirfitlgfeit 

bec Cuft, STlonbfcbein uftD. 

25ortDmmntffe 



3 £jr~ 

Datum 
unb 

lUjrjeit 

Slngabe bc^ Orte#, 5Pfnb, 5Better, 
©ecganq, iöeleucbtung, ©ld)t(gfe(t 

bcr Üuft, 9Ttünbfd)dn ii(o). 
25orfommntffe 192 

29.11.4C litische Hach richten. 

E n ■ g 1 an d 

RuiidfunV^msprache Ernährungsministers Woolton, der 

auf den Ernst der Xage den dringenden 

Bevölkerung richtet, sich im Interesse 

Verteidigung noch mehr als bisher'ein- 

untor Hinweis 

AjTe 11. an die 

der nationale|n 

zuschränken. 

Nach Mel 

und Äußerungen 

haus mit dem 

düng aus London erregtei Erörterungen 

offener Unzufriedenheit im Unter- 

Wirtschuftskriegsprogramm der Regierung. 

E n 1 a n c /USA 

Es bestejht der Eindruck, daß England jetzt nach 

dem Wahlsieg Roosevelts mit allen Mitteln zu er- 

reichen versucht, daß die USA ihre Hilfe nunmehr in 

umfassender leise unter Höchststeigerung der Produktion 

zur Verfügung stellen. Die augenblicklich besonders 

pessimistischen Berichte aus England an Amerika werden 

damit in Zus:.mmenhang gebracht, daß sich die USA in 

der Erkenntu: s des Ernstes der Lage nunmehr zu stärke- 

rer Hilfelei: tung entschließen sollen. Verschiedene 

Nachrichten ueuten daraufhin, daß sowohl im Kongreß 

wie auch in der Regierung Washington großes Mißtrauen 

herrscht geg|nüber den englischen Darstellungen über 

mangelnde Zahlungsfähigkeit. 

fOtlUrtlabbc (Rrlrgfiagcbud)) 
(Slnlagm) 

3 V-F- 

Statmn 
unb 

IKjr^cit 

SIngabc beö Oite^, ^IBiub, Setter, 
(Seegang, SöeleiKfttung, ©id)tfgteft 

bec ßuft, 51]onb(d)dn ufro. 
53ortDmmntffe 192 

29.11 -4C litisohe II ach richten. 

Eng 1 an d 

Rundfunl4an3praaj]e Ernähruncsministers lYoolton, der 

auf den Ernst der läge den dringenden 

Bevölkerung richtet, sich im Interesse 

Verteidigung noch mehr als bisher'ein- 

imtcr IlimveiE 

Aneil an die 

der nationalc|n 

suochrünken. 

Kach MeD 

und Äußerungen 

haus mit dem 

düng aus London erregtei Erörterungen 

offener Unzufriedenheit im Unter- 

Wirtschaftskriegsprogranm der Regierung. 

E n 1 a n c /USA 

Es bestdht der Eindruck, daß England jetzt nach 

dem ./ahlsjeg Roosevelts mit allen Lüttein zu er- 

reichen versieht,'daß die USA ihre Hilfe nunmehr in 

ur. fassender leise unter Höchststeigsrung der - Produktion 

zur Verfügun;; stellen. Die augenblicklich besonders 

pessiuistisci en Berichte aus England an Amerika werden 

damit in Zus; mmenhang gebracht, daß sich die USA in 

der Erkenntu: s des Ernstes der Lage nunmehr zu stärke- 

rer Hilfeleistung entschließen sollen. Verschiedene 

Ilachrichten leuten daraufhin, daß sowohl im Kongreß 

wie auch in der Regierung /ashington großes Mißtrauen 

herrscht gegenüber den englischen Darstellungen über 

tiangelnde Zalj.lungsfähigkeit. 

fflumHabbt (Kdegitagtbu^) 
(Sinlogin) 



: 5?/- 

imb 
lUjcjcit 

Eingabe bcö Octeö, 9Binb, 3Bcttec, 
Seegang, 33eleud)tung, ©(d)tigfdt 

ber ßuft, Wonb|d)ein ufto. 
53 o r f o in m n t f f e 

eg.ii.40 

(115) 

F r a n k r e o h 

Anläßlich 

Botschafter Ri 

vorausSichtlicl|ie 

Beziehungen 

Gesamtverli 

Amtes. Vorüber, 

folge wichtige 

Klärung politi 

handlungen sol 

(29.11.) Bespr i 

Huntzinger und 

in Afrika.! Nah 

Frankreich daz 

tatsächlichen 

zwecks ffiedere 

Kolonialreiche 

englischer wes 

hang damit de 

franz. Stützp 

punkte. Militc 

doch Sicherhei|b 

Hahziel ist of 

in Europa durc 

mächtspakt). 

Chef Cp 

die den Frans 

einer Besprechung bei C/Skl. berichtete 

ter (Ausw. Amt) über den Stand und die 

Entwicklung der deutsch-französischen 

andlungen liegen in der Hand des Ausw. 

ehendes Aussetzen der Verhandlungen in- 

anderer politischer Verhandlungen zur 

eher,Gesamtluge Europas erforderlich. Ver- 

en jetzt wieder aufgenommen werden. Heute 

hung General V/arlimont (OKW) mit Gen. 

Laval über französische Operationspläne 

iel deutscher Politik ist militärisch 

izubringen, in absehbarer Zeit in den 

hiegszustand mit England einzutreten 

oberung und Verteidigung afrikanischen 

und darüberhinaus Versuch der Eroberung 

;afrikauischer Besitzungen. Jn Zusammen- 

u ische Forderung auf Benutzungsrecht 

uikte für deutsche 5ee- und Luftstütz- 

?ische Kampfmittel Frankreichs dürfen je- 

Jtaliene nicht bedrohen. Politisches 

izielle •‘Anerkennung politischer Neuordnung 

,1 Frankreich (Kein Beitritt zum Drei- 

gabe und V/iede 

größten Teils 

Stellung eine 

wendig mache 

bestimmter Si 

verlange. 

(Weitere 

buch Teil C He 

tbtlg. weist in Besprechung daraufhin, daß 

o jen gestellte Aufgabe die restlose Frei- 

raufrüstung der franz. Flotte und des 

ler Luftstreitkräfte sowie die Zuverfügung- 

Teils der franz. Rüstungsindustrie not- 

ulid eine Befreiung Frankreichs im Rahmen 

lerheiten von allen italienischen Hemmungen 

Einzelheiten der Besprechung siehe Kr.Tage- 

ft VIII). 

Saturn 
tmb 

llljtjcit 

21ngabe bcä Octe^, SBinb, Setter, 
6eegang, 93eleurf)tung, ©td)tigteit 

bec fiuft, Sonbfdjein ufro. 
^orfoinmntf[e 

69.11 ■ tO 

(115) 

F r a n 1: r e o h 

Anläßlich 

Botschafter Ri 

voraussichtlicj(ii 

Beziehurgen. 

Geoar/'tveri 

Amtes. Vorüber, 

folge wichtige 

Klärung politi 

handlangen sol 

einer Besprechung bei C/Skl. berichtete 

ter (Ausw. Amt) über den Stand und die 

e Entwicklung der deutsch-französischen 

andluagen liegen in der Hand des Ausw. 

ehendes Aussetzer der Verhandluiigen in- 

anderer politischer Verhandlungen zur 

eher^esantluge Europas erforderlich. Ver- 

en ’etzt wieder aufgenommen werden. Heute 

(29.11.) Baspr ichüng General Y/arlimont (OKYY) mit Gen. 

Huntzinger und 

in Afrika.' Kah 

Frankreich daz 

tatsächlichen 

zwecks 'ffisdere 

Kolonialreiche 

englischer wes 

laval über französische Cperationspläne 

iel deutscher lolitik ist militärisch 

izubringen, in absehbarer Zeit in den 

(riegszustand mit England einzutreten 

oberung und Verteidigung afrikanischen 

und darüberhinaus Versuch der Eroberung 

^afrikanischer Besitzungen. Jn Zusammen- 

hang damit deutsche Forderung auf Benutzungsrecht 

franz. Stützpuikte für deutsche 3ee- und Luftstütz- 

punkte. Militü ’ische Kampfmittel Frankreichs dürfen je- 

doch Sicherheit; «Italiens nicht bedrohen. Politisches 

ITahziel ist of 

in Europa durc 

mächtepakt). 

Chef Cp. 

die den Franzo 

gäbe und Y/iede 

größten Teils 

Stellung eines 

bestimmter Sic 

verlange. 1 

(iVeitere 

buch Tsil C He 

izielle •‘'■nerkennung politischer Heuordnung 

1 Frankreich (Kein Beitritt zum Diei- 

Ibtlg. weist in Besprechung daraufhin, daß 

jen gestellte Aufgabe die restlose Frei- 

raufrüstung der mnz. Flotte und des 

(er Luftstreitkräfte sowie die Zuverfügung- 

Teils der franz. Rüstungsindustrie not- 

wendig mache uid eine Befreiung Frankreichs im Rahmen 

aerheiten von allen italienischen Hemmungen 

Einzelheiten der Besprechung siehe Kr.Tage- 

ft VIII). 



- 

Dutum 
unb 

Ufjrädt 

Slngobe beb Octeb, ®inb, ®ettec, 
Seegang, Söeleiubtung, Slcf)tigteit 

bcc £u|t, 9Itonb|d)cln ufto. 

29.11.4') R u m a n i e i 

Unrulien ii folge 

der Legionärbeveguug. 

Truppen. 

^otfommniHe 193 

selbständigen rigorosen Yorgehens 

Bisher kein Eingreifen deutscher 

(U6) 

B e s o n d e 3 

1'.) Chef : : 

von Küo 

gesehen sii 

3 - 17om Gi 

x.ins;elf ra 

bulgarische 

Spezialist 

möglichst 

!.) Zur B 

rien an 3pi 

der Kanari 

(Abwehr) z 

Lagebesprechung beim Chef der 

SeekriegsLeitung. 

kl. ordnet die Vorbereitung der Abgabe 

tentyatterien und Minen an Bulgarien an. Vor- 

zunächst Lieferurig von 2 - 24 cm und 

schützen. Zur weiteren Besprechung über 

ifn der llinenabgabe und Umbau von geeigneten 
vein 

n Fahrzeugen zum Minenlegen sollen^Speer- 

und ein Schiffbausachverständiger bald- 

ilach Bulgarien fahren. 

sprechvmg über Abgabe von 4 MitteIbatte- 

nien zwecks Verstärkung der Verteidigung 

chen Jnseln ist Fregattenkapitän Menzel 

Zt. nach Spanien unterwegs. 

(siehe auch Handakte ‘'Felix"). 

3.) Chef 

Dienstste 

£kl. ordnet die sofortige Aufstellung 

i; e des £ .Admirals der Flotte an. 

der 

- 

Statiim 
unb 

Angabe beö Octeö, SBinb, SBcttcc, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sfrf)tfgfc(t 

bec ßuft, 9Jti)nbfd)cfn ufto. 
^öortommntjfe 193 

29.11.4') 

(U6) 

R u m ä n i e i 

Unruhen ii 

der Legicnürhe 

Truppen. 

folge selbutlndigen rigorosen Vorgehens 

egung. Bisher keir Eingreifen deutscher 

B e s o n d e j 

1.) 

!•) Zur B' 

rien an 3p: 

der Kanari 

(Abwehr) 

3.) Chef 

Di .nstste I. 

lagebisprechung beim Chef der 

Se-kr: e.rjle:,ta-.g. 

Chef 3kl. ordnet die Vorbereitung der Abgabe 

von Küstenlatterien und Minen an Bulgarien an. Vor- 

gesehen si; d zunächst Lieferung von 2 - 24 cm und 

3 - 17cm Gilschützen. Zur «eiteren Besprechung über 

nzelfragt n der Uinenabgube und Umbau von geeigneten 
ein 

bulgarisclu n Eahrzeugen zum Minenlegen sollenfSpeBr- 

spezialist uid ein Schiffbausachverständiger bald- 

möglichst nach Bulgarien fahren. 

sprechung über Abpabe von 4 Llittelbatte- 

nien zwecks Verstärkung der Verteidigung 

chen Jnseln ist Fregattenkapitän Menzel 

Zt. nach opaijien unterwegs. 

(siche auch Handakte ''Felix"). 

kl. ordnet die sofortige Aufstellung der 

:o des C.Admirals der Flotte an. 



3 71/ 
‘Dafum 

urtb 
U^räcii 

Angabe beö Crtcö, 3Blnb, 5Bctter, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)tigfdt 

ber ßuft, 9ttonbfd)em uftü. 
^Borfommntffe 

Aufgabe: 

a) Vertretung id 

in allen Pr 

kommando nie 

Einzelheiten 

b) Personelle 

der im Berei 

zur Ausbildu 

Flottenstrei 

und der^Srfot 

53 Flottenkoramandos bei dessen Abwesenheit 

igen, deren Bearbeitung sich das Flotten - 

it selbst ausdrücklich Vorbehalten hat. 

regelt jeweilig der Flottenchef. 

id materielle Betreuung sov^ie Ausbildung 

3h der Gruppe Ilord zu Operationen oder 

ig, zur Reparatur usw. befindlichen 

tkrafte: bei Abwesenheit des Flottenkommandos 

te unterstellten Befehlshaber. 

n g 1 a n d i 

H o r d a t 11 n t i k 

Funkauf kp. 

200 sm wes 

fest. 

Jtalieni 

stehende Anke:. 

Atlantik opei 

den Azoren ve 

ärung stellt südlich Rockall-Bänk und 

tlilch Ouesaant feindliche Flotteneinheiten 

Lage 29.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

scher Konsul Punta del Gada meldet feevor- 

ift von 4 englischen U-Bootjägern, die im 

ieren und von. britischen Dampfern auf 

rsorgt werden sollen. 

3 71/- 

3>nfmn 
urtb 

Itfjc^cit 

Slngabe beb Oclea, ffljhb, SBcltec, 
Seegang, 2Weud>tung, ölibllgtelt 

bee ßu(t, 3Tlonb[d)cin u|m. 
^Dtfommnlffc 

;9.ii.4c Aufgabe: 

a) Vertretung id 

in allen Fr 

komm and o nie 

Einzelheiten 

b) Personelle u: 

der im Berei 

zur Ausbildu 

Flottenstrei 

und der^IfJot 

e Flottenkonmandos bei dessen Abwesenheit 

igen, deren Bearbeitung sieh das Fxotten - 

it selbst ausdrücklich Vorbehalten hat. 

regelt jeweilig der Flottenchef. 

id materielle Betreuung sowie Ausbildung 

eh der Gruppe Ilord zu Operationen oder 

ig'j zur Reparatur usw. befindlichen 

tkrüfte.' bei Abwesenheit des Flottenkonmandos 

te unterstellten Befehlshaber. 

Eng 1 a n d 

Hör d a t 1 a n t : k 

läge 29.11. 

Besondere Fcndnochr chten. 

F'vUikaufk iärung stellt südlich Rockall-Bänk und 

200 sn westlich Ouessant feindliche Flotteneinheiten 

fest. 
Jtulieni|3cher Konsul Punta del Gada meldet bevor- 

stehende Ankunft von 4 englischen U-Bcotjägern, die im 

Atlantik operieren und von. britischen Dampfern auf 

den Azoren versorgt werden sollen. 



Saturn 
unb 

XUjrjeit 

Eingabe bc^ Octe^, ®(nb, ^Detter, 
(Seegang, Beleuchtung, ©(d)tlgfelt 

ber ßuft, 9ftonb|d)cln uftD. 
53octDmmntffe 194 

:9.11.40 G i b r a 1 t r - Gebiet: 

K0-3pani eii 

2 Plugzeugträg' 

und 8 Zerstöre 

meldet 29.11. abends 3 Schlachtschiffe, 

4 Kreuzer (davon "Berwi'ck" im Dock) 

im Hafen von Gibraltar. 

S ü d a lan 

Ri. 

Bele gung 

und kleinere K 

delsschifS. Ei: 

berichtet, daß 

Zustande in Pr 

Attache 

vor Santos. 

Buenos Aires 

Kreuzer 

stand 27.11. 

fand sich am 

lieh nach Bee 

Südamerikas 

Britischi 

sichtigtes Au: 

Bahia nach Ri 

i k 

ron Freetown am 27.11. • 1 Schlachtschiff 

iegsschiffseinheiten, sowie über 15 Kan- 

in Rio gelandeter spanischer Passagier 

er die "Resolution"?n schwer beschädigtem 

etovm gesehen habe. 

o meldet Hilfskreuzer "Queen of Bermuda" 

hiff soll einen britischen Dampfer nach 

gleiten. 

Snterprise" mit Chef Südatlantik an Bord 

Falkland-Gebiet. Kreuzer "Hawkins" Re- 

ichen Tage im Kap-Gebiet.und geht vermut- 

njdigung Werftliegezeit nach der Ostküste 

glei 

r Attache in Rio gibt Meldung über beab- 

laufen des deutschen Dampfers "Maceio" von 

Indisch 

Jtalieni: 

Streitkräfte 

er Ozean: 

che Meldung spricht von Verstärkung brit. 

bei Sansibar. 

fDtlKrMabbt (Krlejitagtbud}) 
(Einlagen) 

1-9- 

Ütatum 
unb 

Ufjrjcit 

'ülngafac bc^ Octe^, 5Pfnb, ^Bettet, 
©eegang, 93e(eurf)tung, ©(rfjtfgMt 

bcc Cuft, STbnbfcbdn uf®. 
53orfommntffe 194 

i9.11.40 G i b r a 1 t r - Gebiet: 

KO-Spanien 

2 Plugzeugträg 

und 8 Zprstüre 

meldet 29.11. abends 3 Schlachtschiffe, 

4 Kreuzer (davon "Berwiclt" im Döclc) 

im Hafen von Gibraltar. 

S ü d a lan i k 

Bele gung 

und Icleinere K 

delsschifiB. Ei 

berichtet, daß 

Zustande in Pr 

Attache RL 

vor Santos. 

Buenos Aires 

Kreuzer 

stand 27.11. 

fand sich am 

lieh nach Been|d 

Südamerikas 

Britischer 

sichtigtes Au: 

Bahia nach Ri 

ron Freetown am 27.11. ! 1 Schlachtschiff 

iegsschiffseinheiten, sowie über 15 Kan- 

in Rio gelandeter spanischer Passagier 

er die "Resolution"In schwer beschädigtem 

etown gesehen habe. 

o meldet Hilf, kreuzer "Queen of Bermuda" 

hiff soll einen britischen Dampfer nach 

gleiten. 

Snterprise" mit Chef Südatlantik an Bord 

m Falkland-Gebiet. Kreuzer "Hawkins" be- 

ichön Tage im Kap-Gebiet und geht vermut- 

igung IVerftliegezeit nach der Ostkuste 

£ le 

Attachi in Rio gibt Meldung über beab- 

laufen des deutschen Dampfers "Kaceio" von 

J n d i s c h er C z e an: 

Jtalieni 

Streitkräfte 

che Keldui.g spricht von Verstärkung brit. 

bei Sansibar. 

fDetlccllabfet (Rdf|JiogtbuiJ)) 
(SlalagnO 



Saturn 
,Jüni) 

U^r^cit 

Eingabe beö Orteö, 2Binb, ^Detter, 
©ecgang, 23c(eud)tung, 6(d)tigfdt 

ber Cuft, 5nonb|d)dn ufto. 
^orfommntffe 

.11.40 II o r d s e e 

Keine be 

Rosyth. Mehrftcl 

mit Bomben und 

bolländischer 

tet keine Fein 

iondere Lufttätigkeit der Aufklärungsgruppe 

ber Ansatz feindlicher Kampfflugzeuge 

Torpedos gegen Geleitzugweg|unter 

Küste. Aufklärung pber der Nordsee sich- 

dstreitkräfte. 

K a n a 1 / A t la n t i k k U 

Geleitzuj 

Störangriffe 

Gef echtsltie 

Lizzard Head 

tet vormittag: 

von 2 "Kffingl 

liehern Kurs. 1 

etwa 7 sm süd 

tätigkeit an der Südostküste. Einzelne 

on Flugzeugen gegen Kanalküste. 

rührupg brit.Zerstörer südlioh 

n der Nacht zum 29.■ Luftaufklärung sich- 

südöstlich Lizzard einen Feindverband 

m"-Kreuzem und 5 Zerstörern auf west- 

achmittags werden 2 feindliche Zerstörer 

ich Lizzard nach Nordosten geschleppt. 

Auii e rhe imi s cht 

Prise 

Schiff 

klärujg austr. 

"Port Brisbane 

t e 

Eigene Lage 

Gewässer: 

Schiff 16 in Chisimaio eingelaufen. 

3; Japanische Presse veröffentlicht Er- 

lischcn Marineministers, daß Dampfer 

" und "Maimoa" am 22.11. im Indischen Ozean 

S&fltunr 
,}ünt) 

U^cjeit 

Angabe beö Orteö, Sinb, Setter, 
Seegang, 23eieud)tung, @td)tigfeit 

ber ßuft, 5Ronb(d)ein ufto. 
53ortommntffe 

S9.ii.4Q II o r d s e e 

Keine be 

Rosyth. Kehrfiol: 

mit Bonbon und 

holländischer 

tet keine Fein 

iondere Lufttätigkeit dar Aufklärungsgruppe 

her Ansatz feindlicher Kanpfflugzouge 

Torpedos gegen Geleitzugweg,unter 

Küste. Aufklärung jiber der Nordsee sich- 

dstreitkrüfte. 

K a n a 1 / A t la n t i k k ü s t e : 

Geleitzu; 

Störaiigriffe 

Gef echtsltie 

Lizzard Head 

tet vormittag: 

von 2 "iäffingl 

liehen Kurs. I 

etwa 7 sn süd 

tätigkeit an der Sudcstküste. Einzelne 

Flugzeugen gegen Kanalktste . 

rühru{jg brit.Zerstörer südlich 

n der Nacht zum 29.- Luftaufklärung sich- 

südöotlich Lizzard einen Feindverband 

.m"-Kreuzem und 3 Zerstörern auf west- 

achmittags werden 2 feindliche Zerstörer 

ich lizzard nach Nordosten geschleppt. 

Eigene Lage 

Aul.' e rhe imi s cht Gewässer: 

Frise 

Scniff 

klärujg aust-r, 

"Fort Brisbans 

Schiff 16 in Chisimaio eingelaufen. 

3; Japariische Presse veröffentlicht Er- 

lischcn Ilarineministers, daß Dampfer 

" und "Kaimoa" am 22.11. im Indischen Ozean 



Saturn 

unb 
Itfjrjett 

?lnqabe bcö Octei^, ©inb, Setter, 
iSeeqang, 93eleud)tung, S(d)t(gfeit 

bcc Cuft, 9HDnb{d)ein ufto. 

55Drtommntf}e 195 

■9.11.40 durch deutachen 

Auf Schiff 

für die Verwend 

•^insutzmöglichk 

U-Boot nicht me 

der! Einsatz vom 

Beischiff itreigb 

leeiten innerhalb 

laisto Vorderind 

Sindhi-Feuersch 

Schiff 33 

1425) . Der Zeit|p 

Vorstoß in die 

Hilfskreuzer versenkt wurden. 

33 befinden sich noch TMB-Minen, die 

ung durch U-iäoote vorgesehen waren. Dajmit 

it der TMB's auf Hordhalbkugel durch 

:ir zu rechnen ist, werden die Minen für 

Hilfskreuzer aus, g.F. von aufgebrachtem 

geben. Ski. sieht gewisse Ansatzmöglich- 

des dem Hilfskreuzer an der West- 

ienjfreigegebenen Gebiets vor Karachi bei 

Lff. 

erhalt entspreched.de Weisung (siehe Ft. 

unkt zur Durchführung der Verseuchung nach 

Antarktis wird dem Kommandant anheimgestellt. 

Feindlageuiterrid^ditung siehe Ft. 1508 und 2003. 

Raum Hör 

Geleitver 

durch Harinenac 

det. 

Ein von 

durch Schiff 4 

•kbhr planmäßig. Südlich Lister werden 

tirichtenstelle feindliche U-Boote gemel- 

Nordsee 

Ablaufen 

sondere Vorkomu^i: 

geführt, ein 

schelling wied 

und Bombern erflo 

He .v York kommerider Finnendampfer wird 

lach Vardoe zur Untersuchung eingebracht. 

er Wege durch Minensuchverbände ohne he- 

isse. Geleitverkehr wird planmäßig durch- 

i 'Mssten..kommender Geleitzug wird bei Ter- 

ejrholt von feindlichen Torpedo-Flugzeugen 

Iglos angegriffen. 

3 

Saturn 
unb 

nfji^cü 

?lnqabc bcö Octc^ 3Biiib, ?Bettec, 
Seeqang, 93eleud)tung, ©id)t(gfeit 

bec Ciift, 9Honbfrf)cin uf». 
SorEommniUe 195 

.1.11 ■ 40 durch deutochen 

Auf Schiff 

für die Vtrvfend 
•^ins-tznö^liciik 

U-Boot nicht me 

der! Uinsats vom 

Beischiff flreig2 

keiten innerhalb 

Iriiste Vorderind 

Hilfskreuzer versenkt wurden. 

33 befinden sich noch TliB-lünen, die 

ung durch U-Boote vorgesehen waren. D^it 

it der 'itfB'o auf Nordhalbkugel du-oii 

:ir zu rechnen ist, werden die Minen für 
Hilfskreuzer aus, g.F. von aufgebrachten 

geben. Ski. sieht gewisse Arsatzmcglich- 

des dem Hilfskreuzer an der Uest- 
ienffreigegebenen Gebiets vor Karachi bei 

Sindhi-Feuerschiff. 

Schiff 33 

1425) . Der Zeit|p 
Vorstoß in die 

rhlilt entsprechedde Weisung (siehe Ft. 

unkt zur Durchführung der Verseuchung nach 

Antarktis wird dem Kommandant anheingestellt. 
Feindlageu iterrid^htung siehe Ft. 1508 find 2003. 

Raum II o r 

Geleitver 

durch ilarinenac 

det. 
Ein von Ne 

durch Schiff 4 

II o r d s e e 

Ablaufen 

sondere Vorkommh: 

geführt, ein vo 

schelling wied 

uid Bombern erflo 

■kfehr planmäßig. Südlich Listen werden 
hrichtenstelle feindliche U-Bo"te gemel- 

■v York kommerlder Finnendampfer viiri 
lach Vardoe zur Untersuchung eir.gebracht. 

r Wege durch Ilinensuchverbände ohne be- 
isse. Geleitverkehr wird planmäßig duroh- 

i Westen, kommender Geleitzug wird boi Ter- 

ejrholt von feindlichen Torpedo-Flugzeugen 

Iglos angegriffen. 



- in 

Stahirn • 
unb 

U^rjeit 

Eingabe bt$ Ortcö, 5Binb, ^Detter, 
Seegang, 53eleud)tung, Sld)tigfe(t 

ber £uft, 9nonbfd)ein u|m. 
^orfommniffe 

;9.n .40 K a n a 1 / A ; 

"G il 

IC'IO 

I’dZ mit" 

zum 29.11. Vor 

Toint. Gegen M > 

Dampfer von 

0642 Uhr im Qu, 

beriüirung mit 

Zerstörern). 

durch Torpedot; 

(vielleicht Kr 

wird vermutet 

beobachteten E: 

mit gesetzten 

FdZ. 1400 und 

Bericht b: 

Beschädigung 

Der Erfol; 

geringen Anzah 

tischen Überwa 

ganz besonders 

erhoffte, fort 

durch die erfo 

eine unerwüns 

nächste Zeit 

Die Anerlo: 

erzielten Erfo 

zum Ausdruck: 

Satzungen! Ob 

1 a n tikküs te 

ster", "Lody" und "Beitzen" in der Dacht 

toß "Seydlitz" ins Seegebiet Lizzard -Start 

rgen südöstlich lizzard 2 Schleper, 1 

t versenkt, 1 Prahm in Brarid geschossen, 

drat 2542 (südlich Lizzard Head) Gefechts- 

feindiiehen Zerstörem(oder 2 Krz. 3 

in großer Feindzerstörer mit Sicherheit 

effer vernichtet, ein weiterer Zerstörer 

uzer) Torpedotreffer Mittelschiff. Sinken 

Bis 0705 Uhr Art.Gefecht auf Südkurs ohne 

folg. Eigene Zerstörer laufen vormittags 

oppflaggen in Brest ein (siehe ^Idung 

230). 

itischer Admiralität gibt vorerst nur 

nes Zerstörers zu. 

unserer Zerstörer ist angesichts ihrer 

und der beträchtlichen Stärke des bri- 

diungsdienstes (inter der englischer(Küste 

erfreulich. Dies um so mehr, als die 

aufende Aktivität der FdZ-Streitkräfte 

derlichen Werft- und Überholungszeiteh 

Unterbrechung erleidet und für die 

z eingestellt vjerden muß. 

nnung und Freude des Cb.d.M. über die 

ge kommt in dem Telegramm an den FdZ. 

Bravo, FdZ! Gut gemacht, Zerstörerbe- 

il.M." 

eilte 

g.ffl 

- 3/t 

25rttum • 
unb 

2tngabe beö Ortcä, SBinb, ^Bettcc, 
Seegang, ^eleuditung, SlrfitfgteÜ 

bec Cuft, 9tt<mbfd)cln ufm. 

^orfommniffE 

29.11.40 K J n a I / A 

I'dZ ait"G ilster", "Lody" und "Beitssn" in dar Kacht 

zum 29.11. Vor 

Point. Gegen M 

lan t i 1c k ü s t e 

tpß "Seydlitz" ina Scogebiet Lizzard ^start 

rgen südöstlich lizzard 2 Schleper, 1 

Dampfer von ICüO t versenkt, 1 Prahm in Brarid geschossen. 

0642 Uhr im Quadrat 2542 (südlich Lizzard Head) Gefechts- 

berührung mit > feindlichen Zer3törem(oder 2 Krz. 3 

Zerstörern), üin großer Peindzerstürer mit Sicherheit 

durch Torpedot’effer vernichtet, ein weiterer Zerstörer 

(vielleicht Kreuzer) Torpedotreffer Kittelschiff. Sinken 

wird vermutet. Bis 0705 Unr Art.Gefecht auf Südkuxs ohne 

beobachteten Erfolg. Eigene Zerstörer laufen vormittags 

mit gesetzten Toppflaggen in Brest ein (siehe ^Idung 

230). 

itischer Admiralität gibt vorerst nur 

nes Zerstörers zu. 

; unserer Zerstörer ist angesichts ihrer 

. und der beträchtlichen Stärke des bri- 

FdZ. 1400 und 

Bericht b: 

Beschädigung e: 

Der ErfoP 

geringen Anzah 

tischen Überwachungsdienstes ilnter der englischeiiKüete 

erfreulich. Dies um so mehr, als die 

.aufende Aktivität der FdZ-Streitkräfte 

-derlichen Werft- und überholungszeiidn 

ine uner.vünsclite Unterbrechung erleidet und für die 

nächste Zeit g.oiz eingestellt v/erden muß. 

nnuiig und Freude des Cb.d.M. über die 

ge kommt in.dem Telegramm an den F1Z. 

Bravo, FiZ1 Gut gemacht, Zerstörerbe- 

ganz besonders 

erhoffte, fort 

durch die erfo 

Die Anerki: 

erzielten Erfo 

zum Ausdrucks 

Satzungen! Ob.c.U." 



Datum 
u nb 

lUjvjcit 

(K) 

7^.11.40 

angabs bc« Octcb, ®inb, ®cilct, 
Seegang, 53c[eud)lung, Sidjligteü 

bei- Cuft, 9Honb|d)cin uim. 

53 0 L' f 0 m 111111U c 

werden ein gro 

Rettungsboote 

f eetgRStellt.i' 

JEJ Funkbild wird dio Aufklärung feindlicher Flug- 

zeuge in Richtung der zurUckmarsohierenden eigenen Zer- 

störer orkennbir. Eigene Luftaufklärung eichtet 0940 

südöstlich Liziard Head 2 Zerstörer atilliegend neben 

großen ölfleok und 1 1/2 .sm nördlich davon Spitze eines 

goeunkenen Schiffes aus dem Y/nooor ragend. Südlich Lizzard 

3or ülfleck von 1 ka Durohmeoeer, mehrere 

und 5 auf- und abotohonde Zerotöror 

in Feindvorband von 2 >*Effinghamn-Kreuzern 

und 3 Zerstörer oteuert westliohon Kurs. Daa an Nach- 

mittag beobachtete Einschleppen von 2 Zerotörom südl. 

Lizzard läßt auf weitere lieochädigungon außer den bei- 

den torpedierten schließen, (nach Funkaufklärung kann 

es sich bei den beechädigton Zeretöremum "Jäckel" 

und "Javeline" handeln). 

Laufe 

Ileercabatteri^n 

noriuohe Lufti 

weoentllohen 

des Nachmittags Störungsfeuer schwerer 

auf Batteriootellungen bei Dover.Geg- 

engriff e auf Antwerpen - Boulogne ohne 

ohaden. 

Gruppe We 

druck, daß die 

erwiesen habei 

Fliegerkampf k: 

gogonkommons 

Großangriffen! 

aiohorgestelH 

zugeführt wen 

Antrag Gruppe 

Kampfeinsatz 

Jeweils zur 

st bringt in einem Ferna ohreiben zum Au- 

FdZ- und FdT-Untomehmungen wiederholt 

, daß Gr.West zur Unterotützung eigene . 

aüfto dringend benötigt» Trotzbgroßen Ent— 

lor Luftflotten ist bei Durchführung von 

loht immer ausreichende Unterstützung 

. Falls Fl.Kampfverbände der Marine nicht 

4en können, bittet dio Gruppe, daß auf 

West die Kampfgruppe 606 oder 806 für 

:n Zusammenhang mit eigenen Seeoporationen 

Verfügung gestellt wird. 

iBcllrrtlabbt (K'rUjJiagcbud)) 
xvinlaacn) 

Intimi 
unb 

lUjvjcit 

(K) 

^.11.40 

Slngnbc bcä Oitce a'inb. Wellet, 
Seegang, SWeuditimg, Sidjligtcit 

bcr Siu|t, ’JIlimbldicln u|m. 

werden ein gro 

Eettungebooto 

feetßastellt.i 

uni 3 Zoratürcr 

mittag 'becbaol; 

53 D L' f o m m ui ff e 

Jm Punkbild wird die Aufklärung feindlicher Flug- 

zeuge in Rieht ing der zurllokmarsohierenden eigenen 

etörer orkennbir. Eigene Luftaufklärung eichtet 0940 

eüdöetlioh Liz^ard Head 2 Zeretüror fttilliogend neben 

großem ölfleok und 1 1/2 .sm niirdlich davon Spitze elnea 

gesunkenen Scliiffoe auo dem V/aooor ragend. Südlich Lizzard 

:3er ülfleck von 1 km Durohmeeoer, mehrere 

und 5 auf- und abotohondo Zerotörcr 

in Feindverband von 2 "Effinghamn—Ereuzein 

oteuert westliohon Kurs. Das an Nach- 

tete Einechloppen von 2 Zerotörom eüdl. 

Lizzard läßt euf weitere UeDChUdigungon außer den bei- 

den torpedierl 

ea eich bei den 

und "Javeline 

on echlioßen. (nach Funkaufklärung kann 
beechädigton Zeretöremum "Jäckel" 

lmr.de ln). 

Laufe 

Heereabatteri^n 

norloohe Luf 

wesentlichen 

des nachmittags atörungafeuer schwerer 

auf Butteriootellungen bei Dover.Geg- 

tdngriffo auf Antwerpen - Boulogne ohne 

ohaden. 

Gruppe 

druck, daß die 

erwiesen huber 

Fliegorkampf: 

gogonkommona 

Großangriffoni 

BiohorgestelU 

zugeführt we 

Antrag Grupp 

Kampfoinsatz 

Jeweils zur 

WE st bringt in einem Fornrohreiben zum Au- 

FdZ- und FdT-öntomehraungen wiederholt 

daß Gr.West zur Unterstützung eigene 
dringend benötigt, Trotzbgroßen Ent- 

(|or Luftflotten ist bei Durchführung von 

loht immer ausreichende Unterstützung 

Falle Fl.Kampfverbände der Marine nicht 

können, bittet die Gruppe, daß auf 

West die Kampfgruppe 606 oder 606 für 

n Zusammenhang mit eigenen Seeoperationen 

Virfugung gestellt wird. 

taüfto 

rc en 

Wellettlabbc (Ktltjitngcbud)) 
iffiiitastn) 



Mt- 

<unb i 

W)r5di 

Eingabe beö Ortcö, 5Binb, fetter, 
ßeegang, 33elcud)tung, ©i'djtigtclt 

bec Cuft, 9nonb|d)ein ufii). 
SJocfommniffc 

29.11.40 

(U7) 

Die Bitte der Gruppe 'Heut wird als voll be- 

rechtigt anerk;innt. Die Notwendigkeit eigener Flieger- 

Kampfkräfte ergibt sich bei allen operativen Unternehmun- 

streitkräfte j ebenso dringlich wird von 

Frage eigener Aufklärungskräfte in Ge- 

.er leistungsfähiger und abwehrstarker Flug- 

zeuge zum Zwei ke der weiträumigen Aufklärung im Opera- 

tionsgebiet muierer U-Boote. Die Rückgabe der Gruppe 

606 an die kri< gsmarine ist bereits beim OKW beantragt. 

Eine baldige grundsätzliche Regelung der Gesamtfrage 

gen unserer Se 

Tag zu Tag die 

s.talt geeigne 

einschließlich 

neten Flugzeug! n sowie 'der Freigabe des Y/aff eneinsatzes 

für die Soeluf waffe ist dringend erforderlich. Frage 

wird vom !kl beim Fülirer zum Vortrag gebracht werden. 

Weitere Uaßnahi 

S k a e r r 

Geleit- m 

jagd Skagerrak 

iserer Küstenfliegerverbände mit geeig- 

en sind in Bearbeitung. 

iL_Z Kattegat; 

d Minensuohdienst planmäßig, U-Boots- 

olihe Ergebnis. 

Handelsschiffehrt. 

— — — — =i: = = =:=i=:=:=:c=s==; 

Hach engl 

und"Jdai,wald" 1 

werden Vigo bz\ 

Rimdfunlmeldung haben die Dampfer "Rhein11 

oute Tampico verlassen. Als Reiseziel 

. die Kanarischen Jnseln angegeben. 

-3 

Stetm»f 

^unb 
Ufjrjeit 

SIngabc beö Ortcö, ^Binb, Setter, 
Seegang, SÖeteudjtung, Sidjtigfcit 

ber fiuft, 3Tlonb(d)c{n iifm. 
2^ D c t o m m n t f f e 

29.11.4C 

(117) 

Die Bitte 

rechtigi auerkjai: 

Kampfkräfte erji 

gen uneorer Se 

Tag zu Tag die 

s.talt geeigne 

zeuge zum Z'';e 

tionsgebiet un 

606 an die Kri 

Eine baldige g 

einschließliclr 

neten I'lugzeugi 

für die Soeluf 

v/ird von C)jef 

Weitere liaDnahi 

der Gruppe Y/eet v/ird als voll be- 

nt. Die Ilotoendigkeit eigener Flieger- 

bt sich bei allen operativen Untomchmun- 

otreitkräfte i ebenso dringlich wird von 

Frage eigener Aufklärungskräfte in Ge- 

er leistungsfähiger und abwehrstarker Flug- 

der weiträumigen Aufklärung im Opcra- 

erer U-Doote. Die Hückgabe der Gruppe 

gsmarine ist bereits beim CKW beantragt, 

und^atzliohe Regelu/ig der Gesamtfrage 

serer Küstenfliegerverbände mit geeig- 

n sovjie 'der Freigabe des V/affeneinsatzes 

waffc ist dringend erforderlich. Frage 

ikl beim Führer zum Vortrag gebracht werden, 

en sind in Bearbeitung. 

S k e r r k / Kattegat ; 

Geleit- m 

;agd Stoo°rrak 

d Minensuchdienst planmäßig, U-Boots- 

ohhe Ergebnis. 

Handelsschiffahrt. 

Tradh engl. 

und"Jdui'wald" ). 

werden Vigo 

Rundfunkmeldung haben die Dampfer "Rhein 

cute Tampico verlassen. Als Reiseziel 

. die Kanarischen Jnseln angegeben. 

li 



r£atum 
unb 

U^rjeit 

29.11-40 

(U8) 

Eingabe beö Octeö, 5Binb, 2ßetter, 
Seegang, 93eleud)tung, 0id)tigfeit 

bec Ou|t, 9Hünbfd)cin iifto. 

Sorfommntffe 197 

Keine Änd 

9 Boote stehen 

SUden U 57■ - 

U-65 melde 

euf Punkt"Krel s 

"Sclicer". Boo1 

und erbittet i 

■Erleide: 
als iärgebn.i.3 

Senkung von 6 

ungesichertem 

"Tymerie" , "A)' 

da Besohädigm } 

U 1Ü0 (K 

6 Dampfer mit 

(s .kursberich1|e 

U- Bootslage. 

rungen im Operationsgebiet, in dem jetzt 

Vor Freetown U 65, auf Anmarsch nach 

Jn lorient eingelaufen: TJ 93- 

t, daß Troßschiff "Uordmark" am 8.12. 

"steht für Zusammen treffen mit Krz. 

hat Versorgung planmäßig durchgeführt 

eue Versorgung im ersten Drittel Januar 1941' 

U 123 (Kntlt.Hoehle) Kmjbericht meldet 

tägiger Operation vor Ilordkanal Ver- 

Dampfefn mit 30454 BB.T, darunter aus 

auslaufenden ßeleitzug D. "Blairesk" , 

ten". Unternehmung vorzeitig abgebrochen, 

durch Rammen Dampferwracks. 

tlt.Schepke) in 20 tägiger Unternehmung 

31CC0 Tonnen versenkt, 1 D. beschädigt, 

in Kr.Tagebuch , Teil B, IV). 

Zwei zur' 

starke Beeinti 

Wetterlage unc 

eines 10000 

U-Boo Lo-r.iiSatz 

ckkehrende italienische U-Boote melden 

ächtigung ihrer Unternehmung durch 

SeegangsVerhältnisse. 2.11. Versenkung 

Frachters auf 17°45' West. 

Gibraltar: 

Auf Grund persönlicher Beobachtung Chef A I an- 

lüJSicu Aui'entl alts in Spianien(Algeciras) besteht 

der Eindruck tiner nahezu friedensmäßigen Sngglosig- 

keit des GegnJrs in den Bewegungen und Maßnahmen seiner 

Xatum 
unb 

U^rjcit 

29.11>40 

(118) 

Angabe beä Ortcö, SBinb, Setter, 
«Seegang, 93eleud)tung, Sidjttgfelt 

bec 2uft, 5TlDnb|d)cin ufu). 
^orEommntffe 197 

Keine Anü 

9 Boote Steher 

Suden U 57- - 

U-65 neide 

•iuf lunkV'Krel 

"Schcer". Bool 

und erbittet i 

Urfolße: 

ale 'Ei’gübnis 

sen'.cune von 6 

unneeiono rtem 
"Tyneric" , "A; 

da Beochadicui j 

ü 1°0 (K 

6 B »fier r.iit 
(u.Kuraberiohl 

U- Bootslage. 

ruiigen ira Operationsgebiet, in dem jetzt 

Vor Freetown U 65, euf Annarsch nach- 

Jn lorient eingelaufen: U 93. 

t, d&C Troßschiff "Hordr.ark" am 8.12. 

"steht für Zusammen treffen mit Krz. 

hat Versorgung planmäßig durchgefuhrt 

ue Versorgung im ersten Drittel Januar 1941. 

U 123 (Kntlt.Hoehle) Kursbericht meldet 

tägiger Operation vor IJordkanal Ver- 

Dar.ipfefn mit 30454 BRT, darunter aus 

auslaufenden G-eleitzug D. "Elairesk" , 

ten". Unternehmung vorzeitig abgebrochen, 

durch Rannen Dampferwracks. 

tlt.Schepke) in 20 tägiger Unternehmung 

31CC0 Tonnen versenkt, 1 D. beschädigt, 

in Kr.Tagebuch , Teil B, IV). 

Zwei zur 

starke Beeinti 

WettS-la ,e unc 

eines 100C0 

U-Boc tu&iiaats 

ckkehrende italienische U-Eoote melden 

ächtigu.ig ihrer Unternehmung durch 

Seegangsvertjältnis^e. 2.11. Versenkung 

Frachters auf 17045' V/est. 

Gibraltar: 

2 Grünt persönlicher Beobachtung Chef A I an- 

läSicli Auieiitl alts in Spanien(Algeciras) besteht 

der B _ndruck tiner nahezu friedensmäßigen Sorglosig- 

keit des Gegners in den Bewegungen und Maßnahmen seiner 



- 3 H - 

Tahiti! 

unb 
Slngabe beö Ortcö, 5Btnb, Setter, 
Seegang, 95deurf)tung, Siditigfeit 

ber i?uft, 9nonb|d)e(n u|u). 
53ortommntffe 

(A) 

29.11.4C 

(119) 

Kriegsftihraouge 

tar. Die Hüglio 

für ein U-Boot 

scheint gegeben 

spanisehem üffi 

durch spanische 

BdU erhält 

temehmung zu 

(Schreiben 

Tagebuch Teil C 

ihi 

Handelsschiffe und Geleitzüge in Gibral- 

ceit zu einem einmaligen großen Erfolg 

südlich und in der Bucht von Gibraltar 

Ansicht wird bestätigt durch Aussagen 

ziere. Gewisse Unterstützung Unternehmung 

Marine ist möglich. 

Weisung die Frage einer derartigen Un- 

ijrüfen. 

an BdU lop 2533/40 vom 29.11. siehe Kr. 

Heft IV). 

L u f t la g e 

Siehe Ta^esverlauf der Luftwaffe. 

Schwerpur 

he ad mit starker 

Ju Laufe 

gegen London, 

leitverkehr. St 

und Zerstörer 

kt Nachteinsatz gegen Liverpool/Birken- 

Kampfstreitkräften (324 Kampfmaschinen). 

;s 29.11. Ansatz leichter Bombenverbände 

iele in. Südengland und feindlicher Ge- 

dlich Lizzard wird Feindverband aus Kreuzer 

<rfolglos angegriffen. 

Verstärkt 

Schlachtschiff! 

1 Flugzeugträg' 

Die a-.i 20.11. 

Hit teImeerkriegführung. 

britische Gibraltar-Gruppe ( 2 

1 Cumberland-, 2 Birmingham-, 1 D-Kreuzer , 

r) läuft von Osten kommend Gibraltar ein. 

iwischen Linosa und Malta festgestelltej 

- 3 26 - 

£)aütm 
unb 

U^rjeit 

Eingabe bcä Orteö, ^Binb, Setter, 
©eegang, 35cleud)tung, 6irf)ttgtcit 

ber £uft, 9Ronblci)ßin ufU). 
^Bortommniffe 

(A) 

29.11.4C 

(119) 

Kriegsfahrzi'Ug^ Handclasohiffe und Celeitzüge in Gibral- 

tar. Die Hu glionkeit zu ei rein einmaligen großen Erfolg 

für ein U-noot südlich und in der Bucht von Gibraltar 

Ansicht viird bestätigt durch Aussagen 

ziere. Gewisse Unterstützung Unternehmung 

Uarine ist möglich. 

Weisung die Frage einer derartigen Un- 

scheiht gegeben 

spanischen Cffi 

durch spanische 

BdU erhall 

temeliinung zu irüftn. 

(Schreiber 

Tagebucli Seil C 

Siehe Taf 

Schwerpui 

he ad mit starker 

J laufe c 

gegen Lenden, 

leitverkshr. S; 

und Zerstörer 

an BdU lop 2533/40 vom 29.11. siehe Kr. 

Heft IV). 

L u f t la g e 

esvcrluuf der Luftwaffe, 

kt Hachteinsatz gegen Liverpool/Birken- 

Kampfotreitkräften (324 Kampfmaschinen), 

es 29.11. Ansatz leichter Bombenverbände 

iele in Südengland und feindlicher Ge- 

dlich Liszard wird Feindvsrband aus Kreuzer 

rfolglos angegriffen. 

Verstärkt 

Sch'1 achtschiff« 

1 i;’lr_ .e« trüg 

Die an 20.11. 

läi t te Ime e rkr ie gf ühr ung. 

britische Gibraltar-Gruppe ( 2 

1 Cumberland-, 2 Birmingham-, 1 D-Kreuzer , 

r) läuft von Osten kommend Gibraltar ein. 

;wisehen Lincsa und Malta festgestelltei 

I 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe bc^ Orte?, 5Cinb, SBcftcc, 
(Seegang, 33eleud)tung, 0(d)tigfe(t 

bec Cuft, 9Honbjcbcm u|n). 
53ocfDmmniffe 198 

39.11.4C 

(120) 

Ha 

Sti a 

Peindcruppe (4 

in laufe des 

Seegebiet von 

e Inge lauf eil. - 

rührung in 

sehe bei Seeg' 

kräfte in Hei: 

meldungen siel 

Darstelli n, 

Seegefecht be: 

richten) Hr 

Schlachtschiffe, 2 Träger) operierte 

8.11. in mehreren kleineren Gruppen im 

Ita. Kreuzer und Zerstörer in Malta 

Torpedoboote und s-Boote keine Peindbe- 

ße von Sizilien und bei Malta. Jtalieni- 

efecht slidl. Sardinien beteiligte Streit- 

I athäfen eingelaufen. Weitere Einzel- 

e Lage Mittelmeer. 

g der britischen Admiralität über das 

Sardinien siehe Pr.Presse (Marinenach- 

82. 

Lage Grie dien and-Pront: 

mit 

1.) 

2.) 

Chef Ver 

Marschall 

Hoch 10 

neuer Auf. 

Ta 

Stab Wehrmacht teilt nach Unterredung 

Badoglio mit: 

ge Krise Albanien, dann Lage sicher und 

larsch. 

Wiederauf lahme Offensive I.März, nunmehr Sichtung 

Saloniki jum Zusammenarbeiten mit angenommenem 

deutschen Vormarsch. 

4.) 

Persönlic 

schlittert 

rechnen, 

Wiederauf 

Ende Deze 

ier Eindruck Stellung Badoglio er- 

- Angriffe Partei - Mit Ablösung zu 

lündenbock für Fehler politischer Führung. 

nähme begrenzten Vormarsches Marsa Matruh 

über. 

Mariiieaitachi Rom meldet Einzelheiten über Un- 

terredung mit Flottenadmiral Cavagnari, die in sehr 

herzlicher Perm stattfand. - Übermittlung verschiedener 

Angaben vom CPH und Ski. .Vorsichtige Fühlungnahme 

fBdkrtlabbc (K'tfcgflagcbud)) 
(iflnlagtn) 

'Datum 
unb 

H^rjett 

Angabe bc^ Octc^ ©inb, ©cllec, 
©eegang, 93eleurf)lung, 0id)tlgt£it 

ber ßuft, Snonbfdnfn u|tD. 
©ocfommniffe 198 

29.11.4C 

(120) 

Sti a 

Peindgruppe (4 

in Laufe des 2: 

Saegebiet von 

eInge laufen. - 

riihiung in 

echo Lei 3oegi 

krüfte in ’lei: 

meIduiigen siel 

DuratolL 

Stegcidcht be: 

richten) ITr 

Schlachtschiffe, 2 Träger) operierte 

8.11. in mehreren kleineren Gruppen im 

Malta. Kreuzer und Zerstörer in "alta 

Torpedoboote und s-Boote keine Feindbe- 

ße von Sizilien und bei Kalta. Jtalieni- 

tJfccht südl. Sarlipnien beteiligte Streit- 

xathäfen eingelaufen. V/eitere Einzel- 

e Lage llittelncer. 

der britischen Admiralität über das Ung 
Sardinien siehe Fr.Presse (läarinenach- 

82. 

Lage Orte chen and-Pront: 

CI ef Ver 

mit M.Tschall 

1.) Hoch 10 

neuer Auf; 

Ta 

Stab T/ehrmacht teilt nach Unterredung 

Badoglio mit: 

ge Krise Albanien, dann Lage sicher und 

■arsch. 

2.) WieJerauf mhme Offensive I.März, nunmehr Eichtung 
Saloniki jum Zusamtenarbelten mit angenommenem 

deutschen Vormarsch. 

3. ) Persönlic 
schlittert 

rechnen, 

4. ) V/ie Jerauf 

Ende lleze 

ier Eindruck Stellung Badoglio er- 

. - Angriffe Partei - liit Ablösung zu 

lundenbock für Fehler politischer Führung. 

lahme begrenzten Vormarsches Marsa Katruh 

über. 

Mariieattachi Eca meldet Einzelheiten über Un- 

terredung mit Flottenadniiral Cavagnari, die in sehr 

herzlicher Ferm stattfand. - Übermittlung verschiedener 

Abgaben vom qKM und Ski. .Vorsichtige Fühlungnahme 

TOttltcHabbt (Rcltgitagtbui)) 
(Slnlagtn) 



5 M 

Sitarn 
uni) 

Ufirjeit 

29.11.4C 

Eingabe beb Octeö, 3Binb, 3Uettet, 
Seegang, Seleudjtung, Sirfjligteit 

bee fiuft, OTonbfcbehi u|in. 

5}orfommniffc 

(121) 

wegen evtl. Zusammenkunft mit Ok.d.M. Cavagnari 

stimmt einem ZM.sami,ientreffen vorbehaltlos zu und ver- 

spricht sich vpn eingehender Aussprache mit Ob.d.M. 

sowie Bcsprechpng zwischen Sommigli und C/§lcl. beson- 

deren Nutzen f|iir die deutsch-italienische Zusammenar- 

beit. 

Jm Sinzellaen siehe Schreiben Mar.Att. vom 26.11, 

in Kr. TagcbuciJ Handakte "Jtalienische Kriegführung. 

Mnrineatt 

Plottenadm. Ca 

Willigkeit des 

mittoln. Entspl 

Treffen am 12. 

gegenseitigen 

werden als Bes1 

Beidersei 

operative Abs 

Möglichste 

Atlantik- und 

chd Rom wird daraufhin beauftragt, dem 
ragnari und dem Admiralstab die Bereit - 

Cb.d.M. zur Zusammenkunft zu über- 

■echend italienischer Anregung wird 

2. in Meran vorgeschlagen. Neben der 

allgemeinen Aussprache und Fühlungnahme 

arechungspunkte vorgeschlagen: 

;ige Beurteilung der Kriegslage und 

lichten. 

kten zur Erzielung Wechselwirkungen von 

■littelmeerkriegführung. 

Berlin, den 1.Dezember 194C 

C/Skl. 

1 
1/Skl. 

/!/ 
Aste II 

“ 5 

Stotflm 
uni) 

ttljräcit 

29.11.4C 

(121) 

Angabe bc» Octe?, SBinb 
6eegang, SBcIeutblung, öid)ligtelt 

bec Sufi, SHIo.ibfclichi uiiu. 

3}orfommniffe 

vieJtrt'i evtl. ZdsamLienkunft mit Ob.d.M. Cava^nari 

stimmt einem Ziasanuaentreffen vorbehaltlos zu und ver- 

spriclit sich vpi eiiitjohender Aussprache m:t Oh.d.M. 

sowie Besprechjung zwischen Somuigli und C/§kl. beson- 

deren Nutzen fjur die deutsch-italienische Zusammenar- 

beit. 

Jm Binzeljien siehe Schreiben Kar.Att. vom 26.11, 

in Kr. Tagebuch) Handakte "Italienische Kriegführung. 

Marineatt 

Plottenadm. Ca 

Willigkeit des 

mittein. £ntsp| 

Treffen am 1 

gegens-itigen 

weruen als Bes' 

Beidersei] 

operative Abs 

Löglichke 

Atlantik- und 

chd Rom wird dara’afhm beauftragt, dem 
ragnari und dem Admiralstab die Bereit - 

Cb.d.M. zur Zusammenkunft zu über- 

•echend italienischer Anregung wird 

2. :n Heran vorgeschlagen. Neben der 
allgemeinen Ai ssprache und Fühlungnahme 

prechungspunlie vorgesch) agen: 

;ige Beurteilung der Kriegslage und 

jiehten. 

Lten zur Erzielung Wechselwirkungen von 
Ji t te Ime e rkri e gf ühr ung. 

Berlin, den 1.Dezember 191C 

C/Skl. 

1 b 
1/Skl.. 

Aste II 



5)ö<um 
unb 

Eingabe beä Orte«1, 3Pi'nb, 3Better, 
Seegang, 93eleud)tung, Siri)tigfeft 

ber Cuft, 91]onb[d)cfn u|ü). 
^ortommniffe 200 

(122) 

jo. n .4-Q olitische Ilaohriohten. 

B n j; l a n c / P o r t u R 

Hach Bericht unseres Gesandten bemüht sich Re- 

gierun.jschef Salazar auch weiterhin die Ileutralität 

auf-rocht zu 4rhalten, jedoch nun Portugal den Engländern 

dauernd KonzJssionen machen, da sie mit der Abschnü- 

rung aller V( rbindungen zu den portugiesischen Kolo- 

nien drohen. Engländer drosseln schon jetzt den Jmport 

von Produkten aus den Kolonien durch Verweigerung von 

Navycarts stirk ab, da sie Export nach Deutschland be - 

i'ürchtcn. Genamtexpox-t wird unter englischem Druck 

weitgehend in engl. Sinne gesteuert. 

B u 1 g a r 

Unterredungen des Kihrers mit König Boris 

von Bulgarien haben nach den der Ski. vorliegenden IJach- 

richton noch nicht zu einer endgültigen Entscheidung 

geführt. Ans ;hluß an die antibritische Front ist zu- 

nächst vertagt, da Bulgarien wegen eigener mangelnder 

Rüstung zu w .'itgehender Zurückhaltung gezwungen ist und 

alles vormeilen muß, was zu einem Kriege mit der Türkei 

und Griechen Land führen kann. Verhalten Bulgariens 

weitgehend anhängig von weiterer Haltung Jugoslawiens 

und Rußlands. Bulgarische Politik nicht in festen 

Händen. Als roraussetzung für größere Aktivität wird 

die Ablösung des wenig geeigneten Außenministers 

Popoff angesphen. 

Qdlcctlabbc (Rritg<tagcbud>) 
(Sinlagin) 

25 n tum 
unb 

Angabe beä Orte^, Sinb, 2Bctter, 
©eegang, 53deiubtung, ßidjtigfeft 

ber ßuft, 9]lDnbfdKfn ufto. 
^Dcfommniffe 2C0 

(122) 

;o.ii.40 oliflache Nachrichten. 

E n r; a n t / P o r t u M 

N. ch Be: 

"ierun schef 

aufrocH zu 

djabernd Konz 

rung aller V 

nien drohen, 

von Produlctci 

NavycerEg st 

lürchtcu. Ge 

■.jeijfcKöliend ii 

B u _l_ u r 

icht unseres Gesandten bemüht sich Re- 

Salazar auch weiterhin die Neutralität 

rhalten, jedoch mul Portugal den Engländern 

ionen machen, da sie mit der Abschnü- 

rbindungen zu den portugiesisenen Kolo- 

Engländer drosseln schon jetzt den Jmport 

aus den Kolonien durch Ver.veigerung von 

rk ab, da sie Export nach Beatschland be - 

amtexport wird unter englischem Bruck 

engl. Sinne gesteuert. 

Unterredungen des Führers mit König Boris 

von Bulgarien haben nach den der Ski. vorliegenden Nach- 

richten noch nicht zu einer endgültigen Entscheidung 

geführt. Ans :hluß an die antibritische Front ist zu- 

nächst verta;t, da Bulgarien wegen eigener mangelnder 

Rüstung zu w iitgehender Zurückhaltung gezwungen ist und 

alles voruei len muß, VMS zu einem Kriege mit der Türkei 

und Griechen .and führen kann. Verhalten Bulgariens 

'weitgehend anhängig von weiterer Haltung Jugoslawiens 

und Rußlands, Bulgarische Politik nicht in festen 

Händen. Als Voraussetzung für größero Aktivität wird 

die Ablösung des wenig geeigneten Außenministers 

Popoff angeephen. 

(KHcgliagttmd)) 
(Einlagen) 



Sntum 
urtß 

MIIVJCU 

50.11.40 

(123) 

Slngabe beä Orte«, ®inb, ®clt£c, 
Seegang, 58eleud)tung, 6id)ligfeit 

ber 2u(t, 9Itonb|d>cin u|ro 

33 o r f o m m n i U e 

Haltung Tikrlcei siohe politisclie ObGrsiCht 282. 

Bruliigung hinsichtlich Beurteilung politischer läge 

auf dem Balkan Erklärung deutschen Botschafters an 

türk. Außenminister, daß Deutschland nicht die Absicht 

habe militärisjih oder politisch gegen die Türkei vorzu- 

gehen . 

USA 

(124) 

A.A. gibt 

"panamerikanisc 

(siehe hierzu 

Absicht d 

ton (\vird in po 

stätigung für 

amerikanische 

der Azoren dur 

schaftliche am 

tung eines Kon 

Azoren nicht v 

Hach neue 

mehr nudl die E 

auf Anfrage einen Überblick über die 

Len" Stützpunktverhandlungen der U.S.IA. 

Ir.Tagebuch Teil B und C, VIII). 

r USA in Ilorta ein Konsulat einzurich- 

•tugiesischen Regierungskreisen als Be— 

.estimmte Hachrichten über engliscn- 

’erhandlungen hinsichtlich einer Besetzung 

:h die britische Elotte geddutet, da wirt- 

irikanische Interessen, die die Einrich- 

ulats rechtfertigen würden, auf den 

irhanden sind. 

en Hachrichten beabsichtigen die USA nun- 

nri chtune: eines Konsulats auf Madagascar. 

®ntum 
uns 

50.11.40 

(123) 

Eingabe beB OcteB, SPinb, IBcltcc, 
vSecgong, Seltudjtung, öld)l\gtelt 

btr 2u(I, SHonbldicin ufro 

Haltung Til: 

Bruiiigung hinc 
auf ddm Balkan 

türk. Außenmin 

habe milit^ia 

gellen. 

USA 

Sorfommntffe 

rkei siehe politische Übersicht 282. 

chtlich Beurteilung politischer Lage 

Erklärung deutschen Botschafters an 

stcr, daß Deutschland nicht die Absicht 

h oder politisch gegen die Türkei vorzu- 

(124) 

A.A. gibt 

"paname rikanis c 

auf Anfrage einen überblick über die 

ien" Stützpunktverhnndlungen der U.S.iA. 

(siehe hierzu : Lr.Tagebuch Teil B und C, VIII). 

Absicht d :r USA(in Horta ein Konsulat einzurich- 
•tugiesischen Regierungskreisen als Be- 

jestimi/.te Hachrichten über engliscn- 

(erhandlungen hinsichtlich einer Besetzung 

;h die britische Flotte geddutet, du wirt- 
irikanische Jntiressen, die die Einrich- 

ulats rechtfertigen würden, auf den 

nrhanden sind. 

■en Hachrichten beabsichtigen die USA nun- 
! .nrichtui.g eines Konsulats auf lladagascar. 

ton ^.vii'd in po 

stdtigtuig für 

ame rikunisehe 

der Azoren dur 
schaftliche am 

tunte eines Kon 

Azoren nicht v 

Huch neue 

mehr audi die E 



- j-P-y- 

IBntiim 
unb 

Uljräcit 

?0.11-.4Q 

Slngabe beg Octeä, SBInb, ffietfet, 
Seegang, Seleutbtung, Slcf)tlgteit 

bec ßuft, SDIonbldieln ufir. 
^ocfommntfle 201 

Lafiebespreohun,°: beim Chef der 

Soekriegsleitung. 

Besonde res 

U-Boote. 

1.) Die Frage der Bereitstellung der Hilfskreuzer und 

Hauptamt K bezeichnet es auf Grund der der- 

zeitigen Ar 

Hilfskreuzern in Präge kommenden Werften als von 

ausgesohlcls 

diger Cpei ationsfähigkeit vim wenigstens 6 Hilfs- 

kreuzern dringend geforderten weiteren. H.S.K's 

zu den füi notwendig gehaltenen Serminen( je 2 

Schiffe i;<W41> 1.10.41 und 1.4.42) herzurichten. 

Selbst der bereits im Ausbau befindliche H.SIK.9 

(Schiff 2£) kan frühestens zum 15.5.41 fertiggestellt 

werden, wein die Umbauwerft Schichau/Danzig sofort 

160 Maschinenbauer zugewiesen erhält und wenn keine 

Änderungen 

ten und o 

beitslage auf allen für Herrichtung 

sen, die von der SkL. zur Erhaltung etän- 

am Umbauplan mehr vorgenommen werden. 

Der Hauptgrund für diese Umbau-Schwierigkei- 

ten liegt auch bezgl. der Hilfskreuzer ähnlich 

,ie beim U-Bootsbau in der Präge der Arbeitetbereit 

\Stellung. 

Es ist daher jetzt festzustellen, daß bei den 

gegenwärtigen Verhältnissen der Ausbau der möglicher- 

weise kriegsentscheidenden U-Bootswaffe und die 

Bereitstellung der für die Krie.gführung in außer- 

hoimischen Gewässern erforderlichen und außer- 

ordentlichl wirksamen Hilfskreuzer wegen Nichtbe- 

reite telliiig der notwendigen Arbeiterzahlen trotz 

vorhandener Y/erftkapazitäten nicht in dem geplan- 

perativ notwendigen Umfange stattfindet! 

- J-Pl- 

Tcmmt 
unb 

U^tscit 

30.11-.40 

Eingabe beö Octeb, äülnb. Beiter, 
«Seegang, S^eleuthlimg, Sldjllated 

bec Cu[l, 9Hi>nb|<f)eln u|tD. 

B e s o n d e 

1.) Die Fra.te 

Sorfommntffe 201 

La~ebfca .oreciiun,^ leim Clief dar 

Seekriegsleitung. 

der Bereitstellung der Hilfe-krejzer ui^d 

U-Bojte. 

Haupiaat K bezeielmet es auf Grund der der- 

zeitigen Arbeitslage auf allen für Herriohtung 

von Hilfskreuzern in Frage kommenden Werften als 

ausgesclilrSäen, die von der SkL. zur Erhaltung stän- 

diger Cpei ationsfähigkeit vibii wenigstens 6 Hilfs- 

kreuzern dringend geforderten weiteren. H.S.K's 

zu den für notwendig gehaltenen 5erminen( ;e 2 

Schiffe i;4:41, 1.10.41 und 1.4.42) herzuriohten. 

Selbst der bereits im Ausbau befindliche H.S1K.9 

(Schiff 2G) kan frühestens zum 15.5.41 fertiggestellt 

.verden, wo in die Umbauwerf t Schichau/Danzig sc fort 

16C liaschilenbauer zugtniesen erhält und wenn keine 

Änderungen an Unbauplan mehr vorgenoimnen «erden. 

Der Hauptgrund für diese Umbau-Schwierigkei- 

ten liegt auch bezgl. der Hilfskreuzer ähnlich 

.ie beim U-Bootsbau in uer Frage der Arteitetber-eit 
l 

Stellung 

Es ist daher jetzt festzrstellen, da3 bei den 

gegenwärtigen Verhältnissen der Ausbau der möglicher- 

weise kriegsentscheidenden U-Bootswaffe und die 

Bereitstellung der für die Krie.gfünrung in auSer- 

heimischen Gewässern erforderlichen und aaSer- 

ordentliclj wirksamen Hilfskreuzer wegen Nichtbe- 

reitatelldig der notwendigen Arbeiterzahlen trotz 

vorhandener Y/orftkapazitäten nicht in dem geplan- 

ten und operativ notwendigen Umfange stattfindet! 



3 9 ¥- 

Statum 
unb 

Utjtjcit 

30.11.40 

Slngabe beb Octeö, Sßinb. ^Bettet, 
Seegang. 'Beleuchtung, ©(dttigfeit 

bec £uft, Ultonbjchein u[n). 

^orfommniff e 

Eine drin {ende und durchgreifende Ahhilfejmuß 

fordert werden, da sieh eine ITichtausnutzung 

materialmüßig gegebenen U-Bootsbaumög- 

ein Verzicht auf die sich stark im See- 

land auswirkenden Hilfslnreuzer später als 

in den Maßnahmen der Gesamtkriegführung 

von der Ski. gt 

der werft- und 

lichkeiten und 

krieg gegen En, 

schwerer Fehle: 

auswirlcen müssen. 

Alle aus 1 ngland vorliegenden Hadhrichten zeigen 

mit eindringlicher Deutlichkeit, daß sich die Versen- 

kungen von Zufthrgütern und Schiffsraum durch U-Boote, 

Hilfskreuzer, 

zu Tag ernster 

damit schon je 

ähnlich wie im 

den Faktor für 

Rüstungslage ai. 

Dabei we 

Seeziele in sti 

den rücksichts 

der Zufuhr in 

Störung der Ha 

hallen, Kühlhäi 

Die Seekr: 

daß eine in de: 

der britischen 

durchgeführte 

eine Ziel der 

britischen Sch 

absehbarer Zei 

I lugzeugtorpedo, Bombe und Mine von Tag 

und bedrohlicher gestalten und daß;vsioh 

'zt das Zufuhr- und Schiffsraumproblem - 

Jahre 1917 - zu einem kriegsentscheiden- 

die britische Wirtschafts- Ernährungs- und 

.szuwirken beginnt. 

i: den die Wirkungen des Handelskrieges gegen 

rrkstem Maße ergänzt und gesteigert durch 

osen Luftkrieg gegen die für die Aufnahme 

Drage komne nden Häfen und die wirksame Zer- 

enanlagen, Docks, Kräne, Speicher, Lager- 

.aer msw. 

egsleitung ist der sicheren Überzeugung, 

Erkern:tnis dieser entscheidenden Schwäche 

Kriegführung mit der größten Konsequenz 

Konzentration aller Kampfmittel auf das 

’ ernichtung der britischen Zufuhr und des 

ffsraums geeignet ist, um den Gegner in 

die Fortsetzung dieses Krieges als aus- 

sichtslos erscheinen zu lassen. Diese bereits mehrfach 

getroffene Fes 

wendigkeit hin 

nicht durch zw 

Stellung weist eindringlichst auf die Hot- 

alle militärischen Maßnahmen, soweit sie 

.ngende politische und s trategische Hot- 

wendigkeiten in andere Richtung bestimmt werden, auf 

sn- 
Xntutu 

mit) 
Utjr’tU 

30.11.4(1 

Eingabe big Octeö, 3Bmb, JBettct, 
■Seegang, (Peleuebtung, ölebtintelt 

bec £uft, Sltonblcbeln u|U). 

^orfommniffe 

Eine drinj ende und durchgreifende Abhilfe[nuß 

von der 3kl. ge 

der werft- und 

lichkeiten und 

krieg gegen En 

schwerer Pehlei 

auswirgon müssqn 

Alle aus 

mit eindringli 

kungen von Zuf 

Hilfskreuzer, 

zu Tag ernster 

damit schon je 

ähnlich wie im 

den Faktor für 

Rüstungslage ai. 

Dabei v»e 

fordert werden, da sich eine ITichtausnutzung 

materialmäßig gegebenen U-Boctsbaumög- 

ein Verzicht auf die sich stark im See- 

,c land auswirkenden Hilfskreuzer später als 

in den Maßnahmen der Gesamtkriegführurg 

den rüc]:sichts 

der Zufuhr in 

Störung der Ha: 

hallen, Kihlhau, 

Die Seekr 

daß eine in dei 

der britischen 

durchg=führte 

eine Ziel der 

britischen Sch: 

absehbarer Zei 

Ingland vorliegenden Haöhrichten zeigen 

(her Dsutlichkeit, daß sich die Versen- 

’ihrgütern und Schiffsraum durch U-Boote, 

I lugzeugtorpedo, Bombe und Mine von Tag 

und bedrohlicher gestalten und daß,sich 

zt das Zufuhr- und Schiffsraumproblem - 

Jahre 1917 - zu einem kriegsentscheiden- 

die britische Wirtschafts- Ern'ihrunga- und 

szuwirken beginnt. 

i: den die Wirkungen des Handelskrieges gegen 

Seeziele in stt rkstem Maße ergänzt und gesteigert' durch 

osen Luftkrieg gegen die für die Aufnahme 

Drage komr.e nden Häfen und die wirksame Zer- 

enanlagen, Docks, Kräne, Speicher, Liger- 

ser ms.». 

egsleitung ist der sicheren Überzeugung, 

Erkenntnis dieser entscheidenden Schwäche 

Kriegführung mit der größten Konsequenz 

Konzentration aller Kampfmittel auf das 

'ernichtung der britischen Zufuhr und des 

.ffsraums geeignet ist, um den Gegner in 

die Fortsetzung dieses Krieges als aus- 

sichtslos erscheinen zu lassen. Diese bereits mehrfach 

getroffene Fco 

wendigkeit hin 

nicht durch zw 

Stellung weist eindringlichst auf die Not- 

alle militärischen Maßnahmen, soweit sie 

.ngende politische und s trategische Not- 

wendigkeiten in andere Richtung bestimmt werden, auf 
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Saturn 
unb 

'50 >11.40 

Angabe bc^ Ortefii, 3Blnb, SBettec, 
©eegang, 93cleud)tung, 0id)tlgtcit 

bcc ßuft, ?rnDnb[d>c(n u|tD. 
Sorfommniffe 202 

/ dieses eine Z 

Die Vorbe: 

Operationen, d: 

Gestaltung der 

el auszurichten. 

eitungen anderer großer strategischer 

,e /£war im Jnteresse der Gesamtpläne der 

deutschen Zukunft erwünscht, jedoch für 

die schnelle H .ederwerfung unseres Hauptgegners England 

nicht von krie 

splittern die 

Rüstungskapazi 

sich in der Ri 

Ijschsn Krieges 

England i 

Es ist noch ni 

willen ist noc 

germanischer 

schlossen. 

Es ist da 

sentscheidender Auswirkung sind, zer- 

Campfkraft der deutschen Wehrmacht und die 

tat der deutschen Wirtschaft und wirken 

htung einer Verlängerung des deutsch-eng- 

aus. 

der Hauptgegner unserers Schicksalskampfes. 

iht geschlagen. Sein Kriegs— und Widerstands- 

tamm ist zäh, seine Führung hart und ent- 

,ier unumgänglich notwendig, die für seine 

Hiederringung 

größten Energi 

doch alle für 

und Beschleunigung bereitzustellen, je- 

iieKanpfführung gegen England nicht unbe- 

dingt notwendi gen Forderungen zurückzuhalten. 

Eingreifen dei 

personal für 

waffcn, U-Doot 

nicht gebrochen. Sein VolksCharakter als 

rforderlichen Kampfmittel mit der aller- 

/ 
Boi der alusSchlaggebeneiden Bedeutung dieser Frage 

und da es nickt möglich sein wird, ohne grundsätzliches 

Wehrmachtführung das erforderliche Arbeits- 

den Aufbau der entscheidenden Seekriegs- 

und Hilfskreuzer, für die Kriegsmarine 

bereitzusteIlen, hält es die Seekriegsleitung für er- 

forderlich, cen Führer bei nächster Gelegenheit durch 

Vortrag Chef £1:1. auf diese den Einsatz der Kriegsmarine 

stark beeintrqchtigende Lage hinzuweisen. 

fStlltctlabbt (Rcitgliagtbud)) 
((Einlagen) 

- 3??- 

unb 
lUjrjeit 

Angabe beä Octe^ 50inb, 3ßcttec, 
©cegang, SÖeleucbtung, ©idjtfgtdt 

bec Cuft, ^mDnb|d)e(n u{ü). 

33DrJommntffe 2i)2 

'jO. 11.40 dieses eine Z 

Die Vorbe 

Operationen, d 

Gestaltung der 

die schnelle H 

nicht von kne 

splittern die 

Rüstuneckapazi 

sich in der Ri 

Ijschsn Krieges 

Englaiid 

Es ist noch ni 

vjillen ist noc 

gernuniochcr S 

schlossen. 

Es ist da 

el auszurichten. 

eitungen anderer großer strategischer 

/£war im Jnteresae der Gesamtpläne der 

deutschen Zukunft erwünscht, jedoch für 

ederverfung unseres Hauptgegners England 

;sentscheidender Auswirkung sind, zer- 

.ampfkraft der deutschen V/ehrr.acht und. die 

tät der deutschen Yfirtschaft und wirken 

ihtung einer Verlängerung des deutsch-eng— 

aus. 

t der Hauptgegner unserers Schicksalskampfes. 

iht geschlagen. Sein Kriegs- und WiderstanGs- 

nicht gebrochen. Sein Volkscharakter als 

tamm ist zäh, seine P; hrung hart und ent- 

ier unumgängi ici. notwendig, iic für ceine 

ITiederri.igung rforderlichen Kampfmittel mit der aller- 

größten Energi und Beschleunigung bereitzustellen, je- 

doch alle für 

dingt notv.-endi 

iieKampfführung gegen England nicht unbe- 

gen Forderungen zurückzuhalten. 

Boi der 

und da cs nici: 

Eingreifen der 

personal für 

vvaffen, U-Dooie 

bereitzu3tclle]n 

forderlich, 

Vortrag Chef 

stark boeintr 

usschiaggebeneüien Bedeutung dieser Frage 

; möglich sein wird, ohne grundsätzliches 

Y/ehrmachtführung das erforderliche Arbeits- 

äen Aufbau der entscheidenden Seekriegs- 

und Hilfskreuzer, für die Kriegsmarine 

hält es die Seekriegsleitung für er- 

!ii Führer bei nächster Gelegenheit durch. 

1:1. auf diese den Einsatz der Kriegsmarine 

chtigende Lage hinzuweisen. 

fficllrrdobb* (Stlegliagtbud)) 
(ttlnlogftO 



* ? H 

1ini) 
ttfjrjeit 

Angabe beö Orteö, ^Binb, ^ßettec, 
Seegang, 53eleud)tung, S(d)tigfclt 

ber Ouft, 9nonbfd)ein ufm. 
5}orfDmmntff e 

;o.n.4o 

(125) 

Jrj gleich; Richtung weist die dringende Forderung 

der Seekriegsl ;itung, die Ausrüstung der Küstenflieger- 

verhäude mit F .ugzeugen anzahl- und typenmäßig so zu 

diese Vebbände in der läge sind, die 

Seekriegführung tatsächlich in voll 

4iße zu erfüllen. Das ist besonders be- 

inuaer stärker in Erscheinung tretende. 

;iner umfassenden Unterstützung des U-Boot- 

äine eng mit ihm zusammenarbeitende luft- 

i|tsprechende Forderungen werden zJZtoibei 

et. 

gestalten, daß 

Forderungen de|? 

aufeichendem M 

deutsam für di 

Notwendigkeit 

krieges durch 

aufklärung. En 

der Ski. geprüC 

2.) Unternehmen 'Felix": 

Besprechuji 

^riegsmatine 

Torpedoversorg 

battei-ien zur 

la über die Zi 

"Felix". 

(Einzelheit 

vom 30.11. an 

vor). 

,g über die vorbereitenden Maßnahmen der 

hlinsichtlich Brennstoff- Proviant- und 

mg der U-Boote, Bereitstellung von Küsten- 

Stärkung der Jnselverteidigung. Vortrag 

ttafel der Kriegsmarine für Unternehmen 

ten gehen aus Schreiben I op 2539/40 

DKW in Handakte "Felix” Vfg. Nr.11 her- 

~ d H 

ifnb 
Wjrjeit 

Angabe t»c8 Orteä, ©inb, ©dtcc, 
Seegang, 93eleud)tung, ©fdjtigfelt 

bec Cuft, 91iDnbfd)ein ufro. 
53orfommntffe 

50.11.40 Jn gleich 

der Seekriegal 

verbände mit P. 

gestalten, daß 

Forderungen de 

aufeicnendem U 

deutsam für di 

irotwendigkeit 

kriegee durch 

aufklärung. En 

der Ski. geprüt 

2. ) Ur terneijnen 

liichtung ,iei3t die dringende Forderung 

iitung, die Ausrüstung der Küstenflieger- 

ugzeugen anzahl- und typenmaßig so zu 

diese Vebbände in der Lage sind, die 

• Seekriegführung tatsächlich in voll 

iße zu erfüllen. Bas ist besonders be- 

imner stärker in Erscheinung tretende, 

iner umfas; enden Unterstützung des U-Boot- 

:ine eng mit ihm zusammenarbeitende Luft- 

fcsprechende Forderungen 'vverden zJZteibei 

’t. 

(125) 

Bcsprechuji, 

^riegsmatine 

Torpedoversorg 

batterien zur 

la über die Zi 

"Felix". 

(Einzeihe 

vom 30.11. an 

vor). 

,g über die vorbereitenden Maßnahmen der 

.nsichtlich Brennstoff- Proviant- und 

mg der U-Boote, Bereitstellung von Küsten- 

Stärkung der Jnselverteidigung. Vortrag 

Lttafel der Kxiegsnarine für Unternehmen 

Felix": 

Lten gehen aus Schreiben I op 2539/40 

3K7/ in Handakto "Felix" Vfg. ITr.11 her- 
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®ntmn 
unb 

It^raeit 

Eingabe beä Orteö, 5Dtnb, ^Bettec, 
©eegang, 33eleud)tiing, @(d)t(gfelt 

bec Cuft, 9nonb|d)c(n ufto. 
^öotfommntffe 203 

30.11.4C 

E n ^ 1 a nd : 

N or d a t 1 

de m 

Ten 

1 ta 

Nach EunL 

heiten aus 

in See gesangi 

am 30. naohmi 

ortet. Luftauflk: 

rung durch 6 2 

lands fest. 

Ein briti 

Schiff auf 

mit dem Zusat 

detes Schiff 

aufklärung sind am 28.11. weitere Ein- 

Scapa -Bereich nach dem Südatlantik 

Eine unbekannte Elotteneinheit wird 

gs v/estlicl} Irland im Qu. 47 A M ge- 
larung stellt einen Geleitsug mit Siche- 

rstörer 240 am westlich Eordspitze Jr- 

40^0 

;cher Dampfer meldet ein verdächtiges 

Kord 2200 West . Meldung wird später 

widerrufen, daß es sich um ein befreun- 

handcle. 

G i b r a 1 t 

L a g e e 30.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

n t i k 

a r -Bereich: 

Ju Gibraltar liegen z.Zt. Schlachtkreuzer "Renown? 

2 Schladhtschiffe der R-Klasae (wahrscheinlich "Ramillies" 

und Royal Sovt reign"')' Kreuzer "Berwick", Kreuzer "Dio- 

nede", Kreuze: "Southampton1 und ein v/eiterer Kreuzer 

dieser Klasse, sowie etwa 42 Zerstörer und zahlreiche 

Kleinfahrzeuge. 2 U-Boote sind nach Meldung der Ko- 
mpanien nach ( sten ausgelaufen. 

- 3 9 t ~ 

unb 
Angabe bcö Orte^ 3Binb, ^Cettec, 
Seegang, Söefeutfttung, 0fd)tigfe(t 

ber £uft, 9nonb|cf)efn ufro. 
53Dtfommniffe 203 

30.11.4C 

E n R 1 a nd : 

IJ or d a t 1 

Kaoh EunL 

heiton aus dc|m 

in See 

an 30. nachnil 

ortet. luftauik: 

ruiig durch 6 2 

lands feot. 

Ein tritn 

Schiff auf 40^0 

mit dem Susat 

de tos Schiff 

Gib r a t t 

Jn Gibra] 

2 Scliladlitsch: 

und Royal Sov£ 

cede", Kreuz 

dieser Klasse 

Kleinfahrzeugi 

Spanien nach 

L a g e e 30.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

n t i k 

aufklärung sind am 28.11. weitere Ein- 

Scapa -Bereich nach dem Südatlantik 

n. Eine unbekannte Flotteneinheit wird 

tags westlich Jrland im Qu. 47 A 1! ge- 

lürung stellt einen Geleitzug mit Siche- 

erstdrer 240 sm westlich Kordspitze Jr- 

Bcher Dampfer meldet ein verdächtiges 

Kord 2200 West . Meldung wird später 

widerrufen, daß es sich um ein befreun- 

Hand .le. 

a r -Bereich: 

ea 

tar liegen z.Zt. Schlachtkreuzer "Rencrnü 

ffe der R-Klasae (wahrscheinlich "Ramillies" 

reign"')' Kreuzer "Berwick", Kreuzer "Dio- 
Southampton1 und ein vjeiterer Kreuzer 

soväe etwa 42 Zerstörer und zahlreiche 

2 U-Boote sind nach Meldung der K0- 

ten ausgelaufen. 
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linb 
U^rjeit 

Eingabe beä Ortc^, ^Binb, 5Better, 
0eegang, 93elcutf)tung, ©i6tigfe(t 

bcc ßuft, 9flonb(d)efn U|VD. 
53ortDmmiuffe 

30.11.4( S ü d a t 1 a n t i lc ! 

Fi e Di e im 

erhielt am 29. 

demnach in See 

Der Ma 

vom Admiral 

78 West mit d 

etown-Bereich gemeldete Kampfgruppe 

11. mehrere dringende Funkspi^üche , s teht 

irn; e 

Ben 

e in 

N r d s e 

i sc 

Luftaufk] 

Feindliche Sei i: 

und Smik-Feue 

der Schelde 

v/ich ein. Eigc 

und nördliche 

K a n a 1 / A 

-Tanker .Bishopdale" erhielt 30.11. nachm, 

muda Befehl, sich am 7.12. in 12 Süd 

Hilfskreuzer"Prince Robert" zu treffen. 

färung über der mittleren Nordsee. - 

lellboote im Seegebiet vor Harwioh 

chiff. Ansatz gegen Geleitverkehr vor 

loote laufen gegen OSOO*1 wieder in Har- 

ne Luftaufklärung sichtet in mittlerer 

Nordsee keinerlei Feindstreitkräfte. 

t 1 a n t i k k ü s t e 

Zerstörei 

deutsche Sehne 

über das Gefe 

torpediert, j 

sei. Admirali 

einem gefälirli 

sodaß mit Sich 

ist. 

Feindlicl 

und Lorient. 

Admirali 

Übjrwachung östlich Lowestoft sichtet 

llboote. - Englische Admiralität meldet 

c|ht im Kanal, daß der Zerstörer "Javeline" 

doch in einen britischen Hafen eingebracht 

ät warnt jedoch gleichzeitig vor 

chen Wrack am Ort der Gefechtshandlung, 

rheit dort ein Totalverlust anzunehmen 

e Luftangriffe gegen gesamte Kanalküste 

ät gibt Verlust zweier Vorposten-Dampfer 

(Schle£]j>n<^z|jjjdi mpfer) "Dungeness" und "Fotvtenoy" bekannt, 

info'Tg5\ Schüc en bei deutschen Luftangriffen. 

Tätigkei- und Streitkräfteverteilung der englischen 

ünb 
U^rjcit 

Eingabe beö Ort eg, 2B(nb, 3Better, 
Seegang, 23eleutf)tung, Sicbtfgteft 

ber ßu|t, SHonbldjefn u[u>. 
^ortommniffE 

30-11 -4t S ü d a t 1 a g t i !■: : 

Fie Di 3 im 

erhielt am 29. 

demnach in See 

Der M- rii. 

vom Ad.airal 

78 'liest mit d 

Ben 

e-Tanker ,Bishopdale" erhielt 30.11. nachm, 

muda Befehl, sich am 7.12. in 12 Sid 

Hilfskreuser"Prince Rohert" zu treffen. e m 

N r J 3 e 

i a 

Luf taufk] 

Feindliche Sei:, 

und Sunk-Feue 

der Schelde 

wich ein. Eigt 

ui.d nördliche 

K a n a 1 / A 

etown-Bereich gemeldete Kampfgruppe 

11. mehrere dringende Fonkap^üche, a teht 

furung über der mittleren Kordaee. - 

lellboote im Seegebiet vor Harwich 

chiff. •"■nsatz gegen Geleitvorkehr vor 

loote laufen gegen 0500h wieder in Har- 

ne Luftaufklärung eichtet in mittlerer 

Ifordsee keinerlei Feindstrej tkräfte . 

t 1 a n t i k k U s t 

Zerstörei-'iJbor\"achui.g öatlich Loweotoft sichtet 

deutsche Schnellboote. - Englische Admiralität meldet 

cht im Kanal, daß der Zerstörer "Javeline" 

edoch in einen britischen Hafen eingebracht 

ät warnt jedoch gleichzeitig vor 

chen Wrack an Ort der Gefechtshandlung, 

rheit dort ein Totalverlust anzunehnen 

über das Gefe 

torpediert, j 

sei. Admiralil 

einem gefährl: 

sodaß mit Siel 

ist. 

Foin’dlicl: 

und Lorient. 

Admirali 

(Schleignc^d 

infoT^K Schüc on bei deutschen Luftangriffen. 

Tätigkei 

e Luftangriffe gegen gesamte Kar.alkuste 

ät gibt Verlust zweier Vorposten-Dampfer 

/npfer) "Dungenesa" und "Fohtenoy" bekannt, 

und Streitkräfteverteilmig der englischen 
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Saturn 
unb 

Eingabe be^ Orte^, 5Binb, 'Bcttcr, 
(Seegang, Beleuchtung, 0(d)tlgtelt 

ber Guft, 911onb|cbein ufto. 
Sorfommnine 204 

'jo.n.40 

(126) 

Verbände in der 

Hr.47/40. 

Nachrichten von 

Zeit vom 17. big 24.11. siehe B-Bericht 

Neutralen 

USA: Mari: 

der bei Martini 

Patrouillcndi 

an, da£ es sich 

erfolgter Verst 

Nachricht von 

Porto Rico hand 

ieattach& V/ashington meldet, daß offenbar 

jue bisher durch einen Zerstörer ausgeübte 

t auf 4 verstärkt worden ist. Man nimmt 

um eine Maßnahme im Zuge allgemeiner 

irkung der -Antillen-Patrouille Grund 

Wesenheit deutscher Handelsstörer östl. 

2lt. 

A r 

Eigene Lage 

Außer).eimi sehe -rewasser: 

Von "ßchei 

Prise III 

r" und Hilfslcreuzern liegen keine Meldungen 

ochiff 16; Mar.Att.Tokio meldet, daß 

"Elsa" zur Vers 

fohlenor Ausrü: 

"Regensburg“ fii 

Japanische “arii: 

Japans durch di 

vorgesclilagen, 

geben,nach U-Pl 

orgung von "Qle Jacob" am 2.12. mit be- 

stung und mit Ersatzteilen aus V^Schiff 

ir Schiff 36 aus Japan auslaufen wird, 

ne hat dringend gebeten, ein Auslaufen 

e Prise "Oie Jacob" zu verhindern und hat 

durch Japan-Sender der Prise Anweisung zu 

atz zu gehen. 

OilKttlabbt (Kr(tgtiagcbud)) 
(Einlagen) 

Xiotum 
unb 

tl^rjeU 

Eingabe beä Octe#, 3Biiib, 'Bettec, 
Seegang, Beleuchtung, ö(d)tigfeit 

ber 2uft, Sdlonbfdidn ufm. 
55orfDmmniffe 204' 

50.11.40 

(126) 

Verbände in der 

Kr.47/40. 

Kachrichton von 

Zeit vom 17. bia 24.11. siehe E-Berioht 

neutralen 

USA : iiari. 

der bei liurtini 

Patrouil.lendi 

an, daB es sich 

erfolgter Verst 

Ilaohrioht von Ar 

Porto Rico h-and 

ieattach4 'Washington meldet, daß offenbar 

iue bisher durch einen Zerstörer ausgeübte 

t auf 4 verstärkt v/orden ist. lian nimmt 

um eine Maßnahme im Zuge allgemeiner 

irlung der Antillen-Patrcuille auf Grund 

Wesenheit deutscher Handelsstörer östl. 

lt. 

Eigene Lage 

Außerheimische ■ewasser: 

Vjn ‘Gehe. 

Prise III 

r" und Hilfskreuzern liegen keine Meldungen 

3chifi 16: 

"Elsa" zitr Vers 

fohlend’ Ausrü 

"Regensbiu’g" fii 

Japanische “ari 

Japans durch di 

vorgeschlugen, 

geben nach U-Pl 

I.lar.Att.Tokio meldet, daß 

orgung von "Oie Jacob" am 2.12. mit be- 

tung und mit Ersatzteilen aus V'uschiff 

Ichiff 36 aus Japan auslaufen wird, 

ne hat dringend gebeten, ein A1« laufen 

e Prise "Oie Jacob" zu verhindern und hat 

durch Japan-Sender der Prise Anweisung zu 

atz zu gehen. 

dtlkrtlatibe (fidiflliagrbud)! 
(SInlagcn) 



unb 
IKjfjcit 

Eingabe bcs Octeö, 3Binb, ^Bcttec, 
Seegang, 33e(eud)tung, 0id)ligfeit 

ber Cuft, 9ttonbfd)cin u(ö). 
S D c f o m m n i f (e 

50-11.40 Vuruolilag 

der O'apanwölle 

riohtuug dar P 
Ilordj/eicli era 

tung zuverläaa 

moderuejj Schif 

daß Prise die 
erhalten hat. 

Auf dies 
Passagierdampf 

Ve r a orgungss cli 

deshalb auf Mb 

wiesen mid um 
Überholung Sch 

erscheint nicht gangbar, da Schaltung 

durch Prise nur nach vorheriger Unter- 

ise Liber ilorddeich möglich ist. Empfang von 

heint bei Berücksichtigung der Wellenschal- 

.ger als Aufnahme Japansender. Da "Oie" 

L’ mit guter Funkanlage, wird erwartet, 

/eisung, nach U-Platz Lamutrik zu gehen, 

i U-Platz ist leider s.Zt. der Japan. 

»r "Palao Maru" mit unserem Hilfskreuzer und 

ffen zusammengetroffen. Attaohi wird 

;lichkeit Kompromittierungsgefahr hinge- 
uigabe sicheren U-Platzes für Marschinen- 

ff 36 gebeten (s. 1400). 

Feindlage uiterrichtung siehe 1417 und 1533. 

Rau m h o r 

U-Boots JE 

und luftschwa 
Von Schif 

dampf er -im nor 
Untersuchung n 

Kor d o c e 

e s n 

Ölflecke ;d bei Taster. Erfolg fraglich. 

LI festgestelit. 
4 und 18 werden verschiedene Finnen— 

Inorwegischen Gebiet angehalten und zur 

ich Vardoe eingebracht. 

Gruppe Ho 

Auslaufen des 

:d befiehlt den Vorbefehlen entsprechend das 

Kreuzers ''Hipper11 zur ■A-tlantikuntemehmung 

- im 

unb 
llljwlit 

50.11.40 

Singabt beb Orteb, SCinb, SCtltcc, 
ötegang S'eleud'timg, Sidjligtelt 

bcc Suit, 3Honb[d'dn idm. 

VoroohlSiß 

der Jupiinwolle 

richtiii'J dar X 

Kor dj/ eich era 

tuiig zuverläsa 

modernes Üchif 

daß l’rise die 

erhalten hat. 

Auf diese 

l’asnagierdampf 

Vorsorgungssch 

deshalb auf Mö 

v/ieseii und uir. 

Überholung Sch 

i'cindlage 

Rau m h o 

rschoiut nicht gangbar, da Schaltung 

durch Prise nur nach vorheriger Unter- 

e Liber ilorddeich möglich ist. Empfang von 

heint bei Berücksichtigung der Wellenschal- 

er als Aufnahme Japansender. Da "Oie" 

mit guter Bunkanlage, wird erwartet, 

eisung, unch U-Platz Lamutnk zu .gehen, 

U-l’latz ist leider s.Zt. der Japan, 

r "Palao liaru" mit unserem Hilfskreuzer und 

ffen zusan.-iengotruffen. Attaehi wird 

lichkeit Komprcmittierungsgefahr hinge- 

gabe sicheren U-Platzes für ilarjchinen- 

ff 36 gebeten (s. 14C0). 

Kor d s e e 

Gruppe ITo 

Auslaufen des 

2}orfDmmniffe 

mterrichtung siehe 1417 und 1533. 

e g e n 

U-Bootsjahd bei Idster. hrfclg fraglich. Ölflecke 

und huftschwa LI f ectgestel l.t. 

Von Gchif 4 und 10 werden verschiedene Finnen- 

dampi'er-im. nor inorwe^ischen Gebiet angehalten und zur 

Untersuchung n ich Vardoe cingebracht. 

■d befiehlt den Vorbefehlen entsprechend das 

Creuzers "Ilijipcr" zur Atlantikunternehmung 



f/y - 

Intimi 
unb 

UOrjcit 

Eingabe beö Octcö, 5Binb, ^Beiter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sid)ttgfeft 

bec Cuft, 9fti)nb[d)tfn ii{u>. 
Sorfommnlffe 205 

30.12.4c 

(127) 

mit dem Stichwc 

Operations 

rfliordsootom- feil 2" . 

befelil für "Hipper" siehe Handakte/ "Ilipper- 

ürLtornehanng.Ai. f^abe ist zuliächst ungesehener Harsch 

durch die Enge |J 

Ilordatlantik m. 

Geleitzugv/og. Jti 

weg des Gegner; 

schreiten von COu llord ostwärts Grönland nach.Süden Gruppen- 

kora. inndo Iford, 

V/est. Der für di 

nach Überschreiten dieser Linie Grup:e 

Auslaufen gern. "Fall 2" geltende Befehl 

sieht im Hinblick auf klare Sichtverhältnisse das Ein- 

laufen in den 1 orsfjord au Uorgen nach dem Auslauftag 

und ,/eitermarsch in die Schären vor. Auslaufen bei Hellisoe 

aus dem Hjeltel 

im Sänker 

(Hordraum) sowi 

Verfügung. Da'v 

jord bei Dunkelwerden morgen Abend, 

stehen zunächst "Ditliraarsehen" , "Adria" 

e "Brehme" und "Thorn" (Westraum) zur 

on befindet sich "Adria" bereits auf Po- 

sition nordöstlich Island. Bedauerlicherweise meldet 

"Dithmarschen" 

39 und muß nacl: 
schickt daher 1 

tion "Stiel" (si 

den Tanker "Br 

den TanKer"Th'oinl.‘ 

Westen durehzül 

meldet^ also et 
Verzögorui 

ist unerwünschl 

Möglichkeit füi 

besprochen. 

sland -B'aroer oder Dänemarkstraße in den 

kurzzeitiges Operieren auf dem Kanada- 

echlicBend Operieren auf Hord/Süd Geleit- 

Leitung der Operation hat bis zum Über- 

30.11. nachm. Maschinenschaden im Qu. A E 

Drontheim zurückmarschieren. Gruppe Nord 

uf die für "Dithmarschen" vorgesehene Posi- 

dwestlich Südspitze Grönland Qu. AJ 12), 

cjhme11 _ und auf Position "Spatz" Qu.BD 61 

'Kipper" erhält Weisung erst nach 

rechen, wenn "Brehme" Position in Nähe "Stil" 

am 8.12. Befehl dazu gibt Gruppe Nord, 

g des Durchbruchs "Hipper" bis zum 8.12. 

Mit Gruppe Ncrd wird fernmündlich 

frühere Freigabe des Durohstoßens 

^ntinu 
unb 

Uljräcit 

Eingabe beä Octeö, 5Binb, ©etter, 
(Seegang, Söeleutfttung, ®td)tigEeit 

bec Cuft, 91Eünb[d)e(n ii|ü>. 
Stortommniffe 2Ü5 

30.1S.4C 

(127) 

eou 

mit dem otichwe 

Operitiona 

UiitaTnelmuna.^1 

durdi die Enge 

Kordntluntik ui 

Galeitaugwe 

weg den Gegner 

s ehre J tmi ven 

kein t-nuo I-ford, 

Ueet. Lcr für d, 

sieht im Hinblilc: 

laufen in den 1 

und ;veiteri.iai-3 

aua dum Hjelte: 

lj\ Eanker 

(Hordraum) 

Verfügung. Da^ 

sition nordüst 

"Uithmarjeaen" 

39 und muß nach 

schickt naher 

tien "Stiel"( 

den Tanker "Br 

den Tanker" 

t"l!ordscctour 'i’all 2". 

büfehl für "Hipper" siehe Handakte? "Ilippcr- 

i. fgabe in t zuliäcliat : ungesehener Harsch 

Jaland -Paroer oder LLnemarkstraße in den 

kurzzeitiges Operieren auf dem Kanada- 

ijaschlio. .end Operieren auf Iford/Süd Geleit- 

Leitung der Operation hat bis zum uber- 

Hoid ostwärts Grönland nach.Süden Gri'.ppen- 

ngeh überschreiten dieser Linie Grap:e 

Auslaufen gern. "Pall 2" geltende Befehl 

:k auf klare Sichtverhältm.sse das Ein- 

orsf .jord an Ilurgen nach dem Aus lauf tag 

cjh in die Schären vor. Auslaufen hei Hellisoe 

jord bei Dunkelwerden morgen Abend, 

atehen zunächst "Dithmarschen", "Adria" 

"Brelme" und "Thora" (//estrauii) zur 

on befindet sich "Adria" bereits auf Pö- 

lich Island. Bedauerlicherweise meldet 

30.11. nachm. Kaschinenschauen im Qi. A E 

Drontheiu zurückmarschieren. Gruppe Nord 

uf die für "Dithmarschen" vorgesehene Posi- 

dvvestlich Südspitze Gröul.and %Ju. AJ 12), 

lime" und auf Position "Spatz" Qu.BD 61 

Thoin1.’ "hipper" erhält Weisu-ig erst nach 

V/eSten durchzul 

meldet^ also et 

Verzügerui 

ist luier.vmischl 

Höglichkeit füi 

besprochen. 

rechen, wenn "Brohme" Position in Nähe "Stil" 

am 8.12. Befehl dazu gibt Gruppe Kord, 

des Durchbruchs "ilipper" bis ZUM 8.12. 

Mit Gruppe Nnrd wird fernmündlich 

frühere Freigabe des DurchstoGens 



+0 2 - 

£)aium 
unb 

Ufjvjeit 

30.11.40 

Slngabc beö Orteö, ^Binb, 5Bettcr, 
•©cegang, söclcud)ning, ©itbti'gfclt 

bcr £uft, 9Honbfd)ciii ufu). 
53octommntffe 

U-Bootsüb 

kcntrollen ohn; 

Reede sinkt Si) 

n a 1 

ruaeliung, üoleit-Durciiführung und V/ege- 

bosoiidore VorkOi.imnis5e. Auf Brunsbüttel- 

crrbrcoher 38 nach Kollision mit Dai.'.pfer. 

ß.Torp. P 

lische Küste z\ 

"T.uise". 

l.S-Plott: 

ii:; Scogabiet Ci 

Gelcituer. 

A t 3 a nt i k 

Keine bes 

Gr. 406 ohne Er, 

3 k a g e r r 

Keine bes 

Auf V/eisu 

Durchführung 1 

aussiciitlich e 

Als Ersatz wi 

Vorübergeilende 

llaßnahrne muß m 

träfpon werden 

ottille mit 2 Booten Vorstoß gegen eng- 

r Durchführung tiinenunternehmung 

Ile 3C.11. abends Aisatz mit 2 Booten 

omer gegen Geleitzug auf innerem 

1c ii t e 

anderen Ereignisse. Luftaufklärung 

ebnis. 

k / K t t e a t 

uderen Voi’lcommnisso. 

g Gruppe Hord gibt B30 unmittelbar nach 

itzter tlannsohaftssolmelltransporte vor- 

;vva 7.12. 8.Vp.-Flottille an B31I zurück. 

16.Vp.-Flottille dem BSC unterstellt. 

Schwächung B30-3treitkräfte durch diese 

Lt Rücksicht auf allgemeine Lage ge- 

r 1 

*01- 

Xmum 
unb 

Uljvjeit 

l'Ingabt bes Orliö Winb, SDcttcc, 
Seegang, Bcleudjlung, Siditigteit 

ber Suft, 9Uonb|diciii u[U). 
2] o r t D m m n t f f e 

U-Bootsübt 

Iconti’ellen ohne 

Rfccde sinkt Sp 

Kanal 

rnachui-g, GolGit-Durohführung und V/ego- 

besondere- VurkOi.imnii3.Se. Auf Brunobüttel- 

drrbrecher 38 nach Kollision mit Danpfer. 

6.Torp. F 

lioche Küste si 

"I.uise". 

. 3-i'.lutt: 

i S.-ogobiet Ci 

Goü citv/ej. 

r Burchführung Ilinonuntürnelmung 

Ile 30.11. abends Ansatz mit 2 Booten 

•omer goöon Goleitzug auf innerem 

A t ] iit x k 

Keine bcs 

Gi’.405 ohne Br, 

S k a c e r r 

Keine bes 

Auf \Vej.su|i 

Dorehfvhrung 1 

auasiclitlieh e 

AJS Brsatz wi 

Vorübergehende 

tlaGnahrne muß m 

trfl^fen werden 

„ttiile mit 2 Booten Vorstoß gegen eng- 

te ii t e 

anderen Groignisse. Luftaufklärung 

ebnis. 

k / K t t e a t 

aderen Vorkomiuiisup. 

g Gruppe Kord gibt B50 u-jnittelbar nach 

;tzter t'iannachaftssclinelltransporte vor- 

nva 7.12. 8.Vp.-Flottille an BJIJ zurück. 

l6.Vp.-Flottille den BSC unterstellt. 

Schwächung BSO-Streitkräfte durch diese 

Lt Rüc .sicht auf allgemeine Lage ge- 

r 1 



- w - 

'Dotum 
unb 

Uljrftett 

Eingabe bcö Octe^, 5B(nb, Uß?1tec, 
©eegang, 93cleud)tung, 0irf)tigfeit 

ber ßuft, 9nonb|d)cin U(CD. 
53Dcfommniffe 206 

5.11.4c U-Bootslage. 

JK Oparal ionsge'biet 10 Boote (U 47, 101, 103, 104, 43 

95, 140, 52, 99) 
Vor Preel)own_^ U 65. - ^■nmaraoh Freetown ; D 37. 

J talieni che Boote: 

westl. Jrland: 3, Bordeaux 17, Rückmarsch 2. 

Mehrere I 

kehr sowie he: 

U 47 tritt Rüc1 

10 Fehlschüsse 

marsch Heimat, 

U 65 im 

erzielt, -^oot 

Beobachtet. ( 

oote melden durch Kurzsignal keinen Ver- 

chränkte Y/affenverwendung wegen Wetterlage, 

:narsch wegen Brennstoff an. Boot meldet 

davon 5 ungeklärt! Kdt. erbittet Rück- 

Grundüberholung. 

ireetownbereich hat keine neuen Erfolge 

hat Einzelverkehr zwischen 5230 und 9410 ET. 

= Weg AA 4 der engl. Karte). 

Jtalieniii 

I Die vom 

der wenig ge 

[ist vom itali 

■■.gelehnt worden 

engl. U-Boote 

erwarteten Nu- 

Damit en 

ädie unausgebi 

BdU hält 

U-Boote beim 

BdU vorgeschlagene taktische Ausbildung 

ohulten italienischen Boote vor Bordeaux 

Admiralstab Rom bedauerlicherweise ab- 

che Boote: 

mit der Begründung, daß Gefährdung durch 

bei Übungen in keinem Verhältnis zu dem 

:zen steht. 

ifällt die wirkungsvollste Möglichkeit 

deten italienischen Kpmmandaten auszubilden, 

mit Rocht die Gefährdung wenig ausgebildeter 

jinsatz im Operationsgebiet für größer, 

fBcltcrtlabbc (Rticgiiagcbud)) 
(<£ln(agtn) 

- - 

'Saturn 
unb 

lUjrjcit 

Eingabe bcö Örte^, 5B(nb, ^ß^ttec, 
©eegang, 93cleurf)tung, ©{d)tigfeit 

bec ßuft, 9Ttonb|d)efn ufto. 
^orfommntffe 206 

0.11 ■ 4C 

Jr. Oporaj 

Voi Preelown 

U-Bootslage. 

ior.agq'biet 10 Boote (U 47i 1C1, 103. 104, 43 

95, 140, 52, 99) 

U 65. - »nmarsch Preetcwn : U 37. 

J ttilieniE che Boote: 

vveatl. Jrland: 3, Bordesux 17, Rücknaraeh 2. 

Hehrere 

kehr sowie he 

U 47 tritt Rütji 

10 Pehlsohüa 

marsch Ileinat, 

U 65 im 

erzielt, -^oot 

heohachtet. ( 

ote melden durch Karzsignal keinen Ver- 

chränkte V/affenverwendung vjegen «fetterlage. 

:narjch wegen Brennstoff an. Boot meldet 

davon 5 ungeklärt! Kdt. erbittet Rück- 

Grundüberholung. 

^reetov/nbereich hat keine neuen Erfolge 

hat Einseiverkehr zwischen 5230 und 9410 ET. 

= Weg AA 4 der engl. Karte). 

Jtalienm che Boote: 

Eie vom kdU vorgeochlagene taktische Ausbildung 

der wenig geschulten italienischen Boote vor Bordeaux 

ist von italicn.Admiralstab Rom bedauerlicherweise ub- 

.gelehnt worden 
!pngl. U-Boote 

rwarteten Nu 

Damit en 

die luiausgebi 

BdU hält 

U-Boote beim 

mit der Begründung, da2 Gefährdung durch 

bei Übungen in keinem Verhältnis zu dem 

;zen steht. 

;fällt die wirkungsvollste Möglichkeit 

.deten italienischen Kommandaten auszubilden, 

mit Rocht die Gefährdung wenig ausgebildeter 

Jinsatz im Operationsgebiet für grÖBer, 

ntlltcHabbt (f!rltgiiagtbo4) 
(Sfnlagtn) 



unb 
lUjcftcit 

SIngnbc bcö Octc^, ©Inb, 5ücttcr, 
«Seegang, 53cleud)tung, 6(d)tlgfelt 

bec Ouft, 91ionbfd)c(n ufu). 
33 oi: f o tu m ui fff 

(K) 

i0.11»4O 

(128) 

alg 1)01 übungon 

Frage nirrt 

troffen der Oboilb 

Sproohon» 

ln eiidlichar niaooj'a, 

.•cclcntlßlg bol bonbsiohtlgtem Zusnnnen- 

ofehlehabor ln Meran noohraala durohgo- 

Luftlnge 
r= 3 c t= a c: =5 rj “ ts rr ra ö e= n ö « o 

SSV1 Siehe Tage 

Starker Knirtpfeir 

aeugen Solmerpun! 

gegen Livorpool, 

Laufe dea 30,11, 

Ziele Südonglandb 

erlauf der Luftwaffe. 

isats über I.ondon mit 335 Flog- 

st Roglerungsvlertel. Stlirangrlffe 

Birmingham und Auswoichziele. - Jm 

Maate leichter BonbenverbKndo gegen 

und London. 

Freigabe ann Sceoffleieren der Küatoifliegor- 

verbünde für die 
Sohrciben 

tung der Front 

unter 30.11, 

Die Ski. 1 

vorgooehonon No 

ntelliuig und auf 

duroh jungen Na 

Lelotungeabfall 

wird. Die Btrangu 

U-Bootswaffe. 

VjPA an Ob.d.L. von 22.11. und Untorrioh- 

d.irch Ski. siehe Er.Tngebuch Teil 0*7 

Geoantkeekriegf tt i: 

sieh darüber im Klaren, daß mit der 

tnaßnahme BM Gunsten der U-Bootsboreii4* 

der Brg/lnsung fronterfnlimner Beobaohter 

eiwuohs aus der Schule vorübergehend ein 

ler betroffenen KU,Fl.Gruppen elntrcten 

Uiuf.lgo Eraohoinung muO im Jntorosne der 

irung beider getragen norden. 

®ntum 
unt> 

Urzeit 

SIngabc bcö Ortetf, 5Binb, 'Eicticc, 
©ccgang, iöclciidjtung, ©ld)tigfc(t 

bec Cuft, ?Uoubfd)c{n ufü). 
33 o i' t o in in n i f f e 

(K) 

i0.11»40 

(128) 

als bei Übungen 

Frage «rirrt 

troffen der Oboiib 

sproohon. 

in eiltUichor niaoaj'a. 
.veclrnHQig bei bonbsiohtigtem Fiuanmnen- 

efehlehabor in Mernn noohraala durohgo- 

Sielia Tage 

Starker Knirtpfeir 

Beugen Sohnerpunl 

gegen LiTorpooX, 

Laufe des 30.11. 

Ziele SüdcnglEindb 

verbände für dlo 

Schreiben 

tung der Front 

unter 30.11. 

Dlo Ski. 1 

vorgooohonon No 

otollung und auf 

duroh Jungen Nae 

Leintungeabfall 

wird. Die Bnangu 

aeoaratlieokriegftt i: 

Luftlnge 

r: EiT? =i ca ra sa es s n “rs r=« a tr t= rt *3 rm 

s|verlauf der Luftwaffe. 

isatB über London mit 335 Flug- 

kt Rogierungsviortol. Stilrangriffe 

Birningham und Ausnoichüiele. - Jm 

Ansate leichter BonbenverbKndo gegen 

und London. 

Froiaabo non Scoofflrleren der Küotorfliegor- 

U-Dootswaffe. 

MtPA an Ob.d.L, von 22.11. und Untorrioh- 

d.irch Ski. siche Kr.Tngobuoh Toll C»7 

sieh darüber im Klaren, daß mit der 

tnaßnahne Bu Gunsten der U-Bootsboreii" 

der Ernlnsung fronterfnlimner Beobaohter 

iwuohs aus der Schule vorübergehend ein 

ier betroffenen KU,Fl.Gruppen eintreten 

läufige Eraohoimmg muß im Jntoroane dor 

irung beider getragen worden. 



Datum 
unb 

Htjräeit 

jo ■ 11.40 

r- 

älngabe bc^ Orte^, ®mb, ©etter, 
öeegang, 33eleud)tung, Siditigfeit 

bet Suft, 91}onb|cbeln u|m. 

Keine be 

Wioderaufi 

mäßiga Soleitdi 

cndereii liroignisse. 

uhi‘i6 Geleitveskehr nach Tripolis, pla2|- 

rcliftthrung nach Albanien. 

Berlin, 

C/Skl. 

n 
tu 

2? 0 r f o m m n t f f e 20? 

I.li ttelme erkrie gf ührung. 

den ß.Dezenber 1240 

1/Skl. 

As tcjyTI 

Saturn 
unb 

It^rjeit 

jo . 11.40 

Eingabe beo Octee ©inb, fflttlec, 
Cetgaag, ff'tltuditung, cid)tlq[eit 

bcc Cu|t, ’Jl}i)nb|tf)tin ulm. 

lioine be 

WiaderaflB 

miiSigs Goleitdi 

Berlin, 

C/Skl. 

a 
ln 

3}Drfommniffc 207 

I.IittolmoGrkriGgführunc. 

ndereu Ereignisse. 

ahiiie Gelei tverkehr nach Tripolis,plarj- 

rclifdiirung liaclj Albanien. 

den ^.DezGnibor iy40 

1/SM. 

i 
i. Aster yil 



Statnrn 
unb 

tttjtfteit 

Eingabe bcö Octeö, 5Binb, 2ßettcc, 
6eegang, Beleuchtung, 0id)tlgfclt 

ber ßuft, 9nonb|d)eln uftö. 

- YDL- 

53 o r t D m m n t f f t 

i 
Ai'*: . :\TY 

S- i . . . . : M J .R li 

i- 

• io <■-•.•, i .. . ■ ' i ir *■» T1 11 |,Jh 
C .1 J I .. I . . . . . .j 

1 

‘fH- 

$atum 
unb 

U^rjeit 

Singabe beä Orteö, 3Binb, 5Bettcc, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfc(t 

bec Cufh 5nDnbfci)eiii ufw. 
53 o r t o m m n t f( t 

I 1 : 

i' 

• JO I * • . 

Oll I.. »•,. 
all « it.i 

1 I • 

sTY 
.: M J .R li 
. I I,. > 

I tr ~ f* II Mb 
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Anmerkungen 

(1) BA MA RM 7/667; 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 

7) 1.10. - 30.11.1940 (Nr. 230 - 282). 

(2) Handschriftlich korrigiert: "scheint". 

(3) BA-MA RM 7/V-3010 (hier PG 32 684): Oberkommando der Kriegsma- 
rine, Fremde Presse (Marinenachrichten), Nr. 258 - 283 

(1. - 30. November 1940). 

(4) BA-MA RM 7/732: 1. Ski KTB Teil D 8 d (3- Ski B), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 5) 11.10.19^0 - 3.1.19*11 (Nr. *1G/*10 - 

(5) Handschriftlich korrigiert: "von". 

(6) BA-MA RM 7/296: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 2) 

1.8.1940 -30.6.1941. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen 

im allgemeinen täglich, sie werden im folgenden nicht mehr be- 

rücksichtigt. 

(7) BA-MA RM 7/168: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 1) 

20.9.1939 - 19.12.1940. 

(8) Siehe auch BA-MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte 

Mittelmeer, Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 

31.7.1941. Auf diesen meist täglich erwähnten Aktenbestand wird 
im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(9) Der vorliegende Band wurde täglich vom-1. Skl/Gruppenleiter la 
Kapitän zur See Gerhard Wagner, und vom Asto II, Korvettenkapi- 

tän Heinz Aßmann, abgezeichnet. Konteradmiral Fricke (blau) 

zeichnete am 1.11. und vom 4. - 6.11. für Admiral Schniewind in 

ertretung als Chef des Stabes der Ski und zugleich als Chef 
der 1. Abteilung der Ski. Schniewind Unterzeichnete das KTB vom 

7. - 30.11. einschließlich als Chef des Stabes der Ski (rot). 
Am 2. und 3.11. fehlt die Abzeichnung sowohl von Schniewind als 

auch von Fricke. Der Ob.d.M., Großadmiral Dr.h.c. Erich Raeder 

dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der Faksimi- 

le-Wiedergabe meist nicht zu erkennen ist, unterschrieb das KTB 
täglich, in der Regel links unten. Im folgenden wird auf die 

Abzeichnung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(10) S. 11 und S. 12 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(11) Handschriftlich ergänzt: "sondern stärkerer". 

407-A 

Anmerkungen 

(1) BA KA RM 7/667; 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 

7) 1.10. - 70.11.1940 (Nr. 230 - 282). 

(2) Handschriftlich korrigiert: "scheint". 

(3) BA-MA RK 7/V.301Ö (hier PG 32 684): Oberkommando der Kriegsra- 
rine, Fremde Presse (Marinenachrichten), Nr. 258 - 283 

(1- - 30. November 1940). 

(4) BA-MA RM 7/732: 1. Ski KTB Teil D 8 d (3- Ski B), B-Berichte 

(Funkaufklärung) , (Bd 5) 11.10.194(5 - 3.1.1941 (Nr. 40/40 - 

(5) Handschriftlich korrigiert: "von". 

(6) BA-MA RM 7/296: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 2) 

1.8.1940 -30-6.1941. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen 

im allgemeinen täglich, sie werden im folgenden nicht mehr be- 

rücksichtigt. 

(7) BA-MA RM 7/168: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 1) 

20.9.1939 - 19.12.1940. 

(8) Siehe auch BA-MARM 7/303: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte 

Mittelmeer, Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 

31.7.1941. Auf diesen meist täglich erwähnten Aktenbestand wird 

im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(9) Der vorliegende Band wurde täglich vom-1. Skl/Gruppenleiter la 

Kapitän zur See Gerhard Wagner, und vom Asto II, Korvettenkapi- 

tän Heinz APmann, abgezeichnet. Konteradmiral Fricke (blau) 

zeichnete am 1.11. und vom 4. - 6.11. für Admiral Schniewind in 

ertret-ng als Chef des Stabes der Ski und zugleich als Chef 
der 1. Abteilung der Ski. Schniewind Unterzeichnete das KTB vom 

7- - 30.11. einschließlich als Chef des Stabes der Ski (rot). 
HTI 2. und 3.11. fehlt die Abzeichnung sowohl von Schniewind als 

auch von Fricke. Der Ob.d.M., Großadmiral Dr.h.c. Erich Raeder 

dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der Faksimi- 

le-Wiedergabe meist nicht zu erkennen ist, unterschrieb das KTB 
täglich, in der Regel links unten. Im folgenden wird auf die 

Abzeichnung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(10) S. 11 und S. 12 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(11) Handschriftlich ergänzt: "sondern stürKerer". 



408-A 

(12) BA-MA RM 7/125: 1. Ski KTB Teil C II, Nordsee-Norwegen-West- 
raum-Atlantikküste Flottenoperationen, (Bd 3) November 1'939 - 

Dezember 1940. 

(13) BA-MA RM 7/761: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3- Ski FH), Fremde Han- 

delssohiffahrt, (Bd 4) 6.9. - 27.12.1940. 

(14) BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 7). 

(15) S. 35 und S. 36 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(16) BA-MA RM 7/125 (s.o. Anm. 12). 

(17) BA-MA RM 7/172: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 1) 

3.9.1939 - 21.1.1941. 

(18) BA-MA RM 7/177: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs 

der Seekriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Be- 

sprechungen beim Führer, (Bd 1) 3-9.1939 - 27.12.1940, mit Pho- 

tokopie "Allgemeines Stichwortverzeichnis", 3.9.1939 - 

12.6.1944., Zur Besprechung am 4.11.1940 vgl. auch Lagevorträ- 

ge, S. 148 - 151. 

(19) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 17). 

(20) BA-MA RM 7/895: Handakte "Seelöwe" (Asto 2), 9.7.1940 - 
16.4.1941. 

(21) Lies: "anzugreifen". 

(22) BA-MA RM 7/844: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, 

(Bd 1) August 1939 - November 1940. 

(23) BA-MA RM 7/667; 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, 

(Bd 7) 1.10. - 30.11.1940 und RM 7/432: 1. Ski KTB Teil D 2, 
Auslandspresseberichte, (Bd 20) 21.10. - 10.11.1940. 

(24) BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 7)- 

(25) Handschriftlich ergänzt: "Wasserleitung". 

(26) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 13). 

(27) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 13). 

(28) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 13). 

(29) BA-MA RM 7/667 (s.o. Anm. 23). 

408-A 

(12) BA-MA RM 7/125: 1. Ski KTB Teil C II, Nordsee-Norwecen-West- 
raum-Atlantikküste Flottenoperationen, (Bd 3) November 1539 - 

Dezember 1940. 

(13) BA-MA RM 7/761: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3- Ski FH), Fremde Han- 

delsschiffahrt, (Bd 4) 6.9. - 27.12.1940. 

(14) BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 7). 

(15) S. 35 und S. 36 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(16) BA-MA RM 7/125 (s.o. Anm. 12). 

(17) BA-MA RM 7/172: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 1) 

3.9.1939 - 21.1.1941. 

(18) BA-MA RM 7/177: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs 

der Seekriegsleitung und Niederschriften über Vortrage und Be- 

sprechungen beim Führer, (Bd 1) 3-9.1939 - 27.12.1940, mit Pho- 

tokopie "Allgemeines Stichwortverzeichnis", 3.9.1939 - 

12.6.1944.4 Zur Besprechung am 4.11.1940 vgl. auch Lagevorträ- 

ge, S. 148 - 151. 

(19) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 17). 

(20) BA-MA RM 7/895: Handakte "Seelöwe" (Asto 2), 9.7.1940 - 
16.4.1941. 

(21) Lies: "anzugreifen". 

(22) BA-MA RM 7/844: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, 

(Bd 1) August 1939 - November 1940. 

(23) BA-MA RM 7/667; 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, 

(Bd 7) 1.10. - 30.11.1940 und RM 7/432: 1. Ski KTB Teil D 2, 
Auslandspresseberichte, (Bd 20) 21.10. - 10.11.1940. 

(24) BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 7). 

(25) Handschriftlich ergänzt: "Wasserleitung". 

(26) EA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 13). 

(27) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 13). 

(28) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 13). 

(29) BA-MA RM 7/667 (s.o. Anm. 23). 



4Q9-A 

(30) BA-MA RM 7/93: 1- Ski KTB Teil B V, Anlagen Allgemeinen Inhalts 
zum Teil A mit Anlagenheft "Englische Angriffsaktionen gegen 

Dakar, September 1940" und Akte "Befehle für die Führung des 

Handelskrieges", (Bd 3) Februar 1940 - September 1942 (= Dezem- 
ber 1940). 

(31) BA-MA RM 7/96: Seekriegsleitung, Akte IV. 1: Weisungen OKW 
(Führer) (Bd 1) 31-8.1939 - 25-4.1941. Vgl. Hitlers Weisungen, 
S. 67 - 71. 

(32) Handschriftlich korrigiert: "Blindfunk". 

(33) BA-MA RM 7/103: 2. Ski KTB für den Zeitraum September 1939 - 
16.2.1940 und 15-3.1940 - 30.6.1940 und 1.7.1940 - 6.12.1940 

und Denkschrift der 2.Ski (vom 15.2.1940 "Stand und Entwicklung 

der 2. Ski und ihre Aufgaben". 

(34) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 17). 

(35) Handschriftlich ergänzt: "sehr". 

(36) Handschriftlich ergänzt: "Stellung". 

(37) Handschriftliche Bemerkung (rot) mit Hinweis auf "uninteres- 

siert": "das ist doch viel zu wenig gesagt!" Obwohl mit Rot- 

stift geschrieben, ist die Bemerkung nach dem Schriftbild KKpt 

Heinz Aßmann zuzuordnen. 

(38) Handschriftlich korrigiert: "italienischen". 

(39) Handschriftlich korrigiert: "nationalen". 

(40) Handschriftliche Bemerkung am Rand (rot): "für?". 

(41) BA-MA RM 7/732 (s.o. Anm. 4). 

(42) Nach dem Wort "Torpedo-" handschriftlich ergänzt: "(fehl?)". 

(43) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) 

August 1939-Dezember 1941. - Der Band enthält u.a. den Fahrbe- 

fehl für das Tankschiff "Germania" vom 26.9. und 20.11.1940. 

Die im KTB genannte Heft Nr. XI ist offensichtlich ein Schreib- 

fehler . 

(44) BA-MA RM 7/839: 1. Ski KTB Teil B IV, Übersicht U-Bootskrieg. 

Wöchentlicher Lageüberblick mit Anlagen und Kurzberichten, (Bd 

1) 15.8.1939 - 31-12.1940. 

(45) Handschriftlich korrigiert: "kurzsichtigen". 

itog-A 

(30) BA-MA RM 7/93: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen Allgemeinen Inhalts 
zum Teil A mit Anlagenheft "Englische Angriffsaktionen gegen 

Dakar, September 1940» und Akte "Befehle für die Führung des 

Handelskrieges", (Bd 3) Februar 1940 - September 1942 (= Dezem- 
ber 1940). 

(31) BA-MA RM 7/96: Seekriegsleitung, Akte IV. 1: Weisungen OKW 
(Führer) (Bd 1) 31-8.1939 - 25.4.1941. Vgl. Hitlers Weisungen, 
S. 67 - 71- 

(32) Handschriftlich korrigiert: "Blindfunk". 

(33) BA-MA RM 7/103: 2. Ski KTB für den Zeitraum September 1939 - 
16.2.1940 und 15-3.1940 - 30.6.1940 und 1.7.1940 - 6.12.1940 

und Denkschrift der 2.Ski (vom 15.2.1940 "Stand und Entwicklung 

der 2. Ski und ihre Aufgaben". 

(34) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 17). 

(35) Handschriftlich ergänzt: "sehr". 

(36) Handschriftlich ergänzt: "Stellung". 

(37) Handschriftliche Bemerkung (rot) mit Hinweis auf "uninteres- 

siert": "das ist doch viel zu wenig gesagt!" Obwohl mit Rot- 

stift geschrieben, ist die Bemerkung nach dem Schriftbild KKpt 

Heinz Aßmann zuzuordnen. 

(38) Handschriftlich korrigiert: "italienischen". 

(39) Handschriftlich korrigiert: "nationalen". 

(40) Handschriftliche Bemerkung am Rand (rot): "für?". 

(41) BA-MA RM 7/732 (s.o. Anm. 4). 

(42) Nach dem Wort "Torpedo-" handschriftlich ergänzt: "ifehl?)". 

(43) BA-MH RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versergungsfragen, (Bd 1) 

August 1939-Dezember 1941. - Der Band enthält u.a. den Fahrbe- 

fehl für das Tankschiff "Germania" vom 26.9. und 20.11.1940. 

Die im KTB genannte Heft Nr. XI ist offensichtlich ein Schreib- 

fehler. 

(44) BA-MA RM 7/839: 1. Ski KTB Teil B IV, Übersicht U-Bootskrieg. 

Wöchentlicher Lageüberblick mit Anlagen und Kurzberichten, (Bd 

1) 15.8.1939 - 31.12.1940. 

(45) Handschriftlich korrigiert: "kurzsichtigen". 



41Q-A 

(46) Handschriftlich korrigiert: "letzten". 

(47) Handschriftlich ergänzt: "ist". 

(48) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 17). 

(49) BA-MA RM 7/1002: KTB Ski, Handakte "Felix" - "Gisela", 

4.11.1940 - 30.6.1944. (Unternehmen "Felix": geplantes militä- 

risches Vorgehen auf der iberischen Halbinsel mit dem Ziel der 

Wegnahme Gibralters). Siehe Hitlers Weisung für die Kriegfüh- 

rung Nr. 18 vom 12.11.1940, Hitlers Weisungen, S. 67-71. 

(50) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 20). 

(51) Handschriftlich korrigiert: "einem untragbaren". 

(52) Siehe Hitlers Weisungen, S. 67 - 71- 

(53) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 49). 

(54) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 49). 

(55) BA-MA RM 7/177 (s.o. Anm. 18). Vgl. Lagevorträge, S. 151 - 165 

(56) Handschriftlich korrigiert: "Wight". 

(57) BA-MA RM 7/v. 3010 (s.o. Anm. 3)• 

(58) Hitlers Weisungen, S. 67-71- 

(59) Handschriftlich ergänzt: "nur". 

(60) Handschriftlich korrigiert: "seinerseits". 

(61) BA-MA RM 7/v. 3010 (s.o. Anm. 3). 

(62) Handschriftliche am Rand: "Bosporus?". 

(63) Zum Molotov-Besuch in Berlin siehe Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 4: Horst Boog, Jürgen Förster, Joachim 

Hoffmann, Ernst Klink, Rolf-Dieter Müller, Gerd R. Überschär, 

Der Angriff auf die Sowjetunion, Stuttgart 1983, S. 29 ff. 

(Förster) und ADAP, D, Bd XI, 1, Dok.Nr. 325, 326, 328 und 329 

(64) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 13). 

(65) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 43). 

(66) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 43). 

41Ö-A 

(46) Handschriftlich korrigiert: "letzten". 

(47) Handschriftlich ergänzt: "ist". 

(48) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 17). 

(4g) BA-MA RM. 7/1002: KTB Ski, Handakte "Felix" - "Gisela", 

4.1 1.1940 - 30.6.1944. (Unternehmen "Felix": geplantes militä- 

risches Vorgehen auf der iberischen Halbinsel mit dem Ziel der 

Wegnahme Gibralters). Siehe Hitlers Weisung für die Kriegfüh- 

rung Nr. 18 vom 12.11.1940, Hitlers Weisungen, S. 67 - 71- 

(50) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 20). 

(51) Handschriftlich korrigiert: "einem untragbaren". 

(52) Siehe Hitlers Weisungen, S. 67 - 71- 

(53) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 49). 

(54) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 49). 

(55) BA-MA RM 7/177 (s.o. Anm. 18). Vgl. Lagevorträge, S. 151 - 165 

(56) Handschriftlich korrigiert: "Wight". 

(57) BA-MA RM 7/v. 3010 (s.o. Anm. 3)• 

(58) Hitlers Weisungen, S. 67-71. 

(59) Handschriftlich ergänzt: "nur". 

(60) Handschriftlich korrigiert: "seinerseits". 

(61) BA-MA RM 7/v. 3010 (s.o. Anm. 3). 

(62) Handschriftliche am Rand: "Bosporus?". 

(63) Zum Molotov-Besuch in Berlin siehe Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, bd 4: Horst Boog, Jürgen Förster, Joachim 

Hoffmann, Ernst Klink, Rolf-Dieter Müller, Gerd R. Überschär, 

Der Angriff auf die Sowjetunion, Stuttgart 1983, S. 29 ff. 

(Förster) und ADAP, D, Bd XI, 1, Dok.Nr. 325, 326, 328 und 329 

(64) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 13). 

(65) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 43). 

(66) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 43). 



411-A 

(67) BA-MA RM 7/433: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, 

(Bd 21) 11.11. - 30.11.1940 (Nr. 419 - 438). 

(68) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 49). 

(69) Korrigiert in: "Wight". 

(70) EA-MA RM 7/93 (s.o. Anm. 30). 

(71) BA-MA RM 7/93 (s.o. Anm. 30). 

(72) BA-MA RM 7/168 (s.o.Anm. 7). 

(73) S. 235 und S. 236 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(74) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 17). 

(75) BA-MA RM 7/844 (s.o. Anm. 22). 

(76) Korrigiert: "an". 

(77) S. 251 und 252 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduzieht. 

(78) BA-MA RM 7/667 (s.o. Anm. 1). 

(79) Handschriftlich ergänzt: "berichtet". 

(80) Korrigiert in: "Vorüberlegungen". 

(81) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 49). 

(82) BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 7). 

(83) Handschriftlich ergänzt: " - abgesehen von einzelnen Blockade- 
brechern - ". 

(84) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegfüh- 

rung, Juli 1940 - April 1944. - Vgl. Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd Stegemann und 

Detlef Vogel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der "von 

belligeranza" Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinigten 

Staaten, Stuttgart 1984, S. 204 f. und 212 f. (Schreiber). 

(85) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 20). 

(86) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 17). 

(87) Handschriftlich ergänzt: "Nacht". 

411-A 

(67) BA-MA RM 7/433: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspreseeberichte, 

(Bd 21) 11.11. - 3C.11.1940 (Nr. 419 - 438). 

(68) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 49). 

(69) Korrigiert in: "Wight". 

(70) BA-MA RM 7/93 (s.o. Anm. 30). 

(71) BA-MA RM 7/93 (s.o. Anm. 30)- 

(72) BA-MA RM 7/168 (s.o.Anm. 7). 

(73) S. 235 und S. 236 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(74) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 17). 

(75) BA-MA RM 7/844 (s.o. Anm. 22). 

(76) Korrigiert: "an". 

(77) S. 251 und 252 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduzieht. 

(78) BA-MA RM 7/667 (s.o. Anm. 1). 

(79) Handschriftlich ergänzt: "berichtet". 

(80) Korrigiert in: "Vorüberlegunger.". 

(81) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 49). 

(62) BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 7). 

(83) Handschriftlich ergänzt: " - atgesehen von einzelnen Blockade- 
trechern - ". 

(84) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegfüh- 

rung, Juli 1940 - April 1944. - Vgl. Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd Stegemiann und 

Detlef Vcgel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der "von 

belligeranza" Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinigter. 

Staaten, Stuttgart 1984, S. 204 f. und 212 f. (Schreiber). 

(85) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 20). 

(86) BA-MA RM 7/172 (s.c. Anm. 17). 

(87) Handschriftlich ergänzt: "Nacht". 



412-A 

(88) 

(89) 

(90) 

(91) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101) 

(102) 

(103) 

BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 49). 

BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 49). 

BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/228: 1. Ski KTB Teil C XI, 
1) August 1939 - Dezember 1941. 

BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 7). 

Handelsschiffahrt, (Bd 

S. 305 und 306 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

BA.MA RM 7/732 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 17). 

BA-MA RM 7/202: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propagan- 
da und Politik, (Bd 2) Dezember 1939 - Dezember 1940. 

Zu dem erbeuteten Geheimmaterial gehörte auch der War Cabinet 
Report vom 15.8.1940, der eine detaillierte Lagebeurteilung 
zur britischen Fernoststrategie enthielt. Die Weitergabe die- 
ses Dokuments an die japanische Marine im Dezember 1940 hat 
möglicherweise deren spätere Planung für die Kriegseröffnung 
beeinflußt. Siehe John W.M. Chapman, Japanese Intelligence, 
1919-1945. A suitable Oase for Treatment. In: Intelligence and 
International Relations, 1900-1945, ed. by Christophen Andrew 
and Jeremy Noakes, Exeter 1987 (= Exeter Studies in History, 
No 15), S. 145 - 190, hier bes. S. 160 ff. und Das Deutsche 
Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Der globale Krieg, Er- 
ster Teil, Kapitel II.3, Japan und der Krieg in Europa, Stutt- 
gart 1990, vgl. auch dazu in dieser Edition Bd 16 (Dezember 
1940), S. 342 (31.12.1940) 

BA-MA RM 7/202 (s.o. Anm. 98). 

Handschriftlich korrigiert: "ist". 

Siehe Anm. 99. 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 84). 

412-A 

(88) 

(89) 

(90) 
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Es folgen Abschriften von einzelnen Originalseiten, siehe dazu in 
diesem Band die Hinweise zur Edition. 

Abschrift der Seite 67 

6.11.40 Lage 6.11. 

Besondere Feindnachrichten. 

England: 

Hordatlantik : 

Eigene Luftaufklärung und Meldungen der feindlichen Flug- 

zeuge ermöglichen wiederum Einblick in die Geleitzugtätigkeit 

westlich des Nordkanals. Funkaufklärung erfaßt Anweisungen an 

einige Bergungsschlepper. 

Alle britischen Handelsschiffe im Heimatbereich erhalten ei- 

ne Admiralitätsanweisung bei U-Bootsgefahrmeldungen gleichzei- 

tig die Sichtbreite und Wolkenhöhe mit zu melden im Interesse 

des Ansatzes der eigenen britischen Flugzeuge. 

Das Auftreten des Kreuzers "Scheer" führt nach Funkaufklä- 

rung zu folgenden Meldungen und Maßnahmen: 

1 .) Handelsschiffahrt: 
Englische Admiralität unterrichtet 0200 h früh D. "Ne- 

rissa", daß Konvoi zersprengt sei. D. "Cornish City" (an- 
scheinend Geleitzugführer) erhält Anweisung von Admiral 

Plymouth von der Standard-Route abzuweichen und von der 

letzten Position 200 sm 185° zu steuern. Weitere Dampfer 

auf der Nordatlantikroute erhalten Abänderungen ihrer 
Kursanweisungen. Auch die von Süden (Freetown) kommenden 

Geleitzüge erhalten neue Anweisungen. 

2.) Seestreitkräfte: 
Nachträglich wird erfaßt, daß am 5.11. abends, 

eine unbekannte Einheit im Kanalbereich, offenbar 
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Abschrift der Seite 131 

11.11.40 Besondere politische Nachrichten. 

Deutschland/Rufiland: 

Russischer Außenkommissar Malotow trifft zu Besprechungen 

in Berlin ein. Besuch findet im gesamten Ausland stärkste 

Beachtung in der Erkenntnis der grundsätzlichen Bedeutung 

einer Einigung Deutschlands - Rußlands für die weitere 

Kriegführung. 

England : 

Rede Churchills am 9.11. ist wiederum sehr ernst und we- 

nig optimistisch gehalten. "Alles was im Augenblick aufzu- 

weisen ist, besteht in der Tatsache, daß England den Kampf 

überlebt habe und daß seine Stärke wachse", Bemerkenswert 
sind seine Äußerungen über den Mangel an Munition und die 

dringende Notwendigkeit, daß die USA ihre große Munitionser- 

zeugung England zur Verfügung stelle. Das Fehlen an Munition 

hindere ein offensives Vorgehen Englands. Deutschland wisse, 

wie ausschlaggebend wichtig für die englische Rüstung die 

Überseeverbindungen seien, und täte alles, um diese Versor- 

gung zu stören. 

Frankreich: 

Besetzung Librevilles durch de Gaulle, damit ist 

ganz Gabon in den Händen des Gaulles ! Tatsache ist, 

416-A 

Abschrift der Seite 131 

11.11.40 Besondere politische Nachrichten. 

Deutschland/Rui, land: 

Russischer Außenkommissar Malotow trifft zu Besprechungen 

in Berlin ein. Besuch findet im gesamten Ausland stärkste 

Beachtung in der Erkenntnis der grundsätzlichen Bedeutung 

einer Einigung Deutschlands - Rußlands für die weitere 

Kriegführung. 

England : 

Rede Churchills am 9.11. ist wiederum sehr ernst und we- 

nig optimistisch gehalten. "Alles was im Augenblick aufzu- 

weisen ist, besteht in der Tatsache, daß England den Kampf 

überlebt habe und daß seine Stärke wachse", Bemerkenswert 
sind seine Äußerungen über den Mangel an Munition und die 

dringende Notwendigkeit, daß die USA ihre große Munitionser- 

zeugung England zur Verfügung stelle. Das Fehlen an Munition 

hindere ein offensives Vorgehen Englands. Deutschland wisse, 

wie ausschlaggebend wichtig für die englische Rüstung die 

Überseeverbindungen seien, und täte alles, um diese Versor- 

gung zu stören. 

Frankreich: 

Besetzung Librevilles durch de Gaulle, damit ist 

ganz Gabon in den Händen des Gaulles ! Tatsacne ist, 



417-A 

Abschrift der Seite 239 

19.11.40 im Vordergrund der gegenwärtigen amerikanischen Außenpolitik 

steht. Die Maßnahmen zur Lösung dieses Problems werden von 

den USA mit äußerster Vorsicht in sehr geschickter Form vor- 

wärts getrieben. Es wird versucht, die Stützpunktfrage mit 

den Beschlüssen der Havanna Konferenz zu begründen unter 

Hinweis, daß es sich nur um die Errichtung gemeinsamer pan- 
amerikanischer Stützpunkte handele und die Souveränität der 

Einzelstaaten dadurch nicht berührt würde. 

Es muß damit gerechnet werden, daß die vorsichtige ameri- 
kanische Politik das gewünschte Ergebnis haben wird. 

Japan/Siam: 

Nach - noch unbestätigten - Berichten aus Japan haben 

England und USA in ultimativer Form Abschluß eines Geheim- 
vertrages mit Thailand gefordert. Danach soll sich Thailand 

verpflichten, mit den beiden Staaten zusammen zu arbeiten, 

wofür sich diese bei der Rückgewinnung des früher thailändi- 

schen Gebietes in Französisch-Indochina einsetzen würden. 

Beide Mächte erkennen die Neutralität Thailands an und 

gewähren ihm Beistand, falls es von einer dritten Macht an- 

gegriffen wird. 

Im Zusammenhang mit Mitteilungen über Konzentration gro- 

ßer japanischer Streitkräfte in Südchina und mit ständigen 
Nachrichten über schwere Meinungsverschiedenheiten in der 
französischen Indochina-Regierung, die anscheinend das Ver- 

hältnis zu Japan betreffen, gewinnt diese Nachricht besonde- 

re Bedeutung. 
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Abschrift der Seite 386 

29.11.40 Kriegsfahrzeuge, Handelsschiffe und Geleitzüge in Gibraltar. 

Die Möglichkeit zu einem einmaligen großen Erfolg für ein U- 

Boot südlich und in der Bucht von Gibraltar scheint gegeben. 

Ansicht wird bestätigt durch Aussagen spanischer Offiziere. 

Gewisse Unterstützung Unternehmung durch spanische Marine 

ist möglich. 

BdU erhält Weisung die Frage einer derartigen Unterneh- 

mung zu prüfen. 
(Schreiben an BdU lop 2533/40 vom 29■11• siehe Kr. Tage- 

buch Teil C Heft IV). 

Luftlage . 

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 
Schwerpunkt Nachteinsatz gegen Liverpool/Birkenhead mit 

starken Kampfstreitkräften (324 Kampfmaschinen). 

Im Laufe des 29.11. Ansatz leichter Bombenverbände gegen 

London, Ziele in Südengland und feindlicher Geleitverkehr. 

Südlich Lizzard wird Feindverband aus Kreuzer und Zerstörer 

erfolglos angegriffen. 

Mittelmeerkriegführung. 

Verstärkte britische Gibraltar-Gruppe ( 2 Schlacht- 

schiffe, 1 Cumberland-, 2 Birmingham-, 1 D-Kreuzer , 1 Flug- 

zeugträger) läuft von Osten kommend Gibraltar ein. 

Die am 28.11. zwischen Linosa und Malta festgestellte 
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